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VORREDE. 



Die berühmte "tniskisch^ Aciulpmi.-" 711 fortona. so b«richt*t Josef Freih :r von Honuu.vr in seiner 
Gescblcble der gefllntetea ÜrafMlulft Tirol (^lübiut^eu I8O6), fand in der Greduer^prache , von der sie durch dou 
BNihtsgvlelirtm Bttrlholonei im Pergine ein kMim WOrtarrinndniis ariwltni bitte, alttMkiBche und Mfar u^risehe, 

hebräische nnd griechische Stainm»Tlb«n. Dies« üntersuehung gthCrt der Torgeschicht« der Sprachvergleichung an, 
ich habe sie nicht aufgesucht. Die 70 Wr>rt<»r. die Hormayr selbst (S. 139 f.) vorführt, simi von 1*<07 (Steiner) 
bis 1878 (Böhmer) zu oft als fast durchwegs falsch bezeichnet worden, als dass fDrderbiu noch ein Wort darOber 
sollte Twlomi wMPiM. 

Dn entei bnnchbann Bnrieht flbar dte Mmdart der QniaM bat Joacf litiMr, Pflager ni Eastelrot. 

geliefert in dem Aufsätze: Die GrOdner (im ^Sammler fnr Geschichte nnd Statistik von Tirol". II. Bd. 1. Stßck ; 
Innsbruck 1807). Aus den statistischen und culturhistorisehen Bemorkunpen, mit denen er befe'innt (S. 1 — 39), 
entnehmen vir, dass Gredeu damals 3 Gerichten angehörte: PufeU, Uunggaditäch nnd Ueberwa^ser dem Gerichte za 
Xaatolnil, 9t. Ulrich, 8t. Jakob and Kritteia dem in Qnfldaon, Volkaaateia *) hatte sela «tgeaoB Gerieht. Die drei 
Theile hatten 96, 253 und 107 Hfiuser, die Gesammtzahl der Einwohner wird auf 3500 geschätzt (wohl zu hoch, da 
Vian 57 Jahre spät«r nur 3493 zählt). Von Wichtigkeit sind folgende zwei Sätze: .Geschrieben wurde die Grediier- 
sprache nie, und sie wird es auch jetzt noch nicht; in den Schulen lernt die Jugend abwechselnd itülieuisch und 
devtMh iNea aad sdinibwi, dodi dua tob dem. was sie liest uad sobieibt, etwas so Tirstobea, so weit es ihr nicht 
vom SebaUeimr arldkrt wird". . . . »Wana aiaa die anf daatedm Sdmlm «noganen Priostor aasaiaimt, trifft man 

kaum einen Gredner an. welfh^r dor iloiitschen Sprache vollstilndig mächtig wäre, iingeacht-et dessen, ^nss Groden 
grössientbeils von deutschen Nachbarn umgeben ist und alle Gerichtsgeschäfte des Thaies in deutscher Sprache ver- 
haaddt, alle Urkondeii in deutscher Sprache ausgefertigt werdea". Aaf rier Seiten (40 — 44) bringt Steiner eine 
aMohnUdM Probo grodaarischer Wflrtar, anf den fSnf folfonden oinigo Anekdoten in gred. Mnndart, die so eorreet in 
dar Sprache sind und so wonig inconsequent in der Schreibung (a. nnten, S. 5). dass sie ohne weiters jenen kOnnen 
empfohlen werden, die sich mit den Lesostficken am Ende meiner Schrift nicht begnügen. Endlich nimmt Steiner die 
schon beiläutig erwülint« grflndiiche Berichtigung Hormajr's vor. 

Aas einem nicht tioI spiteroa Jahre rthrt die kloiao Erbanangsschrifk her, die ich in 8t. Ulridi, in 
Kristein. in Bozen *), Innsbruck nnd Chnr vergeblich gosncht habe, La StacItW • la Tl« della S. C^UCh (Bozen). 
Nun liegt ein vollständiger Abdruck davon vor (s. untcn'i Der Vfrfassor iTehersetzer\ Peter Kanf|;|ri>ldier ans 
Kristein, bat zwar eine inconeequente, zum Theile italianisirende. zum Thoile systemlose Schreibung, auch sind in 
Folg« das SB sclaTisdMo Uohenetssas gar vielo «affreda«ris4dM (ital.) Wörter eingemengt; aber oben der nietet 
ftaannto FoUar, dar in alten folgoaden ihaUchoB Tonocben wiedorkohrt, ist von mehrfadiaBi Intsressa. 



*i Die gred. Ortschaften heiuen auf gred büla iPiifelKi, njqk^dftS (Ruaggaditsch], snur^g^s oder 81lli(gfl (üeber* 

wawer), arti24i (8t Ulrich), S&kail (St. Jakobj, äinl» kriäUn» (Kristein), 841vft (Woikeactein). 
■) Dto Sahnibang .Botean« lal narich<%, ebease dte Aas^pea^ (S) dar dadarek irrafefllhrtea IVsarfao. 
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Eni im Jahr» 1833 flagt vl«d«r da« Bailie you Gtedneriaiu an, luerst mit grtMerea ZwiusbeniMtM, 
dann, tob Vlaa ab, hnUon -ich <lio TMpfen und Qucllfn zu oiiion» munteren HärhliMn vereinigt. 

.T.'sef Tli. HtlMer, dir vuriior 'iiiitrc Zeit Landriclit-T in Kiiin lu rL' l'.'ivi m ii war. macht.' .l. u \>rsiich e\wr 

Pimdlele der ladiiiisclien Muiidurteu in Euueberf und (»rödeu tu lirul, duiiu im Eiiiradin und der 
fMMiBlWfeea In GraoMniea (in Vn. Band« d«r ZritMhrift d«8 Ferdinandean»; laaBbrnck 1632). Mm 

Wortirsammlun),' eutliült unf^efahr 400 W6rt«r in jedem der vier Dialekte; drei Probi'n vun Ucbersetzuuj^en HcbUesacn 
sich daran: das .Vaterunser"* (obsrhon es seliun damals, wie er x'llist tu-Mt, in i;r.'di>n iuiiiiiT italienisch hergesagt 
wurde), „der verK>rne Sühn*' ^davon ganz unabhängig ist Viau's Jiy/im/ pruiUtf) uikd „die Eiiebreclienn' (aucb aus 
dem ErangaUam). Aach Haltor's Laatbeuiehnunf ist nicht folgerichtig dnrcbgefQlirt, aaeh er macht »ich nniger 
ItaUaairimagen schaldig, sain« Laatbeschniboas iat anTeratladlicb, «ndlieb aind manche Ennebwger Wfirttr ala gred. 
an^'eführt. Ni<'tii-d.'^'H\v,'ni',rer bleibt ihm daa Verdienst, über die Oredner Mundart die erste spraehvergleichencle 
Unters udiuug augestellt zu haben. 

Eine richtige Ansicht aber die Abstammung der gred. Sprache iaesert aneh Dr. Job. Jak. SlalUcr il 
aeiaem Buche firtl wnk TMNiflkei|r (Inasbruek 1839; im 1. Bde. 8. 127 IT.): er ftbrt uagefthr 60 WOrter als 
Master an, die aar darch wenige rugeuanigkeitcn und Setzfehln' vemmtaltet aind. Die Anzahl der Gredner wird 
8, 105 mit 28(K) aiiu'i'ifelien i'vcrmiitlilieli etwas 7u niedrig). 

Mit dem Jahre 1843 beginnt die Reibe der anzieheudeu Schriften und Aufsatz« des in weiteren Kreisen 
bekaaaten Dr. Ludwig Stenb, die allerdings weniger in sprachwiaeensehafüieher ala in hiatoriacher und ethnologischer 
BeaielMinf für Studien über Tirol tou Belang sind: daher begnftge ich mich damit, im Vorbügehen und cnmnlaür 
danuf hinxttwdaen; 

Otto CnriMh, der Verfasser Am im verflü.>seneu Decenninm oft und vergeblicii ge<iucbleu Tiuü-iiciiuörier- 
bmkes der ractoninuiiMhen Sprarbe in GnabOndeB (Chur 1848, mit Znattam 1852). hat darin aneh ta» 
kleine Sammlung grednsrischer WArter gegeben nnd »ie mit den entsprechendeo surselviacben, engadiniscben n. a. 

7.u$ammengestellt. Als ich nach vergeblichen Ver-'uchen, das Bttohleia zu bekommen, es in der Wiener Hofbibliothek 
durchlas, ^tic-s irli d i auf so viele Fehler in den t'i<'d.. den üurselv., den -enir. und den u.-enu'. W.'rtern und 
Flexionen und in Sacliiu der Schreibung auf su viele lucunsequeuzen, iijLSi ich an eine unmittelbare benui<cung die»et> 
Lexikoaa m Sprachstudien lümmer deaken mag. 

EbenfftUs Tergriffen und überdies auf deutschen (\renig><tons Wiener) BibltoUieken nicht vorhanden ist die 
Dissertation Rhetoroniiinskn sprükets dialektrr v.m Karl Willi.lni UOtti|t;er') (TJpsala IfS')»). deren K.rintnis i.h 
nur der ausserurdentlichen Gefälligkeit des Uerru Professor U'jhiner verdanke. Jener schwedisi he Gelehrte halle Ibül 
GraoUlndMi und Tirol beieiBt, um die Lftcke in DUn* Grammatik, nimlieh die fa^st gänzliche Uebeigehung de« 
raetoromanieäiein Zweiges, aaszufailen (S. 8); in Bonn hatte er daa Glück „die Hauptresaltate «eiaer auf der Beiae 

angestellten raetori »manischen F'>r.schunL'''n dem Prof. Diez vonulegen. der für sfin in ihr Ai!nit hefind!i^-h*- ^Tosse^ 
romanisches Wörterbuch -oglricli mit Freude einen oder den anderen Aufschluss zu benui/.eii beliebte" (S. 11, Note). 
Biitliger schätzt die Raeteroniauen auf 5Ü.00U i^daruuter 10.000 ausserhalb Graubüudens; und thcilt ihre Sprache iu 
Bwrt Haaptdialekte: dea romaaisclten nnd den ladinischen; jenen scheidet er weiter in den oberiindischen nnd den 
ob«rhalbstiiii!s(h>'ii. A\i^>^^n in die Unterdialekte des Oberengadins, des Unt«rengadins, des .Mausterthales und Tirols 
(d. i. i-Ti-d. und enuebg. /. Fiii das Grednerisclie bringt er dann eine ziemlich ausführliche Grammatik (s. 17 — \'^)'- 
die Cüiijugationen. die ich ib. und IV b. nenne, keuni er nicht, II nur in wenigeu Vertretern. In der Lautbeieichnuug 



'j Ich meinte, »ie sei vnn Uuseuttniut^: unter dem oben genannteD Titel steht nilmlich weiter „l'redje Dden $om tnei 



vidtberömda FUo». Fakultetens tUhtind wdtr inttmit af Ma§. Carl WilMvt Böttiftr «. 0. Professor i Modernd 
LiUtraktrt», tn af de ÄdaioH i See$uka Akadtmie» m. m. ItosuMr utt offtHtUgem finmin» «f Lmin$ Aitxandet 
KvnnkntmU BaUh»» d. Sß. Nov. 1858* (Dritter Tbefl, der nit ErlanbiuB der hocbberflbnten pbil. Faeultlt unter 

Aufsiclit lies Mag. Karl Willii^lm B<ittij<'r, Prof. f. mod. IJt , t-iiics dfr Athlzchu »ier Silnvcil AcLidomio, am M. Hov, 
ItjöÜ vun L. A. Itoteukijiut^ Italcbcu utfeutlicb verthcidigt werden eoil;. Herr Prot, itubmer belehrte mich — und diese 
Kenntsit mag auch Anderen nützen — doss Bottiger der Veffimeer sei, und jene Anbchrift dam Brauehe ouispreehe, 
der auch bei deniachea Dissertationeu firaher galt 




V 



ist or nicht genauer als wine Vorg&iiger, aber er bemerkt und gesteht diesen Mangel ein (S. 49); Setxfohler findea 
8icb in mä^iiiger Anzahl. 

Bndlidi enehallt, im Jthn 1856, an« nrol telbat «in Bof naeli ▼•nttndlgw Sdinibang MnndMteo. 

Dar gtlehrte Gymnasiuldireckir ^damals prov. Gymnasial lohrer) Dr. J. Cb. Jlitternitzner st«lH in dem Programm» 
anftatoe üb«r die raetoladin Ischen Diakkte in Tirol nnd ihre Lantbezeichnnng: (ürixi-n 185G) eine ^'emeiriHame 
Sebraibung fQr diese Mundarten auf, die freilich auch wieder unklar ist, halb italienisch, halb deutsch, und halb 
biatoritchf balb pbooeliadi. Ab«r dar Anr^og ia dim« «iahtigtn Angalaganbeit g«bfibtt Aaarkannvng; auch «ind 
di» bibliognidiisdMn Bbtiaan (nnd aoldM «bar Haanaeiipta) von Warth. 

Wenige und mit nespntli'ht'tt F,':ilern behaftete Worter fQbrt Job. B. WCfetf BOl Pergina als gradnaiiaeh 
an ia dun Sagnilo soir orifiiie dei popoli Tridentini (Priont isGi). 

So sieht es in der vorviauiacbcu Zeit aus: einige unzulängliche Berichte Tcrschiecloucn Werthes und 
UisUAba apnduriaaaaadmfUiaba Etgabidaa», dia alch aigantUeh in daa aimägan Sats nuamnanfiMBan laaaea : "Du 
Ctaadnariadw ict eine romaniscbe Sprache nnd gefaSrt mit den ladiniaeban Spraeben in Snnsberg, Abtei, Moaabarg nnd 
dam nmuinischeu in GraubOnden in eine und dieselbe Gruppe. 

Zftn ^tl^4 1 di. l'nter dem Titel GrMea, der GrSdner und seine Spraclie erscheint im Jahre 18G4, 
in Bozen, von einem nnglanblich nngeschickten >) SalMr ia Seiten gebracht, ia einer anwwrtnlb Boaens Icaam gekannten 
Dmdnral gndraekt «ad nidit von der ktaeatea Badaaw begleitet, eiaa gaaie gtednarieeha Sptaehlahra (8. 49—108), 
ün groaaea Wörterverzeichnis (S. 104 — 190) nii l vi 'r Loscstücke (S. 191 — 201) — das Ergebni« jabrelangen Fleiaaea 
eines Anonymus. Ich vorrathe nicht«, wenn ich J. A. Vlan nenne. Soll ich dieses Workclien preisen? Die Wissen« 
Schaft hat dem hochwttrdigeu Verfasser schon durch die Feder mehrerer ihrer wflrdigsten Vertreter den schuldigen 
Dank gawltt. Daaa dam Boche, wie Jedem EntUngaTerancha, üaTollhommcnheitea aabaflea, adunilart nicht daa 
YariiaMt. In «iaa AaalfBa braaehe kk aieht mitar eiangehea, nwl ja doch jader, der «ich mit dam GredBeriBchaa 
baflMSaa will. Vian's Rnch selbst, -nu- Tlund nehmen mnss. 

Nicht lange darauf kam wieder eine Bereicherung der gred. Literatur — wenn mau so tagen will — 
ans dem Grednerthale »elbet, das '^««iniuuuent per Ia soventä de Mereh Töne ■«retf auch anonym, auch in Bozen 
gedruckt. Dar TarÜMaar iat J<di. Aag. PcnfktMri d. Z. Cnopeiator n Kriataia. Man dadet eiaa Toa BUkaaar 
varbeaearta Aaflaf» davon unter meinen Lefestiicki^n (Nr. i8). 

Hier muss ein kuptbares, bei allen Tirolerfiirschungen unentbehrliches Saramnlwcrk genannt wf-rdf-n, das 
vom Grednerischen nur gelegentlich, aber nur richtiges meldet, das Tiroler IdiotU&oa vom Gymuai>ialprofeBsor 
Jdi. B. ftshOpf, nach daaaaa Tode Toa Aatoa J. IMtr Tollandet (laaabmek 1866). Die daiia (auf die dentacha 
Kaadart) aagawaadta Laatbaamebanag Uaat eiaigaa in «ttaBchea ttbrig; trotidam hat es mir bei der Baatimmaag 
Tieler gred. Wßrtor dont^^cher Hrrknnft vorzflgliche Dienste geleistet 

Der erst<> fielchrte, der ans Vian zu wissenschaftlichen Zwecken sch"iift<\ i-t Stengel» Kr war .ladnrr!i 

in den Stand gesetzt, beino schiine Studie Qb«r den VocallsmuB des lateiniacbeu Elementes in den wichtigsten 
fWlWlllllrM BMUliMI TM QnaMmkm mi Tlral (Bona I868) aach Aber daa Gradaerwftlacb aasnidehoen. 
Eine Kritik dieser gelehrten Forschung (aad der nntan folgenden) wird man von mir weder erwarten, noch wOnschea; 
ich halte mich nnr für vcrpflirhtot , daran txi erinnern, das« da immer — br i Schneller und Ascoli aar tbeilweisa — 
die gred. Wörter aus Vian herausgeschrieben sind mit allen kleinen Irrthümeru und Setzfehlern. 

Nun ist aa an dar Salt, daa grtaatan EaBaar dar Nnaaiachaa Maadartea Tirola an aaanen, Sduneller, 
daa Tnfbaaar dar adMaaaswwthaa Pngrammaibait Iher die TeHniwmddffflMw IMmtn Mt Mmmum Ii Ural 
(laashrnck 1869), worin freilich Aber Groden nicht viel in berichten war, ftin.r des ausfQhrlichen Werkes Ober 
Ab rannÜMim T«lkinmdarlea Ii SOdtiroi (a«n 1870; I. Bd. Uteratar, Einleitung, Lautlehre, Idiotikon), 



>) Uaa sehe z. B. dia U. ZeQe & 88 Jenea 

•berzeuKt zu werden. 

^ Lt dicHi r Kichtmig lii'ijutztp ich in letzter 
Profesur Dr. Val Hintner (Wien 1S78). 



aaehi am la dar diamgaten Weiae von der fJnUldug 
aufih die «Behriga snr tlioliaehCD Dlalektforaehang* vein 
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Jener niclien Fund^be für die romanibcke Sprachfomhanip. Da ist lum ersten Mtle di« Gnu* das „chnrw&Uclm 
GeUitas* (Din) fliMr FHaol liiuaagssdwliwi, and iti» Oebi«t mmnuilir »IHMlueb^ltdiidMli'dniiwIlidNr btto" 

groannt. Auf den zweiten Band (FloxionRlehre, Wortbildnngslelire n. s. w.) wartet man leider varialMM. Einen 
Ersatz dnfrtr bot Schnollor jöng-tt <luri:h zwei Tirolensia. die auch i\c rapturomani'rli- Siirachforschunp aneehen «nd 
gleich jeUt genannt werden mOgen. Das eine sind die Skiszcn ond CaltsrkUder «US TlTttl (Innsbruck 1H77), die 
mit dm Stenbischen BAchcra feraehwistart aind (V. „Crsprang und FMgang der raetisoheB NuMitallinehnKg* 
fiL 178 — 197 geM unsere Gifanilnd aehr nahe an), das andere ist ein interessanter, an liibliogfBihiaaihaii Votain 
fiboni'irlior Aiif-atz unter dorn Titel Deutsche nnd RORIMCn Ib Sfldtlrol ond Venetlen (Patannaiin's Mittheilnnsron, 
23. Bd.. X. Ueft; Gotlia 1877); die dazu beigi^bene Karte liefert ein willkummaBaa flagenstOck zu der 
Skine bei Ascoli. 

In ibnlidier Waise, wla cirei Jahn voriiar Stangal, bennttto jatat Sdnduit da* IMk Vian'a an dnam 
Kxcurs*> Dlic-r <h'\\ ■^AnT.<>n (-liurwäKrhon Sprachstnmm, als er die Dissertation ttCT Ctalg6 lUto ItIhmtM LmK* 

wudels Im Ciiur«itl$iclien (Gutiia ihto) schrieb. 

In deiui^elbbii JaLr« erticiiieu die GtsdlicJlte der Litentnr des raetoromamischeB Vollies von Dr. FhedUeb 
Banidi (Frankfart a. H. 1S70); a«eh dar gnd. Dialekt findet Uerin eine bescheidene 8Mle. (Bwuch eniihnt 

neuerlich wieder des Gredneriscfaen in seinen «spraehlieben Bemerkungen tum Mflesertaricge*', Zeltachr. f. rom. Fbil., 
II. B l.. T. H<>ft. s. 99 fr., worin or 7w>'i v'i'i'^'i>^ri^rh(< \V5rter aBf&tut, naschong nnd tgialt (raeta ntASq nnd ^Glnt), 
beide offenbar aus einer vorvianischen Quelle geschüpft.) 

Anf Tian nnd Schneller fbseen swei fast gleicUzettig verAffeotliehte Werke von Meiatam. Etwas frflher 
kommen die 8«ggl laiU, als erster TMl das „Anima gbUtbfi»* ven An*! (Barn 1878), eine grosaartlg 
angelegte, mehr oder minder ausfnlirliche Lautlehre aller raetoromaninchen und «iniger angienaender gallischer Mund- 
arten, vnm Fü'-sp (b>^ St. 0.>ftliarl bi.ä nach Ij^trien. .\>C":i >tützt sich dabei auch anf eigene Anh'nniE: — er ift 
auch in St. Ulrich gewesen — in Beziehung auf das Greduen.sche auch besonders auf die mflndlicbe und schriftliche 
Hülfe KStutit\ ond ist so der erste, der Uber die dnrdt Tian errsiebte Genauigkeit der Lantanteraehaidangen Unaosgabt. 

Während A.scoli die Würter von mei^t unbezweifpltov Ilivkiinft Iwhandelt, findet man in iMnflt'S 
Beitrtgen zur Kunde der norditallenischen Handarten des 13. Jahrhunderts (Wien 1873) »ehr viele irrM. 
worter von dunkler £t}'mologie gedeutet oder dock mit den lautlich oder begrifflich entsprechenden Formen vieler 
anderer mehr oder weniger verwandtar Diaiakte maammangntallt. 

Ein Jabnabend nach dam Eraehsinen der Tlaniaehan Oaaebiebteben nnd Perathonsr'a Lduren aiMtela 
wieder ein Priester Gredens , i!«'r scli' H '^'i nannto verdienstrolle Job. Bant. Rifesser aus St. Jakob, an einer kleinen 
Bereicbernn!,' der gred. Schrifton. Kr war ^'ebeten worden, eine .\ovelle aus dorn IVcamerone in seine Mnttorsprache 
zu fibersetzen für die von dem bekannten Literaturfreunde Papanti (Livoruo 1675^ herausgegebene Fcst«chrift „Iparlari 
dMNnw*. Unter dieaem Titel würde man fMUch kann etwas Qrednerisehee euehen : aber aa iat ndt dem »d frift w»* 
nicht so streng genommen: nicht nur im nationalen Sinne ist (la< Wort verstanden, sondern auch im pulitiscluii 
(ilabor deutsche Dialekte »«.■< den Siebi'n Gemeinden u. a.V ja auch das nfr. nnd so^'nr afr. (0. Paris) hat darin seine 
S>telle. Da hat denn natürlich die Aufnahme der Gredncr Mundait nichts aufialleudes mehr. Leider iat der Text au 
gew&hlt, daas eine üeberaetmng in irgend rine Hnndart der Welt nidit leidit iat, weil sie nicht «Mlich aein kann. 
Daher gilt hier wieder daa eben von den •Stadona* gaaagte. Dia Sdmibitng nteaai^ batondat ainaa Ualnan 
Pertschritt gngenöber Vian. Die da'n'i gebrauchten Zeicbfii sind zum Tbeile ib^nen AscoU'B ^lieh, aber eine nicht 
genug sorgfältij;e Correctur de» Werkes hat einiu^s ent.stollt; auch fehlt es in dem ganien Bodm an einer genOgenden 
Erl&nterung all' dieser tansondcrlei Zeichen. (S. unten S. lOd.) 

Kaeh diesen flatsaigen Samminngen nnd Anteidunngan, diesen gdehrten Ftnaehnag« nnd ▼erOflntUdningfn, 
ebne eine Ahnnng von all' den, nnr von den Torrtgen nnd Dndrfidilarn in Tian'a BadM aagaqramt, daa ihm dar 



•) Vielleicht waren hiohor inri: .iio seH 18fi9 ciadMineaden Schriften wa J. T. Zhigarie an atbkoi Ich kamw ria nodi 

nicht aus eigener Aiucbauuag. 
*) AnA daa Eiagraifta ehier fkemdaa Band, wie aa adidnt (a. Böhmer, Bern. Stad. m. B. MM). 
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2aftül cimnal ia Tirol im dto Hand godrttekt luttte, nbia in dm fgritii X876 «a Witntr oaeb dm ttSIOmin Ondaai^ 
IkalB» m dl dm SdudsUub atnasohttttdn md Jma ImU aam l M M i ra . Sdn BUdnngBgaag Ut «in wenig krau 

wegen einer achtjährigen Abschweifung in die mathematipch -naturwisaenschaftliche Sphäre, die ihn trotz ihren Reizen 
nicht befriedigt«, da sie die tVagen völlig unbeantwortet lies$, deren Lusung er in ihr gesucht hatte. Der Leser 
vird erratben, daaa ich mich aelbat leichne, und anerkennen, dase ich piten Grand habe, wegen umIbm Bntnteu 
im jma «hnrtrdig» OMcUachalt nm Bntadmldlgiing m Uttea. 

Vorher aber rnnse ich, um der Zeitfolge ganz urerecht zu werden, das wichtigste von dem erwähnen, was 
wfthrend meiner Vorbereitnnaren und Arbeiten über die gred. Mundart geschrieben wurde: denn alle Bücher zu nennen, 
in denen gred. Wörter aus Vian, Schneller, Aacoli u. s. w. citii-t werden, Ut nidit mehr thuulich. BOluner gibt im 
m. Bds. Milttr Bon. Stedten (Strasabnif 1878; 8. 86— »8) nnter der Anftchiift OniaerlMiCt marat ein 
biblkgmpIdMdie KnaaDunenstellnng, dann die Anekdote aoa Vinn (in diearai Boche Kr. 4), die er in St Ulrich in 
meiner Getfenwart mit meisterhafter Genauigkeit und Si-lmflliirkpit nach eigener Anhörung anfu-mnclinet hat. endlich 
«inen Abdruck der oben besprocheaen nStacions". (In dom^elbeu Bande «iad noch S. 81, 198, 600 eiiuelue Notizen 
Ober GmI enthalten.) 



Nun also will ich meinen Schritt rechtfertigen; der Leser wird mir daher verzeihen, wenn ich 
nicht wenig von mir aelbst enkhle: denn der gauM Thatbeetand nnd alle mildemden Umstünde mfisam Tor- 
gehtMU werden. 

Dass aus ler ursprünglich beabsichtigten Revision des Buches Vian's das vorliegende Büchlein heraua- 
wachsen konnte, voniaiikc ich den Herren Schneller, Demetz. Vlan, Rifeaser. Bothmer, Mnssafia, dem hohen 
iL kl (toterreiciilscbeii Hinisteriam fttr Cnltos ud luterrlcht und der k. .icademie der WisscBschaften in 
Vln; iknm nllm sag« i«h Uenit mainm ianigatm Dank. 

Auf dem Wege nach dem Odtdairfinl«, in Dmaliack, Ikad iah bei d«B Herrn Landeeschnlinspector 
Schneller, den ich schon sieben Jahre vorher halte schätzi^n lernen, die zuvorkommendste .\uftiahme. Er machte 
mich mit der einschlägigen Literatur bekannt und gab mir mancherlei Rathschläge mit auf den Weg. Mit einem 
BuffUhlaagiKihnlkm wa ihn fthrto idi mich ia St. Ulrich bei dem Herrn Schulleiter ]km«tz (ana Kriatein) ein — 
•eta Kane wird hier aadi aiehi mm eratm Hak ia einer Schrift Ikor Gnim gaoaaat. Ihm wdaaka ich dl« entm 
nnd gar manche spätere Lectionen im Gredneriaehen. Der hochwfirdige Herr Tiin, dem ich selbstverständlich alsbald 
meine Aufwartutiir machte, hatt« die GOte. mir ein von ihm aneelesrtes Wörterbuch zur Verfüsfung zu stellen, das viele 
Wörter und Thrasen enthielt, die er in sein Buch nicht aufgenommen hatte. Er, Demetz und einige andere Gredner 
lieikm mir aageligmtlidttt, mich aa dm hodnrilvligm Hanrn »ftflhmeeeer' ni wandm, so daas ich midi «nilieh 
irirldich entschloss, diesen geiatUehen Herrn mit einem Besuche xu beliatigen — es war (wie ich erst einige Ttigf 
KgUtr durch Prof. Böhmer erfuhr) der allen Gredner Forschem wolilhekannte Rlfesser. Dass ich von ihm in den 
FMm ISTG und während zwei Wochen im Juli 1877 einen förmlichen gred. Unterricht gmoaa, diese Aafoffbrung 
das AnrftrdigM Harm maas icb nicht aar aas Daakkarkait klar Ifbadldi knal tikaa — wir 1ha kmat, «liaB, dan 
et ihm dämm gar wkt m thoa ist — aoodara Tialmshr deakalb, damit der positiv« lakalt aaiaer Ariieit beim 
Leser die gebührende Glaubwürdigkeit finden ki^nne. Das ganze Buch Vian's, dessen oben erwähntes Manuseript 9xA 
die Notizen, die ich bei Schneller ans Steiner, Haller und Weher tresamriielt hatte, habe ich mit Bifes>»«r'8 Hflife 
revidirt und nebenher über Bedeutung und Flexion der Wörter von ihm Belehrung erhalten. Es ist von Wichtigkeit, 
klar noeh sia Kapitel «• maiami Uateniokle BBasliarm. Idi kalte in LIai ia dm lelstm Schalwo«km tu Vim 
•in deutsch - grednerisches WMerbndt (not ungefähr alphabetisch) herausgeschrieben. Indem ich dies tu Bathe sog, 
und nach meinen Erinnerungen ans den von !>.'tiiotz uml lUfesser suhon erhaltenen Lectionen .«uchte ich aus dem 
kleinen Tanchnitiiacheu deutsch - italienischen Lexikon diejenigen Wörter heraus, für die ich noch keinen gred. Aus- 
dnidc kmmte vad tw dsam \A dock das Torkaadsaseia einas Aequiraleates im Oredanisdim Toraassvtets odtr 
nnanthito. Uat» dm mehr «ta 600 Begriff» war Cut sin Drittel dardi gnd. WMer gedeckt, die ich naler otesr 
ntwaadtm Bsdmtang selwa kasass, oagitthr «ia IHartd fsrtktata sieh mf asos^ iksOs tir^ tksils it FrsmdvOrtar, 
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«in Viartel biadrt« nir arae gnd. W«rtor «in, dw Bwt war iii«b«rMtelwr<)- Untsr air dkMB VntttiiideB — das 
wivl j ai WMauu mgabm — Utta idi ja gar flnl aad ondaakbar soglakh Min mOaaan, aai nicikt ndaaa «raten, 
baadMidMini Plan vreniiurätens bis zu einer Tenaelnten Aaflage der Vianii^cben Grammatik za erweitern. 

Nun bin ich noch fOr die Abechnitle .Wortcelnix'', ..Lautlehre" und .Wortbildang", aUo faat die Hilft« 
mainee Buches, Bechenschaft schuldig. 

Ich war am Taf« Ifaiiae Bianwlfalirt (16. Angntt 1676) «beo aas Eriatein von einer italiMdaolian 
Fredigt des oben genannten hochwürdi^ron Herrn Perathoner heimgekommen als mich Herr Professor Mfatr mit 
einem Besuche überra-äclit»». Man iM-^Tfift , Ja.is mir durch die rnterr^nhingen mit ihm gar viel Bplfbrnnir zu Theil 
ward und eine mächtige Aufmunterung, meine Forücbungen mit aller Gewissenhaftigkeit und Genauigkeit zu Ende la 
fBhmn. Zar pbanatiadMn Sdueibang") Itonnte ieh Ton ihm damals niobt bakibrt wsrdan: teh wollt« der lieb- 
gewannenen romaniaeben Sprache daa hakig«, ao'a Tfteheehiaeha erinnamd« Gewand jener Lnntbeaeiehnni^ «rspam. 
In dieser Liebhaberei liegt — und darum kann ich sie nicht verschweigen — die Wurzu-l der Kntschnldignng. die 
ich noch vorznbriniicn habe. Um nämlich hi^torii-ch schn'ibcn zu können, mns^ste ich die Lautlehre, und somit auch 
die £t}'moli>gio de:' Grednerischen studiren. Damit und mit der gleichzeitigen Anlegung von sechzehn rerschiodenen 
SanunalbaAen braebt« ieh dl« Ha8B«stttnden eine« vollea Seba^abras an. Langaam, aber immar klarer traten dia 
Lantgeaeln bei dieser fOr einen Anfllnger recht mfihsamen Arbeit hervor: nnd so ries es mich mit dam unwider- 
stehlichen ZanKer inilnctiver Forschung Schritt für Schritt woit.T, von Erkanntni« zu Erkenntnis — w..lil auch hie 
und da zu vermeintlicher Erkenntnis — kurz vun der anfangs beabaiditigten aackt«n Berichterstattung, wie sie eben 
far einen Laien passt, m einer wjaeanacbaflBdien Arbeit, der leb, wi« idh «obl weiss, nicht ganz gewachsen bin. 
Dodi iat «e eben «in V«rBueh, und di« Alten saften (CMl. II. 6, 9): neiUau «oi «^om^ Aftjf fiäia nai^ «liMv. 

Heine Entschuldigung iot zu Ende. 

Dem Herrn Prof. Bvhmer verdanke ich noch sehr werthvollc briefliche Mitthuilmiireu, ebenso und. seit ick 
wieder in Wien ansässig bin, noch viel reichlichere und mfindüche meinem hochverehrten Lehrer, dem Herrn 
Prof. liwiti Dnrdt ueiaa Bernfiing anf aeinen Binbliek in meine Tornrbeitan, war «a mir niBglleb, im SamiMr 
1677 T«m hflban lu k, ■lollttrlin Ar Caltna nnd Untenidi «in« üntentfltanng an «rbitten nnd in erlangen, ao 
das6 ich in den Ferien TOB Grednerthale weiter nach GraubOnden reisen konnte , um dort die drei bekannteren 
Mundarten zu hören. Ich benatzte die kurze Schweizerreise dazu, in Schul*. Samaden und Ilanz nach den Product^-n 
Ton 335 lat. Wörtern (die alle wichtigeren Lantcombinatiunen vertraten) zu fragen und mir von uugebildettiu Iaiut«u 
•aa den Zeitangen »iZ J^nfnuf, 4* JhyMtei" nnd ,0«nMi m m mO*' torleaan nnd tb«rB«tBro, bodehnnga- 
wda« gestehen zu lassen, dass es m t dem Verständnisse dieser Literatur hin und wie<ier schlecht aassieht*). So ist 
die vorliegende Arbeit entstanden: im Hinblicke anf die Nachsicht, die solche Ver>uche von Anfängern bei den 
Gelehrten zu finden pflegen, wagte ich, sie zu veröfientlichen. Aber auch zu diesem letzten Schritte bedurft« ich 
fremdar HlUf«; sie wurde mir dnroh ä» Mwdlktna dar k* Aüifilie icr WtaMiMtellM aa Theil, indem aia mir 
in der ffitning vom 87. Juni 1676 «ine finbrention aar Dracktegung bewilligte. 



') Das &iDd die Be^ffe: .\bendstero, Ange), angenehm, Baldrian, beizen, leBtechen, beweglich, billigen, buot, Danun, 
dauerhaft, Diebstahl, Druck, Eiowohncr, Eakel, -in, Epheu, erquicken, Ersats, Fach, f&big, Faser, feig, fruchtbar, 
Frosch (kommt in Greden nicht vor), Furt, Gatt (nicht im Oasttaaose), Gaumen, feCÜUg, geschickt, Geschlecht, Qeseta, 
OUadmaaaen, Igel, keck, leichtsinnig, Lerche (ist selten), liefern, Linse (wird nicht gebaut), Naehkonae, Kachle««, 

nachtbeilig, Nachtigall (kommt iticht von, Neffe, Nichte, ordentlich, Schicht, schleichen, Schmuck, senkrecht, spielen, 
äpur, steigen, Storch (kommt nicht vor,, tapfer, trotz (praep.i, Thurm lohno Glocken), Qbcrrascbeo, Ufer, unHpijtiem, 
Uahraat, Unsinn, uuruhig, unTorsicbtig, verfuhren, verhüten, Vorrath, Vorzug, Wasserfall, wagrecht, wahräcluinhch, 
waten, sahn, Ziel, Zofall, Zog, Zwerg. Daranter sind denn auch in der Xhat Begriffe, für die selbst in deutschen 
Mnadarten ein AnsdniiA tAK 

■) Ich bitte gehoflFt, den dortigen Curaten grcdncrisch predigen zu hören, aber ich bin damals und an sechs Sonntagen 
vergeblich dahin gepilgert )> it. uud 1 dt. Predigt ' ; im Herbjte 1877 war de' lebhafte alte Herr nicht mehr am Leben — 
der letzte grednerische Prediger. (Vgl. weiter unten, S Note 5 ) 

>) Bei den ersten Aufseichnungen bediente ich mich natflriich irgend welcher phonetischer Zeichen. 

«) Dagegen war aua bei den Vii>ltrti«d«ra von Flugi nur mit der SdvaibBng nldit «hnwi t aade n . 
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Ab Haiiptgniad$alB ftr dia AMtnaig gßi% adr dto Be«mnlleUkiit fir iM MdMiMlffMiic PaUlOHi — 
fftr das lUudtMsblagende : denn Hundartea Inmt nu sieht, BN macht nur gologentUcli von ihnen Gebraach; dies 
kann aber dann nicht fruchtbrint^nd Hein, wenn man nur hif nn<\ da eine Wortform ungefähr kennen lernt, ohne 
wohl so wiaaea, was für Laut« hinter der itali&niBirenden, geriuanisireuden oder phantasirenden Schreibaug stecken '), 
Mdi tk iMM Wart «ripaataa Eigenthnin dar Mvndart aai, iio«k «aa dean aoaat diaiar oder jener Laut (beziehnng»» 
min DracklmdMUba) Ar «iaa geediiehtlielia Badaatoa^ haba. Da gilt «•, daaa man alles and allea, niitar 
Btändlichen Titeln geordnet and geschlichtet, mAbeleB anffinde. Daher die pedantische Ordnung, daher die vielen 
n.'i!*piik' und Verweisungen, daher raöglichBt wenig Text und Kaisuniiemont -) ; das letztere schon deshalb nicht, nt 
ttcia a^m: eiueui wenig belesenen Anfänger begegnet es gar zu leicht, leeros Strub zu dreschen. 

Waa die BiiMiim te MhM Tiifciai—i verviwllei UaMtnuhugm betrifft, habe ieh «• oieht 
ftr aOtUg gehaltein, bei aHan, waa achen eiaiaal aadeniwu gesagt worden ist, die« in melden, noch auf alle Fehler 
and alle imifelhaften gegentheiligen Mi'inini-;on in anderen Schrifti n hinzuwciRcn ; jenes nicht, weil es ja stOrend 
wIn, fast hiater jedem Satse eine Uerut'uug auf Schneller, Ascoli u. s. w. zu lesen; dieses nicht, weil eine ana- 
drückliche Polemik einem ersten Yersache gar achleeht anatAnde. 

Die hiatoiiadie SchnikUf i deren ich aüeh, wie gesagt, bei den Verarbeiten bedimt bette, gab ich dann 
auf, weil eine absolate Conseqoenr., selbüt innerhalli der rditen WOrter (z. ß. für lat. c), nicht mOglich ist, und weil 
ich fürchtete, daas, wer mit den Schweiz. Zeitungen und Hüchem in churwähcher Sprache bi-kannt ist, alles Vertrauen 
zu meinem Bache znm voraus verlöre. An ein »elbsiuudiges phonographisches System dachte ich keinen Augenblick ; 
da iil denn nein Bliflk au eiaem adbstndeBdmi Grande innldist anf Aacoli'a Zsiehea: ist ja dooh die ?orliegande 
Arbeit zam guten Theile nvr der Vereuch einer Anaaibeitaag einta hMnai Ahaahiwttea saa jeaeBi Werte. Aber die 

Zeichen sind nicht couseiiin'iit ishinn-ti'-ch . sondern zum Theile an sich scliun etymoloj,'!sir>jnd : *ip ?tnd specioll 
italienischen und ladiuiKclieu Mundarten antcepassl, und selbst in dieser Besciuaukung nur für echte Worter berechnet, 
Wae fAr meine Untersuchung nicht auareicht; ferner verschmäht sie Ascoli selbst grossentheils, und gerade bei deu 
■aefthrlicher behaadeKan Hnndartan; endlich gestehe ieb, daes iah ne nieht gau ventdie (a. B. die vielen E-Laata). 
Bei BOhmer's Zeichen trifft niehte von all' dem zu: ich habe im (n>,'i'iitlieile, in Beziehung auf den letsUn Pankt, 
in der vor drei Jahren mit ihm gepflogenen Besprechung eine sichere lii-währ für einen gewissen Grad richtiger 
Auffassung — eine absolute (ieuauigkeit gibt e« ja in diesen Bingen nicht Ucberdies ist die Böhuierische Laut- 
besaichaang, wie befcaaat, achen in mriiraren dialektolegiaefam Aafrttsen angewandt worden. 

Dia im Eingange der limb«Mhnlbaf beeprocheae Uageoanigkeit daa ToeaMfeieckee wird aoeh von 
Böhmer anerkannt; es freute mich sehr, als ich vor einigen Monaten vun ihm eine autolithographirte Lauttafel 
erhielt, <,dio er vor Jahren zum bchulgebraache hatte anfertigen lassen, und) auf der die I- und die U-Beihe bogen- 
fOrmig sind *). 

Haina Untecanchnng tber deu Wwttekili ist am nieiataB eelhetladig gearbaitet; ala Anhang daau 
k4(naen die Sammlnnfen hm Tian (8. 104 ff.) dienen *). Am wanigatea nehae ich aaf die lllgeaiaine ZaAriedainhait 



*) Gerade darin liegt ja der Vorzug des Studiums lebender Mnndartea, daae man ai^ erat enf Ceejectniea iber die 

Laute (elao auf die Consiatirung der eigeaiUcben Sprache) aagewieaen lat 
*i Das war mA efai Qroad, aus dem mteh gegen efoe phonetisehe Adwenmug elrlubte, Ua ich fai dem a^. Oleaai 

(S. 13 ff.) einen Ersatz erkannt«; für die Beiiuemlichkeit, die gred. Wörter im Wth. fast an der Stalle dar aalapreehenden 
lateinischen zu linden iwie es sich ja bei einer historischen Schreibung von selbst ergübe). 
*) So habe loh viallaieht den Lanlea ea der Grense swtaehen i and y, n und v sn wenig AtrfawAaamkeit gaacheaht 

iVgl, das 14. Leseatnck mit Höbmer'n Tr.inisrription a a '» i 
*) Meine, oder vielmehr Böhmer'» utediae sind tonend. (Wegen §. 18 in Sievers' Lautphysiologtc bemerkt) 
■} Zu 8. 7, Z. g £ bemerkt Kifesser (Juni 1879): ^nr swel CuMaa, aenat hehl anderer Priester, haben hi Buren letiten 
Jahren in gred. Sprache gepredigt: der ente hier in St Ulrieh, im Jahre ld29 gaetorben ist, und der zweite, und 
gewiss auch der letzte, in St Christina. Deutsch ist dort und in Pufels von den angestellten Priestern nie gepredigt 
worden; auch hier iu St. ririch u..lit vor ISjf), seit diesem Jahre wird allr Mniiiite wcßi ii dpr liier wohr.eiidcn DtutsdiCQ 
einmal deutsch gepredigt Die gegenwartigen Curaten von St Ulrich und St Christina halten auch die Katechesen ia 
iiaL BpradM^ der hSaaige Curat aneh hi der Behale.' 

UI 
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M im «^ologiMlMii OloiMr dar raMnisehM BattandtMl«, das «in Beitrag so «ioan adAm, alle roBaaBiadM 

Sprühen utnr:i^~>'ii.|Hti I/ezikon i^B nad für daa Grednerische selbst den Dienst leisten »oll, diM man schnell die 
Abk'imnilinir«' jodo Stamme» oder Wortes narhschlatr'»" kann. Kohtf <;ni]iiui iinir <ipr verwandten Wörter um je 
ein (Jnindwurt wird dem einen zu weit geben (etwa weil prmctju bei cuytre naclizuseht-n i^it u. dgl.}, dem anderen 
SD wenig velt (s. B. wril trAnm nicht nntar mnm geatellt iat), aie wird nidit gebilligt werden, weil Bucbe dar 
Inndttnflgen Btyinolegien uriehUg aein nagen, eie entUUt eogar von vir aalbet jetit erkannte Fetaler (a. B. daaa 
nmdiu'o iint'T dar' >tciit I. ti'otr all' di'ui l'^t t^io mindestens unBch&dlich. da alle ZuannmiantekaBgen und Ableltangaa 
beeouderä alphabi tix h Piii<,'ineiht und mit der ni'.tbijfen Verweisung verseilen sind. 

Die grüsste Nacbüicht erheischt die Luitlebre, der Abschnitt, dessen Sprache oft raisonnirend sein mnaeta. 
Da tat jnmlehat ni bedaaern, daae die Pille der Beeindoeanng der Teeale nnd Ceneenantn dareh ein felgaadea 
Hiatus -i UAn -f) niilit (,'p^ammoIt sind, dann dass die RehAndlnn)r d«>r PM^itionsvocale eine nicht atreng geordnete 
ist, Tiellcicht auili dii~s die Falli? il«'s Lautwundpls niclit aucii nach den grcd. Producten zusammengestellt i<ind. 
Dagegen wird mau wolil eutbchuldigen, da»s die dfUt!>chtirolerischen Laute nur annähernd beaeichnet und erklärt sind, 
nnd daes den ital. (vielleicht baeaer: tridentiniechen) FkwndwSrtem eo wenig Antaerlraanikeit nnd Baun gegOnnt isL 

Zar lleiloulekra (bei deren Erferaehnng ich beaondera daa Harm Deneti GUa in Anapmdi naiui) 
innss icli die Erklariine Marlifrii>?*>n, hei d»'r I^elianiUiinff dor Plnnilbildnuff (S. 84 f.l in slli^n kleinen Absätre« 
die Feminina hinter den Masculina stehen und von diesen durch eine Fanse getrennt sind. — Auf die italianiairtea 
Formen der num. card. (hl. 88) sei hier aufnerksam gemacht. 

Die nilttk^ttmilaif iat au n^nem BedArftiiaae nach einer gleichen Samminng in anderen Bpndi> 
Mhien hervorgegangen. 

N'irlit vie! iiu-hr K'v'pfbroobens kx.stet« der Abschnitt Aber die WoftUMuif i er wird aber, hoffe ich, dem 
ITachschlager uiclit »euiger erwünscht sein. ' 

Sin Kapitel Aber Sjrntai wird man In der Bptnohleh» einer Handart leicht venaiaaen. Bnigee darObar 
findet aun 8. 74, 75, 87, M nnd implicite in den Umticlf» in denen leider nicht hater eeht gredneriacha 

(volksthümliche) Sätze anzutreffen sind; doch sind in dieser Hinsicht die Vianisolion striike. die liier die Numman 
' 1 — 17 tragen (namentlich 14, 15, 16), femer 19 — 23 immerhin als fast rein anzuseilen. Phonetische Treue lies« 
ich mir augelegen sein; wenn dennoch Öfter der Auslant eines Wortee dem Anlante des folgenden widerstreitet and 
weniger Eliaienen vorkouunan, als man erwarten würde, ae mag die Schnld wohl darin an anAen aein, daaa man 
einem Fremden nnd einem Schüler «reiarenQbcr »nwillkührlich tremps^Mier nnd deutlicher .spricht, als nttr um. Ich 
habe ßbrigons (penng oft (und an verschieJenon Stollen lies Tlm!o>l (Jn^dnor untoreinandrr mMpu hriren . um iretrfist 
behaupteu za ktonen, dass zwischen der Aussprache meines Lehrmeisters und der alltäglichen kein merkliclivr L'nter- 
Bchied beatdit. (üeber tx a. 8. 4.) 

Wem die Einrichtung dea Wflct tf i MCl w i nieht Uar iet, der nehnm Mgeidee nr Baantaia. Kadi dea 
etymologischen N. tiz^n (imtiT die eft^n-^ die Verweisnn^'cn auf Erklärungsversachc , die mir srar nidit rusatren. 
sweitens alle Parallelwürter aus anderen Sprachen, die nicht zugleich als Stammwörter gelten können, grundsätzlich 
nicht saliipettoanBen wwdm alnd) kmaart hei eobat die Angabe dea OeadUeditM nad des Plnrala (aimaer bd den 
•übet, aaf q nnd t nnd den fm. aof g, die ragelialaBig iis, ^ $a haben), bei Verben die nMhige Andeatung Aber 
die Flexion (Ib. weist immer auf das 5. Paradigma auf S. 76) iMi Affectiven das fem. nnd die Formen des Plurals 
(die anf t haben in der Re<."M ta. t/. t^sl. l'eberhaupt wird tnverlS-«slich auf alles abnorme aufmerksam gemacht. 

Zu den Emta füge mau hinzu, was Iiier noch zusammeugetrageu ist, meistens wichtige Verbesserungen, 
naeb dem Drache von Bifeaaer aageaeigt: 

S. 11 gor (nicht gqr), ebenso 8. 6r> u. S. 89. — S. II ödl« halte ich jetzt fAr echt. — 8. 15, unter 
callum. lies di^^st/Qud»'. — S 17 n. S. 94 lies ku!(£!rift. — S. 18 u. 8. 81 ist däi dnrrh z-.i ersetzen. — 
8. 26, unter ne, ist zu der Venuuthuug, ni^ -= d$ mfft (vgl. das rumen. Wort), die zweite hinzuzufügen, nift — *nilia 
(pl. von nihil). — Ebenda nnd an den ^den Orten, we ntsftol »teht, leae man ntaAoL — 8. 89 n. 68 naten •): 
fBr ditg, ititi, Ktg ktante die Andegie von fiUg nnd dftg a)a BrkUmagagnind vwvaaddagan werden. — 
8. 40 „peena* n. l. Baanchnnngen, „Tteften* n. A. Vamen mdgan ala tondUaHlre geduldet werden. — 8. 41 nntn 



Digitized by Google 



fbhlt dar Hinwäs «nf 8. 42 nntm Amn. U (qvMm). — S. 46 di* T«mnithiiiig ab« dn t in plAi» ndiBe idi 

zurück. — S. 47 u. 57 bt i\ki4oi vergessen, 8. 60 s im Anlaut*: z^r^ und zar^dur^i machen eine Ausnahme, 
wie die ent'iprechenden Wärter im Kumenischen. — S. 65 oben int ()ntidl|( eiiuureilien. — S. 75 unten füge man 
die Bemerkung an, dann &ü^, siil^ u. u. wohl anch statt fabneuflücbtig neugebildet sein konnten. — S. 81 ris ist 
doch dediBibel, i. B. 1 Pa ifaft «r M i^rtOtr fdteU, l Vtt iti% tr M tü «MpiidU. — 8. 81 UM» Z. 
lies k^rd?r( statt knu?r^. — 8. 83 bemerke man, das« s^r und m^S fem. .«ind. — S. 88 halt« man das in der 
let/ton Zeile über die pron. interr. tresatrte mit -li'H! 'j-leichon fJebrauche im Wiener („wi.> .l is-^ n. fi, ^ iiml Pariser 
Dialekt zusammen {i. Ii. oh taU vraimenl ya* oü qu on va ehercher ete.) — S. 93 -or : Ist ts^li^ir etwa coelorum 
(vgl. cluHiddmr)? — 8. 98 Nkocl^ dOtft» wohl wht ann oid nibtitt-cwidalw. — 8. 109 gm ntn: Bifi»Mr 
liwt jvtit k«! k$ kl« fd nnjibt. *~ ^ ^ WetnMn»; «nral^ mit dar seUcifini. — •▼tolÖr 

idireiht jetzt Rif. : vgl. tS^Stöii im Wtb. und p8H8(er bei Böhwi^r a. a. 0.; « und ? wechseln manchmal ab. — 
bjrdülv» : 2i a b. (nicht 2i da b.). — dAi soll d^i heissen. — dttini/r» verbindet &ich auch mit (daraumnachfn) 
u. a. — dol^us, Mch dorgys. — i'^nt^rm (statt -nun). — fulimint, die Gebildeten sagen fuloiinänt. — gor 
(nicht gpr). — gc&tsi» heiaat antsh AmhI»; Ami. — [i]mp<, adr. und pnad.. «■/, mtfimkl (debont); [ilmpA 
(nicht -p^). — ka§ti Emtm (nicht nur Hängekasten). — katl auch 7i>pf ohne Henkel. — k^l^S nicht nur in 
ritualem Sinne (?). ■— krafon wird in Srlimalz f,^ebacken. — kulurift. — küra auch Curatif (Ciiratenamt). — kuSt^m^ 
auch m ZucÄt halUn : kuStÜui Zucht. — laÜii, -lia, -Iis, -oys lnUinitch. — lualcarüii auch Tölpel. — ai^'uudli kommen 
nicht in di« Sappe, aondern irardan geaebnunl — mfrt^i aehnibt Bit, ItSniM auch su ffifd« Wimi$ und mtlilii 
gaiatat Warden, anch in» iufrt^It komme vor (imTdkanraBdaf). — nts4iü. — $pi^ liaa nArauo" ctstt »BÜndan*. — 
pU| da la ni^f (nicht d'Ia). — patät : it. dial. patata. — pats ist auch adj.. auch viin Sachen gebraucht. — 
pomaräntf jdt. oder m., -täfs Popu-rauu. — püt^, lies .Schwerkranken" statt , Genesenden", — ri: 8$ ri 
dy v^lk (statt !>^> li v^lk). — ao&t» : 2i a söSta « mm mr im Regen g t t MUi lm Ort gtkm ; main teihtttt batttkt 
vohl auf der dert im Wtb. uigegabanen (mir naaan) Tiddantigkait das tir. Wortes. — ip^ aueb Wiitnek^Um. — 
StAtp auch und Etat (rolksthümlich ?). — itiir«: Ii SU §t. «« die Arbfit (zum .\rboitgober) gehen. — 
?tral)ttts(' (statt ^triipats^"!. — Strouforiga (nicht -tiripaV — stijfl Sfnhl überhaupt. — t;irlis Drillich. — t^nAifi 
oder tanäia. — trüiua enthält den BegritT der Schwerfälligkeit, Schwierigkeit: I va kuii na träina; «Ü* I^itr = vedi 
tfntöii. — ts&pl»: lioa f(( e lg ts. (atntt ff Ig tS.). — tS^Dt^n^ vb., -4)-, tantennara, «MifAi, «mim (anoh von 
Venschen). — t/i^eldi boU t/uldi heissen; so auch S. 19, 30, 36, 53, 89, 98 a. a. w. — rantroii m., -ong f., 
groHibäuMg. — 2burdu]i^ Ib. auch 2bardl^, -6-. — 2(1^, -6-, vb. mf., firitnn. — im^ts, achraibt Bif., Iiaiaat 
nicht SdumU, sondern §p^k2molLs. 

Ton den Ahkttrzongfn vetUaBaB iteUrialit nrai aiaa Ertdlranf. Dia eckigen ElmMMn [] bnaldnMn 
Worte nad Lanta, dia gaaelit, aber ancb MMgolasaeiD «ardan Iri^nnan; die Sffem hinter grad. WSrtam anf 8. 1 — 99 
(t. B. 8. 9, Z. 14 T. n. ,Iqii^ S.*) «aiaan aof daa Wtb. 



IMa Einriditang mainaa BfieUaina macht Verglaiabwigni, Anahabungan und Oontrollan aller Art kieht^ 

Da ich so der Kritik in die Hlada gearbeitt't habe , hofTe ich . dasB aie die gut« Gelegenheit auch ergreifen werde. 
Und ich bitte darum. Denn die rührig Verlag.^buchhandlnng. die nnn auch „Die (Jredner Mundart" unter ihre 
Fittiche genummeu hat, beehrt« mich mit dem Auftrage, für die „Sammlung romanischer Grammatiken" den 
raataroniniBdiaB Theil m baaoigan; ao «ardan alao meina Kritiker sngleieh Hitarimtar in Bang aaf dioaaa waitara 
Werk aain. 



WIEK, im Jnni 1879. 



Ty- Theodor GEartner. 




Lautbesohreibung. 



Da ich mich der BAhmeriMbeB Lantieichan bedien«, habe ich nur auf die Abhandlung .,d* »miir im 



2. Heft«-' dt- I. Bnndeü der „mmnnisrhrn S^tn-lion" hinzuweisen und Tprhältnissmissig wenig himnmftgen, um die TOS 
mir gewählten IsLünungen (Wegiassung diacntischer Zeichen) bekannt zu machen. 

A. Vocale. 

Man liudet auf der folgenden Seite Bdhmer's Tafel der Vocale, um 45' gedreht (damit die Orientirung 
erleiehtairt werde) und mit offenen Zwischenposten versehen, daneben in eine congruente Figur die grodneriscben Vocale 
mit nniBBn Zdeiben etoge te igen. Dnreh dl« geradlinige Zeichnang der Stredmi ud a—-ii iratden die AbsUiide 
i— t- und t>— u zu gross, > b n i o sind die Pnnete dar MittelrrilM «iniader lu nahe; nnvanneidlidie Friller der ebeMn 
DarsteUnag, wie bei den geographischen Karten. 

Die Ligationsbögen , die im gred. überall mit tiecht angebracht werden konnten, nur immer 2 oder 
mahl«« Yocale id aineim Worte a«f einander folgen, Terweade idh aar bei den Diphthongen 4i, ^ qg, qü, wo rie 
nglaieh diaeiitiiehe Zeichen fUr TtonvialitUen erwtnn (s. nnten). 

Die si-hwache NiSBlirung ilcr Vncalc vor den nasalen Consnnanten habe ich (als unbedenlend und fast 
belbstverständlich) nicht beieichnet, im Einklänge mit Böhmer'» Vorgänge, der a. a. 0. S. 297 als Beispiele für die 
eiuielnen Yocale viele deutsche WOrter anf&hrt, die jene Vocale, bei ungezwungener Aussprache, mit entschieden nasaler 
Fbrbnng anfenlaen. 

Nun iiink'»ii die einadnen Vocale und die «terootypen Vocalcomplcxe vorgeführt wf-rdm. Nach meinem 
Zeichen ful^t jedesmal die gananeete*) Darstellung durch die BAhmeriachen Mittel, dann (zwischen Klanuneni) 

Viau's Schreibung. 

(Dia Bcmebnang dar gcadilMMiMn Yoatla dnreh Poncte, «I« ei« BOtmar apiter «ingafUirt kai, halta 
ich für flbedlüaaig.) 



*) Die genaueste, die ohne phyaicaliscben Apparat nOglich ist; die a. a. 0. 8. SW TOigaMhlagana lifirmlirigli FwtHtlhn^ 
soll durch die hier folgende Tabelle cinigermasseo enetst werden. 



1 




Ol <n et 



9> e 
tt 



c o o e 9 

5- 3 5 I 5' 5' 3. 5- =• r 

^ B ^ I € «■ S: I 

« ^ 3 § 3 ^ 

S « ^- CS S. « 

* g: • S- ^ 

« " <» 



• • <c ■ ■ ■ Ii • • • «a» 



• • • • 8 • Od 

O: 

tr 

. . , - g 

n 

s- 

n 

» 

* s- 



o o o ■« 



A 



Digitized by Google 



3 



t X » a — X, (Vn. k), am unter dem Accente (an.sfier in wenigen it. L«bnwOrtern); ktUMr «la gSvOlnlicb 

ist a immer vor i\; — A\ und uu den Bpstandtheilen gemäss. 
4 a, (Vn. e, .•ielten it ndtr ii). immer betont und kure; s. unten e. — i4 T|. 

9 (Vn. a, selten a uder e), ein unbetunles, nachlässig articulirtes a; daher nicht immer ganz gleich gefärbt 

(s. raten 49). 

^ ~ (t j^ »U ' (^"- ^')' ^^^^ 

f •» X bis T^, (Vn. e, zuweilen e); y ist also da.H Zeichen für kune, unbetonte, in einem und demaolb«n 

Worte aieh gtaidhUritoiite, MÜnnr fanban Laote, unter danan dam «e am nichaten die q vor r 
(nnd daa f in np; B. uten) aind, dem \ um niehaten die 9 in den Badongan -9s (und daa 9 in vor 
aiaan smiten i; a. aateo). Ueber Ijt a. nnter r. 

9 = 5, (Vn. k). In der Bege) betont; vor r ein wenig offener. — ^ ==■ ^T. 

e = e, (Vn. fa-st immer betont: in St. Ulrich in br^a und -ea (I. B.): »iti statt (-a. 

q$ = ü$ bi.s ü ($^+ x)t (Vn. ue), dem Qw am nächsten Tor r nnd I, dem Laute ül am näciusten vor i. 

|( . t x) bb T (Tj), (Vn. ifi. aalten ie), ebenfalla den tiefeten Laat vor r nad I, dan bSchatea vor i; a. L 

i « i, (Vn. i, auch y, vor Vocalen, etwas mehr twischen Vocalon, mit einem leisen y-Ocr&nsche verbunden (iy): 
pdif fu.^t päiyu. Ih i4rba fast UiiyÄrba, wia es sich beim Anasprechen von selbst ergibt (deabalb meina 
kurae Silinilmiig). — iii 

V = V* — X, (Vn. u, auch üa), immer betont, um sehr wenig offener als BShawr's q. In den dt. Fremdwörtern Ton 
vielen ^ (4^) (Ür. ebenso, mhd. ei) anage^nclnn. 

9 — Xt (Vn.^'oirvnbatontea, nidrt gans oflbnea 0 in H. VremdwArtarn. 
i » ö, (Vn. 0), imaur betont; a. qgi. — -° ÖT. 

0 vor m mid n 0' — x, (Vn. o)» nm wenig oltner ala aonat 0. 

0 vor II — — ^x, (Vn. o). aoeh etwaa oflinMr, iiunar km. 

9IP — 9 (11 — x), (Vn. 00, aneb an), in St Ulrich vor r + Cona. mnchmal dnrdi 0 anetet (förtxi). ünbateat, 
weniger tiefe« 9; daher Vn. tnort ^ Qlü w Vi schwor xo ontanteheideB iat. 

u — o, (Vn. u), un uu. 

AusliiutpiiJe« -tf nnd -a wird vor Vwalen regelmässig, vor 1 meistens , seltner vor r, m, n, ^ olidirt. 
Eine Art Ii aspiret* haben i^h^ und die mit dem Zeichen || im Wtb. unter u aufgeführten Wörter. Ueber ein ephel- 
kjatiaehea 9 a. m. Co^j. ß ond Ben. an d. LeeestftckeB 1.) 80. ; fibar ein iphellEyatiadM i a. Wtb. oatar L 

B. Consonanten. 

1 — 1, (Vn. 1, xwiaehen Voealan anch 0), im Anslsate aadi ConsoBsatea halbvocalisch. 

r — r, (Vn. r, rr), zwischen dmaoBanten und im Auslaato nach einna Oonaoaaaten halbvocalisch, dann von mir $r 

geschrieben, 1. weil in der That oft di^ni r-'terasspl ein kurzes <; vorausgeht, i. «eil das T in der Mnod* 

steiloiig det) 9 gewirbelt wird, 3. damit jene Wörter besser kenntlich sind, 
in — m, (Vn. m, mm), nnr vor b, p ond Vocalen ; voealloa in mp«k^ n. a. w., a. Wtb. imp . . . nnd mp... 
n — n, (Vn. n. nn), nnr vor d, t (ny s. anten) and Voealan; vocallos in m9i|gn, grdn, 9ign, tenar in don WOrten 

im Wtb. Hilf er int . . ., itid . . ., nt . . .. nd . . . 
1 Ut (Vn. II, nicht selten n), nur vor Consonanten u. z. allen ausser b, p, d, t und (zufällig) h, x; vocallos im 

Aalnot«, a. Wtb. n, inf..., iiig..., ij\k..., iiir..., ins..., iiiv..., int..., qk..,, ql..., n"---» 
nod Dto Vooale vor i| aind atoto knn. 
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b — b, (Vn. b, bb), ur vwr 1, r oiid TonkB, ab int imdsuto (a. antm). 

p iB p, (Tn. p. pp, im Avalsate andi b), nur m 1, r (for f in pfiAi) «ad Tocakn. 

T — ir, (Vn. V), nur ror Vocalen, nie im Auslaute (b. unten). Im AnUute vor betontom ii ninistons vprschwindBnd 
leise oder gar nicht articutirt (s. II. Coigug. 6.) und Wtb. ^gfii), «bmwo in dar Verbalendung -gT$, •^T(S. 
f = f, (Vn. I, fl), nur vnr i, r und Vocalen. 

g — g, (Vn. g, m e, i abar gh), nur vor r, eeUnttönenden a (a. oben n) nod ToeilaB, nie im AoalautB (t. nntn). 
k — k, (Vn. e, ee, cb. cch nach it. Waiao, im Anabate eh), in oohtaa WOrtoni rar vor r and Vocalan, in ftamlm 

(selten) vor 1. n, 5. 

uy =- ny, (Vn. gu), mit schwach cousonautiichem y (daber Vn. 8.118 irrthümlich magna, aowie -gl- statt -Ii-), 
nia vor Conaonantan. 

dj — dj^, (Vn. g vor e, i, aoaat gi), wobai ein etwaa gadiingtaa, raadiaa y. baaBidtnat; wadar vor Gonaonaalaa. 

noch im Auslaute (>. unten), 

X ■= Xi "• keine,- der Wörter mit /.). sü kräftig wie das tir. ch : nur in b^x^lft^ T/-'- trWt?'' »"»d den dt. 

Ausdrücken, die gelegentlich in Scherz oder Er&t>t gebraucht werden, wie fr&ili^/, v^rSÄindli^x^ 
l3( tjt, (Vn. apobai % tiu nriaeban Xi X i^nd ^ atehandaa, gaqnataehtaa Oarlnacb danWUan aoU; w«g«n adnft 

Aahnlicbkeit mit tfi oder tS «iid tx von vielen wio tft gasprodien und dürfte auf diaaa Waiaa nnsatarb«. 

Nie vor Cons<inant#n. 
h — > b, (Vn. hat kein Wort mit h), nur im Anlaute, a, Wtb., und in lirbyiik. 

d ^ d, (Va. d, dd), nur vor Vocalen, r, 1 (a. farnar oben D and dy), nia im Analnnte (die prodit. «d nnd prsd 
slUan hier nicht aat\ 

t » t, (Vn. t, tt, im Auslaute auch d), aar vor 1, r, 8, S (a. ferner obaa tx) vaA Vocdea. ts schreibt Va. s oder 

zz, t£ nach it. Weise oder t. 

a >■ s, (Tn. 8, 88; 8. oben t), in echten WOriem fast nur vor Vocalen und im Aualaute, auauabmsweise vor 1, f, n. 
k, t (a. Laatlahre unter x n. bei d. dt. Lauten). 

i — S, (Vn. A, vor cons. s), rnr p, f. k, t und Vocal- n. 

z — X, (Vn. z, s), in \;mi echton Wörtern aar vor Voca len und in m$zd( vor d, aoaat (anch verainielt) vor 1 und m; 

nie im Auslaute {^t-. unten), 
ü — 2, (Vn. 8, s), vnr 1, n, B, b, r, g, d und Voealaa ; nia im Aualante (a. uataa). 

Im Aithmle gibt es also die wrichen Gonsonsnten b. r, g, c^, d, z, i nichts sie werdea hart: p, f, k. 

tXt t, 8, S (tfi, 8. III. Coigug. o). Diese Veränderung unterbleibt aber, irann sich da» Wort an das folgende anMiat. 
und dieses mit einem Vocalo. einer Liquida vder einem weichfii ron'ionanten anfangt (s, Wth, t«)nn!inli. UniE^ekehrt 
wird 8 und i vor den weichen Con&unanten und (auäner p^s' und den Conditionalendungeu -in , los von reät^r 
und i$ß') vor Liquiden und Vocabm t nnd L In Ähnlicher Weise wechselt auch dar Basale Ausgang (m, o, ii; 
8. oben) dce Artikels und Pronomens der -prnep. and kui (e. audi die W. im Wtb.) u. i. kMaer WStter; 
vor Voialen wird diexs i\ za i^n, i. H. it spr. qniiom. Kudlich treliört n^^ch hielier (und nicht in die Lai v 

gescfaichte) die Üemerkuiig . dass die Schlut- - k und noch liäufitrer die Srhlus>-t vor anderen Ver.-rhlusslauten ab^''- 
worfen zu worden pflegen (a. d. Bern, zu d. Lese.stuckon l.) 30.. 4.) 13., ferner im Wtb. dn|t, Uf^U bei denen di» 
t auch sonst fiillaa kann). 



Der Beichthum an Zischlauten (besonders an s, A und t/) und die Behendigkeit in der Aussprache tob 
Cuti-iiuiiutenu'ruppen verleÜM'n dem GrednerwiLl^cli einitrf Härte im Vergleich mit dein Italienischen, während tvs dtiroh 
den Maugel an unbetuut«n Selben von einiger Länge und <lurch die Qberwi<^nd oxytiinc Form der Wörter den 
Charakter moderaer AbgeBchliffenbnt arbllt. Die mannigfaltigen Diphthonge, die snr Beruhigung dea Ohna bin aad 
da nriaehea den voealiscben Liquiden nnd flaehUgea f hervortandiea, erinnern au den gematbliehea DIalaki dn 
Nacbbaraa aaf der Tageiwaide oad Sebea. 
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Anhang. 

ZnaBHinaiwMliiBg dar SchnilNiiigtii der 48 oben utendiiedtiMii Lute: 









Bei Tiie: 


Bei RifiMier (P^peati): ! 
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Wortoehatz. 

POr die Zihlnng dar Wdiier «iner Sprtdi« ist, mein«« WisstiiB, nodi Iniiw Htthod« fMtgtstdlt. Folgande 
BdB|d«)e Mllen leigen, wie ich e» damit ^cohalten habe. 

Einsitln gnälilt: liinf; l.l, lun^ 'i.i: rlr^t ailj.. ilnilt] a«lv. ; \u\ niim., q art.. r\ {man). 

Als stnüges Wort i^hlt: lum(* und lunq l.); d^^v^u^ä un*! Vftd«M)y4; ßil fiil uud tili 

Sieh &tiuä Gfwidittani gezählt, sind 8700 WOrtn in den hinton angofUgteB WOrteitadw sothilteii. 
UagefUir eben m viele hat aacih der gred. IHaleet; dean gewiss werden mir nkht mdir WOrter fehle«, als das WSrter- 
bnch Kanz«lw<~>rt4>r aufweist, die zur ei^x'ntlichan Volksaprache nicht gezählt w»>ril<ni k<'<nnen (s. B. ^m^bl. amatf^MK;». 
belfSim, ilt.'Ztjrt. (iiliil>(>iil. di^^p^ly, divotsiöii, di2orl(''^t. dvigant, iiftslig*;, l>a-!ik. kunSidvr?, knn,'tsiuii. mirakulojis, 
numin^, »üitüriui, puniüi^lu, p^rs^uitv, pr?2§nt?, rttprv2v»i\'F ryJy'n*. skauiiuliu^, lüiiüaiiiu, uridyinvl, v^ni^l;. 

Echt, d. h. auf natllrikhem Wag« doreh stetige Entwieklnng aus dem Valgftrlateln eBtstaaden, sind (aelbet 
■it Kiiirochnong der Forinw«rtt>r) kaum mehr als 60",,. Die echt«» Wörtor lioforn Begrifft- aus don verschiedensten 
Gcbii'ten des ■;pw<"ilinlichon L*'bons und des alltäglichen Gespräclies . selb--t zidulich jun^'i- Mi'L'rilTL' wie udl(Mt,-s — ein 
Wort, das sicher echt ist und frühestens im 13. Jahrhunderte auf deu Ue^^itT AnlU uugeHaiidt oder (^«a« uoch wahr- 
seheinlicher ist) f&r ihn gans eeneet gesebaffen wnrde. FOr nmweifelhaft echt erklire ich ungeflUir 1600 Wörter, 
fhr wahisdiaiaUdi echt 200; von den 750 gans eder fast gans unbestinuat gelassenen Wörtern dflrften, nach Ihrem 
Habitus and ihrem Begriffe zu artheilea, mehr als 400 echt sein. Sieh die lexikalische Znsammonstellnng am End« 
dieses Abschnittes. 

Der beträchtliche Rest recrutirt i^ich natürlich aus den beiden benachbarten Cultnrsprachen : nur iiidirect, 
wie ea scheint, aneh aus anderen. 

Ton den 4 oder 6 Dntnad griechiRcher Wörter, die im Crednerthale Xacbkommen haben, sind die BMlateil 
schon vorher im lateinisdien (fPweseri, als., in dem etymoloi^iKclieii WurtiTlnulie um Kii.le .li.'ses Absilniitti's m finden. 
Bs Unbon nur noch auzufOliren: (iaaräZin (Dz. I. bastu^, woher bäät^, baätil\, bi)it<iri durch« uilat., b»St^, 
btSümint vermathlich dnreh's it. ; ßatjvir/ (Di. n. iHrontelare), woher dureh's it buDtl^ and seine AbleitnngeB 
brnntlftdoi und Imintl^d«; ßMi^ei», woher SiMUts (sbahn); {t*«kmf», woher Mitfr, fl««r$ darch's dt.; nMXa; 
woher k^\n durch"s inlat., nnd .lavon [i]i\kul(': Kcr/AiffK. woher inagiiri (it.); woher ^rf^n, -mi durch's it. 

(miat. V); ji^iikA^, w.iher pratig^- (it.); iQtxu i^Dz. 1. treccia). woher auf demselben Wege tn'^t.Aft kommen dOrfte, 
ferner [ijnt^rt^ (ii«lb3t4ndi),'e Ableitung?), vielleicht auch t$rt.svla. Die Endung -iaaa h. Wortbildungslehre. 

Aehnlleh scheint es sich mit dem keltischen an vethalteu; s. Wtb. baiik«, Hrifiä, bwitS«, bek, 
f^b^k, T^b^k^. t(^k. 

Aus dem arab. k.Miimen knfv. Irimbfk. Hnsfq, vermotlilich alle drei Ober Italien; aus America p^t&t (it. dial.), 
tabük (dt.?), t4|b4k(i;ra (it.); aus dem bebr. piiaka Oi*^-)> 

Den Beitrag der chnrwilschen Sdiwester^iachen kann ich nicht benrtbeilen; sicherlich ist er sehr gering. 
Ton nät (nadi Asooli: nansea) vermathe ich einen sdchen ürsprnng, ebenso von bl4|t«t tft$rd« and anderen. 

EiniT ansföhrlielieren Besprecliunir .Ii.' Entlehnnn«:«'» kh-' dem it. und die ans <t.iii .lt. wortli. V.>n 

beiderlei Fremdwörtern sind im W.jrterbuche ungefähr je &Ü0 als sicher bezeichnet. Aber das scheinbare Gleichgewicht 
«wischen den zwei fremden Sprachen wird durch folgende Betrachtungen in's rechte Licht ge.setzt werden: 

1. ) Von den anbestimmt gelassenen Wftrtem sind, nach Form nnd Bedentoag zu nrtheUen, gegen 
300 deutsche (besonder.'« tir.), aber gewii^s nicht 200 italienische FremdwOrter. Im GogentheÜe dürften maaebe von 
aiir als it. bezeichnete l.ehnw<'irter fa-'^.saneriscli mler .'tmet.eriferiseh sein. 

2. ) Unter den 500 sicherlich italicuischeu Gästeu werden kaum 150 Wdrtor der gewöhnlichen Umgaugs- 
siwaehs anftttündsn sein, die anderen sind anssarhalb der Kirche wenig oder gar nicht an hSren nnd werden anm Theile 
nnr ▼<« denen verstanden, die der iX. Sprache michtig tind. Bei den dem dt. entlebaten WOrtem ist das Terhittniss 
geradsKU umgekehrt. 

3. ) Die dt. Fremdworter sind natürlichen, volksthümlidkeu Ursprünge:«, sie verdanken mit verschwindend 
wenigen Ausnahmen ihre Entstehung dem innigen Verkehre mit dem deuteeben Nacbbaren, von denen gar oft ein 
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Hiddicn, 6m% ud n^iif TCrliasend, lium Utdum Gradntr in «in flmiBdUehtB Thal pttigt Mio mag, na dort in 

anderer Tracht , in eiiior neuen S(Jsft und s^sl«. einem anderen kitl und mi^d^r, einem neuen k^nK^zoul und karz^tl. 
mit einer neui'u iiiiilii und ;^läpa in ilcr Küche hA dryk, f^nt* und nüi'ÄR /u M'haffen. mfjrign. inüezijr. t(';i^tl und 
tr^xt^r zu hantireu und in ätu« und ht4iig^dum die b^^g^s der lieben Kleinen zu wehren , die sicli au ihre läud^s 
klNnaNrn. Von Italira — naek sirei, drri beicInrerHclnn Tagnifien koatmt man an «ein» Orraae — inaba p oada ro 
von Venedig kamen einst die Kanflente mit ihren Saumthieren daher, jotzt trifft man nur mehr allAonntäglich polternde 
italieni^iche Hausirer. komische Epigonen, mit fjjtsuldt/- kultrin«,'.s. >k»fi|röf/.. allerlei ni^n^k;^ uu.I (iip in ir-M luneidigeii 
Uond ToU brftTftt^d^s. Der grOsaore Theil der it. Fremdwüi-ter hat aber eine ernstere, eine scbüue und erhabene Geneaia 
— abar aban aina ktaatlieha: aingebana und fremd« Seelaorgar, die die Erfahrung gemacht hatten, daaa wader itaUauaeha 
noch dratacha Predigten die aUgemaine Aoflnarkaamkeit wadi arbalten kSnaan, anehtan den Allen treratlndlieben Dialaet 

um die biblifchen. do(rniatischen und sublimen Wi'rter zu vermehren, deren sie bedurften, um die chri:-t!irhe riemeinde 
in ilirer Mutter^p^l«.lle lin/.ureili u. Das ist ihnen in der That jrel"u?t'u. und man kann mit den it. Freuidwi.rtern und 
einigen echten eine pitl« kunuuu«^ schaffen, die auf die tiredner t^icheriich einen ebenso groe>i«n Kindruck machen 
«4nle, wie Haiaülon'a Patit Caitaia anf Lodwjg den IT. Ja. ich f&rdte, daea diea dan hocbwilrdigen Hanen mit- 
unter allzuKehr gelnngra iat: ao nimUeh, daea ich vnd gelehrte» FMacbar maadi' eoldua Kunetwort dir ein «cht 
grednarieches halten. 

UetMf die Zeit, in welcher all' die Fremdwörter aufgenommen wurden, weisä icli nicht viel bestimmteis zu isagen. 
Tor aUam mvaa ieh gaetehan, daea ich bain Mittal gaAindan baba, swiaeban acht giadnariaaban nnd voraltata 
dam it antlahnten Wörtern m antereehriden, da ja die Kriterien beiderlei Wdrtar lut maamman&llen; tat, gl a. B. 

gibt grod. dl, daaaalbe aber mn-st.- ;mrli «Itit. tri ^eben: und wenn das it. Wort schon die jotri-je Oestalt aiige]i'>nnnen 
hat, 80 ist es eben Tom heutigen nicht tu unter.'-rhniden. Bei halb nationalisirteu it. Fremdwürtem habe ich iieinen 
Grund, die tbeilweiaa durchgeführte Aaelmilation auf Rechnung des Alters des Framdwortee su aetxen, ctatt — wie 
ea woU naiatoaa richtig aein dlrfta — «nf Beohnvng dar Oeechiekliahkeit daa BntMmera oder auf die AlUiglichhait 
dar Anwaadnng eines solchen Worten. 

Die.se SchwieriK'keit entfällt bei der Hi-tininutnir des Altern der deutsM-lien I<ehnwi'rter. Von ctir>eii is-t es 
nnbesteaitbar, dasa sie von der Grcnse des Altertliuuut bia auf den heutigen Ti^ immer reichlicher eingedrungen sind; 
aneh bin ich im Stande, aia mit einiger Baatimnibeit nach ihrem Altar in drei Gruppen zu bringen. 

Zu den ftlteaten germaaiBcben Beatandfheilan geboren jene Wörter, welche die enia (gatt.) Stufe der Laut- 
versehiebong wigen: Skit, Skft^. tamjUS. t<im(,'^öii<^. tat 2 Mt}. tfn,- (tr^) und vermuthlWh auch tapl. thiiiöii und 
andere. Denn t für ts (z) zu setaen, «Qrde keinem Greduer eingefallen sein; d und t, g, Ic nnd /, ebenso b, p und f 
kamtao «arwacihaalt werden. Da nnn die tveite (hd.) Staft dar Lantrerachiebnng nicht sogleich nnd nicht gam 
conaaqnent in der ahd. Parioda ertaidit worden iat, kann ieh Uar maina ante Orappa nicht abachiieasen; aondam ich 
nehme noch so viel von der ahd. Zeit mit hinzn, als noch vor die Abtcainnn^' des gred. Ton dra anderen ro». Spvaehen 
lallt. Dafür kiimi irh /war ki'i» Datum, nicht einmal das Jahrhundert antfotieu. aber ein «irhcres Krit''rium iribt et 
dafür: die Gemeiusamkeii deü Uesities solcher Fremdwörter mit den anderen romanischen SpriKiien. liier i.»l eine 
Sammlnng aolcbar Wörter. 



Di. Wtb. L 8. T. I 



Dz. Wtb. I. a. V. 



»Ibiärk 1 


albergo 


biii\k 1 






b«iiküi;.ft j 


baaco 


«rbgndtio^ 


bando 


blai^k 




•Tfitf (it.f) 


rostire 


blgqkftS 


' bianco 


bal« 




2b1«tik(tf 






balla 


brüj't ' 
l^br^ütt it.) 


f brodo 


bal 


ballare 


iQUdf f 


bind» 


banda 


födrg 


fbdaro 



Da. Wtb. I. a. t. 


fraiik 


franeo 


fni8k 


fresco 


furni 


' fomire 


dfSfomf i 


gdtfi» 


gazza 




griso 


ifttÖll 


otlono 


IfM 1 




lek 


1 leoeara 


l^k^dft 
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Ih. Wtb. I. 1. T. 



rÄts» 
rik 

rik4t8» 
riUq 

San 
Spi4 

m a. ii.) 



nooo 



rolw 



Dl. Wtb. I. •. f. 
«panniare 



Dk. Wib. I. a. T. 



»chivaro 
sperone 

Bpiara 



««9(tr«) 
Q. d. compos. 

tnkvnlnt 



\ 



tanügio 

tirare 

tre^a 
tovaglia 



V8d«ny4 od«r 




d»v»ny4 




v«d&nj oder 


gudagun 


d»vfaiy 




var^nt^ gunoto 






v^rdia 








ivftrd^ 




div^rt 






guanre 


viür» pMrra 


TttrtI gMrdA 



Wenn nun auch ausser iiri^Stf. br^dft und ^pi'a 2. ti'u li :iii4.re u-Uu gjU^a) durcli s ItAÜenische gegangen 
sind, und wenn auch allu Äbleituugeii um Jahrhundertc jünger vräreu, so bleiben doch noch immer genug gute Zeugen 
alter Gaatfranndacbafl gagan dt. BndriiigUnga, ftailieh noeb nidit im aiganaa Hasia der g$rd4jDa rarapiadm 
konntaa, da dieses noch nicht gabant war. 

Wie eng f*ich hieran meine zwfit«- Gnipp«' iinschliei*>'t, or^iieht man (aun <)er zweiten AMlipiluiii.' dps fcilgemlen 
Abschnittes nnd) daraus, daas auch sie noch Wilrter enthält, die wehr vder weniger entschieden auf die ahd. Pcnodt 
»irDckweiaan. Ha in «daliaii Jahn ala raidit, kam iA «iader wiiM aagau — diaamal läset mich die deutsche 
DialaelfaradraiV im Stieb: ich Inda almlich knia verUaalieba Angabe darttbar, seit wann dia Daataehea In Tirol deirt, 
wo die mhd. Srhrinfprachc die Laute a, &, ei, 1, ö, oe, ou hat, beziehungswei^o y, o. VU- ai, e, e, a »preclien.*) 

Nichtt-ihwtiiwr'nitrtM- lassen ^icli durch die lU'nchtunir des Vii(;;ilk!i»ni:i'- und durch die Abschätzung im 
Grades der lautlichen Natioualisirung viele dt. Fremdwörter mit Sicherheit al« altere von den jüngeren Anwerbungen 
achaldan. (In der nun folgenden Sanunlnng iat nntar dem ganuniacben Etymon immer ein mhd. Wort n Tcntabea, 
wann niebt ausdracklicb bameilt iat, daaa so ahd. iat.) 



afa 


affo m. 


bru^ brflan; bmiaga- f. 






«tupöm 


'(, (Uimbeere) 


d»dy4n s. djan- 


?r{>a 




todll 


aatUi m. 


d«g»r4t 8. g»rftt4. 




erbe m.; erlMn 


«rp^ atoi a. Qip. 




dfgfiii dekain 






»rtsik^ 


er-, liekaa 




d(2arp^ 






vcrsömen 


drat.4 j 


Vrt 2. 


hart 




hatipcl m. 


dra^adur^s lahd. drescan 


fäna 




gftti^ a. Häiii. 




diu« 1 




plianne f. 


bintsi^ 


wanze f. 


dr^k trae m. 


fan?da 


bärn 

b<«* \ 


bAre f. 
bigen; ahd. 


''^'^'^ , 1 g«nia, nngira, 


fanüt^a 
fantsiöjit)^ 


pltauelte m. 




big» l 




Ige f. 




biaen 


djfrvgd^pT ganran 




^phlastcr n. 




brftcben 


«d^r aber + ader 


flsStr« J 



Ans der „Bairischen Orammatik'' von Weinhold kann man nur entnehmen, wann die Schriftsteller nnd Schreiber, die 
(N r Itajrisch • iistcrrc'ichiscben Mandart anxchorcii, die mhd. Schrifts[-r;u ho liurch mundanlicbc Färbungen 7,\) entstolUa 
gewagt babeu. Dafür ist dies Buch des Meisters ohne Zweifel sehr wcrÜivoU und verlUaUcb. Aber die Bemerkungea 
aber die Laute (nicht Bachstaben) sind, was die flrBharan Atehnadeita beliiflt» aebr qpiriieb nnd n nbe a llm ml , «na die 
Mnadait betrim, laidar nicht aalten Cüaeh. 
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gnun 

gimmf 

gr^s 2. 
gväat 



j gertten 
geoAde f. 

ginra 



grosse m. 
gewant n. 



Up* 

kittt 



ködlft 

kuföii 

kf(ftintifii| 

kräm«^ 
kritoft 



kUMl f. 

kappe (ahd. cbapi») f. 
kacbel f. 

ahd. chegil (vgl. tn.) 



kugele f. 

|aM. chzapbo 

kribei b. 
kriM f. 



knoohe m. 

ahd. lucba t 
longeiMB 



krtta« 
kno^dl 

lan^ 3. 
hii6i|gi 

minöiig» 
moii 

lllig|]% negele 
DU m. 



ahd. mago m. 
ahd. m&go -f-t 
malaloz n. 

f. 



a. 



n. 



Pitt« 

patUdöii^ 
püüi 

ra^ 2. 



|ki]ita t 



|abd. pttt) 

ripft f. 
ibd. raflp6n 
titm (itt habM) 



«PI 
ttfodT» 

St^qg^dnin 
&t$rk 

gtlet 
ttlöfft 



gtrit 



mowea 

rümen 

•ichd f. 

sditb« f. 
spanae f. 
«palte f. 



jahd. sUnga 
)?+ ikd. gada 



} 



etarc 
•teUen 

(Dz. IT. a. MUiffo) 

BcMht 

jalovfe (Ml...) t 



ahd. ttnivjHi 
(■ha. ■tnwnf) 

•U. iMeli 



■tin 



fttartg(4 



IttnndBugi 11 

stonp m. 
ahd. ■tam (V) 



tunf 1 


»tampi n. 


tindy^ 


•ML ding«& 


Uup4 


UttM 


ti|lttq(i.Wtb.1 








ts^noas 




t<&ak» 


'»nkeB 


tmik« i 






aarln 






t>cr 


«tr Mrm 






ts^ntrfnya 


sIiiMm 


tsiplft 




t8ipl4 


; tipfelen 


Mpl9r 1 




(s. Wtb. tflomf..., tMBf . 


Uumprtd^, - 


* joBk« 


tsumpr^ 

iMrid ] 


tambH ^ 

tüp* 


ahd tObft 




»uoge f. 




TMgMI 


mf 


htf r. 


ül» 


ahd. Mll f. 




Tolfren 


vag^ 


w&gen 




ahd. «ab f. 




waae m. 




singrfiene f. 




kraffe n. 


iUi 


mti 


ilip« 


■lapia t 


Jlef 


Mto f. (dM.1) 










imU^ j 


üicielen 


^mouts^ B. ftmiats. 


i.nö6% 
MI 


annpfe a. 
lU. nteta 
dii. «tni a. 




•warte f. 



...) 
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DieM aoMluiUdi« Schaar dtntadMr Wfirtar rnnsa — maa amk nicht im AiJichlB«B> gwade aa 4it hiar 

angegebenen ad. Formen — schon vor vielen .Tahrhumlerlen auftrenomraen worden sein, weil 1.) für die meisten in 
jetzigen Tirolerdcutsch (und »chon »eit Jahrhunderten! ^'ai kein befriedigendes Ktyinon aufzufinden wäre und weil 
2.) bei den anderen so eingreifende AssimiUtionen angetroffen werdm, wie tiie wohi an den echten Wtrtern, nicht 
abar an to dem iiodflrMii TirolariadieB «ntlflhmtao FrendwArtani YOffniOBauii mritm. kwk dte Badratanff gab hie 
vni da «iaigm AmidüaK und die Anwesenheit tob Ableitungen. 

Wenn nun aber keines dieser Kriterien lutriffl . — kann ich eben keine Entscheidung föUcn. Man 
bebaue die nun folgende Sammlung an und baortheile selbst, ob nicht sowohl die mhd., als die tir. Wortformen 
Fatmiltltnnaprüehe eriMben ktanm. 



blot 

druk^ 

fi(W 

fi IitIi'h 
tiiik, Aiiik 
fori 
fortl 

furii(J 

gV'riät 

griff« 

grfl^ 

gtfl 

gröv§ 

k(m 



winlnB 

blut 

drOcken, gedruct 



piut 

trukjrn 



I plüff^erlinc m. j ptil^rliiik m. 



viiikc n. 
Tortl B. 

}Tnoce f., TQemi, 
Tuorte 
gwflste n. 
gries m. 
grif B., grtfn 
grilla n. 

jfrop, -be 

kien m. 

k<'>r m. 
krute f. 
knmat n. 



fort 

fortl m. 

fUi'r f., fiigrft (vb.) 



k(dSt D. 

krif nt 
kril 

jkrtp, -tri 

kxniti m. 

k/or (V"! m. 
k/ryftt f. 
kxümftt 



m 


1 UH n. 


jlfftt n. 


16t?r 


1 loter m. 


jlotfr m. 


lulröii 






iob mm» 


i 


mfnbi« 


Miiw f. 


nünte f. 


mul 2. 


mftl n. 


nul (SflhOpL maUo) 




ane, eu m. 


nen m. 




>tt t, Bbtae 


oQftt f., n^ü 




BWMcbe t 


b4sI b. v. 1 










f 






papier n. 




{int» 


biiido(ablpinta)f. pfrit» f. 


frinti 


prinze m. 


piints m. 




brnot t 





puS^ 

r»t4 
ridl a) 
rfta» 
rt^tft 

§atsf 

Sik^ 

§iml 

fttridt 

Stridl^ 

lint» 



tratst 

trats^n^ 

trftt»$rift 

trüg« 

ts(i«dl 
tsigfr 
tsirtl 

tflM • 
ib^dl, fffdl 
ibim^ 



rigl B. 
ritM t 
nioto f. 

schatien 
ech&rbo m. 
adüokni 



schenken 
scböze f. 



VMto B. a. r. 



rigl B. 
rftai f. 

Sitae 
6^ t. 

find 

fi^tlkxn 

ipitsa 

«P^B. 

}Mte» 



jstrigel m., -lea 

Stube f. 
atuol m. 
«i«r a. 
ttato f. 

klocken 
kluppe f. 



j^tngl 



m., -gl^n 



Stup, -bft L 
itqßl m. 
«<pr>i. 
tU% t. 

kyjoky.n 
kxlüp» f. 



jtrtm B., -BMI |tmiii B., -at 

1 



trai B» tntMi 



t 

zicgcl m. 
siger m. 
nrkel m. 



tnts tnlsii 

tsfcgl m. 
tsig^r m. 
tsiiU B. 

ndl B. 
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igriiit(> grint a. 

inek, -k^o^pi Hn;>cke m. 
inel snel 

Die B igi fladn a g 



kriDt n. 

liMk 

iaA 

SmiftU in 



Sfiqgn 

nUen, fMlcuht meh numche Lflraiif , wird 



Nnn endlich kommen — vcrmathlich ohne Zwischonpii-ise — die 
mit mehr oder weniger Bestimmtheit auf das heutige (tir.) Deutsch hinweisen 
ganz gleich ist, ist an seiner Statt ein Qleichbeitswichen gesetzt. 



nunnit'hr reichlichprcn Entlpliniinfrpn, die 
Wo das tir. Etymon dem gred. Worte 





Mali 


kwn^ 


kxftn^ >. 


n«nkf 


luqkxn 




f. 


kaM 


kxaAtl s. 




Uff f. 




totaian m. 


k^f^r 


k/.el^r m. 


nets 


n. 


&ul'$rtok 


a. 


k^ln^rin 


k^t^ln^rin f. 




? (Nische) 


badl 


vtdi m. 


keilfl 


kxenü n. 




? (notiwHi) 


btaUtt 


t$mhi n. 


k$idft 


f (CMit) 








pytS m. 


kfennisB 


kxfennvs m. 


ödls (echt?) 


nodl f. 




vv/tl f. 


kimpl 


kimpl B. 


öld^rlf 


^Id^ri^* 


buz^r 


püz^r m. 


kfrbu 


kxAAns m. 


ülkft 


hölka, hülpd f. 




Unf f. 


m 


kxiti m. 


öm» 


f. 


drai^r 


tr&i$r m. 


klas 


ky.las f. 


püs» 


fim, (-sn) 


fant^mm 


? (Inventar") 




kxK'iiits f. . 


P&k»16zi 


pÄinp^kx^r m. 




=, m. 


kokl 


kok^l m. 


pakü 


)paktl n., ai- 


mt» 




kooidt 


9 (eoMmod) 


impak« 


J Pfkxn 




— , m. 


k^dlft 


kx«Bdl f. 


pas 2. 


(P98) Pasa 


fliüsik ■ 
ääur« 


=, f. 
fyrp, -bft f. 


kQZ^r 

k^z^r» 

kr^npl^^ 


|kx<«i^ a. 

kxramp) (?) 


p4Ü$r» 


pan 

jp^. -rfn 






krtnt 


kxiint B. 


pAtn 


Pftonn., paldm. 


Aul« 


füzl^n 


kr^ps 


kxrope (?) B, 


pätsift 


Ipato n., p^tsi. 




kyl f. 


kri48 


k»r^8 n. 


petsitä 


/ -?t adj. 


g«r 


kQF, kor 


USpM 




päukfoi 


püukxD f. pl. 


giifl» 


knfl n., hUI» f. 


kok« 


knkxn 


ptur 


pdo^r m. 


grtmbl« 


Ikraml f., pvöi- 


kApi« 


? (Knppd) 


P9k« 


Pfkxn 


gr»mblfn 


i knml f. 


kati 


kxutän 


pijrdikft 


? (Pnxligt) 


graü 


iinti n. 


ttir» 


l&i^r f. 




p^t^rtsimbl m. 






19k» 


Iflocp f. 






grifl 


krli m. 




f. 






<rnitsa 
irriits^nft 


}krut8(n] f. 




14«t89ftl n. 
^•S, -U f. 


pfer 




hint^rkät^l 


bint$rkätel n. 


nittdr^to 


f. 


piz^ 


piw» 


hak« 


kvkxpi 


DMll 


nuMl n. 


PM 


PU HM B. 






Mb» 


r (MUIm) 


plit« 


pHfte pJad n. 




jÄger m. 


in<Sl?r 


^, m. 




f. 


i^mm 






m9iik, -gn f. 


PQilä» 


pöyfi m. 


[tjinp»k^ 8. 


paktL 


mot^ 


motD 


pqj^gn 




kiiai 


kjoiid' n. 






piAu 






kxilind^r m. 


mü«'7.$r 


m. 


pr^mi» 


9 (Prtmto) 




f (CtaiBol) 


munt^FD^ SU 


'i (aofinantem) 


pri» 


? (Brthe) 



t 
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prifiÜ 


», m. 


ipia^t 




mm 






1 pükätfin m. 


§prftS9 




U4ul 






} PI- 


Sprits^ 


gphUn 


iMOdl 


l ^ — j' _ 


fiofr 


-, n. 


ip^ 


kSp^ln t 




>tMUMll a. 




pul 


Stat 


_ 


tafotrom 


— . a. 


rüd» 


) 






tsidl 


tsigl m. 








it^T f. 


tiiidl^ 


tsigl^D 




1 




m. 




tugßx f. 


riidl 


cMU 


itftfll 




tiipl 






tfäaÜ n. 


Stolts 




tsirm 


t 


rüsplfi 


— . n. 


Büdlfr 




tfiQd$r$r 




liti» 


ntt t 








ta«rkf. 










tiot 


tiota B. 


lidl b) 


rigl m. 






toruk 


tmkx 


rol 


roln r. 


tati 


— , «. 


tsüb0r 


— , 


r^l« 


nln f. 


tatiü 


— , a. 




-. t 


1^ 




t^U 




t&nnÜ 


tinq)Ü f. 


1^9.) 






tikXB 


tartffo^ 






lattD 






tüt£» 


«DttD (Tb.) 


t»u tl 




tf5I?r 






orgftlßt m. 






tötlft 


tofl f. 




V(gua m. 


ial 


t (8]i»wl) 




tpftiii (vb.) 




Svidft r. 


«esl 


^, m. 


u>tl 


> COLI in. 


2boU 


gpote m. 




iftt» f., n. 


tön» 




Slaifijr m, 






tojirt« (echt?) 


? (Torte) 




il^po, &Upl$D 


UaXtc 










11684^ B. 






triotft 


tnntt f. 


tnits 


inits a. 


Sintis 


SinU f. 


tnnti« 


trantSn 


imuteig^ 










treodz^D 


in&ida 


§n4it f. 




— , m. 


träurik 






iü^l^t tu. 




■Qbn, t^bft t 


Mf« 


trilbiD.pl. 


IDOU. -1» 


Snobl B. 


l9ff 

Sot 




ti^r 
trfigrt 


1 trog^r m. 


tOQP 


to^t 
Ib(P b. 















Wh dte HaMOMitai balrilll, ranraiie ich nf du «LHllAn*. 



Um die eben beendete Darstellung der Quellen des gred. Wortachatim nicht zu nnterbrecheu, habo ich 
dia ZttsaiamanateUnng deaaen, was aus der ältesten und argiebifitia Qnelle gefloasen ist, auf deo nun folgende! 
AahHiB «dimwi. Ea iii darin dia grtntBiglielN Talbtiiidigkait aad UabmiahflkbkBt «agaatnbl wwdan. üb 

jene zu erreichen, habe ich nacbcIaaBische und unclassisdiB lak. Etyma und solche ^red. Wörter auf genommen, denn 
Abstammung ich durchauB nicht sicher weiss, mitunter nur vermutlie oder alinc Auch rausat« ich wegen des oben 
gestandenen Unvermögens Aoqnisitionen aus dem altitalienischen ta erkennen, die aus dem heutigen it., per 
pHMlhariB, baUBgea. Dias adnaa Bir aacb awisfe, BMnmfUA fai phaaakgiadiar BMiahnaK« Mtenidi, ao 4hn idi 
muk dia moigaa aaa dan LaMa durah daa DnMN tmwuBMB giad. Wditar, fai i a nri l Bi IlaBBMi, alatrag. 
(In demselben Sinne sind die Einklammerun?en von Fragezeichen tu verstehen.) Die lloberaichtlichkeit suchte ich 
auch daduroh lu fördern, daia ich die renrandtaa lat. WOrt« um ikre OrundwArier aohaarta. Weil aber di« 
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tat Rl^kgi» da «ilkll«d maif bwrMMai tM iit, Inmto UA mt«u te ditM GannlogitiniBf nickt aikr mit 

gehen, und musste ich zweitens wegn dar Uiuicherheit selbst des wenigen, was ich hierin gewagt habe, alle lat. 
Derivata und Coinposita, die zur Besprechnn? kommen, einzeln in die UiiitaiiHche Beihe setien, — wts fibrigeoa nicht 
wenig zur Bequemlichkeit des Nachachlagens beitragen dOrfte. 

Die ZnBamDwasctmMgm «trdeo bei jßim der Beatandthaik aagaAtarl; nnr bei den PraeAien arlaoMa ich 
■ir COBialattre Hinweisungen auf das Wtb. 

Die bei il^n la(. Würlieni stehenden Fragezeichen drücken den Zweifel au'<. i<1i Jas gred. Wort Oberhaupt 
lu dem betreffenden ürundworte zu stellen sei; die zu äa£&xen gestellten sollen diese altt fraglich binsteUen. Die 
FkagaMiiiMi andUch, £a Itaier dM |tal Wartm n tadm aiiid, MahM siah ntr «tf dm Wef (dind» dnndi'a it« 
donii'a di.), dan Jana doraUaatei babaa. 

Wo die zagmnda lu legenda ftm ainaa lat. BtjBMHU m dar cUaatachan abwaiaht, iai dar diffariiaada 
Worttfaail in Klaounam danabangaatallt. 



Etymologisches Glossar der romanischen Bestandtheile des Gredneriachen. 







ad (Fort!*etzung) 




•fere (Fortsetzung) 


ab - ante - are 




per -ad 


pr«[dj 


castig-um 


(k«ätfk) 


ab-ante-atos 


•Dta& 


daorsam-ad 




amnan 




ab-aala-aian 


[•T]sBtai4fii» 


auaam-ad 


a» 


amniaan 




abscondera 




intus - sd 


t« 


ex-fatigara 


Sfftdti 


? ab-gutt-ara 




(Sieh ferner Wtb. a . da . .. 


fatig - a 


fftdfa 


? absentia 




mpr^ut^r und i^k^i.; 


prodiguä 


(pr^digv) 


ab-wdran 


fts^lr^r (?) 


adhne a. hi«. 




afMS 




Y aUala 




aflatam a. iavara. 




agndtaa 




abstent-are 




admonere s. maadn 


liaaa. 


ala 




abütent-a 


Stint« 


sdorare s. os. 




alMcr 




abnndantia 


(abuDd4iiti)«) 


adventor s. renire. 




alaer-itia 


(sifgr4ts») 


abaoaadara a. dara. 






la-liaer-aia 




absentia s. aaaa. 




? aeque (Dz.) -sie 




■IfeU alba 


(ÜH) 


absinthiam 




? aequ^-iare 


gai4 


alerf 




absoUere e. solvete. 


aaqaal'iTos 


T»lff 


altu8 


iMt 






■al-aaqaal-iTBa 


oQ^lvaUf 


ad-altam 


idint 


abaadantin a. vadi 




aaqaal-iT-ara 




ben-altaa 


14nt 8. 


arcusare s. causa. 




•«r 




alt-a 


äut» 


acer, -eris 


4ifr? 


aSria 




alt-itia 


outit«» (?) 


awre \^ 




aea 




altare 




aaataai ) 


aar-aiaaB 


nun 


att-iata 




acidoB 






iqSti 


alt-i-atto 


<Bltaits 


acida 




ae^tiv - alis 


Stiv^l 


alte 




? add-aro 


•iü 


tcsUnare 


(ötim^) 


alter 


üut^r 


t aea-aaU 


6di» (?) 


aaattn-a 


(Stfmft) 


alter -nbi 




aaataa 










40tqMB4Dt$r 


a«ot-taia 




aeternu* 




anaapar-adiUnm 


• aciale 


mK 


affirmare s. flraina, 




alteram 


inpr»]iiltj|r 


acial-ira 


9tS«U 


•fera 




aliquid 


v^lk 






aelaiB, fL 




aB^aa aiiea 




da-ad 


m 


caatifara 


Omftig«) 


alita-unna 
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dHui 




■Min mIm*. 








ftltos 8. lUere. 




umut 




imtiniiBU 




»niibilia 


(ftinabl) 


amieu, -c» 


«mlk. -k» 




n$iDfk 


awnr 


(«mdr) 










iiitn>~tMhff Ann 




tmita 




Aintf^r s fl.iiiA.ro 








titt 


^dnndl fM. Mal 9^ 


ansrclos 




R n i nid 


Ana 


luiuns 


an 


uDralia 








ant-iaa 




Ute 




da-iBte 


daol, dati 


de«iBte domuB 




in -ante 


ini'int, indn 


per-tn-ant« quod 


pi;rnäiik§ 


de -ante -pro 




d»«.iiMdiinadiim dun^idf 


ab-iinte-aro 


[»v]»nt8^ 


ab-ante-atns 




ab-ante-atura 


[ftvjantsadüra 


«farire a. ^^ra. 




■p« 

apie^eoliui 




apls 




•{MSlDilU 


(ap^tul) 






A]Rilla a. -paiii«. 








aqualia 




ref-in-aqa-ar« 






ie^ 







■fbtr 



srhnr wiflHu 

W VVB IvVW 


alhifiif 


areere 




arca 


?rt7.8 


czorat-an 




an:n>atlim 

BH vva w wauaa 




ardan k. anra. 




arai 


Aa 


ardere (?) 


v^rd^ 


<aa 1^ V u w 


ar^int 


artita 


(reit«) 










iinnfntiiBi 


arniant 


arrha 


ar» 


an 


^ 1. 


aii-itiisas 
aaali 




astula 




ast - cUa 


st^l» 


anotovitaa i. angtn. 


ausim (a») 


oiisAi 


audire 


(iS^di 


«adii* 


(udO 


mdi'ta 


«Bidfdft 


obedire 


(ubvdf) 


■ >bediens 


(ub(,'H}enO 


dis - obediens 


(d^ubgd^ent) 


ragcie 
Angnatna 




aagmeat-are 


oum^iit^ (?) 


aaetoritaa 
«■ris 


((QitoriUi.) 


anieola 


midlt 


auric - inum 


mtUii 


aiiscultare 




auruiu 




ia-de^anr-an 


([i]Ddiii^ 


aascnttn« a. a«ia. 


ant 


0 


•ntanuiw (et) 




ataritia, «raraa t. 


am«. 


traut 




avtnaoma 


«od« 



■vwe 



avanis 


(»vir?) 


ftva ritin 




fBVvai74v vva V» 






Anfey* 




IBmVSI 






Mft • AVA. 


beadva 


bia-av-o 




ails 




ax - ile 


aüil 


anttgla 


aAnia. 


axnnirift a. »immmmi 




llA^llfl« 








INI VPHHBV 


fabadd> 


f AZ-lMd«l£lllttn 


Ibadidld 

WF^PBB a IB Bl^ 




(hASlA\ f 


MUIICUHI lUiUiy 


bany 










VmlVm 




viaa VfB 


bt*rty& 








haa 

WOB 






rp 1 '-^Va VlAAR AfA 




hatillniii Hlet 

VWM Bl um yiavf 


b«dfl 






llAt • IltA 
Unb * U MB 


luktllflfl. 


bat - at - iceus 


bftluiHtSifS 


bat - icnlo 


bfttidlöii (?) 


bat»oco«idTO 




im - hatwiiHi 


Adt|^ 


militii s - n 




sul>tus - bät- utä 




VIB4BVABB9 


buk^l 


iMMliaa 


(badt) 






ben-o 




beaadieU« 


(b^nfdifiiön) 


bonaa 


boit 


boB-itaa 


(bontA) 
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bnlla 1 Fortsetsung) 


calx 1. (Fortsetiung) 


bona manus 




bull - um 


(bol) 


Galce(ti?)-atoria ty.caitsiidüia 


•dbominkonB 








oal(c0t)tiB-n« 






2bon^ 


bull -are 


(bol4) 


da-ax-calee-na 




beUns 


bei 


*bursa 


b^rs» 


cnlcitra 


koutra 


bell-? 




box HS 


(bus)? 


call 2. 




bell -Ottos 


bl«t 


bux-oliu 


bofil 


calce -aria 




bril-ltia 


bfttfBi (?) 


CtMlit 


tx»^ 


«mMic (ian) 




b«llissinius 


(helfsim) 


caball - a 




ctminos 






beUuu^nt^r 


caball - 0 


t/avalüii 


* camisia 




bella Vita 


bliyU^ (enaebg.?) 


caball -ariuti 




caoüsi • ottum 


(k»uivÄ^t) 


b«U-«ltm 


Mnt 2. 


maat 




camU-olan 




t bdl-r 


iniftu 


t cao>a 




fluqpw 




T beU>or-a 




cac-atoriam 




Carajmnii^ 








cadcre 




Campauia 


(kttmpäny») 


bflrtia 


(b«8ti») 


easos 


(kü?) 


Canpan-alla 




f btsti» 


>. P«ati8 


«Midnis 




Campan-ile 


tgeimptafl 


besti-Muni 


(iMttUm) 


oecMlo 


(okiiidii, nk...) 


canalig s. canna« 




betoUa 




ctedfrr 




Cancer 




b«tn]I • ium i 




decidere 


(d^tsid^r) 


caDcelluB 




■Hvnc 


b«vfr 


t prMeisus 




canoeU-a 




bib - ata 


bü>la 


caelan 




cancell>ata 




ad - biber - are 


ftburv<- 






candela s. oauaa. 




biber-anda 


burrind« 


ctwpe 




caaere 




Ml 




caepoUa 


tfiölt 


caotio 


imntadq 


bii^ava 


b^n 




tfibldii 


caotieam 




Ua-tT-« 




Caenr 




cantart' 




bi-rot'inu 


bri^ts 


Caesar -a 




in - cant - atus 


([i]ilkunUi) 


Mut 


bin» 


calcaneam, calceas a. culx 1. 


cant-arina 








ctlf iac 




caato 


txwi 


MMph«Mla (st) 


bl$§t4inft 


ealrodarinm 




oaa-a 


txan» 


blasphemi - are 




calere 




can -alia 


(kiinäia) 


bMHbyx (bambax) 


bftiub^ä 


calidna 


txäut 


caua 


(kauft) 


imm 9. tarn. 




odii-ina 




} cana-e 




Imnm Imt-mc» 


(bwMkft) 


ex-calid-an 








kW 




ro-px-aüJid«tU 




Y caaal'O 


(k»16ii?) 


*kmn§ 


b«ik 


califa 




cunaMs 








calig-ariu!) 




eantare s. caaere. 






bntf 


CtHl 




OMtattCDa.) 




ad-bneU^an 




callura 




canth-o 


t/.ftDtön 


'brauet 


brantx» 


? de-ex-callid-are 


df§t7.Qjid( 


cAnth - ulinus 


tziUitli'n 


bnaw 


hiiua% 


1 de-ex-calUd-oin 


d^t/^ut 


caath - iti • ella 


(kttutinel») 




b«it 

b6t)» 


«Ux 1. 
oaloaneum 




OMtiemn, eiatio ■. 


Gaaaro. 


bacc-o 


bnköii 


calreu» (tia?) 


tyÄuts» 


candel«ariuin 


(kand^Ifcr) 


talU . . , 




calce (U?) -alis 




incendere 


|i]nt»4Dd$r 


taUIit . 


boU 


fltlM-O 


(koltsvq) 


incen&am 


[iJntHqs 
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«tarn (Fortsetzong) 


amlBare 




catttt 


djat 


incendinm 


(iDtiB^iidif) 


? carmin-ula 


(grämbla) 


catt-a 




capax 8. capere. 




? cannin*al-iDttm 


(grambliij 


? catt-icola 


(k»tidl§6?) 


caper 




Ctf* 




caada (ö) 


(k<id»)? 


cipn 




«am -alias 


(kvnißt) 




(aokodW? 


ttpr-ioeum 


(k»prft8) 


car'- onea 


(kfti^nyft) 


caoaa (ss) 


kM 


capr-ioe-MOS 


(ktprttsi^) 


carn - lax -atam 


(k^roftt) 




(gäuüa) 


capere 




carraca 


tx»nu# 


caui9 - are 


(gqj^) 


Captin 




Mim 


tXfV 


iceaaara 




«aptim 


(katif) 


earr-atta 


(kftrita) 


«miaia 


iku^ 


taptivBB, pro? 


(kfttipr^) 


carr - ett - o 


(grttöii) 


cavns 




capt - iure 




carr-ett- (dt. 




cavare 




oq^t-ia 




-•i) 


(graü) 


«am 


(gäbia) 


«apt-]ator 




«arr^lcara 




Mim 


(taftH^) 


capsa 




carr-ie»a 


tx&ri» 


suc^edcre 


(suta^er) 


capsa - Bank 


rkmb&nk) (?) 


car OK 


tx»r 


cessarc 


(t8?8^) 


caps-ella 




carus 


(kÄr§) 


eeata culo 


(taeskül) 


*eqppa 




in-ear-ta« 


[ilntxsif 




(taäa) (?) 


f «app^illaf 


(kapüla?) 


•eariatia 


txar^Mi 


cellarian 




capp-ellns 




eaaa 




cellaria 




capp-ell-ahuB 




eaaeu 




cell- (dt.) 


(k^n^) 


capp-eOa 


(kftp^la) (?) 


oaNolai 








capp-aU-anoB 


IMfUii) (r) 


oaMaiia 






kafan 


*eafnlaii 


tx»U 


Gasear-inoB 


(kii2(anq) 




(ts^ntram) 


recipo« 


retMver (?) 

T TV/ 


oA^ear - ina 


(ka^a-rins) 


«ntm 




prinoep« 


(phota) 


catktanea 


(kftätänj») 


centanariai 


t^Dt^D^ 


prinoip-alia 


(TfioMpA) 


«aataUaai a. caatm 




«ant-viiaaar 


tffittni&i 


f eap-t 


(k»pu5) (capntt) 


castigare s. agara. 




e^a B. catpa. 




eapllla« 




castrare s. eaataa. 




cera 




*cappa 8. capare. 




caatm 




cereus 




capta a. captr. 




flartttllam 




lOTBian («#) 










(kalt) 


otraa-aa 




s. captia. 




castigan 




c^ras-e-arina 




capot 


txa 


castig-am 


(kaStfk) 


-cerda 




capat 


(Up«) 


caatr-o 


(kaätröii) 


cerebram 




t cap-f 


(ktptf) (eaptnt) 


iB-«ailnn 




«nbaUaB 




f capit-ala 


txHvfdl« (daito^ 


ia-'caatr-aa 




onaaa a. oaia. 




capit - i - ina 


tx&Tfttsfna 


easaa a. «adna. 




cemere 


tJiärd^r 


eap'-o 


txaTöii 


•■MM 


tx»(l4Uia 


y cero-tculoiB 




*mn 




eaton-«Ua 




oartaa 


tittrt 






caton-aMtn . 


txadin&tS 


aaentaa 


apbiki M... 






eatkallcu 


(k^) 






oardn* 0 




eatlau 


txadin 


chalare 


^k»l^) 


fluran 




V eat-aaa 


txats 


charu 


k^2. 


t «K-ear-t-iean 


(ikwrtvH?) 


t «ak-«a 




ckart-ara 


k|rt4 


«iicm 




? cat-eola 


(kato^) 


•harda 


k^rda 


can^otan 




t «at-a-attoia 


tMtoöt 


cliord-o 


knrd^ (f ) 
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dam (f a. -TiB) 


tlaut 


MBCfaa 




cortina 


(kuUnns) 


cUv-aria 




conch- ula 


(kvkulft) 


cortina 


kurti'nfl. 


corcnm 




V conch -0 


k^jiküri? 


dionu 


(kfitt)Y 


COCCIBUS 

ooelom 8. cadam. 


ki^tä)u\ 


ooaditift a. lai«. 
oonldara a. üdan. 




Cbristbunn 


(kri&tiii|) 




tttioa 


confirraare s. firmaa» 


ciban 


tSajf 


co«nare 




confitori s. fari. 




Cichorium 


(,t8ikvri*,ts?..Xi') 


cognatua a. mnere 


conscientia s. sein. 


dm 




cotjriiiswn' s, uosc«rP. 


eanaenun a. aaavi 




i tot-dto 


toit fa. tonan) 

(r^suäit^) 


considerare 8. -sideraro. 


rpsiwrit.irp 
ile - i'i - cit&re 


liWiapiiUs ^ip ^ 

9 MiIaiA * MM 

• wwy * wv 

MiilttnA ■ mlnnft 

WIM« Sm WiHJlfa 


Kupf r 


consiliari, -silium 
oonsolari s. solari. 


8. Gonaolar*. 


i'UiaJii pl. 






oouatan i,. atan. 




cUiuB pl. 


(tMieaV 


cdcre 




MBaoM« a. aaira. 






cult- an- 


CMHndcre 




? O-in'ii-in -iaN 




? cult - UUl 


köjit 2. fyj 


consilium 


kQn84i 


eimxtrt 


«alt -«man 


K^tum 


cunsiliah 


kuiisii 






cultelliu 


Eunei 


dia(t)«oaiidliari d^kuqaü 






LulU"!! - ata 




oontaiitaa, cantiaeia, oontiinaia 


Y oinct-iil-iiiini 


(taeotUnv) 


cultell 'aceuni 


kurtlats 


s. tonen. 




cinlR 


ttinder 


n- caltoll-aro 


skurü^ 


contra 


köntr» 


i'ircum 




Mleaa 


(kui9D^) 


contra 


(k()utr9) 


drc-an 




co)«-on-aia 


da-ooBtn 


d^kÖDtri 


ctrc-a 




cole-on-ata 


(kui^n^dft) 


in -contra 


ilkontr» 


? circ"? 




oole-on-aria 


(lraioii$rf») 


in - ontra 


(iqköntr?) 


cirealna 


(tsirti) 


coOan a. «alluai. 




in-contr- aro 


lijrikuDt« (V) 






coOIgan a. lafan. 




ooBtr-ata 


kontr^ 


drc« 


(tafrk») 


Mllla 




ooBtruiaa 


(knoMrif) 


data 




? -ci.llis 




eonvenire, conventaF s. Tenire. 


oist-o 


ttsStöq. ttt... 


Colin m 




eoop«rcu1uni, oooporirn -parira. 


ttivis 




collare 


knlfr 


«•ttcre (c) 


ki4s^^ 


mm» 


(ts^vfl) 


eoU«aria 


(kalfsnf) 


ooq«(c) 'iBan 




dTitaa 


(taiti) 






coqoa 




clanar« 


tlam^ 


colare 


(kui^r 


coctus 


kui't 


clanig 


U«r 


ei - colare 




coct-a 


kiigt^i 






oomere s. emwa. 




cor 


k(|§r 




fUaal (t) 


coanaaalQa a. naai 




da-cor-flMBa 


dfkqpnaiatfr 


dathri 




aoaunUtan a. adttaNk 


cOT-aticnin 


(kur<iä) (!) 


cot-cUthr-a)' 




commodti!' w. nnwliis. 


recordari 


(Ic^kord^ ry. . .) 


ciavls 




communio, couunuiü» s. moenia. 


ooraUam pl. 


kur^H 


? ebfienU 


tX»Tfdl» (s. Caput) 


* companiuB a. paa 


Ja. 




k»l^nd$r? 




tUnt (s. davaa) 


«aapanata a. pararau 




kuta 


? iii«claud -are 


[i]Dtl«f|^ 


compati h. pati. 




ooraix 




CTClodt^re 


iÜn 


omparpre 8. parere. 


cornic-o 


kurn 5^011 


exdud - tuB 


itlnt 


completua s. -plere. 


coruic-inas 


kurn»täiii 


daaran 




«»■portal« a. portaia. 


caniB 


k9ni 


daaa-dlw 


tiuli 


aanpolaio a. patai 


ra. 


«s-oota-ai* 


iknnf 



s 
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c«roa« 


kurona 


eorpu 


kvrp 


CNpiM-etl- (dt.) 
oomotw s. ngan. 


(k«rz^ü) 


corrigia s. regem. 




corrosus g. rodm. 




eoitex? 




mtiiu s. ehon. 






k^rf 


OM 


koyt 1. 


? cos-arium 


kuz4 


MUS OMt-ilittU? 




craaau^ (gr3 


gra« 


Grass - iau» 






[ijilgrftäif 


cnve 


krl4(») 


oiwtun 


(krcatür^.) 




kräsfr 


ia-flcwoai« 


[ijukrftS^r 






u-eraM-HtaMB 


[i}qkr»Mfim 


*Ci«do 


kruiduai 


crad-Mtift 


k$rd4ats« (?) 


end-Mtia 


kfttiitot(T) 


mal - cred-antia 


ni\'lkriänts» (?) 


creditum 




credit •« 


kr4t» 






? cnp^uni 


ki»p 


t ex-crep-ens 


ikfipfot 


crescere ». vreare. 




cfttnmi 




eribri nll ?) - ari' 


kri!>!.; 


ei-cribr(ellif)-are 


äkriblf 


criali (cl)? 


tlfn« 


CUM 


Qam) 


erociare §, cm. 




erudns 


kruf 


crudelU 


(krudel) 


«m 




ffttdm 


(knitsii) 


crac - iaU 


kruZ^d« 


? cruc-ea 


(krytS«) 


oniCifliM 


(kruts^Qs) 



eahut 


ku^ 


cub-a 


kö» 


eab-aiU 




OTbit-o 


kuDfdäi 


CDciirbita? 


tsütx» 


Cucurbita 


{kirbisi 


oaew 


kak 




kAl» 2. 


Ineiu 




eokitra f«. calx 1. 




enlmen s. -cellere. 




odpt 


kölp» 


eoltollna s. oolnw. 




enlos 


kul 


C^riSa rul>> 


(tseHkul) 


cul - eil - iu'c 


kulft^ 


ciil*«tt>a 


knttt» 


ail-ctk-Bte 


kul^t^dt 


CUB 


kuq, ku 



j (Sieh Wtb. kam , kun , 

ferner 9kQrt(?), akuiDp«.ny4 (?)• 
knürtt, kwf. d«lkorf. kolf. 

I ku29dura, kuSt^, fik<|$nd^, 
^kum^nts^ . skiin^sü, ([ijukon- 
frönlj, iküiiiiiLsirui), (ku.^tfm^), 
(ku%Dts»), (kuti), fr^kumtn- 






.) 


cntnalos 




? in cumolv 


(nkijmp^f) 


canae 


küri« 








kdpt 


cup>ttla 


fkfipitl 


cm 


kün» 


car - atu« 


(kun'it) (?) 


tnna-cntan 
carioraa 


(tnäkui«) 


SNnrus 


>.<,'giir 


mal - securuB 




ad-Bwur-are 


•8«gur^ (?) 


emtM 


(kiri^d«) 


eoatodii« 


(kntt^df) 




k6r$r 


entni 


kort 


•K-emt'in 





I camu 

cunr - 0 k^rvöii 
*MiBin t. «4n> 

•cMpw koip 

(Sehn. lSf>. Musik, nord. M. 47 eoiia.) 
cuatodire. cujstoü ». cura. 





daa 


j t 4«».! 


daoli 


^ damnare 


(dftn^) 


cum-daaBan 


kuDd»D^ (?) 


i 

! 4an 


d« 


! t datM, p1. 


dü 


data 


(dit«) 


1 • datio 

i 


data 


1 doH 


(d«t») 


■bacoadare 


iki^^nd^r 


1 «iwditio 


(kmiditaiöii) 


perdere 


piärd?r 


1 perdi - tio 


(p<Jrditsi6ii) 


j ex - perdere 


gpiird^r 


' «K-perd^aU 




roddera 




I vendere 


vändijr 


' donare 


dun^ 




dOD 



doB<(ol)ftr-ta dui|A|f(» 
p«r-draata p(N>M 



per-don>nni Pfrdöii (f) 
per- doli -aatia (pfrdnnantat) 
de df 

de -ad d«[d] 
de-ant4i daiit. dlli 

de-eccuui-hac dyka 
da-aiae dia 
(Siali Wtb. dt..., d$..., ((i> 

dur^. i\ ) 

debcre. debilia e. habpn>. 

deecBi diss 
andeein u. «. «. iUk Flaäaai- 

!i>linv 

n.crniiH! ijfdi,'Ui4n»b$r) (?) 

dmi.iriuä (-all») diii^l 

daodedai-«Ba d^MlBt 
docidi'rp t^. cuedere. 
defectus s. fftronr 
defendere e. -feudero. 
dalaetabiliB, daUaataa t. -Uim. 
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demonstrare 8. 
denahu t. 

dens dftDt 

d«uräum 8. veriere. 
teptagtn t. fingtro. 

deserto« s. serere (-ui). 
dcf^Mernre. deBiderium a. •aidMan. 
d(»8igQare s. Signum, 
t. ttrant. 

(divfjrt) 
(divfri) 
([ijndfvin^) 



deus- (dt.) 
divinas 
m-diniiH« 
ia-dirin-iun 

derotio TOfan. 

dieerf 

quid vult 



dis (?) -diem 
? dis-dicto 
index 

pTMdic- (dt) 
bencdictio 
BAledictos 
iidiein 
inditioB 
Tindican 
vindicte 
dies 

y LuQite dies 
Martte diaa 
Marcari diea 
Veneris dies 
■edina diiaa 
da-iBtaMi.d. 
ien«nvfld.d. 
-t- kodia 
diutine 

dig«rore a. gerere. 



dftft 

(cl^id^t«) 

fp^rdfl«) 

(b$n^diSiöii) 

(malftdiit) 

(d;udik^) 

(dyndftaiQ, 

(v^ndik^) 

(T$fld4t«)t 

di 

o^rdf 
iniarknldf 

rt^nd^rdf 

IQfUU 



ta«) 



dignari 
dii-difl 



-d^mytdl 

dynt 

düt 

dviy (?) 

(d^ny4)y 



diligeiiK 8. 
diractOB i. ngm. 

dla- |df]&-, [d$j£- 

(Sieh Wortbildung.) 



dtedpiilu (dii«p9l9) 

distrahrre r. trahera. 
diutine r. dies, 
divinus s. deus. 



(dQt^) 

doa 
dul4i 

dnlqpr 
dvl^ 



doetor 

dolere 

dolor 

dol (or) -oaoa 



domina 

inea domina 

dumm -V- ellub 

dominica 
dMMV«^ donu a. 
dormlre 

in-dorniHsntiare 

d«niun (8s) 
ad 

da-aata 

il.-medius diaa 
dos 8. dare. 
dabitare 8. duo. 



par< 
dolds 

V dulc-ic-ina 
dM 
dnplva 

intra-ambo^VO 
dubiUn 
danu 



indurencere 

(-um) 
aec' luK 
aee* hie fn 
ia «oa* taa 
in ecc' hac in 
torno 



duna 
diiDi4il7t 



dumf 

jilndanusnta^ 

d9 



dnidd 
dqmfidf 



p$rdäl$r 

döut;^ 

ddi, dö^a 
dopl 

titm^döi 
(dabit^) 
dw 
dmi 

(i]ndüri (I) 
ka 

k»pr9 



(Fortaebong) 

ecc' ill« k»l, k'l 

ecc' illa nbi Üo 

i]iMe*ill*v«l-te ii[k]lq9t» 

aee' lato k|it k*l 

in PCI-' i^ta noct4> Ii2ni4$t 

't eccum Ulla kut^l 

ecciesia di($2ft 
(l«Ü) 



todöq 



Mca 
V e&c*at-of 

aiactara a. 

rFpmfntUB 
cmere 

comt-iare 
f ^«eaait-ian 

comt - iarium 

ext>inplum 

praemium 



sumere 
eaiptutran 
«mplastr-ara 



ericia^ 
arici • are 
«rid-aUlit 
t «M-a 

ervmn 
7 erv-etU 
arriU« 
a. adam. 

(-?re) 
ecce hoc est 
potest esse 



f »baantia 

f praesenta 
priesen tu« 
fa^fUMaa aitow 

decem ft octo 
. «wangeliim 



(knntt^) 
(d9lknlH) 

(kuntttsr) 

fpr^mi») 
ptoot 

vittol 

«rtti^pl 
»rb&t« 

(te9-0 



(pr945n^) 
(itpr^i^Dt^) 

* 

1 

d^Sd^t 
8» 
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CI 




far 




fidere (Fortnetzun 


2-1 


(Keh Wortbildung; Wtb. die Wörter, 


faiina 




infidelia 


(infedel) 


di« anfangen 


mit d^, d(2, §f, 


? Cur-? 


(fi»rfuli| 


inüdaUtaa 


(ii^fedeltä) 


flr, ip, St. ib. id. «B. ti. Hu. 


ftrt 




Ad -an 




ia, 2v, tmt 


r »rt, »äpitf »«- 


infans 


(rant) 


fid-antia 


(fidants«) ? 


nibl^ , fian . 


sftn^ , M)ud^ , 2i, 


Infant -ul-inuK 


(fftnialitis) 


cuDi-fid-aro 




iQi>2$r, lifl, 2ul^, üuiä, sut, . . .) 


fant-icellaf 


(fttntsela) 


cum - iid - eutia 


(kuiifid4D<£») ? 




s. agm. 






ieil 




«Kdtm fl. dm. 




brina s. Cur. 




lllhw 




exciuderp s. clavis. 




fascia 


fBn (?) 


fliia 




excusare s. causa. 




faMlOH 




filiolus 


(iiliuQlQ) 


«zcutere s. quatere. 


fastiu 




lUi-oceu«. -a 


(fi^tÄ, -tH) 


ttnnplsB s. 6iBfln 




faatidiam 








«zNvitu« B. mm. 


fatiga» a. agen. 




* ficari' 




expandere s. pandero. 


iittx 




de - ex • licare 


dfSfitzä 


expavidu.s s. pavere. 


suflocare 




fic-tll8 


fit 1., 2. 






flu flw-OttDU 




lle«t-an 




eipeudm, «ptsM 


a. pandsn. 


febris 


fiqar» 


lict-at-inaa 




cxplirjire s. plicare. 


Febrnarioi 




croöflxtta 


{krutflffls) 


exspectare s. bpecere. 


feuln 


fin» 


ilina a. fiari. 




•xsucm, exsnctus s. sugere. 


•feiida« 






fi] 


«toMiiian s. torimn. 


dafanden 




dl-Drahtr 


flltrftt 




lavii (?) 




(af(S2ft) 


fil-aro 


iil^ 






fenfstra 


luncStr» 


de -ex -Iii -are 


&iU^ 


fMxre 




feriae 


(?) 


finalis 8. &nit>. 






m 


tutn 


M 


Mkn 




■d hoen 


(afar^) 


ferita 


fiMt 1. 


ax-Biidar» 


sf^ndfr 


d«-n-(ium 




ferre 




nx - fissa 




n-faeeN 




? ablata 




fiBto 


Ha 


fiwtoB 


ikt 


tecalun 




■d IMU 


»fiil 






daB-(of)Ar-ta 


doiiflirtt 


da, IbiU 




ad &ebiai 


(•ot)? 


dUhcamtia 


df ff r^nte» (f) 


On - n> 


fin 


minus? -factum 


(misf&t) 


fBirm 




fin - are 




defectua 


(dfi%t)? 


famim- Draht? 


%rträt 


finale lücnte 


flD(ilm4nt$r (?) 


fMStiO 


(«MO 


ii-ferr-an 




Y ia eec' hune 




offioinm 


(afltsf) 


ferr>e?-ata 




Üam 


nUn 


Allere 




ferr-acaoB 




firmu 


farm 


fall - um 


fal 


fernere 




firmare 




&U-an 




? t9n-f 


Hin 


aUIrBai« 


(ftf^rm^r 


Ml-nMotnn 




ialv 




gaafirmaM 


Iraqf^rm^ (») 




fduts 


*ficare ». Ifen. 




flaecns 


(fiäka) 


MritM 




fiCBS 




fla»'idna 


flatä 


Uz 


faut& 


? fic-aria 




flasnuB 






tarn 


*fioatBiii 


fatt 


flagallimi 


fiel 


(dt. 6». 




fidere 




flagell*? 


fl?Ur? 


atns 


»rf'ainä (?) 


fidcs 


(fW?) 


flagollarn 




fMoUla 




, fidelis 


(feddl) 


ex-flagellare 
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Ms (Fortastmif) 


Aull 


fam. 


Hut 




ftx - fort - \&TP 


Sfurts^ 


fun - ariOB 


ftUB^ 


flatuü 


8& 


fortuna» fortunatus 




fnrea 


f5urtx9 


flat - are 




fossa B. fod6r6. 




furc-ella 




ia-fl«k-«nM 


mfluni 


IhMÜM 




fnn-ttta 


(flvkitt)f 






in-ftiiflU-in 


filnfrnidf 

l 1*1** w*^' 


ftirBM 


four 


saffl-an 


sofl 


fr -nmpn -Piitifi 


frrtiil II III :^ nffiiii 


fam-elliu 


fum^l 


snffl-o 




cx-fr.-uniGn-are 


älraidumfi 


ftuusu 


fo£k 


raflit>or>im 


waMmAwiaa. 










t annm^iiiflin 






fite 






floccnt 








fuüt-an 




llos 


flöura 


61 - franmre 




ptllns 


dyal 


florere 


floH 




fra 


gallina 






ftek 










foc - ina 




flx - frirjin* 


Sfriä 


*funbt 


dy&mft 


foc - ul - arium 




V fric ' uluiD 




tjamh -ar - ella 




(s. auch fuga.) 




de • fix • frict • ftr^ 


dj^Alrat^ davoD : 


([andere 


dvuud4i 






in^frict^an 


Filnfrate 


gavdtn 


gödCr, andüf 






Mm VAW 




i«tai 










frait 






fnfinurn 

B VIT lEUIll 




* Msün 


fra&k 






foliuiD dL 


fÜGlft 














MM WHI^MVHVf 








? ?-foU«r 




frni 




gMMil^iBIIB, 


AinbUiii 


foUls 


fol 


? fVii - Are 








foll - ttoeus 


flutä 


fructus 


frut 


2608 








fhunant^o 








fontttu 






fruto 






forare 


(furf) 


' friist-ica? 




gpner 




fwrfu 




? fnist - are 




ingeni - 


liln26iiT4 


Alto 






l^hrla^m 


BASd 


nÄMr 


f>n(tf) 


An 






cognatos 




d(-de- foras 




? in-fug-are 




cogntta 


knnvada 


de -ad- in - fi>ras 




? (>x-fag-?-are 




natio 




for - est - arius 


i tuieiitfer) 


fulgere 




natura 


f natura) 








(fblMiiit) 


natoralit 




form • sriA 






fuUm 


mtnndi Bwnt* 


(aMurilmiiiMM')' 


formiita 


furrnf(v 


fulii^n -an> 


fulim^ 






fonaic - anoin 


furmi4 


dorch Umdeutong: (fulimint) 


gcuu 










fom 


*gMnicaliun 


inodl 








fin« 








(t^rtüna)? 


ox - fnndglM 








fortnnatM 


(f^rtunä) 


fnndns 


font8 


digeren 


(clidyvri, dj...) 


dU-fortana 




ex - fund - olar» 


Sfandr^ 


gemaiu 


2urmaii 




(if^rfanft) 


f «•fknd'ilu« 


ifinodlf 


gmunft 


inmiftn» 


fortti 


f«tt 


fandamrtitMi 


fandf^mlnt (t) 


gAtat 




•ÜMrtu 




Ikagw 


foak 


giM» 


(g«b»)> 
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glfM 


(dyigtot) 




lum djiKI 


jrinjriv« 


2ui\2fvi 


diflbaM 


dnitfr 


? eiectare 


flacie« 


dIätS« 


d«b«re 


( doT^r) 


? re-ciectara r^i^t^ 


glaciare 




debuiss - ere 




bunarlu i^n^ 


«•-«x-glada» 




deUtnn 




MoMM dytini 


glodref 


tIntSf (?) 


daMt-ara 


(d$biM) m 


ieioMi« dya2uD^ 


? gloc-a 




dcbilis 




Ulf »i. 1 


gloniDS 




kcMonas 


^Da 


de-Ulae dl» 


i glomeri-odlia 


m^n^'sel, mi . . . 


fecilM 




iOae bU 96 


gtam 




heri 


infpr 


Bli illao Uli 


*gluitiN 


dhitf 


de-aatfl-h»i 


d|nt(sr 


illac §nr8om l^sä 


inrandis 


grant 


hibernna a. Uana. 




de-illac intns dl^ttf 


gr&od - itia 


grftDdätsft (?) 


hic 




anos non »apit, 


frumB 




MC* bat 


In 


«U illae ntaiol 


gnw*dlaiB 


grin^l 


«oe* luw pi« 




ecc' ttlm k«l, k'l 


? irran-ett» 




in ecc' hac 


nkft 


in ecc' illa 


gratag 


gra 


in e. h. in torno 




vol-ta Itli[]lÖill* 


grataa 


(grätv) 


de ecc' hac 


d$ka 


000« per-ad il> 


ingtatns 




1 adlroe 




Iwa dtanm mpmltotlr 


gratta 




? inecc'hnncflneB vfdl^ 


Uli. illia Ii, i 


re-in-grat-iare 


(ringr»t8i4) 


hiems hibeniaa 




Uli in paite Hmp^4 


gratulari 




lürpex 8. irpex. 




tmago (imädyinf) 




gr»m 


kimdo 






1 giw'-aKa 


gnnn^ 


liinuMl-iiIa 


rtodnl» 


iiVadlnaBlBaif iaqMdire s. p«. 


V in - LTom'- atus 


[ijilgramif 


histori« 




implero s, -plere. 


• griseus 
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Lautlehre. 

Der Torhergebende AbschniU bat die drei Qaellen gezeigt, aos deman dar Wortsclufi der gnd. MnBdHt 
soMinMngtflOBMa ist( daaniMh mnn anoh d«r Uar mMbnO» Abidnitt in drat g««iiid«rl« Tkaito larfidlMi, Mm 
enter die edltan gr^J. Wrirtcr. deron zweit^er Me. dem Deutgchen entnommenen Fremdwörter und deren dritter endM 
jane Wörter Mukadeln null, die, der Mebruhl nach auf künatiichem Wcfa, dem ItaUenisdian entlehnt eiad. 

I. Die echten gred. Wörter. 

A. Qualitative Lauterscheinungen. 
1. ^oaal«k 

a) Betont, 
a 

UmriisR: Position» -a (aasser vor r), a vor n, m. a am Eude und da« an's Ende gerückte a (atuaer weu 
ee in lat. vor r gestanden hat) UaiM t; sonst wird e8 ^ (nach i. y, x ^her 

a) In offener Sylbe. 

(Muta cum liquida (fitit keine Position, dalwr diese Fälle immer unt<'r a) lu suchen; romanische Posititi 
verhält sich oft wie arsprQngltcbe , oft aber auch nicht ^-o, daher auch hier keine con^equent« Anordnung, lü» 
■bCMoHerte Behuidliing wUrd« die Uabardekttlehkalt etOno. Ich Mtle dalier, in das Abaeliiiltte •tar die batairt« 
Vocale die AbÜMilnfen o) und jB) immer in TergMeban.) 

a im Auslaut« — a; ilrt ( Ja). 

Anm. Uieher i!<t etwa noch ka und dla zu setzen, die ihr c schon sehr früh verloren haben migea. 
Vgl. (fac). 

a w 1 - « (•): -HL (-die). kflfi, mfl. p«l, p^. n«!, ^I». 1*1, - -ü (-lUa naA 

i, y, x). 8141». 

Anm. Kör m4il ist melum tu Grunde ta. lejifen. 
a vor r — ^ (»): -^^(5) (-aris), (-are), b^r», l^r^, ni?r, p^r 1., p?r 2., ji^ry 2., r^r, tl?r. — -4 (-are v»A 
ii Jt X)t tgnr. 

ft vor D, n — a: -im (-«mb}, «dii (-«in), Wüb» (Hma), -&n (-bamus), am(, daniii, Im« Mm, maii, niaf. 

niiinia.. paiv plari. ram. rima, san 1 . san 2 tläni*^, t/an, txjftot. 
Anm. Ist -äm '-aminem? — Sieh gleich darunter Anm. 3. 
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• TW 1», p. V - ^ (a) : (v8, f(fvi<r, I?v?. pavf r^f, §p^v^. tl?. - dy^v?. ty,«. 

Aam. 1. ^ von ftv4i gehören auch hieher, da fOr die 1. pers. sicherlich *habo Mtiunehmen ist 
(vgl den conj.). Theila in Folge der Analogie (»v4| bat darin eine grosse Macht erlangt), 
theiU BBoh dar Bagal halm dieae BndangMi noch: df, fit^ St^, a^ und (Hebeof. 

in f^i^), (2i). 

Aon. 2. avft und fav» weichen ab. fdva ist vielleicht ein Fremdwort, da ja fi^rzailt^ ffir denselben 
Begriff vorliegt; vun äv4 ist dieü kaum zu glauben, obschon die uuregelmä.stjige Form ata 
Seheidefom gegen ^v» (apis) «ohl sieht arkllrt vtrieo kaaa. 

Abb. 8. (ndmi u. s. w.) iat eine janga Abmiahoag; denn nach Qbereinatunmenden 

Berichten wird noch von »ehr alten Leuten -nv^ u s. w. ffpsprochen (wi>vi»n (Ujrigena Striacr, 
1807, nichts weiss). Aebnlich die bekannte Endung *-vmuB für -amu«, gred. -<>t\. 

Anm. 4. P ist vor r vocaliairt in dyqiir; und t/.qitrft. Etesio ist « aadi Da. bei diiodo; aber «ollt» 
aieh nieht, irie daa afr. prot m it. prode, ao aoeh gnd. tUat la it. düodo tariialten, daa 
Mast: beweisen, das» auch dieseti d nicht ein Hiatu» - d ist? Im gred, ist ja kein Htutus zu 
tilgen , und Haut kann sranz sjut eine suffixluse Alileitiniir von cliiudere sein, während clavn.« 
(wegen clavis oder aut> irgend einem anderen Oruud) aufgegeben worden ^eiu uiag. (kruf an» 
cndoa bawaiat aicMs, ««0 im f. ond pl. aHanUsga Hiatua.) 
a vor d, t — ? (»). aber wenn es in den Auslaut kommt, a: -^da (-at«). -^i (-ati), -^r? (-ator). -t('ii,'s (-tataa), 

kum^r«.'. k^d«^r, fr^d^s (fi-a). l^r?. 1^, 1., pr^ (pn), fip^d«, v^« (ii). — -4dft and 4j (-«i» 

und -ati nach i. y /). m^dy^d^r. 

•4 (-atus), -ü (-atem), da (dat), fi», gra, pra, va (2i, imperet.), Sta (.stat). 

Ann. 1. In dit, -t» (d«), itat, -t» (vfttfr) aiid tftt» aduiat nan daa t ila xom Tarattadniaae 
nnentbArlicb beibehalten, d. i. wie tt behandelt zu haben; daher a. Dem ta( ist viellricht 
ein *(vs^d? vorangejfanp^n. Mit blavH weiss ich irar tiirlits anzllfan^:en. 

Anm, 2. -ati» (3, p. pl.) i.st wegen ftvjy) gegen -etis uingciauhcht worden; -batiti (impf.) hat -äis 
aigaban nnd ditaaa hat aich aneh in den CanditioBalia dngeadiUdien. 
» W a — f (»): d?6 (d?), n^8, r«S. St?8, tr^ (s. n vor s). — txia». 

Ä TOT f, c, q, ch, j — V (») ■• fr^'a, m?i 2.. 2., pl^» : baml)/-;. ^f.e , f«,- i fac), f(fi?.s ifaris), k^^, 

JO^i^t JK^ P^^ss (places), s^gr», s^gr;, Itghm«. gpaat^dl; ^ft, ^gui»; m^i. — dy42(«. 

Anai. 1. Aiakf sa f?2?s , pl^j^s nnd den lagalaiaaigan ib. iat «wdi aooat f , va (wegen cj) a zn 
anrartan wIn: (fado and Ihdam, -iat d. i. *-i«m, «-iat), (Iheit: bot) u. a. w.; 
ebenso dy^2^ u. s. w. Die Infinitive fi^ nnd tr^ sind entweder auf fac're und iat^n cdar 
auf f-are und tr-arc (I, Conjug.) zurückzufahren; in beiden FUlen nyliniailig. 

Anm. 2. m^u^ (machino) zeigt, daas cn hier keine Pü!>ition gibt. 

Aaa». 8. Dia Prodaala lon hao a. oben, a im Avalanta, Aas. (vyL ^ = Ihe). 

Anai. 4. pfti6 bildet p&i^, 1 pdi« (vgl. V^g^, ^g»), vielleicht weil für c die Auslassnng (-(- Hiataa-i) 
beliebt wnnlo , und nun »p^ oder 'pfi^ nicht 8npeii>'lim war: dahor denn auch pAia atatt 
*S^- ^uch ai$r (statt *4g$0 in der Auswertung des c »einen Qrund haben. 

Ana. ft. iniiQr «alat (via it. aaggiore) anf eine Fona ^magior (nach magis). 

ß) In Postium. 

m vor 1 + Cim. 

aar) all — al, alli — *i(4}): dyal. txftval, val. — kur^i. t/.ftv^i: dyaj. 
Aam. So auch das Fremdwort bal, pl. b^i; dagegen fai, pl. läi. Etwa weil es neu ist? 
/)|QaU-di:pdihtti9. tfl 

J7) al 4- m, p. T, qa — p^lm«; p^lp?. t^lpt; m^lT», a^T«, f^k, ml». 

99) al -J- d, t, 8 — au s. unten : 1 vor dent. 
Anm. Statt balaaam hat das gred. (wie frz., it.) *baneum. 
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t TOT r + Oos«. 

(ffr'i an- — ;ir: t/ar. 

An in. Auch är» wiir.lo sich dm ftli^en; M wird »her w«Ul fremd sein. l>iig»'CPti wei>M ich f/ifi 
txiri^ nur durch den Einflam de« folgandea i sn erklären — was mit dem Verhalten von l. 
(s. «ben) illardings ia galnn BinkliUfB atttndfl. 
ßß) ar + m, n. b, d, t, k, i-- j — (sr): ?rm»; txarn; b^rbf; t^rt. v^rd§r; ^rt 1.. kpi 

k^rUi. k^rt<>, intens, p^rt i., pyrt 2.: Ivik. i^rdj«; b^rtxf, ^rtgd, n^rtl, «^rU^; (-«ias), -^(-«ii. 

4«, P?«. -»(.r) (.-arius nach i, y, / i 

Ann. 1. m^rdf mii den Tiefton« auf ;der racfa warn SiMom wairdaD kaon) aehlieMt lid 
hiAr an. 

Anm. 2. miarmul ist arj? entit^Ut. iluher wahrscheinlich uns oinpr der Naohliiirspraflien entlehnt, 
t vor u, n + Cous. — a: siiitlft. dan, fliimu- läm». länip», inärmi. säna (.sfti»'), t/amp: -nn (-and-«), -aniM 

(•antia), an. ina, inyiil, aräny, ftväuLs^, bauy, dai^, daat, graii, kuti, kant, kunipäny, mändy, laäiiku. 

mADtxf. npdnd^r, pMnI», aaiik, Mot, fifitAiii^r, tui, ^t?, tx&nti«, txiqv», txtai^ny. 

Anm. kftWuitt, llil|)Uint« n. s. w. von 'quaranta, *dnqiiai)ta u. a. w. 
ft Tor b, p, ¥ + i'oiis. — a: a. sad»; dyjlpv. dyitf, sAb^, aa (sapit), Wt\%. 

Anm. 1. VHcalisiruii»; von v: äat*/,{^. 

Anm. 3. ^bf, 8^bv u. 8. w. (von gT^), stT^}) v«nmithUeh «agnn das ( der entspraehmiden Formen iff 
IndicatWes (rgl. säb^ *Mpina). 

• vor d, t -f- i'i'nt. ~ a: va (vadit); iliits. ilyaf. tlyät»' kalfT, niatsa, iniits\«, pliUsa. l/nts. t/afsa. 

• vor 8 4- M, t, c - a : bas, gras, kÄsul», tiiästt, paSi pastl, ökAs^; 4^», puSt^, pä^tr»; na^r. 

pä^r, päskft. 

Ann. 1. sj mnobt nicht Podtion: mfS (a. n Ter a)« r^t^ 
Anm. 8. t&vis^ wie it. eiriq^a auf *-%8ia lorttekinfthren. 

A n ni. 3. a + x s. nnton. 
a vor g, c, qu, ch -{~ Com. — a: niiU^r, h&iu^ (wenn es echt ist); •kt» (-aceus), •Atäft (•ac«a), dlal^, dläl^. 
iUtft, kt, pat, sak, trat (tr?). vatx»; Intfi; bratS; vor x: Mi«, na. 

Ann, Wenn d, wie da^^ Rc^«l iet, dl ^bt, to nacht dies kmc Poeition; woht aber, wenn «s tx ^ 
wie die» bei nUUxft, milxf m edn schdut. 

an 

Unurisa: tat. an nnd Mcnndlres an (•» al, ab, ap, wr) wird vor r nad 1 in 9, eeoet bleibt «a An. 

ni m d, t, s, c — Äu: iind^, dyilad^, Ihu>1(,<. ntUad^, tUnt (e. oben a. n), a vor b, Anm. 4.); äas^, paus«,'. - 

au ul: s:iu<l(>, tjc^ut; &ut, aut$r, m&uta, aiat, saut^, 2m&at$; fduta; fäntä, tx^utä. - 

au = av : aut/.a. 
M Tor r, l — 9: 9r. — an ab: par^It. 

Anm. 1. Eä bldben noch lod^ Unt 1., t^zgr, gvd$r, ri,>l)(|, ryb^, ki^sd, pi^k, pu^r^, dy^uv 

tX,0||r|^. orstfii (Iroi ffitren «irh der Hpi^pI . sind ixhoT viidieiclit. Fn'nidwörter (vgl. WtK 

S^ts). Das folgende kann wohl nicht echt sein, ersU iis weil es der Kegel widerstreitet, twcjt«»' 
wetzen den tweifsDos echten Doppelglagere dy<aid4i. r()bft und rub^ sind deal«oheo UnpnagN« 
vielleicht nidit einmal geraden Weges daher beiogMi. Vm iet (trota dea synon. r^) 
eine fremd«' Herknnft schwer anznnohraen (vgl. Wtb. g&n^^). Pftr die Erlclarnntr der Fortn'o 
piit'k lind pi'i<'r(; ir'Miftirt, di'' plausibh' Annahme von 'pöcns nnd *pöper. Die beiden letzte 
dt« statt if angenommen haben, sind mit y und /. vor dem in Kode stehenden Yo<*j<' 
behaftet, ao* dann ich, wenn die einaadar gegentbantehMidHi nUe nicht ao gariag aa fiU 
wftrra, meinen mOchte, e» wechsle hier 9 mit ^Pt «ia « nlt t (nach 7, }^ 

Aam. 3. 0 (ant) a. nnter den unbetonten Tocalen. 
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Turbalten sicib «ie e mid sto atkasm üao iri* dim, dis «im sls «ffaiMs, dM aodan ala gMddonMM • aus- 
gesprochen worden sein, bevor sich anser Dialekt auäKchicd. Die beiden Laut« werden daher bei e und ö abgehandelt. 
Weil !<ie aber im Schriftlatain unter «inander und mit e nicht aeltea mtaaaeht «erden, sollen die wenigen F&Ue hier 
nuammengestelit werden. 

ae: k^^r^, h\s(, s\sy^, (Cncas und OnecM kMum akslrt vor, von laetns keine etaninbetonte Form.) 
m: hu, (ßfm), l«tt». pyn«, mn, tfign«. 

e 

UnuriaB: e gibt in utTener Sylbe und in roman. Position meistens dieselben Prodacte: 4ii v^'' m, n und 
Tor «rhaltener Dentalis oft g, im Anelante f ; in lai. Position (ansser vor gutt. + t) versehwindet der Untersehlad 
nriadMO e nnd e. 

a) Jn ojfmer SyUe («. rom. Fos.). 

e im Aoslante — 9: m^, 
C vor 1 — <}: I$n4{l», 

Anm. SUUIft von 'stt'Ia (wir frz. etoile). 
e .vor r — ä i : -iU (-iTeV duväir. säira, t.'^iini. väiru : tsäir^. 

Anm. 1. tä^jry (cereum) erhält iin greJ. keine ToHition, da rc niciit rj wird, sondon e stehen bleibt 
(wie in 4^9). In f^r» ist da« i in Hiatus weggafallMi nnd e au S verkQrrt wordm^ oder 
jenes i hat die unregelnSssig« Form des hetontsn Yoeaks bewiilct (wann nicht gar das Wort 
dem it. entnommen ist). 

Anm. 2. g24i ^^'^ vielleicht auch hieher za stellen (Ascoli, 244. .Note 4.). 

Anm. 8. Die Position in 9.rt (jr[ejctu») scbsint doch an stark gewesen su sein, um *^ zu gestatten; 
«in« latw Po«. Wirde ahrigens *iiit «rwarten lasaan. 
£ TOT m in rom. Png. — g (wie in lat. Pos.): ttoi, blfltAmg, bl$6t4m$, a4o$t (T^odimig wenn es s(wa edit 

sein sollte). 

Anm. In offener Sylbo findet sich « vor m in racemus; dies gibt ru2iii (wie frz. rai»in, it. racimo), 
' vieUeieht durch Vertanaehung des ungewI^haUchen Suffixes gegen eines der geliuflgstsn, -Inns. 

C VW n — 4{i '■rann n rein bleibt, g, wenn es in Position kommt, oder wenigstens q wird (wovi>r kein langer Toeal 

stehen kannV. QV^ind, pAjna, plajna. sanUn. tSäinii.tiäini;. t/iulainii. v/iina. — fgq, pjgi^, &I))4ndyf, tgr|ni 
Anm. 1. rany 2. (ng — gn) wird auch besser hier ifonatint werden. 

Anm. 2. Wie bei ruliii, liegt auch bei pui|2iii, -int^ die Annahme einer SufSxverwechselung nahe 
*(fh. und it. gehen wieder parallel). 

e vor b — 4i - s^if; (l'lihl- 

Anm. J, ilie einzitje stammb«t<intc F'-'rin von lieber*' . liat nicht die lu erwartende F.iiui (*ijfii( l. 

Das kann durch die anderen Per.<ioueu (d4t>(, verschaldet su^in; mau bemerkt aber oft 

das Auftretein des knnen g bei vorkflnten Formen (krg credit, to^d^fi trededm, rg regem). 

Anm. 8. plfef Hast auf "plSbem sehliaaaen. 



e vor d, t: 



«ff ) wenn ilie ilent erhalten ist — j'u : in den Wörtoni mit weiblidieni Aust'antre : kräida, kum- 
p^dft, luuaiyU», s^jd»; — sonst a: -tt<l§ (2. P. pl. imper.^, -ät ('-etum am part. pl. von ^.yrntii u. s. w., 
a. Flezionsl. II. Coqjag.), a^krit nnd -tg, tr(kl«i 

jS||S) wenn die dent. abgeworfen ist — in der 2. p. pl. ind. 4)8 und demnach auch im ind. aller 
Conjug. -4)S (-eti.s), in dem Suffixe -äi (-etum); — in kr« (credit), r» (retel Ob in kr(U(?r, -f^, -^s 
das i nur sur Uiatustilgung hergesetzt ist, oder ob es auch als mit einen diphth. bildend anzusehen 
ist, wird schwer in entscheiden sein. 
Anm. d't bringt ein« Xarmng hervor: kritg, pgt. 

6 
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e TOT s — (s. • vor a), püs, p4js^ t|4lH. tlit, tctf; InnünMi. 

Anm. iH|v(S orinnt H wohl an fn. pays . i.st abtt dodi Tardlfihtig. Hingsgia Mbeist d]|^ bl«B anf 
einem (juantiLätwechsol (e) zu beruhen, 
i vor f , e — ^ in but4ig» ^echt?); — » in r»; — iwiscben diwen steht der plur. tii^i (vgl. kr«i(}r). 

Anm. Wenn t6% von theea kommt, so wttrde sieh dieaas Tariialtoa des o vor dom TCndiwiuideMii e mit 
«ioom ilmlielini das e and 1 myloidian Imsbo. — Uataar pdu t, ontan: • vor g, e, j. 

ff) Im finsitum^ 
8i«h i /f), wo beid« t nglaicb bshaodolt «erden. 

a) In off «Ufr Sytde tvm. Pos,). 

Uaniss : i wird vor Tocalen i, yor m and n sonst in offMwr Bjlba mristens \s. Ueber dae PoiitiionBH 
Siek antan /}). 

% im Aublaut«- — : d(p. m(c. ne. 

Anm. Analog zu in(g auch s^ und ti$. (Sieh ftuch unten: e vor m, n.) 
C w Vocalen — i: Jiii», ria. 

Anm. 1. Analog nt m(» aoeh «i( und tig. 

Anm. 8. Zum Theile eben»» verhält aidi S» «renn ea doreh den Ana&U das folgondan c vor einen Tocil 

ge^etti wird: h. unten: e vor g, c. 
? Tor 1 — (f : miel. t.s(cl: vauiyli,' i vi,'I. ts^jr^, i^l^). (,ai(^t§ ». unten: ö ror g, c, j). 
i TOT r — fe: l'isrv. ia(gr. k(gr^, aifrvs. 

Anm. 1. Siflih e tot r, Anm. 1. 

Anm. 2. Da.s Ziisammcntrpffpn von r mit 1 ?ibt Pn-itiin in tn||rlg. 
i vor m, n — h: pnini. trüm«,- (it.?). 2äniv: l';ti|- Uni und (von t^nf und uU). — grgm; t4Dd$r 8., t4nj^ 
v4Qy(, 2Äuüvr und im Tiel't<nie v^nd^Tdi. 

Ann. Der imparat. \is (vem) hat senderiNuvr Weise das Chaialrteristüron abgearoffen; S ist dadordi is 

d(>n Auftaut \>>r>etzt ttud tegalnoht SU Iß geworden. 
% TOT b, p — u . : f'k'l. s>ii;v(,'. liVb^: Ifpv^r. 

Anm. 1. Durch die Vucalisiruug dos b (v) ist die diphthongische Form von eb in fl^VKg in erklftrra. 
Anm. 2. kr4p9 scheint w^n » und p ein Flmndwert in eain; aber die flexionsbeieHten Formen (li^rp^ 
IcOnnten die Erhaltniif der Tennie recbtünligen , so daas nnr dar yoeal noch Sdiwieiigkeit 
macht. — kr^py 
A n m. 3. Ueber p%f s. oben : e vor b. Anm. 2. 

e vor d, l: 

ob) wenn die dent. nicht erhalten ist — fs' PfA mfftp^: prfpS, f*\gti^ 
ßß) wenn die dent. fiteht-n geblieben ist — 6: meta, Wdl. — poLs. -«? 
Anm. 1. pe und k(el haben oin(> Sonderstellung: daf zweite enthält die soltone ('ombinaticin 

die nur in p^r^i «iedertiehrt und hier vfleubar da« i im iiiatu» verloren und das e ni e 

Terllngart hat. 

Anm. S. Biels bahftt sein e andi dort, wo die dent. Teraelnrindet: mH^ initef. 

% Tor e — dl t&nrU'}A\ und dllV^g (in keinem von k'iden primän^s c). 

Anm. rlzi*^. n'zia (!•/. I. risican ) sind mindestens unecht. 
S vor g, 6, j — ig: Ais^, iatisr, l{£2$r; dpisdl; m(ft£ und p($t& (*mejui>, *p«jut>, einander augegUohen). 

Anm. Wenn g, e gtna anslIUt, ao f^bt I (wie aneb aonat m Tocalen) i: a^ afg ^aas piii is 
den stammbetonten Formen e belcommtt wird wohl 4er Boliabtheit dar Ib nnnedKeiben aaia. 
(8. Flexionslefare, Ib.) 
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UmrisH ; p und e wcrdi'n ^rpf^chlijsson ^'espruthen . e, vor II (wenn die« n'rbi vnralisirt wird), vor b. p 
and lueisU'nii vor s; sehr offen, n, vor m, n; wie i4 vor r. Vor den gutt. entticheidet die <iuanütit d*e e: 
i gibt is, e ft. 

e vor n — «; aber -€]]i - -(fi: -A (-diu), (hSU), bd, pd (pI. p^««), td». — -|ei (pl. «m b|pi. 

A n m. §t4|Id 8. oben : o vor 1, Anm. — melins s. oben : ö vor g, c, j. 

• vor r + Oons. — i^: (laviert, tlunfi^irta. fiar. fiärti«. guiirn, i^rb», i4rm, u|fiirn, ii|Tiini, kuiirtl, lintiirn«, 

DÜrt', pi»r()$r, äti»rd$r, ti^r«, tÄi^dyr, tSiärl', täiirv«^, vi4i^. 
Ann. Ebenm im Ti«ftoiia mitritnUf. 
t fvt m + Ii, t — i: iKit»mb^r, s^t^mb^r, t»mp. 

0 vor B-f"*^^^ — P<^"*' intÄändrT. marändn, spänder, tätid^r 1., v^nd^r; -snt (-entern), -mant (-mentum), 

-iD^n^r (mente). dant, kuiis4ntj;, kuntint, mftnt, iQ4nt§, s4Dt§, tt«iit, Tftot, v4nt^, i^Dt a. s. w. ; 
imprins, mftiis, p4ii8§. 
Anm. 1. Sidi • Tor t. 

Anm. 8. Et findet »ich auch (c, wie »fi scheint, für Positionü-c vor n: b(fns; i(fntS; p(^ntlft, §p|$ntl(, 
vfentlH, v(«>ntl\' (vgl. Vfinf). Da« erste dieser Wiirter ist nicht romanisrh , da« zweite (&IU 
auch durch die Conüonanüning auf, die letzten zwei t>t«ben mit v^Dt ia Widersprach, die 
flbrigen xwei ?antehe ich nidit. 
e vor 1», p + Coofl. — e: ia^ aat 

e vor dd — e: rit$r. {\^\. e «nd ö in roman. Positicn). 
C vor 8 + f""*'- lest^. l'unWtr», kurjf^st,'. pr^vy, reät§, t^mp^t«. vättfr. 

Anm. 1. be^pift iüt vielleicht nicht echt. 

Anm. 8. % hnben die vb. der IVb (•IH, -Hfl, -ift). kiüfr und knoitfr, ferner Ute and 

Dae letate Wort ist vielleicht ftemd. Jene Zeitwörter können auf •isc- ebensopit wie aof -eao- 

zuröckgeftihrt wnrdrn : krüsijr und kun»§ijr sind analogische Bildungen, wenigstens das letzt(»rp. 
Ann. 3. In bestia scheint e kuix gewesen zu sein, und es bleibt immer noch eine flherruäuhende 
Ibwihainang, data ea «rola der (allcrdinge nunmahr vtradMmndenen) Position (s gegeben hat 
(ffl. t(9l$r anton fiß^ 

• Ter g, c + Cons. und x. 

aa) e — «: drat, t»t 1. 
Anm. Vgl. ob«D: e vor n, Anm. 1. 

i — fe: pist, ap^; »igs, t|g2$r. 
Anm. 1. pfga^, fs p{sD9 geboren aaeh bidnr, wenn daa a in paetan knn ist. 

Anm. 8. Dagegen ftimmt weder iett;. noch p4t9, irann jenes von eiectare, dieses von pectus (vgl. Dt. II. a. 

rimpetto) kommen sollte. Boim lebrteren ktanten die flexionsbetonten Formen die anderen 
beeinflnsst haben. 

i 

Umriss: i bleibt i. 

«) Ä oßmrr Sylbe. 

1 im Andaate — i: mi (betontes pron. pers.). 

AnBL I. DemgenSaa andi ai, % die ttbrigeaa aadi dtreet aaa aibi, tibi doreh Aaaverftwg des b nnd 

Contraction zu i entstanden sein können. 
Anm. 2. Der imperat. di könnte auch hier angeführt worden, wpuu anzunehmen wäre, daas das C schon 
voraller» verloren gegangen sei; vgl. aber l'f oben: a vor g, c, Anm. 3. 
i TOT 1 — i: -il (-Um), lU, ffl«. 

«• 



Digitized by Google 



u_ _ 

I TOT r — i: 4 (4t»y, (di (di[oa)n), ri: vgl. f«.) 

Anm. T>a7ii i'ra. mfr?. wt>nn ^ie echt sein sollten. 
1 vor m — i: Um l., lim i.. lim», lim^. prim. 

i TOT n — i: ti{ (-inos), -ia% (-ina), ftn?, kuiin?, liq. ipim, tiin» (?). 

i VW b, p, V — i: ff (-iTua), -fv» (-iva), >(t« (-ibam), Hb^r 3. («mn «s «oht ist), tibi, fifUf. vif. viv^. 

Anm. AnsnahinsKeiHe rd^, ruf. 
i vor d, t — i: -f (-itas), -id^ (-ita). fd? (-ite), ffd*.«. ri (rid»), ikriblf, vidni« (»). 

Anm. <juihtare h&t sein langcä i veriuren. 
1 Y«r • — i : pamvfs, lis (ri). 

i vor g; 0 — i: fiidlt, kadrf», in rom. Pos. fnUim T^yba mOt, dil (di«it), fum^ ml» i., n^mlk, pftx». {rftjcs, 
lU, Ipli, ttrtli, uf|. 

/« Position. 

Ueb«r die Quantität der lat Poaitions-i ist mir zu wenig bekannt, als daas iflh da i und i getrennt 
bohaudcin kAmte ; s. dabor unten l fi). 

ÜBrisa: 1 wird DMistena ^, vor Vocalen i, vor b, p ancb o; in Fositimi ». 

o) /« offener Sylöe. 

' VW Yocalra — i: di (dios), vi». 

Anm. s(b(;'b {yl-ixa-j) wi».'pn ^h(;h (aviU): der Vocal rogolrseht nach der lagrands m IsgaadMt IVim *ahs. 

(Vgl. ki kf 81», Wtb. 81» 3.) 

I vor 1 — ^: i>4jl- 
I vor r ü: i4ir. 

i vor m kommt nur in Stombl Tor, und hier Sndot oint VocalTertauschnng statt, so dasa i ans der botonten Sjllf 

und endlich lmiiz verschwindet. 
1 Tor n — ii)4>D?i il^^iuiyn^, urdünf, (ät^rmyo^V, etym. Gl. terminub). 
I vor b, p, V — th«la ü, thoils «: n^lf, t^. — b«v$r, p«v$r, indv^r. 

Ann. 1. Der ImperatiT von bev$r ist nebon baf aneh b^f (Kristein). 

Anm. 2. »burv(» erführt in den stainiah*t"ntei« Formen eine zweite MelathesiN und prhfilt einen Vi^cal. 

dv nicht nur der folgenden Labialii^. ^iimdern wohl auch der Analogie (mit purl^, p^rt^ und 

gege« 30 Ibnlicben vb.) zur Last gelegt werden mass: »bryv^. 
Anm. 3. Uebor sibi and tibi a. I im Aadaate, Anm. 

Anm. 4. Hb^r 1. und tribl nind mindestens nicht ganz Tolksthftmlich (vgl, fn. livrs). 

Y vor d, t — Ai: vdiduri. -ua {\imm eilit ?); d?*4i<l?- s&U. 

Anm. 1. n^jd^ pas^it ganz gut hieher, wenn es aU eine Doublettc zu gelteu darf. 
Anm. 9. yfgt^ ist vielleicht von vitreom bennloiton, so dasa aa dam anffaUaadeii Diphtbongo daa a in 
Hiatu» Theil hätte. 

Y vor 8 — aj: tXi»in4ii». (Vgl. ancb t»lll4ift.) 
t vor g, c, qn: 

an) «MB ^ gatt. bawahrt iet — d04ig¥i P^ig^r 

«ann dia gatt. ansgabUsa iat — i: (brf»), Urft; aber di« vb. anf -i4 (4001. ngaia) dar 

I b haben theils die Formen -fci^. -fci^s, -(tMS. thoils die noch häufigere -iJi*,», -^i?s, -^8 (s. Flexionslehi« 
Ih): 7.. H. fiinn'i'ii; : Iim(,-. slri'it^: pli4 hat beide Formen. Di« zuletzt genannten Endungen scheinen als» 

allmählich überiiand vi nehmen. 

FQr i in Position ist dnrohans eine zweifache Behandlung zu bemerken, ohne dass aber die Scheiduof 
mit dar iwiBcbaB 1 nad I imnar ittaaBnanflela, ao mit naa tkberbaapt von den letrteia& Kanatoia bat. Uober dit 
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Qmntittik 4m lai PMittou-i itt gir maig tekaint. Da UaiM mir 4«im niditii andans fibrig, alt, statt nriadiBii 
f and ?, nur nriadm i, das wi« 1 b«liaad«lt Ut, und i, das iria I bshandslt ist, n ooterMlMidmi. IMas soll dinlt dia 
Einklammaraigm aagadaatet sain: (i), (i). 

i vor II: 

(i) — i: infl$, vfl« (echt?). 
(!) — k»l, tx»v4l. 

Ann. So aoch das fem. k^la: sonst aber (Ult !>• ! <lor Bildung des fem. and des plar. «in 1: 4Mt 
(*ila), pl. pl. m. 4i< tXAv4lr da verschwindet auch das zweite 1. 

i ror y: 

(i) - i: fl, ««k 

(!) ^ 1.) ft: r^ivdl (mit dem folfmdsn l tu ^ Toreiiiigt:) kiii|84ii Titft. 

2. ) (e: kuiisü'i?. t5(cvfs. 

3. ) e: »rbe», (dumbre«?;. p^iv>, iiipei^. 

1 for r 4> Cons.: 

(i) — i: äpirt. 

(i') — is: (irpvs. farm, {{trm^. künl«« tiärllt.', t'/^rt-/.?, t-xj^rtys, vArdl?». vart. 
Anm. v(srft ist vereiuzelt; vielleicht iät wieder das i im üistiu (viriaj im Spiele. 
1 v«r a -I- OoBS.: 

(1) — »: Iftmpl, tim«, tlm». 
I TOr B + Cons. (auch ign, da dips zu nj wird) : 

(>) — i: ft\>, k(nd(,'5. Ifniies. (vint): (pink y), tsiiik ; liiidy», hi;]u\. skriii. ( viiiya V) 
(¥) — : 9$vänt&, äl4ud^>r, u^nt« ; d$p4H^yi'i iftilgfti utÜH^^rt äpi'l^^i'- ätr4u2$r (part. ätr^Dt), tä4i)ta, 
viatt^r 0^ v»Dt); minder, inladif, ttftnd^r; d^oy («ditf), dnmiaj«, atnj, dfainy s. w., 
Un« Unyi, pwu ttnj, tinyi. — iat^r (fnt^nbr) ist «inan gwu aigsaaa Wsg gsgaagan. 

1 TOt b, p, V -4- Cons. ; 

(i) — i: skrit, Skd/^;. 

(Y) — a: iiiätis, trftb^ (triviom, ein Uoftaans). 

Ann. mfäku and tdte (wann dieses « ad ipsmi) mrdoa mAl aieht echt sein. 

1 TW d, t + Cons. : 

(i) — i: ri2v {ri}, tits«, tfUsf, vits. 

(i) — ft: -4ts« (-itia; wenn es ein echtes Wort mit diesem Suffixe geben sollte), l^tfft, Ui4t^r, nut, nit^i vitf. 
Anm. ^ in a4it| «ivd wolil als Oontimetioii (a + i) auftofusan sein. 

I tW ■ 4- Cons.: 

(i) — i: -is? u. s. w. (-issem, IV a und b). gri5, (kriSt ?). 

(i) — ft: -«sa (-is&a), -9«$ u. s. w. (-ITssem, II., III. und durch Analogie auch I a und b) -ii^ 

(s. a m 8 + Cons., Aua. S.)t m, ü««», P«&. fifis», fipis« tKjtt»» rlSkuL 
Ann. 1. Bai kiS (kt^) MMnt das Plniil-i in den Stanm geflohen sn esin. 

Anm. 2. ?] (d. i. i) gibt nicht Position; sish l vor s. 
i vor ff« C + j, 1 und anderen Cou». : 

(I) — i: »rftS, l»DitS, n^vftä, -n, panitS», planadltä«, pulit&a, ravItS», surit&a, (ferner die WÜitsr 
feemdan Urspimngss Ugqkftl, bfMfftA». ftr»Tftl) v. s. v.; — »ntidlg, m^Dt^ -f, ^Tfdl«, (var> 

muthlich auch kfttfdlft und nfdla): — dit, fit, fil^. 
(i) — 8: niftnftL^ii juintäts. piistrfjts. p-it^, striisrunnt.«. turn«d(U.ia. viltsa u. r. w. : — par^dl, SOf^dli 

t^ndädlft, t6uru4iU, urädi», ^vielleicht auch p^dl und v«d4dia)i — a^k., plftt, tis^. 

Ann. 1. Naoii Tailnst das g: kurdi von cerdbia. 

Anak 2. d4it vnd fryt, jenes mit Y dieses mit i im clasa. Lntsin, stinaMn weder n dit, noch an 
pigt; vtonaickt iat ftr beide g (- I) + i (- g) aamaetnn. 
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Umritsd: Vor Nasalen gibt o o (s. LantbeMhreibang), vor anderen CenaonaiitMi <Bi; wMu w vor Toc n 

stehen kommt, o. 

a) bt offemr Sg^, 

• in Aaihnte — 9: kp. 

Anin. Im AiislaiitP «'rsrh<>ii>t lat. 0 niidi in pr«? und vo (prod. vob), keinen von beiden geei^et, das 
obige einzelne Beispiel f&r o in urspranglichen Aaslaot« sa einer Regel zu erhärten oder ab 
Anmahna hbiiastdleB. 
9 for 1 — ^: kiS^I, s^. 

9 vor r — <p: -4mr und -Qjir« (-or), flqur (flurf), fl^pr», mkipr, mi^Vif, 4pi«t iui<gr$ (g«iis aoht?); 

— 0 vor Vocalon: -öi (•.riiinO. -('>i(i i-oriaV 

Anui. plur^, plür^ «chemt ein unclastiisclies 'plurare voraumtxen zu lassen. 

• vor u, n — 0: pom; -oq (•enem), don, dlof, pfnte», rsitef. (8. IdmtlMadiNibBBg A.) 

Ann. inüem verlangt eiii *iioiiMo, wann mim. nicht «im UmdratoBg tvf igoi annehmen will. 
§ TOT I», p, V — m : rCmr. (Uff <. Ti vor b, {», T, 8.) AOB. 1.); 

— 0 vor Vijcalen; äkö^, äkü^. 
O Tor t — öü: kq|it I.1 nqiit 

Anm. dnt, •# iat dnrduna nnragelnistig; mv^ (m^^) felgt dir Amlogia der aadtni 
Verbuiiis. 

0 vor a — öji . -wis (-osus), n(ius; il?irdöu8, k^ji^^ (•cf>[n]fio"). 

Anm. vo weicht in auflälliger Weise ab; uluk erinnert an die gleichfalls verderbte frz. k'orm. 

• mg,« — 0 (tot YocalMi): dd», s|fifi^ 

Ann. In oft (v«i) iat TidWeht aocli das alte v «iriMioi, 

ß) In JhsüuH. 

Dia ComUnaitionen ij und sj geben, wie man eben geaoheo hat, Mm Poiittoo ; pönd^r vanUh auch niehti 
flbar daa Tariialtaa des Ö vor ndurftwlMr CraaenKni; im abrigen ist Pettitieiu-g aicht M«lit aiit Sicharliait v 
eoBitatiraa. Man aelie dabar nntar 0 ß). 

o 

ÜBtrissi In offmer Sylbe wadualt q mit 49i aulurfiwher CoaaeaaaB ist 9 Bagd. Vor daa Naaalaa 
aber wird, sie seiBn aUela oder nit aadorea Consonaatea oomUnirt, an Mieatoa 0 aasgosproelMn (s. LaatbosdmibsagX 



a) In offener Sylb«. 
9 Tor 1 — 1.) 9 - ^'9< (n>vl«, Sk^lft, s^la, §1^1«, wona sie seht siad). 

— 2.) q»: (-04100), ^ ^ («l^); '^^«^ vor 1 + i in Hiatao: fi^ tr«fi^ ^ (ii]4j), ^ 

Üel?. fÄmugift? s. etym. Gl. aiolwo.) 
• vor r — 1.) v: uiQr? (muri), yr». syr. 

— 2.) Mß: kii^r; so auch sftlmii^ift (s. ü u vor r + Cons., Anm.). 
S vor n — 1.) 0: ifaSm^ 

— 2.) iifm. (Sieh foraer oboa: 0 vor m, Ann.) 
i vor D — 1.) '.»: Ijvnft- 

— 2.) 0: boil, no, son, s6n$, 2bün^. (S. Lautbeschreibung A.) 
Ann. t^, t^im wfliehea gaai ab. (Deataehar Biadaast) 

V vor b, V — 1.) 9: bQ, pr^ pl^9 (wenn diese iwei echt sind). 

Aam. «dt^V9 vofdankt sein v dar (sachbar anfjpgobenen) Position. 



Digiii-ica by Google 



47 



— 2.) Uf : kiier?. miißv^r, aiißi i., uüsf -i. : ebeu?o iügbi». 
Anm. 1. Duu gcteUen tieh noch plü^f, pliisifti <kf> denen unoIuBUdM Formen mit ov zn Grande 

liegM, und p^pr^ (s. oben: su, Ann. I.). 
Ana. S. h6iij» (b(f) ist entweder ans *h^ß^ (odar «b^i^Tfa) ?nrkflrrt, odar nidit «of dio oImoscIm 

lat. Form zu hwiohon. 
Ö Tor d, t — !•) V- i^Vi P9 (pud^i^t i'V^d i fremder Uiuduitii?). 

— 3.) m^t; ebenso ? or d + i in Hialoo: trnn<te<», 
9ms — (r9zl»v). 

9 m e, qa — Ög: füt'k. kiifgft. ki'if^^r. h'iyk. t^k. 
Anm. pij^k s. oben: au, Anm. 1. 

0 vor 11 — 9: fQl, k^l 1.. kQl 3., mfl, pfifft, tp. 

Anm. Im Imperativ t>cheint 11 eine ähnliche BeluindlunN: zu erfahren, wie diu 11 im Plural di-r subat. 
■nf -41, -el; bal vorhält »ich lu b^i, wie 1 t^i zu tuy. 

• wrl-HplitT — M^lTfr, r^s^vfr, 0: kolp, alle drei nuaiclMr. 

• vor 1 + d, ^ 0 gibt mit 1 — qu: Qut^. Qiit«, iiklQUt«, tQp.t. 

Ana. Die Partininu »- und rvsök m'irdon ^i>f<>rt zur Tilgung der swoi YfMa «tts der Beiho der echten 
genügen, wenn sie nicht eben Verbalfiirmen wären. 

• TOT r 4* Obm. — 9: dfrm;, (d^s), f^rf^ä, t^rt. f^rtso, k^tyrd^i, kfif, kQtn, kQrp, m^räa. m^rt, ^rd^, ^rdn, pvrt^ 

1., 9., ftkiro«, ik^rtat, ftp^r, t^r nnd arino Sippe (it^rtfr, ot^r« t^rt, t^cti. n^rta, 

ttQTt), 2m Vi t U. w. 

Aon. 1. Dagegen erscheinen die Producte von u in kourt. ntcmr. torn? und in rion vielleicht nicht 
echten Würteru iörina, tQurtu; lauter Fälle, in denen die Uebereinstiuiuiuug mit anderen rom. 
Spraehen naclMsiscIw FoiHwa mit n Tonraainaotaaii erlsnbt. — (nrat, mAif?). 

Ann. 8. Der Ausfall des r vor ü hat ö zarückgelassen in dardQUS, u in su und )M (it. Ott, gib U. 0. W.). 
In dorsuni i.-*i r niclit ausjref)ili<M), -i iülerii dem s ns'-iuülirt worden 'it. dosso u. s. w.V 

• Tor m, n + Ck>n8. — 1.) 0: dooa, küwpr^, köut^, proul; kuutr», iiikünty. loiik, morit 1., non, non», 2l6Ddy$ 

and trota d«n Varlnit» daa n: kMt(, moStr^. (pönd^r s. o ß.) 
— 8.) b^^b; ft^t, pivnt, it^Apü^d^r, Sk^^dfr, fipl^dg. 

Ann. t^ndfr (tondere) und uny machen in leicht verständlicher Woiae eine Ausnahme. Diese» ist 
meistens pruklitisch, daher die Form de*, unbetonten Vocales auch dann, «eun einmal der Sat/ton 
darauttällt. Jene^ hat offenbar im part. perf. 9 statt u angenommen i^wie p^dii von pudiyj. t^ndü 
flllt dann mit den part von tindfr (tendon) lusanunan, nnd nnn lag ea a^on aelir nah«, dioao 
zwei Verben gam in vermongon, wie ea nnn gvsehiebt. 

• vor pp — V : SÜvp, (Ströp« V). 

Anm. tröjfp stimmt weder zu *troppm> (it., frz.) noch zu turba. 

• wr tt — 9 : -9t (-ottus). 

• «w 8 + Omw. — 9: d96, ffs, fijai, gr««, 9«, pfsg; ii9it, 9«t, -g, p9, p^ 19^1, V9«t; b96k. 

Anra. u§ (u(<cii>) stützt sich auf *u.stium: kunpi^^r ist eine analegiache mdnng. 

• vor et, cc, X — u^: ktjft, n%t, q^DÜi^t. xigt; k\^i»m\: kx^a^. tüysy. 

Anm. Bs fehlt aber nicht an Beispielen, in denen der gewöhnliche Laut far Positions-o erscheint: fl^k, 9t. 

Ü 

Umriaa: 1 bleibt n. 

a) Im offtner Sy&e, 

n im Auslaute — u: tu. 

1 vor 1 — «: kni, pül^g, mul. 
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Q vor r — u: -lira (-urai. Jur, ilury. kür», m^dur, in^zuri;, niur. nmn.'. s^giir, skür, Äur, türf. 
a Tor n — u: um (-amen), brüm», fum 1., gram, luii, plüm«, rümi^, Splüma, bplüm^. 
• vor n — q: dyviäii, fiun 8., kdn«, läo», nii (dfgAii, uijAii n. s. w.). 
S TOT b, p, V — q: sublo, ur^; ä«. 

Anm. köp^ (wi>' in. coup«», it. cop].;i) v..n •■•':)ipa, 
u vor d, t — a: -ü (-atu!«j, üd« (,-uta), «gut, burt, d^stüd^, d(2nüt, krut, müd$, pftliik, s^ud$, bpüd^, &Üa, 

StrtnAdf, tödf «. s. w. 

Anm. dldt9 Toa *glätto (rgl. fi». «ad ii) 
m vor a — u: «küzi;. plu, us, üz^, sküzv. 

Anm. Dazu kommen noch su und iü (s. o vor r -(~ Cons., Anm. 2.) 

i vor g, c u: -üi« (-oca), lu2$r, p$rdü2$r, süi$. 

Ann. Hieher wird aaek d^dru m setatm sain, vi« deaaea andere Verbalfomen nad daa it. dt attuggeM 
Terlasfni. 

ß) hl Position. 

init, fuät, puntl, ÜQdy.s, feiner (in rom. Y^m.) «iiküu}-. Iduv, ^-""y zeigt-n wohl genugsam, diisti a la 
«l^BMlimi ancih in Position n bleibt; wai) aber die Qoantittt dea Potitiona*a theila «ehvaalrt« ihaila neb nod 
uarfoiidil iat, »abe ich aa Tor, aocb Ar diaaen Bodtataban die nngeflbriicbe Bahandluf n «ihlcn, 4ie bei dan 
Peritiona-i aehon in Aawendang g»konun«B iat Man sehe ala» unten: ft). 

n 

Umiiaa: \ gibt qp, wenn im gred. rin Coosonaat darauf folgt; waaa ea an daa Bade oder vor einaa 
▼ocal in atobea kommt, o; in Position «, vor r auch (tju 

tt) Ar «ffetier Sj^. 

ii vor Vocftleu — o: döi, dii^s. 

Anm. üeber «nna, tone a. S vor Vocalaa, Anm. 1. ; Uber stmere ä vor g, Anm.; ttber phiera o vor t, Annt V 
1 vor m — 

Asm. V.iii ilpt) zwei hi<'her gplir.nMi'len W'if.rn i-t kuii niclit zum Rani.'*' i-im-s -olli>täni!ivren W'-r!<^ 
gelan(^(, daher uI.h tonloH belmndolt. Da« undere, lat. sum, ^cbi'int im grinl. t^egen die 1. p. pl 
VRtanadit an aein, und diese bat flr all« Verben die Endnng -liii ftx. -ona). 
i vor b, p, V — 1.) vor gred. OonsoBaatea: Iqpf (i^n, a4imt Anafidl oder Vocnliaining von v, p). 

— 2.) am Ende und vor Voralen im grad.: o: üö, qnyö, 4Bitr6, tlo and in dam aaaammengeaatitaa 

AVr.rto iitsaol : ktui. köt;. 
Anm. 1. l()S<i \piK) dOrft« daher wohl nicht (^anz echt sein. 
Aam. 8. Ueber plnvi» s. oben: o vor v, Anm. 1. 
i vor g, e -> ^: Üt^', kr^jiS. 

ß\ u tu rositüm. 
(Öj — » wie u behandelt, (ü) — wie ü beliaudtlt; t^ieii oben u i^l. 

■ vor 1 + li Bf Pf V, f. gntt. c — 6: (•nlla), bol, boi; kolm; bolp, koipa, polpt; P^T^r; adlp^; solk. 

■ vor 1 + gred. dent. (lat. t, a. ge, ce) — qü ~ vi: (Ic^pt 8.?). k^iltrg, m^ptr»; (b^pa, b^pl^?), iitqpta: 

niöii^ijr : dimts. 

Anm. >kr>t*; und sudlöt weichen in anderer Weis« der unbequemen Cumbinatiun It ans: jenes wirft das 
1 aus, diesei« versetzt c«, so daes die beliebte Verbindung dl entsteht. 
V vor r + CoDS. — o nnd qp promisene nnd nicht in allen Thailen dee Thaies gleich gewiUt. Kir iat aagogeben worden: 
1.1 o: kdr^r, kors, lör^s, iM>rk (?). 

2.) (Hi: biiursfl. löiir. löurty.d (>. Wtb."), göurdl. sötirt. tmirdl. 

Anm. r 4- > >iu Uiatus .scheint in p^tiil; vurzukommen (-ür-iare; da -or-iare im gred. nicht passt); 
aglmiifig verlangt die Fbrm *moiia (vgl. apan. mnera). 
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« vor m + CmB. 

(u) — u : lün§ (lun^ 1.). 

(u) — o: «u^tÖD, plom, (plömiftV), römp$, söm, töm^. 
« TOT ■ H- Ctn». 

(i) >- a: tndffi, (pfiiikf, pootl?); «nkdny, pmy, Haj. 

(5) — o: «lonka (?), fonk, fonts, mont 2., önds, öndl», ont, ön2?r, pont». rdndol», rtnlxs, S^SÖDt, 
Sfondrv (sfröiicllj;?). soii?.». ^p<'il^§r. turont, iönt§, 2önt8, iüntla, 2öii2§r. 

Änm. kqun^ stimmt nicht dazu; vielleicht li^t eine Vermengung mit conua vor. 
« TOT b, f 4- Com. — o: dopl, nt, lA», aoA, M9, wt, SUip». 

Anm. n^tsft dllifla ftamd teiii; sieh ftamar n Tor b, p, Abb., mid tXjn, 61. atin. 
U TOr d, t -f- C'nn-s. 

(11) — u: (i|i\kün} ), puls. Stlut. 

(5) — o: dtet^;, güla, agütft, pots, (t6^§v). 

« TOT B + COOS. 

(tt} — u: (fruts? 8. etym. Ol. frui), Mt, muStl, (bS, b. 0 vor 9. 4- Cons.. Anm.) 
HT) — o: «go&t, fM$ (*fii8Bein), foAk, g£6t^ roa, mdftft, tos, to6$. (s^gdät»?) 
U vor et, cc, c l, X. 

(ö) ' a: frnt, sat, sAta. 

(o) — 0: bot/a; podi, 2nodl, 2nodl$; bod. 

Ann. bl» wird deauueh fremd iein. 

y 

Hvt in tweilUhaften WOrtem m flnden; deher «teU« idi sie bier nnr znummen: giil, nll^ tof, tüf 
und nfteh Dx. (I. gobbo) ggp, gigbt. (Ansserhalb des Acoantes l^grim«, tliid«, laf(|.) 

(let ktBt. p»r4t. tat dynt mi d^d^i.) 

b) Unbetont. 

a 

a vor der betonten Sylbe — (ungefähr 300 Beispiele). 

Anm. 1. Tereinigung mit einem vocBliBirten Omsensaten lladet statt: Bistens bei dam Znammentisilliwi 
von al + dent. (al tu «g^) b. uten 1 ver dent.; «raitenif in dem Falle a + lab. + Oons., 

wo dann a -\- 1»^. on u'iht : dytmrf, lour^, Vll4tS, 4010, BlCSX^. tXQIIfldl(. 
Anm. 3. Im Tiuftone: lu^rdi, in^lkuut^nt u. s. w. 

Anm. 3. a fällt aus in kumpr^, kar4izinft, (ru2D^, -^ds, -iat: Vocalyersetaung). 

Anm. 4. a wird n: dnrcb TeealTenelxanf ii rote^ n. b. w., wie eben gesagt; dnreb «ine fi»lg«ode lab. 

veranlaast in tublä, tubl^d^t; vielleicht wegen des voraosgebendea n (tob qn) im kndiit, knr^ziiMk. 

Anm. 5. a wird t; in k(,'g<,\ m^dri, r$Stel, T§i6i\, r^iun^, 2§n^. 

Anm. 6. a wird i in limb^lft (*lamin«Ua), Uati^TDi^ (Anlehnung an Iiut^tsV), ätfmiqitu (in Folge der 

Eraeinuf der ftemden Endung »aebna dnieh «lena). 
Anm. 7. a wird Ift in ßjn^- 
a DACb der betonten Sylbe: 

o) in der vorletsten Sylbe fallt a auB: kompr^, ^rgn (echt?), (Stöm^, s. oben Anm. 6.), tx&i^Tft; 
/i) in dar letiiein Sljlfae Ueibl • (») im sing, der fem., das a des imperat. und » als Best dar 
Endang «at (8. p. sing., »i(^eb für den plor.). Bs wird in $ gesdnridit in den genannleB Veibal- 
fletionen, wenn sich ein pron. conjoint anhängt, (p^rtf-l kann übrigens auch p^rt'fl sein), teuer in 
phir. der fem.: -as n -$8. (Aber ^ foras.) EodUoh in (-aa^ 3. p. sing.). 

T 
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au 

au vor der betonten Sylbe wird tbeilb qu, theilü u: 

qp: d7<iiMl4ii (dyqprO. kt^t Qlldf, <iiiMUd», «hmÜ, <Hl4iT qntön, pqpa^. 

O: tllUE^l, utfi^l und die, «eiche 9 hab«n. wenn au unter den Aecent fällt (oder hätten, wenn an danutrf 

fipli'l: gudöri (gyd^r), gudäi iiV pijtiv». iiulur^j (^r). rub( i'rvli?v). urädl» »nd (metailMt,) lUttii). | 
A n m. Andere Vocale : 0 : 0 ^aut;, sokod^i (V) ; : ftgöät ; 9 : Uyzür« (Disstmil./ ' 

e («e, oe) 

6 Tor der bel^-iit»'» Svlbf iribt: 

1.) — 9 tu deu meifteu (ungefähr lOOj Füllou, »o iusbesoudere duuu, wenn das tonlose e bei der Flexi>. 
oder in (bMrunter Weite) mvandten WSrtern mter den Acoent kennt «nd da ^ 4* Ü oder 4 laUR. ' 
kngamwM: ouritÄ (r4|ra). igQidiniti and -II» (fmd^Bt), V|Dtiöii (T4D(|r), im^ (te). ^\ 
Zu'-nminnnhiinu' /»iM iu ri irurni^l ttod gi%a wird wolil BicM owlir ÜB Bewoastadn daa Tolltet sein. (Sifl 
aucli l'^lexiouti lehre, ib.j 

S.) — i in Jenen mhn, in detMB dem «dietenteB e in der eben benichaeten Weise is oder i ge^nQbersto: 
(anigeneanMO Bfeiotd osd vidleichl ^a4ii, palftil», tf^Ubir, tSomidl), ftmer in: din^ i (et), (ii|it> 
miöl». pityA and a«nen Verwandton, siala, tSibluii, t^iulo. (Sieb aneh nnten, Ann.) 
Anm. Aliv.incbcndi- ParhiellunRi'n des e in vorioiiipcr Sylbc: 

1. ) Ausfall : uiityro^, ffi, trida, lifi, kiid, iitr^, pi,^r26q, pur(\-d9, äkudl^, 2uodl, inadt« 

lainUill, -tat. Fast gans verleren (•. Lantbcsebreibnng) ist das e tw r (oder nadi r), s. B. r 
aot^ra^, k$rd4nt8«, p$r, it^rdüm, t^rm^nt 

2. ) 8: nfbcn r in arb^ltft. (irl)t^ii. siri\> und seinen deriv., bi^niiu, niftr^nd«, -d^,', niarl/ii und M'.ct I 

deriv. , s^rajo, Strftnud^, t.sQr(e2a. -12^, bei andern Cousonauten in ^utidl«, d)'{|2üti, -uic I 
<ip!«Dd^ (y), t«8^1», v«luq (y), vftntrvn. 

3. ) n: neben b. p. v, f oder m In domAii, dnT^, faofittit, gWJD^, plufiil» puE^ 

piiTt$nf, unf 1.. usf», tninblfn- -fn», in anderer Umgebung in randfnf (f), sukiit (neben sykiit 
U>ul^. -^a, tsiiruädl, {urna&i). -an». 

4. ) Uipbthungiüirung mit einem folgenden b, v: rQur(>; Qiiritä. 

5. ) Bribehaltnng dee vollen Teeales: fltrtiit, kfftftmiot^ (n. a. w., a. Fartikelaanunlnng, et), milriEilii 

und in den vb. prii'2( und tivi^r. — sü-vicTV 

• in Biatufi bewirkt 1 sowie i im H!iitii>) die Krweielimiiren und Verflüehti^uujren der \''rlM ri,'e!i"r)(len i'un-dnanton ii.' 

verschwindet so (s. unt^r den (Jous»nanl«n). Ks bleibt aber erhalten in: kguii^*, \iid^, li>4KV< 

• naeh der betonten Sylbe (nickt im Biatna): 

a) in der vorletsteo Sylbe. Bs kommt da ausser in inyul (auf -ulus umgedeutet) aar vor r w 
in dem e» mehr oder weniper untergeht (-^r) : -(t i -eie, TU. Coujutf.), äyt^T, piilvi^r, t^ndt^r 'A.. iinde' 
Sn^v^r. Es verschwindet völlig in kiisr$, 14tr», pftv^, ur und in den vb. dj^drü, dl, f^, ri, älui, ^tl(. 
ty, tr§: 

' /}) in der letaten Sylbe bleibt e mr Unteratatiunf der (dkemaligen) doppelten Oonsonatta an p^ 

kump^rg, kum^r^. piVn?, es tritt ein unterstützendes 0 spontan an: (I^ry, wenn nicht 9 ans 0), t^u 
Solist scheint ein solches e abzufallen . oliwi>b! man freilich bei Jeti Flexionsendunifeu (z, lt. in d^: 
verschiedenen Conjugatiouen) nicht gut unterücheidcu kann, ob dem y ein 0 oder ein anderer Vocal r- 
Omnde liegt. 

i 

1 vor der betonten Sjrlbe gibt: 

i.) ~ i in den nniaten (ongeflUir 80) FUlen, xnnial immer dort, m» In nah» verwanltea WMem oda 
in aadoren Fornen deseelben Wortes f unter dem Accente auftritt (alao i). 
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2.) — 9 in ugaAl» 60 FUlen, in doieii w sieh imawr «m I Imddt (odar doeb vn «in i, daa im 
gred. «k kanes i bebaaddt wird, also, wenn der Ton damoilUli, ^ oder f huitet). Sieb avteo, Ana. 
Anm. Sj'ltenpre Darstolhinirfn ilos i in protonischen Sylben: 

1. ) Ausfall: (Ir^t und si>im> deriv. . [ijri und die damit abgeleiteten W., k$rd^, k'fi, k'§ta, 1, Ift, 

lun^ 1.. mftstl^, m^D^, n«t, n^niik, n$t^, iilni^'t, p^nti, äibl^, sig^d^, äQud^, v^dl^, v^rt nnd 
eeiiw deriT., T»lgdn (T«lk). 

2. ) ft: nebon r in «.rpift, br»tJ6ri (?\ m^imiii. parftdl^. ätra^unätS. tr^ifufi, tramijcäft, t/art/ä, 

ohne den Rinfla»a eines r in aqkÜDjr, kuroftt^ Iftoyam, tä«ätöii (neben töfStoiO, txftV«t«lDft, 

8.) n: neben v oder f in fai4, pnrv^dt, od^, nl&k, nnf 1., oib} nnd «einen deriv., ohne labiale 

Nachbarschaft in sndlOt, 2uri2(v^. 
i.) DiiihthMtiL'i-irin;'.' mit •■irnMu f 'lirondcn 1 (-1- c\) in Ätiiuiäina. 
i im Hiatns hat (wie e) con&onautiäche Erscheinungen im Gefolge (cKier auch nicht, wie in par4i^ und verliert aicb 

dasn, «der tritt nie Hiataatilger wieder auf. Bi erbUt sidi nie § in sib^ vyi^^. 
1 ucb der betonten Sylbe (von Oonsonaaten eingoseblosaen): 

ff * in il. r v.irl^'tztt'n Sylbe verschwindet es in der Regel völlig (in mehr ab SO Fällen). Doch bleibt 
i meistfus, wiiiii l•^ luich dem Verschwinden eines Consonanten for n stehen koniuit: -ift (-ida). -i» 
(-ica; aber üut/.u, duiuüny^), ^gui«; zu ( geschwächt in (-icum), -fä (-Tcem), prev^ und znni Theile 
in -idns (vgl. ^ (nfid^f), fip^vf, tfeb^, tAoif mit llatä, fir^t, fir^t, n«t, (pntsY), t%&at); vereinadt 
■tebt k^tSuii da ; 

/?) in der letzten Sylbe fallt ps -jhu! > aus in in(<fr. in der 3. p. sing, auf -it. u. s. w. Das 
Plural -i zeigt sich vocatisch bei den Wurteru auf ä pl. oder ^, i pl. ü, ü pl. üi, I pl. i oder Ii. 
B pl. nj, r pl. li (■. Flexionsiefare), consonantisok in denen auf n pl. oy, a pl. i, l pl. tx, k pl. t/. nnd 
t»ntologieeb in den pl. fi^d^fi, ffgü (vgl. m^Sip(g»)y nuf sdtf n. L, b^ft nnd pAp^ft. 

O 

• «tr d« betonten Sylbe — n (mehr aU 100 Beispiele). 

Ann. 1. 0 wird $ in: gb^n^mi, f^rtAn«, k$ (qnod), kn]ia9l^(T), m9m4nt(f), nsfmil. P9d6 (von 
pnd4i doreb DiseiBilation ; Steiner hat aucli p^ndü von pond^r), n^n], Df(a)i tt^&ti, nfvftt, 

-ft. r^Sp^Mid&i, i?^«!. !'t4^mi«>us, rund9nf(?), t$rm9Dt4(?), un^r^. 
Anm. 2. o wird ausgeworfen in UuUs, p»Str4tä. 

Ana. 3. o gibt mit 1 oder p «inen Diphthong: vgfti^ 8<||pd^, 2qp2öii, d$-; qpr^ (aneb orf). 

Ann. 4. o befaftU den I«nt, den et) unter dam Aoeente bat: mffdäda (Neologismus-!'), t^montMi 

tQiin^ i>. vor n, Anm.), 2bOQ^ nnd die oben genannten vb. <Bit^ Sqii2öi|, d$-. Hieran 

sebliesfit sich solif (echt?). 

• Mch dar betonten Sylbe: 

ei) in der vorleliten Sylbe wird o didirt in l($v^, dnrch n wiedelgegeben in dem entstellten Worte 
T4ikul. — Das Suffix -pölus wird -(e)olus ; 

ß) in der letzten Sylbe wird o zu «,' i/i',-cliwä(-lit in der 1. p. siiiir. <li'r vb., abgeworfen in («? ('.'go); 
von den Nominativbildungen aus Wörierii auf -u hat tf : l^ry, d: b^>r« |,vgl. it. duui), keine Spur von o: 
data, p«Tftl ; von denen ans Wertem anf -or bat 9: tU^, bebe Spar von 0: a^r, bst keine Spnr : 
mgdyidfr, minder, mü^r, pAitgr. 

n 

l vor der botonteo Sylbe — n (nngefibr ISO Belege). 

Ann. 1. n wird 9 in f9fitfl(?), p$d%« (neben pn...X tsvinta, iigaUL 
Ann. 8. n wird i in lUloyi, lin^, (^d{k?) Aehnlieh mgdyi von nandaearew 

7* 
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Ann). 3. u wird in saFui^ fDisHimilation). 

Anm. 4. n wird untPrdrückt in dem Suffise -ulus (a2nibl^. fu(ll(j u. s. w. in k^rvoq. (m»nt§ni 
täiblüii. 2aev$r und im Hiatus, wi« in dyCM^döii, ft^r^, lU^D^hii, lu^u^«, u. a. (ad 
auch OBtar den Gonaoaintaii, qv). 
Anm. 5. »ioh nanoHlalu« DI. Ooqof. k^süfit, — Bith intMi: 1 ror DenUlan. 
a ueh dar betonten Syibc: 

o) in der vorletet«a S>lb« (-ulus, -ula, -ulat) fällt u au», austier wo dadurch die Gefahr 
VsTentiadlkUNit mteteiiden ntn; ao wduiiii ee vMngitonB bri Ubul« (statt *Ustli), m&iikal {iUa 
*inaDÜ), rdodnl« nad fldil»(Y); 

ß) in dor letzten Sylbp i^t unbetontes u ganz verschwtinden aasser in i4d$, mit dem man ii 
ephelkystische $ vergleichen mag, von dem die Rede ist Lesestücke, Booikgii. 1.) 80. — 2Qjtt '<^ — 



2. Oonsonaxiti 



Im all^euteiuen bleibt 1 1 {^ioO Beleg«). Es gibt aber sweierlei Stellungen, in denen 1 regeloiuip 
TeiftiidiruDfeB «ingdit. Hiwron und tm wtnigm Einwllieitea bleibt flbrig n spiwlm. 

a) l vor Dnitalen. 

Die Verbindungen Id — Id, It -=> U, also auch Itä Ice und Ii/ — Ica, forner U — 1» und l2 — Ige iw; 
BngndBeriteh. ZanSdiet tet swiMhen 1 und • du rbadiopboiiiicbA t getreleB, dM nao «ach in Schmbrnr Charailid 

(wenn auch nicht in den BQchern) findet, wo z. B. von filiu», bellns der pl. heisst: u. -eng. filts, belts, o.-m 
filts, b^lt.s, surselv, felis, b^ftlts. Bei lg wird im Oegentheile aus (12 (= g) i geworden sein. Nun erfolgt «) i 
Diphthungisirung vuu Voc. + 1, oder (in vereinwlt«n FUlen): i) Vertauschung von 1 mit r (Dissimil.), c) Au8la»»Uf 
dM 1, <0 Metathesis, oder «ndliek «) ntehts. 
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Dor Unzto Fall . A'iq Auaaerachtlusang der Begel, kommt «lao nnr bei der Fleiion vor (nnd in jflngimi 

ZusammeoseUungen, wie txilgldi). 

Unter zwei Bedingungen wird I von einem darauffolgenden 1 rernichtet (nachdem es vorher damit ly gegeben 
hat. was aber im vorliegenden gre<l. niclit mehr zu flndon ist^. Krstons pflogt dios im allyrcmeinen zu geschehen, wenn 
1 -f- i (^) zwischen Yocalen «teht, zweitens in dem bei>uudereu (flexi visclienj Falle, da^ü ein Komen auf Voc. + ' 
das Pl«nl-i aaiiiiBBt. 

I. Toc 1 + 1 ^oc. — Toc. i (Voc); swiachen i nad % ist keta i zn vernehmeD: 

äi !irh(''(i, dumbrp«?, (guin. fi. ii». fiici;^. kuqsdi, kiiiisin. d^-, -8^$, DMM^t mi4r« mil^, 
luiur^s inpi^. piä. pöiv- suiök. tai, tralüi'i, ik'ia. v«i«, u. s. w. 
Anm. 1. I bleibt in p^v«!, (^\^, \'aaisl<;. — Sieh auch oben: e vor g. c, j, 
Aam. 8. Statt i ti1(rt T «an Hiatas ia tMsvfs; ^gb^» (nl^) folgt dar Analogfie tob ^ 
und s^h^. 

II. Voc. 1 + 1 (plur.) — Voc. i : 

-Äl pl. -^i, -»i oder -Äi, -»1 pl. -4i, -^l pl. -^ii -el pl. -l§i, -ü pl. -ü, ebenso -^l, -öl, -öl, 
-4sil, endlich -4il pl. -^i. 

Aam. 1. 1 bleibt an ioynl pL Ii, viUcul pl. -U aad dea maialaa FramdirSrtera dieaar Ftora (baiTtoa). 

Aaia. 2. Nur sechs Fälle kenne ich, in denen (sei es von Alters lier, sei es eben um einer solchen 
Vfrknrznnir aiisznweirbon) an ein Nomen auf -1 <lio aiidw l'luralondnnc, -(;s, anirphän(,'t wird: 
an oi4il. Ivt&^I. die ilir 1 behalten, an pel und tX9D(>l, die e» verlierou und ein Uiatuü-v 
anCtooliiBaa, soUiesalleh friutran Boeb hieher daa plur. taat. ttifVf« and dar topognqdiiBeba 
Nana no&v^s. Bei pel, tx»n^l und tS^vf s wird die Wahl dar Platatendaan dareb daa ünataBd 
erklärt, da^s .sie fem. sind (die einzigen fem. auf -1). Aber warum gabt 1 varloraa? ünd 
wenn eine tantoiogiscke Pluralbildung (-i -j — es) angenommen wird (vgl. i nach dar betonten 
Sylbe, ß) am Ende), wamm nicht *pei^8 u. s. w.? 

Rinielheiten. 

1. ) 1 — r: brfttsöri. kurtöl und salnQ dpriv,. siir(i(il fvtr!. solff und den llnfiianipn 4ul(J"). 

2. ) 1 — Allt au6 in «ntidlo, bany, gkut(', vermuüilich uucii in kuuip^^d«, kumpvd(> und luüt/« und »einen deriv.; 

im ktrtan Baispiele gibt o(l) FMition. Hiabar wurde aadi txftvfdU m aetna sein, wenn ea tob claTieala 
Una. — (xfkr 

8.) 1 iBt ftbcrzühlig la IpUiDt, dort WO der Artikel aagawaehaaB iat, US«, Ifndfi, UotS^g, lor^s and in UxA 2. 

(?, von bei). 

r 

In un^'efahr 600 W<jrtern, in den ven^chiedeusteu Sttdlungeu, int r geblieben; nur in iwei Situationen hat 
CS sich regelmäs.>iL,' vortlfkhtigt, von denen die lAnf d»>r m<u 1 unter ß) I. gleich, die andere dar TOB 1 aatar ß) II. 
ähnlich ist, insoferne »ie auch einen flexivischen Hintergrund hat. 

In dieaar StaUang wird r + i (ij) an (hiataatilgaadsm) i, so daaa die Ponnel gilt: Tee. r + i Toe. — 
Voe, i (Voc.); nach ? und Ä ist auch i verschwunden: 

(■») (.-»«■>os)i -tö t-ana), -öi (-orium), -öi» (-oria), »vaiä(y). kuiiuu, paätuift, s&lniüj,'i«, 
HV«i4(»). 

Ann. Doch ist r BBaagataatat geblieben in kuri«^ (echt?), liir und mür (bei daaea tia Verkflnaag 
TieUaieht la arg addan), ia ptii«r4$l (da das i (e) aasflel) nad ia tf^jrf- 
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ß) -re des Ii^bätives. 

Die iaf, «of -«ra, -vn, -in haben dia lallte Sjlbe illmlblig fuu abgewerfen, m ergiug «• Mcb jewt 
vb. Mf -iie, die tbeils uMili dea Laotgeseiiaa, tbrib mgen ihm gar hkaAgm OehrantfaM (tf) daa coaaoiisntia^ct 
Aoalcot des StAmm>>s pintroMlf^st Imtten: di. fi^, ri, §kri u. w. Dana aimmt auch ela Vonea tbail: ptiVi^. 

Ann. Das subst. duv4)r scheint eine ftltcre Periode der Sjtracbe zu repril^tina. 

Bl nialhfliteB. 

1.) r — 1: in mehr oder wenig« niuicham WSrten: «IbritS, miiraral, tgliir, (Kn». Bai din^ iat es «■» 

SnfflxveriavischutiK'. 

8. ) r — n: lu^uv'^^l (^ini . . .), b. etym. Gl. gloiaas. 

9. ) n tat nidit sehr beliebt, daher die alte Utagastaltaiif von doranm ta *doeBnn (ftdoe, dg), die KnaciwItuBg 

eines $ in Mr^a imd £e EUmiBimng des r in den adv. auf -voranm: an, in nad (TermatUi^ jangatai 

Datums") ilardt'ms. 

4.) Verlust dos r in don ebengenannten Wörtern und in fra pl. fr^dfä, iiikuDt^ (echtv^ und tgm^söi (s. etjrai. 
Gl. mitterc). 

6.) Ein fibenihligee r enthalten f^MM»! ^^^nV^CO ^ ^ -mintfr and a^gind^. Sollten diene -$r 

Baste der Ist. adr. auf -iter aeint 

m 

Fast überall (in mehr ala 200 Beispielen) iat m eriialtan. Zn beBMrken lat nnr aein Tarbaltan naibeB b] 
and das im (gred.; lat.) Auslante. \ 

o) m -(- « + m. 

■ + ■ — m: fi«idom4ntsft, Sfrftidam^, Idina, lim, htm^ (neben lun^), lumiii, iiii>fiuid, s^mii, sa..., {vgn 

pl. 4^fa, Venn nieht der nom. bome in Grande sn legen iat). endlich •am (*-«minemt) md «oa 

(•-uminem '!). 

n + ■ — ''hi> 11 '"I "t'in« deriv., donf, filom iin^VS und luo^ (neben lum^), die sich an lui| anlahnan, <(SMo>> 

s»n^, siit'ii. uuy. 

Anm. Aach <n«, hebd<Nna(s), wann ea dnrch *emna gegangen ist. 

■ + ■ — 1.) n : an», nfe (v). 

2.) lim in einer losen Zasaaunenaetsnng : m$S(MlO)iDt^. 

/l) «• ms AuskuOe. 

Tom lat. Anslant-m ist keine Spar so erwarten; nnd so wird denn aneh folün nnd T^a| kaam als 
aolcha sn dcut«n soin. 

Wenn m iin irrt'd. an das Ende des Wurt«-; rückt. s>> bli-ilit wiihl in vielflu Fallen anverändert: 
-am (-amen), -um (-umen), l'aui, idrm, inüi;iu, liolm, lim, ploni, nun, ätxam, xism ; 

aber ca wird aneh nicht selten 11, ein beliebter Analant: 

-All, -mi in dar 1. p. pl. der Tb., koii (neben kon vor d, t, kam vor b, p, ka tot dam Artikai) 

lun. (tan - 

Anui. äntiu und pront Tordienen kaum genannt zu werden. 

n 

n wechselt mit in und \\, je nachdem der Laut boschaff.n ist. der jetzt, d. i. im rtp"!-- darnach ni 
Articnlation kommt. Ks Irnndr-It sich liier also um eine interne Augclegeul\eit, auf die die lat. Formen nur mittelbar 
einen Einflnss üben; daher gehe ich nicht von den lat., sondern von den gred. Lauten aoa. 
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I Tor Yooalw gibt zu koiner Veränderung AniMS (in etwa r2n Keispielcn"!. 

Ana. 1. Lat. n -|- i (o) im lliiitu« jfibt in (kr UeK»'' dv : uniiiy. Ijiuiy, Itaiiyi^dtu». duin^nyu (domini'a y), 
kumpAnj, iii^a}% rjnyüii, S9u}%r, Miny», lünyy, ly.iüll/.üuy, v^ny^ u. s. w. Es kommen 
aber vknrlet andere Babandlangan vor: 1.) i ra dy: Undjn, Spiftndyt; S*) i CUM Bb nnd n 
wird (s. nnton) i^: ikriq; 3.) e bleibt vocaliseh: 4.) n geht in einem vonaegeihenden 

m auf (s. obon : ra, a) : iiis^miÄ. 
An 01. 2. lulim^ uiiü fuui^ 2. haben ihr lu vun fuliiu uud l'uui üb«rkoiumi.'u. 
1 Ter d, t. also aocb dy (g tot a), tfi (o vor ei, i), tx (c vor a) in nngaftbr 100 FiUen. 

Ann. 1. In Partikaln wird der Analant nt in vwainbeht: k«|, taq, eieh ferner Wtb. du| nnd daat, 
inäit niu\ inant : ehenf<o im GerundiUB «All. Uogekehrt gibt ea sui tsmill die Nebenibm 
l<,'iiu)nt, ferner Umiul von torrenus. 
An DU 3. itf (vgl. Dt$), luadyft und seine Verwandten haben das n verloren, 
n TOT b, p iriid m: ao in den Oeapoeita impAod^, implf n. e. w., nnd in nii (q), iq (q) wenn das fotgend« Wort 

mit l> i>der |i anfangt. 

B for g, k, 2, V. f. 1. ui, n wird t|. z. \i. U\iig{\, loiik, söii^^i iqfiim. itl^t», in$Bii|iDiD(|r, qnyo. 

Anm. Lat. ug und gn sioh untvn g. — Sieh oben: u -f- m. 
B m r wirft q : diqr^r, (iiir(g§$r). 

Anak Nach der betonten Sylba wird ht. n'r duck «b rbadiopboaiadM d verbanden: nindfr, in^ndi^ 
p6nd)Jr, t«nd<Jr ts}\nd§r, l^ndC- Dieses d wird dem Vi rlmlstumiiu^ zuLwi^'net , daher 
pundöii: es bk'ibt auch »tehen, wo n wegen eines vorhergehenden r ausgciichteden wird: &li4rd$r, 
tSi4rd$r und so in den Ableitungen: ätjirdum. 
n Ter 8 wird i|: iqsfinü, iqsfoyi, iqsüsiif mgiia (pL rotnft)i qs^il^. P$qs( ('). 

Anm. 1. Bin aiteron Auskunftsmittel scheint auch die Einfügung eines t (wie noch regolmfissig in 
verwandt^'n Mundarten in der Schweiz) zu sein. Fünf Einzelheiton kommen hier zur llesprechunjf : 
l.) t&4ntj>ft erklärt sich so ganz ungezwungen uu» iu (^ab)beutia; 'i.) dio Gruppe tsttk^l, tsc'k^ 
n. a. w. (a. tAjm. Gl. ne) ana nnns non aapit qnalie n. a. w. (Tgl. die adiwaiz. Formm, 
X. B. ob. -eng. QDtagty.^), obschon das 6 in t8^$ eine Schwierigkeit macht; 9.) manll kau 
somit echt sein (v>,'l. manz«): \.) aili\m;iiits und b.) IfenfA kSnnten eo als NominatiTbUdnngan 
(das letztere als plor. von * iigüt» lensj aufgefasst werden. 
Anm. 3. Nodi lltar, noak nicht dem grad. amntaduMB lat dar Terinrt des n in koitf, knif nnd seinoi 
deiiT., mUx^t vni iiig<6|, a^ßän nnd m^sor^, mufttr^ nnd aeinni darin, p4i8 nnd 
p$i^, p$rtdqi i^i^Vi t^a nnd t^sfiii, tr^ (Ygl. tn. eoliter, maiaon n. a. w., it. noetrare, 
teso n. B. w.) 

a im Aimlnitta ninunt gerne den Laut i\ an, so die b^ubst. auf -äq, -iii, -6t{, ferner b^i^, boii, dumiq, 
dygflhi, fgq, Ibi, liq, maq, n^gäq« pgq, pBi|, plaq, idgq, Skriq, tgviq, t§mdq, (s. oben n tot A, 
Anm. 1.), (gouii Vgl| (venit), viq u. s. w., endlich auch in dem baryt. kqßtinq (Stgnd^q). Wenn 

dem n ein cons. vorausgeht, so bleibt es: gui^rn. ki^rn, inliäni. invifirn. '»rgn. t/^rn : auch in anderen 
Fällen: an, don, non, tmo, 8ar4|n, son, sqi^n, U&a, 2(üin ^von denen an, non lat. -nn-, siu^n 
•mn.« baban). 

Ann. 1. Selten gaht ein Analaot-n Terloran; n9[ii], 00, iri^pr. vfe (imp««t. Teni). 

Anm. %. Ebenso selten artet es in m ana: fooi (flinia), fuUm (Tgl. r$vlq, SfUq); auch bnun, wenn 

es auf prunus zunUkzuföhren wäre. 
Ein flberzäbliges ii, i\ findet sich in ii\»lä, irist^v-s iiivi4rn (nnd rundi^ni '/). 

b,.p 

Diese zwei Consonanten sind nur mehr im Anlaute and in wenigren Ci^mbinationan mit anderen Consonanten 
sueiiandergehaltea, im abrigen fallen sie (vielfach auch mit v) völlig lusammeu. 
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ht 9 im Anlmte — b, p : (b. Wtb. inter b ood p.) 

Aam. Dis eben fsnumte bmm wideratnitat »Beb btobci dw Begd, ««nn «s oiebt ais IKQhOi 

honuloiton hi : I)öu8 und l)ouz( stimmen mit den it. Ponaeo anffnUeiid flbanin. 

b| p »wischen Vocalen — v oder auch g;iinz verflQchtiurt : 

1.) — v: avants^, »v4}, duv4j, iiivi^rn, r5v4Dt, r^vü^, ft^v^nte, Skrivdn, t^vän, t^ftvai; nach im Im 

ty.8v6i\, viiskul ; tiach ilem T.oie : ^vj^, K'mv^s (iQiif), s^v^s, tx4v?s. 

Anm. 1. Vielleiclit «lnrf iiiuii hiflicr mich Iji'Vyr, f^vJJr. ty/mv«, Ifgv^r und Driever stollon, obschoii k 
Verlust deä uubctouten Yocales (in i'i(\^t i-st ein sokher gar nicht da gewe^^tin ) t-icberhdi !^ 
alt iat. Man vgl. dagagni Ueait d4ibl, nibl und a«in« dniv., Sibl, s^blöii, subl«.) 
dmen b dorch 1 gsaehfttst «ar^ nnd ttUt^ ttibMii, worin p nnr bia b gtaebrittflii iat, 
in all' di(>»<en FSlIen die lab. im lat. nuch zwischen Vocalen atand. 

Anm. 2. uväi uml sfiväj Ix'iialt^n h und ji im part. pf. ; »Ijü und sspü (neben savü); iiuUljgH scheint .ja 
Tocal. Anlaut schun damals eingcbüsst zu haben, als p erst b geworden war (oder es iät nidited; 
3.) — : 4iii, 4ia nnd (-abamna, •abatis nnd -«bat), ^ nnd a (tob gai4rn, ku^ und Mi>| 

deriT.. nnd seine deriv., plv[v]&t|, r^, §kri, ulä, or. — SQ, s^a und Sft (tm «#«40* ^B^gtf, Jjtn 

8ku^ und seine deriv., söjnr «ml spin»- <icriv., t.4iölft, ty^^. 

Anm. b wechselt mit inb, m: kum^döii (?<. Dz. Wtb. I. cubito), ätramp (s. ibidem, strambo); V. 
dagegen d^^iniä, plom und seine deriT., tr^m^dui, tum^. 
I», p + i in Hiatna — b: (babeam) nnd aaalog die co^}. van df , Stf, ii]4{, vAt^r, «Ibrvnd iai Gegnikä 

scribere einer anderen Analogie folgt (facere, dicere). — säb§, s^l>? (s«vai), (t(eb§ tepi[d]uBy). 
b^ p im Analaute nach Voc — f: plicf, säif. t^aif. — louf, r^f. sfef. Sach Oms. — p: (vrp v i — bolp. k(,irp. t«iü 
Anm. In den vielgebrauchten Formen ^ nnd a (von ^v^) ist das b gant weggefallen ; ebenso in <c 
(«crib«) TOB ftkri (äcribei«), daa dia Itabialia dvitbana aa%ggab«B bat — tjci. 
Yoe. + 1», p TW Cona. — «ip: -<pl (-abiUa, -ablUa?), fqpr^ fM^pm. — djiipif. (OMrflt M|pr oad adae iat. 
B^pra, ty.Qura. ty.QUs^lft. 

Aam. Während so a + b, p vor 1. r, s, und elioii-ivi o. o. u mit der Labialis unter dem Accentt u 
ausserhalb desselben den Diphthong uu geben , wird aus parabola p9.ryitt , was zwar vereis» > 
aber dannoob ngalncbt iat: aiab oben: an. — Man Tgl. noeh ii|St48 aad lOfdteL 
p Tor t fallen aus: sot, antfl, — rot, set, äkrit; 9&t. 

Anm. •\ndors vorliaU^n sirh (ly,it(J in -^finpr X>'l>i'tir.'rin ^ivapr, .sai];i ii. (Mia. wi'lcln'^ wpjrpn der ungewiBiilid* 
Combination bdm eine nngewiihnliche Vereinfachung crfaliri n nui?>ste (vielleicht bdm, bdn, bB,iili*- 

VataiaieHe AbaebleifiuigeB Ibidet man Midlidi in t^prdl und prev^. 

In den aadarea Stellnngen bietsa b nnd p keiaa Scbwierigkait: bl: a. oban ia der Anm. 1.; rb: 

txsrboii u. a.; mb: DOTimb^; pl: itmpl; Ip: bolp, pölpa, t^lp^ u. a. : rp: 4rp?^, kQrp; mp: Umpt, rmf- 
txAmp&nii n. a.; pp: köpt (*eappa); ap: Spin«, &pud^ n. a. — öplüm« s. oben: 1 Eins. 3.). 

T 

T im Aalaate: 

1. ) — V : s. Wtb. 

2. ) — : iftrm, öut^ (iM^ (Qut^J, üfl (ul4j), iigt, u§ (vox) und in dem durch ein Praefix verdeckten Anlaute i>ilF 

2Qp2$r; noch Öfter, wenn der Ton anf einer anderen Sylbe ruht: iad^, qiirita(V), qj^t^, ud4j (vgl. diei<i* 
betoataa Ftonwa), niy, nlikk, nnf (vgl. dit stammbetont. Fom.), asb, n<bi nnd neina darir. (Tgl. ancb 
Abb. Tor A ist sairtileB ein achwachei« r zu hOren, z. B. [v]i|ei$i: umgekehrt hat Steiner immer ei:' 

vor (^m. Das v hat noch eine Nacbwlrkong gleicb der fn. h aapirfe ia: i|pi«» oft, alüli» 

seinen deriv. (ausser dem vb. -in^). 
8.) — b, f: b«rüit, beSpi» (ecbt?), bolp; f^ntin^ and saiae Twwaadtaa. 
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xiviMibaill TMalm ilt noch schwankPiidor. iiirtem manchmal in einem und demselben Worte unbeständig ist, win 
in no[T]dnta, ivgl. plu|v]&i)}, mq^v^c (nqys mDÖq} o. a., und indem ei in den anderen f&Uen fut 
«bniBO oft fällt, als bleibt: 

1.) — t: dytvf dl^T^ ]«t^, nfv^ nnd seine deriv., n^v^ -ftt, n4ßv«, mnlnimr, ip^9 (»exp«!'»»), 

rAy$8, tl^v?«, li^T^, vlv^r. -v». 

a.) — : bü(,'S pluäi. rut,-. üi\. ferner in Fällen, in denen andere Consonantcn mehr odv «OBigW 

mitspielen: autXft (Vocalisirung), li^r. qan^tS (Vocalisirung), p^v^, äp^t^dl, uLstM, 2i^d. 

r + i im ffiatiia: Tariilrtiiiig in b ia tr4b$ (trivium, EofliiBe), i^titii%; Aulkll in liir, plv^i». 

r im AnsUnte — f : DÜf, 1., nilBf 8^ pIQrA nd; vif ; s« radi nach Coasonantn (r) : k^f, niiif, tg(Mkf. 
Anm. Dagegen tl( und bQ (Hominattvliildang ?). — Heber tl^gt s. oban: a m b, p, v, Anm. 4. 

r pFOSthetisch : v^lk. v^rd^r, vc^t^r. 

Im übrigen bleibt v. z. B. m^lv«, txiirv«. Es bleibt nnr noch die Dnregelmäasigkeit von )|rbeft (vennutUicii 

tMb «rbtt») «a rnddam nnd n eriaMra, daaa aan bri S^iipl^r mit *Tolgere, nicht mit toItw« n rachaen hat. 

f 

Dieser Laat ist durchaus stehen geblieben : im Anlaute (s. Wtb.), im Inlaute in i^ri'^ nnd den Zasammen- 
wtongan, wie int^ stfail o. a. w. 

Anm. ^ bildet die aimic» AnmabnM, vi« in Galliea. — Sieb anA nuten; pb. 

Pb 

Ea aebeint, daaa pb nidit lüt f n IdentillcinB iat; dann von dan vier lUlan ftr pb, die idi naürt baba, 
itimnt nur einer an f. Daa iat daa «abiaebeinUA nidit adite Wort ^911. Dagegen nrbllt >ieh pb via t in 
ibdi, wie p in aflp|r, wie t in btstt^in^ •im». 

d 

i IB Anlant« — d (a. Wtb.). 

Anm. Die Verkaraung von datnanm an *jusum ii^t schon alt; daher regelrecht: 2u, Auch dc-ire 

dürfte schon früh * jire ausifcsprocheu wurden sein . wie es sicli uns ,1er Gemeinsamkeit mit dem 
it. und au» der Form des gred. ii (das übrigens auch exire sein künuto ) folgern lässt. Hingegen 
aind dyqDri nnd dyat von dem nraprttngliehHi Lanta weniger entfernt. 

d nriachen Vocalen : 

1.) — (1 : (l^inud(». dyondai, fid<^ nnd seine Verwandten, il^filgidf, k^rdöq, (krfii^), kfW^ntS», U|pd^ ißM 

und seine deriv., (tx^da. tx<iudiii), ud^i, v^jduii, -u«. 
8.) — : -f (-idna), kr^i^r, kriinu» (v;, kruv» (Hiatus-v), miiil», pamvfa (Hlatus-v), pe pl. p($S, ri, s^?ut^, äüu, su^. 
1 + iim Hintna — i: rtt« (ri), ltM«9 (Ühi), tariin^ f4fi9 (ad4i). 

Anm. 1 . Statt f. (früher ii) hat 7, (frOher dz ) : m^za, im masc. mala, da ds in Analante ta argvban mnaatei 

A iini 2. Nelien v4|2$ auch vaig? (it. voggo und vegga). 

Anm. 3. In ^rdf haben sich d und e nicht vereinigt. 
4 + i daa Plniala — 1% (EAbrtnng tou dy): dsinittgc. Mk. "«ginlXi »^lirtiX. («r^ toriBtx. v«i1x. 

Anm. ptUU iat ancib im aiag. (plUk) entartet, 
d ÜB Analante: 

1.) — : wenn d schon im l»t. Kndbucbstab war, wie in v^lk (und in ft, pr^, die vor Vocalen ihr d 

bewahren, aber dnrduus proklitisah aind); hiaran achfieaaaa aicb die schon genannten pe, ri, ätlu. 
8.) - t: d9in^ frttt, fir«t, gnnt, afgönt, a^ VSmint (a. Wtb.), toifot, ^Ant, wt 

Anm. 1 . Wie nt, w\rA auch nd im Auslaute gern x\ : grai), kai\. 

Anm. 2. fonts bat das alte Nominativ -s, s(,-v)\nt.s vielleicht das Plural -a angesonUBeu, 

Anm. 3. Einen fremden Laut xeigen krut (Uiatus-v) und p^lük. 
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4 + Cout). : 

a, dr siad MitMa OamUmtlftaM, i. B. toiirdi g vor I, c ««r 1) ; k^d$r, kadrft. 
Aain. Das mehrCMh vcricAnto Wort kar^xnt M »wsh tim Mia d fdcomiMn. 

dd gibt in dem (>inzig<en Beispiele dafrir t : ret^r. 

dt, de, ds verlieren die d: kr4tft, pftt; (tok, U>t%$r, tutx» i^ ». Ol. tondere); «s^, t|6^r$r ^/j. 
Gras. 4- d . 

Id «. oben 1 m Dratahn. 

rd — rd (im AosUote rt): dyirdiq, ket^fft, k^i, m^d^, Qrdn, püidfr, a^pit. -dt, -d«. 

rördijr «. «. w. 

ud — ud (im AusUate nt, impänd^r, iotSiodyr, kiudv'^. tu^od^i iodft, rv^pti^od^r, äliuuvi 
Tindj^r tt. s. w. 

Anm. 1. bdi gibt nalelut ii (wie gnui, kaiiX daaa auch n', nf. 

Ainv 2 mnr1y;i !mt (ins n. mai(^ (wenn M etymologisch glsich ist) aacli das d aa^teworfsa« 

bd in hi'bdi'ma> : iMui ( .■•. oben : m + n). 

td wird t in D^t, u^t^i "'^''n a^dq auch nitidus s-cin sollte, so nia^bte es, statt doreh iiit*dB- 
(DUt), durch ni'idns gegangen aeia (wobei nur f eiae Sehwiciigkrit macht), oder doroh siti'a« 

|vi;l, önit,'. lif'l^l. 

f(<i. cd • iitl>'<li;r''n >irh der (hitturaiis: fr4it, fir^t, fem. -d^, 
d rbadiopliouii'ch eingthchuben, ». ii vur r. 

d tthenlhlig in geogr. Namea, wie ia dilg, dfipnik (venaathliöh tob «[d|). 

t I 

t im Aalaute regelniäsdig bewahrt, ». Wtb. 

Anm. Eine Anaaahme macht dnt, and von den tasamuengeMtslen Wörtern rundfni, wenn es t> 
n-^f-)toaa» kommt 

t swischen Vocalcn — d: -^dg, -iftdg) -Ma. -»»du (-ata, -ita. uta). -^d? (-<'te, ;u,rh für I. nnd III. Conjui».'), -fi 
(-ite). -j|d\ir?i f-atiira). -adöiir i-ativr"!, -{idui i -at. rium ; u. -. w.. d(;ii<,'i. ilrsptl^, d^tud^. f^df», fl;ii' 
l°r^d(ä (*frateä), iöüy, kuru9düi\, l^diii. iiiuilur. iiitviiytidvr, iiii/mv^V, aiuii^, muii4id(i, pud4i, rid^i 
«^dg, Spfd^, ftpnd^, Stignad^, Slr^dg, tnblgd41, txgdäing^ vgd^l n. s. w. — tadg. 
Anm. 1. Nach dem betonten VMale geht das t nicht solteii i;aiu verloren. So in der Kegel, wwna 
im ^red. in den Au>laut kommt (;<. unten), dalifr ilanii auch im l'Iiiriil N'lch-T Formen: -c; 

-ii, -üi -iti. -uti». pr^i (pra), r^i?» (ra) — au.s(fentimmen tr(,'il§s von fra — • 

tonsr in den Badnngeu -^js (-etis, wegen ^» von gv^ aaf alle Conjugationen ftbertragem 
nnd •Ais («abatts fBr alle Ceq|ng. nnd für den Conditionalis). — bl&vg stimmt dnrehaaa nidu 
zn ablatit. Die Kndiinsr -yter Ton presl^r acheiat in -itnm verderbt nad dann wie -idan 
behandelt wurden zu ^ein. 
Anm. 2. Auch die Erhaltung der Tenuis hi, wenn auch Ausnahme, so doch nicht gerade selten: 

«) Am wichtigsten ist die kleine Gruppe von adj. and psrt.. die im maae. auf -t nnd im fest, 
(deswegen?) auf -t» auscflieii. .»bschon die Mehrzahl der forraverwaudten Wört-er dort kdnes 
rmisonanten, hier die Endui>L' -d» haben: dätfl (i'c). Statu (^'C '"»l v(^sf(;^r). fit^ (iv 
diiUi [ygl. it., frz.), k^ft«, nt^^tg, s^krgtg. Sicherlich verdankt der plur. ki^t^s sein; 
Tenais dem sing. 

i) Ton den nom. abstr. auf «tas (s. Wortbildnngslehie) ist das einsige litt ngelracht, nnd docl 

8ind voll den anderen frmtMtii, p^t-sitä und vn ili'iclit [in^tA it.lt) Qgpiti anf giedBerischCB 
Boden gebildet. Man vgl. die frz. Wörter auf -te =» -tas. 
e) tät^i iftt vielleicht nicht echt, vietleicht scheute man die specifisch weibliche Endnng 
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+ i im Hiatu — (a: -ito» (-ftta), -intaft (-«itia), -4otw (-aittia). agstaf, »vaataf, lUtB, f$rtaik iadiiiiD$nts^, 
mitm. tn^rtH, oyts^, pläts^i, pots, S^ti, tfli«, \»i(atB%, tg^loMii, ^vftiiD», vis «. s. «. 

Ann. Selten v'i''t ♦j hikIito l'r>«lucte: 

a) tS: txAtÄ^ und seiue dehv. (vgl. it. cacciare), dann die zwei vielleicht entlehnten Wörter 

iknm^ntö^, -«mint, 6tr«tä^, endlich I»WUft (trann ea — l^pnth-iain). 
») i (im Aaalnnt» I): pvf^, -1^ iffd« nnd aaia» dariv., (8»ti4, -i4plt)> «tf<n. 
+ i dK Plurals — tx Flcxionsh'lire). 

Anm. I>te N«uiiiia, wolchc da» t im sing, abgeworfen haben, nehmen es im ^liur. natürlich nicht wieder 
auf: -('i, -4^, -fi, -üi (-ati, -iti, -uti); überdies kann «s im plur. wegbleiben, auch wenn es im 
sing, «ttgesprocben wiid: dU (nelwn dtitx}. ftUU (nabtn §tirtx)t t^pi (n^n Uiptgc) sogar bei dar 
Complarivn eti: dU, tti, trfii (nsbea di^ fatgc tmtx). — Tgl. dagagan fi», pl. fr^dfL 

im Aui^laiite : 

1. ) — : immer wenn t schon im lot. auslautend war: -« (-at, i a. b), (•et, 3. p. conj. für alle Üoi^jug.), 

(-it. -at« 8. p. ind. II, in* !▼ «• b). -Q» (-aibat, fikr alle OmÜDg.), im, andlich die proktti o und i 
(aber d92d$t 10 et 8). Ancb das im gni. sn's Kode gamdcts t flUlt in der Bogel, wenn es nicht einen 
7U(itoii i'un<. im lat. v«r sieb hatte, ab: -i, -i, -t (witai, «ittts, -ntua), (««(10»), «a^t ^ (*fl*tem)t 
gra, i»ar4j, pra, rft (rete). 

2. ) — t: -41 (*-ltas, pnrt. pf. von dul4^, n$v4), pliuy, 2$m4)), die oben (t nriaclan Tee, Anm. 2. a) 

genannten dnt, itat, tit, dnt, kfg^, nqpt, ufjaik «ndlioh «g&t. dyot. a4it. 

Anui. 1. Nach Cm. bleibt t; nur nt wird oft ]|, a. oben n vor d, t, Anm. 1. 
An DSL i. ulüli ist verderbt (vgl. fn. velonrs). 

: + Cons. : 

tl bleibt stehen in iUfp und seinen deriv., in vetnlns iet t soerst d geworden (zuisohen Yoc;.), daher 

TSdl, T^dldll, Sieh ferner unten: c vor 1. 
tr — tr nach Cns. : i'uitvr. köntr;^, kuntrvdu (aber nkunt('), niuStr(,'. v^^nl^Jr, 'trdq; dagegen dfldrä. 

— itr nach Vuc., vor der betonten .S>lbe: lft(lröi\, m^iIriDyH p(idrüii. 

— r nach dem betonten Tecale: Imm^r^ kumpvry, l^r$, |ii^r$, (tis^r^), vjgr$ (?). 
td. s. oben: d. 

tt — t in allen Lagen: -ät. -ät, -i'it, -öt, fi'm. -iiUs 11. w. (die bekannten ronanisehen Sofllie), Igot^, 

b&t^r, burt, dlutf, ilyat. -^i. göt», kät^r, l^tra. niat, m»t$r, s^t», v4t«. 
tk wie t: i<|VHtä müuta, äp^d«; wie tt in but4ig<^ (ocht i'). 

Cm. + U 

It s. oben I vor Dentalen. 

rt — rt : kyrt, nuirtt-l, pyrtii, piirt^, s^ruiur, st^rt, urtfa u, s. w. 

nt — nt: (im .Auslaute auch i^; üben: n vor d, t, Anm. 1.): ^tidl«, luntäD», luriii);ntüi\, iinti^rna, 

m^ntf, pftntitä, s^ntf, sum^ntoq, tx»nt^ n. e. w. — fty. 
bt, pt — t: dygtf (nnd djgpf), rot, Skrit, aet, aot, mtd n. s. w. 

Anm. flidg nnd ixg haben verarathlidi sehen vor dam Toiuate des nnbetonten Teealea ihr t eingehUest 
(•aab'ds, •wfa'). 

dt 8. oben: d. 

et — tt (nngeOhr 70 Belege). 

A^m. 1. 8ti vor Vuc. gibt S (vgl. sc vor a): bi§ä«, ni, -^a. In vielgebrauchten Wörtern ßUlt t oder 
auch st ah: fo p<,> (post). k A. ii^ni'jet. Der plur. kis dürfte mit b(e}N?i. z(Haramen- 

auBteiien aein, da »ich das Plural -1 immer dem Hiatus -i ähnlich verhält. Sieb oben: i vor 
a + GwB., Ana. 1. 

Anm. a. Ungeetdlt iet et in üvH» und aeinui dadv., «aoB ne anf fnwtum znrtel^tahett. 
gt — t in d4tt. Sieh oben: i for g, « iH CSona., Aam. 3. 

8« 
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et — t : »äpit^. dit, dr»t, fat, fit, k^i, UA, Ifet, nMjptr», n^t, oot, oaKq, «t, pat, pdnU, «& 

Str^nt, sut. tflt 1.. «(jntöi, f^t^f?) u. s. w. 
Aam. Der Ausfall de» t in fäi (fi;), dftlräi (?), dü (di) it>t wühl durch die Analogie der gewöbiiUdiA 
pwt. pf. ra erUirni (ebenso ikrü, : pt, It); te- Im t ia p^D$, pio^ durA dit JuagmUtal^ 
Oonbination tm | 
t chaidioplionisrh zwischon 1 und s: fäuts. qs^SlU; swisolwn n and sieh n vor a Ana. 1.; nvisckeB e init 

vät$r; zwischen h nnd 1: pastl. (raastl). 
t f w e tt ettech an tniD$, tumi4d« (s. Scbn. S. 80 unten). 

8 

S in Anlaut« vor a. e. ii — s W«b. i; über s vor i, p, t. c, qu sieh unten. 

Anm. Uänt^tt ^>^'^** daher wvbl nicht von sine kommen (8. üben: n vor i> Änm. 1.). 
i tiriaelMin Yoealen (anaaer vor i) — s: tka2^ d$2az4i kar4izmti (-^), tlfs^i«, flufl, tKi« 

o. 8. w., tentr m^x%, m^afii«, pfz^ Sp4j>1lt tfi^t tr^«^ (a. n vor a, Ana. %.). 

Anm Für qHB^Ii iMit 0. a. Bind lat. Fonnao nii Doppd-a rngnude n legen. 
S vor i (und e im Hiatus): 

1.) — S, twischon Voealen 2: -S im Plural der Koaüna auf -s, (qtii, gn&, t[ü, ä^mpl, äi, äibl^ .:: 

aaiae Verwaadtea, ifßntl. — dl{M. grfl», kitif, -tdftr», mtfAq, p$il«ib tgumm. 

-iH, txa2('<i. t/;i/!üi'l. (S'i auch t^m^iS, t^m^ioris.) Also immer bei i (e) im Hiatus. 
3.) — 8: 84it, ü^k und .seine dtriv.. S!iiiy und seine deriv.. s^'lfii, si^mi^ 2., kurisäj. \>\* hieber laut«r F 

in denen lat. i im gred. einen E-Laut bekommen hat; endlich bi («ibi, suus) und kuiiiii4 \,*<i'i 

Abb. Heber ss i sieh unten aa. 1 
• in Avalaute — s: -qs (acc. pl.). -?s (2. p. ^ine.\ -äis und -Ais (2. p. pl.). djints (dentes), fonts. fiär- | 
(s^TftDts?, dantü?), «d^msats. Es bleibt auch unverändert, wo es erst im gred. Auslaut -s ■". 
B. B. n^s, p»rsvfs, r^. 

Ann. 1. HIehar aind aneh die InveraiMufomuin auf •imif, -i^K (aBterstataandea $t) and -e^ 
ä]|8t (*-onHi8 pt, •abamna pt) zu stellen. 

Anm. 2. Man Termif=st an plu, ora, TO (v^\ su und den neutr. wie k^jrp. 
■ + Oona. — &, 80 in den vielen Fallen vuu lat. »p, »t, (»tiu . skäii^ s. etym. Ol. äqualer«) und sc. wenn c grK. i i 
l^bt Die Mnta wird von I veraehhingen: 

c) att + Toe., a. oben Cms. + t, Anm. 1. — S fOr fita. 
i) sc 4- e. -(iS»Jr (-i.-cor«'), näsrr, kinuisifr, v(|sol u. s, w. — S fOr &t6. 
e) sc -f- a: lV>^ (lr«ä», tud4^), laöS«, äabift, a^l», (^d^). — S für M/.. 
Anm. p4äk4 fugt sich nicht, da le anf *paaena nrSdq^aht. dUltttt erUirt aich ana «eqoiilatta fi: 

Boinml-atta. 
sb — v: pr^v^. 

n in allen Stellungen i'iuihser Vi.r i) — s; -tls;i f-issa). -»S«,'. f>i' i-iissem, -ifsem), (ad^s), bas und .«eine i'' 
das4j, iqs, gras, grya, küiul«, kysi^, iud(»&, v*»- ^i^^-. pas, P»«^. P«»^i p^rsoi, pvs$, n», 

fltMf Unu^ Ipta, toa nnd tnsL 

Vor i. wie einfaches s, erschei^it der breite (selbstveratindlich der barte) Ziaddaut: graS (plv. 
gr^!^ fplur.). ingrftS^ i -iare). gri&iq; aber, in Uebereinetinunung mit eInCMbem a, gr^ailBi, «eaa^ 
docb echt sein sollte. — uai«. 

ABik In «anaare ist daa rhadiopboniadie t danriaciien gatnlen, daher TMtj^r. Daa in glei^ W 
baflndUche a in paatl iat dtinn gebfieban («agatt dar Oabhr, daaa das Wort auf pttt» be»«« 
wtlrde, oder weil es ein neueres uud uioht so alltlgfiehaa Wort iat); vgL boel nnlaB: z + Ciat 
und UNOlft oben: n nach der betonten Sylbe a). 
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ns. + ■: 

Is. rs, ns, ps, hierflber Mhe man oben unter 1, r, n, p; z iat unten bwoodan behandelt. 
(» se) acheint in t%Wi «ngewacbsen la aatn. — krinji^f 

X 

lUlt iidh «ia aa; daher: 

niachen Vocalen (au.<(Hcr vor i) — b: bosl, k6e»g, mvi&ih Diaikl^, r^s^ Hß6n, a|S^. MD, Skll^ «saiiit», 

Anm. Uievon waiehen ab: t(g2$r, ü§ü, ti§4r$ (*texio?) und nütxi^ 
vor i — ft: ni (j^ut.); «M, l$ffvft; ]«fi^ und B|qI|Ä$ (4m, odir -8«an Ar -zara). 
A II m. Dagegen m|tfl| (SvflfanartMadmiw), t4e«9 (vgl. obtBt a vor i, 3.). 

im Aaslaute — s : sas. sfps. 

+ Cons. : xl — m^sÜ^r ohne Verbreiterung des s vor t; bosl ganz ohne Vermittelong. 
zt — fitf (editf). 

ze: «) le + i: d^lfd^ fs d^Süd«. — i Ar M. 

Ä) xc + a: Iqndf f? ^nnd?. - S für §t/.. — Vgl. d^StzAut. 
( (praep.), mit de -ex wechselnd und mit di£- vermengt, gibt (ausser in den alten Verbindungen SAD, s^^, sali, 
rat) immer einen breiten Zischlaut, n. z. von p, f, t, k den harten (S, d$ä), in allaa aDdetBB lUlfln daa 
weichen (t, dff). Beiepiek s. im Wtb. 
Abu. E (flluM z) ist ia |it ^arl. pt tob ar0)gan) «balteB. 

B 

- vor a, n — g: «gMt, gdte, «gnt^ gMl. guürn, guSt^, liqgi. Wt/fin, ItruiglSi Bqgint 

Anm. Bei der Flexion entscheidet der Infinitiv Aber die AuHsprache des g: uqä^Vt Oq^Al, ^{8 B. S. «. 
; W I — dy : dyal und seine deriv., dyoudäi, l^rdvft (l^rk), londya, 4lftrdy4, JÜundya. 

Anm< I. Dennoch g in but4^ (echt?), gf^d$r und gud4i, wo die Umwamllung ilo-^ VocaIos der 
daa CoBaoBiBtan iBvwgakommaD aaia ibbbs (w«bb echt; vgl. dyQ)td4i), 14ngft wegen dea 
Tarlannni b, ^i]gD (aehtt), worin das a fMh «nagafhUan aain nnf , aBdlidi in ^öqgt 

(• spnngua ?). 

Anm. 2. pt^lÄnt/^, -at^fri (und jtftlank) scheinen auf eine Fonn -ne- zu wt'iscn. 
; vor e, i — 2: ftr24nt, l(si$r, i^ad^r, i^l, i^m^, -änt, 2(ntfl, 2l^i, 2uodl, 2nudi^, 2uniblui, -ni^, ^urmaq, 
•n«, fmier fipdri^ nad die vb. nf -ngara, mdi dann, ««nn bei dar FlatiOB aadew Yocala binlar g 
in etchen kommen. 

Anm, Umgekehrt luqg^tsa wegen lorik. - iingfint von ung;«ontum. 
' -|- i im Hiatus zeigt sich klar in 8Öi|24, dessen i nach der BeeinÜu»sung des g verschwindet (vgl. 14ilgft) ; in 
dan nUan, dia die FlndoB bietet oder blaleB kOBBte, iat die Annahna einaa aoleban i oiolit BAthig, da 
aseb aoBat i in Teratehen ist. 

' + i des Plurals — t/ ; lort/, Innt/ (vgl. c). 

■ switcben Vocalen verscliwiudci : fftdfft, Sfadi», kudn'a, kur^a, 114 (16i§ u, s. w.), d^iiliä, liäiu, m^i (m^, ma), 
pl^fti >^ Pi- '^4i9ä> mmii (-(gi$ u. s. w.), gfumi4, mit GontraetioB der Vocale d4it, fr^t, s4|ta, vint, 
bai glaiduaitignn AnalUla aiaaa Naohbarroeaka s^aint» o. a. trint», vil», «ndlieh (ego) aad 

I4jlf (Dz. Gr. II. 281). 

A n m. Dennoch schien es unentbehrlich in (^6§t (vgl. aoüt ). \U'i<jr (vgl. lire). 
'in Auslaute wird aus g zn k: l^rk, loqk, aai^k; aber aus }. (früher di) theils wie zu ei-warten ist, theiU tS, 
daa aidi nnr wn ii ergabeB kminta; dfidifiS, mopS (iD4»2$r); dagegen UbH, hmli, Sp^rtl, BBd 
80 die 3. p. sing, von den ib, «of -agil«. 
Anm. ff (ago) and iqyf aiad oben ganaaBt awdaa; dam d^ldia. 
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t + Com.: 

^ — dl: dlätäft, dl%l^, dluti, g()iirdi, üodl«, pyrdlu, sudlut, v^rdla. vv>dl^. 
Anm. Die Nachbanehift von g und 1 ist ohne Zweifel jQnger iii s«iilaÄ^ und 21^. 
gr — gr: gn. gi«m, gnii, gnn«!, gr^s, gnun. ^grin«, pdg^r, P9gröi|. 

Anm. Ebenso, aber mctathetisch gurm^i. — intfsf nMdit eine Aaenabine. 

gm — m: Qum^int^ (ital.y'), minvi. -i'- (dt. ?i. 

gn — 1.) ay : vor Voc. iu unyel, kuiijä, Iftny», -üm, l9nyüix, §puny4(0 u. ». w.; im Auslauk la 
*iny(*)' (ne*>«» PW). pnny, 8»ny. r»ny 1., Stwiy. 
3.) i|, m, n: im Aulante: Un, paq (neben pftoy), rfTii|, fiilfm, Tor Tocftlm in Inu^Hr 
nnd sdn« deriv., r$D$, -^dl, (von ringiv). — (tnodl). 

Com». + f: 

lg — s. oben 1 vor Dentalen, 

rg bleibt rg (rt. rd): tp|^<$r, p^M«< g^iprdl. 

og — 1.) erhiUt sich als i|g, iik, T[i : ssiigön, äpöqg»; 8ai|k; soij/u. iya^Ün, -i||$r (-ngiiira) und ii 
Zi)sanimiMis<>i7iiM(r^n wie ll2$Dy4. — g (it) ftllt ans in S«lll«ji4' 
i.) ny in sinyul, r^y 2. 

O 

e vor 0, n — k: s. Wtb. ko . . .. km . . .. ferner (kft, kftl, kgit), 4irk4ti sqUiDyt miilkHl (vgl. unten e + Oona.), 

8?k»5r\, §ku^, -Hts, Äkur, skut^. vÄskiil u. s. w. 

Anm. bi^i den Verbalformen bleibt auch Iiier, wie bei g, eine einiige conbuiiantiscbe Form dM 
Cbamktertfltikons ftr «Ue Voeals: vintfi^r, T9DtMis> dil4i«. a^tgjkt ^9* n. s. daher avch 
T^ttöii, dübbi n. %. w. 

e vor a t-/: wtb. t/ — aut/j. b^rt/a, bd^, %rlXi», mv1go&, pi^, nmtatft, B$txft, vft^ o. s. «. - 

p»läDty.a (>. -beu : g vor a, Anm. 2.). 

Anm. 1. Dennoch beh&lt c seinen nnprOnglichen Laut in kyg^>, kygudüi, k^lyä, bukyl, k^su, bei denn 
die Voealnrtaderang vorher die ooneonantiscbe (wie in ^(Ai», tjlfytn «. uunAgUd 
gemaebt haben aiQss, ferner in bul4ig^^ (echt v i, k^^r^i, kvgarloi (das zweite c). welch' letztert- 
.>:<:> vielleicht vur nnvcrständücher Künx- )i"»alirt ufrib'ti ssnUte (vgL dagegen das fn.), endlicti 
in ftiuik^ das augenscheinlich aus (^uu'k ii*>u c»n»>trutrt ist. 
Anm. 2. Sine Erwaichaag der Tennis zeigen dyüiu^ (~ fin., it) dyap^ und dyat4 (port. reegaUr), 
djnt, (gntto). dy»T^ (vgL gabbia, geOle), (mgdy^i -id^r, iDgi4; it vaA tn.). «nmr 
dyami6. dyardöii, lordyA, lüedya (?\ SpU^tuIy« ('?). 
t vor e, i — tk: <. Wtb.. t>.... d({Ut^, fäutJ. turt.sf'lii. ki'w'tsuii. purtsel. utÄel u. s. w. 

Anm. Mit dem Irz. gleich, weiclit l/Jiriy,^ nh; ntyrzyr, vielleicht wegen der Verba auf -q^^ (-ngere). — 
ftuk^tt «ivd wobl dem it. entlehnt eain. 
e + i im Hiatna — tS: -it», -itä, -ÜLA (-aceus, -icens, -nceas), »L^^l, bratS, dl&tSm i%qpt^g. 

Anm. 1. ty.aiutsa und hIU' seine Vernamlten (auch tjcwitio^) leasen anf t ftr c scUiessen. 
Anm. 2. krui^dft i!>t aus krqji^ abgeleitet. 
« + i des Plurals: 

1.) Ige: flfk, foi|k, Ußt, mifiSk^ aak, Bgidk, mik, Apfk, pOpk, e«k, fiUu|k, ebenso in etwa 20 ftmnien Wörtern. 
Man bemerkt, dasü unter jenen echten nmr fip^ p^^k einlhehes e haben nnd daia deren plnr. «esig 

Ü.J ä: iiuiik, l^yk, ]i^;k, u$mik, y>^ükj, ulük, iiiiyk (und die fremden pyräliii^ und ä^p4^), wüfiir 
«nten (c im Aoelant) die Erklinug m iodaa ist; dam kommmk noeb b^ik, foSk, (ft|Sk, taditt), 
pi b^, foA n. s. w., wieder in UebeceinstiauBnnig mit den aUgamriami LantgeaalMn (a. oben: 
8 vor Göns.). 
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zwischen Vocalen: 

T»r 0, n — g: «gfit, tgats^, n^q, s^göat und sein« dtrir., sigiq. 

An in. 1. För die Verbalformen gilt abermals die schon vorj^ebrachte Bemerkung. 

Ana. t. Jy»^ Suffix -iciis iriht -(^, eine arg»' Wrlcflntun^ tum 7.«-Pckf dfr Vornn iilnnir von Prnpannytonen. 

— pil^k (^etym. Gl. pix) hat vielleicht die&en Zweck uuf eiueui anderen Wege zu erreichen 
gwocht (Tgl. 5pil4ndy»). 

Tor — : «i« (-leii), -i4, -^i?, -(e>?. t-K-nif. -i'c'i), -üi» (-uca), dumänvft. fuia, furnif». -id, liÄny», 
madra. maia(?), mi«, p«i4, pli4, pri4, a^tmi, ei4< siii«., ifrii, ipi», siu4, urtt», naf», 
v^rdii u. s. Vi. ' 

Abb. Tgl. dagegen die obra (e vor b) grairatmi %mfk%, bntüg», buk^l, k^g^. 

TOT e, i — 2: «241, »iü, dfid^, dfinfißf, fnlfn», kaüo^, 5fa]]i<4i)m. vttlf Tfrdftbi ^ ><i 

dann in den vb. dya2äi, p^nlü^^r. fhf.M in ;Toi. diiäis i'iii'i n, s. w., und nach diesen 

Mustern (/.u denen sich nocli -lyh^r. -ntr^n". (ii,';^<lrü. tri,', ki'n-zvr und -lifri^r gesellen) auch in 
dj^üii, di^.(, und uno^gaDi^!Ch in dt^ui^, ät^i^ü^ u. s. w. vuu d(. ^t<^, ^tlu. 

Anm. 1. dQi^D«^ orimiMrk u ii. donina. 

Ann. 9. Ausgefallen ist e in soleher Lage in di^(t), fr^t und seinen deriT. 
t in Aiislanto : 

im lat. Auslauto — : ii. usi. 

c (o, u) — k: ftluik, hifik, tl^k, luyk, l^k, li{t,<k, puyk, ü^k. solk, i^uiiikl. ix^'k. 

0 («, i) — S (ww 2; 8. oben e swiMiien Tocalni): ^eem), -4 (-ci. plnr. von «ena nach Toealen), 

bftmb^S. dffS, dod^. kfQuS, P(§, u^. endlidi diS, djiS, f^, plf& von di. ff n. b. w. 
Anm. Grössere Kür/.iin«r: ili. f^. Üre. df2drü). 

— tö nach Ck>ns. : d«^tä, läutS. 

— tK. 8. oben o + i dw Plnrals. 

e + Ona.: 

d — tl im Anlaute und nach Consonantont tlim^, tUUll, Uq, tii^, Üfzui«, tlnzil, iÜo; b»t^ (•oecloa?), 

fijirtlii. mustlöii. tÄ«;>rtl('. 

Anm. Ift dl^v^ft, 1^ dl(t,7.a, veruiuthlicii wegen de« 4 de» Artikels, welchem bewirkt, du»ä cl zwischen 
Toeaton atobt. 

— dl zwiacben Toealen und im Aoslaute: -fdla, -4dl« (•ionla), fildl^, pttdl^l^, udl^fS, iaadl^; -fdl, 

-(jdl (-iciiliiK), podl, 5pant<J<ll, spiVdl. lirdl. ^nndl. 
Anm. FQr vedl ist vielleicht keine Zwischenform *veclu»; anzusetzen. 

«r — kr im Anlaute und nach Consonanten: kr^i^r. kr4ä$r. krul», kribl^, kr<ijiä. knif; Skri, Skrit, 

Anm. gras und seine deriv. atimmen zu den it. und fn. F^rman. 

— gr zwischen Viralen, ^(^r im Auslaute: l(>grinin, sftgr^. s?gr» : m^gfr, — &i$r? 
et — t: dr^t, lat, tit, trut, ku^t, l(st, oot, öt, <{uU>u u. w. ; p^Miy. 

ee — k, 1%» tt Qe nach dam dannffolgendan Lante), auch nriachan Toealen: fl«k, a^köii, k|l, k«it; 
bötgn, pi^ fl«^ Tita»; flatg, kigfioxi v- «. w. 

Coiu. + c: 

le, rc, nc ohne Einfluns auf c: döut.^. fauts: (.'rt/a, m^t^i, pnrtfiel, vintSff a. a. V. 

»c 8. oben: 8 vor Cons.; xc s. oben: x vor Con». 



Ob 



v«riiiu wie 0 ii kfrd«, miinf, tMmf (-ieoa statt -aehna), St^mi^iiia, audt in kfrt», k»r^ (vgl. k^i^S, 
n. a. Nur fftr k|]f mttaata man einen Untendtied annabaMa, nwiin man oa fllr ecbt h^tan wollte. 
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ist spurlos verschwunden in (vv4>< u- s. w., ena, ini^r, ii^vi^rn, vrd(, <(!W, (ründulu, sp^d^-t), i^m a. i: 

«iae ]i aapirfo nach fh. Art ludm i^rbt (wo i Am Hifttos tilgt) und nvä»; «ia t fladrt ddi «in it tte^ 

au 

Wm nnlflbtt dw o betrilR, ist es, wie am den nnttn atahmidmi Btitpidm criuillt, ia dw Begel gente 
aasgeworfim: «ad diw tlOmaA la figir^ I4i|gti aaqk, wygbA n, ». v. Hitma iw«|«M AosaaboNn: 

«) n unterdrückt den folgenden Vocal: kudlte» fau^fan^ aad ^gd» (dtBa«a i licht dai kt. 1, Main 

mir Hiatustil^T zu sein scheint) : 
b) u wird V, und q wird vemacbläs-sigt in v^lit und seinen deriv. 
fK TW «, a — k: k9, kf. 

fl m a — k: kai\, kant. k&sal«^. kat^r und seine deiiv., k^$r and Miao dwiT., kfit, kodiit, kaxyaK 

(päskul skäiu (vX sk:is(', skvh;, tJiiikantji. 
qn vor e, i — k; k$rd^, ki, kjgt, kiiidys, kri, ((g k^gr^'); man v>,'l. auch skirlat». 

Ann, qa itt.wlo e bahaadiH in ki|$2$r, kuJtiii^, lat», ntyr2$r, styr^^r, t£iiik, täiiikint«, FiUeii, diiii 
anderen nnaan. Spnehen wtederkdma; eadUeh sehaint es aaeh in tx( M n lein, daa viaDadt 
■■ quam (sc. rrni). vii^lloiclit aber quae ist und eoaiit Ar til^ Btefat, wie aum daaa ui 
iremeiniglich zu liöieu hokonimt ('s. Lautbeschrcibun!?). 
4« xwiechen Vocalen — g: ag^l, arnag^, ^ga, ^gui», dfljg^, gai», ki^^^, vftlgiiii, v^g». 

Abb. Eine AaeaaluBe nmcbt daa sebon vorfefBhrte vtUf ndt eeinen deriv. 
4|K iai Aaalante — k: dktqk, t&ik, v^lk. 
Coaa. + (1 ebne Sdiwierigkeit: T«lk; tfiiqk; ftk4ift(f). 

i 

J im Anlanie — i e. Wtb. 2... 

Anm. Bei zwei Stimmen hat i^ich j zu dy nm^staltet: dyti^i, dysiAq, -vs4i bei beiden iat iale 

Dissimilation eine i^enngcude Erklärung su finden. 
J zwischen Vocalen — 2: d^^\U[, -un^, (ma2$r s. oben a vor g, Aum. 5). — 2$t^? 

Abbi. Ib Xaiaa adieiat i Tocaltech geblieben ta eeia: (vgl. fta. mai). — 
J im Aaslaate — ti (ein Bcweia dafür, daae ancb dieaea i, wie daa aaa g, e, frOber dt geweaan iat) : ^gtd, dm 

dnreb Analoi^ aaeh nlplfi (*liQna, *ni^). 



B. Quantitative Lautveränderungen. 

Da eiuerseit«- alle hieher geh^Srenden Erscheinungen sehen bnluuüg erwiilinl sind, and eie andereeita W 
ontcnrfi>rdnetem Iiitoresse sein dürften, werden wohl kurze Erinnerungen und Zusammenstellungen genögen. 
l.J FrostheM von Vocalen ist dem gred. fi-emd; die seiteneu Fälle fQr prosth. 1, v, d, t, s findet man ot«n u 
Sade der ArtilMl Aber dieae Oonaeaantan. 

8) 



ab - ante . . . (Vnta^, «fdAr» 
ab - soindorc ^kt4$Dd||r 
ab-sinthinm ä($nt8 
•k>eenlb(ina.) taftotag 
•e-quali . . . vftlff, -if^, ggü 
ae-ativalia tttv^ 



••potbaca 

an - scnltare 
a- vi . , . 
«•laagia 
be-U'altoffl 
M-b-ato 



butäig» (?) 
skutv 

utsel (u — avV) 

l&ut (?) 
b6d» 



d«-e-s 
e-ceom . .. 



«•pieoopna 
e-rid... 



di-a- S-, l- 

ka, k»l, isii 
kut^l iji) n. s. • 

Tükal 

«?wn(») 
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tiö 

e-Taii8«li«m vnnf^ | fl«*iMri... ro^n^ | •k-seania ttur, -iti 

e-x- i- hl -rund... n'mdulft : pNC-clsos tSis (V) 



pnc-s«nte z^ii 



e-x:inien SHD. SftD^ ; ho-»pitali!> ^p^i](^l 

e-xsucue Bai4 i i-n-, i-m- n-, m- 

••xsncti» svt ; l-sta... i|itiB 

Sieh ferner oben: v im Anlaute, und f im Anlaute f(,ira). 
3.) Af«eop4> ist niicti L'alli^clifr vVfisi' hiinfig; ein Blick «uf die Sammlung dar Sofün and nof die Conjagntlonn- 

Tabelle macht Uoi«piele überflOssig. 
).) EpItlMW: sieh antn Bemarkgn. n d. LaiMtteken 1.) 30. Tgl. ladi 1^, til^ oben, • nach dar betonten Sylba ß). 
i.) und nWtM find d«rt, wo am Oonsonant mit auBf&Ut, niclit zu unt^^rsdiaiden. Hier einige Bais|»iele: 

a: sAd». t/anv«. — ab: luur, -t}. — ap: swir. -r^, (-riv). — ar: t\«\, fl?l(-. 

e: (ölHiit^, ftt»t§rn^. — el: iniuur, iniiir(<. — ed: podi, pudlqiis, »^at^. — pe: püt^r^. — ve: ÄpaoMfdl, 

2qun. — e im Hiataa: -iifl (-eolus). 
I: krit«, Inni, p»t, atn^ a«d«. S«m)«, txpnit, — M; g^ipidl — ff: — Mt — fit «St. 

— vi: liir. — fl: Mim, fl$d^, (s^nt»). — d: ft^ — tüi pinf — I in Biatoa 

s. fibcn (unbetonte Vocale). 
o: ea», p»r^lft. — ope: kurL 
«t -1, -It (-ttlna, -ala); a. fanar oben qa. 

6. ) BpntliCM TOD Tocalen kommt in echten Wörtern nicht vor (vgl. knnodlji\ uusser dem achwach consonantiüchen i 

(s. Lautbn^rlin ilitiiiL'X ila< ni-bmi <\om seltfner#n v als HiatuHtiltrer gebraucht wird. Ucb^r dio rliadiophonisch 
eingeschaltplt!!) eVmsonanton b (lu ^tombl), d (iu minder n. e. w.) und t (in v^ät^r; täuls; isiU^I ; 
PmU; rnftstl^r) alah oImu: 1, n, a, x. 

7, ) TmUtirnnf von l, b, p, ▼ aiak oben 1 vor Uantalen, b, p in dar Fomd Tac. -h K p m ConaoMstm, 

eadliab v swisehan Voeaka 2.)- 
i^.^ ConsoBantlrnnir erßlhrt nnr der Vocal i im Hiatus und daa Plural-i; a. oben unbetontea ■ i, a. — tqjif? 
!».) Synaerece: dläit^, s4)t«. 

10. ) Ttftlvcnelninr: ftt6bl«, itornU, minf -int. 

11. ) ConsOMMCBTCnetXUnK (in den Fremdwörtern di^vany, -onyü'. — i^tt^ntfi)^? 

12. ) ''•■versetzonr: a) (-eolns); A i in iiitirr. unJilint;; d(;läigv- 'l(,^.;'iifi(,' und hd and<'rrn Doi omiK.-^itinnon : 

c) ftkyrt (it. ¥), srt (vgl. lat. piugcn' i. kt'iui^t (vgl. it. ogliiTc), ti'iurdl; } rf) in Fremd W''.rtern wie d^bit, 
tif^rliii, k^'rdit, koin&t, m^rit, mtDuiig«, p^rdik», p$^ät^fk, pustyni, i^t^rz^k, §tr<yifüi|gftj. 



n. Die deutschen Bestandtiieile. 

Im Tori);en Abschnitte („Wortschatz") ist gezeigt worden, dass sich die Aufnahiui' germanischer W'i-rter 
w'a grad. (badehangawelae in'a Latein) «nf etnea Zeitranai von angeAhr anderthalb Jahrtauaenden eretraekt, von der 
Z'it der Gothen bis acf uii-itc Tii^e : ist anch vtTr-ucht worden, hienach drfi Onippiin zu utitorKchpidpn. iJaher 
»•Tili'u auch im Vtrluufe der folgenden Daratellnng die drei Perioden anaainandar gehalten; die Beaeichnungen dafbr 
»ind: «) germ. , b) ad., c) tir. 

lanarhalb diaaaa langen Keibaamea haben bekanntlich aadt die dmitadim Lante naaehe TatladerangeB 
«r&hraa, aad an handelt aieh nnn daran, ein Stadion baranaingralfan, nn deaaen Lante bei der Eintheilnng und 
AnoidnaBg des Stoffes in diesem Al>sch;ntte BUgrunde zu leg(>n. 

Ich habe die mhd. Schrift^sprache ffewühlt, da dio.-i (»iinr^oiti? die ält^-ste d»!iit?cho Sprachn ist, deren 
^tkanataehaft man billiger Weise auch bei rrcuidtipracbigen i^eseru einer solchen Studie voraussetzen kann (und die 
"«der, «ie daa ahd., ao bedentande nnadartlidie TaraoUedeaheiten laigt, aoeh, wie daa goth., im Wortadwtae 
^leschrinkt ist) nnd d;) an li rr^clt.s das nhd. eine durch die Concurrenz verschiedener Dialekte und durdi die Qnonanttkar 
e<!tr(kbta, alao hier nnbraacbbare Sahratbang, ja aalbet Phoneaia erhalten hat. 

$ 
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1. ^ooal«. 

a (nlkd. a, ah, aa), 4 (nhd. ah, a, aa, lA) 

•) gana. Ourdnas nadi den ftr die eebten grad. Wörter gelteadea Laatgeadwa (dies wird vatoa imaer bn 

„nach L.-ti." bezeichnot werden): ^: v^rd«, -i», fg T^fdf a. s. w. — 4: bAI|^, bind», bkqt 

Iniiik, •iUila. — a : arlmnduinj, l»l!iilkft5, Stniöt. vjinhj, itb»l^. 
*) ad. In den meisten Füllen nach L.-lt. : b^gö. ^d^r, ^rt. r^dy. St^^rk, str^vyn», v^g^. \vlu. iHi" 
— 4: ift, indli, aäpl, liänte«, Iäd« u. s. w. — «: bm^, lau^d^ fM^tr^, gftr^t^, gram^tsa u. ^. <. 

Dago^n liabon a Iwfaalten: birft, bra^f (a vor cU). katl (a Tor cb), pri\%. Umgekdurt: Splitt (ygh ü^ii 
*) tir. Betonte.* a ■.'il>t ItalJ o. bald o. nicht immer in l'elx'reinstimmiinir mit dem tir.. das (Ibrip'ns sch»i 
(steh Uie Nute): M-^< W/.^'tti lantvrun^Y), tirbyiik (Tietum;, l'f^rb», g^l», g^r. k^ndl«^, lyk^, av)f\^- 
T^]%, r^Ua 3., s^ll, t^b«, i^rf, S^t«, §pin^, it^ra^k, ta^Tg|^, 2d^», In^p. — ö: ildfriy, dm«, S»- 
töflt, tragfr. ihots. 2Dobl. — pas 2. und pnt^i ?.itul der Gcbildoteuftpracbe eatooDUBen. 

Uabetoatee a: k4|14Dd$r. la paft9iii i»t der Tiefton nun Hechten erhoben. 

0 (nhd. fth, I. dl, e, ee, ah) 

«) tir. a: mastl, itat 

e ^uiid. a, äb, e, ee. ö ) 

«) gem. vuri z<'it;t >i"<:li das k''>tli. a : l^k^, «^g »tinuat ia den »tammbetontea Formen Ittf u. ». w. nach L- 

ücldevht zum alid. odur mlid. 1 



Die tir. Hnndart ist aauaifaalb Tirols wenig bekannt und dahar camal ffir aoldMt ila Mab hänse-^ 

i^stcrrpicliisi hi' Volk-sprarlic koriii<-ii kaum vor>t.Hndlii )i. Ir!i «rlanlie es daher der Mehrzahl iler Leser sch-i- 
zu &ein, da.ss icii btei unter dem Tvxte etuen Abri»» der I^autlelire diei>er llondut gebe. Zu dem Zwecke nti- 
ich, obsehon diese mir nicht mehr Aremd war, xwei kleine ExcorsiooeB Aber die Greme Qredens, die «ae k 
St. Michel (Bezirk Kastelrut), die andere nach Laien (auf den Karten „Loyen**, oberhalb Wcidbruckf.). fW« 
man das allemanische Vorarlberg, das Unterinuthai und da» untere Pusterthal ausnimmt, 8o ist die Spradtf n 
ganzen flbrigon Tirol im wesentlichen, besondent in den Lautverbältnii>sen gleit b, obgleich die Eingeborofii u 
raniualten, nnwesentlieben Unterschieden die Bewohner der etnaelnen ThUer oder aach einnlner Thalstdla s 
erkennen verm«' h * 

Zur Schreibung der tir. Laute iüt zu bemerken, da:»:» alle Vocaio vor n, m, deutlich nasal auszusimiia 
lind, wo nicht ein Trennungsstrich steht (s. B. be-m Mm). 

a, 

o fi.r bptonti's. kurz jfiblii'bpne» (vi-r harten Cous-. un<i in rusititiii stehendes) a: k\i!>n (Gasae), kx9tt-- 
nivrk/. i Marktj, uvy>, vky.$r. v«<Jv«Si »vk <^sagt), Iryk (tragt): — man hOrt tok and l^ky. (Tag), nni • 
adiwaakt es maaehnwl. — (In FremdwArtera auch a.) 

0 ffir iM'tontes a n. wenn diese« vit piiifa<!i'^n wi'irhen Co&a. atoht* hOf; foni (fahltn). • 

(*ab-i, himbj, äodu und äot ^bchaden, (»chade^. sogn. trogu: aber auch 9. 

Ansserhalb das Tonea: «: tgts% (dazn): ^p^ (etwas); aach i: 8$lll8^. 

Uebenihlig (im deutschen Hunde entstanden?}: nitig (nicht). (Im Samthak auch an andern W9ilan.) 

u: iHlt (fehltj, barl (dem. von bor), ky.as. 

c 

0. vur weichen Ciiv. auch äj. in P.'-iti"n auch (locale Variationen, wie es seheint): ha-m (hllita- 
be&t (hättest), r6d$r, Sterkx$r, vek (Weg); ^pys, h^rkruj/tvt (hergericUtit;, b^iiky.a. 

a ab Umlaut des lang gewoTdeoen mhd. a (s. oben) : tAM^, tat (tkite), y4g^, aber aodi maia Iv 
gebliebenen a (v) KegenDber: ttXlr (pl. tob pk/^r). 

Aara. fort (fährt) von figcn, ti^k (Irtgt) von trogn o. s. w., weil im pcaaa. aohwaoh. 
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ad. Nach L.-O, (e): fanU%t^s, kfedl, kidl?, fe kfedl?, kidlftdoi» und, wenn man 1 fiir 11 annimmt, Stilf asti!^, 
Ü' a-^lirk'- — nav'"K''ii >*<'lnMnt <itr (lt. Liti'.t ir''»uUrt zu sein in dy^nftdöuT. ^r|i und Kfinen deriv., n^gul«. 
Anm. Ik'i Sii^k^, st^>rk(', tl^k^, 2lLi^dl uuJ seinen Neb«nforuieD bin ich oneDtacbloaven, mldwr Periode 
ich ibran Eingang gnd. swdinilMa m>I1. 

tir. «, 4) (s. onten die Note): iMto; k^^rin; nljii«, r^dl. — a: bidl, kifitl, krimpl», gnd, piktt, teU, 
tatal, taandl n. ». w. 

6 (nhd. p, fli. «M-, lih, 11. 

cf nu. !>a- »rsprnnKÜdie i fiml.-t sich in tfri; i trt,' t: nacii L. -ü. uüiiürk, 8lb§rdy4» viftr». 

a»l. .Su*h L.-G, (e): k4jl$r, knybjs, aucii dy»u. ndy«rt. wobei y dats i vertritt. — Dagegen ist dieses e gant 

venehieden bebudelt in dntt. dr|i^; giü; tlof. 

Des Tones ist ea verlustig (geworden in ts^olrinjA. 

Anm. 5<jri'jt und 2nck. -vnous sind wohl zu r) zu rechne; auch ii\c]'f (vgl. afr. isnel). 
lir. e: l^rl^r, sesl; 4in;l§r (tir. 5u^l$r). — e«: teaäü. — kr^ps. — »: p4il§r. 

d (nbd. eb, ee, e) 

ür. ^: r^xl. 

TonliMM (Sebwldiangs-) o (nhd. e, — ) 
IMcs flUt ngelnlatig am; dam •« der fcn. enteprielit ein gred. ■% -w (mbd. «er nnd -mn) gibt -fft. 

«i (nbd. ei) 

) gam. liti». 

) ad. a: iit^, (g r&t§, nit^d^, wenn diene Anwerbungen wirklich so alt sind. — |g, i in min^, fs mfsOf, aiindl|g||. 
I tir. f 8. Lautbeschreibnng): Jt^z^r, l^ts^l, l^s». m^al«, r^. 

i (nhd. i, ie, ib, ieh) 

)pn. »ach L.-G. (T): fraSk, 8«n und seine deriv., tftt, tQt^. 

) ai Nach L.-G. (T): h^:it;. -i'u-, r(ipn, säjil», s^-il^, ä^iigrün«. — i; gflg». giniu giny, tindyä, tsjntrinya, 
tsipU und i^ine Verwandten, ferner eine grosse Anzahl von W'Orteru, von denen ich nicht weiss, ob sie 
niebt n «) so etellaa eiad (a. Wertacbatx). 
Anm. tsompr^. (e trompr^ und üeine deriv. weicht ganz ab. 

I tir. Darebaos i: grifl, hint^ltitil, lümpl, kiti, pix^ älntl», ftprita^ n. a. «. 

e: seks («ochs), ke*ni (geben). — ^ vor a^ncn (sehen), a^txta^n (16). — f vor 1, n: ("*IH 

k^^^ma (ahd. quäman). 

«. kx«r (lahn); (See), k^st (gebt). — vor n: iqf (gehen), ^ (wenig). 

Tonloses e 

$ im allgemeinen: k^x^t (gekauft), k^oijß laucb km\^, genug), kfvis (auch kvis, gewiaa) n. a. w. — 
Aber 1.) ^ oder nicbta fir daa ■« dar DadiaaÜMi: Migt oder iläik (Riag«), bft8(4 ^ (aUe) o. a. v. ; 

2. ) -ft oder, wenn aussprechbar, auch n für dif Infinitivendung -on: ky.^'inn (kommen), ptil|g( vnd priqgn; 

3. ) -e der 1. p. siog. und viele andere -e fallen regelmässig ab: s\sx. (sehe), t8rukx> 

d 

h^iat (bMsst), kx^D$r, trQat (Getreide), V9»ts (Weizen), kx)^ (klein), (ich meine). n$)| (nein) 
a. •. w. — ^ (ein; nnm. card.), & a («n, eine; Artikel). — AuakftafÜxnft (anageeeicbnet) iat nicht echt, 
Miniem der GebiUetenapraehe entlehnt. 

Ana. ^ bat einen Uahuit: kxlQI, «ap«!. kx^^ril«. 

1 

i in allen Lagen, ausser vor (1. p. sing, von sehen), üisx,^ (nichts). 

»• 
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i (nbd. ei) 

«) gKB. Nidi L.-0. (i): rik und mm dariv., Süt, Skft». 

*) ad. Nach L.-0. (i): pfst«. ris«, Afp», Stritf, ifd». 

«) tir. ü, «i: drii^, flüstk« r^. r^d^ iüo«ft, lüsplii, aiiÜ, teütl, ioüd». 

in, i0 (ohd. i«, i, ea) 

*) ad. (s, i: Imtl^, -fs-, imig^. 
*) ti'- fct i: pfer. Sisf, -(e-. sit>s. 

Anm. Daher f ir die Itp.^tinimung dor Z«it dv Aufnahme ia's gr«d. v«n gr^, k^o«, pll^i 1^. 

tsigdl u. a. keiu Auhalt^punkt. 

In «09 t (nhd. t«, ni) 

tf) ^ rm. tnVvii. — tiid^sk. 

ad. u: putlftdöift, püüi, iaaUiq. — ^[\\, u, fvi ru^, rg{vj», r$vqyft. 

O (ohd. 0, ob) I 

«) gern. bn)$t; äpsroii aber stimmt b(>>sGr zum it., als zum ahd. | 
4) ad. Nach h.-('<. fr,): gr^s ■>., u)g('. |V »Igf,*: aurh kraföii. niagoii n. s. w.. wenn an dipsen Endungen die 

ahd. Wörter thcilhaben, können hier genannt werden. Weniger passen dr^k, kr^t, am wenigsten in 
Wtetor ndto: kanödl», fort, l'ortl, lötfr, endlich gruv^, gti^^; da wldmt di« WatmoMaUchkeit flbr it 
Nenlmt der Anwerbnng. 

«) tir. o: kokl. komöt, ödfr, mot^, Stdkffl. — ^: pqipgn, (t^prttf).— n: fauk^, kfkkfr (tir. aadi n); 
des Acoeotea ia u^tBXfr. 

ö (nhd. 0, dl, 00) 

•) ad. Ini^, <<oi|g».<~yt^ditgabnwBdieaarFtoriodaaachk9r, IftiD^i^ 
«) tir. VB^- pqpfl». — klftq^ — fttfn^. 



Ö (nhd. 0. Oh) 

«^) Ur. e: knedl. 

00 (nbd. «. Oh) 

c) tir. S^al«. ^ ü: krüs. 



* " I 

ti: nuS (proB. poaa.), Mip, trti (8), raf, «Up a. a. w. — VaMoat: pt ttib^; -Ü» (-Uch). 

in, ie 

öi (St. Hichel), üi ^Laien): flöigft, töir, ooi^r (neuer) — flüigft u. s. w. 

hl aas fi 

tx: Matt (Hiosw). 

o 

o: fort, oks, opst, ros, vol o. s. w.; — verlängert vor oinfactten Cons.: b(uil, trt^bft (droben). 

4^ ^: a^ (aabetoot so), fl^^ (FloTiaa); kr^is (grow). 1^ It^ 

e: el, auch hef (obscbon der sing, hqj^ mit geddmtam o laatal). 

oe 

^: kff^ (GokrOat). — fs (vor a): i^gB, — MnUm (fSwOhaUoh) dar Scbriftapraoht •BtUhnt(t). 
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m 

oa (nhd. m) 

a) germ. Xach L.-G. (au): r^b». rul»^, -ö-. 

*) ad. 4u, Qi^: StrQufi^, (g §träul§, Stroutüiig». — ü, u: lun^, -Ü-. — 6, u: Stlöf», stluf^. — : Ät^gp. 
e) tir. flto»?. tti|fl«f 

öu (nhd. tu, «0, ei) 

Kain Brispiel. 

U (nhd. u, oll) 

<i) germ« furnf, tuk^, -d» nach L.-6. (u). 

h) ad. Nach L..6. (ff): kMI». kuD^di. lötx» (wagra der Poaitioa rgl. oben b), Sttqgfdum, Ston, «nrtxlC), 

inofia : -niiga f-ung), ab«r auch -iingo. — HingK^gm itt 11 belialt» in hätif^, vf, filft und sndmmi, für 

dip din EnLschciduiig zwischen Ä) und c) schwor ist. 
t) tir. kuk^, rutÄ^, »UUil^, Uruk, tsüoift u. 8. w., immer u. 

a (nhd. an) 

i) ad. Xach L. -0. (u): »rtumf bnim (>). hit<?r. puf rum^, tlnp^ tumbl, -4, täp». 
«) tir. au: duf^rlok, kiiui, |>äuk§ui, j)4ur, praun, traurik. 

QO (nhd. oh, a) 

b) ad. u: m(^d$r, mmi, 1 mqsi», ij^s, ug^, is i(?g$. 

«) tir. niii5Z?r, fn^ytl»: unbetont ti : pustfjiii (tir. ü). uir: k(gnrnp8. 

Anm, Wegen der Gleichheit der Üehandluni^ in beiden Perioden kann ich nicht entscheiden über die 
EhtMÜniar Ton musi^ (m^). T^^sU, pru$t, r^t^ &pi4!;l, ii^ls^. 

Ü (nhd. ü. üb) 

«) tir, i: nrh(jr\k, kfrliis, priStl und in andprpn, die vielleicht ältere Acquisitionen. 

Anm. druk^, Isruk gehen auf Wörter zurück, die im tir. uicht den Umlaut erfahren haben. 

üe (nbd. ttb, Q) 

i) ad. u (also wahiBcbwiUch tmi cin«r iuMB|d»iit«tea Fom): l^qgräa^ 
e) tir. i: fti%. 

2. Ooasoixazi ten. 

Diejeniu^pn r .n'^oDanten, die im Deutschen keine wesentliche Wuidliuig datebfeBiacht haben und dem gred. 
nicht fremd sind, werden mehr »ummarisch behandelt. 



on 

a: pam (Baum), a (auch), kk^m (glauben), k/afn. — kloCi (gelaafen) metaklitiseh. 

Ou 

fi: Mit (Fmdfl). 

II 

u: kxurts, Stu-m (Stnbe); k^nüm» (genommen: keine Brechung). 

ft 

an: im (m^**, Mu»^, fos, Uta», piAiixn. — ta (dn), nUht 4iphth<mgiyrt, wie nhd. 

no 

t|p: k^nfi^ (B«BnK)< m^sl^ (ta). 

B 

i: fir, ib$r, finpf (5). — Ohne Umlaut ätukx, terukx u. a. 

■• 

iSi hfsito, küptts (Glthin), kjcfgl, mQBiii, ipfgln (ipOlea). 
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1 (nhd. 1, D) 
la all«! Pwioden 1 (nng«flUtr 120 Belege). 
Anm. 1. Vocalisinint; nnch L. -G.: fiiuda. 2mauts, JmQuts^. AbMr ip^tt^t filts. — ShMfiophoBÜclt 

Veruiittolung nach L. -G. : iiuiKtl, ähnlich käristl». 
Ann. S. UelMnihUg in flii^k (neben fi>ik). — Aasgvvorfen in gnitun^. 

r (nhd. r, rr) 

In «fcwa 300 mien anangtUstet 

Ana. 1. 1: ipnnr^ (DiattmiL), «Ibürk and tlbfrdyi (DiMimilf). 
Ann. 2. Unterdrtekt in djvq (vfl. ndywrt), vglfimr. 

m (nbd. m* mm) 

In nidur «la 50 WArtern nnvaiindart. — fittod^foii nelwn Miqg^iim (nbd. g«d«m). 

n (nbd. n, nn i 

£ben80 bestindig («u Itelego); vor g, k sclbstvorstäinllich t\, wie im Deutschen (nhd.). 

Anm. 1. Kleine Verftnderaugen : m in brum (wenn dies nicht — prunus); — in Analante m 
djIMl (vgl. ndytrt nnd oben, Lantiebra dar aebtan Wdttar, n tot d), kipUii, SfiAn', — ^K 
H (ZI in trqjisyiif ; — n« in Anahnte: fif^rUn; — ny ng: ta^Dtriny». 

Ann. 2. D'odl« — ür. « nodl f., wann Jenas nicbt acbt ist. Ungelcalirt n^jn^ (n aebon im tir.). 

b (nbd. b) 

a) germ. Allemal b, auch zwiscben Vocalen: «Ibiirk. i^b^rdyi, b&I». blaqk n. s. w.; i^ba, mb^. 

i) ad. Oefter b al< p: bdra, b^ga, b?g^, b^z^, braS^. bru^, brnni i vl, krälVif^s — arpf arp?26n, ^rp, ^^p^^ p$ritiit 
prat«, pr^t^, Üp^, tiup^, tüpa. — ^d^r (Vermiscliung mit „oder'?; s. Weinhotd bair. Uramm. S. Ä'- 

«) tir. Selten b, nalatena p: büz$r, (l'vrb»), kfrbis, (milb«) sglba, 2nobl, -» — peÄint$r, p$k^, piz^, p&ur, 
prian, prit, poiMi^ii^ pafitfinf a. a. w. 

Ann. §tua kann za «) (nbt. stuba). h) und e) gereebnai werdan. Andara, in» Uot, pifat(, jaiP- 
pui6l4i Htfi, pasaen m ii) ebenso gnt, wie so e). 

p (ohd. p, pp, b) 
In allen (30) Pillen p, anssar in 2bot8. 



1 

I: fil, floig«. k/J^ (klein), pyl (bald), (selb), V9I u. s. w. 

r 

r: fir (für), ras, tr&i (3), Tfd$r n. s. w. — nuk — ^ («ir. unbetont). 

II 

m: mS (nein), mf^ (ulaaen), m^ritx, kxiiDpA (kannst) o. a. w. 

n 

n: k^ni^g (auch kmüß), kxQnit, nfe, OfXta, ?i$ni (wenif?) — i\ vor g, k: priiign, lynkz (Dank) - 
m vor lab.: fimpl (5) — nnr nasalirend in Andmla: It^ (gehen), k%lv&, mal, &t\s (stehen), vai (W«d). - 
m -ban: ke-m, be-n, b9-in, korm (Guban). 

h 

p: kip (gibt), opst, pam (Baum), P9I (bald), pri];ga n. s. v. — b zwischen Vocalen: ib^, 
trqiib«, andi gmt vatardrflekt: di (ab^i, iAM»), pdf (Boba) — ^ (ab-), 9^ (aaU). 

P 

p: lüp, fipisln (spQlen), ipiisx ('Pnch), vüp. 
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ph. pf (nbd. pi; f) 
In dm alten WSrtern f: ftni, ßSSrUn, lUSt^, >ti^, gramf, tatfin n, s. w. — p(iu. 

W fnhil. w, h, u) 

«) gvmt. v: vadänj (davänyj, -auy4i v(M"stii.^, \('r(l(i und a^ine VcrwanUtcii, van, vi«rfl. viürts. 
t) ad. dy^nrid^, itr»v|f, vigf. Iv^rt«. — u: gutot — b: biota«. — pu|f, (e pu^. ru^, i 
«) tir. t: Ttgdfi. — b: badl, baabau, b^/tia, (f<)rb4, mfibf). 

Anm. 1. Daher das Alter von l)irik(', bintftj. ihi^il = 2v^dl. ?.i»im(', ^viiigr un^ichtM-. 
Arno. 2. Ueb«r b fflr w im Anlaute uud nach .^ch üieh Weinhold bair. tiraium. 126. 

f , V (nhd. f, T, ff) 

In den meisten (mehr 30) Fullen f. — In alten WOrtAru im AnUttte meistena verachwoadea (wia oft 
lat. v): ar2um^, i^g«, ug^, ÜI9, ulg^ C^^r fäud«, li-Q^k). 

d (nbd. d, t) 

4») germ. d: fttbftndun^. bändfi. (fäud». foiul«,-). v;nlj(ny, hx^ni-il ii. ^. w. 
i) ad. d : d^güii, drftl?, g^n^d«, kun^di, müi-'dvr, stang^dum, Äid«. — t : tindv^t ts^Mitriay«. 
c) tir. d, t iD Uobereinstimmaag mit dem tir.: badl, kal4nd$r, üd$r, r^i^l, (»^d^r^r, ^k9ndla, tsandl) u. «. w.; 
trti$r. — Abar UnVit, fiotiD^ UntI»; druk^ (n«n?). 

t (nbd. t, tt, d) 

DarabasB t (uafeflUnr IdO Belege). Zu d erweicht aar bei Liquiden (hier auch im mlid. uad im tir. 
niehl flatt baatimmt): ändli, ftnd«, vttd^ a. a. «r., iwlsehsn VoealaB ia r$d^ eadttch in drvic 

8 (ts; nbd. z, U) 
a) gaim. t: U^sa^i, Umflöqs, tftt, t^t^, tSr^ (tr^). 

i) and «). ta (mehr ala 100 Briaplde). — at «egan dea dannffolgandan 1 in kiiiatlg. 

s (%i nhd. aa o. 8. w., s) 

a) gma. t: Skit, Skft«. 

Ü) «od •). s (in allen Laj^^cn, alao vic ss nach L.-0.): gtig», kfrbia, tt^S^ t^i^ll^ V- 9. W. Tor 1: «esl, 
durch t vermittelt: mastl. — iodii. 



pb, »r 

pf: k/.rppfn (Krapfen). 

w 

v: k^vint. vfgni. vfza (Wiesi-V voas Mch wois^V vol n. k, — An^arefallen i'«io im Schriftdeiitachen): 
DÜi$r (neuer), plau$r, §äu-n (schaueuj; verdichtet ^wie im Schrift<ieuti>cheu): l^rp (Farbe^. larbi (dem.). 

f. V 

f: {fsy. (Vieh). flüig;i, frait, bef (Höfe), lef^l? (f{) u. ■. v. >~ fimpf (5). — ZwiechflB Tocaka wird 
^oüKbee f aaoh r : bövft (Hafer), oder gaax entfernt : äu((. 

d 

t: IhUt, Mi, tu a. a. twischen Voealaa nod aaoh l, r, a d: r^d^, Sodn: fod^ra. 

t 

t: hylt, h^st, sty^jj (Stoss), tat (thäte) u. s. w. ; es wird abgeworfen im Auslaute nach Con»ouauteu: 
18, ffQk, m^rk/., p^l, k/jmp§[t] u. s. «r., ni[t] (nicht), asaindlirt in ^py^ (etwas). 

l (ts) 

ta: hits, Ist« 0»tit), kxnrts, ftlftai (tMüp/riff). tsqß a. a. w. 

a in allan Stdlnngan: h^trt (htiaA; abar beiaaeat), mftßo^ «pst, s^malik, a. a. w. 



Digitized by Google 



72 



• (nbd. 8, seh, n) 
«) germ. K«eh L.-0.: 8«D, d$8fn^, -qj^; fr»Sk, i^purv^l, SUU» «. a. «. 

t) «d. Nach L.-a.: • in Anlaute: §^Üft, s^il^, -«dris»; z twiiehen Toealen: b^; i vor p, t, k: tifl rifn 
Spint, sfKjIta. flästi^r, pr-rst iVk , >tandy8, Jt^^rk. st\](\ ^tnm, strit, Stuep u. s. w.; i vor 1, m, 1. 1 
mtO^ilis, 2mäuts, ^nKKitso, ;-iiiiel('r, 2nüfi(^, ^.tiiitsi,-, 2v^>rt«; h ^ ss: gr^i« 2. 

Aam. 1« Sondurbar ist das Eiutretou eines 2 statt eines erwart«i«u s, z uder &: ar2uiii^, 2afl; v^a 

loi^, -4i|gt; l9i|gräii», ifd«. 
Anm. 3. Di« Kebenform sei . . . (statt sl . . .) ist im v'rod. aafb«wahrt: öUet, Stlöfft, Stlafi^. 

•) tir, a, z, S wie im tir. sellist. Doch ist der woidie ZiMhluut viirjrozopci) in karz^tl ftir. s\ 2bots. (Ihm 
2Til|g^ , wenn diese nicht der früheren Periode angehören), forner regeluäsüig vor 1, in, n, z. B. 
imntrig^, inob). — zibli? 

soh (nbd. 8cb) 

a) germ. ik : tV^äk, Skit, ökil«, »kiv^, tud^^k. 

i) und c). i (mehr als 80 Belege). — i nnr in <lrft2^, -udür» (nriaehea Toealen), wovoa, wie «ean t » k-i 
«An, dmtS, nnd in tt^gii^ (ancb xwisdteD Voealen; aber nfit, pofiti»), 

K (nlul. g) 

«) germ. a) Nach L.-0.: «Ibiirk, »Ib^nlyÄ, griS. — ß) g: gäts» (it.V). 

I) ad. a) Nach L.>6.: fitindj«, -ad», tindy«; dorch eine kleine Verderiinng konnte man erkllrea: dyvi, ndj^ 
d7«rv»d<!ir (vgl. giil). — a) mi ß)t mug^n mg^tU, n^gol«. tttqg^niii, Ifiigtäii». gram, gifil 

grov^ u. 8. w., ferniT (>Ia dl ^ gl) k^, kidl^, kodl«^, (ridl, i^tridl, ts(sdl?). — /9) g: -Öqgl, Hü 
bp?»'. tiga. g^n^'ia, giiU. ginji, guänt u. 8. w., (tsfg^r 2griiil<'. 2viiig^?). — lon^ 2. 
c) tir. Iii muhr ul^ '^0 Fällen g; aber k im Auslaute, vor i und in kimpl, kuk^. 

Anm. Bs ist also im allgemeinen tir. f , k — grad. g, tir. kx — gnd. k. 

k, c (nhd. k, ck, g) 

Nach L. -G. nur in üpii alton Wiirtcrn d(,'güii (o zwisclion Vocaleii : vir!. lUtritrpn- n(,'giui). löty.a uW 1 
wie lat. cc; vgl. brn^^. kaÜ, in denen ch auch Position gibt; und vor 1 in llyky, tlilp», ÜUjj^, tsirtl, t^unti 
ftber kbtt, U^, kdü, ts^klfr, die wolil alle Jünger aind). Sonst in allen Perioden k (nngeAhr 60 WMe),- 
g: gnuDf (vgl. tUn», wo auob sponMÜseb kr nnnieden ist). 



s 

8 im Anlaut« vor Voealen, nnd — s.s: »isY. (sehe), seks (6); k^sii (Gasse), ro8. 
K tvisehen Toealen: «d, htit^r, vfi» (Wieee). — kve-n (geveeon). 
i vor I, m, n, V, p, t: SUiPSe; Smfkxn; Snüd$r; kfirint; ^tfn; S^; k](imp8(t], ü (ist). 

sdt 

i: SAu-n. ^fts (Sehoas), Sodn, t&aSt u. s. w. 

r 

k; frok (fra^'t ). ku> fh'ehen). kln-ni (k'lauben), (lynk. v.'k > u. s. w. — g twischen Tocnlon nnd imtä» 
liqu. und Voc. : I'rogii (^fragen), Hüigfi.. yäg^r; prii)gn (bringen). 

k, e 

kx: liuk/n (hocken), k/.as, k/imp (kommt), kxvo^t u. s. w. — Im Anslante (mhd. c), - 
einem g entspricht, k: lyi^k (-gi^)i vsk n. s, w., gans abgefallen in -i fem. -igg (-ig fem. -igt), kfif 

tsv^tsi (20). 

Anm. HiatnstUgendea k (g) aolMint in ttukS, kMnk (sehaost, geaehant) eingesdioben n uiB'M 
ist der Inf. Mn-ii (naeb 8«iUpf! aneh ttogn). 
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oh, und h vor s. t (nhd. eh) 

Dieser Laut wurde entweder als c (aucli cc) aufgefasst oder es wurde das ihm ei|,'enthümlicl»e (icnlusch 
chzuahniea gesucht. Im ersten Falle blieb ea a) k, oder wurde OBCb L.-G. ß) uiterdillckt , y) tä, d) t^, <) |f, 
t, i;) d ; im svtitai wihlte naa 9) s, i) S, «) 2, aadlieh A) Xi ^ i- eb. — Del«ge; 
genn. o) rik und seine deriv. (ahd. ch in l(k^. tttkf); ß) ta-s: y) vi»rti^ und seine deriv. 
ad. a) p^r^tm-k, t^trfkji (ahd. ch in k(t-<ll. kr^foi) u. lO : stlct : 6) (lotx» ch?); <) trug» (*)t?); kati ; 

#J kuoüdltt; if) pist^ i) bnjsv; xj und »eine deri?. 

tir. a) Ifk«, itkvt, Wk«; « pBfitvm, -^m^; b^tl«. i^l. trfe^r. 

h (Dhd. h) 

gerio. Kein liei^piel. 

ad. — : aSpl, fit, nf. — h: h&ä% (TMlkieht k «tat qiiir IdBtagefOgt). 
tir. — : Olk». — b: «rhfiik. )iiDt(>ridMI, hak<, hük^. 

qu (abd. qu, k) 

Esiii Mtpid. 

J (nhd. j, h) 

Faat rri0 rocaliadi (g. LaotbMduaibimg): iAgfr, i^ram, maii, miisii». . 

HL Die itaUeniachen Lehnwörter. 

. — ä, unbetont meistens ». — BetBar nattanaUairt: vn^] (neben -&V). fulira^nt, v^niäl, viftndint. 

: ~- mit dem it. mei.st im Einklänge: itnbot 'nt : (,>. s^ItHn ^ (dy^tori, {^019, fl^pif, fifTtfit^X »(trorr:. 

biftilkari», mftrkadint, masaria), oder e (^bcät. it del). 
: — i, aaaaarbalb daa Aeoantea inweilen $ (d§dy$rf, d^^ubi^dit^ut, rvMi>iiv u. a.). 
i — tfi; nar nickt aa in ttifr. 

* — Ä. ^ je naoh dt^r Qualität des it. 0. — Nationalisirte Endungen: -QU8 (-oso), -ojir (-urcX aber Jonnocli ;i'n<)r, 
aiuorü2^. dutur, dy\'nit«'»ri. — In nnb^'ttmt^'n Sylh<>n in der Roijel u (nach L.-G.), mandimal 0 (outoritd, 
bol^, dov^r, divotsiüii u. ». w.), auch y (parübyla, pn/r^rbiy u. a.), selten f (f^rtuDft, ku^lydf, 
afPSltär») adar « (v«lldt); im Anslanta fUlt 0 mciatans ab, bMM ala 9 in nag«f&hr SO, alt f in 
10 nUan. 

I — a; «n^anamman kidt^m^ (echt?). — m wird tig. 
-L 

Ii (If) ~ i: (fi^tS, ••), k«nti«, kiii$n^ and uine Yerwandtm, mannü», vaaÜ, t|i6r. — Ii: l^lli», fifin^lf, 
Uli, tifli$«. 

■ — m. 

ch und h vor h. t 

X (tiehr kräftig): -Iii'/ (-lieh), nfe/t (nichts). nQ/ts. »«Ja/ts^n (16) n. s. w. (Davor Brechung: i xa |f, 
i in Vor s zu k: oks, seks. — Abgeworfen: a (auch), i, ni[tj (nicht), ti (dich). 

h 

h: liiuis. Iio-rn (haben). tiMii (hnton") u. s. w. — / im Anslsnte: £f^, (int S^XP aahan). — 
g + h und k>r: kxü;tyt (geUüua), kxvf |,gehabt), iiiik/.ejj ('augehebt). 

kx in kx^mt (konman). All« anderen WSrtar mit qu aind avfgagaben. 

J 

y: yÄg^T. yor (Jahr). 

10 
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■ — ^n; «Min m in im Auslaut kommt, q, aoasar ia tttrUtiii. 

KD ( ny i — ny : au«a:pnonimen sc.'iüfik^. 

r — r. — l: lulysliiT, -ft, Igkord^. 

b — b, UM«r in tStvit; im Aaahmt« p: g^p. 

P - P. 

f — f. 

V — V, iiu Auslaute 1 (kftUf). — bäutpd und vämjpa. — Wegfall: Ic^üprf^, ^q^iriti, weun e» (k>cii iu ä«iu soll», 
t«{v]ol^t«. 

f (g) — g, im Auslaate k (kflitik). üeber gn ■. oben. 

g iM2> dy; tu veroinzt^Iton Ffillon ts. 2 !s:: hivfftS, ttirä«, vi&tfi pL TÜifS, lOVfStA, a^^TTäf mid -fi. 

e (kj k: uuslL'enuinmeu gau^it li' O, iuü2iga. 

C (ts) — t;s und fa^^t ohenao oft tä: ausnalimgweUe 2 (»): katu^^vt, kspüS, ka2»riq, n)(dy2i(i». 

— ku. 
J - i. 

sc (s) - ä. 

i - d. 

t — t; aber m«rittd4at, nod^. 

t — », 6, t, i nach L.-0., aber ftfter i ohne diese Bechtfnrtignng (aondarn mgMi dar it. mnndartt. AvMpndK'. 

Z| ZZ — 1» aus&er in mexy (wegen gred. milH) und b$^t(2^ (echtVj. 



Flexiouslehre. 

I. Verbum. 

Allo vier lateinischen Conjugationon .sind erhalten, die zweite und die vierte (nach der übliehcn BezitTiTt-nei 
spärlich ; die erste hat viele ueoe und viele freuido Auh&nger gefunden. Auch die iu frz. »o llorirendc inchuaiiviKte 
Abait dar I-Cai^ngstion (IV b.) hat sieb im gred. einfeBtein, ito nmCuat aber nidit viele Verben, und unter dicM 
viellrieht nr HUfte (it.) Fremdwörter. Endlich gibt es noch eine neue schwaclie Coujugatiun (I b.), die sich an die iiU 
A-CQiÜuirHn"n aii>< )i!ii>>.st und n'i'<,'on de> Mitnirel.s un Htammbetonten Formen ganz boeonders geeignet iat, Neubilduiga 
nnd Lehuwtjrttr uut/.uuehmeu. ^Vgl. Cari^v;h, Formenlehre, S. 151, 10 und 12.) 

Dagegen ist die Zaiil der begrilBieb venebiedeiien YerbalfSirmen mif ein Ifinimnm redneiii 
Dan PMilnm «iid mit Hilft von onf (venire) gelnldet und ist nicht sehr beliebt. 

I>;i- PraCMBR (ind.) i«t im Junu. und in der 3. j). i>l. (die (liir.-lmi': der :5. p. sinj,'. gleich ist'f für T 
und IV I). aimrt; für die alten Cfinjugationen fitllt die 1. und die 'i. p. sin^'. zusammen: -y, -v^ (auch -as der leut. ut^ 
pl. gibt -(s). In der 3. p. verschwindet -et und -it; -at ist -ft geworden. Die 1. p. pl. ist wie im frz. behaud«li- 
die 8. p. pl. ist für alle Conjngntionen -0)4{Si der tat. 8. Ce^Jngntion entnommen (wegen bebetisf). 

Im Inpcrfi'ctnni iiat die alte A^Cm^Q^^''^" Q^>^>' 2- ""*i 3- *'®<> ^>*^^' davongetragen — 9 für i if* 
neu. Die 1. (nnd IV b.) ist liei ihrem i iroldiehen Syntaktisrh ist dieses Temj>us dem lat. impf, pleirli. 

Da« futurum ist in der bt'kaunten rumänischen Weise gebildet. An Heiner t>lutt kann uuch das priws, 
gebraucht werden, oder 2i mit dem inC (mit ^)'. fg vfS' % port^. 

PerfiDCtBM (wie im Latein: absolutum und hist.>ricunO. IMii.siiiiHniprrffrtnni und Futnruui exActui 
Bind bewus-if 7us;iniinetii.'e!'et7te Tempora. (iViij und VÖst^T funi,'ireii (liili(>i üft ohne Unterschied : 1 s" a (lt,':^nient/* 
= 1 s° ig (I., i ä° a iftlü = i s' (y Iftlä; aber nur 1 8^ l;» a (ly2tuyut/^d^'e> {aUv bei Anwesenheit eines Ub)ei-t«^ 
welches nicht das Snbj. selbst ist). 
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Einen Conjanctiv >riM es nur im l'nio>.on« inls.i ani'h im Perfoetnin), utnl da ist <>r in Avt 1. und 'i. p. 
sing, dem iud. gleii-h. Die 3. p. ist augen!»clieinlich aus der lat. 1. Coiijag. hergeleitet; die 1. und die 2. p. pL 
wigM die bald m beiiprecheideii IiTornoiiafonMii — «b syntaktSaclMS CQrioBam. Der Gelirudi dee eoi^. iat «icM 
fix uid auf Findaitn und den iMeendeMi fkll liiiMr or. «bliqna besehrliikt, das« der Sftecilmide mit dem lohalt der 
Rede nicht einvorstaiiden ist Selten vertritt der oo^j. den Impentiv, nethwendiger Wei»e tber, wo dieeer anngelt 
(wie s. B. bei uläi). 

Der Conditionallt (im gred. Modus, uiclit Tempu:^) steht nur in BedingungKsätzeii (Vordersatz und ^'acb- 
Mls) n. I. in den Falle, dass die Bedingniig nach der Heinnng der Sprechenden nicht ebtrifik (einf. Cond.) eder 
MOgetroffen ist (nsaings. Cond.). Er ist also in Nebensätzen nur nach ^" finden, und narli ky s«; : k' {g 
fos ilö „wenn ich nur dort wäre", nt/fi* k" f(> murfs (oder ni(>rt' l ..selbst wi'nn ich stürbe". Dit einf. ('■■ml. i<t ilas 
lat. ppf. couj. der 3. Coigugatiou, nnr die 4. (und IV b.) bat Uiren charakteristi-schen Vocal bewahrt. Die Fer^onal- 
wichen aber aind denen des impf. gleichgeoHMbt; die ganzen Endongen sind also gleiehaan -fasan (f. die 4. -uaan), 
•iBsaa a. a. w. 

Der (affirmative) Imperativ ist «loni Indicativ c <nfomi. Bei einigen imri''rnlnirt--.iL'''!i vb. vertritt ilin in 
der 2. p. siug. der Conjunctiv; im Falle der Negation der lufinitiT. Nnr die eben eru-ähnten ;inreg>.'lui. vb. ki'>nnen 
Hch dann in den conj. gesetit werden: aflM;« — vest^T. In dtt 2. p. |dur. (-4d$) scheint die E-Conjugation 
dudigedmngeB in aün. 

Gegen 30 starke Partlclpien (pa$>s.) »ind erhalten, die anderen xind schwach: 1. (u. Ib.) -atas, 
n. 3. -utus, 4. (ii. IVb.i -itiis. Nach doni pn'ii. re). iiml dem ifr"ii. refl. (acc.) idi ib! 1.: u.i . räiidert 

(I4 litr^s !(' Ori §kril; \a »' a lulu), gewöhnlich auch nach dem acc. der pron. pers. der 1. und der 'i. p. (1 m h l>utu 
Mgt ein tOdeben; I n^s a bfttA). Im flbrigen gelten dieeelben Begeln Aber die Concordam der part. wie im ttt, 
liteneaaDt ist die Möglichkeit einer Construction wie I T A p^6d|^ pnrt<- — 1 n(;ii a p§dü 1« purt^. 

Dan Gernndinni ist wii'der <b'r A - Ciiniiiirali»n entnomme^j. Zuweilen hat es den Sinn t'inos activen 
I'articipiaoui, so nach qjidi und ud4i (antike Conütructiouj. Mit ii verbunden: i va diitdii egli va dicendo. 

Im tatilllv nnteracheidMi sieh (von einigen vb. img. abgesehen) noch jetit alle vier alten Conjngationen 
i«i ainandor: (-4)f -U, -fr, -L STotaktisohe HerkwfirdigMt: morf D$ m^r^-l no d. k,, wie nnsnre Knnd- 
vtea sagen, nsterben thut er noch nicht-'. 

Die Anzahl der Vcrbalformen wird niclit wenig vermehrt dorch die iBTersiOBSfonuen , ich meine jene 
Kebenformen des ind., imp. und cond., welclie da» Verbuin annimmt, wenn ein enklitisches Pronomen nnd wenn die 
Ihgcparükel pt nachfolgt. Znr Betinemliobkrit des lesera habe ich die ftaniAsiache Weise der AnfAgnnf dnreb 
>)<iMlMtrlche ingenommeD md diese In dem Punkte eingteetst. wo die TerstlndlichMt eine Seheidelinie in 
fMdem schien. 

Des CoBjagatlonfiwe«llsels liuben hich folgende Verba «chuldig gemacht: 

Zn la.: von 8^ lid^ (neben von 3** tt!^, von 4" fia^, ftü^; zn la. nnd Ib.: von 1"* «kl»^, 

Üt«(, mini» und dttUt^ n^gf (Fremdwörter), von 3** lid^, knilfid^. 

Zu Ib.: von 1"* kniiai4, d^-, kri^, li4, dfi-, ni«iti4, pi4. plü. prii, $fri4, (und fremde) von 

dy%uii4. 

Zn n.: von 3" plof}, 84v4}, i^nv^ (u$v4i, pud^t, nl&i). 

Zn ni.: von 8** g^d^ (neben gttd4l, dyqudii). lüidr (neben -2^), m^rdfr, m^a^it, m^^, ri, 
it§|>lsild$r, nt^rÄ^r, Stijr^^r, v«Jrd('r. 

Zn IV a. : von 3"* tluri, p^ntf, t^nf und seine deriv., von 3'* kri, ktiif, inuri. ruinpi. 

Zn ITb.t von 8** mpli, von 3'* itStmi, lUf^durf, von 4** p«rti. d^S-, unf (endlich einige Fremdwörter). 



Digitized by Google 



7« 



r 



TA- 
I 



2 



•< 3 S e ^ 



ÖII-8» 



U. 8. W. 



ir(,'-i p?i «;'■','-' l'ii 
ini-l pu P» • 



'S 



s 



Iv-i v[v ]-i 

iv(^-l, ".'»(vj^-L^iv-i, 
iiii]zv iiiiz? 

fs*i «s-i 



— I 
& I 

je ' 

er 

f I 

•S" 





9 

s 



l89-l,f8-i 4*9-1, Is-i. 



tt. w. 



ii^-l ?ri,'-i 
ir^s i;r(>s 
ijA-l,irä-i t^ni-l.vrä-i, , 



_na 
iäii 
iäis 

isaii 



n _ 



1. P. I g. j g. 



3. p. 
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Die Vorlialforinou. deren En(iutii,'i'n in der Talx^llo k.'inon Accent v.ri'^pw. hahi^n T'^ii uuf der letzt«*!! Sylbe 
dos Stanunes (die Ausnaluuen davon werden gemeldet;; diese weist dann ihren eigentlichen vollen Vocal oder Diphthong auf. 

Der Toc«lT«elis6l, d«r dm Tranradnel beglflitet, ist damlieh ngelmSnig: 
k — % mritr ab 100 vb., s. B. dyitf, dy^t^. 

ft — ? Ober 70 vb., i. 15. k^rd?, k^rd^; aber a bleibt in txftl^, t/art/i. flyav^, minnd^, djli^i ""J d»sÄi. 
^ — 8 30 vh., z. B. v\>r(l('r. vardon; zu vorküraoii b^g^, k^g^. r^d^, ?t?rk(' und usjjrv^: ^ bleibt in ^rttit^. 
6 — § 20 vb., X. B. r^lyr, rylü. (So unregeluiässige vi», wie bev^r zählen hier nicht mit.) 
{ — > i figw M Tb., i. B. ffo9, fin^. 

ü — V nukr all 80 tIk, s. müdv, mud^; $ hat nur kafit$in^. 

ö — u gtgen no vb., 7.. U. kor$r, kuioi^; o behalt« bol^ mot^, ifaon^, 2lodyi; 9 bekonmen burd^tf uad kui^n^ 

(Dissimilation). 

y — u 30 vb., z. B. muri, in^rs; dia Tartampfung geht nnr bis 0 b^ l^kord^ (rfkord^), nod^ nnd uot^. 
^ — 9 15 Tb., B. B. iDfS^df, m^Mi» 

^ — i 14 vb., t. B. IftÄ^r. lil|d$; \s bleibt bei pifg^. mpisg^, ipisg^, pi\sH, dsSi>rie2$: beide Laate eind bei 

tii^f.i^T zulässig. 

14*,> — u 7 vb., z. B. plii^'f, plu4i ; zu ^ wird e» verkürzt bui ui^'säj ; u und ge»tatti>t ki^2$r. 

^ — 09 <l|it4, bqüs^, dqud^, k<iiit^, Iqui^, ttQ^D^, 2^y2$r, d^^qu^^r, dy«9il; dagegen a: mitif^, m^pi^r, fliirf, 

kaif, d$Sku2f; endlich 9: QD$r^ 
ai — «i nur rnid(, ff r:iid<;. 
au — Q]i 15 vb., z. B. äu.s«,'. ous^i. 
— 55 vb., z. B. piärd^r, p^rdü. 

Consenantiaehe Erscheinungen kommen selten dam. Begelmlasig ist nur der Torgtng, daaa das 9, 
welches vor odt^r hinter sieb auf ein r stftsst, sich mehr oder weniger verflttdttigt und in der von der Lautb«schreibung 
gemeldeten Weise das r vocalisirt. Dadiinli sind unei^'iiitliiht:- Mctuthfisen veranlasst: z. B. kräiijr (k^rdiV). pnim 
(p^rmü), ätr411$ (ät^rfl^) u. a. m. Daran ächliesben »ich ftburv^ und t^dun^ mit eigentlicher Metathese: »br^vv', adr^v;. 
Bndlidi geht mit dem Toaveohsel parallel die Setanng oder Audasanng eines (eiganisehen oder hiatnstilgimden) v (im 
Anslaate f) bei den Tb. bdT$r (bef, batfii), mfi$v|^ (rnoöq), ni^ 8. (i^T]a), ta^ mA vielleieht nodi einigen. 

la. 

(Hehr sb liOO Terin.) 

IKe oben gebrachte Tabelle flberhebt mich der Tellatftndigen AasfUhruag eines Paradigmas; hier rine Skine: 

A. Aethum. 

1. ) Pra<»8en»: 

(S döu( ich «chfHi« (2ftu) düu-i (Jettt) teMbf ith dün-i pa «c/icnX« üliy 

ta doDffl doofB tOtiM da dÖD$s-ft^ 

1 dön», 1« d6ng d6n$-I, dön^-l»') d6n$-I pg, d6o(>lft p« ^) 

lUbls doBÖii (aqjizd . . . .) dnndii-xs dnnoii - 

VC dan&is dunAiz-? dunäis-u ^1 

i dön», l$s doDg (Ifsd ) döii-i, döii^-i^s') d«u-i p», döiiv*-lvs pft ') 

2. ) ImperatiTust 

döiiu *cf>f)dr don^-tn? H-fietde mir, dÖD^-lg, p$it[(]-]g Inv «M (Tgl. die Note *) unten) 

duiiüii /<wf un» «AmfaH danöi\ (auch dünnt) -z^) 

dUQ^d^ tiJirnU dUD^-my, purt4-ni9 (mtr; Mi(h) 



*) Wean der AusMl des 9 eine bequeme Consonantengruppe sqpbt, so kann er stattfinden: Üap-l, tv\ 89 

Äv^rd-I», pyrt-lu pft u. s. w. 
■) Selten döo$8 pft, duDÖii-z$ p« u. s. w.; wohl aber dÖD$&, duuüii-z^, ohne pa. 
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3. ) Ciinj. : k" (e \>*}rt^. tu p^rt^s. k' 1 »lön? n. s. iv. 

4. ) Impf.: is liunyfvj^, -vf^^s- (la i^t keine schlieüsende Bewegung der Lippen beaerkbar) n. s. w.; mie! 

dunf^[v j - i gtdfrn »chenkU ich, .... 
6.) Gondit: fs dunla^f] *ektiM», wMe lekmtm, dül^S-i wärA ich «cAmIm, 

6. ) Fat: fs dun^rf ilun(r$-i a. i. w. 

7. ) Gerundium : (lunäii. 

8. ) Inf.: dun^; aber maid, ll^di% itftnjft, pity.ä, d. b. alle Stämme auf i, j {dy, uy) und jc (tx). 

9. ) ZusammeMget»etite Zeiten: i f danA, i dani, i «r^ purti, i 9s' arp&, InvflmoiufiMnnai: f-i diui&a.&«. 

endlich i dnnft («. «v^i). 

ParticipiliBi doni, dun^d«, dno^i, dnn^dfs: aber midjA, m^dy^d«, »•dy^l« mtdyAdss and ao alle vb. auf 4 

(Stänmie uuf i, y, jc). 
iS v4üy5 lu^nii. 1h vjui Kitjtl», nous unv^säii |iuiik('i u. s. w. : s. unf (IV a.). 

Propuroxytona wenlen Vn-im T.iiiw.lIi-iI die vi.. tlt,'2iii^rv, (lul)it(>, ^^jt\»rtsit(,', im(idyin(', kunsidt:- 
DUJUin^, jH;'rsvi;'"itV' l""ft''t3?- SftiHiliktf, üi,'iiilik(', ublig^, v^ndikv. fö"""** «n^l'r, als wirklich, lindei ahnUcti 

atatt bei [i]ndyuri4, krutsii. nuntsia, pronnntsia, ritigratsi^. rizii, ruiii>4, AtniSi4, txArii, odii, T^Dd^mi^, tütat: 
aie i^d nicht viel verschieden Ton d^a^nji, d|^v«ny4 n. a. w. 

Zweierlei iTti ntr Voriilr nimmt §^k^ an: i^k^ und §4^9. Umgekdirt bat der Stamm r^ion 
fl> \i..iivi„.tonte Formen: r(2un^, r$2unsr$ u. ». w., und (bkofiger) metathetiach nito$, I a ruini u. a. w. 8. k-: 
aviiijts(> im Wtb. I 

Einige hctcnkUUldie vb. a. Ib. | 

Eine grossere CBregeliidbsiirkeit laigen in dieaeor Conjugation nnr df and fitf viak F«nn«i ü- 
natapht!-ti!<chen vb. tcf (III.) gehören aach iiiehier. I 



Inf.: 



Prnes. : 



Ini]). : 



ConJ. ; 



dv. dfti. da, d»i(üi\. dt^s. da. 



da, dd^öii, du2«idy. 
ftta, min, »tm^ 



d(-bv, -ys, -y, d^iluiizy . 
M|b9 (auch 6t4i9) 8t»ldnB9 . 
Part.: 



dat. -ta, AM und dab/, -tys. 
Stat, -tft, ätäi und ^talx, -t$8. 



Impf.: Cend.: Fut.: 6er.: 

d»29T? doissy d«r<' .... dfliAn. 

itQlvvf »M|24s$ i(«[2$]r^ .... &Ml2äq. 

Ib. 

i 

Ueber 150 Verba. i 

Voll den fünf hier aufgestellten Mustern >o\\ Ans erhte die Entstehung dieser modernen Conjugatii':i 
la. lilustrirei) , die folgenden drei die Xothweudigkeit der Bildung von Abarten und den Uebergang zu der durch 
flknfte Beispiel vertreteoen nnnmehr sehr verbroitetan Cbi^ngation aeigmi. Nach dem waten Hnater riebtan sich A 
nach dem letxten nngeflhr 120 vb. ; in^ynyä OaSt^ttji und ttigany4), (und mT«i4)» {ni (and «aiae aaR 
Torgeftlhrten 5 Qenossen) »ind Eiaaaiheiten oisr, wenn man will, anregelnilsaige Verba. 



1. 


2 


8. 


4. 


.*». 


Piaaaenat kuii>iiiv 








squreiy 






8»iä$a 






kuns(jift 




gfti^i« 


p^t 




kun-<iön 








SDuröii 


kuiiäiäjs 


HÄViiyiUs 




pi4is 


8QUr4i8 













*) Ich racbne da-ra nad sta-ra aar 1. Oonjng. (auf •wra), wie ea tblieh iat^ 
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Impf.: 






Fut. : 


kui\siyr^ 




Inf.: 


Iroiiaü 





1. 3. 8. 4. 5. 

U. S. w. 

0. •. w. 

giM pi4 «Qpv( 

(l)as übrige ergänzp man sich mitteU der Wrbalformon - Tabello.) 

Consilio. ♦pilii). Ulm. frici>. plicM und älinlicbe haboii venmittilich zu II». <\o\\ Griiii'i u'<'l''irt : wegen des 
langels einoa ToDwech^ls und wegen der grusseu Aelinlichkeit uiil 1 a. int die ueue Cuujugatiou üu beliebt geworden. 

Einig« Tarba lind nodi nittoviga swischmi I*. «ad Ib., und «rar so, daas baiderlal Pannen im 
labnadM sind: 

«) olme Unterschied in der Redeutung: »bin^ (IV b. nicht altgemein). (ikuz(* (IV b. selten). opuSt^, s'ftritS^, srsulf 
(IV b. gewöhnlicher), (irtsik^ (IV b. nicht allgemein). .T^til*; ilVh. schon), [ilelspretse (-t.sfoitj ob^chcn 
der Stamm coni^onanti^^ch endigt), (lr&2^, tid^ und kuiiUUv. ku;iiiii^, uaiik^-, liyg^, illüg^. lii^grtttsift, 
ramii, Skftrp^t^, temf^ (IV b. aeltenor), 2m^^; 
1) mit rinam Untendüada in dar Badantung: irbtaf nnd vnti Wtb.). 

Wie pi4 (und mpio) gehen noch bris, kri^. pliä und priji: nur dasK kri^ im Iniperf. rtum (3. p.) 
krei^a hat und seiner IWcutunf gemäss ausserdem l»l»s noch auf die Fi'nni'ii kr(^a, kriä. krii'niii. kriai, kri4<H'S 
QU«! t kriä beschränkt ist, und dab8 pU4 zu pl^iy, -<iü,.... die in Bezug auf die Genesis dieser Conjugiition 
Nabanfonnen plfei^, -9s, .... hat. 
iat andlidi uuregalmaaaig: 
Praes.: Impf.: Cond.: Fut.: Part.: 

T$rds2^ v^rdi^ und T$rds2^. T$rd$2ia[ftJ. T$rdi^ und T$rd$2$r&. T$rdi& und v^rd^ 

n. 

(20 Verba ) 

Daa einyigp (91041 ist weder nnregelmAssig ui cli Jofectiv. 





l'raes. : 


Impf. : 


Ci>nj. : Impf. : 


Fnt. : 




t4m9 




tftlU ■) 


14019 t^m^v; 




tt,-ui4s9 


tim^s 


140998 


t^mdq 


U. 8. w. n. B. w. 


u. a. w. 


n. «. w. 


twn») 


t4m-l, tim-h 


t(,'in;'ul? 










t(,'mriri - 7.9 


Inf.: 


Part. ; 




U. 8. w. 






t$m4i 


tv'iuü, -üd«, -üi, -üd^s 






Iftm ') 













dyiill und d7<isid4} baben md nnvaiSndarlichea Partidpinin, pury und T(|l4i sind nnpersönlich. gnd^j irt 

bctnoUiti^ch (gv^^r); mys^, pla24l und äfSpI^j^ haben weder Imperativ noch OiTundium, ihr Participitnn i>t indiclinabol. 

i^nuii unil dio drr-i inippr!^. vb. thilai. n^vai. ]i!uäj (s. miUu \ lirilu n Partirijii;! auf -((t (ohne Declioation). 

(Zu mi^i^, -ys (ujV.s4ij gibt es in Kri-toin dif NcWnfuiiri inv^v- ) 

plu4i hat anaaar dem genannten park, noch: prais. plqyr, impf, plu^ii. tut. pluv^ra und die ala CoBdittontUs 
nad CM^nnetiT fnagiwnda Form idn4a[»]. 

iH^84i, part. Qiisu und Quai (ohne Declination) folgt im Hbrigen der la. 

Die anderen sechs sind ganz nnregelmÜHsig : 

1.) öVi'u ; 9. a. 011. ni>. a. Conj.: («liv- ('bv*»» \*bv, i'iiizi,\ i'j^'i- vby. Imperativ durch den Conjunt tiv 

•"•W: (b$a, 4iizv, Impf.: yvv . . . . Cond.: «sy.... Put.: ftr^ Part.: ^4. Inveraienaf. : ^-i, ^s, 

f-i p», ^i**«-'»- Zaaanunengeaatate Zntan: 4 «bü, fv' «bä a. s. w. 



*) Dia oonaonantiaelien Erachainungen am Ende das entbltesten Stammes sind anter III. besprochen. 
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9.) d«s4i und im^: disf, dls^, d», doq. d4i8, d». Oo^^. gMcb d«ni 

d^ö^z^ und das^jif. Impf.: d^v$ . . . «nch d^s^T« .... Fni : dov^ff^ Put 

0. Wtb. d«s4^) 

S.) pudaj 4.) s»v(y 



IndieatiT, 
: diiA and 



do. (SeHeoM tk 



pvsivj 

w 

pudon 
pud^s 
P« 

Inp. (Goq).): — 



Coig. 



Impf. : 

Fat: 

Cond.! 

G«r.: 

Part: 



pys(8 

padöiiif 

n. p. w. 
J>U(1«.»V^' .... 

pudvr(' .... 
pädia; .... 
paddii 



a^ 
sa 

«•vdq 
at^T^ 
aa 

(a^b^) 

(8dv4iz$) 

a^bf 
adTÖqzf 

U. W. 

Sftvyv^' . . . . 
8<air? 



savu. sapü. 



5.) udäi 

ndiii 

adits 

v^.a (v4iga 



3 ) 



nddqtf 

n. ^. w. 

udyvv 

ud$r$ 

ndia^ 

ad&ii 
udii 



6.) uläj 



(vJiiS 

uluii 
uläjs 
[vjiigl 

ul6i\ 

Üt;b^s 
ÖPb? 

u. s. w. 
ulyv^ . . 
ul^fV . . . 
ii]|a$... 
vUai 
nli . . . . 



Inversiuuütorffien and zasammenges. temp. den schon behandelten vb. analog. 



IIL 

(Ungcfthr «0 Verb«.) 

Diese Cunjugutiou unterscheidet »ich von der vorigen nur dnrch die Form des« Infinitive (_und durch ^ 
Yortanmaan atarkw Paitioipia). 

Ea ist daher aar tfne dar IL, der III. nad dar lYa. gaoiaiiuaaia AngalaganMt zu beaprachm: ii 
Verhaltan des Aaalaates der St&mme in der 3. p. praes. und im imp. sing. : 

(t) Das zum Auslaut ifewordenc d verhärtet sich zu t. v zu f, n wird r\: z. B. dyäut (dyQjidii' ' 
(vfT^r), t(m (tyiiQ' ^'ur dus d von v^«ly und das Hiatus -i von kr^lyr (lat. d) iallt ab: va, kr^ ; in ähnlici)' 
Wriaa warfen ainige Imperative (di, ff , ri, Skri, itla, t^p and vfe, l&ater vb. irreg.) den aonaoaaotiaelMB Aida 
wag, obachon ar in der 8. p. praas. ariialtan ist (dtt, tfl and Büm zwailkelia Bebandlang aWat l 

1.) nach Vocalen wird «s S, z. B. (= c) iliA. (= d^SdrüS. (= qu) kijg§, (= tfi - r=- »bj) äktS 
ausgeuoinmeu : (= jf") I(ett5. 2. Ui»i:h ti und (vcruiuthlicli wp^cu Analogie) nach r. und oinni.ü ii ( vorlon^neiu 
wird ein rhadiophoniscbes t eingeschoben — su sieht es wenigstens hinterher aus, wenn auch vielleicht t» ganz ctoü' 
die regalreehta Erbirtang von di (i* lat g, jetzt i) ist ; denn aa iat doch nidit klar, wanua tfi im Analaate nd 
Iii gibt Dia biahar gahOrendcn FUle aind: 

Ht (— ng) m ntt: dfpAiit^, Dt4iil$r, ia^, Sfiiqi^, Spftqi^r, fipöiiz^, filr^iti^, tönafr« 

t ("» ns) zu tfi: ku^i (küutS"): 

rt rg, rqa) zn rtS: sp(/r2vr. iit^r2$r und »t^r^^r; 

I (=- »l») la t8: iqpi$r nnd dei^, 
^ ^ l (- lg) an i: m^i^. 
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/f) Vor d«D eakUtiielMn pnm. tbw tritt dl* Brhiitang nicht «in, anangnielinM OonKontntraf^ppen werden 

durell ein daiwit-chontretendps ^ iintprstOtzt : 

n^ kWiio Krhärtung: liuil-l Aört er, mÜt'V - i itfirrffe «i>, il^päll2[vj - Iv'^ W- ; 

b) auter«tau<eii(lt>s q^lv'-l «"'^ fr, bül^-lj^ »ieM ebenso bei iluiiij, v^l^} und Uf; &ad^-m^ här' mM, 

kfffi[9]-\ «McM «r und «ndb A» n. s. w. (Tgl. anch: Bemerlr. in den Leseetllclcan 1.) 80.). 
e) ny( f<tatt i;, der 1. p. »natng: t^nj^-l M, T4D79*lft ibwM( ne nnd so Iwi den Tfln tfnf nnd unf 

(FVa.) al>i.'>'lfitpt»'u vh. 

Das Schwanken dnä unbotonU'n Staiumvocales bei ki'tej($r \xn>\ t^t'^.^r iüt sclion gemeUktt worJcn: bei t(e2$r 

iKt mit i nur die Nebenform tiSä (vgl. ü^T^), -üda , neben t(^ü, sn wneiehnm. 

mtkt Parltel^ iMt ein Drittel der Yerba dieser Conjngntien: 

Auf -t, -to. -t'/,, -^s: d*^lt und r»,'K(>lt, <l^>f4nt, dil (m. pl. auoh dfi), fnt (ni iil. [wwh tai). küet. IiVt, 
iiiöjit, mi^t ( iif'ivflrp). ntt'uit (tiiigprp). nt4/rt und Ätnrt, oiit, srniiit. Ap.'int (pan-^'-n-V S)iaiil ( pfudoif). s|M»rit (auch 
sijundü), 8pvr(. >tiut, sinMit, U{ut (m. pl. auch Uuü) trat (vgl. ilaträi), y^nt (auch v^nLsü), 2ont und «ritünt, 2(>ut 
(vulvere) nnd il<>2öut, — ni^rt nd tot n. IT«. — Skri(t], -t». -i nnd 't/,, -tfs ist halb n IV a. Abergetreten. 

Auf »8, «Bf, -i, «9«: kon, ris (iodeel. ; risnn); — kri[»] f. IV a. 

UäüjT hat ilas )iet«roklitis. h(> part. Iu2d (s. Wtb. Ini^^, p$rdÜ2$r gar keine«. 

prani ontlu-hrt der 1. und der 2. \k. 'los iiif., inip, und «mr, 

iM'v^r, (»' Ijüv«;, I Ijel, iküjs buoii, Ouyvy, buyi\', buüsy w., ^a-r. buäii, part. iiu, l>ü<la, l>üi, biiii^s. 
Die Abwerfling der Bnd^HM dea Infinitivea gi1>t den vb. nnd tr^ die Gestalt von inf. der T., di, (n, 
Skri, ri die von inf. der IV. Co^jugation, den ib. d^dtdrA, itln nnd Uf ein gana apartes Ansseken, 

d^Zdru (d^dTui9, d^tdrDi^?^ n. a. w.) hat übrigens sonst nnr noch das Partidpiom nnregelmäseig: 

dfiilni. -üdft, -üi, udys. 

Stiu (Stiüi;, .sllu2^v9 u. s. w.) zeigt die gieiclifalis i^clion bespn^hcuvn ünregelmiissigkeiteu (iuip., pari.) 

and emuangelt eines Cterandinma. 

t<i (tylf, tnl$T$ n. a. w.) mit seinem Imperativ tq$ nnd seinem Partieipinm tqpt ist nun auch sehen erledigt 
tri (tlor?, >, f($fiöq n. a. w.) bildet die 2. p. pl. imp. (frfdf) und daa park fri, fifd«, frfi, IHdffl 

ooch der IV. c- nj. 

Die uMderen 5 oxytunen Infinitive mit ihren Vcrbull'<rinen sind hier 7.u^ian1nIen^l■^^tellt : man halte damit 
loch d^, itf, dfSdrü und itlfi zuaanmen. 



Praes.: 








rf2$ 


fikrI2$ 




i'(>;.y8 nnd f^s 


tfr^s 


dfji^s 


ri2f8 


Skrfi^B 






tfr» 


dig 


riS 








tr^ioil und tirdii 


di2öii 


ri«dn 






tt. H. W. 


u. s. «. 


u. «. w. 


n. s. w. 


n. s. w. 


Imp.: 




m 


di 


ri 


Akri 




1'(L?.ÖI1 




ili;.öii 


r\fMr\ 


skri/.öii 






tn^ädy und tir»dy 


di^ild^ 




skri^üd«; 


Impf. : 




tr^v^ nnd tir^vy 






hkrizvvv. 


Cond.: 




trO^ mA tiris« 


di2i«f 




ftkri«ftB9 


Fut. : 


l'dr^, aneh fgl^rf 


tr»r^ nnd tir?r^ 


•lir(> und di2fl^ 


rl2§r^ 


skri;.(,>rv, noch fikrir^ 


Cor. : 


iiaäii 


tn^iiil und tiraii 


<lij>.aii 


ri^.i'in 


skriitäii 


Part.: 


lat, -l* 


trat, -ta. -tx, -tys 


•lit, -la 


ris (indecl.) 


HkrijtJ, -tft 




-t% nnd -i, t$« 


nnd tirä, -v>d» 


-ty. and -j, -t^8 




-te iid -i, -t^s 


Inf.: 






di 


ri 


fikri 



Bei kr4i?r liegt die UnregelnAssigkeit darin, dass es >cin d unmittelbar vor dem betunten Vocalo bdiUt, 
n-t aller auswirft nnd. wenn ihm ein Vocal folgt, darch ein Hiatus -i ereetxt: krli^, kr|i^, kr«, kfrdöq...., 
yrct^vy, kraifrv', k^rdu u. s. w. 

11 
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Nuu endlich v^ät^r, welches eigentlich aur wenden des iaf. hieher gestellt wird. 

Praesens : 

ton aoq«z$ 80ii>8t, sclteur a(Mi>X9 p» 

iS» fes-a, seltener f{8 pf 

tS is-l (?-!» P8, is-h p» 

ton 6011 -z\> soH'&ft. schöner i«on-z? pft 

t^ äaij2-y üüs-a, seiteuer büjz-«; 

Imperfectum : Co^jmustiTttB : 

% f^vjj-l, -la fvivi?-l p», -1« pft 8lbs (vgl. Wtb. liat i.) 

fall fati-stf faq-stt seltener faq-z^ pa 0611x9 

U. K. W. U. g. W. U. 8. W. U. S, W. 

Cond.: löäivt fiuiui oder (ot&n, (ua^ oder f(M4js< fö^t^J* 

Fnt: sarQ u. w. 

Irap. : tifb^S, BOlizy. bjüzy. 

P»rt.: itat, -Mk -tjt, -t?8. 

Zosammentros. F.: mi\ stat. rv[v|9 St., sfr^ fit, siiizf fit. fdio; fit 
(Dm» ond stare ». unter la.) 



<97 Terba.) 



Beispiel : kuii. 



Praesens : 


Imp.: 


Impf. : 


Fut: 


Part.: 




k^r 


kiirfvf 


koriv^ 


koxf, -(d|^ 


küi,'r(f9 


kuriüii 


kurir^a 


Q. s. 


-G, fd98 


ki'ijT 


kurid^ 


kiin'va 






kuriüii 


Conj. : 


kuriäq 


Cond. : 


Ger. : 






n. 8. w. 


kuris[(l 


kuriaii 




V. w. 




a. ». w. 





üeber die Vorgänge am Ende dor t)(>xi<>ns]<>sen Formen s. in. unter o) und ff). 

niniju' (römf»'') «nd muri iinörvi IiuImmi starke pari.: rot und ra^rt. 

kri (.k(i;rv- kriuq, luiv^ . . . .) ^cheiut auch dergleichen zu versuchen mit kiib, einer Xebeuforiu zum m. sing, 
kri (kridft, krii, krfd^i«). 

t^of aad un( geben parallel bis auf «eaiga Abwricbnngea: 

Praeson» : ImperatiTus : Cwj. : 

t%n\»;. tAnyvs. t«n. t^nyoii. tfnyai!>. U\n t«ix. t^nyöii, t^nfd? tflnv*,» 

v»n>y, väflj§b, v»ii, uDjüii, aay^n. van vfc, nnydii, unidy väuyv 
Impf: Cond.: Fvt: Oer.: Pari.: 

tenfv; ofsf t^nirf t^njin tfiif, -U% .... und t$atk, -idt .... 

mdvf, selten unyQv? iiiifsK.» unir^ unyäq unf, -fd«, -ü, -fdfs 

Ebenso die vb. kun-. man-, purtyni und kuii-. r(,>\<;iu'. nur dn^'- dir.^o .>tuU 'dcü aalantendcn u die Sjlbe 
vf erhaiteu, dass kiu^v^ni das part. kuiiv^'uü bildet und auf die 3. p. I>eschränkt ist. 

£ ist metaplaBtisdi: r^d$, v^s, T&, lt|8« w.; imp.: va, 2oii, 2id$: 2ir^; ti^f]; 

part: *it» -tf, -tx, -t«8; gsr.: fiaq. 
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IV b. 
07 Tute.) 

80 nie Ib. TOS la., «o xmtondMkM steh neb IVb. m IV a. irar in den wenigen stwnnabetonten Yerbal- 
mnei, durch «ine Ableitungsejlbe — Uer -Im — in IhnoDsbeitonte mngewanddt «erden: 

vnrä-p, v!\r#?s. Yjir^s, v^riori, vftriais, varp 11. «. w. 

kuiiipan liiit zwei F,irinen für das part. ; «lio zweite', kiiinpuni. -ii<Ia, -üi, -i'id^s, na< h il* r II. Conj. 

mt^duh, itur III der 3. p. gebräuchlich, zielit dem rcgdmäüsigen Participiiun da^ adj. luadür, -ra . . . 
or; der coaj. Mit, iMff. (mtdar^), fbl., eond. nnd Oerandtvin folfen der ersten Oonjogation. so due das pcMi.. 
ladoriS die tSmägt der IT b. aagehSrende Terbalfonn ist. 

II. Nomen. 

Zwri Ploralaeidien (-i nnd -(e)8) und ein Feinininzeichen (-s) sind die Kestc der nltcn DecHnationen ; 
od zwar so, die A - Dcrlinati'^n allein rein ^'ehliclM-n ist, während nlk andern Aber den Haufen geworfen nnd 

e geretteten Eaduu)fen nach neuen Grundsätzen vertheilt worden nind. 

Ob der NoninatiT oder der AccusattT la dem gred. NoBoea versteUuirt sei, Usat sieb in ffslan nuien 
oU lunin (iMtatellen; in folgenden FwMen meine ich llaariMtlvbiliiifai sn sdien: 

«) am sichersten in den plur. auf -1, d. i. auf -i. -ny. -t"/ nnd (s. Lautlehre; s ver i); 
b) nach -övt; — -ahain ') zu schliesscn. >iud es aucli die fem. attf -ft (und ^n^); 
e) einzelne Wörter (für die Vollzähligkeit bürge ich nicht): 
•ns: fonts, 

•er: Ü9r(>), pitfvf, fin, 

•or (-oris): b^pifri;, mtdTid^r, miDd^r, mA2$r, pttt^r, s^, tiS^, 

-os; bv(V), 

-0 (-uuis): data, l^ry, iii^S, b\'r», puv^i. 

Der Oeseblechtsveebs«! ist bei den eebten snbsi selten, man mttseta dsnn das ZosanmenftUan von 
. md B. Dttsikleo. Aaeh f. ans n. pl. sind nicht bdallg; Beispiato: im$, HiÜ^ lHUfl»(r), f^t (ab«r tr»f40i), 
V^^(t), p^n^a. (Ärift nnd tSfli?» sind Lehnwörter.) 

m. aus f.: utikiiiiy. dats, (jrt. Inient. ruliiii, iristä, ('m''- pu'ük. rt,'Vir\. s«;li'ri. — Lehnwort: uf. 

f. aus m. (n.): t^rz4ii4« fltjlira, lum (funis, bei Lucrez fj. lörjs, luii, m\s\, p?rt (partus), tx^n^l. — 
!«md«t iik, intsi». UU«, b&nd«. grU», kten», knadl«, p^pfl», piAtg, pnftO». «kl», fi^d«, in6U|. 

Was mm tbtr dl* ffildnag des pinnls and der weibUehan Form gesagt wird, cnehOpft sogleieh alles, 
u lUer die snbst. za melden ist; es Msst aar weniges übrig für die daraaffvigenden drei Abschnitte Aber die a^j., 
x)». und num. 

A. Pluralis. 

Viele Nomina sind gaas naveriniderliili. Nnr im p1. gebriadilich dnd etwa 36, mtistena maae. snbsi, 
B. UUI, bdi, dT^nitM. di«S«d^ ptei> odl^ifa, alle ans nabeliegonden Grtndeo. Dia Zahl der sing, taai (290) 

t bedeutend; zieht man die nom. abetr. nnd die n> m. 1. ab, so bleiben immer noch viele tibrig: meisteni* solche 
bst.. deren Gebrauch auf eine oder mehrere Redensii;tcii 1 i >cliri"inkt ist. Am h einige adj., seihst attributiv gebrauchte 
<ie doisik, traurik) sind ganz invariabel. (S. Wtb. brat», mi^r, qurft, pas 1., p^r 1., it^ 'i., tSyut^n^, txar.) 
aas dia an ein sabak sich anlehnenden a^ im fbm. aaeh Im plar. •§ behaltea, ist B^l ; s. Wtb. graut 

Dia aaden sahst, (angefthr 19ft0, Ihat abanao viele f. als m.) and (mehr als 800) a^}., wen noch (8SM>) 
irt. perf. kommen, werden im Iblgendea, naeh dem Anslaate gmppiit, behandelt; die meisten pron. Tcrlangen cina 
igeeonderte Dantellnng. 

') IMese Sndnng bann flbrigens, da daa alte Fatnmm verloren ging, nach Analogie des iad. praas. «abo 
geworden sein (vgl. daa ii). 

II» 



H4 

# 

a 

•k — -atam pl. -^t, awlt i, y, x pU nur foü pl fira pl fr^dfft. — -Ä — -sImd pl. -^«t. 

to audi m. 

•4 » -«rium pl. -ü$«. r» (rate) pl. riifs. r» (rex) pl. rü$&. ^ pl. Igcivf«. 

■= -uriuui pl. -^if*. — U^f pl. tl^'vys. 

6 

pe pl. pisä. 

f 

-( -itum pl. -ii. di pl. dis ^s. Wtb. sanl). aber die comp. pl. -is (a. B. ui^zdi). ti pi. tioiia. 

fr 

mie, tjy, bjc' und r((' pl. diy pl. dips oder d(£ä. 

n 

-ü — -tttuui pl. -üi. — TirtA pl. -äfü. 

pl. bü(s. 

ft 

p&pt, b^rb» 2. pl. -fft. kdtxii, ibrlg» pl. -f«. ~ — pl. «ber -i» and (— -illa(?) n 
•aria) pl. -4i?s und -^i^s. !>o auch br^, ^ and p]^; dag^gm fi|Dt, fit, mfitt, im» pl. ffodits, fl&qs, nrali|s 
omiiia. — ». Nameralia a). 

? 

, aus waa iauner Ar einar Quelle, pl. -^i: abar bqsU^i^» s^rvü^; (s. Wtb.), ür[9j and k&r^, iiigr^iLÜ 
pL -9»; ftf&rf, imAdyiDf, )ni&t^$, öM$rl$, aupfridr; and Ifta^, T6r( pl. -i; vkt^ pl. 4 und fs; ^rtt> 
pl. t^. — fdd$, knm^r« pl. -fa. 

i 

-Äi, -4i (= -ilium u. a.), -^i, -üi, -xtsi, -öi (— -orium) pl. -ü$fi, -iigs u. s. w. ; dii pl. d^i^s. lüli pl. lau 

-V und -{q pl. -i; d^iideri^ pl. -i und -ü; u^my pl. u^mini; minq pl. metä. 

r 

a) OxvtMiiii: -r pl. -r<;s', dovir, mqpr, p(ßr, 8tftf(ßrt tfs^ vnd dur, i^r pl. -ri; kand^l^, f%fip 
psv^r pl. -r?s. - s>vr pl. suriiis. 

ß) Ilarytona: -r pl. -ri. 

a) Ox.viunn: -lil -alluin pl. -^i. nach y (üval) pl. : ^iiudi, fal, sal pl. -al. -&l - -illum pL 
aa auch f-ony,'il a! ciul frii,\l. — ■ -alom iiirl -alum pl. -('i. =^ -clluni pl. -foi. so auch fciiel, inWd 
krud^l. priiithiiK-l. •(!. woher e» auch kommen mag, pl. -ii, p4il pl- p4i< -'(s. kul un>i inul pl. -iQ 

-4^1 ^ -eulum pl. -i^i, 80 auch äpiißl, ätii$l. -qjü « -01001 pl. -qjm, ao aneh kftmizQpI und d?lct<iul, a«ii^ 
-dl und «fl pl. -ti- nnd 9!. — pal pl. p^v^a. ^(»n^l pl. -^T^a. 

/9) Uarylona (zu denen auch ?.nodl. sanipl n. s. f. zählen; r. Lantb<«schroibai^): -1 pl. -B; p^vl t 
Skindttl, tSftäul pl. -oi; mirikul, pfrikul, it^knl pl. -Ii aad -i; 1^1 pL -Ii and -i$a. 

m 

-am = -amen, -um -umpii pl. -m^s, sl> auch die andern ni. sahst, und adj. auf m. auch das pansqt- 
^tfttUS^duiu; dab zweite parox., 2v^dum, pl. -dui; -Biiu[9], ültim pl. -ini, no auch f^rui^?); m^d^ui pl. -va,^ ' 
finm, kdm 8. pl. -m^a. 
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tt) OxTtom: -n pL -ay; pl. -119s. tfsn[f] pl. -ofS. 

/}) BatTtom (m^qgii. «rdn, ^fu, ^|IKII, fkiiign): -n pl. -ni. — kflo^n pl. -nftf. 

n 

•iq — •Mum, -fq — ^anin, — -oaem «nd •ouram pl. -iq«, -oii«, su Bnch btq, dyiläii, Aiq, 

fif^rlüi, plaq, ploq. ruift). »?Kn- ^paruq, tsf/m, Tiq n. ». w. und das parMX. StftDd^ui: trtfÜii pl. -q« nnd 
•ny, ebfioso kriämq; boq pl. bony: dhlii pl. -fni; küfttoq pl. kl^fUlni. — -dq — •oaem pl. -dq». 

»y 

-07 pl. -079«; d»Dy pl. dinji. 

8 

-fl pl. ui^rtä pl. -Ui^i; ri^a pl. r(^ä, eben»« kirijib; u» pl. üz^. — klas pl. -»ys. 16r$s pl. lör^s. 

er) Oxylona: -t5 -coiiiii pl. -ts(,'.s, ohcnso hrals. lats. !iVnt>. lints. dqjltä, p(ots. vi;irts: vi.US pl. viaifs. 
g^ä. k^pü^. paJ. taiuäi.A pl. - >ing. Iiu.4. fris. I(tv>. ino>. pnVJ. svm's und gri& pl. -2$«; l«aiä, uä pl. -sjs; 
pftrß pl. -ä und -2fsj, — fäuls pl. -Isys. ki%i>, »iuii.->, Vi^lis pl. -i^s. 

ft) BarytoM: -fi » iotm pl. sing., «teiiM Aan^S, IfiofS, lAiofS, Stökfö. — ffrffi pl. — sing. 

I 

-t pl. -t/: ilüiit pl. dftiit.'>: t/:i;M>t i>l. -uU; dit, tat, tqjiit, trat s. III. CuujugatU'a. mut pl. mutöiis. — 
kqurt, kqiit, nODt, ni^L p^rt 1. n. 2. i i. -lys. 

k 

-k pl. -tx; «nifk, fi^k, I4$k, nfmik, p«Uk, pfitt^k, iF4}k, aUk, pl. 4; -Sk pl. -ft; kattfk, 

iirhQtik, tSIk pl. -gfs: mäuk 2.. 2nek pl. k^s und -t/: kuk, iniok I., pii|k, ftik und rik, tSaqk, t^^k pl. »k^; 
täyk nnd pAblik pl. -ki; kfttvlik pl. -ki nnd -täi; oy^k pl. -k. 

P 

•p pl -p9«; g9p, 9rp, fitnunp pl. -b?8. — bolp pl -pf«. 

f 

•f pl. i$s; i^Qt^rä^f, k^rf. iQjii, luürl, r^l, ruf» tt^f, L^iäfli Mft uud kuUl'. krul. in^'h^lit. luut^adff, 

B^pr. 6kif, vtur. vif fi. -T«». ~ ]i4fr, piH «isf »i. -t«». 

Zu den hier tarstreat vorgebraehten Pillen der Pluralbildnng dunb -dit» (tt.) nad «ftq» (fi, mut : f^n«, 

fla, müta, 6in;\, sijr") i<t ni>cli iirvfti, -tS{i IiiiizuriifiVH'cn (V. Wtb.) Es scheint, das:^ man liier, cffonbiir in Folge d<"- 
HedOrtnissot*, Wi diesen Ikt^ritTen eine bi't.oiukr> diutlichi- Declination zu haben (vgl. audi l'ra, Irvdvsi. das Sufüx 
-onem angewandt uud ein fem. -anem dazu gcächaffeu habe, um deu plur. — frflher ohn« Zweifel aucli den ucc. — 
keantlich n auwlien. Wie TerhUt aiek dam der afr. aee. »idn (antain, Bertaun)? 

B. Femininum. 

Kar b^z^vuii. dyal, i., s^rtöiir, §triüii stehen fem. von abwaiclmder Form gegenfiber: b^zava, dyftUii«, 
redyüifti avtnriat (a. Wtb.), itr^ (FUle wie p^ — ÖUMI, fra — a^, — iv», ptdifti — mtdrfny» 
NchM ich niebt bidier.) Soaat daa alte «a. 

-4. -f. -u 

Die adj. dieser Endungen verhalten »ich wie die part. perf.: f. -^d«, -id(^, -üdft. 
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-9 f. aber -( « -idom t 4%, m anch Aatf, SfAvf, Iflif, m^lf, tiftf. 

9 

' -9 f. brkvq f. -Ti». 

mis, t(^, s($ und f. mia, ti^ u. s. w. 

1, m, n, uj 

'U -m, -D, -ny f. -1», -m «. •. w.; »l f. ijü^. 

T 

-t f. -r«; -fr f. -rt, nnr um anbequeme ConeonutengranMn ca meiden f. -$rf, t. B. mit 

f. nii2$r». 

•ti f. -D«; pliMl f< pl4iQ4; kuißtäuii f. kii^täa«; boq f. byn». 

-s, -6 f. -zft, -2»; bas, biiw, fi^, gras, gr^t, i^ttiSi ^m, Spts f. -at; -td f. -tat, -td»; ■• 
f. mdz«, (manta, mditit). 

t 

•t f. bot nnd d^inüt, fr4it, fr^t, g^rt, grant, s^önt, söart, t^rint, t^rt, turuot, t/jt 

V4rt f. -df. 

k 

blank. |i.z(Jk. sftk. stai\k, tok, tJank f. -(/a. l(jrk, lo^k f. -ily». Ibsk, fr«fik, tnd«äk f. foä%, üri 
tud4Aa. &t^rk 1. fti^rH«. taiiik f. -k« und -t^a. k^tvlik, niok, pi4£k, publik, hk, tx9k f. -k«. 

•p, -f f. -bt, -T«; tr49P« tsomp f. -pt; ifif, itof f. 'h> 



C. Adüecüvum. 

Bis« «rganifldia OMnparation gibt es hn gnd. nicht mdadfr, indi^, mfctf, mkipr, pfpti, pla aind • 

R«8t« der alten Coinparative : dazu hat sich märikul (statt minus) hinza^se)H. Die Comparationspartikel pld • 
der Artikel ersetion dio aufgofi^ebone Flexion. Das aJv. ma^imgin^nt^r uml die (38) Superlativa (absolnta) 1 
-iäim(9], -f^ima, -ßimi, -isim^s, die mir angegeben wurden, sind alle, von ak9rtiSiiu[vJ und amaüäiDi[f] 1 
vedU8iiii[Qj und vivfSiiii[9], weder eeht n«di velkatbfimlicli. 



D. Pronomina. 

a prm. p«r$, 

a) Betont: 

Sing. 1. pera.: (p, aec 1119; 4 mi. PInr. 1. pere.: iMipa. 

3. pera.: tu, acc. t^; « ti. 9. pera.t to. 

f in. »I. { m. a. 

pi«n. raL ae«.: ; « «i. 
mi, ti, at atehaa nnr naeh der praep. «, and aelbat da nickt vor i||tt|B. 
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Plur. 






1. p. 


2. p. 


3. p. 


refl. 


HQllS 


vo 


1 1$8 




1 «9» 




i, Ii 





Unbetont: 

&mg, 

1. p. 2. p. S. p. 1. p. 2. p. 3. p. refl. (^adv.) 

nom. (e, i tu, 1 If 

(gen.) — — — — — — — — no. J^^lu 

(r. tu. t<,' (noin.). nöu-s, vo sind nur piiiklitii-ch ; die enklitischen Formen ». Verbuin la., A, lu den 
^ebeu^äUeu bleiben (y, DQiiS, vo meistens ganz weg; für die 2. p. üiug. : ty. 

Ton mf^ t9 (nom., icc. und dat.), vy, 89, und 1« ist der Tocal apottrt^birbar. 

DQiis, D^, I9B hiben nur vor harten Con^onanten und vor einer Pause 6 im AusUatO, sonst s; 1198 
kann den Zischlaut aucli paiiz entbehren: I 115' n' a diit nk\ er hat min m'rhh daron flf^fhen. 

Das prou. refl. gilt in der Bedeutung einandrr auch für die ersten znei Perüoucu ^plor.): kai| i>' udüi^-zy'/ 
mm» teim wAr m$ (wm w di w)? Aber: zaq n$8 mtv» wm- (um). 

Diese Prononina stehen oft plsonaatisdi, 1. B. 1 mf 1 a dnt « mi mA- 4«< «r m ^ifiim, |^ kil vedl i a 
dat I hqt dm Alten Imt 4tr SM^ gtrSkrt, ivi 09» ft]^-S9 D^iK (*"*' hat den Satskon), in^ fQV^-l tl #M<mi 
Mir #r («T liotontV 

Ab neutriuu gilt 1 und 1^ promiacue; in der Verbindung 8^; 1» und in einifron Uedonsarteu ist Ift obligst: 
1 Ift konta tnM m m w' weiid W ' (aber i könt« «m »r sI Mw » ««), ny la nt^nd^r i'M 4iiim m tMt 
•frsMM, mi fira r a «Md» kn 1 tvUe^ (oder kdntrt 1 mUsx) A Mfo dm 8. «iim Stna, 
t, Wlb. kontra. 

Die unbetonten proii. per?;, im acc. und im dat. und das ndv. stohoii \(>r dem vl>. finitum, vor dem 
\h. aux., vor dem inf. und, wenu dieser mit einem vb. finitum verbunden ist, nieisteu» vor diesem (wenn sie auch 
TOS Jenen abhiogig idnd). Nnr dem irirklichen IinperatiTe (nicht den ihn «natanden Terhalfomen) «erden rie 
aigehiogt. An ein part. oder ein gor. lehnen sie sieh nie an. 

Ceber die Stellung zweier solcher pron., die in demselben vb. gehören, habe ich eine Sammlung von 
ungefähr 250 Beispielen, aus denen sich folgende (wider mein Erwarten) compücirte Kegeln er^ben. 1.) 119 steht 
nicht vor einem andern pron., weil es sonst für die Negation.-»partikel gehalten würde; so übrigens auch nach dem 
Imperativ , «0 dieses HJesmetiadides nidit sn befltrchten wire. 3,) Im ftbrigen ist die Aaftidanderfolgc meistens 
•aikOrlidli; aber lU^-l-nfflt "icht -1198-I 3.) Der dat. i ist oft, besonders nach dem vb., nicht gestattet, s. 
n.'kuniÄnd? - 1? ad al aber (p t' i r?kuraänd?. tup-i-la. 4.) Die Nebenformen Ii inrr. und dat.) stehen nur nach 
V<xalen und nach n(^s. aber nicht obligat: tiit' li-li. da-i-Ii. da-i-i. da-n^s-li f-n^zli), tvjivtf-li. ti^t'-fi. 
6.) Einigermassen fest sind die Couibinationen : uiy, ty. u<;ä, vy vor i und Ii (aU acc. insbenondere), ferner vor 
1. Ig, 1(8 and 09. * 

i) prm, p*$s. 

a) SuV-t.: 

iiiiV, t|y, sis, u^t, v^ät, s\s. 
ß) Adj.; 

mi, ti, d, DQtt, TQSt, ai. — nffit, f. n^jdti, vij^tg für beide Zahlen; mi, ti, sind gani infariabel. 
Jeoe nrei masc. Formen nnterllogen rhadiophonisdien Tereinfadiungen: n^A, V9A m p, t, k, f, s; oq, 79 m i, i; 
n^i, T^i m den flbrigen Consonaaten. 

e) frm, detm, 

a) Subst.: 

kgAt, -tg, -Ix, t9«. — kg], -lg, -t, -198. (Das swsite auch vor k9: kgl k9 etbu fw, «r fH*;) 

«Adj.: 

1.) i*pt<>nt: k(fs. k-pt«, ki§. k^st^. kgi und ki& nur vor t, k, f, 8, sonst kg2, ki2 aosgespioohen. — 
^lil -lgi -i, -Ift. — iii&tgs, m^d^in b. Wtb. ; 
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8.) unbetont: Vi, k'St«, kifi, k'it«. ]>i« Fora«n anf -i «te oImb i). ^. — kl. k%, ki, k*l«. 
3.) AiÜkd: 1, )», K 1»^ 

f/> />/■('«. rf/. 

N'tiiiiiiativus und Objoctäiiccubativ k^; uach den praep. k^^l k^l^ k^. kui ky, k^lys k«;, (also z. B 
dy kivl ky — ki «/ki jut, tjr? k^; « que. • 

e) prou. mterri^. 

ki. f/o (ffr, — kfll nn. kfll una tch-hr. wlthr: wonn iilur. sinjr. : wpiin aber ^^tib-i 

pl. k^l uoy, kul ün^s. — k^ uii, k^ üua (t'"" y«' " < (.i» nirkliclieu Fiai^euJ; piiir. wie Iki k»l uq. — S. Wit 
kant, taii, oli. — txs «nwywr «m (anch in rhet Fra^'eu). 

In abhftngigMi 8ät»<n kommt immer noch k^ datu. 

J \ proii. ttidfj. 

i\\y\.i]X. (ivgüii. -iina (Floxi' ii vti<' k^l uip. ki kt> in(M. ki ki; äi^. n^üi} ^ <iV'SÜi\. nfa. t^l. 
• k$ m^, tx? kv sl«. tsakvl. tsekv. [u]ii (dii-iui, u^l-uii, pvit'u^, aber a-q, da-n, sa-n, Sta-n. va-ii) ■> 
11. 0]^ ArtikeL uny, Qoyuti. v^güii, Vflk nq (FI«xion wie ktl nii). 

E. Numeralia. 
d) «mm. eard. 

nq, ddi, tny. kAt$r, tSiqk, «(es, set. Qt, n%f, d(fii, find^, ddd$8, tRftd^S, kityrdfA, kfadf^ «^dfj 

d$i$8£t, d^dvt, dfiSniisf, vint, viotäii, viat$döi...., vlntyi. viut^nii^t', tiioUl, trintuii, brtnt«döi traatf 

tr«ntftnuef, kiimnt«; tSinkAntfl., afs&nt», s^tilnt», nttntft, oa|vj&n(», täint; dti t^ot... mflf, w\ aalaUti, d» 
miUdiiß u. s. w. 

Uli ün<| (Uli )i ebenso 21, 31 u. r<. f., nur das.>: di« subüt. iii doii plur. gesetzt werden. — döiasebfl 
das fem. ; dö^ nur wenn daa Wort allmn steht. — k&t||r, vor Voealen katr. — tSiqk, vor mbst. lüq (vor d aal 
tSio). — vfsi vor p, t, k; vor s, i n«r «(d; sonst Mfft. — set, 9t, dfi^adt, dfidyt vint, tfiftiit: eed, fd n. lui 

vor I), g, z. (*(\ y n. s. w. vor d, t. — d(<'t5. ünd^S n. s. w. vor p. t. k. 1". s: dip. üiul^ n. «. w. vsr 
sonst d(e2, iindi.'^ h. v, . — nil'l^,' unvcräiulcrli« Ii. - ii)iiioi| ;^ubst.. daliPr mit dij ( pari, treu. ) coiiKtruirt. 

Kiuzelhcit : lir<^ iiiiumt nach den iium. card. (au>.ser 21. 31. M u. h. w.) die Form ll'r^ als plar. a 
und einige ZahlwOrter bekommen dabei aneh eine andere Gestalt: tfifqku lu-$, liry, ijiu Jfr^, d^i^aetn \it^ dfl^i 
lirp, Tfntu Jlr^ (viotAno Ur^B 11. w.)« tfi4Dtn Ur^. — viq grQe 20 Kreowr. 

• //) nui/i. ord. 

prini. !>t,'8**')t C^- '<^A) ""d t^rt^y] ^'ind aiieiu im Gebrauche, kuürl und kuint nebiMi äüi kät^r. A 
tSiqk, dann nur aüi sj^.s, s&i set n. s. w. 
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a) AdverUa {md $teAeiide Adetriüilüi). 








adüm 


a |»östa 






dft dnmiiifs] 


nditm^DtS 










dadyin 


adiiut 


a 1 ii\k6ntrv 




bas 


blot 


d«, dyut t^ka 


«dte 




«s4 


bei 


bomtctxA 


dt]o^ 






Aot 






daltets 
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d^[foti|k 


Jain^zdl 


d^m^ 


dii ui^zdi 


d^m^ts 


d^mpr^ ka 


depö 


ddmpi^ m 


dfitt 


dftmprö vif 


dfsdpi» 


dampr^ In 


d^zÄn 




dii\r4r 


dant 


dla 


d«nt^ 




dsnta 


dla p^ 




dlöndyt 




dlonk 


di^ pÜ^k qka 


dlvi^n 




d9 


d» s4ir» 


d9 dumiii 


d» tlo io4at 


dg i dg 


dutnii 


dyiD^zdi 


dfttäftkiii 


drftitl 




diuaAii 




dyvi 


da v\«lli 


dyiit 


(i(,'l>JUlt 






flt 






d^dit« 


fort 




frank 


dylfn 


fn^Üa 




gor 


d9liA p«fi 


ilö 


J 


dant » 




da a2iri d» 


1 f\>rtsft df 


da "J^fn d? 


1 inets 


d{^ vi« d$ 




d« 




d«dft9 d» 


i J»»' d^ 


d^kÄ dft 


irv» d? 


d^köntra 


iut§r 


dla 


1» 


dlöfldy» 


lalöntf d» 


dUndy» d( 


iiiloott d9 


d9 




d« ft 
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v%jra- 


inaidt 


vera- 


iniil 


mdsa 


iniiii 










m^i 




m?l 


ka 


nii({ur 


kaprg 


mg 


ItsA 


mpraUiTit$r 


limp^a 


iDprfmt^ 


lonti^ 




mänkulll 


ndyart 








nfa 


hrla- 


nkiii 


tliivodlft- 


ii[k|i(üita 


dv'kygr- 


ilkontra 


d^Hkat»- 


nk^ 


final- 




kii'ta 


nnyo 


ma^inia- 


no 




qäi 




ntaot 


natof|l- 


ntOTi 


oytra- 


ntöur 


prQbabii- 


Mtsäoi 


rygalir^ 










flu» 






nkiq 


fiil t5 


rikonln • 




nt^ 


fr» 


ntQj^ 


[i]mp6 


ii%r • 


(i)n 


gra 


fijilkoqfront d$ 


vra d$ 


köntra (-g) 


pj?r 


kontra » 


pr»{d] 


k6ntr» d^ 


f% 


kai| 


80t 


^ % 


80t » 





SU 


p> 


lAbit 




sun som 


p$r kSpas 




p^rm^ 








p^rsQUi« 


tlo 


p(sts 


tg§t 


pln 


tr^s 


plQt^t] 


tr«i^ 


P9 


tru${p] 


pgna 


ts^ntsa 




tseskül 


pra^ 


tsirka 


pro 


«ÜB 




tsruk 


pu 


txusldf 


pq$k 


ul& 


ritftd^ 








atkt^potfai 




Oldi 






via 




zaii 




i» P« 


Sk^ 


fnel 


so p<jrt 


211 


sot SQiira 


a. 8. 


a4iprft p^ 




fitat 






tS<illt8t 


BU 


tsints« d9 


sau 


viars 


ta 


viars a 


ta mets a 


Tiars d$ 


tft mets d9 






pe d9 


töut gii 


in 


tra 




tra d$ 




tr^ 




tr^ d9 




tr«i^ 
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d» 


[in] kÜQ mii 


tn» 


0—0 










ilkii\ k^ 


6d?r 


8i k« 


apäina 


dönk» 


[i]nta[\k$ 


ilkii\ ul4 k«; 


p^rn.Hqk5 










DO nif lia%4ilk$ 
oojnediiJiiii iitx9 


p$r tÄ« [k§] 








kmk« 




nU 
QU 








HO — no 






dft k? 


l'l"'Pv 


kp 








(üui k$ 




kua dut k$ 


















a 


dants 


Ii? 




QUk[ftJ 


po di&utt 


bäudi 


diäutS 


i^rum 


' 0 


p$rdis24 


0. I. 






kiotft 


oba 


pfüi 





Wortbildung. 

Hier zeigt es sicti ant deuilicbsten, daes der Dialekt im Aiusterben begriffen ist: nicht ein eiosigM nt 
VrodncttTW Solls 1 Nicibt «unal «u Dininatiraiifflz iteht dar hMtigaa Spraehs nr fMan yarfBgoiig; m m 
ZanuMiMlnuig iat aehon gar niabi dto Beda. Uad dock wBidmi dto daotaelMii HMfabani ta alf diaaw Oingw < 
ao ToiTflyIlcfcaa Beiapid gaben. Im Gafenttiaila iat in Greden liemlieb faeter Usus bereit, jedes beliebige deot»: 
Wort zu adoptiren: die masc. and neutra werden fa.^«! oder g^anz unverändert aufgenummen, die fem. bekommen, w« 
sie es nicht schon haben, eio am Ende, die Beiwörter auf -i ^-ig) bekommen die Endungen m., f. m 
«wden viiTacladark ala indad. gabnuioht, dia Tatban mhinaii nioh dan Btannia odar gar aadi dar daataobaii biiMi 
andang dia FlanoiMii dar Ib. m, di« abrigan Wortartan badfliftn gar kaimar TatiBdamiig. Dia ü. WSrtv Iii 
aidi noek Mehtar; di« snbst. und «dJ. Mif -o bahallaii diaa muicbiiial, dam aber wlid aa sn gaaohwMiti 
andliok nnch ganz abgeworfen, ü. <<. w. 

Wati also unten Ober Suffixe, Praefiie und Composition von Partikeln gesagt wird, gehört ganz and ( 
dar Gaiehiahto u. Aof die abaa genanntaii dni OapiM baadirlaha icli Bieh, wail das wenige, waa aoBat nach II 
Wortbildmig n awldaii iat, vorbar nit einigen Worten abgethan «eiden aoll. 

Nominalzusaromensetzungen , die nicht schun innerhalb dae Ijateint.<^chen gebildal worden wären, sind kw 
aufzufinden. Von den Nanipn der Wochentage sind in?rdf, mi^rkuldf, v<|!id^rdi zuHammengesetit, lün^ä viell?:i 
nur entuttfllt, duDiftoyd und ix^hi^ ac^., bädft ein eiufachoä subst. f. Jene Oomposita sind, wie s^^mq^ift, m|Dt$ 
mfidf, in den Terwandten Spraehao anoh bainiedi. aUo aehon im lat. vocberaitet und aidrt apadtll giedmri* 
mvUiim dSrfte den it. naebgebildet aeln, blüt« viellaiebt den enoeb. entldint, dmifltiit iat eine Entatalbnf * 
Folge de« völligen Aufgebens von ob-) ; nun bleibt noch fi^rtrit nad filtcdt, vermntblicb anch niebt gen « 
mfl- iat an einem l'raefix. -mänt^r zu einnm Suffix degenerirt. 

Von den zusammengesetzten pron. ist einer besonderen Erwähnung nur die kleine Oruppc werth, di«, < 
die aehwaiMr Formen sn beweiaen aeheiBen, di« Phraee i{ sa and n$ enthalten: tsftk^l nescio qnia, arii' 
neaeio quid, nebnrai, an die aieb noch die PartikalB ntadol «ad ditagMn aaeoUiiOBaa. 

I. Suffixe. 

Sofliloae Ablattongaa, die adion vom Latein llberitemmen aind« bieten hier kein lalaraaee. Uslar Im 
die weugateoB im daaBiaehen Latain neoh nieht baataaden haben, iet Bwiadien naso. (aeätr.) und Am. aekii 
nnteraebdden. AdJeoÜTa aind fii|, Staqk mid TiellAicht (a. atjrm. Okwa. taadoie) tok. 
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mm: er) wht: d^ainy, goiirn, aofl, äp^vint, t4i, t«rMi, ifl, 2ar, 8»)öt (H.Y); ?on der lai 4. Qn^vg. Mi, 

der 3. Ciil und, wenn meine otytn. Bcstimniune richtig ist, T^J t, lud tUnt, 
ß) it: bol, iiikä-stv'r, kttÄUk, koät (echtv) nd^vfq, ybligy, rftkönt. 
-ft: a) echt: d»m&nda, fftdi«, kö», kulittt, m&dya, pftxA, piva (it.y), plina, plur», si», fik^dr», äpi^t», Stänt», 
tfte», txitrit, txArtx», tgtftlit, vMMdit auch «Mt» (s. «^n. Olots. stan). «Ufr», v(sd«I» und TürtI» 

( ctym. Gl. vcrterc): von der Iti i. Ooi^llg. t^lD», m^ltt». (8iad Aot» WUt bAs» 

dem Deutschen nachgeahmt?) 
ß) it.: Utig», niira, uiuätr« (echt?), pik», pip^ ätrüäi«. 
r) dt.: ibid». 

IMwr di« BttdoBg des fim. s. FludMuldm. 

Bei der Aufz&hlang der SnfÜie ist die Reihenfolge nach Diez. Die schon im lat. gabUdvtMl Ableitangm 
find auch herangezogen, weil ilen-n Furin ffir die lieurtheilung der Neul>i!diingeii und Entlehnungen oft von EntschMdoiig 
ist. Durch die griechischen LetU^rn werden die echten von den zweierlei LHiinw<irt«rn au.s«inandergehalten. 
■m^ -Im: a) «cht: fiAny, bany, bi^ta, kQpn$, kamp&ny (it.?), Undy^^ (echt?), m^rts, ^rdf, p»tS, plita», r^, aUtf, 
tiny», ti^, tä«risi» n. -lii^ Ixato, n. ^tadt, txfa^ a. anne darir., yfajt a. a. w. 

ß) it : gab!». intSfndi«, kftsliplt, krütt», mfdii», i^la» («ditf), oflta«. 

y) dt.: papior. 

•ia: o) dJ(s2«, l^rts^ kunip^aift (it. ?), s^ny^ri^ (it. ?) 

ß) b«k»rfii, bi«iik«ite, dyattBai» and fai», grftoi», goloii» (echlT), iiivfdi«, knioiififi, msl«t^ 
mtrkantsfft. ni«8ftH«, m^m^, miz^ri», p«i^ki», ptoi», (tibi»), aapfrbift, nltvi» («ehtf), 

T9nd4n)i» (echt?), vi/rgonyi (MhtY), (t^aAni»). 
y) tratsfrift, (v^rdi», iuöH). 
-ans: o) dyftfdöii, aifrt, T^dtiii(r). 

-um: btiik»(?). pttik»(t). 

•ae: — 

•iens: ß) ^mik und -k». brat5ör\ (?), furmfft, urtlft und nrtiä. usf». 

•icns: o) äutxft und ut&el, dum4ny9, män;, mäni«, piqk (?), pqrtjf, txigaf, ^Anti«. 

ß) (k«tQlik), raan^iil (echt?), (inu2igft), publik, 
•k: — 



ß) vi&tä (echt?), 
y) korAS (it.?). 
•oc(c): a) p^zfk (?). 



a) b«rüi», txftrfiii. — nikik, aiiÖk wtrdan tiaam Salix -aeeaa antainacban. 
•n: a) bfi»b# (vgl. p^). 

-«I ( Tds): a) 4rp^ und »rpü, (Dtot^ft ikf), p^, pAlfft. Tfl. fik^rts», auMi. 

-ii (-Icis): a) k^l^S, l^r^S. 

-il (-icis): a) Tgl. kurnstöiii, kurii^^öii, r&viza. 

a) AM» (it.?). kvttttt, rntttll. «nitt. pltmiAtl. ttoM, Bpinfttt and *iitltti|, «npAO, tnntlMii, 
txadinitä. 

a) »il»rft> (it. y\ arft.^ und sein" d<>riv.. laufte, mwillii, Bfvfli and aaiaa dariv., ptnittf, 

p^tTHiS. plari,'i<iitsa. pulitä«, r^vitäft, turQ»d»td». 
ß) kapritfi und -tsii^s. 
r) blmkfii, «rtffll. 
-«c«W: ß) fi^tS. 

•MWi: a) dy^\m. flntS, pfuMI. 

/*) kapiis(?). 

y) bankutä«, ftuäll», gtrdütS (?). 
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Jlimi 8) ^ -Ii und •Ü4(f), flttt, firfit, fi!i«t und MÜM teiv., n4M9(tX mt u4 mIm Mt.. i«!!, 

§P^v9. %b«. (4llTdl, ul MiM dnb.. ttiD». 

-Um: o) »Tit&i4^, Untsii$l, pigü$l. tXA^n^^l. txftiü^l u. b. w. 

^ k»M^, filiuflQ. miiisl (echtr). 

Hdw: a) iSU«, bosl. gourdl, mArikul. (mürmul), nibl. öiidJ». putt, MU», ikiittlt, |p(pdl, tfril 

töurdl. t/ab!, vftfdla, vedl, iöaü^ u. s. w. 

ß) betul«^. i^utulicis, oiändui«^ rviui», äkitul« u. s. w. 
f) 8. UllM dM di. Sufliz-«!. 
-MdM: a) -4», «piBt^ 

mir&kul und mir^ulQys, tnoU. 
•Imlat: a) «ntfdl», b^tidloq (it.f), myitUII, pftridl, aotftdl, (9nd4dl», ttoniAdl, midi». 

/}) p^rikul und -t^s. 
■■MiMi: a) ödla (dt. v)> podl ud mIm deriv^ Inödl ud inudl^. 

.«■Im: a) kuActl, liiiti». a^tfl aad awrOf 

•ela: ß) pv^Dt^U. 

4010: a) (^^1, i^ts^l, d(;d<>l. din^l. &o(Um4Dt$r(U.t), gnnn^, nuu^, Hßjif^, ipsd^. Apia^li 

txfto^l, txQi^ts^l u. 8. w. 

ß) %avii, -^1, (kftm$&4), m^rt^l, D»tur^l, -thn4nt$r, ipet8i«lm4iit$r, uridyin^l, v§ni4L 

f) (Ipnnr^). 
.flüi: ß) Mü und seine deriT., kroddL 

-Uli: or) »§fl, (btdd), l«ita(f), «yffl, «ata, tgcimpiiiflt ifstfl. 

/J) ts^vfl. 
4llt: ß) uU. uül. 

Wi: «) dilbl; ariH^pl, «•««»Kf), d«!«^!; iiuir^(t). 

ß) impoiail, pvvbilnfaDlDtSr, ttiU. 
-•Ms: - 

•lit: a) »rbe», dumbrea (v), gkuftdüi» (v), te4(?); iD»nisi«(?). 

•OMft: a) kniftin, hMijAni, Mim, Ulm, pnUm (iif), nm 1., nm, ttnin, (btit^rttml). 

Ab9«tUiiD. 
-Imen : — 

•■mea: o) f^rtsüm, fr^iduruäntsd und Sfr^idum^, iqflf|,duni, luii, m^s^d^düm, fit^rdom, t^ndrum, r||rddffl. 

••■■•: a) bagaD9(?). funlia», m»liii, m^zaii, p^päti, pluvaq, äkriv&ti, ipinatS&ii, t&ii4(?), tftTiii. 

iarmdii, -n»; di* plor. f^odii», Mq«, motiiis, (vaikfß dt.), niiii|i ^ «bm, FlitnlbiMmv. 
/$) (M^t^Z&ii, kriftU4ii, Iunt«n4nt84, tali&i( (eehi?). 

y) kftpläi\ (it.VV oniäi\s (s. obpn a). 
'•mm: o) 9v4ind, pl^it. pui\2iii, in» (^otym. Ol. puUus), 8ir4iJ>, (•rint, txüdljo» und seiiie detiv.; 

.jdUH: a) «iitfii», dyaifai«, fiM^M», fltt<dfai. fa2(b(^, kf/tAi, kaniitf&i, kntüi», kniiii^, IfdfQ, tani^ 

iD«nar([i, mulfii, -Id^, pa.i«.ntSfii. plumiii, purtSflfii, purtSfn», ratS{q, (raifii), s^gundiq. •in- 
itupfai, t«lp(na, -in^, -ts(^ntiinti. t/aditi. t/.dmüi, tjttnttrin», txiTitaiiit^t (XOldiii, 9Sij{vi 

seine doriv. . \^rdf;iix\. iumbliii, -ini^ u. s. w. 
fi) dyn^dmisr, divix^, f^Dtuliiis, k^^piii, -in^, kultiio», m^^giq (echtV), r^mpii^, r^djriM» 

gr«mblb|, lar«AuitSbi. 
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/l) mad^nft, duqzä, -» («ohif). 

y) fdn* und seine deriv. 
-OBW: «) dyft^üq und djfUun^. 

•Hl*: /)) kuStüm and kuStfin^ (eehtf). 

•ifO: ß) im&iiyin? und im^Mlyin^. 

•Ifo: a) fulfm und l'ulim^, rsv(q, s^lii^. 

-■«•: — 

^ (-oai*): «) bfttidlöii (it.?), buköii, dyt^rdöii, fdrm^ntöii, k^rvoii, k<]3^köii (?), kam$d6i\, kordöii (it.f), 
kurn^iori, I?Dyöi\. l^r§ und l(^roq, muStloii, (pftdrön, -od»), p»vdn, p{?gr6ii, pilöi\, puntöq, 
s^bioii, -ÖD«, sabloii, Sftqgöii, 8<^n, Sfköq, sigöi;. (echt y), gtr^idöq, suflüi;, t^möii, -önt, 
•ODtMl, t^ii, t&aätoii, t5§-, t&iblöii, tarD»t6dq, txftDÖq, txftntöii, txdrböii, tx9V«16ii, tx»v6ii, 
tiBtanöii, Tfäkki, T^rdAii v. i. w.; teMr di» plw. nfvttiöiiB, fldi|8, malöiis; m iS» Awdrtak» 
4 tXfVllÖll, % VinMll schliessen sich die adr. b^llÖll lud ntoq (woher dies«»?). 
ft) br«T«t6n. -öna. buföit, kftlöii, ktltsöii, k«itr(ii|, Umtfii (ii.?), Uoi^ («cht?), niftk^röii, milimi, 
äkurpioq u. s. w. 

f) btlköq, kraföq und -untSfii, gr^tiii, Igldq, lutröti, magöii, riköii, 8p»riq, Spidii n. w. (Steh 
«atm di« di SiUbm.) 
•It: «) pav;il. tilsöq und seine deriv. 

ß) kurnuniöri ( dt. ?\ ftkurpiön (?). 
-ti«: o) dats, r(2öii und seine dehT., s^öq, tX4Dtfldi|. 

A bfBfdifiAq, difoWtfn, «iWtfii, kondttridu, tauipaltlaidii. kwftiiAi, mOiMaii, aatiUii, 
pfrditndii. pnritndq, i«d;6ii, ifwhitai&i, flptrtftaidq. tsntttafalq, ucibÄhi ■. i. w. 

y) ftrpfJoq (-tio oder -sio?). 
-dO: a) m^ä und m^oq, p^rSoq. 

/}) aT$r2iöq, ok^^öq nnd u-, pa&iöq, puSioq. 

f) aUh obm -tto. 
•aim: o) triay, ittD7(Y), txqplKliiy. jf) kaMa;». 

•toeu: — 
•oaeu : /») ktr^ny». 

HMilwii: /!) OMtriiDf^Dif. 

-«Wi: «) •rmsdüii, »olHdftri, knladdii. m^oidüi», mfitr» «ad -w^, ptitti«. pittn (itt), 
Skritür» (it.?), tlfzür», T9rzär»(?), v^Sladär» (?). 

ß) krentür«. monttu«, ntt6ni und sdne deriT., ft$k»tur», 89p$ltär|, z«r|dCiri (?). 

y) drai«dür§8. 
HBli: a) kul^r, mtstl^r, (g^t^r^, salv^if. 

Ä r(gattnn4Bt$r. 

-•r: «) bnJNipr, dnlqpr, %r nad aaiaa dariT., a^pr <uid aataa doriv., IplindqprOk.?), tM4pr . 

and seine deriv. 
ß) «mor und seine deriv. 

(Die OoBipantivradaag -or: a) mindert mti^^, aii<sur, 8907^, a^Qjyrfi (Ii t); j9) aopfcitfif). 

^mx a) ktlin(^nd«ddur, m^dy^d^r nmrudöur. pÄ^t^r uitd seine deri?., ^tXj0^ aad aaiaa dariv., 

s;»rt(jjir und scini' deriv.. si(i(l<j(yr. sufladr^sn. tis('r9, ^KM^td^tf'- 
ß) »vyiitur, dutor, »üitoritä. p^äkadöju:, »$mUiiiir. 
y) dy^rvftdoju*. t8umpr«d<^r, 
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a) dl«v^4, foiP^, flidl^, rurm(>9, furmi4. g$rD^(?), kuz^(?), liir. m«D^, mtii«riii, bIl 

niulin?. -a. rautr^, Qur^, p^n^a- piilin(\ soud^. §kudl^, §kul\', -f. §t^, sum^nts^, t^lpin^, t{l^ 
lÄ«ri?:^, tÄ^nt^n^, täul^, ty.apl^, tx^v»!^, txa2?4, tXQUtä^«, udl^i^s, u6^, v^tx», iv'«^- 
ß) dy»rdinisr, ful^&Usr, guni(sr, k^ig^, kftnd^ligr, k»rn($r, kul^r», kaQtr&ri9, l^t(sri^ mtaip» 

: a) bftnyaciöia . k^gftdöi, l<^T«doi, pfndi, rts^, ikaadi, fttfii|g6i (f), t^nfiöi, l»iHlto|döi|, i$Dtä. - 

(p^köi von iiix '{). 
ß) bruntlftdöi, p$rgat%'r9, (v(^töi?). 

«) dul<iys, knri^ (it.?), Kii^ps, mpfiiiitl^Mi P9dl^ (|io....)> W«i 

öpit^QU» (')'), ät^miöu?. 

ß) «niorö29, -a, gulijus (it. v)i iAvidigu:», kt^priult^ts, ojir^kulous, p^rikuluus, r^bigus, rigurqsu. 
f) d9«$0Qiia, r»%s(y), rftidqj»6, r^vqjis, &talqys, tr«teQS^s, ts^n«^, ts^Qi^s, 2oek$uöii8. 
— 

4W| -m (pirt. pait ; od«r so g«ataltete Ableitungen , von denen sieh ««hl aidit nit BwÜBintlMtl aagn llnt, 4 

nicht <loch wirklich ein vb. zuprinido 
a) ftgüt, tit. ria, luiä, i^d?, lartiyii. iinirtxä, ont, p4i8, pitxä- ökrit, suä. (ubli u. ?. w, - 

bdtuda, ^bläv^v), büd», dunüirt«, tWd», kr4t«, krut^d», ku^d«, mis», iuvre>4, nt^ 

pild», p6ot», ponr^d», i<t», rain^d«. Müs», ftpfiM^. Mnp«!^, Itr^. tamik, 

torn^da, adl^da v^DÜd« o. s. w. 
ß) aiüt, impteg^, minüt, pols n. >. w. — bi»Y^, bninti^ft, kuifii^», mttädt, 

saliit». ulV'2a u. s. w. 
/) äpinyt. — Iftn^d», l^k^, ät^odyid^ ätht^d«, tiuMi, tqyrt^ ^(H^hti^). 
-Ctni: «) nur in BgMinaami, %. B. nitiitt («artkatiBV) Bt Uliiek, xta^ (»alMtmr) .^ÜMidar", ptm 

(•pi««ti»f) „FiU«h«idw" (iwai fuüliMUUMWi). «modfiniiil (cnnpw d« *piB«tun) Him iIh 

Beiyw V. 0. w. 

-ItM: — 

-tu: a) fQjitsita, in^ta (,it. (QMritä (it.?), p«r$Dtä, ridä. 

/9) boBtd, infedelti, kaalitt, koMtitt, «ptotiti, nnili. siiiitf. Skoritf» trinitii, WI4. 

Y) pttffltd. 
-In», -tntis: /9) virtu, 2ov?ntü. 
-itlns: ß) pftläts (etlit vt. 

-itim: ß) »rt$24ii, s^rvig, -i2^. 

4Um: «) gr»Dd4tH (it.?), liii|g«la» (it.?), «itits» (it.?) 

^ tl9gritB», •T«rft8i», dyufttftan nnd in-, gr^ailm (echt?), Itigitot («ehi?). 

y) grftin«tB«, rik|ta» (it.?). 
-avas: — 

-ivas: a) \(}&iv9h ä^Üv», v^it und -iv^, muLs^dif (?), ^Ürtenamo puuUv$8), ^uq^iv«^ 

^ kitttf. 

o) ftoyti, flira«!, fiurtMl». grvifl, kurtfl nnd kurtUtt, KmMl«, mtdl. nuttt» (buO»). otA 

n^völa, piv^l, purtS^l und seine deriv. , purt^U, r^i^t^l und r^tl^, sidldi, Skuddl« nnd -lOf 
SQutel. f^t^h, tlu/el. tuiilaiiel, t&^rv^l, txailinel», tMmptiidl», (XADtMl und -$1^, Ijl^ 
txaätel, txi^iM^lu, v^del, -4, 2umbliii, -io» u. s. w. 
ß) k»ntiad»(?), k«pd» (dt.?), kotdi^, ombi^ p^nd (eckt?), ikupdl nnd -«t^ UM v.l.« 

a) (umidl*. imat^r), txftf«!. 
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•fldiw: «) B9119MI, niMI, t^nootUI, vm, tiM. 

-dllns : ~ 

-nllu: a) lifdäi(?), miöi«, töiöl». 



-f8.sa: er) s^rtur^s«. sufladras«. 

-ftttns: a) (fr4t»?). mu§at(v), riiU(?). «kirlit«. 

/f) tiffit (it. i) und seine deriv. 
-cttos: «) »rbtt». irfcit. Iml«*^ uni mIm «mIt., nttoit«, tiig|t(f). 

A f|t8Ql4t, Airk^t« (»cht?), gr»D4tt(T). Ml». t»voMt». 

y) gratl, ^r«töi|, It«r7^tl. tsandl^t, 
-0ttu,(-aUa6r): a) blyt. äibl^t. — pttlöt», tx»tsöt. 

r) htm- — ttiMt. 

•ifBM: — 
-aldns : — 
-Inqou : — 



a) bwvAaiU. (g9ittiul»f) 
«) l^rmint. 

o) s^gont und seine deriv., tudnt. 
ß) v^rgöny» (echtV). 
Inf: y) fif^rliiik und 1^, ts^ntdny«. 

Mito: ß) p»Ttt (€dltt). 

fDto«, -leatw: — 

o) fftlamdnt. t"und(imänt (echt?), furmfDtöi\, m^m^nt (it. v). Qumfn^' (it.?), ns^nytmillti 

pfti»ai4Dt, tiynUai4Dt, 6kum$Dtäftm4ni (it.?), turmiot and t$rtn$Dt^ (it. v), ^ur^mftDt. 
ß) 1>|Miii4Dt(f), d«T9itifl4nt, mp^dinliit. 
r) tak»m4nt (it.?). 

a) lourÄnt. — knufiiat, (it.t), pir|nt woA mUtt» teiv., rniniDt, ip^vftat und aaiiM ttorir., 

rftlftnt, Ä^iiiftnr. 

ß) »tsid^nt, d92ub(d(snt, üuit, £[Mituliiiä, l'uUtuiut, dyig&nt, inutsint, I^Ujit^Qt, m^kftd4nt, 

pftsfB&t, stpfgnt, Itndint, vj^sdint 
«) d^ffrintfl« (it.?), frsidomintt». k^rdivtaft (U.?), kritatat nad n^l- (iif), mtdarinta», 

sum.4ntsa. ts^nts« (?), uzänts^, uSin&ntsd. 
ß) abuudäoUi», iidäots« und kuiifid4Dts« (ecbt ?), iaut»4Qt>il^> kud(§Dt64K lant«Q4Dts», iuftrk»otfiift, 

patfi(sntsa, p$rdaoiiits», pi^t&Dtsft a. b. w. 
}0 mit HB« girdAtiC?). — bti^ft vnA Mint teiv. 



-nrvm: — 
-«mos: ß) buriftk». 

r) tadtfk. 



•Utas : — 

•estns: ß) di^oD^t, mul^ät^. 
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■Mb: fi) bt^fltft ^ Unftgsta Pmiomiuuhmii in Oroto. 

•Aller, -ntris : — 

Welche dieser Suffixe noch im gred. producUv wareo, I&88t Hich kaum genaa feststellen, d» j» i» 
GeMimmktit ciliar Abkünsg Bit indaraii nnuuüichra SpndiMi kataan »ich«m ScUmt aaf dia Biislaoi dwift« 
TOT dar liolimiif das DüUktw gwtaAtaft. Am abcatan wird man «oU fblgaaden Svffixao ProdaeUfitlt naimto 
ktanan: »iceus, -uceus, -alis, -anns, -inuH , -o, -tor, -arioa, -taiiiia, -mus, -tus, -itia, «alln, -cttai, Ticlltidrt wnk 

•ia» -wa, -tat), weil auch dies« auf i <U i FromdwCirtcr angawandat m sein scheinen. 

Zu den schon genannten Jt. Sufüxon, -ald, -ing, -ard, -lao, kommen im gred. noch einige, die, obscix« 
fiallaicht ganz unprodaetiv, dennoch angeführt lu wwdan TardiaiiaB. 

(mhd. -le, -ae): iotf, grtiv«, trAnrik, tafrtig^ IKtail, imotsig^ a. a. v. 
-d (nihd. -el und -Im): aSpl, badl, bQxtldi fortl. grati, grifl, k&idl, k»n^ti, kafitl, kenü. kl§dl, kimpl. kitl, taiä, 

knödl» (lat. -ulaV). kyiidla,, inasll. myzla, n^guln. paktl. pQuflft, priStl, püUi. -ndoia. rt^/.l ridl, säitl 

sesl, ä^sl», äiinl, äiuU», ätridl, tati, tatsl, t^tl, t^dl, Uwizl, tsandl und seine deriv., taidi, 

täipl, tnrti, tSmU n. w. 

•CM (dar aekwachaB Daalination) : grtts^n«, mtgöii, BKmSBi p4iik9&i, p^PKD« tfrtffD»; in -o, -«nia niaBaiwIa 

scheint c« ZU sein in b^vlkon (it. V, oder frz. -dt. ?), gr^toq, magöii, äparüii (it.?), tS8fÖi\. — s4t/.?iii? 

•€f (mhd. -ST uuil -Horo); dräi^r, lyrleg^r, hük^r, iäg$r. k4if?r. kef^r, k^ln^rin. löt^r. m<')l(;r. päiir. pätl^r. -i, 
peäint^T, Miller. Sudler, tÄl$r (it.?), tßl^r. trög^r, -gr», tryx'^r. t^'g^r. tsfpl^r, ts^d^r^r, (tsub^!, 
ugliätyr, ziu^gl^r, 2n^l$r, iläif^r, 2lös$r. — Auch dieses Suffix ist vielleicht auf einen romaaiBclB 
Staoui aoge««Bdei: tötxfr (etym. Gl tondara); femar iat aa an vglttt^r vanmathlidi arai von dm Ontan 
üTiKehäugt (s. Schimpf), die also hiebet dontacher als die DantaehaD waiiii. 

-Uff: Iniöqgft, jDinöqg», Strq)>fä]|gi^ oder -^tgt. 

3) Veri m n . 

Saflbdoaa Aklaitougaii fladat bmb da ia groaaar Heng«; alle tretan in dia arate C(a^}agnttini nnd On 
Taiialion Ib. atn. 

HUre: «) Ia. abratS^. ft8?gur^ (it-'). fil^. fin^, tnits?(Vi. üiütm;. irnt»,', ni8ntx4, marand^. m»ü?. 

mur^;, nkunt^' (it.?), ntlQud^(?), pftl^, paStur^. pvu?, piits('. ru2n^, sftlv, s»rtl^, siv('. ^d?. 

ikoro^, äiQUd^, ^pia^, äplum^, ätlup^, gtr^mb^, suiä, liu^, tä^rtl^, tut^, tx»rtx», u2in^, 2m(Qit(. 

tandl^ n. a. w. — Ia. ud Ib. gritf^, «mil^, fld^, tefii — Ib. «nug^, fipift, ttiiCji 

k»tr4, iiifr^, ii2?ny4. Sk<Mir^, Skorii, SQs^r^. 
/J) la. dyuÄti^, Cu^t^ (eclit?), indure. — n<. fioui^, namur^. 

Ia. aibvrdyu ut. tlu^tr(-. fciudv, kidl<'. s^li^, iük^, dtlut^, t^t^, Igriot^, 2mi^t8^ n. s. v. - 

Ib. puät^m^, tsartigV) ^uiutäigv u. s. w. 
Zviadian der aofBiloaen Abkitung und dar dar fraqnant. vnd factit. liagt die tob *lkan «u IfRt 
*»taBcaM aoa atagnaie, grad. filgd, it»ntxi(k (Viallakht variiilt eich pniik^ ebenso sn pungere, TidkieU aaA 
2inuk^ und suia obnnsr. zu -mangare und sugero; ich vermuthe sopar, dass it. leccare und troccar«' und 
entsprechenden Füitii' n in •l<'ii anderen romanischen Sprachen (gred. l$k^) ihre Importirong einer ähnlichen Bexieliiuf 
auf lingere und truhere verdanken.) 

-Icare: a) d92m$ntx4t v$rdi6 (s. Fleiienalehre, Ib., am End«), «Miii- — fl^i m$di4, nitii n. a. w. 

/») (dyudik«. pr»tig^.) 

y) Äblarik^ä^. 

-ulnK: «) ptt^tulä, sfundr^, struodl^ (?), »2aibl^, t&$rtl^, 2audlf. — m^txi? 

/S) bruutl^ nud seiuo deriv. 

y) tsirl^ (?). — kidl^, taidl^, taipl^ u. a. w. 
-«■Im«: a) p«t»faif, tatxir (a^. Ol. toadare), «bidid^C?). 
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-tue, •Mur«: a) »iiMt^, bdiia^, dfM^, dfftad^, lit$ uni ««diii, ^tra^, iltot^, fltd^, dTip^, -t^, m«ridf. 

in<;^<.>cl^v pv7.(- und p^n^C' ^'^zf ^l^as^, «opt^ l^d^, itrvind^ osf o. «. w. 

/J) ^2^rtsit(', ['vrsv^'iiitt;, u. s, w. 

(Hier uiugou nach die eigciithQinlicheii Derivaiiouen d^iuy üml qj^4i ^'"^ debaib^em und 
aiMfan •in« Stell« finden.) 
41m, -diR; o) agutfi^, indfit»^, qilta^ t9C«tt^ und aaiu dflrir. 

ß) kuiit.ip, -icr. 
■Izare: jS) b^t^i^, äkftiut«liu>^. 

■iltare: - 
•ttlM: tt) kulftf, SUnpst^. 

ß) (inorkiints^?) 

nrt ii(liiriii(;nts<i*, s^Qt^, Spgvfiit^ and sein« dgriv. 

y) v»rf nt^. 
•aseore: a) (o^r, p&S$r.) 

,-lfcer«: a) kr4S$r, (kuo^S^r). — ivi.. is\H\i. impit/.Adif, impU, iiifir«idf, intxsrf, nitdarf, Ddiirf(?), 

parti lind d<ß-. rund§ni :vi. Miiiin'(y). um' 2. 
ß) ilyii)\>i'i, di-, d^vyrti, impv'di und ä-, ii\ätrui, k^pi, kumpari (eohti'), kuäl^di, p^turi, p«ti 

ond kniD*. fl^pnif, sfrvf (echtv), äp<)9rf, ub^df. 
y) (>tO< ^ kuDfdf, Tftri. 

(Zur IV b. geboren noch ntolf und nib$li) 



II. Praefize. 

ab (s. etym. Gl.) hat als neue Productt' nur [(|v|ant.s^> und Koino dertv. und viellcicbt «ignt^ gaUefart. 

ad (a. Wib. % und da . . . .) und do-ud au vielen anbeft., vb., a4j., adv. (nnd in snaamnaagaaeteten praap. ala 

zweiter BesUndtheil; ü. uuten). 
aate (s. etym. Ol.) nie allein, sondnrn de>ante, in-ante und ab-aata. 

Ha (e. atjrai. Ol.) nur vareinMlt. (Das praef. bie> in it. biaeantare n. a. kämmt Im gnd. gar nidit vor.) 

( um (-i. etym. (•].) vUenso luiutic und ebenso wenig prodnctiv wie im it. 

de (s. ctyui. (il.) fast nur zur Bilduiidf neuer adv. and praap. gebraucht; aieb ad, ante, et. 

dia, sieb unten ex. 

daima tat ala adr. und als praep. an die Stelle von poat gttretea, aho aoeb ala PraeAz; «a bat aber ala aokliw 
nur dfiDQzdf gegeben. 

tX waehaelt mit de-ex, «o daH.s Wl cinigou Wörtern dio Forui.^n mit s- (i-) nnd die mit d^^- (d^2-) neben <ttii^i»^jfr 
bastchen, und man s.iinit bii den iindi'nn nicht wisson kann, oh nicht ptwa nnr ahpeworfen, 

benehungswei&e angefügt haben, d«^- (,d(i-j aber kann auch von dem (alü PraelixJ ;>ynonymett dis- 
berstammen. Ich veniehte daher gaas und gar darauf, Ober di« Entaabaidnag swiaabeo «i, d«-ei nnd 
dia- in den vklaa ainarfnan Fällen auch nur y«mnthnng«n aoaiospraehen. (Im titjm. Wtb. aind die 
An^Miioii darüber dem entaprechend aufaufaeaen.) 

ijl (i>raep.) s. elyiu. til. 

yrivativum nur in dem alten Worte insulsus (and in FrcmdvOrtem aus dem it.). ndynrt wird eein Praefiz wohl 
auch dem dt. entlehnt haben, 
later nur in ^ti^nfßt n. von stgf f. 
Intra nur in tr^m^ddi. 
male s. wtb. m^i 

■tana(f) nur in miaf&t, daa deshalb und wegen der Oombination af (atatt U) nidit ««bt eein kam. 

18 
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ist in gar keinem echten W«cto zu finden; daher die Umdoutung \\>n '«(terU so iw-ftrU bcgnifliöh. 
per (s. etym. Gl.) ohne ein neoM ib. oder noMi; mp$niitlQj)S ist eine PhriMninaaminaiiafllnuig (i. Wik. i.\ 
prae s. etym. Ul. 

pro, bei Zeitwörtern nicht selten, «ber nicht eis Pnefix angewachsen. 

N- Mhr mnif oder gar nleht prodootiT. Serriftlhaft lind nlalieb nur die FUle, In denen es .di« Fora tr anaiaiBK 

Dies kann aus i% — re-ad umgestellt sein, wie virüridit in ^r^.üi^^^r und ftrsii]^, oder aas % (h 
Froradwrirtorn) durch Entstollunp entBtanden, etwa in arl;andun(' und iirl'ainä, oder vom dt. fr- abstanmx!: 
8. B. in »rb^ft^ (erniedrigen), '^rn'4g^. (ertränken) und ^t£ik(' (^ergreifen) oder endlich vom dt. W 
kwinleiten sein, wie in <^r2uDi^ (versaamon). »rsf verstehe ich nicht. 
M> nar in alten Terbindnngen (e. etjat. Ol.). 

Mb (s. «tjm. 61.) kann zur Bildang von aambriän, sutr^. -ät» und snm^ntoii l>enutzt worden sein, wann aa aidi 
.Mintns ist ; eine Umdeutung mOchte ich in sudlöt und gakilt (sab- „heimUcb") annebaMn, wenn nur jw 
Entstellung und diese Nebenform sehr alt sind. 

ilbtuSi M[t], ohne die Schwichung dos o «i a (wie ee von einem geläufigen Praefiie tu «rwartan wftra) in aob^ 
und -t&dft. 

•■pn nor in ai8lrin()pm, da« dam dt. (tir.) genau nacihgabildat ist. 

trans s. ctyrn. Gl. 

tri nur iu lat. Zusammensetzungen (s. etym. Gl. tres). 

Anti», archi«, bis» verkehrt), circnm (tä^rki^ny^?), extra, multi«, praeter, semi-, snbter, super, nid; 
komman Abarhanpt Im gred. nidit tror, bana (aaaaer byiifdifi^ it.), contra, foria, inda, infin, loogi>, non, OBni-, ft» 
retro, nni- nicht als Praafli». 

III; Partikelnsammensetzung. 

Alta Adverbia sind ffrS, it$, m^, m^i, «19, n$, no, Qra, pr^t, s^v^utä, ü, su, iu, ferner py, piy, tl^i 
dia ahaaula nar pnep. waren; 

alte Pra^aitionen 1^, Antl^, ktintafi, kiu|, d«, tt^, U| (i))* pfr, i^mi» tr», ti^, viln, fmer 
einstigen adv. nt^, sot, eu, t^, iu ; 

alte Coiganctionen kai^, k^, i, o, ferner 1119. da^ fnilifr nur ali> adv. gebraucht worden ist. 

Dem Deutschen sind entnommen blot, br^t, dyai| und udyart, fort, frar^k, fr^ßtl^ g^r, gtat, tsruk, ind 

Alta A4jaettfadTOrUan aind btq niid kmtil, vialUiaht aneb dynt Dagegan aehaint hä^ («iImi) van \i 
(mMi) nntnr dantaeham Binllnaaa entstanden zu sein, aäbit ist fremd. 

Eine grosse Menge von Partikeln aller drei Arten sind durch Häufung von einfachen Partikeln eneci" 
Z. B. adv. + adv. sk^Ä^, adv. -|- praep. S8, adv. -|- conj. bftii kf, praep. -j- adv. p^rmy, praep. + praep. daoi 
praep. -J- conj. pv J'?' conj. + adv. ä^bftri kj, conj. + conj. kai^ kf. 

Itaiia als Partikeln: 
«) ahne Praepositiou (wenigHtens gegenwärtig ohne eine solche) : 

a) adj. als adv. : jirit^qul, 4ut, bas, dr^, p((;t5, plii, [nji-k. tost V). v^lk, Zfli^ (V) n. s. w. 

ß) sahst, als adv.: dp, -m4nt$r (s. Partikeitiamiuhuig «, 1. mäs», trügp, tsäntsa(V), via; zu v4ira wirf 

wohl auch aante zu ergänzen sein. — als praep. : d^, dv d, äu ts4Dts» (?), U. d$ u. a. w. 
I) ndt «inar PnMpoaition: 

a) praep. H- «dj- " adv. : »däut, dfilii (t), »döm (?) ; dlöndy», » dritft n. a. w. — — praap. : df vill 

d«,* u. s. w. : dlöndya, dl. dy. — C'->nj. . intari ky, p^r b/.^ (?). 
ß) praep. 4- sub^t. -= adv.: ftd^iUHOts, «dys, upiUm^i dunifzdf, dandy, d^M'.VÖur», dybriftda, imp^^, iiUfii' 
u. s. w. — praep.: »d^s, a lyrtsa d§, a meU», a pc d^;, iiup6 dy, üt«^^, ta me^ u. s. w. - 
— eoi^. : »flii d» Tf» ]e9 n. a. w. 
rfenrnt d»tagkiiii, Bta&ol, WftWft, txqpldt 
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Lesestücka 

Von den folgenden Proben sind die ersten siobcnzehn aus Vian ontnommen und von Rifesser vcrbflssert. 
& 18. StQck U( ebenso aas dem gedruckten (von Ascoli citirten) Originale (von dem hocbw. Ueim Perathoner in 
Mrii) «ntitaiidni. Die folgenden fier lind üebenetiangen kleiner EnftUnngen von duiitopli Ton SdiBid, theili 
n ron KüMMr ImgesteUt, iheUe von mir vonncht und von Ihm riditiggeeteUt Dm M. ist dae nrliemMte 
ilige der in P^Muti'e 8«nunlaDg endneneoen UebMTMtmng der 9. Nofelle (Qknm. 1"^) von Boceeodo. 

Lesestücke aus Vian. 

1.) 1 mittel predig«. 

m pi;r^> (t^ <li'ii fioiia. 1 pln 2oun va n di 8t p^rf i di§: rP^r«^. da^4-ni(; h p^rt 
in? toka; k' V 1' intyntsiiir\ m«; n i\ dft tlo d^riK^ts''. 1 p^r? part^.^ h Ti')b^^, i <la a I fi k^l k' i 
tuk^ k l a ((bü si arp^^uq, &§.u'(g-l ii' ds^ tx4zd d^mets t$ m pavis d^lüntS. ilö a-1 
IkoiDfDltt a m^D^ D» ätl^t« v(ta, i m p^'t«mp s'a-l d^Sft'dnt kil kM 9» dy^tä dg si p^$. 
6. n kftl t«mp %-l t9 k«l p»vfi n» gmii tgar^lti», i dtU 89 dnr^ Um. ntx'sl % t9 Di 

graii ini7.(<ria i 1 n? sav(ia ula v^. ftntlm4nt$r ^-1 2i' da m paur i 1 a p^tlä k' I ul^sa I an 
|it;r tnnt. 1 [lünr 1 a t/mt sii i I a ni^tü a vard^ i pnrtAiVi. p$r )a t/ar^i^tid lUffl^T^-l 9f 

kml^nUi d? mai» k'ni k besti^s; tu« tilx^; d^ k«!» rylta n«; dyatvv?-! gs^. 

zgii 2it iii s( i]^t«s i • Skom^ntfi « p^ii»^ dy tx( ky 1 a fti taa d$ fantx, dÜ9v$-l 
10. tn iiStM. a t9 tx4ii d9 mi p^ paii i r^b» taf , i ^ aoq fla dr$a d$ 10914} mail d» hm. ^ 
Ii m^vt^r i 21 in9 da mi p^r; i di: p^r^, i 9 kum^tü pity.a dant ft dfr i daot a vo; 09 ani plu 
dioy d9 \H\i:r flaiiiii vos fi. ma V9 pn'ii;^, tHl4-m<,' su pijr vo^ tnnt. 

p('ri)iiii k l a aljii fat k' sta n;so!utsi6n, s'a-l 2nel m§tü p$r Ätr^da i Ü' 2i da si p^rj 
tanik. kaii k l (g mi di xtlit[ da t/,4za i kv m p^r$ 1 a $pid, i ^-1 praät 2it iiköntrg i 1 a abratdi. 
16. mi 1 11 a*a iondU in daii ti p^r^ i a dit biidUq: „p^r9 i 9 kiim9t4 pitxA daot i id<9 I danti vo; 
09 SOtl plu daiiy de; \{'sU;t tlainsi v\».H fi, mi v<j pröit;. tnlä-m? su p§r vgS fant". 

i pvr^ n»,' 1 11 litj-ä di (Jr»,- mi 1 a kumanda a si 2aiit. k" i v^ih; 2nel a purt^ kaprQ 
guänt a 1 furnl i na vjiräl;i pyr niui^tr^ dut fp pyrduna. „iid^', a pv 1 \^(;rq m(;tü prp, ,1 mats^d^ 
1 plu b«l Vid6l k'oii suil^, i faitäd^ tn Ijoii guSt^. k ulöi^ vöät$r d$ b^ua v%ia; p^r tx$ k' i fi 
20. k9 k9rd^r9 pfidA, 1 9 djiti, i kil k' t9nfv9 p^ m^rt, m^ q vlti*. 

i fanty. (>a pra^t fa' dut kal k'I padroq 9a kumandä, i txäza ft-i fftt na grai\ f6äta, 
1 di'ii fya d? byna iieia- I mäA^r Ii fyv' a tyäza. nia f(ii.i öra iii kampänya a lour?. kaq k'I 
is niä da u2iii da ty.äza i & Qudf sunaii > ty.antiii, a-1 kyrdä i^ra i\ fant i a dainandä: „ty.' (g pa 
kaät?" 1 fant i a kuntä dut, tä^-^, si fra ru4 t k$ 1 p^r$ a komandä d§ i\ grai\ guät^ p$r 
S6. Ii knatQDtltai k9 1 a io^ dyitA kil k' 1 t9a{vi pifr p^A i mgri 

p^rnäil kM a tiudi ka>t, s'a-l d^s^na, i ul^a mut^^ i 2i plu t$ ty.474, i a dit a si 
p^ro: J»' v' fort st^rvf, i danyoura kmrA i fat? dut kal k? in' ä's kunnindä, i n»,' in" äis ni^i dat 
X[ v^xqt'l k as" l)<;dü niaia liUR "li kiiinpänyvs. ina ^an, k? 1 je rua ka^t k a dyslä' düta si arp§26ii 
kuii m^n^ na Stlöta vfta, i'a241z-? na t^r feSta". &VLi\ kaä' di2 1 p^r^: ptxäla, veät$r d$8$n&. k^ 
90. tn ^ dioy^pii Sta'pii 09 i 9798 dut ksl k*fe $t9; mi kiSt k$rd^-i p$rdü, i 1 9 in^ djitt» {9 1 
t9iifv9 p$r m9rt, mi 1 m9 11 vfti. i p9r kii*m49s-ni| St9 d9 bfni v^Ml". 

2.) niadaleiia la pitxftdoyra. 
t\ tariz^^. k' ^ inuptn Aimöq, 9a n di i\vid4 dye2ü a mar^nda- dye2ü is 2it i s' a s^nti 

pri m«iii. t9 kil pivfi £$9-1 n*4ili k9 dtf^ Skindnl kuq ai itMti vfti. inttq k9 dyatt % 

18* 
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lüt» 

pro iiiai2a. mi k'st'^lt tx4z» ^inuui, p^iUiJa i]t,> »i pit/.äi. ku 1* int^ntsiöti d»in«n<](> pvniüii 
da 1,1 q fid^a dt,' sot ^ i üedli dv d>e;ü . i \u;r hi^\ s(4;^(»V(,' - 1» d^» vi.i .Iri 

5. ftritiiinil i>r;i.Jläii. 1^ göt^s tum(,'ni i jifrs u dy< ;ü, Iii suiv4 2u 1«^ l^giim^s kiui si t/av^j. 
i uii^^u i p(£^ d( dye^ü kuii ii uiigüut ky kust^u n\\ suiiiu. 

1 Atrii^ i d'inbri tx»I^ pr? i b$ n f«l^ oiftr^pi». dyeiA «rläk^ d» n 

päbUkft pitxtd4iVlk. dye2ü, k^ kunv^vs si p^nsfer^s, diä: „Mmöqt $ ts^kf d« di". i 1 ftritff 
r^spÜent: ^m^^Str-r. ruiiijuli.''-. i dyc^ü kunlfmiu : -döi f(ni a n st^nyqpr dfbft; ori «Ja da i 

10. tSiiikiuitj». 1 iUitfr tsin tsjjnt iuunäid(,'s. nui no I iiti . iio 1 i'uit»;r (ui 1 im'H di; 1 pniä, i \ii;r k.t-' 
a-i prid, k l ul^ä' i duii(' k\ süma. 1 synyc^iir &' n luyiiü pit/a d äi. i i a duuä dut. di-iuy. Mi 
UI d9 kift ^ 1 Sfny^r pla dyftn ?" i fimöii rfSpO^ot : ,.k«l » k«l k' I a dtin& h mAi^ mo«'. 
«to dyndikA b^ndii*, diS dye2u. „ma tx4lft, kan k' i soq unf ti tx6z», ii$ m' ^ ntxf no <k 
^gn a IUI,' lttV(> IjA maus, iii,' i'ii'lt; a m' 6ti2i,T I ty.» : i k" sf uila m" a I;ivii i jtii'S kuq si I('grirat,-i i 

15. m' a ont kun t\ \\r\s(\n\ säldi t/iir. pyr kus' di;. -i, k' i pvidunä tn'u'p, pvr l-/^; k' 1' a nr^ 
ftmä tryt^p-. py a-1 dit o uuHlal«'«»; »va, k^ Ii pit/.iü (f p^^rduuvi. i li l('di; l'a 6»lvä'. 

3.) i o^r^i^s t' 1» riny». 

m pftdriii, dUS^t n dl dye£fi » «i »p^Stnli, 90 n» rfnya, i ig ^it ^ri «b$iiq|ir| « bi 
«gir^i^ pj^r i in»Qd^ t$ si viny«, ku 1 pat k' i dyat^ni na luuntUda. ttU OPni plu fe-l iny ^ 

4ra sui\ k' lu plats«. i n 11 dviitä d'äutri, ki," st;i^<'>u il<J s\ I'' m'U- ,^z:id(.' nt/«; vo t<,» mi Tinya « 
lour('". i a-l dit, „kt;- vi; dan; ua k«Jsa dyü^.ta". <Ux iiuy.di i da In tnii du iiu-zdi a-1 ino fat rf' 
5. i düi iv iily, 4 iqur^. linalniüiili;r (£>-! 2it yra 1111' t^ira inäii k^' .siu'udl lliiiir, i a unf dya^i «Jv M/^ 
k9 Sttit^ 06 f(( nUl. »IXIVldf fit«24!8-9 Üo q, fi( nf»?* i di2 1 podrdq. i ^ rySpfi$nt: ^dfgü^ 
1198 a dvnftodä." — „baq, S§ ifd^ ntx9 to t$ mi Tfoya 4 l<(sir^. k( d<M^ nti k^sa dyüStt*. 

kaii k l iV >ta' r oura dt,- v^i^s, a 1 padröii kiinuindä u si {iraq taut, ki; 1 dusa ili 1 
unyüi\ Uli fat. tÄy-t; na luiniäida. i prffm,'s 1 pai^iiiiänl l(t;i k;ii k' ön luuni iih; iin' (nini. i f : 
10. täy kiü k' ^a l<ii^ra dut 1 di, a-^p>tvu v^dk dy plu. nia iit/.v ki.> m\'U a dy<Uii ptu ky na muuaiiu 
8UI1 ktSt a-i fikaiD9iitS& « brnnÜ^ i 11 l«mfiit^ di2&q: „ky p9 pa dyatv ki§ tan ^9 kX 
sapoTti 1 fx^t i Ift f«dl« d« dut i di, nU k'4f m 1<8MA u'^iim?'' i I psdrdii i a r^Sp^dü: 
nllf T$ f^2? t^rt: nQiis faii a una dy na muii<4idu. tul^df Iccl k'fg vySit, i ifdf. k$ <^ df I 
kiS tan k' vo, soii pftdrüii dy fig k^ k^ m$ pl^i i p^r". 

4.) Id stnmüntsa i kal ky san». 

un di ky l'va trüypa 2aul lupralüut^^r, k' uuiva da ia ti^ilii a -^kutv äu 4 dyy2ii, i a-' 
kiintd kifti« pardUgl«. 

»11 il$m Iß 2it t( n ^Gunp fl^nf . ntaa k' I k" S k^ir, iß tam& n» p^rt d' i|i 
«nnlniai^ sn Ia Str^da. i Is anfda tSap^da sot, 0 i wl&is'i dTuria »9 U P9k^ su. una p^rt ir 

5. tum^da Äntijr i Spindt^ys i 10 tinfda safniftda. iinji pyrt fr tiini('da stii] krapi's i ny pudga '9 raviM 
n' ätitra pyrt finalmautyr ii> tiiui(>da sum b^na tiära i a pui'ti't frul. ts^^nt ui^". pyna a dyo^u 
mytü pi'v: rki a ur6di$s p$r qudi, aad^". 

i diSf P9U, k$ D$ nt^nd^ k* It» ptiAb^l«, a prii n in»äSt||r, k^ 1 1» uI6m ipifgf . i dyeü 
a dit: „a vo dat df Jran45$r i sykrit/ d'l raoy dy d(<>; ma i iutri 1 &nd in paräbvlys. afui k; 

10. udaii i np vai^y. i oudiaq i iii.'ii andv. I(i parabol^ nol di kast: Ia sumantsa fe' Ia [»aryla dv .It?. 
kala ky tduia SU la stryda le kai ky 1^ sküt^ sii. diu pra^ vau 1 uialöii, i i la t\)l tla I ki^r. 
I^fiq k'äi ny kr^iy i ny sy sylvy. k^la k^ tuiua änt^r i äpinätS^s k4i k$ 1» Skota su, m» ft 
▼|Dy$-l« ««fniftd« d# I« rik6t8$8, d» i pl«iNM9* i d» Is käi^s p$r 1« k^f« df k'B moni fcftli kf 
tim» suii krip$s (9 k4i k^ 1» ik6t(( su dyvi i kr« pfr m p^' d? t»mp, mi^ 1 t^Mup d' h V^kfwv 
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tom-i (Ift a^i. liDaliuaDt^r kftlft k$ töma i>u 1» bt/ti» li4rtk & ky la &köta su kum i>oi\ ki^gr i 
r 08^» i fnA in pfto^ots«*. 

n di stftiy^v n grutn dr ;?riuiia dant a n kuinniit dt,» kaputsfn^ri i kuiisnii rü;i su 

1 mvt d' 1 kuiiviot pitur« k$ rapr^'2^'ntv«v »^^»1 «ntyn^, ky pyr^^'I^V^ A > > ^ ' P^- kuii^idyräii 
k'it» pitärt 99 I» rtt^r-i dr» d» mn, i «n «liiQ» « i -P9r ^ 9Ha6t df d(9, txiisldf tKftl« p« 

kiä kimpli n^^' Mi-vit-r .' i i/.ni.-Idf tuu kis stökiis 1 n^i fl'ariftV" lo kiil m^niftiit 4vyia q vedl 
ktpatdnfr d» v^r' fr« : ,k«ä kü t|sr$s dfr 1' »l$gr4tsft, d» vi» k' i v4i2«, si kump&njr$fl daq 89". 

6.) 

q k«lig^, k( fH« m p<|$* iB«l«dit, a d di purtA m p^r d^ Stiv^i « q 89ny4sM' t' uSt»ri«, 
nUL f^a d'&utri ^lUfa. 1 synyönr sy myzür^ i stiv^i. \{nU\ Ußt k' i is iniba grant/. i intis« 

I(^rt/. „iV iiuU? nipv p'iii", diZ 1 kalipt,'. „ko no s;'ii> huij d(> v i tr^» yra >ouI". dis 1 ji^nvöiir, 

,111^1011 pun na inezi.!. ilv viii". iiia iir-inäii k<; I M/iiyoiir Skuniiintsa j» ynt 1 stivt^i. ^kc? ky 

ut/.y I kaligy i>( tir ^ra i »iyi- düUv i^^ kuinpmiia &^ h rü, i dytöit ky 1 b^nyiiiir uiii^sa paiä la meza. 

Ti (ßt ff n di iinf n la maus kiiii si fs\nn. kästa. tt» si rabia, toi su i\ •iiüpI, i 1 üpl 
pyty 2" p<;r I t/a a ni'iii. i»<;i' n«,' dyali; ^in'ki.s. mütst;-l di;l'vta mäiza ity. ..väiiy^'s yrj^ öd^r 
noV 2vyia I» dysyuQiaa. „a pystft no". di;?. -1, ,da via k 14»; udüi, ki k' a da kumandij t§ t/.äza, 
^ 0 to". 

8. ) 

n di dam&ndft q iD«£St$r d^ ik^l« q fikul^: „di, mat, tan d'^l^m^nlx is-l P»^' rddl", 

ryspi'u nd I mut liel Iraiik. ^pyr am«>r dy d^ ki f a pa dit kas !" di^ I maest^r. ..mi dy^iiitürl", 
r^^piiend I mot, ,dft vi» k« mi dii fort: ^g» df vit» ^ mi (i^m^Qt, i l'üm«: k«f(|^ |s mi 

9. ) 

H ijeiii bradli/a a la »vpvl"iru dy si iVma. ky fi/a Stata ria i d^.st;niiuza dra ftst^. aritsrail- 
niäntvr. „ny braül^", di2 1 u^fq, „ky vQ^ta vita ny % pu no Äulyr ky tsäiika i t»^ra~. ,1 bau 
rsip^isnd 1 T^duq, ,mft m( vm d» bnidl^, Inq kf m( l^k^rd« k$ I di dM dTiidfta^ a-l« 
{09 dft r^fiofii^". 

10. ) 

t9 q 1^ % • I t»mp d9 Ifgn df$kom»nd4 I fiim^ t»b&k. q s^nygifr, k$ 9t »b»d& 

a ka!< kumänt 0 ky sy 1 rja dyÄmyntyä, 2fva pfr k" 1» Str^dys, luinaii ky ifva su V^rj niltli;s. 
n kumandadQiMr 1 v4i24, va dft uliq i di§: „ä' ul^js fum^ tftbäk tlo, m^s^iz-« I« jfipf^ ^r^ d§ 
l>6ty.a-. 

U.) 

na iimta, k ya p$rdü si nyvits, sy tyiu^a ky I sy vyndikäs i ky l los« magari pront a i 
d9 n» kortl^d«. kaq k^ 1 n$T(tä a Qpdf kvS« i »-I fiit » 8»vai k^ I9 d«8» pur sty t«änUa tam«, 
k; p^rmf dt aamftrtfq m&ta-oq Vintes». 

12.> 

q Studänt pa«va dlündja n ty.aiup via, !»uii ^'ft' n>üt<v sya^. »syniUs lyvys V di2 

1 Stndintw «BO r^v«»", rySp^^nd I» mfit», «n» «om^iiits« d« r^v^s". 
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13. ) 

i fr^d?^ i h surtins <1? iiö nn'ita, k" lya |»v*r iiiarid^, dii?» 84j'"» : rZftn, s^r, l$k^ 
p» d'ftv4) p«täi$Dtti«, i l^H^ d$ dy%t^ dut 1 bei i 1 boq, k$ 1 ^ pa dloqk ts^k^". k'i 
Bfvfil», k' ^ dytti nn kiim i nf», U d'l» loui 1» fc^ ru^t tx4st d$ 
D^Titfi. B-Ia t/i»lu i kri dionk ^r»; mft dut l\>a i^et i tinyo nf». kaii kv I" h udü kaSt. a-U ' 

5. <]' In man^ ivdüm i a dit: ..bifitft, i m'^ di'daot, k^ taek'(s>l dioqk, m» Uo q i4d$ b'(s 
pa n4t$ Di»-. 

14. ) 

doi iiißDifB g$rd4in« tfv» bqii iiuNi'd9 a^tS » (yjl^ df li pr^i. i «9 I» kant^ t 

pit$' k^ tnäia i\ tVantsmis i a ttlttn, i tan tn^pp k'6dri(v*9 1 iqküntr^ n tudpk. k^. 1 mi 
8 1 mälikul r?2tin?-l <r 1 raai^. utaij k" i iV (<,' k" Sta ru2n^(!;( väi^-i unyaii nköntra döi tm 
luiii)ii| Ulmk. „lies nuiti^r pftn'. di^ uti u 1 iiulyr, ^k\' kiÄ rv^oii» liv ni(iiär 1 äut$r 8^ p$im 

6. ,po diäuU., l'ort ÜJia ru^ii^tla i uii livtlt>U^r ir»ra-i lufu'', i luat p^ii tt »U luarind«. 

kaii k* i 8* a iikitDt&, p(8$v-i dlöndy» n tnbli vft, idi k^ 1 % trt^PfS i gna\ hnA 
(9 k(^ m^mint dü un tudpk 4 I intfr: „a tn«, S§ kiS Uvitä^s fus» fanteiqptfs, m«i4! dc 
i 4k9 kf In mwriod» v4ot<^ ulA k'iß-1 p9 kampvrf imk^ d^ b^n» ftnbii^tfs fil^s 4 1« tndl 

15.) iaii i t^n« su U ftfr«. 
t. — boD di, b^r» iaq, kf va-l«? 

1 — i$ 1 di t9 boii 0 no, I dir^-i k'it» s4lil. ti va-l» b^fo«, >9 U 

t. — in^rtxadon 7.^'- 

t. — p^r murt/ailt,- M>ii-/'iini su 1^ Ifera: iiiu dants k<; a' aut^r k$ k' ^ vot^ft. ((VD( 
5. kiiiiisiilvra daiil i il^. äut i \m, lu pvlpa i h luyzür«.) 

t - U. m» n*i^ k*«t» vAl» pl^n» d'^gft? 
i. — pmn« no; k$ o« pfrt ^ Kt» tr^, k'« ndA. 
t — TO «»TiM danyöura la vi)^la. 

1. — 0. §9 käl.'i .I i iuiiri o la vosti», |io nlt^s^js ftv4i ndy»rt. 
10. t. — mft 8«. k^ k st^ vaty.n tijy '^w 

2. — diüdf Difdii nU; k'uii p4)l t9§'trat 91:». 
t. — i lat, da-1» pa k'»to b^ti«f 

1. — i9 la Ur« dg • si p^rv, no tn'u'p: um h tfra d^ a bi dm«, da-J« lat i br&ni« i nidi 

i sfcrt^s i ^niäiits i tsfgjr i t/.a2l^l i DI9 v^k. 

15. t. — tan ul4is-a >uii k sia t^ü^t 

1 — &$ ul4i8 kuiDpr^ ne rifla, m^z>$ 2i pln n an; k« ffft kfj d$ silva n'a üd»; (s ^ n» vir 
da v^od^r. 

t. — ^ m pui«' d? sup^rbia ! h? ? 

2. - I» rvt>a Hilles -iui 1^ vhI.ü: kf — t&^^ u$ mant — &tl6ta la li^^ pa bau i MUtri. 
80. t. — taji <lt,' vadiii'i a-la j'U aliu? 

t. — vud(^i Q a-la ftbü ui\ a 1 i^df, i datrti «a vadä«. 
t — tan d'any a«]a pa' 

i. — k^Yis H>i ^-MiiiHi kv vo. kal 89 -i df 8$gAr. m« tun iVmj l'^b^, 119 a^-i da v'l di: 1 
kan k'i«' l'v kumpr^da. 09 109 1 a-i 4ilk9 no dit. 
86. t. — tan dyut I' äi« - h v 

t. — 1' ^ träi iiiviäniy : kv <i iu^tä 1' «^a If kaiaiill» It mooi. 
X. — raid^ kf 8^8 ! 

i. — ü, kf TO pnd^a ti nkftn%<r tsiotaa f9 lüdfst 119? 
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30. i. — m 0» dr4t« damiiid» d» diH» r^ip^! ttu|Unt« sis'rfiinffl r^lf-lft, i vo 1119 n MItfäß 

t. — (brüntlu dft p^rt vf^^ ;) — n. trüi'' iiuiüfl t/^ra ! 

2. — k$ 1» 84b$ masa txtka, kra-i dr« dy^^ii: tan gr^^ n^n äii-^ füia, i d^Utx 

i&, t. — Ii, nm 119 a4|s-» p^r J« T4ndfr? 

2. — vind^r v4od$r; m» i|fii k'9 p^n» vo 019 d»24|B t br^'din^. i ^ i dffülx t'l 

m(iit7a. 

t. — kfr&Dia räia^ä vy d^-i J^äü. 

2. — im kuiS-i k9 m*4|8 p$r tqS mtt. i(d( m^, i ItÜd« uof 1 tadiftk. k'a 1119 kumpii fiige^B. 



16.) 2ftq »mali. 

Iva äuii r§ä(^ a tr^ 14i>ya> tüma, äv' iti^'l I rüü dut aiu^lä a t/.4za. rP^r 
vndr d^s", dii 1» ftn» i&t» Sprignl^d«, .kQ ^ m^i fat?" 0$ soq plu boii d$ Ii an", difi ftu|, 
,ti4alit iD9i4a9i val kn| 1119, i I9 (9 mafibii^ k'9 fat. mt PVD» m^aiaH ^ d^, k^ tu IMa^a 
f9fi Tilgfina kul^t^s plu. i n' unfs^s plii a t/dz», i is ds' na krouS d? inätikul". 
5. k' stfi tiim^da ft purtä « i.ni\ nft malfttül. k' (e 2ftft tau in^nt, k? I mpsoa St? ?i l(gt. 

a^göod^r 1' uzants^ d'l pavfä 2iva t^ät 1 Uli, ^ a 1 kri. i purt^a la püt^a- Uli d' i prfm^ 
ai komp^r^. kan k^ k^M 1 a odA, kriv^-l d$ 1 kuianl^ di2iii: „a, kamp^r^, i^ki^i m$ p^r k^ 
09 iUAIs oit 4ia tflm. i a4ls b«l ktstfinii". ,k|it» p^r in« n» pftla kniiaalit^*, 
dif^ 2ai\, p^r t/.^ 1 äat^r di m' k$rp& 114 vitxa, k^ % kqetSna mQ dg la mQrt". ^kpta malatfa", 

10. kuntfnua 1 kump^r^, ,.par4jz-? bat] : k? säis mo taii vedl. tai] d" any äis-a?" -fe kr^i^ k' ? 
plu any, k§ vo gr^ä füia", lya 1» rv^pyJta. diiä<l?, äjs-a ni^d^^ju^sr „dantfer m'a 1 dutör dat 
ta^k9 bäl^s", diS 2aii, ,i is misQ^ k$ l$s % krüv^s, p$r tx^ I98 m'a 1 ftt m^l d; v4nt$r. i d« 
i|Ublt» qka 119 n d^-i pIn nl»'*. .dia^ mp^ miad^ • in9d9ifD9a; k9 A9 19a 119 99 Tirli d9a:i. • 1 
m&qkal ilnndy^ri-l^ la vfta", dii I kamp^r?. 2ai\ r$Spqi>nt: „no, kämpf rp, k^i 09 P98«i ffi 

15. kf p9 dfgüii gu&ot m9 iia' » diit, i d9 1119 q knmpr^ d^ n^i n' 9-1 1 mißt 



17.) la vedla müta. 



1. 

!a ^s föta! 
a v la di düta, 
is-l da unf mita: 
soq na T6dlt ndtfl 

in (giriti, 

D90 iia'mini. 

8. 

00, 09 fi$9 nf» bdxt», 

i mingr^ k^ la fösa v4nta; 
p^r t/?. hisn ke m pu^'k^rts, 
ff-i mp9 fort vt 

Ja is n5«. 
n^n 9 m9Dt(. 



8. 



ma dpzäq. k? n?n ? dyatä, 
soii du rüiitl^s i in föäa- 
1 dfstdiii m' a ndai 
qS' k9 n« tMI« niM». 

a, mi 2ant, 

ty.9 Äpfvint! 

4. 

aoq vidi» i Imarid», 

da Sp9r^ n^D ($-1 plu n(a: 

d^guti plu niftrfiUi. 
ina la kdlpa n^a is niia- 

da naii 

dra aaf . 
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5. 

(e > bei d|s, 

taii k' ^ fat i ^ pruä ; 
f tat 1 tiat i mis, 

» p$i|«4I 

M»! litt «iik'ft dlisi», 

m« dfgün Bant m'B iudi; 

i i\ fin, 0 j)('r <l(gl», 

sant »ntvn^ nV a arb«ndnii&. 

ul^is (1$ piu? 

ki M' k$rd&! 



sori iita gratunv. 
i ti%' b^i m' u-i pitä; 
Ol» d$ ni$ miiiid^ 
dfgüii D' ft n^i iiantri&. 

»K' pu ilunnf 
boq squrf. 

» urtiitt « Alt 1« pr^, 

iJft« son s^vjintfi (IIa fte; 
iiia mivüii hicl iiiiits*)» 
U in lulai prast d^Jit;. 



• mutöns da I kuor dar 
n$ binls- i m'a ilf- rif : 
m« I» vfn<UiUi vflu sfgür. 
§9 D$n a p^nlöii k'l bei di§. 

10. 

iS d^viiit? 11)9 D» Stri». 

i Irütst,- iliii iii ni%. 
h Ivuipesl^ 

II. 

sibf vedl üü^r 26un. 

T9 tok^ pa 1 tQjin. 
kitti Is mi mindqgt: 

k' ä juftMät ! 

18. 

P9 kuntint« v^-i jibhig^ 
kun tru('p' iiutr^s la g^n^, 
kai] kl,' \m?.<} vo tum^, 
gram/, i piüi |>^». 

P9 n tfiik i 11 B&ot 

bfll •dftnt! 



Muret - Perathoner. 
18.) qB^ny^mint p$r U iov^ntü d$ m^rk »iit^nf mnr^t. 



Quod muuu» reipublica« niaius meliusve afferre pos- 
Sanas, qnim si docMMM atqoe erudimne inventatem, hia 
piaea«rtlB tanporibns vaim ita proUpM cit, at omniom 
mtn nfirenanda atqm cotrotoda dt? 

Cle. de dir. H. 

Viribus nniUä et ubique iiionenda iuveutas. 

Dr. Fhnelta. 



kf^l Uli 0 init^r bi(i| pndöi|*Zi9 I( « ll 

p&trift, int^r k$ k«! d? n>9ii7i i nStrnf Ii 
inaäim«iniiit$r « kii t^mp^s uld k^ 1' taii mini;'!). 
k$ dutjc ittfsöq 1198 fifurts^ « t^iü aot i » 1« IniStfiDt' 

ku Is. r^rtKys t^nyöii-zf gdüin p^r ^ii^l 
bof\ kuStäm. 



ht[ kl} V isu 2qud, 0 Ii, sibys i^Uint » uii dutn'n^s, 

t4D7f-lfs t'l k^, kn i £itx möitr$-l$s, fiii k$ ]» Tft» ta flu««. 

dan 1 dnt r^^rdf-tf d'nn^r^ d(ß, i 1 p^? i römt, 

i p9 ntxs k4) kf mpe d' ^ 1» n«tAr» t$ dön^ 
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§k(v» I» bqgütl«, k4Sta P91I4 dan i of« boii. 

ti täi kunfpsa siiitsjcrm^ntijr. i pnist ar^s pi^rtlön- 

1 sftViU vvlk d' hyu«, kf^4 , iluiik«. uip^ra kuii i4s;i)^, 

i tu dy«lfr^ä r^b«, StfiDft i aDQiir » m»r^ift. 

I« kur^tflidii« df ti dffttx ti|9 la fwrt kni^ gra i dyaii, 

ivfrd^-t^, k§ n'&utr» nv> f^2? pla d^baiiii. 
ri 2m(flijr sfb? m(i ti ami'k: n ti;\ ix; pps-i ud^j; 
i ki k$ ii' i iai ny t' u>iiuu4ä, t' ydi^ i t^m^. 
ki kUD ffl iD^nfnfs, VtL ndyioi, sfbfs »k^rtl 
1 mfdto kriri nuf V ()\n\iiöi[ t fi; d^ t^rt. 
) uem pni<I:'itil st; mlyätiii d^trAi St^rk, k^ 1 n\' kra 9 dfg^Ii; 
düM» I» kuiifuittiit.stt piyrt k»! k? ny kr» u dvgüu. 
89 tu r^'^yä v\-lk d9 loyl, 0 ^ d$ 1 (.s 1 [j^iiHisr, 
1^ 1» 2«nt I» fikilßodfs, n» no 4 d^, k$ kaoifi ti k^. 
i 8ukr4ix 1«; kuiifid^ iiut^r k' » i kiiiiipiiny^s fttim^, 
i si,' tu (l»,'if(l\'n/s k" i Akött,', «>ra n' i di m(''\. 
UV* t7.ul(> iii^i kurioys äut^'r k' » k^U k^* sta b»n h^^imt» : 
burta k9s$s rolnft d'l ki^^ir p^iUi daujoiir». 
a p»ri^fs a lu^» b6tx» n$ df p» n^i a iiiant; 
ki kv küSt^s s$ {!Qt. §kfv» fort i fort kuii Spavint. 
nV i ilnit (.Tt sarä f I prim 1 ?.kumyn(>.Hiiiünt il" iiny lour, 
uia t§ püs,'k t«riip purtyrä-l <;raii Viulän) i bei uu»iur. 
tn fffs dat a 1 2üpk? pr«^t 11 ^^.v'^ " div$rtim4ot: 
s(jul d9 kal k( t'fs impaii, ai^ fort bei paiamint 
i^va a l'Aii«. :i9V8 « I k9rp py^ kuin prud4Dtaa; 

nu'n» l'nn«, nn'nu 1 knrp hi tn'ioiia fruidumi'^nts^. 
1 i\ d' I ÜHi] a i»n» U ti ty pvi t4 lu g^rlända, 
ma n' 4m«8 i intri, sany d* amör d$gäi| 09 minda. 
graii ni((rü^i» iiy t^* d'h fvrtüna d' la kanäia; 
rt,'ki)nl(,' - tt.' : kiS l^rd 0 aH'iiüura a*!gür 1» paiu. 
§9 f ügs bl4ita: fiil ky f (»>s Ätiiin, ny Äkiv(' 1« tadfa; 
s^gür 1 Iqur t$ purt^rä bel^ p^i», uo 1 1^ nig. 
iDfr$>t$, i tu kunli^B i ta d$ T^ftt^r bei, 
Bf tf Igm6 kuii Vitt, 0 kui) purt^ dut i ^Uj^rt I txapä. 
inu l;i mifürn nt; f n dat dygünR, 
ku I t:ilaiit k~ i'hr t' a dal. klVr ili; ly dloi\k ti l'^rtÖDa. 

115 iv "K"' h'*^ 'v l'V'K' livituui^iir 0 graii m^fia» 

•fbfs t«l, k« dalx a t'nd^j i a t'<^ ^ ^ 

kf doii ry2un^ PÜfk, plu Qudi. unymi d(v kuD^S: 

a kaJt un(i l^iiicra i doi urädl^s bau ''^rt f amun^S. 

la r9ba t$ mantany^s kui\ 4v4j ^idi b^ii kiira: 

Staii fort dalÖDlS i ]^r$fl, &) kf la v^rdia dfii». 

dntx 89 da dyaii bon tamp, ma tan a mant kf kaft 1$ f^i dan. 

I Iqur, bon kc; r((' t' I priiti, si paiatnant f(,' dura uny an. 

vii\ bei mysydä kun ^g»i blot unyüq i\ bevi; piigk; 

ki ky da 2(uin 89 da a 1 viii, na graii Mma mat t$ fij|;k. 

^ amll. ri d7al9r^ kui «iiiftbla tüsn, 
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plo atgti kam b$D» p«r^ i MI« in»ni^ 

h puv$rtA i 1 piü «t^ a tr^ dant. 

k%\ kt; da rikäts^s. f?S ntxy pr^St puj'r? tant. 
65. no dy 2ag^ I yr, in» la virtü, d^-i kuiisiy ; 

k$ la virtu pQrt» Qr, oo ksSt k41a, pr&ät p^av» ud4j. 

ko 1 imp«r4 dytii i t^nf » m^iit ftr^ k4i «1%, 
k4} ky qgl d^^inuätr^ I' quriUi » i matx, 

k^s^s, bftn ^^Uii helys i d(;l(,>tti)il»^s niprdnft, 
60. kri, §9 lys ty pyrttt dan 0 t§ rybft Iti i^ti'ms. 

n§ stii^ d^s^DQUs : da dutx b^ti t^oiü (<; 1 viu d' 1' it^ ; 

^i» i ftUv» anj k^ k"» t«1 bort tfr». 

1 Ion » l'Hiit«, li»ti grand i gr9S, Ttq s^T^nts l T«]tt Ibltt, 

ntftn k' a hl hiif-A. kfcta i kuni tn'nüx pQ-S. Sta Ift s^n«: 
65. u^i 1 graiiil uväi |> t' 1 p(,'n'kul pln k»,- n nv iii($na, 

ut&ii ky d' 1 pitl 4v4i u' u,' - 1 pyrikul dy ii p^rdü. 

Id k^ p^, möltaf« fiQlpft i v^it^ vtltat; 

ki k9 r^ilön« • bI t«nip, möätr» kriints» i d'nv^ t«l4ot. 

tu Äa>?(^iv!< dv vi^Ät^r fort ban udu? sfby« dionk 
70. k(,) k^' tu iist^is (lyii'd^rys, i a dygün vt^-lk dy in^l. 

kaötig ny dyal» ki kui\ ftinör ^^iga » ky nsftnya; 

I» pti^, ki 1 d^pi^it t • abfd( «9 dinj«. 

f^frtaoA «trfc k'l CQjjn t l« virtü kraft ku i any; 

p^r 81 h^\\ fy, un plu d' 1 aut(T 1 läuda kuii ry^öi^. 
75. d?i 1 tsii,'! ii' dyifd^'py f^rtüim, i k" 1 Styby fort b«f\ Dtoq. 

a q 2QJ^n k" is Iryt , dygüii uy darä byua pa^v'* i 

8«ri d« anyüii d$äpris£fc, ite dAt» 1» i»iit, 

1 p^ry nStas n$ 1 pad^hl bvi nd^i, ttoy^-t^-l fort n nmnt 

I prini falamnnt ty purtyrA gran dan, ma ny ty rufna; 
80. sygür a 1 inol t' üza I vits . i }i p^^rjjt.sjöq ty ^traäiaa. 

yrt i tyrmänd r(£ ty paryrä t' 1 priin 1 iy d' 1 baq, 
kaii k9 t' ^ n üdf mi, I f|T^ dr» fl<nirf i äjvk. 

ifk^^-tf i l&uda syvinU i s^rtÜ/fB k« t'c« dy^ti; 

kui'r fty, i da i autri lÄ§a iQud^ käi ky tu ys fa*. 
85. §y tu (lui)ittMys dy lio?,yr 1 utifnir o 1 vadäny. 

s^bys ky no ka^t, ma kal dloiik siby ti kumpäny. 

B^Tints a k|I, k'fe fipintli, dy bf^n'^pr^s bäf knmplidt, 

ntaii k9 1 rik kuii gnui pömpa 89 iarnlfi t*^ i 4id«. 

kun ti lojirys ny dfisys m^i kri ^tfma o graii unOur. 
90. nipv t/älft dy vestyr tt.'l. 'Ka kuinpiiri lianyinira l roiqiMr, 

a la i'Vl'^a ny purty no mas' auior, no luu» s^riln : 

1$ It 119 ($ kuntiiil»« 0 I9 mtttn k(^ k$ ]% is ftlt%i 

fakaniiriuiyv-l« mpp dloiik i i&A^ i dis d« ti Tft«. 

la f^rtün(i k" iilfe ty da ggdy-ty kum pys i dyan 
95, ma iagP» dftiiyöuru d' :ir?.(ni?vT tost n nijt>>t;r 

ia f^rtüna bail praäl sy muda, t<iu> v-iy-l lort a mant; 

t9 k^fti B'^bfs «op^i». t'U dy2grätsi« no «p«v|ni 

d9Md$r98 nntB|8nii4nt$r d« vtf^r f^rtuoi i koBtlnt. 
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u^f» btq k*l p^'k$ t'^ dit, i V%r^ 1 ptMumiot. 
100. id(p, k9 Iniq a»p|ßDto|^ ta^ts» flq redyir^» dat, 

1^ kftä lopr d^bf b^D^diäiön, 1 p^rty dloqk si fnit. 
(Ij^ dumän, kar\ ki; stlfjji di, i kt^ tu I^v^s, o fi, 
du säini, kari k^ dy 1« l'adiys tu vys a durmf, 
äutsa h mf^ut i 1 ki4(;r id((,>, k$ 1 q^by t$ kuät^di. 
105. »1 19 dftri talint i «fDitt in «bandiotsi, 

i m9 phi, fi( tu mftn(4D798 svq «1 b^v% fidinta». 
f«df^ i tiny Iqur 
p^r id(f i a si uoqsm*. 
rQmft, 1 prim d§ i^n^ 1578. 

Schmid - Rif esser. 

19. ) 1 flor«dL 

Od t^, kaii fi(» MI9 filmr, Ii' d« 1 tx»mp • ^cisft n'am» dilidy^ot» kui li ddi 
mntdiiB. Hkq sn I» n4)st n Inmiii t^m^^ 'v^m *9 A mtrvsii% i a dit: ,1 n$ii fs jn 
d^gmi t( tx^z»; ki a mpiä lu lun?" i gr^atl h dit: „a nia, ki aut^r k' 1 p^r^! sfgär rni 
ntant d« 1» tsitii a i/äzif. i nnifons 1 a kris i I a liyHtji ^tifl tt; Stailtr('diirn kmi si grand'al^r4t&s. 
6. 1 di dg a-i r^M^lä äu 1411 suii si graii pra, 1 \)^n;, 1 oiiia, I luut i la umt^^ 1 di^ys, sor^dl ääldi 
Un^gs i bei, i i moldii* a onSbi n« graii &l^gr4tsa d$»Qiirft. p9 a 1 dit: ,iii|sr tnel 
nd^fini, k*(B 9 mpU 1» hui t$ Md«; m» 89 kmiftidtrys k'ltt belttin« Inii tmi tafgl, k*l bd 
SBlidl, B$ dftsa tum^ ftf, Ici k'l a mpi4?* i gr^«tl a dit: ^0 §i, k' 1 bei dfe I a fat. 1 m^nd^r 
luinfri v^rd no da u5t(is; di'mka mufs?-! ntyj^ v^§t^r uii k' a nipiä 1 surädl". „n^i 
10. a dit iüer^> kuii »Ivgr^i-s» ; Mis a la dut. surädl, lun» i ät4il$s, Ürb«, di^r^ i UiH», i dut k|^l 
tndöii ntqur » D<iii8, (s si iQur". 

I tSlsl, 1« ti4r», dnt k»! k*|s, 
Bfs mMtr» 1 graii id^ 

20. ) U plü^i«. 

q ffl«rk»diat (9 lit d di » tx»v&l d' 1» f^gn txAi» i ^ Imrift d« • 89 n« v»lfi kau 

tr^p^s din^i. 1 a pln4t «ritS^I, i I l oit wm s' a Mandä tr^>z fty. d« vf( d$ k«S f($V9*l m^lkunt^ot 
i s' a ht«,'rk l(uiu;iitÄ. ke dft' i a dal ?i taii nV t;uiit» sn 1 viati. si vfa 1 n mffnh tr^ m hyt^k spas. 
tio v4l2-l t' II kul[i II ladröii, k«; nigzun^a i>uii al kiiii 11 >itlnp 1 a drukä 1 la^l^r. 1 fösii, »tu' vift 
6. titnts* iat^r. tag 1 polvijr % nnf tüm^ d» 1» plügis i 1 Stl^p a ikmki. 1 m»rk«d4ot a dat i 
ip«vdiis • 1 txftvil i Iß mm. p$r f$rt6n» d» 1 p$rfknl. p^ k' 1 (s Itet s^gAr, a-1 di' tri a« nfit«« : 
1x9 mat k9 soii 9tat, k' 9 bruntlA m 1 rfe t^mp i k' 119 1 ^ t^ut su pstsi$otftm4iit(|r p^r in»ndi 
d(e. §^ 1 tä(i'l ff^sa Sta* tivr i 1' aria pürft, fos-i z^i\ mprt tlo mi sai^k, i ini inutons $pit4s9 
dfbant k' lg rü^ <^ t/.ä/a- h plü^ia. kontra Hh k' ^ bruntiä tn' a s^lvä r<^ba i vit^. da tlo inänt 
10. D*^-i plu m$ d^m$Dtx4 1 dit, kf kftl k' id(s in&nda is b^q niind, b^i k' 1 ii^ä p^r datiü 
Q|ti«iii4Dt9r. 

21.) sur4dl i plüeis. 

„S^ 1 d^s(i pu fort surädl!-' di^ya. i inutöi\s n di U^irdl i da v^nt i plasia, p^^ 
pra^t dv sQts^d$r kal ky d$2id$rva- ky valgüii man^ n^D a-i\ udü ntx9 1« plu pitla nibl« sim 

1«P 
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lifpl. mt^ ]% löndjft sut» a fat grao dao m 1» kampany^ä. vyiisu^ \^ uufd^ d4td$8 fl^pif» > 
iirbf«, i i Uli fliui kfl 1» mat&iis ^ tai| gadü, ] Un fß nnf ap^n« d d^t knilc p^^ a dit Tiiiia: 

5. „ud^8-a zan ri a d^hu^nu Iii plüoi> taq k' I sui-^d] ! ma inpar4(l^ nt/.v d^ k' ^ Bap(gnt prdn df 
dfg r ütil" QUritA, k' 1 i^» fos" nt/v (lör iiüus no ho\\. n(,'s ?i!<Jiii lilot ilis suräinv i pifins d' ul«;!?'^' --^ 
mi)psa uni da MMup n tamp s^uri^ vo dis töurdli, Al^rtüu^ä i duliQir^'ii, alül k^ dfVfut4)&-$ byu« 

sntidl i vant i pli^^ia 
da di( 4a m^rt^i«. 

22. ) 1 i6sn9. 

fraots, ti iQut d'la tsiti, ^Vabini anii'«^»>s'' i i ''v^^ ^'^n ' "'v<) a 
fe-l anf i| grai| v»nt, i I a ftkum^nttt a pImUi • tarlnii i a tquo^. firanto s*a dt» 1 ir 

mattt i a'a fiknndü q Ion da rour ^'i <U ut.Ui pra stiv<U\, v(a k' 1 savpa k*I tsriti <Ii 

dyan snri ^rari Ifti\s. n iAilt; äud-1 na : JVuiiIn. traiils! \fi'. v((' pu Znol yra!" frants {e iref 

6. 9ra d l lun üot !^uu düi kät^'r, i beläu t 1 iti*;<l('m uiyiuänt a 1 tarlüi da' ft^ su 1 l8t\ i 1 t^iin^ 1 
ätl$fa arit^«|uIxu4Dt$r. la tiära tsitrQa i d'l mut äposiri, H i a ptri df dut q %k. 
mt 1 n'i wttfdA nte d^ m^l, i 1 a dit ku la man« <ii>ts^fs: „k|Ma oi auf dt 1 tS(sl! t«i 
boii idfe, TO m'tyK s<»lvd! T9 riqgr&tsi^" . 

ma I» uÄ 8 dit 1119 n iädy: , frants, Iranls' m; m' äuilos -a V" i z^n a-I pOrm^ udü ot 
10. l'äna kg 2vaiQa. franls (p kors vüi prs d" äil» i a dit; „tlo son-z?! t/ uliijs-ft da m^'r 

ma ia fana r^äpu^nt: „tg nyn ^-i mini, ma lui pitl frants, k'a vard& l'Äutxgs ild i>n 
raf. l 89 mfisB'avti Mmndü tlo ntqsir da 1» buriUka. ^kp k'l Tfii finalmAnt^r da la tfgo^a ^\ 

frants, 1 mut d' 1q tisitA, a pQ kunti, kp k'l 9a tgnu si uä p$r m '^1 t,^(fl 
1' äilu a outsä su In maiis i dit: ,.0 ini miit, s^1)qs p<Jr ki\st niäiiku" gra (i idic In ul iV läii 
15. um'di^ da. 1» büt/u d<.> n» pütTii füiia. »Ui diV 1 11 fat iisi k' ^> m^-si'i >*.V9i4 adäut i t^ k^rd^ p$r iai|$-o 
tfi^ntiia i>av4i v^lk d$ t^. 1 t* a s»lvü dy i\ graii p^rikul uia kg t' ((;h ätat". 

„Si. Si", a p« dit fraots ka 1» l^nifs t'i f|rdli, «dfc s*a s^rd d$ vi fft mt , 
itlv^ btil <ys vo k$rd&, ma 1 aiüt is mpQ nnf dti dii ^ — 

d^uii htm ii( vaii p$r atsidiot, van da la bouta d$ d^. 

23. ) la 6pi99. 

m p4ur (? iit kun si pitl fi tohi'a smi si t/üinp » udiij, 5" 1« blävft praä' niftdüra. 
1 pitl a dftnianilj'f . }",'r^. d?i ulä \i'uiyr-l jui vaI;i.M'iii straini,'s m' styrt^s p^r ti^r». 
ma Autri 1 t/.(t gii-vjrry ki< nit^sa bau veätgr dg dra graq üguyt^iirv'ä, i i aulri, kg 6g plea tAn 
bas daul (s sggür plu btlet/.". 
5. 1 p4r$ a tsaii vf» m p^r d$ Spi^s i a dit: .Ixila, k^iSta ip(a do, k^ 19 pli^ nmilmintlN'. 

is pl^oa d*i pla bfei gianjsi; ma kd^ta, kg sg dt^rts^a sv taq anp^rbamlnt^r, fs düta 

ki k«; pörtri 1 t/a tan drat, 
is m piiyrg maladät 

I 

Boccaccio - Rifesser. | 

24.) Novell« Ton Boeeaecio. 

düiikug, k a 1 t4iupgs d l prim ra dg tSipri, d^ kg la tiara sAnta f^a dyaP^d» dl 
gdtfiik d« bnllöii, is-\ sotsfdü, k« n» ii«bU» 8907^ d'l« gvUcfoy« f» m 9^ dl{0lft « 1 sintv | 
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s^p^niov. Uö ru^da io^ • ttfph is-h unid» ui^>l tri^l^du vilauaui4nt^r da k«n&i& d^ 2«nt. d( 
kiSt 8f i| »bfi mp^m^I te4ntit dfgfin» kaiiBal^tslöii, i a p^qsA ii 1 r« • 09 n i^mfiit^. 

6. raa d»vf||^ k*! % Sta'dH d« valgun. k$ «i r«di» f6s& p^rnfa, k'l % d$ nihur^ taq fiiik i (an de 
nf{i. no m^dr4 I k^^^tig^^s kun dyu5t(tsi(v 1' ulVi*«,''' " ' H'itri. ma i\ sninirtöa ila piuTv 
tSäi^^»?»* infitn'l(,'s ()'U(,'.s ud «1, H«; iininioro k^' unyüq k" i,ni \{^\' inüj'iu s In i'U'".»;« viu kuii i it,- n nipQrm^l 
0 dv2uQ(iur. 1» s^iiyqj^nv ft 1 ^udi k^äta kgsa, te4ntstt sp^räutsft d^ vyixi^U^ PV'r v^l' kuiisuli^uiün 
df m m^ßi«, 89 rfs^lf d'ol^i minfxonf Ift mis^ d( k'l r». i ra^d» brtdl&ii dant «d «1, i a dit: 

10. mi s^nyqar, D$ ^iny^ n ti pr^SftDtst p$r «ipit^ Tfodlt» d' 1' indyuri» kf m' ^ ät&t« ftt», p?r 
sod^Sfiitsioii df kSIft pr«^!^. k? it; m' nsänyt-s ki,» kt; tu siipoHrs h\h:s k" (e äudij k? vai| fat^s 
a ti, »fiq kv ku 1 impanj da tt,^ d* p(>s^> kuiiipurtv patsioiitaniäntvi" !a iinü. k»,-. idii^ sii. i^v • pudäs? 
t'^, dy^i\ dun^s-i 4 ti, k^ t' (eä taiu boii dv purt^. 1 ra k^ iikiii ukl^iuu Ivu ^ta Um p4igvr > 'rft, 
S'k^ 1 s$ dfi^dlflt d» 1 «^n, a Sknm9ntt& d» riDdyAri« füt» « k'St» s^nyoiir», k'a v^ndikA 

15. rigonntMointf r » df v^nt^ rigonnffimf p^ra^katdr d* nnyüii k$ kÖDtr» 1 un^pr d' !• knitSo» kom^ti«» 
T(lk d« m« II la. 

Bemerkungen zu einzelnen LesestUcken und Stellen. 

1. ) Z«ile 5. Btatt kSaote aneh stehou — 10. Ar^a für t'l p|r£kMl (Ts.) gaeetit, aar danit 

Iner Äasdrnck im Zasamnienliangc vorgt-rnlirt wird. — 21. fa' dut und 27. Ult/f doi «ind gMck gut, dagegm fkt 
ist nur mf'gUch. wenn die boidon Wörter durch eine Pause gt'trt'uut s^iud. 

2. ) 3. TÜ^, da „capila" im»Kam»c\\. — 12. ätatt 1^ iiuui^ra süinu könnte aucli 1» plu graii .'^oia^ 
<to ]| aofl!« plu gr&ndt atehea. 

8.) 1. So laage ^geschobflo« SUae, wie dü^ . . . sind nieht TolksthfimUeh, — 3. « [o$] nf«. — 
5 üöiir: Vi an hat den conj., dar bi«r «ickt obligat Ut. — 8. grai| fiiot; Bit kaunt S^f$r nioht. — 18. [d^] 
tflrt. — 13. faq von vt>Jti;r. 

4.) 1. (a] dje^ü. — 3. ntai^ k'...., weil die Participialconstruction de» Originales nicht Tollistlitiiulich 
■i — 11. pr^S' dQ; ia »Inaai eindgaa Zage geaprocben: prtidQ. — 26. in pats^nts« aach der Talgata. 

8.) Daaa dioae GeBcbichte in kdaar gred. Scbale splalt, (aaaaar dan angredneTiaehen Worte (1^ m^nt) 
Kita Theil des Buches vi>n Vi an. 

13. ) 2. 1 (g dloiik tsi'kt; («jjer v(jlk) sc. d^ iinjl. sprichwörtlich: am Ende (5) im eigentUchan Sinoa. 

14. ) 2. adryv' statt „comuma-, da^ ungebräuchlich ist. — G. [Ij — 8. (g [-1]. 

Ib.) 8. l8 * M. — 10. 4b$ oder a. — 18. tfrg d9 a. Wtb. a. t. d^. — 16. ailv« — TFUImiMii. — 
itUt» praed., I» 0- ^ ^) Objact — 81. [d] a-l». — 88. 1 m di nicht notbwendig. — 88. finOitk^ Sk 
i^»<tn> ^vi? htrumythfH, ohne »ine Wendung Mit maehtn!* Diese aianlicha Bedaatang von rüde l><gt in rgid^pa nickt; 
»0 »pitzfindi|<er das Wortspiel. — 33. s^b? '-»der auch d. ind. sn. 

16. ) 1. r^siijza der Borg Kascketz (Uaschötz geschrieben). — 2. p§r [Ij amür. du[taj äprigui(>da. — 
10. oder — 18. d df-i plu nlg iM« mA i»m ndmigtn m$kr immik. — 14. vft» a. Wtb. 

17. ) Weder Bytiuana, nodi SjlbemUilBng; die Beinbildnng aar am Ende der ?ierten Strophe nngenaa. — 
- ' la f5ae Vinte unverständlich (Rif.); ich vcrmnthe: da** t* gficmtutn tcarr. d. h. ich »ichir wäre, einen 

w kritgen. — 5. 5. und 6. En i»f tum Weinen, wenn man e» hrdmkt. — ti. 1. ant<^n^, der Patron der heirats- 
Intigen Mädchen. — 8. 2. dia Ity s, Wtb. 8. v. dla. — 8. 4. »obaU er mich dort tah; eine ungewöhnliche 
^«niidimg des prgSt 

18. ) m^rk ent^n? Harena Antoaina; t$n$t «ia daa Original hat, beiast Anton. — Die Yaraifieation wie 

»'irigen Gedichte; ungenaue Reime: 3.:4., 17.: 18.. eine Tirade zu 8 Zeil«i: 102. ff., ungereimt sind 73., 76. 
lud 91. g(iblieben. — Italianismen in gri'sst r Meiiire, we^'eii des unpopalirea Gegenstandes. — t». fäi von fal. — 

^ SU Nimm «t/. — 15. a d9güi\ statt „ad uaytui", was nicht gemeint sein dürfte, da ja vor kra geaetat 
^» Vnnk hat fMUeb: JRee enivia sapiens, nee nuUi oaden debet; Fallitar alter aaepe, fidem aibi detrahit aller". — 
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17. 1 for ff kinn acfwoM pron. (m) dt neh art. n ff sein. — 81. kf Ita btn md SH Üß id. — 

28. ininft ist Object. — 24. gpt von gudäj. — 31. » ti p^rlft fapporte ä toi. — 38. Ityir^ t*. Wtb. - 
i;i (loi\ Ton dftsäi. — 4f). t(? Suhjpct. — 51. i Object. — 54. wi/y, prsiSt, das Orig. ; 4>lk? siibit. — 55. l<i virtü ■l', 
zu 2^^. — 58. (uacb \^\) meiui^ billigt Hif. nicht. — lOU. red^'ir^« ist ganz neu gebildet; Hif. würde gaitrat | 
Toncblagen, doeh ist ueh dmM vb, nicht gred. . 

19. ) 1. dilidy^nt«, Dcmeti wflrde lUUsik vunsa. -~ 8. oder, wie die JQngeren eigen, Üigl — Geoig. — 

4. kai Bt «w ihrtr. 

20. ) 1. vi'ij A('n. vn-loreit. — 7. pf-r iniuidfl d^. Fügung. 

21. ) 6. ütil, da utl {^m ich gewühlt liattc'j Bif. hier zu »feiueiu schien. — C. ftsäii vun ttv4i. 
88.) 10. IIa« nr •Bioerin" ; das von mir vennehte paur^, wurde von Rifteser nicht gebilligt. 

88.) 8. d» aU Tioyf-l oder ola vm p» oder kp pf. — S. [df] dr». — 4. plu SUetx «te 
n4ndri. — 7. Rif. hat die deutschen Verslidn so in Prosa flbersetst: S*ni| p^rt« I txA tan drgt 30, fe-l bti(ii 
aap$rböii d(i nfu | 

24.) Wie in lä.) su auch hier wioiler eine grot<.r<e Srhüur uiigitHliurischer Wörter, darunter solche, die id 
wlhrnnd der Abfassung des Wtb. noch nicht kannte: däiiku^ („danque-') — vgl. Wtb. ddnk» n^bil« (vgl. Wtt. 
n9bl), vilantmint^r («villanement«''), fi&k («di si rimessa vit«"), infinftfs (.infinite"), pr^UnU» (,pnMnu*> 
indyüria r^ingiuria"), sodv'Sfalsiön f-sodisfadmento*), rigoro7.«m«ntr'r f\.a«rranii ntf'' ), rigoro/fsitn^» („rigidissim - j 
p§rsfkut«r (.persccutoro*'). Ferner ist im Wtb. nicht zu tinden sj)vraiil«tt (»'cht yj und minl/.unv (bei Papanti l- • 
statt tx), das für „mordere" (Boccaccio) steht. Wenige Italianismen hat Eif. nun getilgt ; so „conquisteda" ^dafu: 
djnip^dt), ,nel ritem' (dafttr ia^, ebschen dies midhr hsisst; rgl. Wtb. tnruk), .aasi" (ansgslaasen). — 8. üete 
die Bedentang von ii « dl^» s. Wtb. s. h. t. j 



Wörterbuch. 



H |ad| vorVocalnn «d (auBger vor Personennamen und minder 
geläufigen Ortsnamen a u2^p, aH''<>u<^) praep. 
1.) lecal, bei allgemeinen Ortsbestinnnnngen, äi, sm, 
imnA (Rohepnnkt und Ziel). ^ txtolt • dlfgli; beeoudsn 

vor Ortsnamen ( v^rl. ti,'^. vftjna, ftd Älft (Hall), ad 
iiSpruk ; in prae^Mi. >iiiti''; döi ft döi z« zirnr^i. fr 
Mtcei. 2.) Für das Dulivverlialtuis. 3.) Vor luüniltveu 
(Flnals&tien, deren Finalitftt nicht beeenden — vgl. 
p§r — angezeigt zu werdm braucht) zu, v^d? ^ 
iQur^, I ^ iit d dnrmi; tXf k^ 1« kisH >nst duat 
^ kröi$r. 

ftbftd^ |abbadare{ au/merken, au/pautn. 

«bfn^Spq» lad, bonns, bwaj adr. firSk; comp, plti |bfii4vil. 

«binf lad, binil -i- und Ib. «swen ft i (s. iidAm): ipan»; 

(iiiid.) fhiholfn; 8' (l. tmammfnlommen . 

«br^uii I ! -Idu, -Ii, -id§8 vor Kälte eiUarrt, avjü 

)(V maiis »brumidys. 
•brtt&4 l>4 bnolnnnit -4- t amnmii . 
•bandänt«a jabbondanza) f. sing, tani EUtQlKM. 
aburr^ )ad, biberet »br^Tf tränktn. 
a. 



;)d(iniHI>t-'^ lad, men^t adv. amtr^ndit; (par coeur). 
^äut )ad, altu»! adv. i«ui ; comp, plu ftdäut. 

«dte I ( adT. (- beUn) ttimikt. 

ftd^bf s. «dorb^. 

«idyr^ »durf 

(id(,»s jad, dorHUmj l.l adv. ftvai ad(is icin Klt'iduugsstück: 
«tu/, «IM, NM m/t luUien; tä^p^ ftdys ''*^ 
8.) praep., nur von lebenden Wesen, mtf, 

9dF9v$ s. ftdunr^. 

ftdüm lad. IIIIIIS''; adv. zxt.^ammen (vgl. d«;briadft), bnlt. 
kuuip^d^S r^bl^;, tlup? adüm ztuamutenichie^mn, 
•mhitM, -raff«», • Um Au t ; pleonastisch: ^bluv 9- 
rnuim, hSitfm, son^ ». aitm i iiii i s il fa i. 



adurb^ ladorbareVj -9- i/t-m^M; 
ftdur^J I it. adurarej -y- «wAcf«!. 
adurv^ |ad, upusj ^dr^v^ gebnmehen; bratuJun. 
äfft }dt.t f. Affe. 

ftfät laiTatto?! adv. zur YerBtirkung von n^: fftt ifl 

odor nfa alut ^r^r n»'fA^, (7(jr nicht f. 
§f^m^ jadhruiareVl -4- (eiu seltenes Wort) bejahen,i 
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%Sbi k$ |ad, Unis, qnod) cm^. (» kf) dtmia. 

SXg^l laqualisj m., -^i, Wasterffmifn. 

Ugöit lÄagnstnsj m., -§tx, August (Monat). 
(^Üt I acutus I ». groHser iVSi^«/ aus Eisen. Vgl. tläut. 
•gut« |»1> (id?).- guttat -6- wr»«»».- Y ^ tg6t», 1» 

faDt&na h vätx» »■ mw^r iw«i;^r i/i/rA). 

agnU^ litciüii«! -ü- «ciUfifM (schneKUge Werknog»; vgl. 

§pits('J. 

äi talUumt m. sing. tant. J Bwifai rt (noa. collect.). 

diti^ IXaturwortt äitA(i Hn-kh*!» (Kinderspr.). 
(liiit jajutot m. JltU/e, ku 1 ^iüt (1$ d(g. 
^kyrt |ad, eomeliu?} a^. üug. 

«kamptoji lad, *Miiipaiiiiia?| iiyJMlm; «U 

t«rheiraUn (absol.). 
%kui\s§nti |ad, conspntiret -4-. in> inf. und part. häufiper 
kui^s^ati, einwtUigtn; gimten ^ auch irunisch: 1 m' a 

ftkoz^ |lat. BOCttBarol -ü- ond Ib., «wUyM, wr Hiy wi . 

tl Jillel ailu. ili. !'yl<;s. l.) pron. pers. 3. pers. »(>. c«. 
$it, wenn der Sat/ton ilarauf jiegt (vgl. 1). 2.) subst. 
Wnh, guänt d^d dftd 4}l9 ifoniMr-, Weiher- 
; Ü BMM i bi i (bu), UMMm. 
alba. )it. alba| f. sing, tant., JÜna wi nii V . 
an>(?rdy8 |dt. I -id- htherhfrgcn 
iillfiärk Idt.l ni. sint?. tant., Jfeiberg». 
albrils (arburVl la., -%s, l'apptl. 
«l^lits» |allegi«na| f. Ahm*. 
^ID&bl |atnabilc| -la, -H. -I*,^s lübfMwürdig. 
am(iM t ainmalatit I -lijda, -Itji, -l^d^s Xr/inZ-. 
diu^«^ tainmalarsi{ -ä-, v. refl. (1 i>° a ^mQlä), erkranken. 
tiDAtOim }»mattiwimo{ -m», -mi, -m^s (nur in religiösen 
Dlagn) UMt. 
|lat. amarel /i>ifn. 
amik lamicus} m., -fS. amfka f. f)retiml, t>mndin. 
Uiuür [amoret ui. siug. tant. L%thc\ 1 ftmör «m« i/i«^- 

anipom |latnponp?| m.. -in^fl, AMwNV. 

;imum' laniimaiirej IV b., «hwä»^. 

iiti |auuui>i ui., any, Jahr; 1 an ni^yt' Neujahritag; k ät au 
ÜMwr; k* St nits^dü an rfwt <W Mnifwt Jirir fctaMm. 

&n9 Hat. animat f. <s«^fe; 1 di d' 1' Än^s d«r AtUrtttUnUig. 

&Dd(^ )ainita{ f. 1.) Muhme\ 2.) Frau, in (Jor .\nr>'d<' vor 
nom. propr. (dndft pürg$r) oder allein, in diesem 
Falle mit dem Artikel (I indftt Drvu!). 



indli |dt| mir ia l^vbit ^ i ^dU JM w /wM bw wrfy . 

^qki,^ !Dz. I. anchej conj., (= nty,?: aber nur dann ge- 
braucht, wenn es sich auf ein vorhergeheodes Wort 
besieht) auch, 

«11U117 tiaeoBl m., -ny^ Ambou. 

aHäüdft I — \ f. fHhling. 

i'int»; |dt. I -tift, -t^S, -ti*;s !>iff>'r, 

Ant^r |iutcr| praep. %m*chen, mUr. 

ftDt^fD^ |in, terrenasj Ib., anf dea S«hnee Eri$ itrem», 
damit er admeller aergelit. 

ftDt$r8(ef tinter, 8epea| m., -s^^ B th hn tg zwiaoibaa mi 
eliMclilaufendea Z&nnen. 

antift s. änt^. 

antfdla |lenticala{ f. Smmtrifmm. 

tntfn« jantaal t Umi# (aar Ar Pwaonaa paasirban) OaUtr- 

thür im Freien. 

antsii [antcj -^dft. -^i, -pdps. ühri(f. Vel. broSft. 
untäi^turtt |antet f. — av^uts^diir«, L'eberbUüml. 

Anta^atrggn |dt.t f. atag. taoi. Fo ht ms m r t mm Sdiatae 

'Ifr tlnr.'b '1i<' Doirlisoln vcnirsachton l^rhrirfun^oii, 
4ntsi(^ t^t.j nur in doii Vorbindungen ravfz» d' ünt^ia Enzian- 

wurtel und (>g(|, d9 vitd d' »nlsift ^msmin (Branntwein). 
«DiUU |itw annaalat ai., -ü, uad «do^ m., JM tm b f f , 
any s. an. 

^ny6\ iaCTidlu.sj m., anyffi. Lamm. 
änjiii |ang:clusi m., -Ii, lüngel. 

ap4}n^ lad, püona| l.)adT. kaum (vix und aegro); 2.) »ptiDft 

§P9^tv s. upuSt^. 

apöstu! j ap^.'.'itolii j m.. -Ii. .-(;»»/<■/, 

Upi'Ü^^Ü pi4i,'k japprcs&u a pocuj adv. ungefähr, 

apuät^ tMoai. nordli M. SSt oad Ib., faifaffw. 

ir» )artba?| f., (bei BeataUnagm v. dgl.). 

arany jaraneusl m., -nj't^s, Spimr. 

arbandun^ I<1*.?| -ö-, rerltiMm (abandunnor und quitter), 
^rbfts^ )*b«8SU6{ 1.) -i-, neutr. und refl., nnken und tuh 

»rmidiifm; 3.) -4- nnd Ib., trau»., m M r ^ fm . 
grNM» lerrnm?! f., tiiol. ,p{gd* (SdiApf: Bienm, bete 

cicia L., weisser MangoldV 
arböa jerviliat f., -Piti's. AVA*.», pisum sativum. 

är§s d§ t 1 praep.i •» (^f/ahr, är^s d^ Iii» liidl«tl|. 

•C9St( |dt.-it.| 1.) I7b., rftim (trans.); 2.) m. alag. taat., 

GerSrieU* (vg^ pnttft); iasbesonden ■AMraw* 

(^8torr.) d. t das gartatata Mehl für die Breoosappe 

oder für Gemfise. 
ftrfsmä |fames?| -^dft, -^i, -^d$S, httngr^. 
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iri» fariftl f. X«{^. 

trfoza } 1 f. oder rioza Lahhrmd, gtlium . 

tr(t§ jericiasi m. «ing. taat. Ektl^ 109 «riti utd (^T4j au^'(.' ousAJ. 
ant§. 

»rit^. {ericinsj -i- niii Ib., T. refl. (p«rf. 1 s'a «ritti) 



iuofft } 1 m.. -fi- (Ba gibt dem Ut 

thale nicht.) 



(^ritSQul lericinsl aJv. entteizlich; uhr. 

|^^itsoulnJ!'^n^'r |oriiius, hii'UnI ailv. r)it*rtzlkh. fuffhtfrh'ch. 

trkftt )arcubV| lu. l.) Bogen (Spielzeug zum Schiesseu); 

8.) Dnmt mit ««ifsm Kropf, turdas viseivonis (?). 
«niMklärft t«n>»tar»t f. (d* 1 t»t] MdM. 
fnnint lumentumi m. siikl MUkmi. 

(linndfii und ertrinken, 
»rp^ |dt.( -V-, «rim. 
iip$& tirpnl B., -S, 23w». 
»rpf^on |dt.| f. iat BiU. 

orpi(l |irp«x| -(gif, «"j^y»-«. 

Ursi ! j IV h. »Meu ipcrf. l (fi arsl). 

^sul(' jre-, tolnin?} -g- und Ib. i«i«M«w. 
«rt {«ractnsl a^i« 

«rt^iiii )artigiaBO?| m., -^ns »»^ *ADy< JEft i rfwwbr. 

9rtsik(' \i\X..\ •{- nnil Ib. benihrcu. antntim. 
^24nt largentumj m. sing. tant. üiUer; ij^ti^üt vif (^d- 
tüber. 

aif6i)|$r linageral r. irr., (•«•), mtimAm (was adnrar za 
«rreidieB, hoch, weit ist); (jnd.) cmMm. 

arillTIl^ |dt.i -Ü- fV'rAfiMWW. rrrpn.wu, 

QS^ |ad, satiäj adv. und iuvar. nomen genug, 

ftS^gur^ }ad, tjecuru.s y( -ü- rer*tehem, 

•Sfl jaxiat n.. -fi, JZm«mAm. 

SS9lv$r |ab«olvere?t v. irr., l u y nc i t w i. 

ftjlpit^ jad?, pxBpectarot -((,>-, — ftpit^, wartwi; tfrwüiM. 

siSi»! |dt. I in., -Ii, llatfffl. 

ftätil^ \it.'t\ -\&- und Ib. Ugen; 6° 9. «irA «fo^ (aU 

ob...); ] a'tfittsl»dlOQk bs4«rfr«tyi«ah«jw(Mi^ 
tfti« laatnlaj f. am, ttÜ« d' nq xfStä. 

ftsulvoq s, asolv^r. 
ät,s(i >accia( f. Strähne. 
^Xis^[i Jaciesl IV b. ttakkn. 
«tf^ jadast m. nn«. tant. 

tlaldiot |M0ld«Bto( n. (eliinaUsar) p$r «todtiit 

at/. Ugerel ni. pl. taut, dummer SireicA, 
äud$ b. (Uld^. 

iaf^^rtok |dt.| nar in dam Anadmaka 1» i^pMl d*l ivQrtok 



ÜUt laltust l.j adj. /m/i ; adv. ^«-A, 8U HUt oben. Vgl. tdaA 

2.) Sabai &uta f., - Qi;it«ta», J3a^. 
&at^ laltorl 1.) -U», -tri, -ti«« A if. dL «adbr»; S.) irij^ 
k$ praep. and co^j. «m ai r , «mfr ««im. 

äutsy s. outs^. 

äut-/ft )avi8| f. Cr'OM. 

ävs }lat. ara| f. gfm — wff i r . 

»T^ |habar«| l.) t. irr., (-4-), Mm; t. au.; i'tTfita« 

(koutn^ d l IUI mit jmd, SitM Mm; 2.) äi(. 

taut. 

^V^id |ad, \ariuä'i'| m. »ing. taut. Gehäeluel (gehMiM 

Stroh mit Hen gemengt, Viehfutter). 
ftv^n» tlat. av6na( f. Sttfer. 
(^vaotBAdur» |ab, ante} f., «ntsftdünk CU«r(Mirf. 
(kT(M}tB^ |u>> I -Ä-t in inf. and in part. auch aitt{- 

-tSÄ ubriij Itutni. 

{|Tär$ {avaro{ -r^, -ri oder -rsa, -r^ 9****S' 
•v«rftai» tavarfadat f. 6«i». 

av^ntör {awentoret m., -rys, Omd (in Wirthabaaat). 

iiv<;rZiön ! avprsiiinc t f. Ahieirfung. 
<ivitii4«'l tapexj lu., -üi'i. tintriiwür. Wi>« ( grosser als mäck- 
«viz« |vtdere?t adv. genau, richtig, Sftv^i Ift k^ft ftTÜt- 
»Viz^ 1.) |dt.r| -f- Mm, hwhm; 

2.) |avvisare{ Ib., im imperat. andi 

ridäigen. 
Uiäi lact'tuin?( lu., -4i?s, 
t^i4 ti>cidu8 V{ betchmutun, btfUekm. 

•tnibH IHoas. noidii H. 82| t. rafl.. «M 
biidfl tbatil(l)ajnt m., -ß, haiafftnniga Sihm^ von fii& 
(vgl. p^la). 

bftdl |dt. I Hl., -Ii, U'adf. 
bäti [balTil in. pl. tant., Sehuurbart. 
big» h bagal f. 8Mmk (ana ZitganfeU, da» BmIi 
inaaa), big» d» 1 vii^, d» T ^» d« vft». 

bufjai !l)z. I. bagal m., -iii(,'S, klrinn- Wirbt. 

b^änu I 1 f. Männerrock (jtdiT Art). 

bag^t [Dz. II. c. boucj m. Widder; tr^> 6^9^ rtthm. 

UU» |b^( t Sthtn. 

baii }Da. n. 0. abojmi MlM. 

b4it8 I baila?} f. Amme. 

b4iz^' ^. lj?z^. 

b^k IDz. II. c. buuc| m., bdt/., ^oci; tr^ bftk mAM. 
b»k4t» jbMohatto?) f., (vaialtat), Oerüktmfrm ^O, 
bal idt.} B., b^ Ana. 
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\M% lat.) f. Xiita; KMA (Dow): Ukl^s 89U11, d$ 
fnnnfotöq, d» flii4; f« o» bil» «M «mmm Jlnml 

antrinkm. 
Liyl^ I dt. t -ä- tanuH. 

bftlküii }dt.t m. 1.) iPfMtoridÜM; 2.) (Neologismus) .fiottm 
(b. pigli^); ^«wr m dar Aniaeutite dM 

bult.'Ul i.lt. ! f. |a" li<;f] iMhr. 
\t<S\whifi Jbonibyxt taut., ßaumwoü». 

bämp» {vampai f., Mch vimptf UnmC (neteor.). 
bm jlai. b«M| 1.) adv. 1 va bftii; iwM, ammt, 1 {g 
1)^11 Viüru : als Prat-dicat : 1 (p ba^ ailerding» : 2.) m. 
Fr.7>/; (/'M yx/r »rri; (— 1 boq) du Gute; 3.) bwi 
ky CDiij. obtehon, 
bdndt idt.i f. .8te*. i 
iMqk tdt.| D., hmtm, Bmüt (le bcne); baqk d» itnun 

S(rnhxchtii idm(i»chitie; b. dt 1* ^f^S AmMiAmII; TSdl 

l'ai[k itUrr Gaul. 

bsjUki^liytu Idt. j f. ßiiHLtutU. 
b«iikütSft idt.i f. 

b&Dts» |dt.t r. 

bany tbalnpiimj m.. -nj\*s» .fftfrf, fif baDy 
l>j\iiy(ulüiu ) tiahipuin ( f. Hadewmtm. 
burft |dt. I f. Todlenkahre. 
bftr&k» |ba»6cs?t »dtUdOtt OeUaik. 
bftiAt |bnmtto| m. TmiA, f« bsiAt ImiwAmi. 
barftt^ ibarattari'! -a- taunthfn. 
liarispl 1. iianaj in., -siVi. Fä^ncken, 
baritsa {Di. I. barra) l. H'aimerbutte. 
bv^t I 1 m. JAiAfMr«; die Witbt mn die Taille 

cor üntentOtaung des Bandes der oder des 

kit!. 

l'Hruift tlat. vernical f. Haru. 

bas }*ba8sui:| -s^, -sys, ««MÜr^; adv. hm^, 2u bas. 
Snbst. bim f. 7&/#, Nuir^Ü. 

l .'i>tft ! Dz, I. ba»t<ij f. jMÜtnmiUl. i 

aufurtfit ivüii Pllunzoii und Tbiuren). I 
b^ät^ |baätare| -ä- genügen (noT VOH flaeben); hiAt%\ 



bM|dfUI$8 tbatoete) t pl. tant. dia Omtm^ naclldem ale 
nnmal, ohne anfl^bnnden worden an aeia, gedroeeken 

«ind. ' 

batyr )batttere| »thlagt» (s. fautS, püDt«j; raufen^ 

MtfW». S. ity, SIL, 
bfttfl^ }batteaare| Ib. Uutftm. 
bfttidtoii tbatuero?j 6Mt »tuAm» t d . 

bftU'iri s. bät^r. 

b^b/tl jbatui're?! u., -Ii, <im4«. 
bfttüd« {battterej f. .SbUay; /Us. 

batnl^ I 1 Ib. tthwQtmm. 

baub&u Idt.i m. »ing. tant. (Kinderspr.) Wimmmt. 

b&udi t \ intorj. 

beät |beato| -tft, -t/. -tys, W^, 
bydüi ibetalla?{ m., -oi$a, Jwdv. 

b^ idt.| f. 1.) (Kindenpr.) FMtr, i^mmtr StmA, n« 

ilnit^'i b(Jga: 2.) llaufrrri: 3.) Unglück. 

b^i «. bal. 

bek |D«. I. becool m. SdmmM (im eigcntl. S.; Tgl. inobl); 



befit^im !Dz. I. baatardol m., -mts, « iNi Ma*» JfM- 

l>9ätv'rt ib^. I. bastardo} m.. bi^»t('r(l«, f. Battarä (im 

elgeiitl. S.). 
btStimiiit tbaatiaunto} m. groaiea AA^. 

b!\ätin IDz. I. bastoj m. Siailrl 
baätoii }Ih. I. baeto) oi. EUctuiai. 



b£kft IDa. n. a. bisGiaj f. AMnif«; l«^ bdkft JWAf. 

bektfit |becrhoria| f. Schlitrhtfutm. 

b$k^ |Dl. II. c. b«uc| III., -('iys, Melsgrr. 

bei tbellaal bdl», bist, bdlfS, «dUa; o bäft! Am im»» mUU 

äM.' BdT., a. B. bd Ibi 
beldiiii^ntrr |)m-11ii^. MIOIIS I adv., = kn Ift bäfa m QiUe. 

bflätS^^ {bellum; it. y| f. Schönheit. 

bel4a | — j adv., — »des, beituthe. 

b% Ibellnsl adv. «Am. 

bcißim )belUssimo| -m«, -mi, -mys, «Ar «Mi, fiMti§. 

byli'lur« ;!>/.. II. I. i»lf'! f. WVf«^/. 

byiiydi^iiin tbiiicilizjinu't f. Segm (abstr. ; lituig.). 

bynüll I bcue I adv. »ekr gtU. 

b^r» |D>. I. barone( n. sing. tant. Jbrr, monsiear (mase. 

zu iitniii). 

b^rb» Miit. i.Hrbat 1.) f. ft>trf. it,- la b^rbftnHt'mi; 2.)»., 

-byji. Obrim (masc. zu änd^). 

b^döl^s I 1 nur in der Teridading £ d» b^rdolfa 

— af bord^^ «cA Mi&Hi. 
b^rt/.u t * barca j f. 1 .) Barki ; Mijf ; 2.) AnA» (Ufersdrats) ; 

bespift t^cspayj f. Wt*pf. 

bföti« iit. bestia) f. TXmt; «och ala Schimpfwort 

b$Stüm (bestiainat ■., »m^a, Fanl, besUamei. 

b^tnlft (bettolaj f. Kneipe. 

bdv$r |bibere{ t. irr. (-u-), Urmhm. 
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hfs%yw[ ibis, avnat in.. b$zar(^ f., ü^frwmrfw, 

|dt.| -4{-, mgMi derBrauBcn in den Schatten lanfm; 

aiicl) in vorrichtlichPin Sinne von lanfcndfn Menschen. 

I)i;iti<;'r ! ( in., -hri. biäl'ra f. irnn^r. llenJer, •in, 

l>ifll)(;rn(' l 1 Ib. klagen (^absul.^, iteuJrtt.' 

hm\kfim tUutdwiui t. WSMt (im ooncr. 8.). 
bfsi u. bei. 

bipna, jDl. I. bcnnaj f. Benne, Dungeibahif. 

l)f»'S(l jhlt. Iiostia! f. Sthaf; gufmüfhiij'r Mm^ih, 

bin« |bini| f. cinn Art Brode mit oincm loiigitudinalvn 

Einachnitte. 
biqk$ |dt.| Mm. 

bints^ )dt.j -f- wÄiMfA«», grolvUnn: d'l bftn« 
bfh, ül jDz. I. Tiato} -1$, -Ii. -I^s mtwrfw, Isi4|/S. 

hizuiiöla l j f. Klfinigk-fit. 

bl^t« t'ScIin. S. 222) f. »ing. tont. WohlUbtn; b^l« 

biyt» (Kittdarapr.) tfMen, 
bl»nd^ }HosB. noi^t. M. 56 fianaiaar| <A> «emte«, iMyrwtafM, 

s^' bl. «rA hrwtzrn nnd «/i*» mrden. 
blaiik !dt. t blanty.ft. -t/., -ty.^.s »rcM*; vin bliU|k. 
bl^IlkitÄ |dt.| -täf^. -t8(«, bUieh. 

\i\ky% IDs. I. Uadoj t. Otlmib. 

blfftt^in« |ll«apheni«t f. IhAmrt, Irf bl^mfs — , 

bl^St^m^ ! blaspbemial -4- fluehru ; rerfluelfH. j 
blot jdt.i 1.1 ailj. r^Tw. unrerfalir/it : 2.) adv. WM", imirr, 

7.. h. I9 kul lüfk blot i('r5S (l)i<!be). 
blQt Ibdloal adj. hSM, 
bf 1.) iboa| IB., bfifs, Oefaf. 

b? 2.) I 1 " ^ (d* T^k)« 

bÖd(i s. bot. 

böi (lat. buUaj m. plur. tant. Aufwaikn beim Sieden, 
boit a. buii. 

btfl 1.) IboUet m., böi, attga. 

bol 2.) s. bull. 

b(>l(> I hiillan' I -6- m'ftjrln; fft'inpflm. 
bol|» hulin'sVj f., -p^s, Ft4eJt*. 

bomart//i [bonos, mercatust invar. adj. und adT. ttM/eii. 
boi| ibonnal h^%, bony, b$D$8 pil; gSii/; mU; boi| 

€q Ttlk M» filtoiufe etwa* xu thun; bei i botl! SeAim 
firit! comp, miour fplii boii im dt., a. B. plu 

botl bei), rafets (adv.). 
bQn«ID&ii |Ma88., nordital. M., S. 35 { f. sing, tant., 

bontft tbontil t abg. tant. GüU. 
bos \T)z. II. b. buzl m., boi, JTimi. 

bös? s. bus<;\ 

bQ§k l'boscusj m., b9S, ^«W. 



bofil Ibozusi ro.. -Ii, 1.) Bütlm, /iehaMtt, bod d« l'Ödl^ 
IMMäeMtm; 2.) J^miJyiHdlMil ; 3.) I (TY) tv^ | 

1 bosl (.'ic!iin7h. ) 1« '/'■w /r-fzf'i' Ziiffrii tirgfn, 
bfStlf^ I ) f. lirerr. b. (\v IUilI| »V/nAr#>ii»; flbcrtr. 

auf beerenälin)ich«> Dinge (7. Ii. Perlen). 

bot I im. böd» f. (in Pnfeb:) J^imI«, JCMka. 

bft }Di. I. bottarat m. SbniA, SOkg', (-anfall): 1 i a 

dat 1 bQt «* M ihn der SMtf ftfäM. 

\uf\s |dt.! -t.sji. -tSt.'s. -tst;s plump. 
bytsft I ! f. Fhiwhr. 

büty.tt )buccaj f. Mmtd, Ma%ü\ b. Murv« Gfnehi, Vgl. 

idits nnd müsd^ 
bqpdii I — — — j •d{i^9 »ehklageH. 
txnirsu l'bnrsat f. liör», flrfdheuUl. 
böus |I>z. II. a. bolso) böu7.<i, bqus, b<)i^Z$S her*iichi«(ktif', 

»tumpf (von MesNcru u. &.). 

b^ I 1 m., -i^B, J9intfr. ' 

bq|dteT6il {Mass, nardital. H. 36 boearot n., -öai t 

Enlügtur, -in. 

btyU^ |r>Z. II. a. bdl^i.j -Uli- hm*rhlärhUg wm; ^mi 
Menschen:) hrim IIuhUh fuj'tig röcheln. 

hfSMn |Vu88. nordital. M. 33 boearot "9*1 *3 f<i 
£<VN«f , 

bou^fd tl>z. I. 93 bugial f. LSge. 
h(f/\k\ Idt.l f. iVachf'l. 
br^idi? jDz. II. c. braircj wmMii. 
br^ia 8. ht^ 

brtai3 } 1 f. ÜMba (aowohl anf der sfiaaen, «ii 

anf der sauren Milch). 
br4n& tMus.s. norJit. M. 37 brcnai f. Zuum. 
brint« |I)z. II. a. breuta| f. Wantt»chaß (^grösser aU di( 

pfttsttida). 

brintx» i*branca| f. l\ragri$mM (ao KArben, Bahlen, 

auf dem K . V i n petnigon werden). 
bn<^^^ j dt. j -tl- brmhfii. rorntkfrn. 

brnt.* |brachiuin| m. 1.) -ts§s Artn: 2.) invar. £iKp. i 
br»t894l<>l {Schöpf. BretMdti{ m., -^i-. „»panMtr* Wfi 

darana bereitete Mehlapeiae. 
brat^vl» I 1 •'^'(Mlmk (Or kleine Kinder). 

bratViri tumbilicus?! m. Ntthfl. 

braus t 1 -s» -s?8. von unangenehmem Geachnuck«. 

br9.v(|tOii tbravatone{ m., -609 f., Pnhkr, -m. \ 
biiv^ {Da. I. bravol pnMm. 

br&v^dft |Dz. I. bravo j f. ProMtni. 

bniv9 j bravo I -via, -vi, -vi^s bmr. 

bre» IMuss. nordit. M. 37 bregulaj f., briijs, in St. Clndi 

, br^i» f., Breit. 
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^ llat bracal f., -^i^s, JSmMUMf. 

S. iHTtdl^. 

-^li tlH. IT. 0. bndi«! m. pl. tant. Cm h m' Uim Weinen. 

r^r !■■ \>T\(i. 

Miut l I — i m., -I^gi, Gerntruktirn (pathol.). 

,dt.| adv. und inv. a4j. haar, 1 m'a poi& br^t, kumpr^ 
kn i br« * din^. 

il^jDt, II. c. brairej v. irr., (-i-), Wflkwi; j^ntm (von 

\fi}ttn nnd Menscli' ii t. 
Vit <,l^ I. brigal f. Muhe, 8$ Uf Ift briQ n'fk die Mühe 

«ffaM. piM 1» brf» ifer jMa# »wrtt min. 
tOfe. II. c braire | m. pl. tant. OiMl eines Weinen- 

tii'E fstärkpr als Im.'illi ). 
Iiri>k4 1 1 f. der Nagel (am Fflugkarren), an dem 

lii« Ochst'U zirhen. 
Mll I 1 f, ThdlmMMwr; britnlf dft l( piOfS 

jymniwii and Federkims*. 
t:rÜJlDi, I. hro77.a| f. ^vTMiffr SdtiM/alt. 
bn,Hjii Ifrodai f. LanUr* (b. Speisen): J^fMiW; tMam- 

mft* H'tuuier ; ii m br. xeryr/ten. 

Wodll } m., -Ii, ir«/ie. 

bnlj 1 m., br6i. XirMmi^«». 

bmt IDi. I. bronzol in. sing. tant. Gloekewpem. 

Vräitsi IMuss. nordit. M. ;!7 bninzal f. Knhlr, die im 

Pcoemame zufällig zurückbleibt (^vgl. t/^^rbör^. 
Ml t \t üthtriUiM von Speiflett oder vom Fattor 

(»Ii intsadfii«). 
ri^t'/a jltj. [_ broccfil f. Nngt-I (\nn Holz oder von Kin*'n). 
kif>; i'lt.t l)r\»V(J dampfen un<l niiiflitr worden (vom Hon, 
>«kiie8 in sa feuchtem Zustande eingebracht worden 
iili);>i«b in. 

% IdLIn. eing. tant. dhi Zonlffv (b. Speisen); ^n»«. 
, Ibis, rotaj m., -tö, das sweiriderige rtritrguUiU 

^ Schleifenwagens ("h. iiinl^rkS«'!). 
bn« tprnniunVi -iii», -ni(,'.s. -m<,>9 blau. 
*'*«l|lit bnimal f. Ä«/ (meteor.); FnH. 

^nq^ I 1 Ib. MimuiM (traof.), ewteifai Ammw. 

^^«Btlidoi tbrontolarei m., -6]«8, B n mmM t t . 

I knod^ ibrontohrej -ü- hrummrn. 
, fcrtnt]^ jbrontolarcl f. Jlntmmet), Gehrtimm. 
' ^tüllDi. 1. bronz«! m. kleine Glock« (von Glockenform 
»4 0« Olockenapeifle). 
^"»eri iDx. I. broniol f. BMUknm (f. Slhe). 

tmi 1- 1 .jg^^ OeMäl, tr^ brütS?s ini//«i. 

I. broccol m. grosser Nagel (Pfl6ckcbea) wir 
des Joches, des Pfluges u. ä. 



bntif {Da. I. bmeianl -ö» Immen, v nimm m (nentr. nnd 
trana.); s. daot 

bruz^ft I — 1 f., -('i^S, jybtjikarreti. 

bmlöur |Pz. I. Inuriarpl m.. -r?s. JTitv TpathoL); Entwim- 
(luHi)\ vpst^r da br. hartleibig nein. 

■ ]i(ifj^ I j interj. (Kinderspr.) 

ibüdft tbibeie) f. Tlmmk (der Act des Trinkens). 

biiei» I 1 f' Sdtm^tdAmr. 

Ih'u.'s s. Iii) 1.). 

liiitoii !lniff"rio! m. SjM*>.r'>ffe/. 

buia t — ^ — 1 'UJP-< stöbern. SehueegeMbtr lein. 

'bnk^l t'bancalist m., -^i, A'ny; grom* Gbm, 
I bokdlt ibneeal m. Brocken; ein Mundvoll. 

hn\^ I ■ —\ -II- brüOf» (vom Bindvieh; nneigU. aooli 

vom MtMi-^chcn). 
buli |bullire| böl, 1.) uentr.: »ieden, tpmdeln (auch von 

einer Qnelle n. dgl.): 8.) trana.: tOitaüim. 
hvAn s. b^v^. 

burai I j m., -^\(;>i. Glni; Olnthnu/en, -dtlBt, 

burä^ka ibnrrascal f. GewitUr. 

burdyl(' I 1 -ö- wälvn. Vgl. byrdolfs. 

bard<i| ISekn. 2861 m. HUiw, Lnrnpen. 
bort {brntnaj a^., MhIiM. 

borvind» }bik«rst f. TiMrm* (KleienbrOhe u. dgl.); /Mmi- 
wHrm, gordio aquatico; 1). PfVf »bogen. 

burv^l j 1 m. sing. tant. Jletderich (?). 

bos ibus.Mi?! m., buS, Jlartifc n n; AMmmhah. 
boS |Ds. I. 9S bngiaj m., bäifS, La^x <Mr. 

bus(' I Dz. II. b. biiz I kiUten. 

Iiiisk(i n>nsca! nur in <I*'r Redensart m4t$r (oder tt^) 

1)11 >k9 IfMiMrii, (iiuioaneH. 
bulj^gU t^potheca?! f. A'außaden. 
bQl$ IDi. I. bottarei -6- iMfm. 
butin^r« |D«. I. bottarej f. Knai^ba. 

hüt]^ t 1 f. Jlamblii*''. 

butöii IDz, 1. bottarel m. h'nnpf. 
bÜ2ft }Dz. I. 93 bugiaj f. Grube. 
boSgofl |Di. I. 98 bngiaj n., -nfgi, kleines Xnoff- oder 



büz^r )dt. t m., -ri. kleiner JStrl. 

l)ii?.^s s. bus unJ hii2a. 

buzi4 I 1 -Ü-, Grabbeln, kleine Bewegungen machen. 

d|^ 1.) (de, ad) vor voc aneh dtd« pnep. «) (Br den Ana- 
gangapnnkt in Ort nnd Zeit, m«, l) fQr die üraaehe 

oder den Urheber beim pass., von, c) für den Stoff, 
von, au*, d) vor inf. (Consecutivs&tzen : Supinum in u). 
SM, df d4 SM <Atm y^imi, ArhtU verurtaehen (äün- 
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Ueh: dft tx» «mAhhIni4m jwIm), 1 d$ d» Di» d| 
ff NM importa, \ is H^fif H brfdl^ «t üt num 

hehm , tum weinrn , I ?iri» . . . . er «riVrf 

i-iTum, Hhictrlich (Ii dt^fieile dütu. — dft 

conj. $eit4em. 

d« 2.) ». d»84i. 

d«d74il idt.| adT. «««MitfMi; 9tßmmlUA\ n« 7Mw. 

dflgarat jdt.} invar. äherßmtig (= dfIDäSd). 
d&i IdatumVt m.. tl('i(,'S. Hur/tl. 
diibl t^ebilisj -Ii, -l^s «cAimcA. 
dftiDvrg |do, ad, ia, foras} nnr in dar Plunue nni duin^rs 
ohM Ttrliut 



d^t ) (ligitus I in. Finger ; X«h$, 

dftl4^ ad lixt mir als Kpithotim zu r^v^s. gemttm. 
d^lÖDtä jdc, ad, lungej 1.; adv. und invar. adj. praed. 
• twiK , ii d. weit /«rtjfdim ; auf d. «m iNritaM, «Mi 
AfrfaMHMii; 8.) d«l6Dtf d«, vor dem Artikel ueh 

d^lönti d$, pra«p. «viY von (RnlMpunkt md ffiel). 

daiiianda Jde, ad, niandare} f. Fnnir. 

dftnuwuir \Ac, a<l, niandarei -ä- vtrlangtn, bitUn (^\\"lk ]|d 

ui^) ; fragen. 
d«m6t8 (de, ad, mediul n« siog. taut JfiKl«. 
dam^'zdf )de, ante, madins, diM| 1.) ndtr. wnmMy; 8.) n. 

-is Vormittag. 

dlimpr^ |dc, ante, pro{ ka, d. vift, d. su, d. ^.u »orA (/<>r 
Ordnung herüber, hinüber, her- (Aiin-) av/. her- (hin-) tmUr. 

dan IdaauuiiBt -nj» AtiMm. 

dui |dA, antej 1.) praep. vor (aTUt und dsnat); 8.) dail 

conj., ■= inäri ki;, b'-mr. 
d^ndi} |dß, aiit«. dorsumj adv. uud praed. o^j-i verkehrt, 

auch iin tig. Sinne, 
dftii^ Idnimarti) -dr, v. red., awnbMirf «mfan. 
d»Dt |d«, uitoj 1.) ndT. «nrw; mit Zeitwörtern (nach 

deutschem Torbilde) xn einem Anedracke verwacheen 



danUsr )d«i» ante, beri| adv. «MyNüfni. ■ 
dants } 1 adv. nnd inteij. teäbr; aach elliptiadi:. 

dants k^ . . . . 
d;iiiy itiigniis vj -njft, -nji, nyj« ipürti$g. 
dftuyy s. d^ayi. 

danyoyrs {de, ad, omnie, hora} adv. mmmt, aBn u i. 

dftpv |de, ad, po8t| adv., d$ip^ htrmdt. 

d(inint^ irancerel invar. ranzig. 

d^rdi^iB jde, ad, retrori$u») adv. und invai'. adj. pra>t>i.. 

verkehrt (Oben and Unten vertanscht; vgl. dandfjL I 
ddi» |Schn. 137) t (Baoamweige al«) Stn»; Srnrnm ir. 

Uaidehnmt^ aadi aoner jener Yerwendang. Vgl 

stvnlüm. 

djj^ )dulHTe| V. irr. \^-^-) eoUen. (Ks wird durch 111^34 : 
verdr&ngt.) i 
ddt» \\\. datol f. Datmt. | 

d4).trai | } adv. bi^tcahn. 

dats Idatioj 111., dats, ^ihgul^. Z>/l. 

d^tsakäii |Ji<, ad, unus nun .-^apit, quaud<.>l iv>r aJteri. 

df^v4n I 1 in den Redensarten : 2i d. ««ei m^KHi- 

tifen (Spiritus, Kampfer u. dgl.), 2nd4 d. jni. h| 
hpifpn, dass man ihm nichts als schadet. 

dftväny jgiiiclüirii'. ? t m. sinir. tant., — v^dany. ffww» 

di^v^ny» ) guadaguare y I daväny^, — vftd4Q;4i sttnw*. 



di dant {\d ui{ beredtn (^vors^watian), 
mitfr dant vanchreOm; tx« k$ 1» nmt daat 
» klüfr .mw MW He Xmh m f t u tm fonM»" 

(röm. Katcchisrons), 
S5 t<» dant «r/i rorwÄMf« (zu thun), 
tr^- dulU torwerjen (einen Vorwurf machen), 
te«kul4 dant «d ui iMwdm, 
mit pnega. Sinne: bmi^ daat, v. impers, Imwim 

im Magen (r); 
2.) dant h pru^p. nif , = daii mit Ausschlnse der 

tcmp. Bedeutung; daat % 1 dut inyprmü, 
d»nt {deusj m., -ts, JM». 



d»Tedl«in6nt$r }de, ad, vetoloe, menst adv. eer «Ibn. 
d»vi6rt (de, ^pmie| adi. 9ffm, 1 

dijvillt I (1<\ ad, vipinti ( m, Ztcanzigrr. I 
d? |lat. dar»-; v. irr.. y(Af«, s. d», cllipt.: di; 

Uli tkhläge geben ; 8. Ity, byt, lU^t, ^lltg ; 1 da SUrS'i 

hkni^ äPNw, Ar JIM Mi/Mrf; s. df, pr^ »■ 
d$ }de) vor voc and vor 1 nnr d', praep. 1.) loe, «m nt 

in fixen Verhindungi<n, wie d^niets; 2.) Qbertrapti: 
r«». iihrr, I n;^"iUi <l I )"''.'''': ■> ' ti'mp. : d' il|ia 
im Stmuirr; \.) für da.s tieuolivserhiillui* (gen. poM., 

part., obj.), J« txizf, d' 1 p^, U nS dM'dmt. «f 

d9 8ai /KniM wm/m, Mq Staf d$ k»St «c* M> 

de»*m ülrrärüMiig ; &.) Tor inf. (InhaltsaltMa) Bf 

rma d* ! hv4} fat. 
dybaut | .Mu».«. nordital. M. 32 bandoj adv., p^ m 

mm mutf gratis and frnitra. 
dfUt tdebitoVt m. SeMi-, invar. Praodieat in derBeda^ 

art xHi^r dfbft MMdv «ib, »Mim: t« m'(t«< 

rain«;^ d. 

d^bit^ |debiU)?| -1- in dem Ausdrucke S9 n d^bit^ ^""^ 
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J?l'tfW I 1 

itbiüd» IDt. I. briga) adv. 
j{)MiIiii iDi. I. sognot adv. und invar. a^J. itSth^ (opaa 



Idigitalist m., -^i, FMg0rM; Brmitrn^. 
iißff |de, intus I 1.) adv. mjwh; i.) ioTar. a^j. d. 4. i. 

imrt\ ümerlM; 3.) dfdft^ d«, praep., muritalh. 

dfdit^ dft In nnirv<ia. 
dfd( |d«, dorsnin | «Hier d^d^, inrar. adj. i/. d. d. MsU, 

\ üdf [da] d$d9 «/m JMWi Jftl. 
df^l^ fonul 1.) adv. «mmmi; %.) ioTar. adj. d, d. i. 

d^dr^r: Jici^rirct IV h., ^ liiilyrri. vfräautn. 
difliadyr 1 defeiidero I vrrtheiäigeii; uthiiiat», 
•Ivlffiats« |differentiaV| f. VuterKhied. 

m. FMer, dtfaut. 
(I^fill fiaU I adT. ^«rNZ md gar. 



dfs^oyi |lat. dealgnanj -6- «famUbmi; 
dfin^ |de, «s, fiMtral T. irr., (-<•-), ««nväam, immiviSmm, 

abtragen; vertkun. 
d^>ifitxft |de, t'x, *lkarp( -f- »tuitpafineti (Zugthicre). 
d^äfr^^l^' |dc. vx, fricarol Ib. au/rämaen i^im Zimmer); ab- 

(vom Tiscbe). 
[df^Ainif }Ih. I. forairvt IVb. mmm*»» mukkOm. 
d^^köntäf 8. dffikiiQti^. 
d^sküuts Iscalz«?; -tsft, -U198 haifüuig. 
di/sköu^^ s. dy>kuzi'. 

dffikamiMid^ {de, ex, enn, mandan) ^ Mrüdm. 

d^Akuilsi^ |de, ex, consiliari i -mi^ abrathen. 

d^skliri Jdc, ex, cooperire| -ne- itii/<ieckrn (was zugedockt ist). 
d?.^ku4f |do, cx, consuerel v. irr., (-tü»-) auftrennen (w^ 
geniht ist). 



dfsot }de, subtns} adv. iin<m»; danuit^r. 

J^r:r, ;"!V: n(><;. nniisl -iina («. FormeDlthre), " n^Üq. i '^'."^<>_nni t<^'^ i^nprai adv. «fitr,: J.nÜM-r. 

Itin: niemand, keiner. ([dyJäp^rU |de, ex, parUre| iVb. tremun, ^Atondam; 8$ d. 

djU «CC0, bicj 1.) adv. A'MwäSi; A«rMl«r; 8.) dfki dfSpfr^ tdisp«raro} -6>, rci., wnicw/irlR; part. -r& a^). 
ptit dmmlb: Atratfr; S.) d(k4 d«, praep. dkmiU, \ renum/eU. 



'I*'k» d;j ruf. 
^timtni liic, contra I 1.) adv. tingegt» ; 2. t praop, 
^vl'lT'Binl^r |de, cor, mensl adv. von Jhrzen, 
^Af{ [de, ttqaer« | «cAm«Am (traus.). 
^^itiöal idsleetabUlsl -I«, -i, -If« ffyüMwI. 
'>-iiiat i>Vlicatr.| adj. Mßri, empJhuBiei; tehpiMidi. 
isbUlamiirit^r !dflicato| adv. zart. rmpfimUM. 
'.d«, nagisj adv., = m^, nur 



^dfäpl^iii Idis, placere) 1.) v. drf., (•^), aiiä/UZni ; 2.) n., 

1 -ftif s, VerdruM. 

Ild^JJprv'tev Idispresoarej -e- und -jyiy vernehUn; tadeln. 
IdfSprjsIf Idis, pretinm?( immmwUm; vtradOtm. 
d^ätii^ 8. d^ttr^. 

d$ä(9 tdis, tollerot v. irr., (-U-), abbringen, i(Mdmt\ tnt- 

tcöhnen ; d. »ich trennen ; «/■<••/ fnttcöhnen. 
d^ätr^ (dis, traherol v. irr. »t reden, d. «ifÄ «rr««jim. 
'tia<U]ii, medinst adv. /«rf; wry, t^. tr? d^niets weg- ü^^i^vil^ iHasa. nordtt. M. 81 aiolar| -ö> «t/Mb» (was 
«iw« iMi/m; mit praegn. Siane: ü d^6t8 «w; gebunden, gBknflptli oder zngsknApft ist). 

» iMu^irrn ßrtziehen. | dfSind^ Ids, «X, tutlis{ «wttiM&m (trans.\ |(V lui| löachen, 

*lvnTa Je.Mi.u.'j -8-. nur: ^ d«;iiyi't »cm degnarKi. lt| tx^otS; llbartr.: 1« biuDy^s; 8$ d. Mr/McA«! 

*tt*li^r ;<lepiug*;n> I v. irr., /««/c«, (MM<rfi<-;4««, (nsntr.). 

^ Id«. post{ adv., d4pv< f>*rnaeh, dann. ' d^ätuldlj s. d$St^. 

i { Ib., nur in der 8. per», (weil onr vMi!d9ttgofcat (de, ex, oallidnsf) m. Pinbrf. 

^achfti), mmUm; pait. dfroi mwmUM, «JjyrteUym. d^StxQjid^ |de, ex, call I -in- mtMwm, «mMmm». 
s. dysfd^, dt^tsi'imb^r !dt. t m.. -bn. hic-iuhrr. 

<^v4Df i>. d^fjfD^. dylsidvr |it. deciderej -i- enteehetden, betiimmin. 

^■J Mki designare} m., -njf«, ^Wafc n wy. jd^tsip^ | { -f- wrdMm, (traas.; d. neutr.). 

^ny^ g. dfgfDji. IdfV^Qt^ }de, venireVt -4> tswidSm; iaipera. fMsMni. 

'tMf !de, excitarej w/wtcktn, 1$ d, mimmAmi; part. ' d$T$rtf |divcrtirc| IVb. unterhalten, heUuiigm. 
d?S?dä tcach. d?v?rtiin^n( Mivortim.'nf.i • in. VnterkaUm^, 

Idl. I -4- erutriirn i traiis. i; s^' d. erzürnen (oeutr.). 1 d^z4in$^ tduodecini| f. IMiend. 
^oq«» (dt.| -sft, -S, -zgs »orwjy (habituell), |d$z4u jde, praesens?! adv., — z^,jet»t, dr» d. , 

I 1« 
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d^^Qrp^ |dt.| «üCirtni. din^l tdraariusj m., -^i, JKmm#(— miill4)d»); p1ar.:M 

d^idün (liisdcpno?! m. sing. tant. Zorn. diiir^r |dp, in, rariisj adv. W/*^. 

d^Ädetij (di>dcllaj f. Mt»»yetchick, bi'sondon' boini Spu l." dl'o lI)io| fasst nur in dor GruHKfoim«'! ^ di^ (s. d^). 
d^df |de, ex, dic«re| v. irr., (-i-), verneinen, absa^tH, dis^p^ly jdisoepidul m., -Ii, Jünger (Christi). 

aiiMagtn. Idftt {dieerel nur in dam Badeuarten: k'tt» 1^ nf gm 

d$2dl«tf4 i^i nc« g^Miarei -i- m^^Amm; mu/thmtn ISmm». | d(t» dbr viV «M a^fiHi, I fs nt gnm dlt» da» id m 

grontcr Unifr»thied 
tiiV(,'rt !d<Mis: iit.| (iolt bfhutf. beilrib«. 
divin |divin.«j -n», -Iii, -iiys, — d§ djg, götÜtcA. 
diTOtmhi |diTcnoiie( f. JudwtH. 

diz4 I { n.. -4198, RMirtgMf; ff 1 die« od. 

Ii dis^ «MÜ dbM JTnUiMM «b Mäi0ut«». 

diioq s. dl. 

di^oli^St t di^•unti!>Ul I udj., ^ iinpür, unkttuch. 
dla )d0, Ulict 1.) dla [p^rt] /mwi^ ; MnÜw; 2.) dk ^ 
praep. >HMMf, dla d« ruf >M«raf «b» BtokMi dift ik 

a) «7i(/ der andern Seite hinein, dhnMM«, pra^n. 

St. Ulrich) in. nach KrinUin. 



d^id^t |dpcpm ot octu| achtuhn. 

d^ldnl jde^truerel v. irr., i^-u-j, *»rttörtn\ äwrtMringen, 
terihuH. 

d^^rp$ 8. d^^ftrpv'. 
dfz^rt |dMerto{ m. WMm. 

d^^vsöt tdocem avpton} n^entehn. 
d^Ägrätsift tdisgraziaj f. Unglüei. 
d^ii i^l^ |it. deüidururej -id^r^ begtkren, wüucken, 
dfSiddriQ idesideriol n., -ri oder -rü, FMhvm, Wwmh. 
dfilii Ida, «i, ligara) irr., (Ib.), Am«, «t^w id iw . 
d^m4}n9 8. d^jtmfn^. 
dvüni!int/,\> di'^ini.'nt/«. 



[d^j^m^tSQ |de, v\, *mateat -ä- tuhauen, au» dem Groben iil^l^ |de, iilac, intuä) adv. drinnen; Amcin. 



mhätH (x. B. beim Sebnitzen). 
dffnifn^ |d«, ex, minarll -4i-i 1.) — SnifD^ 
2.) d. ii ni| ^mf. tni stmu hvtgen. 

d^m^nt/.^ tde, ex, uion^j -ä-. v. mfl. ((g m' 9 und |s 01$ 
soti d^iiu^ütyjk) d. v^lk etw. Mtymam. 

d$2muStr^ Idemoutraref | -ö- itwtüm. 

d^ta^t Ideeem no?eii{ tmmttkn, 

dfinüt [de. ex, nudii^l -nd», -ut/., -ud^s »ac^-^ 

d^i^p^cr {*1r. ex, solvere) t. irr., (-<l||i)i ob w u id t H (Obj. den 
Knuiu'lii. 

d^^uliV'di^ul tdisabbidientet adj. ungehortam. 
dfSvdii } 1 -i^ 9§ muUm t ^ . 

d$2unQi^r {dis»?, honor?t ol, -r^B, Unehre. 

d?^ir/.(' !di'. i'x. U8Uä| -U-, V. refl., »ieh abgewöhnen. 
[dy]Zvis^ |Mu88. aordital. M. 121 mchi»z(i| -i- Büben 

di 1.) Idioerej t. irr., (-1-), «ym; s. dant, ft$, so; mmmm.* 

kQ dil-Qll k$St? tcie hei»»t da** 

di 3.) tdio^! m. dis, jnv, d9 di in Tiyi, d|^ meta di 

bei Iteilem Tai/e. 

di&utii { 1 oder po d., iaterj,, PoU BUU, 

didj^rf — dfdy^rL 

d^ jdeusl B., d^ oder dH, &o<f, die alten Leute ge- 

branchon miMstenK k' 1 Ift'l tllV i!i>' jungen id^; der 
Scheido^'^usä : q diy, zu mehrorea: u d^ 

dig^ t 1 n. BiMT. tni- 

dilidy^Dt |diligeate) a^}. 



dUtft» Iglaeiest f. Ei». 

dlfttS^ iKlacianl -ir 1.) t. impen. /Mmi, 1 i dMtSt «* 

/fiiwl f'A«; 2.) dlftts^ frieren. 
dl«v^ Iclavusl f. sing. tant. BüMem (pathol.); a^Otf i» 

dl(site leociesial t JTMW, GMttkmu (vgl. kigi»); 2i » dL 
1.) äi 0$ Sink» fiAm; 2.) nwIf/UriM. 

dlöndva ]<\r. longusl 1.) adv. daneben ; 2.) dl., TOr Pf r-; 

dl. ilr. \>rnf]>. n^, M; längt: ÖL 1 miir iMim, 

/a?f<;A der Mmwr. 
dioiik ido, ille, (ubi?) anquam{ adv. iiieraU. 
diatf Iglnttire) -6- atUmtm; wnrt fcu h w. 
dlü[T]» idt.t t at»ckmM. 

dlvi^rs ) j ad\'. ordentlich, brav. 

d9 {dorsumi 1.) adv. hinten: nach-, tt^, uni d«,» naehuxrjti. 

«Amimmn; ähnlich: myn^ d^ mtrmim, pi4 dQ (ntck 

etwas 2Mi!0m, to i rtw ; nit fb. begrifflieh verbnidM 

(ricniuiiüsiiien ) : 
dt^ du /('/( /i//'/"«, 
t\' liy nmhmacIteH, -ahmen, 
p^ilti^ df^ MoeAdlffulwi ; 
. mit praegn. Sinne: tr( df » n mimm Vdß 
naehgtratien ; dQ i dQ nach und naeh ; 2.) dp [ft] praep- 
o) hinter (Inc.), d(,) t/Azji . ß) nach (temp.), di) k 
UHfH. •// »Midi, gemnts, 1' UZ&Utfift; 8.) df i^f 
couj. 

döft )lat. degal f. M«. 
dödfS Idnodeeim} M«{r. 
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il6i )dao| ai., dÖ98 f., um. 'donfiirt» {(donnm), «Ibml f. O/^tr. 

d^mgadi >doraum. aedia», dkal 1.) ady. mw lw tfftv ; 8.) m., dBHifl tdonMllo?) n., -I« f.« okt in den Amdmeka 



<lon tdunuml m., -ny, Oetchfui. 

düna Idominaj f., (veraltet), htrrü<he fhm. 

dönf «. duD^. 

d6qk« |Di. L donqnej coiq. «fw, Mfr. 

(lopl tdaplust -In, »H, db j y ft, 

iloriiK^ s. (liiniif. 

dutQ. jdotai t". JIrtraUgul. 

Jui^dänts« t i SA m A mJ UtMty Schtm, 

d<9d4 I \ Hiji-, T. wll., mk 

dyv^' s. «iuväi. 

dover |diiverel m., -ri. I'ßkM. 



primfn) (iuiis^t) «nUr Bmieht^ tnU Jimgfrm M 

d<'r lloclizi'it. 

. dur Idurus; -ra, -ri, -rjs Aar/; uni a l(| durys »« 

«HM iBlwim f » X^f» gmtimt. 
Idw^ llat. dnxinl »fl- AMim, iMMrim; InUm, gtdaUmi 
i (auch refl.) Mm, «rMCm, (b(id«] där« s4it M Mb 

durnit ) lat. durmtr« j tthla/en, 
idot Itotas) -t», -IK <Nl«r -i, -t«8, y«Ns, d6t|^ 1» txis». 

dut» g$rd4|ii«; «0, dfit» 1» txlx^s, dnt ksl kf.... 
dntoT |doUoM( m., -r^s. .tr-j. 

dottpifo^ i 1 f. «iito blaue, auf Stauden wachsende 

Beere, . 



diid$ I j in dar 



n' ftvui drs»(i? d^ v^lkjduviij (deberej t. irr., (-^), — d(8^ 



«tUU (momm) Mm. 

dräi^r |dt.{ m., -ri, ffrotniMi. 

drap |Ds. I. drappoj m., -p^s, yWA, Gwwi« (ind. Leinwand), 
dn^ IDft. I. dnppol -öd«, -dit •Ad^s «fwie (von neiden). 

drftt I directus I 1.) adj. gerade', richtig; recht, b^l^ dr^t! 
»ckon recht! ).\ }» ilr;it pauen, »ilten; d. d. d. recht« 



doftir Ideberej m., -ri, (veraltet), jyUM. 

dyal tsallust m., gyaj, Jlafin . dyal <l;.i niotit RMaku, 
ilyuHn» Igallinai f. IIe,i>ir : .iy. dii iiiont J2(MmAii. 
dyalüt^ ij^allusj lu., Junger Hahn. 

djftlv4j2a j 1 f. Sdut mnA t m (?; «af Striaehea). 

dy&m» )I>x. I. gambftl f. IMamiMb/; 98 d'l» dyim» 

(spr. ^Sdlft dy. aus) Schienbein. 

dyam^t?l ! ! f. Guter Ileinn h. > ht'nopodium. 



(dext*r), 8. [nuti\J drät^i rechU: 2.) dra[t], vor cons. dy»niiä^ (cambircl -iViy tcfcMn i Uold, Kleider); 8, 2a. 
nur dra, adv, lu dr^t; »ehr, gani, drft i^äi; ^<n&, djftii |dt.( adv. gerne. Vgl. dftdyiri. 
«k», dm kiM jwwdr dmir, dll ^ dlft ffrad» m 

<lra(5 (dt.l ni.. -ts^s. die IteHer. 

dr«24dür<,-s |dt. | f. plur. tant. Eiiterriieittamd (waa in der 

Kelter zurückbleibt). 
di«d^ |dt.| «4p and Ib., aiit dem dnitS sielMa, niUm; 

dr»i^ [tu d'] an Jmd. dnnüfrigih. 

dr^di» I \ f.. — tlap. Metig«, Schaar. 

dr^)k tdt. ; III.. (lri,)t/. /^rumi/'ii/r»; (auagehöUter Baumatamin 

bti liriiiiueu und Quellen), 
drok^ }dt.| -d- irmkm. 
dttbit^ iit dabitaiel dübit« und Ib. 
dulai |lat. dolerel v. irr., (-<ip-). 
ihilyjir t dolor j m., -r§s. Schmers. 
dul^itö |dolorosus| -zg, -ä, -z^, 

dvotiil manei 1.) adv. morgen, dQ dumili a <rim>tyw; 
%,) t Jftfym; d» domiii M^M» dniDdi)[8] 

duniiiny» t •lominioa i f. Sonniay. 
dunibrcH IdeV, umbra'n') f., -^i^s, Schatten. 
dun^ |lat. donaret -6- itkenimt. 



(aar von 8«diea). 



dy«p4 Icaptanl -4- ict m m n , «dMfm; djipfl «whn/ 

Ansaer in dieser Phrase iat mit dj. gans gMlk 

gebräuchlich 'lyfttö. s. su. 
dyartlinffr tgiardiniirc; ni.. -r^^s. Gärtner. 
dyi^rdüi} | Carduus; ni. Kardendi*tel, Carduus arvensis (?). 
dyal (cattual m. XiOm (die Speeles); lüUr. 
dyit» tcattttsl f. weihl. Xktm\ dy. d» f^l Ah» (lool.). 
dyat^^ Irnptarpj -ä- ^i ai i M i M , erkalten, s. dj^lf. 
liyäudc; >. dyoudäj. 

dy^v^ |lät. c^varel graben (^absol. und traus.), dy^v^ 

Dt r»v<S9ft. s. ftf. 91»^ SO- 
dyi^y liacsnl -i« «cU|^, MSyw «m. 

dyil^lft I 1 f. Nmohäher. 

djllui\ liciunusi 1. ) -na. -qs. -n^s mSAUr n ; 8.) m. / h i rf wi 

i'i^; di dy dy^üii FaHtag. 
djdiun^ {isianarej -in- fattoH. 
djfi^tM Igenitoiil m. pl. taat. Btum.- 

dy^rvsdq^r |dt.} m., -r^s, Oärher. 
dyigant Igieantol m. Rie»e (in der Bibel L 
dyQudä) |gaudere| -äu- genie^nen, den Nutzgenuas liabea. 
dfOinrf {de, aperire} -i^i- öffnen. 
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dyadikf tgiiidkml Ib. rMto», MfiMZ^ Ifamni« |funigUa| f. /«wilw. 

dyudftsf )giadixio| m. sin;, tanl, oder -tsif, iu JAigUe J%ri Ifo.imtn; m. I/em. 

Geriehf. ' fän« Jdt.; f. l'/mwe. 

dyu^t Igiustoj adj. gerechi, billig. lauft t l^l. leuiiii.ij 1., Iyliiilii>, li'fib ! <^«ttin 

dyuät^ |agginstM-e{ -ü-, y. rafl., mug^ei^n, ahßndm, \U/B^ |dt.t nt» JSirt«/'««. 

dynitltfli« itriastixiAl f. sing. tant. etTtOt^ktit. f^D^d» }dt.t f. AKmik (eiiie in Gestell ebener, »ich ai 

dynt (diutine) adv. langt, dd d}'ut rwfi^ftC, bä9[df)d7nt! oinanderj^chliessender Schneckemrindongen gegu 

«•Äo« /««jf, d» dyiit i\ka •«■< £M|f»M. ; M»'hl>|ioisi ). 

^ 1.^ s. avai' 2.) s. ts<;, , fant tfaiitol m. Kuxhi. 

^ )areat f., ^i^s, DmMtim. jtUntin^ [vanusVI Ib. phamUmrm (pathol.). 

)dt.| eeqj. enelit. lAtr, to ^d$r n'^ Stet...., tn;rt^t^rum }dt.t m. sing. tent. Uwegfidm Gut. 

n' iVs ^il^r....: vgl, m». jA^ntS^A Ifancellal f. 

^g:^ 5a<iua( f. ira^rr; ilc \it:( lir.nirt.r. ,„ ■ dftd fftntsimitft ! ' f. rundt-r. plattf'r. (lirkcr. iinL'('ff;llt('r Ar«; i 

('gi^ Ä"»-/» ; in^l dn 1" ii u**(rr*uclit ; a. burvund^. j liantuiiit tfi"'t"liii*'| m- »ur in dein Nauit'n 1 di d' i 
^gaia |iat. aquilai f. Adler. •• t\i\U[s Jag der mu^Mfyi» Rinder (^28. Decemb«': 

fkQ leceoi — it ecce: mM, M, jpMWiM. jMtS» |dt.i f. kleine ^«mw. 

41a Hat. alaj f. Flügel. < f»rinu Mat. t'uriuaj f. .IAA/; f. gr^ NvikmM. 

^I^int^iit teleuii'ntoj u., (wenig gekannt), EUmeta. Uanii llhum^; -lu^, -mi, -augi fui. 

«,'n. vu 'l 3.). iVirmv s. l^rmy. 

eoft jheklomast f. TbrA«. . tasft [lat. fascia?j f. /{mtA«, Hittde. 

^rm» llai anuaj f. W^». jfat |ractan{ n. That; fat «MgA (adv. nad imed.); k 

fip |dt.| n., -p$8, Ar ifi» ^rtm, -im f. EiMt. 1 fat i s(e da* Seinige tittn. 

^rp? s, (irpp. j l\Usit'ni )fazioiif} f. friiit<n</. 

^rt 1. ) la^^'| m. A'iout. Jlandwfrk. i If^tüul^t ! f«''"!«''^" i ^w^' ( Klciduii|k'!'stück}, f. df •^jdl, 

fit 2.) jdt.j ai^. und adv. mhwtr, dtflicilis, -cultcr; St( I f. da k^l; f. ila n^s -Sthnup/tuch. 

^ m) ma inm teüt, h) Jmi Utgt». ;ttQd« {dtj f. A/fo. 

frtxft M»i area) f. OttrttikkiiU. find» s. fqjidf 

^rn? toterno! mir in d«m Ansdmcke m^i in 91^9 ^wu fduts jfalsusj -ts», -ts. tsos/slMA; l.) niebt walir, 8.)nicbt 

und gar nie, nitkt, t oclit, I uiclil aul'riclitig. 



<jvu japisl f. BieHf. 

taddnsl 1.) ^zi«. yjbi, ('^iys mm^t: 2.) f. a) ä^nirr- 



fäiiU Ifalxj f., -1054,, 
lav« )faba?| t ^Mliir. 

ff {faoerej t. irr., (-gr), mmcAm, <Aim, bAtfS, 



fü^mpiy |('sonipiij( m., -pi, Jirixpifl. [ tsandli . . . . AVoW kochm, Hgurf» »chmfifu. >>ifr 

?2^rtiitv |<>sorciterel ?i«rtäil$ üAwi. kh.pp hi . .: llf 1^ v^lk f<«ew» mackcn km: 

f2ia 8. 425. it. dy. pry. 

fgdlg Hat. &tigare{ f. Jmtmifmif, Müh», ts^ntsa graq led$ |f«dc] f., -^s, rdigiSser GlatAe. 

fgdig «Am ew/ Mäi». « feddl ifi»dele| -«Ig, -Isi, -«I9S, irtu. 

Alg^ (fagotto?! m. Bändel, insbesimdore Leinenbündel, auch f^riftdg |fffien8?{ f. Fi>e,igi/trr. 

von fJra*. Str.»!, u. ä. ('s. luatg, v$at&4l); f. *w#i«i fPrlc^tr^r |dt. j tn.. -gri, ^ Schnitxwaarenp-osshändk 

JJiuidfi ncAiiuren, Jortgehen. l^TtD^ | lat. tirroare ( -ft- UfeAiigeH ; ««/-, anhalUm. 

flUdl } Hinteer B. 62} nur in der Redensart vditfr fiüdlif^äm }firnstnm?t m.t lOfSi JSntiiM) (Henraeto anf 

gd oq /imIm. fnnMAimi an«. ' Heuboden), 

fnl I fallerei m., fai. Frhler, faote. f^uni ffortunatol -D^dg, -D^, -n^dgs lAMfiM. 

fifilain^Dt tfallort'l III.. - lal. Fehler, faiih'. f^rtiina iit. f'>rtiinaV| f. (tlüek, 
igl^ jfallere{ -k- /Men, oincn Fehler begehen; sg lal^ tvrzaila !fa:^elu!^( f. Höhnt. 

<M irrm. f(fötg j festuis | f. Fett ; di d( ieät« Feiertag. 

film iflunes) f. aing. tent. Atyvr. i£^tfd$ (faetidiol m., -98, Ximmtr, Ary>. 
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r^ätfl I 1 B., -ü, (TerBltot). - dt^k. 

r^Y^r I faber I m., -vri, SokmM. 
5 I Alias I m., fiöi\», -VoAn. 

fl» IlUist f.« fiailS, r«rA/<>r. 

IftmunI -f^ iOiMM; SuMt§attmf \ d» f. mmiw. 

S4rfilli tSehn. S. 236 { id. p1. tant. MehUtSgMtm. 

ß4r» I 1 -S« ^} "iag^ 

Uüv. 

ti^rtl« Iferculoml f. 1.) «infiidio SmknMn (tir., ö8t«rr. 
•Kiaekra"), f. d» moUi dassdbe mit «UMn Bratt ils 

Ba»ii«: 2.) JI»»entru^er (tir. ^Hosiikracksn"). 
ti.irtnit Jferrum; Jt.C) in., - lilträt, DniM. 
lidünl«^ iftdanza?! f. nüfS. tum. l'rrlrauen. 
fkdi Ifidest iiBd Ib. 89 f. d'll]\ jmd. trmun, tieh auf 

jM. wr / j Mw i; 89 q f. «M tnmm, wym. 
('Vm jforiaett grosMT MurU; nOmmU. 
XU'rf; s. iri. 

üt^r)^ |dt.{ Ib. mam mit lu (^u; 1«^ lityrlei^, 1 1' a til^r- 

1^) fMm (mobt emÜMii). 
fif^rlfq |dk| m. 1.) ^f^nv (Erdsehwutn) ; 2.) JTMiv* 

itrt/, l'fifftrling, 

liga^riu 1 1 f. KUini^htit. 

fil |fllom| in., ffi, Adm; intb. iMr»> nnd WüS^ninm. 
lilv* |fllam| -{- jfWMMi. 

fiUuyl? |fi>.'linHli.t m. sinjr. tant. Gott ^iohu (2. K''>tU. Penon); 
t". prydigv <^r urlvrn« St.hn (^iin Evaugelio). 

ftkriU ifiluin; dt.?t m., - flftrtr&t, AwM. 

filto t^li a., -M, fd9 pnrtMl] Sekmüitfttt. 
tl{ 1.) f. »ing. tant. (eines ZmtrauineH , eines 

Gesili<'titii~M's . «'iiHT Handlung?); vt^tQr su \^ flu m 
drn UttlfH ZüstH liegen; 2.) flu, — llkilli «) vaxX 

praep.: f. i*«, Mi m ; f. Mi w, Iw tmA 

(vor Ort»- and HoftuunMi); f. Mt m (nur loc); 
6) mit der conj. k^: Vt; wnj. bü\ «0 /«n^: 
c) f. ula, in abhftntfitren Siit7.<>n f. ui4 ic^, U» waAm; 
3.) tili, ^^DAt tili»! iiU98 /eiN ; i/w;. 

fin»lm4nt$r IfinalUV, nensl adr. MdMii. 

fin^ Iflnisl Mdw (neiitr.); i wd iw wi (tnun.). 

tiilk Idt.t m., finty, h'ink. Vgl. flink. 

fi^l^ I f. »las IfiKhicif»mhru. welcho»; aus BlüttchPi» 

vou Kräutern (^niclit nur mxa üraAhalmeu^ be.st«lit. 
ÜüllS fi. 

ft^t& IfleUoedol B.. 9tt$s, -tf» f., m^Kv od«r M«Mv 

im Verhältnis zum Pathm (banr. mr Fathis). 
ÜQiW ('«brisj f. /M«r. 



flrhfiik |dt.t m., -iigfs. VMkny (am Fimater). 

fit tlat. figerel 1.) in dem Ausdrucke txftl^ fit 

fixiren: 2.) m.. fit/.. /!im, PadÜgM. 
i\U\M\{ I lat. tigere I m. l'ädUer. 
titf- |lut. tigere I -(- m Anb s*^-\ «Mm. 
fltgei |*licar»t «tadM (tram.); f. q knrtdl «d uii>Hi. 

riMM» MttttrtiiA wmttm ; f. ApitiÄtS mcA niM« 

/>om ff nttVAm ; 89 f. V^k «M m «Im 

8. »qur&. 

fla I flatus] m. sing. tut. Jthum\ Smek. 
fl«d^ tflateret Ib. lek m ii m (auch Ton McnadMii). 



tläisik t dt. I invar. adj. und adv. , 
tlälilU' I flamm»! f. Flamme. 

fl£.st^r |dt. l ui., -tri, J'fiaUer (cbirurg. ; Strasaen-). 

fl«Str^ )dt.i pJUuUm. 

flatft tflaeeidiut -tte, -tff«, -tfi«! wM. 

Aduru [dt.! f. Flmtmfrdfr. 

Hei ! rtiHiolium 1 m.. tiiVi. hi'fchßrftl. 

Ü^l^ (lat. tiagcllarej -e- ärrfchen, 

iifUr IflagaUoBfl n.. -r^S. J>nml^bg$bM. 

flülk }dt( B., fiiiitjc in KrUMa flbr fii(kt i>M. 

flfSft } -t f.. g^-w^hnlicb plnr. flfS^s, O riehen (Uebcir> 

bkibNel bei der l!*reitung des Schwei iidcbmalies). 
dgk |Üoccus| m., fl^tx. Scinefjhcif. 

fl^rt }lkwi f. BkMt, Btum; 11. dM t^D A^ftmrm. 
flori }fl«rai«| •4SI' MhAm (im «igmU. Sinna); von dar Sanne: 

tlut.^ tfi)llis{ m., -tS^K, kleiner ..tfrAAoZjr; 8. f^L 

lütlr« ) föderal f. fkUtnl, Sehtidt. 

fpl |fo1»a| B., f($i, (ll«bla«>k ana KataanUlgm); 

Bla*eb«lg in der Orgel. 

l(ilt|^ |Sch 'Vf. foitj f. y'orkrUrr (rill llliboillltztor, gewMbtaT 

Raum vor dem Kelier aller alten Hauäerj. 
fOl^k |fungU!«t m., iÖDt-/, Püi. 

fonta Ifiuidns) m., fonti. JMm («inaa OaÜaaaa; Fnaa*, 

Erdboden : Heuboden), 
t'vrba ;dt. I f. Farht, 
för^ s. fur^. 

iffcf^ Iforfexl f., SOttm, 
fdmi« |dl.r( f. Am, GmUM. 

fprSfi] t forsit(ati) I adv., auch fpS, vtelitiM, 

fort |dt.J adv. immer, •flHMrWäArtM^ { f<( fort /«r(M<am. 

lyrt |fürti.-<t adj. »tari, 

ford |dt.| B., -Ji, V«rtM. 

f(M>ft Ifortial 1.) f. Gfimtt; 8.) f^rta» ^ piMp. dürad, 

fdrtiXill |fttrca| t, in St. Ulrich für l<iJ^1Xft• >. d. 

17 
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fps )fodflre| m., Omtt, Grait». 
fgi s. fi(ri[i]. 

r(»Si^ ! lat. ffissa [ f. Grab. 

la^k |fii>ciis| 1.) tösA. i'oh, lioS$s «eAiMr«; 2.) m,, fo^. 

tittk |8«bApf. fntterat nar in dmr B«dMaart 1 v^q 1» füt« 

•d nii/mf. fträlh m JSorm. 
fQpd^ }dt.| -äo- iH AAm lig»H,fiiUem (Tuch. Papier, Stirne). 
fopk t ! m. sing. tont. 1.) ici/i/f ) lloluttdtr, S^nti 

fqyr t furuus ) m., -r^s, ßacifjjtn ; §t^, durm() sui^ foiur 
lof der (die) «Ofenbrfifllte* (tir.) d. i. auf der Ober 

deio fQur angebrachten Pritsche, 
foui.,' ! Ftliruariu!« I m.. -(•i«,'*'- f'^hruar. 
f(mrt/.(i j furca j f. ilintgahrl : Galgen. 
f(2UU>iÜ |tabita.s( f., -t^iys, FaUchheit. 

fira tftatori n., fir^dfft, AwdSrr; fra d» n EMmdtt. 
fri^ }lai. iafraj — tr», vor Personen auch fi« df, praep., 

ttciffheiK unter ' Zii'! iintl Rohe), 
rraiduniüiit*'« 1 l'l■:l<•idu^ l f. Fnulheit. 

InUl |l'rigiüu»| 1.) -dft, -ty., -dys kalt, 1 irail '*/ 

ia«, ( ft4|t * I jn« dUUi». 
frank jdt.j adr. f\nimw tkt § , Jni Aarmu. 

fr»Sk |dt.j -Sa, -5, -5?s /riVA. 

Mt« I 1 1.) f. sing. tont. Gttmdtl; 2.) m. aing- 

tont. Lumy. 
frttoil } 1 m. AiAmy». 

fliti» (ftmunf I f. sing, tontw «ftw Abübr, inabasondm 

aA«« Eittn. 

fr^?i Ifrairmn! f.. -ei^s. Krdhrrre. 

l'r<^gul |Mu»!!. norilital. M. t>U fr^uz^ilaj nur iii dorn Aus- 
dmcke II fr. MM MMtft?, ein Biaseben (— q fruts). 

fr0 Ifrarndnat -^t, -^dfs A»f. 

fri |lat. fprirc) V. irr., nur in compos.: fri (t?, ^r»' 

SU, 2n ^fW/n- MinaUaufim (It ^ (Hdft Ba «ür «rf 

A »HaufgelaufeH), 

frfd» 1.) litt ftrire) t Wu»dt. 

firfdft t.) } 1 nar in dem Anadraek« nnf « frfdt 

zuwege kommen. 

friä |Mu^«». nordit. M. 60 friaa| m., ilit^, acliwanea SUm 

band (zur Zier), 
fro^a iDz. II. a. frnaoot f., das Bm% plnr. Stim$. 
fra4 (Mnas. n«rdii H. 60 fmar| -6- äkmOam. 

frqont 1 frone, -tisj m. IStime. 

fitjg^t^^r 1 — — ! m. . -ri. (veraltet), htcfii^lfiKir der 
Schneider ; fauh^r MeuHuh, der ntchta zu Stande bringt. 
fr^iStlft |dt.j adv. geraäewn, gmm und gar; tehtuU. 



fhit Ifrnetaat m. Em^ -, purt^ l'nit fVmkU trtftn. 
frnla t^atnm?( nur in dem Auadmdce n frato m tm 

ehm. ein wenig (= r[ fr^gul). 
(Vul.s^ |frustuniV| -Ü- terbrrc/f», zertchlagen. 
tniLsi« |frustuiuV| f. [dy paii] »ehr kleines .StHcicAra AW; 

plur. Brommm. 
fodl^ Ifoena} m., -^^s, JSbrd. 

fl^ tfoliuml f. X«4; LmA im Kartenapi«!; ^aU(i^ 

platn). 

IlSi^k (fütusl HJ., Iiji'.s Feuer; Brand (g. int^lidiQ). 
Ivier» tdt.| f. 1.) fWr; 2.) Lärm, ^rga. i 

mfi;]»'! 1 f. JhmUMl, ktmÜBka Omdhrng, m^^. 

hinterm llOckcn handeln. 
luta |flcuK| m.. f. hlai^k Xim|^; t*. foftk Zai»r. 

fuift \ 1 -Ü- tändeln. 

füi» ) — I f. Tateke, Saek. 

faiadfo» I 1 f. NaM (platt, geaduitten; rgL ftL , 

2öpii dft fiüftdfn$8 i W a fa fay f ». I 

fuloMW j r>ri-»tii'r.' I m.. -rvs. -rft f. *r, 4ü Urmib. 

luliin tfiilii;ii; ni. >iiiu'. tunt. //«m*. 

tulllutvDt t fulluiuaute I ui. Zundhölseken, 

Moüfi |foligo( fcniHim, mit Sosa oder XoUe adininfli! 

fbiD 1.) (fornnal m. aing. tut Amel. 

fum 2.) ifnnisl f., -int^s. aus Leder geflodltaMr StriA 

(tir. .Strick' M-liIechtwi'^), 
l'uill^ 1.) »Uli. fumare| -u- ramheu {\. Personen u. anciieuL 
fum^ %.) ifaniaj m., Terfertiger tob fuot^s (tü. 

„Striekar«). , 
fünd«in»nt tfundamaatum?| m. Ormd (z. B. dnaabiBHi' 

fteuKjfirutid . 

iuiie-stra (ienesirat f. FeniUr, 
funting ifontamia) f. ^aflb, Bnmm. 
fas^ jit. fttmre) -ö- Mrm, a. tr^; 89 f. «M itadia. 
fiirkfttg Iforchetta Vj f. OoM. j 
furm^a Hat. fonua| f.. -^i^B, der fjeixien, ' 
l'uriuyntüii |frumentumj ni. BucJtu-riseH. 
funnii {lat. formicaj ni., -4i$8, Amtittitimifim, 
tunUi t^t. forni««! <■ -^neAr. 
fum^ Idtt Ib., /«Inn (trana. nad nmitr.), 41 M 

»ind gefahren, 

luriiei ;furnus| m., -u|si, (Ziniwer-) Q^«n. 
Ainif |Di. L fomirat IV'K aMMHlM 
fnrtMl» Iftanai f. «MeOMii, Bann mit gabelfOni^ 

iUÄt tfustc>?t DI.. Slorl-, SfM. 

fuSt^> Ifusto?! -ü- mit dem Stocke prugeU. 

faÜD« tfocusl f. ScAmiMb. 
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?Äbi« Itrabbiaj f. Käßg. grÄmhIa tdt. ?| f. Brodbreche (oin Mcs^spr als einarmiger 

goi^ |a(>quali>:'| Ih. fwonn das obj. penaiint i^t, g. viu), Hibi-l in cinim kl<>iiu-n liüUterneu Gehäuse von halb- 

von eiuetu Uolze gerade, plan weg^chueideu. i zcbnccklMriuigur üu.-isj. 

gil» IgtUt f. Mug. Unt. «dW, auat, 1 (9 q er M«!gi«mbUi| |dt.t nu jriiiiiMr. 

im Fettgtwand«. 'gTMDf tdt.| m., -fp«, Xnmpf. 

gftiftiitom ! fraliuituonui I m.. -nn's, ehrlicher Mann. ^raij. jrniinl.i -. irraiit. 

gamb^rela )Dz. ]. gamba| f. JUi$tUellen , Ift g. «(» granütiL ;gruiiuin y| f. 1'rftf.rlbecii;, vacciuiuu vitis Idaea L. 



gWt«t^ idti -A» 1.) «Nlre<A«N; %.) ttätOtn; ea« fdliM. 
gtrdüti I. gagliw^i -tfi«, -li«8, >tt§s «m 

kräftig, üark. 

gätS9 il)z. I. iL'acsa) f. EUier; g. 1 .«.t^ll'n Krähe. 
gäui4 |it. causa I f. Vrtadu, 8iMi, tu gau2ft Ai 



grftliil^täft Igraiidis?! T. Gritte. 
gnn^l Ignaamfl m., ESmeAt», jr4nm. 
gnnt Ignadüt -dt, -tx. -df«, ror dem »abst flir alle gen. 

uuä uiim. trnin. vnr ilcnt. St-'sslaiiten grau. vi>v lab. 
Stosül. tfraiii. vor fem. uiii V'.c. Anlaute graud', grot»; 
comp. itid2$r, selten j>iu gr. 
gras |gnu»a«t -s», -fi, -s^s/««. S. ttfiif. 
gfn^d«^ jdt.) f. JIM«, Uruit, grtMn tcrassurj m. ^toksos hoim Vieb nicht beliebtes 0rM, 

g^rda s. g^rt. ' lias auf zu viel ilringt«in Bodeu wächst. 

g$rd4jud t — 1 f- sing. i*nt. O'reden, d§ g. grednenixh. gratl ) dt. ( in., -Ii. ^ gr»tai|, 

Pf r g. «ij/^ gntmriH^, 
g^rffit |di| D. <?«rM. 
gC-rlända flk. I. ghirhndal f. Kram. 
gi/rtiv^i |Dz. I. ^rpiiaj f., -^i?s. Kthrbenen. 
g^Tl (Dz. I. gagiiardol -dft, -t^, -djs kräftig, tUirk. 

gül 141. 1 -Ii, -i. -i$gf«a. 

gflg» idt.| f. LiK«. 



irflU» |dt.t f.. (scltfM t. rerzngetiM 
eint,' tdt.l -1- IrnchttH begehren, 
gV'-'U IgobbaVi f. Bueiel, JIdcier; s, gfp. 

g$dfr Igmiderefl -«-. — gad4i, [a«] g. l.) tiekßrwmm; 

[^] S- ^9 ^^^^ etwas genitutn. 

g^ IgölaVj f. sinjr. tant. Tj-ckrrh. n . T.ui^t. ruheit : aväi 

|U)] g. (oder d^^ V^lk fuuh etwa* lutt^rn *$im. 
gVla |dt.| GaUe. 

g9P (gobbofl g^bg, »b^a, -b^ huMis (nur von Penonen). 

g9r |dt. I no, (Neologiamas), s^r nicht. 
gtf& \l^7. II. n. \!i>ao\ m., g9&, iTrvf/ (ÖcbilddrltMn- 

an.-cliwt'llung). 
goStf 8. guSt^. 
g^t )gotto| m, TSMfltt, 
g6tg Ignttai f. lytpflm. 
2«'>t? s. gnt^. 

göurdi Igurge»! m., -Ii, WindslM*. 
g<lii2^ Icaamiel Ib. m uc Mi^ m, 
gm }gratos( n. üng. tut. agTy gn iHiwl 
grill« tdt.; f. sinp. tant. GemitM. 
gram |dt. | -mn. -tn^s, -mos terzagt, itdintf 90rbg»n. 
gr^m |gremium| m., -m^», ScAm. 



jgratg Igratoj -t», -Ii, -t?s 

IgrMoii {dtf n., wMhMm^M' IFifM (von Mensdien oder 

von Tbi»Tt'M Kf/oiffii 1. 
jgrgtunv !dt. ?; Ib.. •■<i<-: «innun*,-. ;wn Abende des Hoch* 

zeittage.N di» Urautlcute buim Male beäuchcD. 
giitsfg Igndol rnkSum Dmdtf 

]gmfa% I \ t. KM,. 

^ui\\ IStiin. 237 f. t m.. -p^s. Vormund, OKnrfer. 

firü'S t»l'.i "1- i^iiiV- tanl. Grütu. 

grilys |dt.| ui. plur. tan(. steigtiu». 

grifl idt.t m., -Ii, 6r^ (ta den Schnibtlftlcluo). 

grU idt.rt m., grii, «MOr. 

gni {•griseust grifft. 

grop {Dz. 1. grui>pot ui. , -pys, Knottn, verknüpfte Stelle 

an einem Faden oder Stricke, 
gr^a 1.) i'groMoat -«9h -S. ->9S 

igTQS 2.) jdt. I m.. -1^. (vpraltet), J&wmw (CbnvMltiomnillSW; 

bütr. K''icliswiibrun^r). 
gr9s4t£4 ) grosf<t'/./.a y ; f. Dicke. 

grdM I i ui. plor. tant. Teigplatten nut gfuektm 

Bändern (eine Mehlspdse). 

gröu? (dt.t gFQua, grqjjjfi, (pi^ll^s — gröv?. 

grovf Idt.l -vi«. -v^>§, -vi?« jpri4 (von Sachen nnd von 

Menj>cken) : rauh. 
gnun |gmmns{ m., -m^s. y/<>N/<r. 
grittsg |dt.| f., — gruts^og, kUmn J um tm n^ AI«, 
gruts^na Idt.l f ^r&tsg. 
guftdiiny t&uadagiioj m.. -ny?8, ■= vftdany. 
guälU I dt. I m. Gewand, Kteiduag, tXft d( g. KUiätmgutüci. 
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gakaj% |Ma*8. ««nlii M. 28 «gMiiol f. sing, tut., If 

Santa ff- Fpiphmiü (G. Janoar). 
guiliii j t,'auderi' y ; -o-. = gV<IC'r. 
gui^rii Igubernarel n». ^iIl(J. taut. Jirt/irrumy: J^ge. 
gulQi^ IgoloBOt) «s« Mbr, genStehig. 

guksli Igolodaf I f. ZinbrAfä, m^ii p$r g. imwIm. 
gamjpr |goiDi«ro, venet.| in., r^s. l' ß iittA m r. 
gurm^l ttrreuiiuüiV t m.. -('i, l'nrtwh. 

gudt^ |lat. guätaro| 1.) -6- Jruhdiick»n; 'i.) ui.. -^iy^- 
(Ttraltet:) ißtkigmäl an Sonntagen (weil 
d» «iaat nieht gaflrfllutfleltt wurde; die ArMtar liattra 

auf dicsos Mal ein Kecht). 
gut^ j gutta j -ü-, tropfen. 1" ^g!i fjöt^i : triff m, \ ^uänt göt?). 
oder b^i t 1 gewöhnlich 'i, 3 mal hintereinander, 

interj., Zeichen, daas man Terataadsn habe, 
hintl^kltä |di( m. aing. tant. EkttrftdtM dea SdÜAilln- 

wagen.s (die 2 Schleifen und die <)neret«nge). 

huk(^ t dt. I -Ü- terwriUn. *i/uti hfribfti. 

buk^T j dt. j m. , -ri , dur lange irgendwo (iu Wirthshaui»« ; 

sohause) bleibt. 
hAU» (dtl f. aebleehte BUU, aehkehtee Hane. 

i 1.) |etj conj. und. 

i 2.) — 4.) illl; illis<i — fe (^unbetont) teh; pl. tod 

1 ; dat. des pron. per-;. 3. jK^rs. 
iidf |viciü| m., -^S, ifai, volta, plu mehnmiU, mq 

^, iid9 ma mW, ntX9 il i|d$ no niOt timmt, 

a. Tflk; t$ n üd« jrfNa&M. 
iäg^r )dt.| m.. -gri. Jä^. 
||iiirli;i ih^rbaj f. dra'. 
iftrm [vermisl m., -niv'S, H'urm; Jtaupt. 
idl9 {Iddioi m. sing, taut., Boch id^ Mt\ a. 

].) |ego) wenn unbetont aneh i, AI. 
IS 2.) testj 8. T«St$r. 
i^ruiti |dt. I interj. />r»/wi. 

ilo t illic, ubi I adv. ddrt \ dorthin ; dft il6 vm dort, 
imAdjin^ timmagioel m., -ni, BM, TgL töfl», k^d^r. 
imi^yin^ linnaginanj «ddyiiif, t. nd., » wWWw . 

[ijmpsk^ tdt.{ -k-, einpaekm wpMken. 

[i]mpän«lPr |in. panderp| -ft-, = pändff, vfniamk. 

[ijmpiin,' Hat. iu, parartM -i^- Imien. 

[i]IU]>at^ |r>z. I. pacciuri't m. sing, tant, IMffMiM, 

ja wbwi w ; d« [ijmpto i bk fcfifirt m«, inrrm. 
ijmpgta^ |0t. I. poeciarel -11-, T. rel, ikk mit (df) jmd., 

etwas hefa*»en, aigehfn. 
[ijoip^^ (iu, parj adv. mit etttandfr, mit mir..... ihnen. 
[ijmp^ |in, pe») dy praep. awtaU. 

p]inp9df iit. iapedii«! I?b. 



[iJmp^diiiiAiit limpedimentol n. 

[i]lDp6i? [i]nipiÄ. 
[ijnipvr».' >. lijnipiir^. 

[ijniji^rui^i^uti {in, pjr, mälusj -z«, -s, zys «mpji»dik\ 

UüM UhUigt (8. Dl^). 
[i]mp$imit9r jin, promittare) -9- wtnfnAm, 
[i]iDiH4 {in, •pdarel irr., (•^), mabukm; red. wi 

entzündffi 

[1 inpiijga. [ impRjratu I in., -ät^, =■ peäiut^r, HeamUr. 
[ijnipUrg^ |iinpiegare( aw wwwfa»; iiMeAd/{^frm. 
[ijmpitx»dr( |in, peecatort lYb., v. rell., «M mnmüyy 
' [ijmplaiit^ jin. plantare! -h-. ^ pl||nt^, Js^Kmam, «fa» 

Ift inplant^ mit jmd. anliimltn, 
[ijtupii timph roj IV b. an/ulU». 

[ijmpv |in, postj adr. 1.) fSnbrim, d4 qkij^i mf^: 

ünpoefbl lintposgibilci -If, -Ii, -l$s uHmoglicl. 
{IjniprHriH |in, proiiHMd>ToV j nur in Vbdg. mit Jat, a. i 
[ijnapr^st^ t imprestare V [ -4- /«Ami. 
impür limpuroyj -r», -rys. -r^s, — düou^&t, «nInhoI. 
in, ii| a. II 8.). 

io«i6t i 1 adv. (vanitat), fÜMik (- l( q U^, 

T\ i«dvi. 

inäq |iu, autv| 1.) ad?. eAw, jruker; 2.) inän k$ wtii|, 

däii k§, 4f»wr. 
indot |in, ante| adr. wradMi; d» tlo i. «m >iM m. 

[ijnd^rts^ ti^i directus | Ib. geriide mathm (wan gabflgai*v)> 

jijmlyvin^ |indovinare{ rrrathem, 
[ i J n d u ri; ! i 11 d 1 1 rare | -y- rrrgoldrn . 
[ijiiduri j luüurbscere'i') IV b. erhärten, verhärten (neolr. 
trana.). 

[i]ndnnii9Bt«4 il«t. in, donniret -ir* nl« «mhM|^ 
iDdjftll lÜr. I. ini^an'.'t m. Betntg. 
[i]nd7ftn<> |l>z. I. ingauo; -a- bttrü^n; 8$ [ijo. •) 
betrügen, b) »ick irren, 

indy^n^d» |Dz. I. ingannoj f. 
ßjodjarti |iiginriat*| -üri^, 

indyuStftäin ) ingiustizial f. UngerechtigM. 
iHfeil*'! |inf('dele| -eift. -f?i, -el§8 wi/rwi ; mi 
il|l'c*dvlta |iufodcItä| f. »iug. tant. Untreue, 
ii\fi4rD {infemitsi m., -ay, Aing. and plnr.: 
ii|fl«ddoi (inflaiaj m., ^m^B^ O ttOm U . 
[ijtlfr^idf |in, fracidus| IV b. vfr/anlm; 
[i]ilt"r(it^ |in, fricarej Ih. vullKtellen, 
[i|rii'r(i |in, ferrumj Ib. hfxhlagen (Zugtliiere), 
[ijiifug^ IDx. II. t. foga| -ü- nnd Ib. 
NÜ.: m m rmm (nentr.). 
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[i]n<rräiii^«? | — i -üa. -?.t,'s, -j^^s müm'»ffi. 

[ijilgr^ä^ |in, craääUüj -a- mMten; refl. a) gtmätUt werdtn, 

[i]ilgr&t9 |iBp«to{ -t», -ti, -t^s —fa i W ar. 
[ijflgnimi IgreminiD?} -^i, -^fs wuw wi wuy iifi alf. 

io(6r I in, hori ! adv. gntem. 
[i]t\kHnUi )iiKautat.i| -^dft, -('dys vtrblüfft. 
[i]ilkäSt$r }inca8tro| m., -tri, JImwAim», /ly*. 
(i|^lm$tr^ lineutran} «i» «A^iiim» (ZiuneKi). 
[i]ilk$rSä 8. [i]tikrP$r. 

|i|t\k^rSüm |lat. in, cresoarei m. sing. tant. Ueimwh. 

lilqkyl«; s. (ijqkul^. 

[i]i\koi\frönt d$ |a oonfironto di| pratp. «i YtrgMA mA, 
[iJi|fctfot^ s. [iJqkoDl^ 

iqMotrQ lair incontrol nur in d«r Zntsig: « 1 iiikÖDtr^ «n 

Grgfnthfil. 

j i Jilkri^i^aiiüiu in, creäcerü( m. »ing. tant. Heitmeeh. 
[ijilkrdd^ |lal. in. erMcmi -k|ri-, inp«*., i (i]qkriS 

er hol JItimweh, 

[ijriktll^ |inci«llareyj -ö- himm. 

|i]ilkuiit^ |lat. in, cntra y) -6- higtgnen (uq jmdm.). 
iny I 1 adv, wieder, 

[i]iirfeS^ ISdiAj^. raMCÜMii} Mltraer r{Efi||r, «/«Aiwi. 

[i]i\s(,>mi4 |somniare( -(ei^, s^mi^ Mmmm. 

[ijrisriiyä lin. sitnnim! -a- Irhrm; s. ^n. 

I ijrisynyauittiit |in, signumt m. Lehre, Belehrung. 

[i]ilä«^t8 tinsulsast -tss, -tä, -ta^s «n^m/wn. 

ii|&t6 iiMtasj D., -t^98. fiMNawr, d' iiitti im Smmtr. 

\}]t{sti^s [istc, ii-spt -.sn, -i, •«98, — mfdto, tMd, 

[i]l\i&tnii jinstnürpt IV b. unUrrichlrv. 

[i]i\8%'n t insiimoium i"! m., -nys, Traum. 

/ijntftudvr |lat. inteiid«re| v«riUhen. 

p^tiiikf (ii, tsntos, qnodj eo^}. «übuMi; w Inpr «ft. 

[i}nt4n2$r lintingerej v. irr., (-9.), /Mm. 

f i ]iit«,'tul()q [i]nU^nd§r. 

iiit<;i>t>ioii t iiiti'iiziotie j f. AbticM. 

[i jnt^iiiöii s«. (i]ntftii2$r. 

[i]ot$rti4 liBtnedanft Ib. iMttm. 

[ijntfer jint#ger| -r», -r?s, -res gam. 

[i]ntloud^ |in, daudere| -Au- m^Ai^ Mrm^fii&i. 

[ijntöp? s. (i]ntup^. 

[ijutvrt tintorquerej 1.) a^. geikrM, § §m miu i; 3.) -t/^ f., 
man kiin arl. tevor steht, miit t^rtt, •) Jtnkm^i 
i) WUlmndMtmi, ^ I 9 M km d» 

t9rt«;s n'rfVA- (Pflanze). 
I i jntyr^yr {iulorquere( v. irr., (-u-), äreAen, 

[ijntr^ (intntal f. 



[i]otS4nd§r jiat. in«enJen | -t,'- brennen, 
Schmtn perurtac/ten ( vun Wunden). 
[i]Qt&4ils Hat. inemdarel m. sing, taoi Wüknmth. 
iott^idif tineendiot a., -di, (KMlogisnaB), JnmC 

[l]ntu]f I 1 IV b., V. refl.. ei'n*rhlummem. 

[ijntupv |intoparp?| -6-, T. refl., «tirA mnckt ßmdtn. 
[ijntur2öii s. (ijntvr2$r. 
[t]atx»ri }in, canist ITb. m^mm n . 
[ijntgeak^ jSohn. 179 f.| Urnrnkm. 
ID^m Inommj ni., -m?s, Name, ^^s-u iniifint 

h(i*»eft tlu ■■' I fii ij' 1 sant inuym NamemUig. 
inuU>4ut jinnocent«! adj. unxchuUtig. 
inats^tait jinnooeinitl f. ring, taai üktdidi. 
[i]i|v$nt^ llai inveniretl -4- «oimlMi; mUtdim. 
invi^rn tliihernnsj m., •DJ, Wmltr, d'iqviini <b JnWfr. 
|i]iividv lilHvit^. 

[ijqvidü), |it. invidia| f. sing. tant. Nni\ ii^b» dTii^vidi^ 
Edelraate(?). 

|i]iividiqjiw tin^diosol -zs, -z^i^ nn'di'tch. 

{i'nvit^' lit. invitarft -f-. s(']t(Mipr (ijtivi(l(', einladen. 
[ijli2$ny4 lingfinum ( -n(ci^ if-, r«r-, mbtreiUn. 
iiA |lat. ira?| f. sing. tant. Zorn. 

^.i l'tt; hinein-, iemnlm^e», -letzen^ 'Wtl/«»,.,,^ dlVD^ 

itt,' tirriiiM/iIftijni . .1 t) iiiu^ät 11^ P9 * U bdt^r it nfft 
«i»fM £W XaflM maN niM* /ehren; inniger an's Zeit- 
Wort aagMcUflaeen: mi-, piz4, purt^, äfrundl^, 
txwrü, X«r(, ftf ««{/iyni, -Jrmyf» (s. B. H«b), 
«ok «MMh^hn, -nehmen (Arzenei), -laden, CWaaren), 
•»perren. -gie^Mn; plpnnastisrh : r^gutS^ MH'I- einen 
pracgu. Sinn verleihend : lUUtC'r it^ eitern, d<; it§ 
tuutUagen (vom Blitze), pi4 it$ angreiftn (attaqner); 
OmKoisnnn: 
di ftf MttM^M, etnJKdtrn, 
dyav^' i't(,' tingraben. 
]üi^ ity ei»l«*en, 
mof^ it$ 
Sqpd^ Itf 

•9 tfk^ ft9 mcA ^rm geben («istr. sich eiabliigen}« 

tuin(J Iti,' einfallen fHaus; Gedanke), 
lld4i it^ «inMA<n, begreifen, 

k& {ecce, hact adv. bei Zeitwflrtem, Jte r il w A«r>, uni ka 

kftf^ I raffet Jf5»/'. 

> kAidl )dt. I m., -Ii, «im außeimeniei /)Cinalm (Bohne, 

Rübe u. a.). 

Iktff^ Idtt m., -M, X^tr. 

18 
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kftl locce, nie| -]%, -i, I5S, 1.) subst. pron. dcmonstr. j'enrr: 
kfti k§ ce qui, ce que; 2.) k^l, -la, -i, -la. unbt't. iit 
k'l, k'lft, ki, k' adj. prun. deiiiunütr. jener; 
3.) pron. nU nach den praep. ; 4.) k»! uq, k«! ünn, 
pKMt. iotenr. ■mMip, «wr. 

ktlindfr }dt.| m., -dri, AMr; ff ktÜDdri eriOm 
fanden (tir. „KiilciKitT inaclien^'V 

kul(' |cularuj -ä- ttac/Uuuen, genugrr tcerden; iiinktn. 

k)|lig^ lUoss. iMMÜt. M. 41 ealigerl m., -^ifs, StkmlUr, 

k»)öi| I 1 n. JZfilr» (grtasw als r^|^). I 

kal^iid^r )I)7,. IIb. culantro) m. siQg. tut. JPt jwM w rfn iirf (?). 

kgltSUIj Icalzutiij in. Gamaichf. 

kam^2^t I camicii>tt<) j m. Jacke. 

kftuivzqul 1 dt. I III , LtAehtn, Camüot. 

k^mptoy» }eamp«giia| f. On a uUm ek (Feld oder Wieee). 

kai\ |lat. quandot in gblifin^'. Sätzen k&ii k(, imim. 

kÄDft jit. canna) f. s,-hilf,-;hr : ^iKtnitdtu iMr; ^tnier- 

Hoei; k. Stl^p FlmtetUauJ. 
kanäift Icanagliaj f. dmaiU». 
k«nd^(sr |caodelliere| n., -r^S, Z«iKM«r. 
kaiistla \di.\ f. Jr«mrf. 

kant |quantu>! jil. -t/. nur in Vbdj;. mit iliit : dut k. «0M 

milrinaiidrr. «iüi kutlt/ iiUe. tutti illiatUi. 

käul^ t<l"i"^"^ 'i «-'llipt. Salz: «-fmi w«*/ nkht»! 

kAotinä« t 1 f. (Höh-) LmU. 

k(ip6l!| ] cappella ?{ f. rif/wJ& (im relig. Sinne), 
kftpi Icapiret IV b. ftmlihtn fjnid.. ftwas). 

kftpiöti I 1 m, Aiv/ifrtiiiUwiJtJi. 

ktplaii idt.?| m. Caoptrator, CajJam. 
kipf koinäii (eapo conane) m., -pi -i|8, 0mnnd»v»nMtr. 
ktiprfb I Capriccio i m., -t§, Grille, Capric«, Eignuüm. 
kHpritsimi.s j capiiccio-su j -Zi), -.s. -7,(^s figrtin'nm'g. 
kflpr^ |t'cce, hac, prt»l adv. her, herbri, purt^, UUi k. her- 
trmgt», -tommuH, k^rdy k. herru/en, hdtm. 

kfrp<U« I ( f. JRvgM des Hutes. 

k^ipüs |cappucci<i| m., -s, Aofil, XM ktp / . 
k?ir;'iiit^!, Iiiuadragintat nerzig. 
k«nit« icarrettal f. H'agen. 
kärd«; ä. k$rd^. 

k&r^ (it caiot -r^s, AW, Mtiwr (von Penonen). 

kftrD»,'54 |carnesciale| m, sing. tant. FitMhing. 

k«rn((;r |carniere| m., •r;«, kleiner i^Ai^Mol; k. p$Ü^ 

k«r^uy» Icarognat 1.) t Am ; 2.) m. u. f. als Schimpfwort. 

kwrt^ {«bnrtat JTartni ipMfai. 

ktn^tl |dt.| -Ii. LtiM»» mit Aermeln. 
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k^s s. ko.^t. 

kähij (cassat f. Ki>.if \ h'at*f: k. d' i piVr^s A rmt t^oni, 
ki^äubüllk j Cits^apanca V I Ui. Schubladkatttn. 
kaSt icaatoi adj. inneil. 

ktSt (oeoe, iste) -t|^, -tjc, -t$s 1.) subst. pron. demoi 
di$itr ; 2.) k«^^, kpt«, ki$, ki^ta, wenn nnbeloitf 
k' §, k' Atit. Iiis, k° sta. adj. pron. dem. äiutr. 

kft.^l<iliyu Icastagnat f. KaMaui^. 
k^Stig^ |it. cafitigarft Ib. ttrafnt. 
ktitfk (eastisol n., -ig^s, Skmf: 

kustl tdt.t m., -Ii, (HäiiLT' - i Karit», 
k^istn'di liastronet m. llammtl. 
k{U)Ul<!, !<ina.ssare| f. BacfmUlzr. 

kätvr |quattuur| vier\ suD dui k&tfr oder san döi kit(r 

mtf aUm Ftrrm (1. B. kriechen). 
k»tidJ» {Sehn. 145 gattiuolej f. Xüiul, -«Ai; f« 1» katUf 

in vi». 

kdtil' |i-attiv<>| -hu, -ivjs, -ivgs W»; d«^ k^Uf j«-/"« 

(vv>n Menschen). 
k«tipr$ (cattivo; lat. pro?! nnr in der Bedsnsart ff k 

H$l MuA l ag tn, {ShwAImm MfwesnjUii. 

katl |Jt.! ni., -Ii, Kmhdopf. 

kutnlik Icattolicui -ku, -tsi oder -ki, -k$8 kathiiüA. 
k^Uvi^^y^ jquattuordecimi rierufm. 
\stlix^ Iqnattaor} Ib. wur^fmmm (vor andere ZugtMM), 
k»tc&| Iqnnttnort m., (Tsraltet), VurtJOtmaar (ehtvdcn 
bair. Oddea). 

k^tsitt^ I 1 t . llinihf : die thurmfürmige Gakmüu 

der Gredui-rinui-ii ; Kappe. 
k(|^ts4^ jcaamolal t MmmrMU. 

kttitt&i I 1 m., -fnt f., awMr, -w*. 

kÜQ |caso| nur in d. Tbdg. [ii||dUlQ [k(], 

in^i ky, MTW« jrmah : trenn nur. 

k§ )quod{ vor voc. und 1 nur k', 1.) pron. rel. ; 3.) 

dim\ dSnwiK; mä\ denn; «l» (quam): die» dM, «f* 
mir, k'fe fos il6; nach FngswMen n. i n 
Ankrindiis'uu^,' abhlngiger S&tze h. z. B. ku|, vü. ' 
i'iut k' 1 It; k«rd8 Aörr. m/V ilir/i. 

k^d§r tquadruöj 1.) -dr*, -dri, -dr^s cüreekig; rürttit'r 
2.) m., -dri, Bäkmm ; BiU (concret, aaual Bahnoi 

kif^ }dt.{ B., -tn, XSthntthOt. 

k^gt^döi ]lat. cacare{ m., -ttffl, JilriU. 

kt,*g^ tlat. cacarej -('- cacare. 

k^k^ { — j (^Kindi!r.-prai he ) kaia, 

k^$ft |calix| m., JT^M (ritoal). 

k^lo^rio |dt.| f., -n««, MtOmm (s. tSoI^). 

kenÜ Idt) m., -Ii, BAndd HoUspbis vm LenditN. 
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k^rJjntsa |lat. crodere?! f. Abt-rglitubf. nvaj k^rd4ntst,'s. 
jjirii^ Iquiritarej -ft- 1.) rufen ; s. k^pr^; 2.) einkehren 

(u «in Wirthshans). 
InUt |dt.| n. siBg. tut CrwKt, % k$rd(t 
Ufrioq 8. k$rd^ und krü|r. 

|(fp^ |it. rroparc?) krip^ tumMm, er^rirm; k. dft fam 

1^ 1.) s. krä^r. 

i(ribl2.) larMdonefl m. Snmmitknm; Gartminm. 
I(it |4|iirbMi m. J'irrffl, k^rt d* an (spr. k^rd&n), 
•Huna ispr. k^rdUiiMi ans); tr^ k(rtx ^ 

auf <J rhr. 

k^n4 1.) )quartuä| f. ein l'iertel Star (s. ät^ 2.). 
1^1) (durtol f. (Spiel-) ^S«r<f. 
i>r!f s. kvt^. 

kj|(tt%l i 1 m., -lei. r«ir^i>/hiv «m/ Mwr ITmA- 

ripw. in Folge heftigen Regens entstanden, 
i^nwii tcumisj m. HehiiilMz (die gelKigenen Schleifhülztr). 
}i(m. |lat. eolenl m. sing. tant. iH u g w i tsöpf^ k<;tüiu 

ÜKma{ m. nnd f., anbsk. proa. interr. und rA., wer; 

iid^döid Ht.j f. Kegelhahn. 

Ulf |dt.i ^Ai. 

^ }dt( m., -Ii, JRyfl; Jhmmhi^. 

^»Idt.j f. sing. tant. AV«nAo/z; Qredntr iSieMtainMMM. 

)dt.| m. sing. tant. Küimu». , 

kri. 

%Uuietas{ adj. niAiy; adv. k|$U^m4nt$r. 

1iiA|diiMHi| t sing. tant. JTiniAf (QanMiDSciiafk der Q)in- 

V.t«u; die lehrende Kirche). 8. d]{$i|^ 

m.. -Ii. (rimp'l. 
|(iuindocim| fünfuhn. 
^\iX.\ m., -is, ähtM; <?Mri». 

t<k.} n., -U, IPUamwit (Ondnertraeht, an dem Mflder 

befestigt). 8. 8^ 
^ i ^. kfti. 

|dt.l f., -8^8, (SchttUpr.), Ciaue. 
|dt.| f. ^fdSMi Bin», 
Mt |dt.?| m., (veraltet), der dumalige Galahut der 
' Qrednerinnen (die Kuppe halbkupeirirraig, die Eltope 

whr breit und ge-sclnvnngen) vgl, kfttaillt. 
^ |dt.| ni., -Ii, K»üUeh 
knödl» ». k[u]n6dU. 

^ iquo (ntodo)} FrageparUkel k9 pf iifii? «s 
k^ nq, kf 6oft «aas /ir Mh(«r, •«). 



kud fliit. cubarel f. Ne4. 

kodu i coda y I f. Stfiicfif. 

kodlft \dt.\ f. il'itjf«/ (zum Kegeln). 

ko$ a. kuf 

kokl tdt.{ m., -Ii, Geipeiut. 

k^kul^i !coccola| f. /ifulr in FoVsa eines ScUagea, Falles. 

kyl 1.) Icolhim; ni., kai, Jlah. 
k()l 2.) ui., k^i, JIü4fei. 

k9l$ s. knlf 

kolm jculmenl 1.) m., -nifs, die Koppe, die beim EinföUen 
(Messen) von Oetreidc ii. fi. entsteht: 2.'i f.. -in^"S. 
Giebel; i.) -mft, -ui^s, -luys. mit einem koiiu 1.^ 
Tersehen, Hiemff; J« l&nft kolm» dSfr rMl b w irf . 

kolp {Dl. I. colpol n., -p^, &Mvt <8ir»äAr JPiii/; 

kolpa I culpa { f. i moral.); ^T^i Ift k. ikAmW mm, 

koiuot lad. j adj. hrquem. 

kömpr$ 8. kuiupr^. 

komtui Icotnunet m. 1.) Qnimi»4t\ i f^fs d'l komäii 

der f7fmeiii<ieau*»chuM ; 2.) 8. k&pf. 
konditijiüi] ! c<jndizicine| f. BeHngumf, 
k^ndlft Idt.j f. Kanne, 
könt^ 8. kunt^. 

kÖDtrt tlat. central k. ( and k. d{t praep., fifHi (contra, 

erga und versus) ; I« t^ kÖDtf» d* IUI stdi jwd. 

Händel anfangen, haben. 

küntr^ |contro| k. » und k. d*; = köntrft. 
köntS^ 8. kunti^. 

köp« |enpa( f. &Miwl (nmd, klein, irden). 
köp$ 8. kup^. 

k'nr tdt.! f. sing. tant. HmjmAirrh . 

kynl^ Uhordal f. 1.) Seil; Smte; t.) Fadenwurm liurvi'indft. 
kür§r jcurrerej t. irr., (-U-), laufen, |^ (f kwrsu sie ist 

gelanfen. 
k^rf {corrns} m., -rfs, RiA«, 
k^m jcomul m., -ny. Horn: s. fra, lintfi^lf, g^r. 
k(?rp I corpus ) ni., -pgs, Leib, Körper, 
k^rv^s s. k^rf. 

kQS I 1 nur in d. Vbdg. p^l^'k^S mrmtr JUmr. 

k^s« Icanasai f. Saei»; k^t? die eeaa? 

kö&9 jcosot = kps. 

kodp t*cuspusj III.. Il'ihnrhuh: Tölpel. 

koöt jcüätoyj nur iu der Kedensart d^ 1 koät um den 

jMha^tfm» fOtH (wiedenwkanfen). 
kttt$ 8. kott^. 

kaetkAn IMnaa. nordit. M. 4t cecon) nt Spmi. 

18» 
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kQul I colum I m. kqui, k. dft iat Mikhttthtrkhter. 
kqsio^ }cuneu8| m„ -$ä, JEW7. 

k4||rt fdioni £, -tf«, Ji/Tor drai Bmm. (In Inmi 

gelegene Hofräiimc ^'ibt «s in Ondcn akbt). 

kernt 1.) (cosj f., -tt's. Tr,/:*^m. 

kgut 2.) t 1 nur in «ieiii Ausdrucke da ki^j^t «cAmN^iiy. 

kQütft }eoUigere| f. älfiurf-, Abgabtn. 

k^ti» i«aleitra) f. Mbtx AMM». 

6. ku2f. 

k^z?r |dt.| m., -ri, -r» f., AV/<.fr, -n». 
küzi j— — — I n>. pl. tant. Erbsen oder Bohnen samml 
HUlsen. 

krtföii n. Jr^gAm (liagU^» gtfUlt, in Waster 

gobackenV 

krafuiitsiii Idt. | ni. Krapfm (klein, in Wasser gesotten). 
kr<ubyH |dt. | m. bing. tant. Kreb» (patbol.). 
kr^ldft (iBt. entot f. ShUt, I 
knidüm I Credo) m. «iiig. tant. Owi» (litnil). ^ 
kr^i^r tlut. rrnJorrl v. irr., (k^rd-X^fmim (4t. CSonstmetion: 

krüit,' - - 1 gltmb' mirt). 

krätuiV tdt.| f. H^'MreHbaire der Uausirer; 2i ku kräm^. 



kiAmpU |dt.( f. KUmmtr der SUmmerlrat*« 

kr»p tMuM. nordit. M. 47 crelo, Selm. 331) u., -pss, 

kr»p^ ^- k^rp4. 

kriävr |lat. creseeret k$rS- wwAjm; fNMilm. 
krit» |Ut. crederel f. Vertrmmm. 

kr&tsft t«lt.| f. Jtmbtitm. 

kratsadi'ii |dt.t m.. -6i?s, Si-hnrrwi^rk/fug der Maanir. 
krt\lsuilöii> f., — krütäu, AV/Ac»«-«. 
krfttfifMnqutrft |dt. ; molctral f. Trogtekm-n. 
kn^ idt.) 'k- krmbun, »ehamn. 

kriony» t 1 f- ^»^^ (Wort-) Atr««. 

kräunyt s. krQiiny^. 

kräut |dt. I in. Kraut (die Nutzpflanze; die Zuspeise dieses 

Namens; Saoerkraut). 
kr^ s. krii. 

kreatur« |tt. creatura| f. Kind. 
kn-ps (dt. t ni., -p5, Kreb» {jm\,). 
krt'>Ui krt'staj f. Kamm (der Vögel). 
kr^>t4 )it. crcta| f. Krtid*. 
kri (qnaareire) t. irr., (ktpi^), mmAm; s. ^ tn. 
kri4 ilat. owaref) v. irr^ (-4»), «Mlr^. 
kriäntsQ |lat. credere?) f. ^te Minier, adiioUiflliM Batngm. 
Vgl. mflkriäDtsi» 



kriäs jdt.l m., -4S, l.) 6«knte\ 2.) (veraltet) JSr« 

(ehemalige Tradit der Orednarinaea). 
kribl4 |lat. eritoaia) -1-, - «kribli, «Mm. 

kridl^ j t -f- röfhrln, gträutehvoll athmm. 

kHoyti is. ini. 2311 f. FutUnmal (rieiseitif, vom Speick! 

in den Stall fahrend). 

kriyl» | 1 f. Mbrwimh, eonvolTnlns anrensia. 

kriSt }Cdator) m., itr GMtet (plastisch, okae U 

Kreox; vgl. krnta^llb). 
kristiüti Icri^tianoj -na, -DJ, -nfS i4««i<A«A, Glruf, -m; J(ni4 
kro! I dt. i ni. K'rötf. 
kr^t^ jcrucciut f. Krüeit. 

kngiloyl )>- ) -An- aiilii fai (mc d. Paraon). 

krö^ä jcmx) f., ki4ii$«i Xretu, mit^r m Ift k. t r m ift, 
krnzH t Asr. ß5 üben | f. Stkab: Haas-, Ei>, Anstemadik 

Sclnu'ckenhims. 

krutk'l Icrudelej -elä, -igi. -el§s ^«mmm. ' 
kruf jcradns) krtv», -t$«, -t^s «lyas tf aw. 
kmtöii I j n. jMttMm, 

knitsvffs }crucirisso| m., Chwiftr. 

knitsi^a |crucctarsi| m$ krütstf, T. lefl., »M jrm n . 

krüv« s. kruf. 

VnS^% terociare) f. Xnua hm . 
k' 8, k' ttft s. kait 

k^ )dt.) nwr in d, Aoadmcke p)|r kfipas — per vü 

ka 9, kuTi. 

koftdr^l (quadrellp! m., -^i. (Bau-) ZirfftbM». 
kmliU tqoalitikl f., -t^i^s, Eigtntcha/t ; BetcbaßmMi; Mmf 
kaantitA )qnantitt) 1, -t^^s. JAiv», «mmMUK. 
kuärt9 t4uu^«>l -<>< -t?^ ''''^ (~ B<U k&tfr). 

kuHn'H tlat. qnadriirul f. /'/f«/7. 

ku^ |lat. cubarel -u- 6rKtoM, s. ^ri^; ku^ n«^ uii^ati« 

JkVM* WMVr JftrWIPiliwiV Vfl VfRV wvt^Wm^ 

ko^» |l«t. enbara) f. AiKmi, Jjfc i fiwy. 

kü«>g9 Icoqua) f, XSeiin. 

kuer |cor; m.. -ros. Een (anaiom.; animns; KaiteBi|.)> 

8. dykuyriuünl^r. 
k4ßr9 s. kori. 

kiteB» i«out f. AeAmM. 1 
k4^ tooctos) 1.) adj. gebteM («ntgeg.: kruO, ki^i ' 

y<w (gekocht, ^'ebraten u. w.) ; k., fi^r., verlor-' 

2.) kq^tli f. "I tro* «WH on/" einm«^ koefU; b) Br^ 

(Besultat einer ku^d^j. 
ktetfinn )coocinna| -tSmi, -tSni, -tftn«» ntf, vin k. rrfl« 

9Mi, nol k. tniUim\ a. rötfi». 
kuo??r tc'^querei v. irr., (-«- und -yg-) «Vrilwi, iorA^« (ms^^ 

and traas.); flg. v. Henschen (vor Hitie, Zorn). 
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^'(^ I 1 T. TdLy mA i M brMim, i. is. 

niirtl Icooperculum I m., -Ii. IMb0t; k. d'l ^ßH, 

B!<,'n^ Icoglioiiare I -onf? a/fcn. narren. 
ifO^dd |cögliunare{ f. Ue*pötU, Aefferei. 

i^rf^ |co;^'lioneria| t, Wbmhi^ Vn Mmm^ \ w w MUiiiy i 
uurdifff* liettthmen. 

lak Icucasj lu., -k$8, Aui-vX ; paq d' 1 kuk (spr. pandl 

m) Sm mr M t»^ oxalis acotoMUa (dir. Koknbrot). 
te^ )tt.| -6- gmkm, admmm, ». ^ 
bkttj« I ~ I -nh'lq tkitltm. 

hl I .-cloji i in., küi. Jli'itfre. 
iiaiilj iculus ; f. Hurtelbaum, l'^> kui4tf8. 
lllitf $. kulyt^. 

3.) intraiis. rinnen (VOB Gi'rriS!i.tMi) ; «dmelten. 

Up Hat. cüllarei >»•« ''S*. EMcr^ (der Weiber; der 

Geist! ich««n). 

Icdus} -4- im Bkdtrm fdhn\ 



tenliisl f. Fall auf den BmUnK 

h:ifra ! j f. Manlflkrag^n. 

Wtrina lit. cortinal f., (seiten), VorhaHs. 
^■■td^ 8. kum^d^. 

^■■IBdid^ |<iiiD, mandira} m., -i^, wtorfndfanr. 

hn^od^ jom, mandarej bffthltm. 

^unant |cum, tnandare| m. Bt/M. 
^"illiAt Idt.j m. Kummet. 

bBiHr |coiuiuittere| -9- außng&n^ hrfthb»\ Jvywtni, nisA 

«MmUm hmmm Umn. 
^m^^ I 1 .4. m tk tmt m, »miOtM. 

iajlhidq »nibitns! m. Elboffen. 

^ijj'S icum, uiattTl f., -^s. Gfratterin (d. Ii. Muttor zu 
Patbe oder Pathin und Pathin za Vater oder Mutter 
da KkidM). S. knmp^ 

'^JinlÄ tcommeatufi ?| m. sing. tant. ^idlM tQ k. 
^nmpäjd» Ic.mplotns 'Cj f. dü voOe JmM; 
'^J iipäjd^ s. komp^d^. 

leain, panisfl f. GtmOidmß. 
^">P«ny Icum, panis?) nu, -ny^ OttOtOmfUr, e^tkrU. 
J^i'iiparf !c,,mparire?( v. abund., (IV b.), tmktkim, 
^^''"Wl jcompatiret IV b. bemitleiden. 
''"tt'M^ Icompletus vt -4j- »• »dum. 

tarn, patori nu, fl tw ffw , 1. kun^ 



knmpr^ |l«t. eomparara} 4m^. 
knmpurtf |lt. «onpmrUn?! mtAiv"", U nftAii ii( 
1 komp^rt»; « knmpttf UmMt U tn ; «9 k. «mI 

kumuniöti t comunione y | f. C^fNuni«». 
kui\ |cum| vor dm dntal«i «nd labiolaB StoialMikii kau, 
besw. kojB, vor dem Artikel 1, )|^, i, I« nur ka, 

pracp., mit (cum) : mit (instmm.), ku 1 kurt^l : flbertr.: 
1 va kuTi 8up(rbitt ; kUD ddt k$ w mAt auek. 

kiin{i |cuna«?t f. '^'««•y«. 

kunü^^r [cognoscerol ibmiMi. 

kund^a^ ieum, dammu«?! MniMmfli. 

kim^f {Sehn. 231t IVb. auentfe», verkündigen {%, B. ein 

Brautpaar, einen verlorenen GeirtMistand). 
kuii(,'^?'»nt i cognoacero ? j m., -t» f., ßekantUe{r). 
kuu^i&üi; 8. kuD^Sfr. 

kno^Strti | 1 n., »rfgi, i rmiw #> wia*ewi » t JSUb. 

kunf?rrn(' )1at. confirmare?! -4- kln|ff^pM ; >imM. 

kiniti's(- I foiifitori ' -('- </> flehen. 
kuiitiil4ntS4 |c»nlidenza y I f. Vertrauen, 
kuiitid^ jconfidare} -f- and Ib. anvtrtr mm n , 
yamm I \ f' MmgtSMm 

karik^l | — 1 ra., -vi, Gartenbeet. 

k[u]n6dift !<lt, t f. Knikhel; ffantiiPiirzel : h'nienebeibt, 
kuri.Hj'ii |coa.silium| m., -»i^s, JtatA, Rathechlag, 
kuiis^iv Iconsolari?! oder -sul^, Ib., trSdm. 
kuii^Dtf B. ftkoiitfiitL 

kni|n4 |C0n8iUari| •Sjgi^, ralhen, eine» Ilntk fti0t. 

kuiiSid^T^ jit. considerarcl -fd^ro hrtrmhhn. 
kuiisulotsiüri Iconsolazione} f. TroU; Tritdung. 
kuiisul^ s. kutis^l^. 

kaitsom^ leonsanwr«} -A- «MiMMnH (— «dvT^). 

kunt4nt )contentu8| a^j. oi/Midim. 

kunUnnt? s. kunt^nt^. 

kunt^* |lut. C4jmputare| -u- ertählen. 

kuniv'ni jcum, ienerej v. irr. (-4*) eniAaUen, oontenir; ^ k. 

lieft MlMlfni, s'abetonir. 
koDt^Dtitoi Icontentem?! t JRifiriuMtä. 

knnt(,'nt«,' jcontentusl -4- xu/riedenetellen. 
kunliuu^ |it. continuarej -\nu<}, Jort/ahren, -netten. 
kunträli^ {it. contrario | m. sing. tant. Gegentheü. 
knotlit |eontntto| m. CmUrmgl^ VMnig. 
knntr^ |lat. oontm} f. Gtum, 

kontS^ {conciarej -ö- ßichen, autbe«Hm \ gärim p£v^. 
knntöifr Icnnciornj m., -r^S. Ingredient, Zuthat (Milch, 

Batter, Eier, Speck u. dgl., nicht aber die söur^s). 
kaiiTint Icoaventas?! b. KktUr. 

19 
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kuiiv^Di }lat. colimiM) t. iir., (-4-), pcutn {}»mmA\ 
Bur tqh bflhMi); «M «mhhm. 

kunyi Icognatusj m., -4j, -^da f.. Sthwa^. & l m ifri n. 
kup4 iDx I. colpot -ö-, «MMub» (Thiera); mArmgim («ach 

Menschen). 

k6pl« tdt.| f. l>n>«/ (birafSrmiges nmmdieh). 

Ur» flsi am) f. ftfy». AfiT««; »v^ Ui» ii tmilft 

$inen Kranlm f^^*m. 
kur4izmft ] quadragesima | f. (lOtü^g») IkämumL 
hiti& |dt. ?| m. 8ing. tant. Mutk. 
kuit icnnto?) Otnt (bienreli.). 
kordön («hortefl m. AiMr, BMA. 
kar6ft tcorrigial f., -ei^S, Schnur, Strick. 
knr^ Icorallumj m. plnr. tant. Xonüm; EwMuuelmw, 

PerUtmhnur u. ä. 
kui^toiöii |Gorreiiotie| f. &iimhttftimm§. 
korf leooparint Utt t h m ^ ni Ml i ii, a. pr^. 
knri^lia Icnrioaus?! -n, -i, -198 Mugmif. 
korn^tSitl tcornix! ni. ThhU. 
kurn^iöi^ |cornix| m. 6r«n'mw. 
kuröq 8. kör$r. 

knrdot U*^ wnmk\ f. •) .Zhim; 1) an der Wand batotiglaa 

kurt I curtus I adj. hin. 

kurt^l tcult<>lliis| m., -tigi, Me*fr. 

kurtiua jlat. cortmal f. tVUdhof. 

karttttt teoltaUnal -IS9S, 8—3 langaa, atark« 

Mumr (miB BiliapaUan und Bntiatw). 
kurtl^da jealMllial f. MeueräicA. 

kurtslön I 1 nur in d. Vbdg. inäut« d$ k. Liim. 

kuÖ^DtSd )cueicienui| f. aing. taut. Oewütt». 

ln>iP9^ t ) Ik. h m mmm, mmnm. 

loOm |)«t. «oatal n., Srib, JEBfh. 

ka§t^ |lat. eonstarel -ö- kotUn, coftter. 

kuSt^di {it. cuittodiroj IV b. betcacAen. 

kuSt^m^ tcostumare'/l -üm$ wieMtigtH. 

kuSt^d^ tcu8tode( m., -di, nur in d. Tbdg. inyul kuSt^d^ 

fllHÜMfUllllll 

koitAm I custume ? { aor in dam Anadmakt k. tSM^. 

Vgl. kuStymf 

kll^l \Ut. I. cotalei m., f., Aert, (FeiMM (grosaer 

Manack; btaar Kanaeb). 
kntB { i a., -tf, OmMmHt ', tbartr.: «MMIto 

kut§ |dt. I -t§ft, -tä§8, -t§98 rwÄij?, *fi/l. 

katsiii { 1 m., schenbafto Bezeiclinajig für einen 



kütx» 1.) Icacofl?) f. nad m., -9g, Z m mkiH^ . 

ktt» 8.) } 1 f. J«M». 

ku2ftdür9 jconsuerel f. JK(A<; Abri«. 

kuz^ I 1 m.. -^i^s, Kumpf (der Sahaittar). 

ku2i' |coDiiuore| v. irr., nähen. 

koüo^ )ooqainara| -i- nnd Ib. iodtm (trans.). 

koldii a. kMr. 

I tillej 1.) la, t, 1^, pron. pan. auaaar das SaMoaa 

2.) I» (P), i, 1» (!•) Artikel, 
la |illac| nur in Zusammensctztingpri, z. B. dla. 
Udiii iLatinos) -in«, -ii^a, -in^s, a) nach ru2n^d« fwti 
•Mfl*-; ft) Toa HanaehaBtjIM. 

Uüll jdt.j nur in dar Badanaart fort Auf )iu% mmmk 

ßUe Leier. 

lama |lat. laminaj f. XÜMyr, d l kurtel: JMhi^, df« 
Um^nt^ 8. UoifiDt^ 

l^^mbik |laatbi«eo?{ n.. -ftx. iM«wMN* (Kaaad). 

Iftuib^Sa I 1 f. JaueJu. 

lam$nt^ I lamentari f | -4- , v. refl. , tick beklag (df film). 
Uaipl llaaipis) f. Lmif». 

laq ilignoiD I m., Iftn«. ^«A; -Amm, Im d» kttgotn (akb 

-ty.»). '»n dft mfUl^s Q. a. w. 
I^D» |lat laiial f. WolU. 
liqgft M^t. lingual f. ^Tm^. 
Unftt ilat laMi «•* -ti««» an Klaidan^ in Mi 

«. a. w. I 
14ny?i jlignuml f. Höh. \ 
lanyiini |liy;niim| m., -m^S, IMvcerk, legname. I 
Iftrdyä |larix| m. sing. tant. Lärck»nhm. | 
lligitB« ibigkam?! f. Mb. 

Itt 1.) I { •) -st, 4, -191 M/; I) Uit r. , 

las 2.) j 1 m., la.?, 5«k-A (Kartenapial). i 

l^^i^ I lat. esca | f. sing. tant. Zunder. | 
1^4 )lun8{ -4- AuwN (ttber-; zu-); aufhören, ceacer (u^ j 

Bit d«); iwilrfaww 

I 1 Ib. «dih|ffM(aBdanFlintnlanrd«iS(U! 

befestigen). 

IfSd lillac, sur^nml adv. darauf: tai\ l|nf 

t'w/ wtlUl du dafür (tir. darauf)? 
lat |lac| m., latx, Jßhk, 2öpft d« fart 

mpciiip MW JSM; a. biim», hv^rt, nidi, *ii 

Ut4 1.) Ilactarot -a- M^pm. 
l8t< 2.) tdt.t -a- lötken. 

Igtijtl^fi I 1 ^- pl'"'» 6"** Dtetelart. 

Utöii (dt. ( m. sing. tant. 
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litrj |lit«rs| f. Britf. Vi?]. puStpin. 
llti |Uqaeiu| m., -t&^, ik/Umg« ; MateM* ; (Toraltet) Baad 
uf dMD kmdl; otMl d'i litf^s A«iMf. 

int 1.) |Uaa?| nur in der B«d«linri a Mut « di0 («pr. 

läudft aus) Gottlob.' 
kfit 2.) taltosl nur in dem Ausdrucke t9ai[belj Üat T^k 

ifmu (Kleider a. dgl.) tehontn, 
hMlB |lai l*nm| n., -disa, ^«wHmIm. 
kfirt Ilse, TiridUj m. nng. tut. di« tnk MBhk aach 
in Kalben. 

1 m., -t5?8, Hußattieh. tossilago farfara. 

l)Tf |iit. lavare ( -4* tmueAm ; tehnurn. 

}m tlM<ntof I n., -(89«. dnifBidfler Jteil. 

«rni |D«, n. «. unlMgal t Lmmm. 

'li> Maetament m. sing. tant. nnU, 
^^Tdii» |lat. lacrima^ f. Tirimi. 
leif 8. Iii. 

•tt Mk, iir aiBmattg« Aet dM Laekmi; q lek 



Wilacusl m., l^tx. 7>i>ä. 

1^^ l it ,' 1 ) .(^. Ucktn; 2.) m. nng. tant. auf 4m Pntter 
^'«streute Ä'Mt. 
|di| t Mw. 
Viord^ Irieavtenll weh i^k . . . ., nL, «M trimtm. 
Ifojöii [lignaiiLl m. pnNwr Baum, 
¥n s. l^rk. 

J{f( llat. latro } m., -$S, -ft f., l'wA, -m. 

¥ ilHgai l^yt, l«itx, l^dyya imt; 1 « ]«rk «« M 

flä», JRaum ; « I^rdjs wHkr ßnim Ebmtt, 
'f^iva lliiival f. sing. tant. Langt. 
^n« (lettierai f. BettgettelU. 
IjWIlt |_ _ — ) adj. fieinig. 

Iht. %an%\ B. liBg. tvik 8mmU^. 

». I»t4. 

1^4 % leran} -4- au ftt^h^ : ijähren Cvom Brod), a. an. 

Ipttni l~~ "~ ~| Brechstangt Hebtbaum. 

I 1 -r», -r^S, -rfS ymn;. 

?ziir» I _| t MM. 

lUt. ligarel t. irr., 0^9)> 

»njft llucaiiicaj f. »ur«<. 

•if IBrtsJ -r«, -r^s, -r§8 Uieht, facilis; li4r adr. 
beUa. 

'Kr 1.) liibroj m., -bri, Bwh. 

2.) {Uber?! .bn, -bri, -brs6>i. 



lidrön ! 1 m. ein Unkraut mit dunkelbraunem, mohn- 

ähnlicbem Samen (der in Buchenstein geröstet und 
wia Holm angewandt wird), s. Scbneller, S. t88 mtaa. 

1^ }lfliat| m., -tlfa, JKte, Lmmi. 

\\S^ tloctusi m. BeU. 

I(gv5r tlepusj m., -vri, Hat». 

I(g25r 1 legere! v. irr., (-f-), Uten; loähUn (= kri ^rt). 
lim 1.) I Urnen t m., -m$S, [d' 1 V&] Sehwtlb. 
lim 2.) ilimiia) a. aiog. taai lim mf flataar J i m Imw A 
Um» llat UmI f. AO». 

limb^^lfi ! 1 f. Vrtffrmitft. 

lim^ I lat. limarc j -i- feilen. 
limöq lUmone'/i m. CH(r»iw. 

limp^ liUa, In, par{ adr. (mit ihn, ihr, ihBaa). TgL 

lin jlinnmt m. sing. tant. Ltin, 
lindes t index I m,, Nexiei. 
liudy» |lat. linea?) f. Zeiie, Seihe. 

Undy^lft t 1 f. »M». 

Üii4|ia ilDBtaaaoat 1.) -z», -s^a MT; 3.) m. aiag. tani 

LieU, Helle (vgl. iuii). 
Iillti(irn<l t'^^*- lantemaj f. Laterne . 

lintä^lft |Mus8. nordital. M. 82 uuuolal f. Zirbelnuu; 1. d§ 
kQcn J&MlMMt, iCBOft d$ liDt£9l$8 d$ k^ra 



lintsq$l )linteolumi m., «4^, 

HÖH |lione?| tn. Löwe. 

Urft ilira( f. 1.) Pftmtl (Oewichtäeinbeit) ; 2.) Lira (Mfins- 

eitthait; aham. 18 lar. bidr. Baiöhaw.). 
iflig» Iii Utiga»t t amä, 

litig^ }it. litigaret Ib. dreilen: Proeeu führt». 

Uta$ |dt. I -tsia, -tsi, -tsi^s tMaffiit (im aigentt. Sinn«); 

glait; »chmeiekelhaft, 

Utsi4 tdt.{ sÜlttK 

Bteit^ Idkfi Ib. MUrmi a. ^ 

liiöq a. Ife2$r. 

I^k« |dt.| f. TMch^. Pfütze. 

lÖlft Idt. 1 f. ungfichkkten WV/ä, geschwätzige* Wieii. 

ioqk {longasi löndj^, lontx, löndj^s lang. 

loutt |langu| adT. mü; d« kmti WMk (ancb ala Prtdiaai). 

ldr$8 jursusl f., -s, Bär. 

IqI |dt. t m. LotA (V,, Wiener Pfund). 

lüt^r jdt. j m., -tri, Oattmiube; ü ^ lötyr umherHretehen. 

l^tSQl (dt.} m., •£ «dar -I9S, Lrikeil, Zügel. 

MtK» fdtl f. LSttt; iaabaa. abia LOaka bi abMOi Zaana^ 

durch die man gehen oder kriadMB kanil. 
Iqjld^ jlat. laadar»! -iu- Mm. 

19* 
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%f ihqiwl n., Ifgff^ Wi^. 
I6sn {labori m., -lys, Jritä (ArMtn; Wark); di 

löur Werktag. 
IgurÄnt [laborarpyl m. Arbetirr. 
l^pr^ |laborare| -qj)- wbeiUn; beKkmmtatn. 

1^ |dt.| r. Wi^uu/mr. ntdjri Inmdioml -4- /nuMii; mcIi fig. vom Mwiwi^ 

! locus ?| f. Platt y Stelle, va ü %dy(; tr^ ^r« mady^id^r t manducatorl m., -dri, Säufer. 
d l. verrenken ; müU^r yr» d' I. verrücken. niftöÄtQr j miici^tro j m. , -Stri, i» ) Meuter, b) Lekrtr^ 



ntdir }aNtanM| -r», -19s, -r^B rMyf; (pari n 

mafinrantsa t in*^"''^^*^*'"* t Oetehteür, Beule. 
maduh I niaturoscero | v. irr. (IV b.) mlftm (nur von PfliH 
und von Gobcbwareu). ^ 
midj« |iiuuiidtteai«{ f. JiMbii, 



lit^k I locus I m., li{i>ä, Ort, t' uoy ll^k «beraii; liauernhof 

(kkinn- ds ID9S). 
l^ca ISehii. 8391 f. SMOtm, insb. HandflehUttra tarn 

Holzfahren. 
Ulli Iluglioj m., -i, Juli. 
Ium4 |luu]iuare| -ü-, ^ lun^ 1.). 
lomfii {IniBMil m. LidMieget (mit UiudiUtt, jetil andi 0«! 

oder Sfain«!, und «dmd sehwirnnsaden Dockte). 
Imi jlomonl f. r.irhf fconcrct; vgl. linQils). 

lium |lat. lunul f. l.i Mi.nd (I. rn'yn«, prira k^rt. I. kölinn, inf|i»k imalleu*! m.. -öt/, 
ulUiQ k^Tt); 2.) Laune, bät$r Ift ]., batter la luna. mi\\iA\ |mpn>a| f. Tt*ch. 



V. dgl. 



Ino^ 1.) }lBiiiiiiiire| -ü-, seltener Injo^ UmdtUn (ndt einem 
Uekte). 

lan^ 3.) jdt.l -ii- läugntn; s. 2a. 

lüny^ |lat. lunn. dir^Vj m., Mmt^, 

llUlg4t&d t lougus ? I f, Lan<fe. 

InnU^niote» tlo*^U»l Ent/erHung. 

Mt$r idt.( -41«, »tri, -tifs 2nif»r, AbM (von Speioan). 

lutrön Idt.j m., (veraltet). Tagdieh. 

io2^ 1.) jlat. lucerei ghitizm: s. trt,*». 

Iu2^ 2.) (dt. I -ü-, 1 2u. ft^ ob-, fiHJoMH. 

lüiyr |lat. lucero| 1.; t. irr., (-U-), fawM w , liroMm; 

8.) m. aiag. taot. Oimu (Bigeuekaft). 
Imöli ISckn. 239 1 m. SchUtlgeUeU , das för ja ein Paar 

Rftder (oder Tür die Torderrftder allein) dem Wagen 

untorjresptzt wird, 
lo^uilga |dt.i f. Einiömng*-, WMlerkauftmht (Verklafe 

mit dieeoB Torbekalte wann frfiker sekr gobrladi- 

lieh. Bif.). 

m fv(ir h und p) - n : «• n '-^ ""t- 2.). 3.). 

m4 Imagisl l. j conj. (nie enklilitsch ; vgl. ^d^r) aber ; 
fmUm ; 2.) adv. zur Verstärkung von Imperativen 
(— T(): ifijUt mt marU nur; statt pg in rketorisekea 
Ftafen. 

m^^d^ng |madonna| f. Madonna, hl. Jungfnm. 

madgrtl | 1 ra.. -Ii. Ihtmmkopf. 

niddrioj^ )matrigna?| f. Stuf mutier. 

ngdr^lB n., -tt, 



skyl» SchulUhrer, -Slrft f. Lehrerin, 
iDggdnyg |magagna| f. OfiradM, AMw. 
mggdri Imagarlt «Mdwtavm, mw>, 
mggdll I dt. I ni. Magen ; g 1 m. 

mapup^a ! dt. ? t Mohnlopf. 
lU^i^ IMuss. nordit. M. 77 majaronj -ä-, 
104)1 Imilumj m., -]$s, ^ji/e/; in4}l d9 tiirg — jidj 

irMflUttw/; Stmrritff. 



(MehUpeiM). 



msk&röi\ {maccheronit m 
mglgdit {maladetto} adj. mUm, 

malin I malus I m. Teufel. 
mix\^lU\ jmalattiut f. Kranlhrit. 
in^lüls ! malus I m., -tä^s, Tgpku*. 
I mftlöur« tmlUaa, hora, aaek itw Mnaterj aar in d«r 

art Ü 11 m. w!f»«nl( gAt». 
miltg Imaltaj f., auch inäut«. MSrt«l. 
miima |lat. mammat f. sing, t;int, ( Kindor^pr.) Mama. 
in&i\ )mauas| f. JlanJ; hO maii unter der Hand (itaia. 

verkaufen), mgt^r maq emfmgt». 
mdng {manns?! f. OmU. 

mftiiftriii )mannnrins) d. JAMmIw (ndt «inor baJ ■ 

führen). 

in^ii^U^« )lat. mauicaj f. JIand*ci»k\ ^ScUitftr' (klaiw 
Muff). 

mgnd^ {lai mandai«! -i- MUUbw« rnnim. 

m^nd^r | minor i -dr«, -dri, -dr§s kleiner, 
rniitidul^ Imandolat f. die Monfkl (Fmcbt). 
man? jmanusj m., -<,'s, Jl^fU 'Stiel. 
m9n(>» ) manuarius | f., -^i^, HoUJwek» (mit beidea Biid* 
m fllkran). 

mgn$gii| }aianicGkino?| <8Mair«irf m SobalM 

Unterarmes bei den Feldarbeiten. 
nuiiH'^loH {dt. i m., -öh, i'orhängue/Uou (an Koffein ^.^ 
mänift {lat. manica| f. Aermel. 
mgnlBiKft Iwurian) f. Art; ii| m. «» dm. 
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»m'pul tnianipolo?j m.. -Ii. SrnMU. nilrrttteh. inftS^t | \ ■>., -tjt, Utinf Qndt^t (Verhcbtung) 

iqkul jTnanrust vor i"n>. -ku, <i) adj., in. plur. -kui, im Hause. 

' na-ibtetiä über ((aiu lUYaiiabel, Kvmi^r, »ubstantiTisch: | m^sd«^ tmaxillat f. Wang«, 

m&iikiil «wwjpw; % 1 in. wmigätm^ f) idv. wm^, j mtfimtiniMitSr imamininnaitol adv. am «mhCcn; hmim^ 

kaMpUäeUüi. 



r 



(|t)S Imensisj in., tn^^ii^, Monat. mfisti^ [lat. iiiasticarej -t(t'i\' htufn. 

^nt Imensi nur in den Rediticartfn um' n m^nt i« rf«-« mäsU jdt. | m., -Ii, „ifatnj'^ (eheaialiges österr. Uetreidemass 
8äm i»mM0H, «v4i t 'a iii;^ut im .s/mn« ^i^n, [s^Jj * 0.038 Hoktuliter). 

Uttm. jinat }Ds. II. » mattol n., -t» f., nirrM, Jbrr, NSrriit. 

0%nt4ny$ s. munt^nf. liifttAds |Dz. Tl. a. matto) f. närriKfwr Streich. 

män\» I. m^ntf. |m4t$r jmitterej stfUe» . fttfu . Irgm. s. diint. itt-. vra. 

mplfi ImaDtelluml m, -tfei. -»Ar«/»/. pry, sot, stjur^, su, vi», zu; s. krt^jis, um\, pUH. 

■lifflf Inuurns, teMra} t. irr. (-4-) oM/mtUMStM, AuKm, siid(, T^rdi; hgnütn. 



m. ptr^l«; «rmRimi, «rfatt*». 



a«titi fnattiai f., -^i«8, NimMf, Seken, p$r m. - p^r 
k$pa.«i MM Sihn. 



m^nt^r. belftm^nt^r s, w. 
mautfä tmaatica?! m.. -i^, biaMbaIß. 

BmtKi Inumcasl «A- /«Um, 

'■falZd 'tri<"ut. 
"2 .lahron. 



inutrimi'ini(,i Imatrimoniol in., -ni, Elte. 
mats )niazzo?| ui., -t^, .&u»(/, strauM-^ niats k^rt^^H 

f| f. iwiMiMm JEiB iwisolMO Vt nnd mats^t«^ fmatea?; f. Spilz^nileppel (kl. Schligtl). 

nijltii»; '*niaU'aV| -a- ffhlatktm; rrmordm. 



mväiKiH merendaj f. Mütagmai; piti« m. Vetptrbrod matuliii tüz. II, a. matto| id., -fnft f.. Xärrchen. 

(um \ Uhr). m&txa |lat. maealai t JftwM. 

■V|Dd4 {lat nerendsl -4- w Jtö«v mm*. nM»tx6 M»t naealan) -i- l«Mm; pwrt. ni»lxi&, -Ad», 

ntfktdint |m«rcatantc| ni. Km/uumn. -aj, -(dfS jr<;/eiwi/. 

ankant«4 tmercanziaj Iii. kamUln, Smdel tnätn. ImÄuk | j I.) m. -k»,'s, lferbHzeith*r. Colcbiciim 

"kirtaritefa {mercanzial f. »'(if/rf. auturonale; 2.) m., -k^S und tx, Getchmir. 

D(rk^ tmarcareVI i i>. uiarkiren, iiisbes. mit einem Stempel ; , maot« ]malthai f. «) » aÜUt(iGM«f: ni. [dy kurtsluii] 
■Mri«M (Wlactw). I LOm. 

nuriiv |lat. nuritB»! -f- knialm\ verieindfH. ,mi2$r {maiort -Ii, -ri, -r^ gnHtr; 1 miSSr Ar dÜM» 

fiintdia Imarmagliat f. m^v. tant. Oefindtl. \ Sohn. 

'•'»r'.'b ISchn. l.ölj f. siiil'. tant. J'lunäer. miiin^ tniadiina| und Ib. maÄkn (iü der Mühlej. 

Vt^i jmartuluäl m., -((yi. JJtmmer. {m»2üii tmansiot f. unhflbibare J i w Mwr . 

{ntircatiu} m., -txtf, BmM^ m. «äi Andklff.nif 1.) |l«t. ne, betont«« pron. pars. tmdt\ m^, anlietoiit, 

(m' vor voc.) MiV; mmA. 
2.) Imat'ist adv.. = de m?. nur: iV [n'| d»)i, 
bei d»n atidoron Veiltalfurmon nie die Negation: 
1 ^vrä ui^ täiqk, \q v^d^ in^ qk^, 1 diä qäi 
(apr. dfilmf au) u. s. w.; s. 9.); no mf.... 

ra» ntx9 (mu »uk^) imr «iiid >f ii 

mt'di'iin ! tntHiutriia | t". Z<tUpfrHni<j: Ihnlmünf. 
'^'^ |lat. masHaj adv. und invar. adj. zu n'il; zu. zu ncftr, , mviii;] tS»lin. lu.. -('i, K^hhülU (im I roieu). 



(jeder Art; vgl. f^), damftq fe-l 

roarlyä morgen M Marlt. 
flUrr/,^(l^ ) niercatu.'^ I Ib. handeln, Handel treiben. 
"»»nlgi^ }mirabiliayj f. EntauMtn; l'nj m. entauMen\ 

^ m. Ate .Biai. 
">wätt }Di. I. nonl n., -tf^s. MAjA)^ bdm Mlheii 

sremarht. 



^ pur mas» v4irft; ruäsa ubrrjiuMig. 
■4h l'adNa} f. J6Nf (Idnshl.). 

m. d9 tS6f«a O m umhu f. 



m^deiQ Imedemoj -ma, -ui^i), -in^s «) |ijtiäl4s, *eUii; 

m^d^itoi {iKk nadlclw?! f. BeUmiua, 
mfdül |lat. iMdicKet -fp« ünZm (tnuu.). 

90 
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iii$dri ti>^*« dlNctm) nur in i. TMf. no iD$dr4 

a% 111X9 (■>>• 4qk«) ««itt mir tuAr» mA 

VaMon I 1 ft<iv. ^halt" . nun tUn, mtint ich. 

iTiQgfr jmacerl -gr«. -eri. -gn;s mugtr; b. tf4if- 
in<^i 1. ) |Maius| in., in^ivt», 'Ud«. 

2.) Imagu) adv, > iwii «fc ; I19 . . . . m^i «) nmm«!*; nmM 



sfft. teer, itat immer. 
|ina'lu>| 1. ' III., tin^i . l'rhrl, St/nnfiz ijiathü!.); l'f/w! 
(morul.) ; 1 m\'l dg «an v^lantiii Falhutht ; 2.) aJv. 
«sAMU, B. d. folgd. WDrtor; 2i d« m«l mpMm 
(intr.), Ü d$ lll^l wrrf^-r&'M (trans.); s$ n'»T4i 
ri iiijr nit'I i^pr, mp<;ri «A^/ iiHfmhmtn. 
in^'l«iiu\iil^'r I tiiäliK-. mens i adv. »chUtkt, übel. 
m^Uat Ima'lua, facerej aitj. rtrp/u«tht. 
iDfillmADts» {militt, credera?! f. rmn«. 
m^lkunuint ) malus, cotttMites| a^j. im«j/HMim. 
mvluifulür (mihw. iiiatiinivj -ru, -r»,'s, -res unrfif. 
ni\'l.säii I malu.x. >aiiii.s ( -nn. -l>.V. -n«,'** ungemtui. ^ 
m^lsygür [malus, securus| -ra, -r^s, -r?s MiHMiA«r. | 
m^tMi ) 1 -id«. -4^ -id98 «Mm« gMtUtt. ' 

m^Mv» )1at. malvai f. EiküA (?). j 
noflvalfl Imä'lu«. apqualisi -fva. -lv«,'S. -fv^s ungl'icfi. 
m^inftnl ) momentum v | m. AugeMbltck, üu 1 ui^iu^ut augtH- 

UiMiei 1 
mfin^ri» |it. Demoriat f. GnttUUiiH (-knft); .^«iMlm! 

(abBtr.; concret: Ge*chfHi.) 
m^D^üra I minari j f. Fuhnf^rk. 

nifD^ { minari { -4)- Iretbeu, niyu^ [t'j 1 «/«n Ochteu 
«N<r»tikN; ySArm; 1 m4iiMI 1 pr^tr$ (nnpenriiol. Am- 
drock) M teird Jim. mit im SU i itmenrnmlt n nnrii n . 

S. süur», vf«^ 

msn^Hel |Mu>s. nordit. U. 68 glemo) m., auch 
niiu^äel, Knäml. 

lll$a«t$r I 1 -tri. nfMttnItmh (?). 

ni9iifD98 I 1 nur ia der BedeaMrt ff m. (Bändcnp.) 

liebloiti'». 

ragnli tnientirel -ä- Vgl. ^.bQJ|2Ar^. 

m^ntidl tmentiri| m., -Ii, -la f., iMguer, -in. 

nifllüdli |ninatalasf| ■>. pl. taai. »i^wnUii*, qaadratiaehe 

TeigplSttchen (in di« Sappe), 
mor Hat, marol m., -r(j8. Mfrr. 
m^rdü |it. morda?; Uintncr S. 107 1 f. JlM. UnratA. 
m^rdi tMara, diesj m., -iä, Dünäag. 
myrft |dk| m., in VtrUmä. 
m^rtS |Martius| ro., -tsv>§, JfSn. 
m^ftte |oMrG«rei f. £tttr. 



m^S |mansio| m., m^i^s, Bauernhof, -pd; a. l^k. 
Iii$fl4i )dt.| T. irr^ imhm». 
mfS$d«düin {miscerej m., -lD$s, Otmitek, Müthmg. 
Ill§fi$d^ {miscerpj -4i- minchm. rfrmttrhfn; part. -da, -df^ 
-d^i, -d^d§» wunderlich, grtllenhajt. 

m$S$d(t8 tmiaceNt m., <?MmI, MMmif . 
m^jktfsß taiediaa, pm| aar naeh praap. (lad), Baim^ 

Zimnierhodi'rA, fonts, suinas. 
in9tii |nip<liusV| f. sing. taut. Uäl/U (= meta). 

meta tmediaal 1.) mät«, matt, misfa MI; rab^\^ 
hM 1 Uhr; 2.) m., metS, JarA*; S.) » Mi 

vor fem. u nicz(t, ta met.s.. tji m^za . irn 
invar. a m^t^ 4> ''«^''r m^'t^^ Q 1 praep. mHUt « 
iiNN«UM m/: a mets [«] 1 txamp, » meza la äsi 
oder » mto » 1» iUi«„ t» mii» 1» dl|si»; U 

d(,' itiniMe» ron. Vgl. damöts, d^mets, mez^. 

myZjiilUl tmftJiu.<) f. tFlfi><:liPrs|>r.) /nt/kru S/hlarhlrifl. 

myzäi\ |mü>iianu.H| -na, -ny, mitUlmmtg. 
m$Siqm4Dtyr Imedianua, moü»\ adv. «wiffah i rf iii y . 
m^sdf tmediaa, dieaj m., -fi, JßlMiv; M Ut n ^Mm , k 

m^zdf «unittag; »Sdiieh. 
m«>z*'>l |m<>din^| •61«, -6l$s miUtlmättig (nicki gaiX 

m^2n$ a. 

niisQ Inasnl metS, JfiMd (etvaa la ernidMa). 

DM^Zuq Inintzüj nur in der Redensart I n^n (p mtan)^ 
(z. Ii. I vnli'l nun (> ninzzo ch' (egU vada). 

tuyzüra |uien.>.ura| f. da» Mau. 

m^snr^ taieoaararel -ü- «mumii; wUm. 

mi 1.) |aiUii( Dar ia dar Terbdg. % mi, betoatae pia 

l)ors., mir. 

Uli 2.1 |n)('u>l inviir. adj. \n<>n. poss. mfin. 

Uliu 1 ■) t '^t- n>>*^i^ i Jii*'itl*rn ; auch zur Verstirkang v;i 

TerneiBongen gd>raac)it. 
mi» 2.) 8. m\s- 

ini4r |niiniari(i>| III., -r(,>s (invar. nach num.), IMb. 
mtftrkukli t Morciiriu.s, dies| m., -is, MiUwoek. 
miarlo |iat. merulat f., m. [fü^J Amtel. 
miinnti] liaarmor?! m. aing. tank Ofpt. 
miÄul§ 8. miopl^. 

mfo Iraensj mi«. mffi. ini»,^s, rf. «f. rf, rntüi^, 

misl tmel| f. sing. taut. Jlonig. 

m(sl9, in(£in( 8. inil(>, inin^. 

mfett (aieliort adv., comp. la bfii, imir; aodi 

1 ff infi't.^ d$ 2i dflQiMs. 
mflb» |dt.| f. MiU», 
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nH^ |mel| -is- Mfidtln. 

Ili!i> ;lat. milli'l taunfnd. 

iiiinri |it. miliouü) ni. Million. 

p4t^ ]fflinacciare?j -4- Mum. 

|dt| NWHMM. 

lir.i'^^l = m^tifSel. 
linotigj I dt. I f. Meinung. 

|dt. j f. l/ima«, monUia . 

■kiut Iminutot m. Mmd» (Znteiohait). 

laHdnUal f. sU«. tut. (Biia-) ÜM. 
■«igl^ |Natanuiidiiiek| -in- mmmn. 

iLkrarf iiiiury. 

nun ,mira} f. o) Aom, Ab*the»; b) nhlechU» Aumhen 



atnilnil ti>dnwi>to| -Ii und 4, ll'MiNiw. 

ffiirakttlüiis |miracoloso| -Zfl. -A, -z^S 
min; ;it. niirurej -f- f» trachtin. hricundrm. 
Mal |miijfatto| m. VerbndtfH, Munethat. 

iiiiZi tDs. L inieda{ f., (adtm), Zml». 

«%! !M«S8. nordit. M. 79 mizoolj m., -^ji, (veraltet), 

.miuülo'- i phcni. it. Fln.>isi!?keitsnm>iS. etwa 0.4 LiterV 
Uiiu^ I meliorare | -ifj).- verbfuern ; s$ luiur^ a) tich bestem, 

■ilfril fit. niiserial f. JEbtHf, o 1x9 ntt 

■filat. modo) adr. «mü, xvi 109 tlo; 019 iiüdf 

avdi|nH>da| f. JUmfe; Tracht. 

9. T. msncio) -k», -ty^ -k$s itomf;/'. 
i^MUsl 1.) .1«, -i. ^9s/mcM; 8.) u. sioff. tanl 

""»kUltt. molaVt f. Sc},h{f$Um. 
■«If^ 1*111 m., -ri, MaUr. 

■np 141.1 m., -ni, (Twdtrt), OUUM» (statk dai boAvimo 

Bfigeleisenis). 

""■i' l.) t muns I a) m.. -nt/, i/fr^: f.. -iit<>s, Alpe 
(Bergwie»«) ; t\ niont ««/ AIjh: gehen (^in 
iigMid «nor Abaiekt), 2i & moot ik Alf« 
f»X«N (aat da ta nllian). 
"<"•< 2.) imunJusl in. siitir. tant. WtU; JftnuMtU. 
ßowüra Iniuntura) f. MahUokn (in aaton). 
Id'-I m., -r9s, i/oAr. 

IDOrderol -u- beiutn; mgen (ron MliiaaB nod 
ilmlidmi Thienn; vfl. mff). 

Ibi mwrdanl £, - inijn«, Am. 



jm^r^ s. muri. 

I m^rsii |lat. tn<<r<ioro{ f., m^rdödf, Büt. 
myr^tt I morsa j f, Sthraub*laek. 

nnQrt 1.) {nranl t aing. tont. Ttd; kruUi« » m. «m& 
m^rt 3.) |ni' rtuusl a4i. iMtt, mfrt m., 4% t, A if. MC», 

Leichiiiim. 

m^rt^l |niortal<>i plur., -^i, nur in der \bdg. pit/.ä lU^rt^l 
Ihdeüitde. 

mM» tmascal f. m. d» bfz^ A«"w> 

|m6äU^ Inostrai f. JAuttr. 

' moStr? s. rau5tr^V 

m(ft I muto t nur iu dum Ausdrucke d$ UIQt miwtrH. 
lUOt^ \dt.\ -0- glimmen. 

m^nf j 1 D., -95, Uetmer, 

ro^Bß I i m., •ri, -r» f., (in Wolkanstein), üiiab, 

.l/.y-W.» (>. mutl. 

inöutnj 1 iriiili tr i I f. WnHHf. Trug. 
mi^i^r I muljfcre [ v. irr., ^^-U-j, melien. 
m^zlft |dt.| f. Mbm. 
mp .... a. [i]iitp .... 

mprftläut^r |unus, par, ad, altarj adv. M «iiumä»r (aneh 

von Fiaiii'U). 
miirim^ [in prima j adv. aniang*. 
müd» Imatof ( f. Ahmduhmg, Ift müdft «M .1^ 

mud^^tsiöq )niataBOtte| f. Verinierwtg. 
inudi,^ n^^t- mutarc?! -u- mfchteln. 

mudl I 1 ra., -Ii. das Mandel ^^üarben). 

luüt^d^r tdt.| m., -dri, LnMum ohna Aarnwl (der Wnbar). 
nülßift |di| 3.) f. Vfinm-, 8.) a. mnii. 
111^)9 I } .»t, .fi98 AmMy. 

m^t t modus I in den Vbdgt'ii. (|v4i 1 Ullj^t icohlhabend sein, 
dft 1 luüpt Mwm riw Ml w Mm»; t mi, ti.... 
ini|pt aMMMM, ^Ittifuwt .... ^^(XKm. 
niljgv§r |lat. movere! v. irr.. (-U-), bewegen; 99 BH. 

niAren; \^ niüyv^r nufhrrchett ( fort'.>'p|ion ). 
iui^;z$r |dt.| m., -ri, eine Art iLocAloJtl mit geradem, sum 

Schanmi Imtimmtem Ende, 
müf« Imnflafi f. &*MMMf (-pili). 
mui4 |dt.| -14g-, V. impers., kriinlm, | j lui'ieia. 
nol 1.) tmuluHj a) ni., iiii'ii. Mnulfnl: />) Hintner 
S. 161 mullit) nuilft f. «i humrrl«*. \k\/x\. vyzik'lft, 
t/qiira müla; ß) m^Q^ ifl, inüi& di^ leltU /WAr 
i&ii w'alrMifwn; y) eine dicke (FIriadi-) ÜVtrf. 
mid 8.) |dt.| nor in d. Anadrneke f9 I m,mmittä»smtehttm. 

SO» 
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mul^-^t^ |it, molestarol Tb. hflMii/en. q jiude| aoch oder damn. deren: q (e pH^ 

mulill I molinasj m. ifiiA/f ; muHq dft V^Dt &«<retirfnvMij^^ ! nitidus y; m.. bnumh».,- AtJioht : ]l(,h>'rhhTi ^ 



MMcAlHe, 

mnliii^ |iiM>liiiiia{ m., -^i^s, -^a f., -^i^s, MüUtr, -in. 
imiltiplikf inoltiplieanj Ib. mHÜi/iUeinm. 
]nun4id(| }lat. monetal f. Münte. 



holzte Stellt' ••nit'> \\al<ie^_); l»ri n. ntUaruur b«i^ 
n^f 1.) (nixt f., Uiy^ V*' *^**»««; Ückttee/aU \ " ' 
n4jr 2.) s. n9v4|. 
n4in$ m., GnuMier. 



fmnüL 



mund^ Imniulaivvt -(> OitiviJo V. der Spreu m^jww. nannirt' ünnani.irarsi t Ib.. v. refl.. »irA vtrlteben (d( tal 

münigo | 1 f. KlotUrJran, Xonnt. i uui'V < niuaoj -ä- wiegen [\n der Wiege 

muiikv' I 1 die Krabewegungen eiiM ZbIuiIomb . D«iik^ jdt.i Ib. onl «4- Mii<«^. 

nuelMii. !ntpiiJi6i| t Napoleon« | m. A hj wl w i (Hfinae). 

mnot^rn^ |dt.| Ib., m. 8U m/anmlcm. 
muöq K. raO«'vi;r. 

mur (mani^j m. -n/s. .IA/mt (jilfr Art; vgl. mur^dlj^). 
muradqpr tuiurus| m., -rys, JUaurer, 

nrardöii a. m^fr. 

mur4 t morns | -ü- mmum : g. ft$, pr^. 
Tnurt'-ila {murusj f. (Haus-) Mniif^r: Oemiiwr. 
muri tmürij v. in-.. '-(,)-). iUrbrn; m. d« fara erhungern 

murffi t 1 f., -i2§s, MaUbmd (eiues Hundes). 

nras |Di. I. uDBol n., mni, ^irf/äd; JTiinM. 
mu^t I — — — I m. £W; aueb als Schimpfwort, 

musHtöri I — t m. f-rzenl (Schimpfwort). 

luuitl Inuiscusj ni., -Ii, Mo(>*. 
muStl6l\ [ffluscaj m. Jlütke -, iii. jii^v tüyä^j Gel*«, ikhtmckt. ndj^rt |dt. | adv. ungern. Vgl. djftil. 

mnitrf Inonatrare} -6- a*vw*. In$ 1.) s. n^n; d.) s. nfs; 8.) e. i| 3.). 

nrat I i m., mutoiis, müt« f., mutai^s, JTiMk, |n^f« |dt.| t BeUehictder. 

Mädrhtn {<^Tü-iM'x al* iMtl, -Irl): muloiis (ju-.iIps): n^g^ {it. negarej -i'-- und Ib. vtrmm$H\ w i n w ^ywn, 



lniA{(r tnascit ^«Amvh iwrilm; iWrwrqwiMUM; 

( von der S..nn<'\ 
I D||t i nitidus I udj. nett, Muber, 

, D»t9 %') i nitidus} in der Tbdg. nitf nl» 
nt^tsiöii Inazionet f. Volk, Katiim. 

iiiitüra !it. natura! f. ^iuk'. tant. Natur. ^ 
iiutiiruiiiiuiilyr tiiaturalmente| »dv. «M^r^A, frtiUfk. 
natural }ualui-ale| 1.) -It, -i, -1$8 iM<«VAieA: 2.) n., -{i, 

Xidmr^, ÄMUigt. 
od 8. |i]nd 

Ddfvfn 1 iiii'viinro: nur in der Redensart t 0. Wi 

6'f nitfinoi ii l handeln . 



Vi'tlla müt« «/^^ Juiifjt'i. Statt dieni r W rter hat 
FufeU bot, büdtt, Wolkenstein OK^ir, iu«^iru. 

motr^ Inmletiiriuil n., -^i^** BadUng. 

matMff tDi. II. «. anssor} -fr», -irfs, -Iv^a JKOt^, 

entkommen. 

mut^ IDz. II. 0. niu.'>seri «Mf£m/M, -ftiegtn, aUfiUhtn; 

mütsa! (^cA (cr^/ 
müs» (Dz. I. Biuao{ f. JMm) (yon Thiervn, Terlehilieh von 



nvgnd? k'S plt^^4^• 

nvgultt jdt.j f. Nelke. 

Dfgäii |nec, nnos) •n«, •ny, -OfS (mu m., pl. — 

n^mfk t iniiiii**'"* I "i-- -f^. Frind. 

D§n [lat. n.'n; vor \ i-, auch n". vor cons. nur n?, »»" 
(beim verbuui luuiuni), n' äud^ä uder n^n äuii(i! 
hSrü Ai iiiUUP 8. DO. 



Henaebeit), ten la mAst; ^mmU, Fintai; m^D^ 1»; n^B |Daaus( m., OfS, iKiw; i biiyi d'l dBr J fa i aW y: 



müziv »ehwatteH. 
niuzan'ln |Di. I, nuisoj f. Maulkorb (filr Ilundol 
muz(>l |Dz. I. musv| m., -('i, Maulkorb (fQr ZugtLiere). 

miilä \ 1 .-^It, 'f^ -^l$a MMcA. 

mitig» iit musical f. KiiMt; «ifa AMateMt, Xrär. 

H 1.) |iiiiu>t '1'^ ' ( Artik< ! /»> [ujn t/mn. j'rmand. ii(,'Vii_i | niv*'re | v. irr., (-ai-V $chneien. 

II 2.) (lat. in| audi ii^, vur den deut. und lab. Stusslauten D^v(-da |niveret f., = n^v^ri^ ScAntegettöier. 

n, beiw. m, praep.« nie vor dm Artikel (vgl. », t|^, 

1$), M fBr Baam (iaAee. ftz. — en) nnd Zeit. In 

fixen Vbdgan., i. B. [i]mp^, nUfs/x n. a. w. 



d' 1 n^8 dlo^k dlait^ »ich in Allet hineinmüi». 
\n<>^\ auch 09, pron. pers., mm (unbetont), AI. 
und acc. 

n«fi| I 1 f. dÜMMMlU (pathol.). 

n$l4 Initidaret -l- «inkr«. 
nets |dt.| m., -t^, Nttx ffir die Haare der lÜdclMB. 



n^vä» )noveUna| f. iVWayM; ki a b^fifs, a p6v$<, k>*| 

miitdiiB, • n^rflfs (FMhw). 
npv^ I i f., — ofT^, athm§tMtr. 
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a§vUi tnOTicius) m., -a% f., Jiräuttgam, BratU; D$vit&oi\s 



i|f . . . qg . . . . • • • • • • • 

nt^ MAt. ne, tnica?! a) pron. nicht»; II) aiv. gat MÜU (das 

verb. wird überdies negirt), 
ui4rl |nerTOs| f., -v^, Sehnt. 
Dibl iHvM. Bordii. M. 89 m., -Ii, JMtl. 
liibl» IMiM. MTdit. M. 82 >iv«l| f. WMe. 

nfda I — 1 t MtOtumlek. 

uidl^ I 1 f. btteame MImie ohne Federang. 

ui^ Idt.} r. Jfüche. 

lO» (in, «MB, kaef bi»^ ^ Vbdg. «dt ds, «■ taaw tem- 
IKiralen Gebrauch ra nnterstfllMB: di . . . . «rat, 
da dyut iik«, d» p(k^ llk» «dt iiiv*r, lurwr 

qk s. [i]qk 

qk^ntQiir |in, ecoe, hac, in, tornm) adT. Afra«, u mhtr. 
qkiii «00«, bie, flaiatl qUii «, tf, t», nU, fiil, 

flu ft. u. 8. w., b". fiii 2.). 
ri[k]l(.).ut<i )in, ecoe, ill«« volfM«) «dv. rf — Mii , m /nmm /ii/fe. 
Uk s. [ijnk .... 

ilk^nip^r j 1 -pra, -pri, -pr^s Uutig, »chwrfaUig 

(im «bj. SiniUi). 
vfübim Ihi in, cmitnl 1.) adv. M^vm; tt.) qk. », 

pracp. ftUffeftm. 
ilkut i I Hz. I. anchej adv. heute. 
i\k . . . . s. [ijiik .... 
HHntft *. i|(kJI4pt8. 

IlB^t (in, notOBf{ nnr in den Ansdrficken qnqyt ^ 
ienneH, SftV^i nnout mt^ twrof^ finden, entr pratico. 

i^Dyo |in, nec, ubi Vj adv. nirgend» (b«im vb. n$). 

SO llai. aont pari am; nmM («ans käs vb. flnitom da 
ist); nur Ya r a tt r lim g dia 1 09 m« 10(9119 
no /# fn»M fm non ; no-no ••»■ 

n^hl I nobile I -Iii, -Ii, -l^s tomthm. 

QOd^ |it. notare| -(^ beteidmen, markiren. 

B^iiiiii$ a. iraniiD^ 



non tnomraal m., -ny, -n» f., iMt, -m. iai TaritUtaiiae 

7-iim Täiiflingp, Firnilinge. 
n<Jr(V InuoraVj f. Schwiegertochttr. 

nyät jnoster] -t«, -tx. -t$s ^. t'. rnntr^; -{tj, -t« für 



Dot^ |di| notf an i n/i wiwflwi, mtirtn. 

n^t« Mt I n ia d« Badaaaari »v4| JVM, MSk$, 

Eile haben. 

nots Idti m., -% JhOtm; ErMpm. 

xi^ta» ImmI t JMmä. 

•ata» pran., «pA-; «r» (aee., batonl). 



uifoi {notuRj adj. bekoHnt. 

nr , Tfi s. [ijnr [ijus..,. 

)Di. I. wA\ adv. « («oalit.; taq), dl« 1^ jwwl» 

W, ebento. 

nt s. [i][it 

Dtanl |in, tantusj adv. um&mcn (temp.). 
nt$ tintaal praap. ^ Mmhi; m «a«l: nt; ddi dis «■ inu 
jmn aad Ant An 

ntoi\ I 1 adj. invar. 

nt s. (i]nt 

nt4^ jin, tornust 1.) adv. ring*herum \ mit ZciUörtorn (wie 
d. di eomUairt: tt^ n%r «MMw/toi, tnnif 
ntQur umfallen ; 2.) nt4pr [«] vor ZahlwOrtarn, migt- 
fähr, ntvur [ftj tfi»Dt; 3.) a%r («J praap. 

herum (loc). 

ntsaol janus non sapit, ubi, il)ae| adv. wgmim; irgtMkmim. 
ntxs |in qaantl adv. mmA. ?gl. Iqkf. 

nninta nu[v]anta. 
n^gf 1.) tnovemt wrim. 

nilgt 2.) Inovasl «) -v^t -V^ -v$8 «vu; 01^1 ii«h«m; 

i) ni4$va f. JIMnUlf. 
nu^t |nax| f., 49a, IMt, d« M JM; mdi» 

Mittemacht, d» mdz» n^^t a) Ml MUltnmM, h) tOri- 

lieh. S. ri2ni4$t. 
ni4^>24 }dt.j f. AtuguM (in der Klicke). 
Dül« |dt.;{ f. Mb. 

iiAmfr |dit) ai., -ri, JKwmmt. AM, 1^. 

Dumin^ |it. nominare] 11911)109, m m mt, 
nuntüia |nunziare{ -ü-, meU*n. 
nats^ |dt.| Ib. niUtm; nmtMtm. 
nuvAinb^r {KoveBbarl n., •bri, J l itm uhi: 
iiii[T]iiit| (noDagintal mm m f , 
nv . . . . 8. [i]iiv .... 

nyfk I ^(iioccn I m.. -k, „Noekitf (kleine KlÖsse), ny^It t' Ift 
bryd« Aociln in Wauer (keine Fleischbrühe); njok 
d9 i(sx id m m n » „JBf^dH" (Brode). 

i|| . . . . a. .... 

qjint^t |in. ecce. iste, noxt adv. heute abend*. 

0 1.) laut j conj. oder; 0 .... 0 « if wwfar . . . .«Ar. 8u Öd|r. 

0 2.) I Naturlaut I interj. oA, aek, 

^b)ig9 a. iiblig(. 

9blig9 labUigol n., -gi, PßUkt. 

öd$r |dt t fQr 0 1.), «in »Mk ob deh greillniir Vaalogia- 

mos (Kif.). 
^9 B. udi&. 

ddl» laeoaf I f. JMImM: JfUU dv VaddUaaia. 
dll8 t<i| iatMj. eA» (tir. «fea, paraiTi.). 

%l 
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<]» ya. oru\ t. sw. 

üd^l« |dt.| m., -K, im m m ti i r JTmm^Uiktr. 

9lg§ nlg?. 

Ölk^^ t dt. I f. unfi'tfhicktf* H'ribuhild. 

oma t<it. I f., ODiäti«, Mutter (voc. sing. I rnnft!). 
ombr^l«^ {ombrallal f. M^umUm, 
ted» liindal f. WeUt, Wog», 

öndl^ iingulaj f. Nagel (anatom.): üh/, Ktanf. 
00ttu1l< tu^| 1.) pari. vi>n nri;^i;r: 2.) adj. lehmtuig, »ehmtUtig 

(insl). fett); 3.) m. Schmer, FeU. 
dll2$r jlat. ungercj v. irr., (-U-), »eKmitren (vAi MX); 

MOm (Uluig.). 
^ I 1 f viel man mit im vmk Hftnd» fusen 

kami (/. H. Heu). 
(}[^Y\\ (uprat f. Werk. 

tüarumj m. sing. tant. 6M, 
^ }fiinB| 1.) adT. cmim; Mmw, ibranf, fri, knk^ tr$, 

linf, ii 911t JImWM-, kn m uU iu/ fn . -whauen, -werfen, 

•kommen, -gthtn; nadi dMitMlier WeiM mit vb. trer- 

kri ^r^ m u me Aen, vaUen, 
ka$ ^ mOriUm, 

litsiti; (>rtt mußten, vertteigem^ 
piz^ Vr» lioiiii Kochen «N0|fWN, 

txirii ^ «KiJMm, •«MUm, 
ff ^ enugütm^ atAiUttm, 

i\ t}r{\ rtuMffehen (vom UaoM); 
grriboro GernianismeQ : 

ri ^rft awlach'n, 

tindy,i ölft auxlodingen, 

8y ^kuz^ {irg «lirA enteckMtyen (ausreden), 

8$ v^rtl^ ^r» AmißMti mmln» (aasredeo); 

pleonutueh bei ^ (b. d.), H«liii$ [«(»] 

(a. d.), Spdnd^r 91« MufvätM (DObcmt, Heu 

n. dgl.); 
mit praogu. Siuno: 

8.) praep. , vor dnn Namnn der Höfe und Oerter, die 
relativ näher bei d(>r Mfiudunf^ des Thaies liegen» 
in (KuhepunktJ und nach (^liel). . 



3.) f^r% d9, praep., «tu (Anagaogspunkt) und 
Mb, ^ d9 txts» «Mwr Aw, ^ d'l» tg 
MW im Bmm ind i m i f Aa itt in 



frb» 8. prp. 

()rd^ |hordeum| m.. -es. (irmt^, 
9rdti jordol m., -ni, Orduuug. 
Qffi^u ]orfano| m., -ni, -n« f., Wmm, 
9rgo tergaaaa?) ta.. -ni, Or§a. 

9rp torbo?| $rbj, -bv'^. -'»V-'' 

9s {os, 0Bais| m., v^, /'«-tn, üWAm; 9s d'l ipin^ ^4 

pzdlSp .... aus) Hüekgrat, 
yst ihospost m,, -t» f., WirA, 4». 
9t |eoto| «aM. 



ot61)('r jotUibrel m., -bri, 
oudi |lat. audirej -äii- 

Qudids |ia<. audin'l f. (jcImt (^Siliu) ; Erkorung. 

qitk[))| {Naturlautl iuterj. f. d. UebMiiMkang doreh ■ 
Schmers. 

Qumvnt^ t>UIB™i*"^'M -4- wrmekren. 

ojuiiits I avcnaceuin ) m. Bing. tant. wildrr Hafer (?). 
<^r |lat. oraj m., -r^, Baini^ ütmm ; Knie (loe.), i doi 

4]m (boraj f. (naeh nam« card. invar.) 8tmk^ d| uji 

QVjr« SM jeder Stunde , s. dHOyOUT», 8b?nt(UI%. CT^. 

Qiirft di» fliiiv. <lft pariii Tiuehem-, WmMr ; {m 

1, 12 lUtr: \}s uq. In dudy^). 
9Ur4 {it- ^pera( f. Tagewerk, auch als Wiesenmatt. 
<SMP^ }operariiiat n., «Mb or^ I kftt kmr. 
qpiil }AprUta| m., -fi, Jprä; m^ai in «oufl m dm 

ecfiieken. 

QUrit-i tvoritas?! f., -('ivs, Wahrheit. 

QU84i lauderej v. irr., (-au-), dür/tn. 

(alt% |T0lTCve| t •) Ay, ViwdbMy; ^9 dlrti 

(intraDB.); ein Bntt toh der Gestalt etBM M 
UehflD Dreieckes mit pincm firiffi' an der kurzen ?*if 
eH wird vom AiktTiiili'H bei jmior l'mkcliruntj rechUii^* 
link» eingouetzt und dient dazu, die iü'de umza 

Qiitits» f. Jiaw, 

<g|t4 |TolTere| -(^ 

OUt^r^ |lat. :iltare| ni.. --(/tor. 
OVltoii I iintiininus t m., -Ollj", llerbtt. 
C^toritä jautoritäj f., -^iyü, GemUt, Anmhen. 
Qüitrftmiat^r (illar, nNaa) adv. 
qjUtld {aller, abi| adv. emd»rmD»\ 
qilts4l4 |alttts| f. .^HJM, eine an ein Kleid genähte Filv 
qjlta^ t^ltusl -i'iii- rrhnhfn : außuhtm (vom Bodaa; 
refl. sich erheben, au/Uehen. 
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1.) t ) (mit dm TnrtMlforniMi niran«B farwMhMn; 

s. Formen!.') Tast <>blis7iiti<. dahpr bodentungsIOM Pk«ge- 

partiki'l : au<.li uacli Imi»erativpn. 
PA 2.) |frz. pat>| sull vi<u Eiuigon nach Sttv4i, pudiy und 

od^ gabiueht werdm: pt m* müt mUU. 

pt^ai t 1 m., -Ii, 2\iehfHdf (-rand). 

fHidntiSt^r i patcrnostro I in., -tri, Roienkran^ 
pjiiirv Ipadrt'j ra. >ing. Uint. OiM VaUr. 
po^drii^ tpatrigiio V| m. Stie/vaUr. 
PQdhiii Ipatronosl m. Emulmr, S^ttMä t m. 

p^drODA Ipatronaj f. Htnu/inm, Eigenthümerin. 

päisi ipalt-al f. sinir. taut, ftehiiektü'y 8ti/ » i f m t, SigmM; 

;pacare| -a* awllm; ImmMm; p. br^t b«r aahUn, b«-; 

pfidmint Ipacarel m. BttahluMg, Zfikm. 

p«i«ti |Schn. 242$ m.. breite ZitimmmmmAaek$. 

pai'ilt-n^^ (dt. ( Ib. bugtln, glättet». 
l.ajg§r Ipigerj -gr», -gri, -gr^s 



tpnul Omr (illgratiB; vgL (gdvil). 

päint; pt'n('. 

päir jpirumj m.. -r(,'s. Äim«; l^n dft p4jr^. 

pajs Iptataml m., piijiii, gww äl K . 

pint |dit f. iESUw. 

P9>Ufl tpitfoolo?) m., Jtoil. 

pitk^ittU [dt.; lignuml m. •^^moM. 

pik« f. p?k^. 

p«kU Idtj m., -Ii, iWI. PUUkm. 

ptUulk Ipalanpa?! m. , -Änty., >^hleißoh (an Stelle der 
Hinterräder boi steilen Tbalfahrt«D und im Winter; 
vgl. luzüti). 

pftltoUfn Ipalmgs?! m. dmr dhoe Gtag um des tobtt. 

p«I.4nt/.ii Ipalanga?) f. (6 oder mehr Oontim.) ikkuMrät. 

pjUiit.s (palazzo?! m., -iS, Pa1<i»i. 

pftl^ |lat. pala| üchnte »chmtf'eln ^absol.; truts., 

pilÖt» palat f. SMS m M m Ft ; WimmwitAm^. 

p%]p^ )lat. palparel greif r», betasten. 

p%hik Ipalusj m., -ÜS, Hhilfl/ttcachtenfr Bod^t (tir. bMob"); 

//r« von solchem Grunde; J/ix»» (bot.), 
paii tpani^l m. JBrwf; paq gröv^ AilliMraIrmf; p. d l» 

D^ßf «Mte MMM (9 Uhr). 
p$il Ipignasl nur in den Bedensirten mit^r p^ii imM«», 
a pdii ^/«'«'cA n-An^// n mUm umm (ascli flg.). 
p4a(| ilat. peiuiaj f. Schreibfeder, 



p4M>«r^ Ipanariolnmt m., «^pi« ■ft** w '«tt w« (in d«r Kt«lie). 

pandtjr {lat. panderoj -ft-. = mpatulvr. nffenborm. 

pim' I 1 m.. -§s. Hrodgättr. in da.-> die tir. Brode 

gelehnt werden, damit sie hart werden. 

ptn^lt tpaoariomt f., BnAntt (flir di« noch an- 

gebackenen Brode). 

panftSs fpanicoal f. Bing, tant., Omto^fmipni; •mfft. 

pan«? s. PVil»<*- 

pftDtaq IDi. I. pantono} n. « ri w i i fatt . 
ptotltt |pantei{ m., -tf^ «) — tXftmpAil ^Irnw („Knd«l- 
fleck", ein andarar Tiidl al» kriM); LmMi, 

pänt? s. pvntf. 

pf^nt^ ! j -ä-, J). Vitt «ftggeben, veräuMtm, 

panütS tpannusl m., *tö$B, IFSmCp/. 
p«ay |p{gnaa| m., -ny?8, li^. 

p4nya 1 I f. Hitltnhubel. 

pip« jit. papal m.. -i,'s. PapM. 

pspfttSu!.-] |lat. papparej m. pl. tant. iu Wasser (p. dftd 
4g») oder Milch (p. da lat) gesottene, ungalUir i 
groBaa Trigkflrnaliui. 

papfer jdt.l m.. -r?S, Papier: Mall Pgfim. 
parab^it^ tit- parabola| f. VaraM (bihl.). 
par^d] {pari -1»,^ -Ii, -19« gittch (au Zahl). 
Pttr^dl^ Ipari Ib. der Aambl aftob ^Mrü 
pirtt 1.) |paiera( t. impen. (I k( fnitli 

apsjrotaro videris) uchfinr». 
paräi J.i ■paries; m,. -iUv*'' '*'<"««'. 
p«r»iil jpareubl lu., -U^ f., ä. d. Fermmät», 
pgifTte (panffisiiB?) n. sing. taat. JEmm t i (ntig.). 
pgl^ llai. paiaret -4" «wArai, p. tkk tniArwi; vlg 

/xifi rfw-A (s. vf»). 
pgr^ntii j|iarons| f. sing. tant. — paryntcl^. 
pgr^nteU) |it. parentela| f. sing. tant. Veneandtteha/t. 
psr$kig Ipamdiial f. Ifam. 
parvl» parabola] f. Wort (parole und mot). 
p^rolgt I 1 m. herumziehender Kesselhindler nad 

-tlicker (Piemonte.spn und Nonsberger). 
parömula { 1 f. BntAmt, Fracht des rabu 

fraetioosoB. 

partf jlat. partirej IV b. iheiUn, MfüMEM; AMMwi. 

parturl |it. parturirel IV b. gfharm. 

parüda Iparerei f. Airnkfi» ; parüdft eintn mfwntn An- 



paa 1.) Ipaaenal n. invar. KUfim. 

pas 2.) |dt.| m., pa.^, - pmPlirt, 
paä tpiBciäi m., paA, Fitch. 
pasap^rt {pasaaportot m., pas 2.), Rtimptm. 
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|fMm{ -4- fwi«yMkH, U üOti yt km; pmirm (tmn.); 

PftSÄ vergangen, 1' Än» pfts^dft dit wrigt Wttkt, 
pä&§r tlat. pancerel M(fi>jfn- p|fia mU. 

f^iioix |paKsione( f. lyttdetunhajt. 
p&äk«^ ipaschal f. (kUr/etl ; p. d$ m^i PfatgH/tl. 
P0ni4 {dtw( Ib. jMMm; «) tmgm^ h) mmim^ %. m. 
pl^t4 |1at. pascerej f. 
p4St$r tpastorj m., -tri, -tra f., Hirt-, in. 
postl (lat. pandcrej rn., -Ii, luftdarre Mb« eammt dem 

Krtat« (vgl. t$rt§(n)- 
pMtt Ipwtoridmi n., -tfis«, IM. 
p«Stui4 i lat. pMtaiml -A- /mmIh (midande Thier«). 
pt£tula |lat. pascera} au liiig. %uX. d h ^MM t JOm; 

schUckter Teig. 

pi^liu^ )lat. postural f. (Vieh-) Wnd$\ 2i p. aj grattn 

ptfitiir^ tlat. pMtu»! -A-, (wnltrtX wwtfwi. 

Pft^ii s. piS^r. 

pat t pactum } m. Vfrirofjfhfdingni*. 
P4l |p4Kiitam| m. pedituoi, tr^ Pfttx. 

pttfkf \ 1 anr n dar BadMuart di sa 1» p»ttk» 

•d «n jW. 4ird Mäw Mrimmf mfm. 
ptttk |it. dial. patetol n. Jr«r«^. 8. rn^il. 
pät<? s. p?t('. 

[)^ti Ipatirej IV b. Uiden (abeol. und trans.). 
pdtiq )Dx. I. pattal m. SmrtoUr (spöttisch), 
pitfoft ]Di. I. pattt} f. aar ia dar Badeaaart imf » It 

pt^tfn^S rä ^eit gertdhrn. 
patin^ |Dz. T. patta} Ib. Hwkm (Kleider). 

pjitip y. p§tl^. 

p4Üvr jdt.i m., -ri. -r» f.. BtMmr^ -üt. 
ptoi» \it. patrial 1 r«l»lnMi. 

pats tdt. t m., patS, unreinliehtr 
patä jpiceuHt m., -tft^s, FichU. 
pab»yd» )dt.i f. Watmradutff, Ztiier. 
p4tsi tdt.j m. plor. taat, 
pttait |dk.{ r. mniHiMu 
pate(snt tpasient«) adj. gtiiMig. 
pftts(entsft tpazienzaj f. sinff. tant. Geduld. 
paUsilä {dt.i f. Bing. tant. l/nreinlic/Jmt. 
patxöii )lat. pappare?! m. i^tiMMr, Lte kwnmd . 
pÄnkfoi }dt.} n. pl. tait. Fmkm (anaie.). 
pftur |dt.| n., -191, Ahmt. 
p&as^ 8. pQos^. 

p^v41 Ipapilioj m., -ai, Uchnetterling . 

p«V(Mrül( } 1 m. Bing, tant., (Kinderspr.), W amnm . 

pt?4 Ipapawl IB. «big. taat IMa. 



pfTlsr I ( -r?*, IW«. 

ptvffi jpaese?! ro., -§ und -I9B, Zamf; OynidL 

pSTÖn Ipavone?! m. /yau. 

pe Ipesj 1.) m. p(f§, Fum: a\ im cigentl. S. , ii eiwi 
Berges u. c) Längeoma«»; i.) pe pra>^., 
am Amw, «mIm m; S.) if pe, adv. aai iarar. ad), 
fem wdm, 4. 4. 4. unUnk; 4.) P« df« pntfi, 
am /w (— 1^ pe d(); ftai mtimm; Htm 

tu. in. 

p^ft iparl adv. — tijrnp^tt. 
peimt^r |dk.t -tri, Stmittr, — im^ggl 
p^dlQps 8. padhisw. 

p(,>t'rön ipigwj 111.T -önt t, «Ar fuf iww r JUhmAi 

p^k^ |dl. { -4- picken (von UQhnei°n u. ä.); mit Osterneci 
iaaaaaiansehlagen (deaaea Bi aarbridt, dar nrii^ 
Pfk« ) 1 BL, WK^a, Xbtmt BmMk (arlMr-al 

Pensterbalken). 
pel jpelliRi f.. |»<^v»,'8. Haut, Fell, to in h pcl. 
p^ Ipalusj m., p^i, kleiner /iautuiiaci (vgl. s^v^). 
p4]i IIa», palai f. hSlaarna ad«j^rf adt garadalndi; 

Q^SmanAail^. 

päd» |dt.?| „BtUtiodf (gevfthnlich gemauert, mit tiMm 
Heiligeubilde oder «ia«r Hailigeaatato« ia «iaarKudiii). 

P4I5 s. pftl^. 

Pelina }Iat. palma) f. MtmtyUiik; Em^ nl M t. 

p(;n(> Ipocnaj -4)- MiMm; s. 2u. 

p^ui'l )peiiuello?| m., -nfei, /V*mc/. 

p$nitä I i m., -ti$S, &AM»te&«ut (mit einem Pul« 



P9l|8^ |lat. peasare? 

SÖUra nae/tdenAen. 
p^i[s\£T {penaiorol m., -r^, Gt4tmi». 
p^nli |poenit«re| v. refl., i m tm (d$ T^). 
p^ 1.) f pari (aaeh aan. oard. awiat ianr.), Ar. 

p?r 2.) 9. paräi i.). 

p§r |lat. per I I ! praep. a) (lat. per) a) durth (loc i, 
1' ('gft mA<t ... htn, p^Jr 1 pra ; ß) durch (cans.), 
p$r iu4nt84, wegen (— dft vi« d$), vor iaf. «■ <■! 
h) (lat. pro) a) /Br, iM(, jV) ^ (dat «ant)i 
2 ) P?' *5»i - dt fi» k? «10. 

p^rdHa I ( int«j. Afc M. 

p§rdika {dt.t f. Predigt. 

p^rdoii 1.) s. pi4rd$r. 

pfid&i B.) \\A. per, deuntl ■. ab^ loal Tt nO m 
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fnionant^ |perdonanza| f., — p^rtlön, JeneiAmg. 
i^UD^ t'**' P*^""' «louarej -o- reruiÄen. 
i||rdü2$r \Ut. pardncan) t. irr., (-U-), AmiiySArm, 
I /äliinm\ doch iffinnti? saltNi, naist no p. «eiU m 

I FTf^ bringen, nicht nachhomiDtH. 
I^rp 1.) Jpatfrj m., -fS, FmUr. 

p^rgatj^Tf iporgatorioi nt. ^Bg. tut.. Ftg^mtr, 
|{ränl ipericolo | n., -nli und -ni, Otfahr. 

||rib1««is tpericolosol -z<i, -t, -i^ gt/HArUA. 
^tUlOl I. P«'rla| f. iVrfo. 
I'^mijl^r I perniittcro ( trlmtben. 
I^rcf |lat. per, modo| adv. tnt. 

/«'niäqk; Iper, in, ante, quod} conj.. ApAind hmtm. 
/^ra» |(ior. no, niica?i aJv. miMoiHt, ttr§tiau\ dtmkmi 

KxM; f(;vni^ no o ttein. 
Untgutf Ipersegnitare} -^giüt^, vtrjvigm. 
ffSÄ Ipmsoriasl m., -A^s, Wiuiamm. 
Ifrriai |)at. persona) f. ri-r»on. 

KnÖani tper, supra} adv. liarüber hinan*. f.\ p. nuHrtttn 

laub den Ufern), ObergehfH (aus dem Topfj. 
(tritijfk tdt.i in., -u^fi, BnuUgt* (vgl. priSÜ). 
1^1.) Ipan.! f. 49«, 1» kufntft p«rt, s. ]o«t&, 

met«. t^TtK, k^rt: ."^ftY«, df p^rt hnatät, 

8. d9lu'i, dla, söjin»., «)t. 
RttJ.) Ipartusj f.. -H's Otburt. 
KÜM) Ipruisio ( r. Gefämgmü. 

Iml f. sing. tent. Adb. 
KiMqur {pescatorel in.. -n;s, -r» f., Fiteher, -*frau. 
H$i4Ut.?t f. !<ini;. tant. /y<'«M» (Schimpfwort), p^&tft d$ 

«4 ; a. SU, io. 

'•'^Rtmlil jdt. I in. sing. tant. I'eter»iUe. 
.'v'" hlt.i m.. -Ii. iokUuu TW«/. 

J«:tl^ jdt.) -ii- helleln. 

||lli|0(. 1. pezzat m., pet», Stück, piice; Jßrwr, Aübr. 
||M tieizo?! m. pl. tut. UMMm (erlindriidi, gwiht; 

Ipiperl m., -ri, Pfeffer, -kömckeH (vgl. purv^d«). 

P^HS pel. 

N tht. ponaral -^^ nMyai (onitr.); fBSgm, 

!>f ;.ira( |— j ^^«^ mwAx«. 

Ki'A |i)«n.sumt -(^t/ii, -^tjc$& «eAiMr (gravifl). 
f*!«' idUl iuteij. /•/«!. 



pi4 Ipiiare) v. irr. (-e-) fangen, 4. hu; cttüwUn; »icA w- 
wMtn (eine Krankheit). 

piidft tpHai«) f. «) Afv (das ainiialig« Fangen); i) (tw 
altet) eine Art Titrkaufimteurr a) an den Gutsherrn, 
wenn man etwas verkaufte, ß) an die Kirche, wenn 
das Kirchensitzreclit in andere Hände übergeht. 

piftrd^ |lat. perdercl rtrlieren ; ü p^rdü m VirUtd 
gtrmüm\ s$ piird^r «) mh vtrUtrm, I) «M wrihv», 

{liärla t I>z. I. )">riii; f., (venltet), — p^ri«, Arlr. 

pii'.liii t 1 F^f**t9Pft. 

pirgv Idt.?! .(f- 6*fj«i. 

pten$ 1.) 8. pin^. 

p(^9 2.) tpeeten) m., I'Snnm. 

tfSOth I 1 f. If^hr, Lafpm\ fig. tklmhtn KUH. 

pfpf tdt. I m., -ri, i»«r. 
pfe^ s. pe. 

'p^ }pecta8| m. Bnut. 

'pvttoteg tpietannt f. Strickt, S/mm. 

'Pfct? s. i-it.;. 

p(etS jpt'iorl -tsa, -t.^f^s. -t^^s, comp, so rfe «ad itlet, 

tcAltcAtei : pi£>t.^ auch adv. 
jigfigH }Ds. I. poggiuj m., -x^i, (veraltet), SiUler, vgl. b^lköii. 
pfkft tpieea) f. Gntt. 

pi'ls Ipilumt f. StS*»el\ Ffinfftilmtf, 
pil6i\ tP'lmnt ■^fi'iipß'Mfu. 

|'il(>t t 1 nj. H'ohUftifi, Amica montana. 

pin(' tpectinaroi -(£-, iUwHiMN; MeMn (I 
Iphlk ) Pinns Y| m., -kfS, /Mr». 
pfntfl jdt. I f. Sridrnband (jeder Art). 

jpipa tl"P"t ^- Tabnhpfeife. 

pii^V I Dz. I. pisciarel -i- pimn. 

pist« Idt.j f. AwM«. 

piat^ |dt.| 4- hndakSrm; «9 p. MeUm. 

pit^ jdt. vi -iV- hirfttl, iltlbiettn. 

pitl |Di. I. jMdoI.jl 1.) -1(1, -Ii. -j\'S X/pm, comp, mandjjr 
und (bei Vergleichung von Eigenschaften ausschliess- 
lich) plu piÜ ; 2.) m., -Ii, -1» f., Krnd, kleiner iTmifc, 
klttiMB JUUGpAffi« 

pits |Dz. I. pizzaj m.. pit§, Winkel, Eck* (i. B. eines ZinuBers). 

pftS» |Dz, I. piua} f. nipftl; Gipfel 

pitaftfUl'i ! 1 m. pl. tant. „ScAtgt/nudein' (tirol. 

Mehlspeise). 

pita^ IDs. I. Pisa) nu, Mtgmi tMmi fäat (-beaeblag); 
Fingtrli^, 

pitmn |Dz. I. piml m. Bim (ein s^ties Bieen an einen 
Stiele, fihnlich der tt&p«). 
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pit^i^l |HuM. BOidii. IL 8S picoUoi m., -^gi, 
pittr» t|tieUin?| f. Ot m M t (für WaadgemJUde der üaaigb 

Ausdruck; rgl. k^d^r, töfl»). 
pit/ä Ipetcatumt m. , -ai. SUndf. s. mortui. urid3'in(Jl, 

V^ni»! ; 1 iV pit/ä . 1 (g sot , « «< Schad« ; sy 

pityjl ipieuBl (daa limplMC impan.), >Mii«N, Mmm; a. la. 

p(tX8 jpicust f. Jueken, KM. 

pitxsdojir tp<'ccaturl m.. -rcjs, -ra f., ."*fi«i*r, -«i. 

pfv9 |lat. piparej f. Pfeife ^tönende). 

^völ I i n., -vfei, Sdm t M (ui GeOsrnn). 

pistrii^ t 1 n>t 'i^, OiH§dmiigm, 

piz^ |dt.i p. ft$, ^r» faein E<M!haii nnit ainm kldneo 

Rosen otwaa «m-, »uftgt». 
pläjuft 8. plan. 

pl^k^ tit. placare} Ib. Amii%mi, b. Sa; w S hmtm. 

pliii {plnraal 1.) -n», -n». W», di plai|; 

2.) m. jSSmr. 

plail Iplcnusl plairia. (ilaqs, pl^jo^ «Ä. 

plan^itiäft {plauiire{ 1. Jlobel^fm. 
pIVlit )dt.| m. JVmmI. 
PUmb^ Iplanan) -k- k Mb». 

plants I plantat f- «) -QAm«'; pl- [d'l pe] Fiunohk. 
pl!xnt(' t Pl'»"**''<' I p/lanteu. telten (s. [i Implaot^). 
pi;it Iplicare} adj. gebückt (nur vuii Menschen), 
plat« |dt.j f. ff) FiM»\ h) TWiMr; e) (im Bncbe). 
ptttB» tPlsteftI f. IM» (in Dorf, in «iner Stadt). 
pl«*4i Iplatiroj 1.) V. defaei, {-^), g»f«fBm% 3.) Q., 

der GefaUen ; Vtrgnütfrn. 
pIV» Iplagat f., pKm§8, »«»Mfo. 
pictäd |dt.j f. grom* SMi (Ton Klinten). 

pli^ Iplicarel t. irr.. (-(?-), plt4 hkkm. 

plioC |plel)s| f.. [tlH'vrs, Pfam, 

ploui tpiuuibuuil III. üing. tant. J/n' (Metall) ; SenkbUi, Loth. 
plömift {Sehn. 244 1 f. Abite* von SigvUnnini; vgl. tatHil». 
plu tplua) «) »y. invar. «iwAr, plu ^, ph ^l^s; allein- 
stehend meiatons df plu j^Am nad jrfww; h) adv. Mutr; 

r'oiitiiarativw<irt, 
pluäi tl''"<'rc| V. irr., impers., ngitm, 

pluiiii ^. pltl[T]&ii. 
pl^ft |plavia{ f. Bigm. 
plumd Iplumat f. Fetter (zool.). 
plumatS Iplomal ui., -L^fR, PohUr. 
plumfii Iplumbumj m. LaufgemelU (der SchueUwage). 
plüra |lat. ploni«! f. Klag». 



plur^ I kt. ploraral -6- bei Goricfat Uagm (nratr.); ^Traufr 



(fttte 



plut^t] iplu.s, tostus?! adv. «W| 

(teuip.) plu t<,>fit). 
plu[vjäii Iplebsj m. Pfarrer. 
po 9. diintl. 

P9 tpoati •) adf. — dfp$ — d»p$. imm 

ky. c^tnj.. naehd/m. 
podl t pcilktilus I m., -li, /.vr«*. 
I'VH'^ |p<'ll('Xl ni., -Ä, Daumen. 

pülpa |pulpa| f. Ueüch im Gogensatse zu Knochen, 
pote tpolaol m. aing. tantw PA. 
pölT$r { pulvis I m., -ni, Pulrer (SchieRspulTer: phana.]), 
pom tpuniumt rn.. -in<^N, Tkurmtnnpf (unter dam KiMir: 

Knopf an einem Spuzierstocke u. i. 
püoiptt jlat. pompaVt f. J'nutk, PraeM. 

P9aft ipMt, 1 "^^'t ^ P9i ^""^ *mmdk. 

pÖDd^ |lat. ponara) -n-, v. nSL, «M HÜM t/m (allgiaäi. 

vu'l. p(,"tc>, (itirmO- 
püntft (|>unctU8( f. Spifu (eines Me>serfi u. dgl. ) M^yW" 

PftM, bät^r pöntv^S PfäMU ettuchlagen; J« piiotft 

Stitt mi ttd u m (pathol.). 
pöpt JDi. L poppa) f. 
pypul 1.) |pi)polo| m., -li, lo/i. 

pypul 2.) t — I ">•• h'm'jx (nur von Blunwil 
pyrdU |lat- porgcroj f. Oarbengabel (lang, hölzern), 
pqrt« (Ut. portal f. 2Mrw. 
p$rt9 1.) a. purti 

p^it$ 8.) Iporticusj m.. Vmhmu', OMf, Qwr a diriaa» 

halb deo Huuse;-. 

p6ä^ t 1 '"^"ifflof^', die kleine au einem Schnlis- 

riamen getragene cylindriaclie Sdaida, dnrck mkk 
die Fahoentrftger daa nntara Ende der Fahne atttei 

p^^sy s. pud4i. 

[*t)>U\ 1.) Ipositusl f. I'o'f ( Vei ki'hrsinstitut) ; s. purt^\ 
p^Sta 2.) Ipüstaj nur in dem Ausdrucke pv&t4, » «i«- 

dy»il, ^c^MMNiAiiA ; MMH 7Ma#. 
p^M^ kf tpwto eba| coaj. jwmM 4a«ii. 
pots jputeusj m., potS, ÄtMemmm; Siki mi l (gnia, mL 
irden). 

ptiufl« |dt.| f. drilU» Heu. 

P^tfgu |dt.t m., -ni, Bagf* (Papier). 

p(ai8$ |lat pansa»! -in- fwrfm. 



P9ve§t^r Ip^^itetit essoj »dv. 
pra IpratumI in., |ir^i, H'ii'tf, } 
prft tP*''. a<l| ^'f ^'y^^- pr»<i, praep., bei; wu, vapr^l'wW 
gth' nur limtUr. 
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>r^m {lat. premere| v. defect. (p$rmü), (nur vob SachMi), 

priflH |pres^a| f. (im plur. dieselbe BataltUBg, «te im 

sing.) Kile. j^väi jir. AV/r haken, 
pr^^t |praestoy( adv. jfieüA aUMä. 
pr4t« |di.i t te Mm. 

pratig^ |pr«ti«an| jrtUig? «i&w, 
jiräuii !'!t j -na. -ny, -n^ 
\>rt;\. lirt'ii; s. pra, priü. 
pr^iuia jdt. j f., (SchuUpr.), 
pr^nüf Ipraniol -mi, Aww (bai Aiu«teU«ig«B). 
^ivfwi }pnpann| Ib., (seltm), — ifiifayi, iMwiilM, 

tvrbfm'tm. 

prtvj tprrebyteri m., -5», J^ütUr ; eine rothe Blume, wilde 

8ehimtlili«(f). 
pr^S^ntf IpMMotanl 4^ MnMm. 

pri;'i Iprecaril v. irr.. (-6-), UUm. 
i'n'a l'it.! f. Bruhr, Fnnkf. 

prii's Ipretiuuj ni., l)r(i,'258, Pret*, pr. dj äÜm«^, Schattung*- 



impMtt dM. 



pru[v]$ B. pun^. 

po i 1 adr. j», dM; uch 

pu&t« 1 1 f. aiag. tont. Ar 

püblili |puhliro| -Iq», -ki, -k9« öffinlUch. 
pad4j t possei V. irr., (-9-) iärnim (poaroir). 
pndl^ }p«dien]was) «) -st. -S. -19s, siuh P9dJ4»s, 
i) pudloiiz« f., «odi p{d...., Jbtiiiwnf (?). 

pu^ |dt. j -Ü- pßugeii. 

pU<;k Ipaueusj -k«. -ty.. -k^'S pyi^k piiii, pqgtx 4it 

p%t-/.; d« pi^k Keniy werti; « pij^k » pijßk «IfaMBl- 
IM; p4ßk vor eons. p<^, adr. mim^, mit d(; 

d§i paii. 
püo nt I poiih. j 111. Ilrüch. 

piiyr^ (pauperl -r«, -r^s, -r^'ii arm; Ulli pü^r; oAiiMAcA^iMr 



prisi^ IpnHml -iß- d» Awk («bwL); mmM 

(tm».). 

prim tprinrns) -ms- -mvs, -ni^H </. ^. ä. trttt; d, d. d. 

vorimU; t'l prini »»eril, tm/angi. 
printo }dt.| n., -tS, iViAn. 

printnp^l iprincipalel -^h, -^i, -^(t hmfti i Mid ^ 

printsipehi n,nip>-'< '>' . 
pristl |dt. ( m,, -Ii, Iii-u>.tiuch (unter dem p$räti||^). 
pr^ tpro| adv. dmm, in^t^r pr^; nadi deatadiam Mular 

uit ZeitwCrtwn varbanden« im«: 
prQ «y l w i, coBeedan, 

ff prp zumarhrn, 

knrf [prvl zudeck<-H, 
6trup^> pr^ zmlop/m, 
pr^ |lat. probB?( t r«nMt, JVwb, » pr^ «if dKr 

/VoAc whmen : Betceü. 
prvb(vbilni(int^r !]ir»babiln](>nte| adv. mA n e k niMk. 
predigt/ Iprodigol s. liliu^l. 
pront }promtaa| adj. h»nä. 
pvf^mnteii |pnmuBian| -Antsif amy w « faa > 
pr«}))') Ipropioj elUpt. I^agaaata wkUukt 
pr<,>vt' purv\>. 

pryvtjrbiQ {proverbioj m., -bi, Sprvchwort. 
pradint |prod«ite{ a^ My. 
prudiota» tpradmal f. Kh^M. 
pr^ |dt.t m. Smt. 



p4|SStt I 1 m., -U, jyhMMWhMtM. 

puiäta ! j f. Kohhnfneilfr. 

|ial;'ii!i IpullusVl ni. sing. tant. Geßngfl. 

puijiutii |lat. polenta| f. Folenta (aus Mais oder BucUweizeu). 

pul^dfr Ipnladrat n., -dri, -di» f. IStUm. 

pül^ä {polexl m., -fS, Hai. 

pulinv Ipullinu'^l m.. -^i^, nshmildt. 

pulilsu (pt'lli»( f. Pelt. 

pundöii pund$r. 

pmik^ I \ -A- mä dtr Fimd lekkfm, 

punt) I 1 DL, -Ii, Kl«ppelkitt«m\ JjUrgtwM» (pathol.). 

puntnil Ipunctus?! m. tteiUr H'rg. 
puiiy |piis^nus| m., -ny§s, Fatut. 

piuiilii 1 1 m., -fn» f., SMM» (Huhn). 

pur 1.) {porast -1«, -Tfs, -r^ nm. 
pur 2.) Iporel adv. doch : nur. 

pür^(i I I f. l'tiihangianchf. 

purt»;- |lat, portarej tragen, s. kapry, it§, 8U; bringtu; 

purt(> p^ät^s akrtakUm». 
purtät |lat. portal f. Uamt AAv; &M)|^iMiiir. 
purtfof )p«rtinerat v. irr., (-4-) "^"r^jM» «m» (4 Bit); 

purtenf wi/ rinandrr rericuiidf m-ih, 
purtüii )lat. portal m. grom Thüre, Thor, 
purtiä tporoallaal m., ^^^^s^t «SMwmi (Species); Ektr', 
-tit f. &w (woibl.); -ti Bad ala SaUnvfirtrter 

ijebraucht. 
purLsi,'llii |porcellinus| ni. FrrM. 
purtäfna Iporcusj f. Speekrinde. 

parr^ tprobaraf) pi^vf, aneh pni{v)4, jfnUrm 

se p. tkk i&dnien (int. mit d(). 
pnrtr^t Ifipmtoa) t aing. taut gi p ii lm i tr Ifafir. 
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poMU tdt.j f. Hirohbund ^uiige^chiicliteteä Stroh; vgl. 

ftnrtaiiO. 
piriidli IponenioiM) f. GnmAttlU. 
pnSt^m^ |4t.} Ib. htu/utabirm. 

puSt^i^ I — I Ib. brummen, mvmn. 

pa»tvm |dt.j ID., -m^s, Buehttob. 
put tSdm. 245} m. und pät« f. Zapfi» der NaddUnme; 
put d9 tx4!Vft Frneht der rosR caniiM. 

puti?id(iia tdt. I f. llnihUfii'ff}! (in der Mlllil«). 

pütli (dt.( m. pl. taut. Mthlbtutel. 

puts (putidubj m., pulh, Oeii4tnk. 

pVtS { 1 Dk, -t^, BnütiMtH. 

p6tt» i i f. eine Art GiMitIt (Wtiiealirod, Unglidi, 

Tiertheilig, mit oiiiein L5ni.'sellMH)bBitto) : i)iirt(' la 
püüsa einem Gmci^onden ein Gesdieiilc bringen. 

puts^ |putidu8| -in- Htnien. 

piit94 } 1 -ik-, refl., mit ritmniar gnatem, ftftn 

titumi$r w mr r tn ; »ck lekUgen. 

puti^dö I i f. Bamfani. 

pÜt^^r |dt. I m., -ri, Licht nheerf. 

puv^rta ipaupertAsI f. i^iiig. tant. Antuth. 

pnsitsiöii ipoai&oMt f. StOmf, Liig$. 

pu2l |pusas?( m., -U, f., Kosewort für EftllMr. 

püzift t Schöpf, pftselj f.. ( veraltet), BMtri». 

rs 1.) Irexj lu. nvifs^, Kimig. 

r% 2.) (lat. rete| f., r4i$s, feines OÜter. 

lAbift (rabbUl f. sing. tut. Xtm, 2i i| i&bia «n Am 

gerathen (ntärker als fots). 
TOIiIÖiis 1 rabbioso | -Zft, -5, -Z?s gin ii, hisitrn. 

r8bl(' I ( -4-, rabl^ adüni zimimmemajftn. 

rodyöil tragioiiej f. sing, tant.. Vermag, 

i«f4 t i "'V"* («i« Hönde; e. m^rd^r), b. in. 

lifl) I Schopf, raffelj f. Khkchf'. magrir Kuh, 

rafous 1 ( -z». -zv's (von Wiesen :) «ciMwU. 

t 1 -*-> ^s«?lten), btUiUigtn. 

hUdft |dt.t f. -ßu^, IFmAoy eines Weges; .^wrnli. 

nUdl idt. ! -1(1, -Ii. -I9.S ffdlkh. 

raidi^is tdt. l -za. -s, -z<,'s »pitxßndig. 

xiim^h Idt.j IB., -V'Si Gulden. 

F&isplfti |dt.i m., «i^S, Xridift. 

rgkÖDt tnocontotl m. EnSUm§. 

I^^kunt^ trarir.iit;iro?j -ö- frtdhhn. 

njl^gr^ Irallt ^aun i -e-, v. rofl.. «cA freuen. 

raoi 1.) I'aerameul lu. 8iiig. tant. Kupfer. 

nun 8.) tranraal n.i -mf*i 4«r nakte Jd. 

Hm^ |ramm| f. Aiit samint d«n Zvaigsn, BUttsni. 



rjjnipin irampinol m. IlaJkeH. 

ji»ntt ) 1 n. aing. tut. /mie 

■rftny l.) }lat. ringif} m., -nj^s. umcinekM Wmi,^nmuäi. 
rany 2.) ireenuml m., -D798, Jteiek. 

r»|nv |dt.| f. Jii/>pf. 

' rapr^2^>nt^ jrappresentarel -i- dmvtttti». 
|iwrit& Irarititt f., -t^^s, «MCHufeit. 

iräSa Idt.j f. üOr. 

rä-sp s. n,'sv. 

räip« jdt.j f. Stharre, gntin. 
rätftdf |dt.; de| adv. m^grfMr. 

jil^ }di| JZMAmHy «nmIm (abwL); s. ^ n,li; 

Ts\l^ 1 tat i SIC Abrerhmtng hnltm ; Bf (|t^ mumm 
rätsft ! dt. ? J f. OattuMg. GenchUtht. 
ruts^^ |d(. I f. t'harfreHagekUtpjter (rituell); Seheituri». 
rsTftift Irapieins) f. ,wnUir »«/"(f), «in Vaknnt, a 

dem man Oel befsitet 

riivizfl I I f. Wurtel. 

raz^ llat. raderei „itreiehen" , d. h. beim Mes«B i' 
kolm abstreichen. 

r429« ISehn. 24«| f. phir. tant. X Mm ihir, 1» gmi^ 
j Ift pltla r42?S Haupt-, Seitfufhor. 

rnzi'ii räderet I{a»irme»ter. 

ri.-lu'k [riijibecri't m., -et/, beleidigend» £rmderm§. 
< rybyk^ {i'i^'ccarei -4- m MMUäfmAr, ftn i iy i' VWi» «nnhi. 
Ud&bl llat. re<an?t ■., -U. Ctfknkrikhi (XoUeandMii 
1 herauszokrQcken). 

ryd^ Mt. ?! hinr*iehen. genüge», 

rvdyina |it. reiriual f. Königin. 

|rapum{ in., r^v^, Rübe', g. äftl^ä. 

r9f(( }ra-, flMen| t. Irr., (-*-), wMh* wmAm\ «*» 

rt'gula Iregolat f. Jtrgtl. 

r(,'gulurmftnt§r | reg<darm<'nt.M adv. regelmäuig. 

r^ur^Qt |— — I U'. Iktclnfiirrtn. 

r^gätS I 1 m., 48$a, Äii«**^, ÄJfa (betaW»«' 

r^gVti^ \ 1 -4-, r. [ft^] eiHHchlagen. fttlUn (s. i ' 

r^<Mrd^ |ric<irdan| blnflger l$lmrd4« v. nd-, 



r^kuiuand^ tdt. yj -ä-, anempfeUen ; r«e«wi»kM*irM (Briefn, 
lr$n$ tlat. ringiff «i- wagen Vsnirtsfaing oder aw Bm^ 



rvnvdl |lat. rinpiVt m., -Ii, -h f., IlnJer, FUwm, 
rv'nunlüiü trenuuziare} -liiitsi^, verwicbttm. 
ryoyöti |renj m. Niere, 

I9pit^ I 1 -ag, -8, -ijs Mutärrif. 

r^r Inurna) ^ -li, •r$8 ««Mm. 
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i v^ |lat. radeni -S, -z^ rgtärMt»" (i. TV^), 
i rixBii) -4-> »9 n Tt9»^ «»^ iamtf ritif^ i 

|i^lutsi6t\ Irisolnzionel f. BHtiehJws. 

r?s(tlv$r t rc>*'ilvorp y I v. irr., (-u-X v. rcfl., tirk futtcUiemn. 
rt;S(tiulvila I ro-, i'x. calidus j f, ErkaUung (pathol.). 



r^Jp^t^ I rispcttarej achi-rn, rn 
r«^sjiösta I risposta ] f. Antwort. 
r^ispüyiidyr {Int. reäpondere( anttcvrt^H, 
(restai f. tfnmM. 

Iffit^ itotw mtaret i^*^": «AnU« MMb«. 

r^ttti Inistellii!«! m., -t^ei, /(«cAm. 

r^lfl^ Irastellus] -6- rethen. 

r^o^tt^ fit. rMascitere} Ib. «nwnb»; Mf/SmMm. 

r^t^T jreddorel wrüekgtUn. 

rt'fsi'v^^r IrecipereV) -v- frlwlitn. hrlommen, 

r^tsiMl \— — ■ — t <•'• ^'>tl>n'<i<l W'AÜivi].). 

ryv^ut I rubere I adj. yluIunJ, vöst^-r r^va,nt glüit», 

rjvÄI I } «dT., (vflralietX Vmotil»», 

l^^nf Imenirej v. irr. (-^p) miNfcr w imA h mmm (uch 

oiner Ohnoucht). 
r^vt/s s. rt;!'. 

ryviii |rubigu| m. aing. tut. JM (Eiaenhydroxyd) ; dft r. 

rwfv, auf dft r. rutm. 
r^T^ips (dit -za, -z(;s zu .ler Smieht gekMnnMi, dan 

mka nnklug geluuidelt bat. 
rvz« >. res, r»z«. 
r^2« |ntiB| f. AcA. 

x^l^ tra*, «iaetare?! ^phm (— p$t^ «a). 

Xfiöii I ratio! f. ^rrwm/ (psych.); ütUtA*\ RtM, fV^j r. 

rriht fuibrn : äccA/ (droit). 
ry2uu(' j ratio I -ü- in den liexiunsbetonten Formen bäuüger 

ri Mat. rideret v. irr., (•!•), Mb»; l§ ri T^k iAtr ettm 
htchfn ; 8. ^rt^ 

ri4oy }rmi n., -0790, hartea, aehmr baaiMtlMawStlltk Höh. 
näi ireoBl adj. rin wtiiig bäte (insbeMiidan von Kindern). 

-ida trpiiJ'l f., rid^ii;s Jio»ltfit. 

ridl t*lt.t m., -Ii, «) /liM^/ (SchlieBSmittel) i i) Gemiimk- 

4MtibtHg, Malgrti. 
^ )n«i| lift, llfii. rf98 iCif, mUmm\ «MMt (- itlet); 
MiNwr (— rfe dft f(, ntlnd^r; pihi it^ 
M*r s. pletfi. 



r(£s |dt.?| m., -sy.s, Z/rM (der Zinmiertent«). 
i($S$r a. [i]iirfsfi9r. 

rigur^s jrigorosoj -z«, -5, -z^s i-^ri^y. 
rik |ilt. t -ka. -kc>s, -k^'s r</(A. d. ä. Rtiek$. 
rik4ts;t. |ricchezuiy| 1'. HeichÜium. 
rikoii |dt.?( m., -onti f., «»Ar *wMi«r JAmn, mAt rn«i« Am. 
riiD^dif trimadio) n., •di, jUiW«/ (far oder gegen etwaa). 
riilgmteü |ringndare| ^Usif und -sts^ imkm (jm oder 
ad Uli d$ v?lk). 

riuii |— — — I nur in dem Aii!<drucke vest^r da rioii 
rfox« 8. »rloza. 

rfsn !dt.| f. eingeritzte Linie, SirÜk, 
riai; [dt. j -i- rttun\ liniire«. 

dStlft {Sehn. 246| f. SpiMer; t^hu (gelockte Hobelspäne); 

tx^ rfitlfB JmtrtJ^ ßiidm, 
ritea |dt.i f. RUv. 

rfvft |!at. ripat f. bewachsener Abhang. 

rÜi jriso (Keii>)| m. plur. tant. /{ei» (Frucht). 

rfoift |Da. I. rideere) f. Wiifitü^ Xitm. 

riioq 8. ri. 

1.) I j f. StemftriOk. 

r^a 2.) 8. ru^ 2.). 

rvbft tdt.?| f. StAt; Waan; r^b^ niA mrim, 
i$b$ 8. mb^. 

llat. r t 'I f AW: r^d» d» filf Sfirnnd, 

röift j — I f. H n**rrrtnnf. 

roi |dt.| m., rüi, Sc/uiU, metallene liohlkugel mit beweg- 

liebem Ken, t. B. am Ocoehirr der Sekttttenpüside. 
1^ |dt.| f. Mfkn; UneOr; d( t«btt JMtnIk 

( ' Storrf^ichischen „Bolltabakes"). ' 
rönipy s. rümpf, 
ründui^ |birundo| f. Sckwalbe. 

idi.?t m., wd wBlw VfwMMMaiv (aneli «enn tr 

nieht einen lein bildet). 
r6ntx§ p. ninty.«. 
rony» jDz. I. rognaj f. Krälv. 
ros Imeanal -s^ -ä, -s^s roü^lh; blond. 
Fot }mptaa| 1.) a4|. jwImAm, MfimAm; aMny; 2.) rdtft f. 

JhUiin, It 1^ d'l bgMSt ein AMang bei 8k Jakob. 
ryt§ 8. rut^. 

r^tS I i m., Ti^a, Zmtnring (Band aus Ficbten- 

nreigen). 

im, I 1 1 WMmvA Oeder Art; vgl. UÜ. 

Xinderrock; Antcurf der Koaror; £( rötftUifttDg 
mu dm JHtnä» latffm. 
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r^ts« 1.) IDx. I. r«»} f. Gau/, KUpptr. 
r^tst 8.) )dt.| t Arft« (es gibt deren in OredeD nicht), 
riga' trobur{ m., -rgs, JIM«/ (bot.), Itq d« ift^; 
EUhfl (Kartensp.). 

rv{v|ft s. ru? 2.). 

rQzift I 1 f. JTtfNMdSr, agrostenuna 6ithago(?). 

li$2ol« |ii roBa{ f. Bim. 

rub^ jdt. ?i -V- 

nib$li |Dz. II. c. rivert IV b. MmcAAiymi; 1 agut 4ü Spitu 

de« Sagth. 
ro^ 1.) |]at. ripa} -6- oAmmt». 
ni^ 8.) }dt.) m[TV, V. impen., rmm, 1 ro[T]tt 1 i 

rofvjil. <•* reul mich, ihn (M, mit d?). 
n'iu.i tJt.l (Zucht-) Ifuthe. 
rul irivusl lu., rüvys, liath, Flmt. 
rufn» roina?! f. Vtritrhtn. 
rnm^ jlnl. roinatt mmtmii, wnfariMi. 
mm^ |dt.| -ü- eine Wieso von Steinen, Aesten 0. dg). 

»äub^rii ; s. su : icea/agen, s. tr»;». 
rumüv {rumigarol rüiiii^ und •uiifiy, tciederkäutn. 
rümpf Immpen i ▼. irr., (-6-), ^tmImi, sfrirMAMi. 
nind$Df |retonare?| IV b. widerkdlM. 
niiiflfl ! • — t f . f''"ii''f. 

rüui [Sehn. 247, Sch<")i>f. niioj ni. pi. tant. ntkt Hüben 

(eine Abart der Beta vulgaris). 
nint%i traneaiel -6- nUSm, mtfaehr*, 
nis» I Sch'ipf. runaken | f. Ämif/. 
ruSei jrost in., -im, 'JTitm. 
mitl jf^ch^pf. ruseleoi m. «iug. tant. Matern. 
rut^ |ructare?| mit den Z&hnen MwAm; r«^». 
ratS( tdt.| -A- mtaAra, ^%mi. 
niti&i lanrisl m. <Miy«A««Nl. 
ruvi's s. ruf. 

ruiiil Iracomuäl tu. [d'üttj ii'emtraube. 

imlöil } 1 m. ein Unkraut im Beggao. 

rntaint | ratio) adj. ^myrnMiy. 

Tüin^ a. r^iunf 

ni2injda I ratio) f. Sprnchf. Jirdc. 

s% Isuiäuui, ad} praep. von seiir beschrfiaktem Gebrauche, 
o»/ (Ziel und Bohepunkt), a|t m<Mlt«a{^4fr, 4w 
mm ; iaAM. UB (hoher gelegt») HOft als HA eder 

Kuhopunkt hinzuittollen, inntikr[. 
Sabg I lat. .sai'en'l ni., -PS. -ift f.. navwcii^r Knabe, -et Mä<l- 
chen, 1^ üäljift (von 21aduhen) tKuetcei* »ein. 

8|bi6i| |lat. aapevel m., •ön« f., Eitmfinmit^ -e». 
üb!» Ilat. ecapnla) f. fkhtdter. 
agUöii {sabnlol nu AmmI; SmOSntAin. 



sada Isabbatumj f. üemitag. 

Sgdis ) 1 bBh wm ThSitpttHM. 

Möil I 1 f . Läfl 

sflfuiü tsiifriK;art«t -öii; rrtfirlen (tnuM. n. ueatr.); «MUn. 
s^r(' [lat. Bacraruj -t;- weiht». 

S^d« ilat. seUi f. «) Bor^, Htmr, g. d^ pOriM, d( 
tXiTAl; ITwaammiw (ein« stehen gebeseM Out- 
seile), mit^ S. kfmwn, 2i 8. aiyrmam; t) Säk. 

d? 8. f*iden. 
s4idyä |äedeciDi| techaehu. 

84if {sebnm) m. sing. taut. TUSf, IAmWüM. | 

fl4Mdk Ilat salire) m.« -olx, AfufAraclv. 

S^rg |bi>rus| r. Af>en(i, di; SiljrH <>^>m<*, do84|l|«)akii 

b) Kf»tiicA ; au la siiira ^gen AbtnJ. 
a^ii |äitiü| f. sing. taut. Durtt, 
s4|tg Isagittej f. lytü, IttäubrM. 
säitl IdUl m., -Ii, SeiÜ (0-35 Liter), 
s^la |dt.| f. Sidttt. 

sak I Saccus I m., sat/,, «Suril. 
8»k Isioensi 4tx», -t]t, -*X§8 «rwfaw, Äwr; lo^iltik 

AhzfhruHg (pathol.). 
siikiiputiii isarnis: M.'t\ ailv. nur in dorn Ausdruckt ]llBt{ 

ü^kuputill Ul\ jmd. auf dem Rücken tragtn. 
^k^r^ }dt.| Ib. hamiel», tekaeieni. 

sakuii I 1 mit da: da i><ikuii zu MM. 

^al ! Jt. I ni., sai, Untuchlaßueh, Shitwl. 

sulftiiz? t j -ä- die Wäsche „einteeichen'^ , in't B'»^ 

gehtn\ B. {cg; tüu» Verweü gibtm, mugnimm. 
flglÄtg |insatota( f. OartmuOat. 
Midi j 1 adv. u. in? sr. a^j. «M, ttldi gl^ » 

Geld; »ehr. 
Sgl^ feal.t »tilzen. 
sali4ri& }Sehn. 218 1 f. hClaem« 
SgUr flat scalal m., -r^s, W. 

solfvq |lat. saliva] f. Speiebel. 
.snlim'u'ia !val, iniiria| f. Snlzlaeh. 
s^ludt^ |lat. »aluturcl -ü- gnuten. 
agUtt Ilat. salutare?! m. Ormt. 
sfth^ ilat. salfuiel -i- nUm; MtÜmi m$ 

rette mich und «"Ä hebalte mir. 
salv('r9 !^ilva| -ra, -r^s, -rgs m'/rf. 
tsatuu l^aguia:'! f. SaumtkierUut; aucb als Ma&s (fllnfM 

t. B. Billig d'^f. 
Bftm^ Isagma?} -ä- «wmimmi (das Saumthiir). 
igmpl (aimplost *Ui mtf*A, 
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nn 1.) Innul -n», -ny, -n^ gumd (»nl^ o. obj.). 
Mn 2.) lewnenl m., Moy, 



san 3.') si. sant. 

.s;in !i1t. j ni. sini;. taut. Zorn-, dft s^ili i»« EnuU. 

suudlcl I 1 eine RubQ!> - Art (?), die auf »teinigeiu 

Boden mkonunt und roihe Bevran hst 
s(in^ lexuninint «d U wfrwwt (von den Biflsen). 

SdUgöil haniguis| m. eine Alpenblume (?) mit blotrotben 
Blfltbon. 

8«lliti IsaniU) f. sing. tant. Oemtdkea. 

Ka\k jsaiiguisj m. sing. tant. Blid; dft sailk Mtlif. 
S9nMv tsan;^ui'<, laxnsj -ir mr AiUr luum. 

sai|.>v'r s. ts«nt.s('r. 

saut {saoctust adj. MUg, oft verkOizt: SMi di (plur. i au 
dis) Rittaf (grosserer feiertag), saii tun JUmnm, 
sait ätffiiii n. B. w.; I di d'änyi 8ant[x] ■'^^Zir- 

s(\nt^ s. s^^ut^ und !>^>nt(. 
st^ntifik^ ts^ntiflcarel •i'liky, keiligen. 
86D7 laignnmj m., oDyfs, «SMatm. 

sii|if<'iit ! <ni)i«'iit«^J atlj. icfi'iu-, rFfeUmÜf. 
i-{qiU'n\->^<,\ Ifiipienzat f. Weisheit. 
8«r4jii t^erenusj -Dft, -ny, -n?s Aetf, Mir. 
avrtt^ |strealare| -^>il«». 

str%r taartor) m., •i^n, SOntUer, sti%ii t fiiAiwiiiir»- 

sarturäss» Isartorj f. iV«A/«r»'». 
tts |saxnm| m., Mi, 8Um. 

itvSn («Bsassinol n. Jfihfcr; a. d$ itr^ l^ mmmMt r, 



SQSOq Isaxnral m. grosser Stein. 
SS.^üus (saxosust -7,». -zys »trinig. 
s^ts»^ |dt. I -a- thätaen, abechätxen. 

sitxs, s41x9 s. 8»k and s^txi 
s^it/^Dtl laiccua} f. sing, tant ntthiAtit (aateor.). 

füllt ) saltus j ni. Sprung. 

SftTÜ tut- eapsfet irr., (-f-), «mmh; Jmhmi (sareir) ; 
tehmeeken (obj.) ; t^täum, ID9 m m wIsM «Nr-; 8$ S( 

5t\Vi\i4 |Schn. 2Ui -ii-iv */<//<« (^als ob....). 

t^chn. 21b | -iis'i^ Mäetigen, fmätm. 
a«Ü»ri» fSehn. 348) t AUä^mf. 
flt2iQul jSchn. 248 1 -1», -1, -I96 iHmmte/l; JV^nW. 
8(loi| |sstio| t •MrMSMÜf. 1 



js« 1.) 8. 8|yti< 

2.) |lat sef betontes pron. rsfl. mek (acc); 8$ (s^ vor 

' voc"), unbetont. (dat. nnd acc). 

1. ) jlat. !sij COllj. trenn. 

2. ) jtiicl vor ImperativsäUi'H al.s geriu),'e Verstärkung, 
ifbiii fc$ ]ti, beoe, qaodj coq}.. — b«ii k$, «Mbw. 
a^gond^r {secunduml i^llipt. Satz, jV $uieMew (c'est seien). 
f«(^g«Dt ! '-t'rimdus| I. ) -Hill, -nt/. -inlt;^ f/. zureite ; 

2.) in., -ndu 1., S..I111 iT.ichier) eines i^.urmäii oder 
< einer 2uruiana des Vaters oder der Mutter. 
:S{g<Stt IScha. 181) f. ISmerkettt (an die ein Kessel Uber 

das Fener gehingt wird). 

S^gni Hat. sarrari'l f. a) U'ei/ir : h\ ul/</enii'i>ier KirchUig 
Oktober) ; !>(*grö d' dlii,'2ft KinutoeihfeU einer 
einzelnen Kirche (Pfarre), 
a^gi^ s. 8«gr^. 

Sfglindül |spciuidüs| III., -in;^ f.. ShIui (Tochter) eines 
s^gönt oder ciiicr >(;!rrindu «io.- \'ati i^ "il- r drr Militär. 

s(gür \ securus } -r^, -r§s, -rjs »w /wr ; äygür adv. tiviterlifh, 
Bfgär DO fnwit hmU. 

i^ktttfir» jseeeatnm} f. jr«AMi^pMy. 

fi(k4 jeeccarej -i- und -u- belädism. 

Sfköt) ! Gleens j m. rerdorrtrr Baum. 

s^lLTät |secretus{ adj., auch sukr^t, griuim, tyui bykrät 

feMmMitn; anbat. 1 g(krit d<i$ OtMmim, 
sfkiü Iseeolo} m., »Ii, JSiArAiMdM. 

•fl jsall m. sing. tant. .Ws. 
S^lft sellaj f. StiHHiMitlrl, 

S^lft |lat. scalai f. .S^Vyr; ä^l^ [d^ ts^] die Z«ii(«r. 
8#ll IsUigol u. irSrnn». 

svniifi I.) !soinniaro| -(f'ir, = |i]iist,»iiii;i, trSvmm, 
byuii^ 2.) |similis| gUichen, ähnlich Hin. 

[UA. aeminace) -4- «"m. 
n^nifik^ |ii signiflcant -fllkf Mmfai, MiAiim. 

s^nt^ flat. scdcret fftum (nllgmn.; aneh Flbuunn); 

8. dlftv(««. .syuru, äu. 
8$Dtf |lat. scntirei -4-, /<<A/<w; riecien (subj.). 
t^ntimiBt |lnt. sentirej m. O0/SU. 
fi^ntia^ s. Sintin^. 



S^ny^ !>iK'imro| -Ä-, V. rcfl.. aiV7i hrii 
a^ny^l |signum) ni., -äi, VuruUhen. 
Sfoy^ria (senior?! f. (politische) Obrigkeit. 
fl^Dj^pr (senior I an.. -T(8, •!« f. Arr, Jhw, 
(auch in «Inr AunMlc ; \^\. b^Vf, &od4)i 
Sfpfltiuft |sepoliun( C B^rikm. 
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sypuli js«ppalUret IV b. 
6^ Idti f; 8eM0. 
s^rtl Isarcnlumj m., 4i, IcMne GarttnAmn. 

s('rll(,' s. sartl«'. 

s^rvi ]it. .servire Vl IV b. dteurn : a) ab.sol. ; b) \»\ oder (id uii. 
s$rvfö tservigioj oder -(29, m. , -f2$8, Diend, CefäüigktU, 

ifrTitQur Ismitirp i tn.. -r^s, ßütur «in«r B«m«h«ft. 

&kÄ jdt.j m., -Ii, Settel. 

i dt. I f. die Reihe der 8i«h dicht aneinander scbliessen- 
Falten am Weiberroeke. 
set I Septem} «1«^. 

BpfäinlirT I Septcmbris i ni., -bri, StftnAtr, 
s^täiiU). I septuagitita I tieheniig. 
syty.4 Isiccarej -4- dörrat. 

t^T» { i f. fiibfr; grosser Skam/fM. 

B^v^nts t anbinde) adv. «/I. 

s^ül^drisQ |dt. t f. SrhnHffrin. 

s^Ü^ jdt.j -iü- tcknet'Hfn (als Schnitterin). 

6£^di4 {ex. fatigare] -dieiy, rrffMü«irn (trans.); s$ &f&di4 

«rNMb» (nentr.). 
ifllod^r iei, findmj (Hob) «paftm. 
Sfant^ )px. vanii>:| Tb. = «Ipin Wanden vb. 
^fantim; vatuisj Iii. ithicimirn, wetügtr wträm. 
äfüäU |*^^< iindcrej f. Hpaite; Kluft, 

Sf$Ddöii 8. fif|nd$r. 

U^^rtuA (afwtmutol -n^ -b^, -n^ n mJat Wm . 

Sf^rtün^i t it. fortnna t f. Unglück. 

5ftl(' |px. filumj (ein Urctt* fferad haele». 

sllnd^rla t 1 f • rt"*^2oy««T Z«iitioaN4(/«di»n ; pl. t'harpü. 

fifl$14 jex, flagellarei tMagtn, ptOadtm, 

iföiidrf, U$rtB9 s. ifnndr^, Sfiirta^. 

Sfraidum^ {ex, fracidns| Ib. anch §t^ a §f. mü»»iggehn. 

Sfrail^^r |ex, frangercl v. irr., zrrdriktn, -fNiteAf». 

ftfri4 }eX| fricarej v. irr., (^-öi?). wie». 

ifinuidl^ ) i -6-, V. refl., ncA drängem (im MwucImii- 

gediing«), e. ftf. 
Sfugftt^ |üz. II. a fogaj Ib. heftig ifwm«». 
Sfuniift |ex, fumifrare j -|Vii; riitichern. 

sfUQdr^ iex, fandu»! -u- untertinken (im Sclinee, Ueu u. dgl.; 

ha Waaiar: Ü aot). 
ifimf s. [d9]ftfiinif. 
Sfurts^ }ex, fortia) wmitgtm. 

si 1.) |suus| invar. pron. poss. fein : ihr. 
si 2.) }8ibi| nur in d. Vbdg. 81, pron. red., neh (dat.); 
8. S( t.). 



Ü |8ic| \.) ja, (c ni(sn$ äi croi« fue oui; 2.) äil 
eoq)., ghMm 

sii ilat. secare) -f< 

aU\ 1.^ f*. UM'. 

sift "J.l j iat. e^vcaret f. •^■<l^;f; JirettertägeMa*chine. 

ai-^ 3.) le^scj in den pron. indef. ki k$ si» und txf I 

äfft «wr, m 
siadQur |lat. secarej m., -rj«, 

t socalp I f. Roggen. 
älbl ;sibilu8| m., -Ii, J'ßff. 
^ibl^ |lat. sibilarej -i- pfn/en. 
ftibl^t tsibilosl ■. ^«iTcAni (aknat.). 
ddKl |fiitn)a| -1(51, JüutUm (inab. Ar Waikm»« 
s. Sil 

sf«' i -Muist sift. sii'i. sii,'s, pron. po88., 4. i. i. mmig$, ih: 
s(pr |ijaepeä| f., 8(gv^s, Z«mt. 

tSSO% i 1 f. Stande, StrmA, 

äfeots tabsinthiiunfl m. sing. tant. Wmmmth. ^ 

sfpr \ 1 II), sinsj. tant. -^chwMgmnMiir. 

s(or<^8 | si>rum| 111. pl. tant. JUolitn, 
&iSS \sct\ *eeht. 

fiiSS |dt.| m. ging, taut 8 Ainmm \ tr« tM 1^ AMm 

Sfes? Sisv: sff'vy. sfrvrs p. siv^, sfcf. 

sigät t — 1 rn. .Vrb.-itcr an diT Urfttcrsriirema-chiM. 

»igöli I lat. scuire ( m. gro.-st> tiage (vun i Munuern getübni. 

i 1 n., -k^s, FkryMM. 

Sik^ idi.?{ -f-, T. refl., «mA jmi<hii, imtmi. 

HimI tdt ! 111 -Ii, Sekimmd (Pted). 

si^kv jdt.l -I- tchenken. 

Hinter tdt. I u., -tri, HtitMtr, AUtAtr. 

äintin^ )dt.| auch S^ntin^, Ib., fuHm. 

ftlDtU |dt.t f. (Dadip) jMMML 

sintsfsr tsiaeeroj »r», -rys, -r^s anf richtig; echt. 

sintsjprita jsinceritiij f. Minf;^. tiint ^iufriehtigbnt, 

äiutlii^riliant^r |sinc«rainente| adv. aujncMig, 

B%t t 1 «) a4j. ftwiwi; l) m. aing. taai JHd» 

Mt, jDärr». 

Sfp» |dt| f. Zieltehnhe ; Olastcfmbe; GUu (Materie), 
^irm^ !!=:olin. 254t ^xtti (matsteoa: unwillig) imj», 

»ciltilflxtfH. 

iis^ tdt.j -is- .^*Miw- MibteiM* (S|kl mit StäBkf^ehn). 
sit^ I 1 4. nnr in dar Badanaart It lU^ «d v| 



Jmd. annchfunaen, 
siv(> [saepirel -(('- wmMi«#»*n. 
sk&dry |ex, qnadrare{ Ib. viermtig behmitn, 
äkftfarvt {Kiiaa. iiordil K. I08'aeafim| n. 
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fikü» {Dt. I. Bca^lUi) f. sin;, tut. fiMb-, Eimti/iSUt, 

ikt\\(tts ! i in. 5-intr. tant, SrhtiuM. 



SkrQk |Dt. I. scroeool nor in dem Avsdrack« ti a ttr^k 



>kiinilalits(' tsiiunlalizwrcl I h. AinjerniH gtitn. Sknik^ ! ( -{h drn Sr/i,in> rtruagtn (von (ior Flinte). 

.skiiiidul |scandolo| m., -ui, Arr^rm*. bkuadüid |lat, scopa} f. KfhrkU. 

gkftD4 t 1 -ä- tpreiwm, 'äcilitS }lit. aeop&l m., -ti^ AnkoiiA, 

Sk»itüi iHnsB. Bordit. M. lOS senfont n. AmAmT diw SJcodöl« )8catella| f. iSi^Mmf (ihnlicli, aber kleiner als pots). 
Struth»/«» (tuA. Ferse aml Ri^t): oirrMer der Sdinb»; ! Skudf t 1 Sehnlden «mlrntMi; ikadf fi^ Auer 

.skytiin^ [Mass, nordit. M. 103 soulVnij (la ty.autsys) skudl^ |scutella| m. , -^i^s, Schm»elrahmeH (iii dem die 

die SMmpfe «*> im fikapiiis «mm m tu iäk m . Sckftseeln und Teller bcrdt Idinen). 

^k%rftmntS4 iDz. I. ecarunaceia) »i- ewg^fVm, äku^ |lat. scopaj -6- lnAmi, /<fm, s. 

sikarpel )seanK>11(>t m.. -piVi. Sehnil%eü»»\ Mriutf, sküi'iulvr [ abs^conden» | -u- rerbtrytn. 

skarfH;I(' t ''Lnrpj'llaiv | -c'-- mri^trln. sknii,' l. i |scolare?( -ö- *n7ien. 

hkarpyt^j jUx. 1. .scarpaj -e- und Ib. zapptin, UrampeiH. skul^' 2.) jscholaj in., -^j'iyti, -('H f., SeAultimbe, -mmkAen, 

Sk|rt$i^ I } Ib. Irinv*;«, (Wolle, Seide) iSmmtn. fiknm^ntSamint |ex, cam, initiaro?| m. An/m^, 

äkfts^ [ex, qnasearel tekiUtln, rütteln. skuni^nt^ jex, cum, initiaref | -jr «{/iwvm. 

äkas(,^da t""!. 'ina'^-aro j f. s,hiillthi, Enu-hutUrung. skundör) s^. skiiond^r. 

^k;i>in^ |ex, quas.-arcvt Ib. [yrftj jemand durc/utuAen. ^kunv^ii 'oxV, cognoHcert- 1 -üdft, -üi, -üd§8 HNi#;b?Nfl<. 
skat t i m. Federkiel, ikuiitüria | — — — | f. Lärm. 

ik&tnl» iseatolat f. SdMU»l; ThMmIm. Sknntö^ t 1 -o-t imp., iköntS» 1 drat (|d iiq) 

^k^dra qnadrare} f. Liixal: }r,„Mmam (der SSnunerieate). \ e* gtuthUht (jnid.) nAi (da»<K ....). 

>k<;rpänt | ( adj. ^'/'■/.ii.Uiek. >kur [•.1i-vr)uu<! -r;i, -n'S. -n;s thtn!:»!. 

Äk»,v^ |!^icV, quasi] adv. wnyrjahr. skuri^j j<'x. inriiKial -iVit; mit der liuülß züchtigem. 

äkif { } 5kiva, -v^fs, -vgs tng (von Kleidern). 'äknriad» jex, corrigia} f. J'tiUcke. 

Skirl&t» )aeinnis| f. EiMürmi»». Skuriti }8ouriti?| f., -t^i^s, Fmdtmi». 

ik'it ]<n. \ tu. Ifithierh.fh; A'UinifM, jikoFO^ |ex, coma| -q-, T. reL, JSBMMr, iCn Gl»«»! 

>klla Mi.l f. Jhitrlifall (pathol.), nbutuKnen. 

öki'vji s. >kif u. d. r. Wort. >kurjiioii titorpi'"»« '• | n>. Scnrpion. 

iktv^ |8chivare?| -f- meükn^ mwmwAm; ivAiife»; Skiv^ skurt^ jex, curtusj -v- «UiraMt, twriürw». 

«MlJU»m. ^ 'ikurtl^ }ez, calteUas) -ö- Jmd. (aq) «mm* JKmwf(<hA 

§kvd?, §kd¥ s. iUcudl, Skn^. ' etrttzen. 

^k<^U IscholaVj f. Schuir. sküssöi jovrnUrej in., -6i(,'S, Frurritahl, 

sköly, ^küoLs^. »k^rny .'. skuly, skunts(j>, skurnQ. skut^' lauscultarcl -o- »ehie«igtH\ s. su, via. 

^kt^rtsa |I>i. I. scom| f. Rutie. {&koz{ t^xensare} -ü- [^] «itattiiM^. 

Sköt$ e. Unit^. so s. sot 

ik^^tl^i^ft ISchn. 249 j f.. (vcralM) , ein stidtisch, aber soliat^r | subtu-i. batuerel » < iwc**-« (Schusterspr.). 

schlecht ffokleidoto.s Frauenzimmer. . 8ob<ttüd{V (subtus. batuerej f. r ' ' (ächuaierspr.). 

iskri {Bcrib«re( v. im, (-i-J, »thrtiben. , SOi) jsufflarel in., -Ii, Athemzug, Jlauch. 

Skribl^ lex. cribraret - kribl^, mOm. söfl« s. snfl^. 

ftkriq iscriniumt n., l\nikt, 8iknm{^\. k»a«Uiik, kafitl): syft |dt.i m. .Sif^«. 

skn'ii il«,' nii'yzft TMdadf. sokodvl [ ( m., -^i, AeiAiMHihipsHiii, soocodagnolo. 

>krit j scriptum! lu. Schn/t (cMicrfit). |.-'dumVj f. Sohlt. 

skritüra tscripturaifl f, Schrift (abstract und concret). js^lba {dt. | f. Salbe. 

gkxiviii (seriberej n. SOnAer. ft^ldf )8oldo{ n., «di, Ermmr («sterr. Wfthmn;). 

ikri2öii 8. Skri. jsolff isol?! m. sing. tant. ftormetueite (eines Thaies). 

gkroA |lat. scrofal f. Sau, als Schimpfwort ffir Weiber TOn »(Jlit j solitot adj. gtioohnt. sH\Ä;X SVÜt (df inf.) J^kf*». 
sittlicher Ueächoltenheit; At* (Xartensp.). jsolk jsukusl m., soltx, J'^rche (im Acker). 

M 
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aAp$r tralphnrl m. sing. tut. Sttm/nt. 

mm Isnmmusl nur in i. Vbdg. van som m tttrd, 4. 4. d. 

obfrtte. 

90ta^ (sumiiiusi' j f. Snmi/ir. 
800 {Bonuü} m. sing. taut. Ton, L»ut. 
adndft }Uiim. noriit. M. 108 aond»! f. BmhekHitU (StBck- 
cbm Brad). 

sön? s. siiiifj. , 
Sc'm^i!, jaxiinu'iai f. Sihmttr, 

svpi» |- 1 tt^uiTritange au doii Schleiftii (_p()^läiik^. 

i^r |soK»r| f., BOiiqs, SckßtuUr; s^r d» q k^rn 8U0/- 
»Ameder. 

J^rf {dt.) -fa, -f(?s, -ffS •<*«»/; i*r«ng. 

80rk tsiir*'ulus V| m. sing. tant. fürlinffn-r Wfizrti, 

»yrl jwrs^l f. 1.^ taut. /Hjali, O'iuii, t (nünvft I» 

SQrt! 6Ukhmf!\ p$r s^rt d(. m» /Ulf vm, d««; 

8.) pl., -t$a, ^Sff««. 
8^ }dt.| f. Weihrrrwl:. .Seh»**" (nicht am Jjeib" befestigt; 

vgl. kill, röt>|ii; l'»("/ifintl ..im.' Aornn'l. 
SÖ§t4 I — j f. ac/nrm<imit, der ülicnttgende Daclj- 

nod; Anhri« (tir. .Schern* — Schirm v. Scherbe), 

■Ot j.subtusj 1.) alv '1 i Zfitw.'rtoni UHtfr-, m!lt('r sot 
Ulit<rlf'/rn . -\ttz>n. h Sot itii(eiijrhru ( Virl. ^.luilllrr i: 
SO p^Tl au/ der unUren fieile , auf' dtr unUre Sfite; 

sot squr9 i wfafwi i — rfw, Hl K wi dtimy; 3.) adj. Uff; 
8.) 80t (oder so, inebes. vor explos. cons.) oder sot g, 
praep. mtvt (Hulieputikt und Ziel); flg.: M[t f] p4Ul4 

da myrt untrr Todfluliaff. 
tot i dt. I nur in der Redensart 1 (j; äot et ul teka4$. 

tdt.) m., -tä, SehntM. 
RQHd^ iBoUdnal m., SMat. 
6qU(I^ |cx. ralidu^j -&u- erwärmen; heiwn, s. itf. 
Sini! |.Soluüj -Ifl. -i. -l^s alUin; einzig: rinzflt». 
SQiir t^aporl f. 1.) sing. tunt. Oenkmack [im obj. Sinne); 

2.) -r$s f. pl. tant., (veraltet), Gtwän, 
t^pr» inpnl l.) piaep. )iif«r (Bnheponkt und Zid); flg.: 

84l»i« kMt HbrdMt; 2.) «dv. dMüw, mit^r s. ; 

SQura p^rt auf d^r iinfrrfn Seile, tmf 4ie t m t m 8$üe : 

mit Zeitwörtern oaulMtiirt : 

filx4 &(&X% (an den Wagen) atupatmen, 

10904 84sm mCmkii, 

tX|l$ «^r» aMMAMMi; 

in Gennanisint'ii. über-, auf-, drauf-x 

PfUS^ iWUni üherltgen, übe j denken, 

S^nt^ SQUrs aufietun, eoneipiren, 

VDf 



84sird» s. B^iiprt. 

sQur^ [saporl Ib., v. refl., adlmtettn (eulq.). 

8iijir(,'s s. söur. 

Souri I 1 iiivar. a.lj. u. adv. ieieht (facilisi. 

SQuridäntüa I j f. sing. tant. LetcMigkeü. | 

sqmiDitem tMpr«, nomeot n., -m$s, JMmmm. i 
s^nrt learduai -d», -dfs Amt. 1 

fi(({lt^ t'^*- si«lt;ire| -au- Kpritigen; 8^' q SQUt^ dannlinft, 
SOUtel |lat. .saltiin^l ni., -tiVi, Slufi' im «iiiriHn, ichvl^ 

u. dgl., in.Si)feriiu mau darüber lalieu liaan 
Squtrf (Ds. II. a. eealterira} IV b. [2a] Mneb» 

89 fiqptrf a t wü ml gl mtrdm. 

Sp4ik I 1 siiiiiS, Stricknadel. 

spaizg texpenKaj f. die AWfN, /^mm ; Koit, ü | 

prikd Uli; '^i*'- 
§pint )di.| f. i%MMH« (so weit Dum die Dagtriinc 

ktra). 

Spand^r |expanden>t «wl»»«»« : nrit. 
s]iaii<li;r i cxin'inlcri' i v. irr.. (-^-\. Anjfiimi 
.SpttUtvdl |tx, paverej m., -Ii. f'ogelmßiruc/t*. 

Spiqifr }ex, pangerei v. irr., (-$•), lekMtm, 
IpVnuyi IDs. I. sparignaiel -4- tf«rm. 

sparüii Mt.?| m. .S/wm; fli « Ap«rai| mdbr 

^l'iuti s. |dv|Spartf. I 
■^purlitsiüii t'^l'^rtizionfl f. Eintheilung. 
spus jüpiiiäusl -sft, -i, -sys </kA<, dSrnb. I 
Spats )ep8tiimiY| nar io der BedeoBart Ii ttfiali«»)« 
fipfts^ |Dz. I. impacciarej -a-, v. refl.. »//Mira. 
Sp^VV^nt (t'x. pavi'rt'l ni. hiiiL,'. timt. .VA/ziirf^r. f^nt^lu* 
spavt,'nlv |i'x. iiaviTL'l -4" aujichrecken, certeheueAtH. 
^PV^tt |spat1iu| 1. y^'c^y««. 

Sp9dil ihoipitaUsl m., -^i, .«H^. ' 

Spfdf {spcdirej IV b. ab»enden, reriendm; tf^U » '^l 

Keim Ih-kihiiftr i» Ordnung bringen. 
sp^jk I Dz. 11. a, spagu| n«., sp^^'ly., Jiind/aden, 
i>^)iK^ij^iv\(n\ I i«peculazione)rj f. Specmlatüm, 
Sp^knl^ IspeealaiBfl Ib. ywJi fti wi. 
§p?16i\ka {spelonca} f. BäH». 

s|i('ltn |dt. i f. ZauiltpalU. 

sp^ndöii, öp»;ii26ii, Ap^rdöri ^'l4nd§r, §pftii2$ri 
dp$rdüdtt }», p«rdere| f. Schrttken, 
^99^ apenra) h^flm, 
fipetaiilrafnt^ {spetialmente) adT. 

§jitjv(> |(xpaviJu.>| -vi^». -vys, -vi§8 ertehmkmt tf**"^ 
&pi4 1.) |si>icant T. irr., (-i-) im 4»$ Jtkm «MwaC 

Getreide). 
ftpi4 2.) }8piaref| 
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pfft 1.) )lat. (<picaj f. JAn. 

pfft 8.) tupik) m. ring, tant., (Mlten; «. fi^Af), 4>iiNi. 
>i<Lrd$r )ex, perdan| t. refl.. TwAr^cjlvn (neatr.) 
•iiiok I 1 ni., Aunturf (spntlUl). 



s. spii'v 1.) und 2.). 



{>iVdl l^peculumt m,, -Ii, Spieifd. ^ 
p^pg^ |8pi«K«n| -fc-, «rUAwM (— vai^ 91»). 

^iss sy»ectare| nur in dem Ausdrucke 9 &ptet9 

auf lUirg gfbtn. 

\^ I 1 t BorU, TW. 

IpiD« |lat. spinal f. Splitter (= ristl»); -V/xn»; Fmhaitt. 
ip'mäti tlat. Spina ( m., -tsi;s, /Mrw: ölwrliaupt : StiuAel. 
^JiD;lt^l^^ |lat. spinal in. Sm/fi-Jom, berb«m vulgurU. 
>jjiu^ {lat. bpiuaj -(- amapfen. 
i^n^l |sptu]is| m., -$i, JNwsiim (anaton.). 
l(aiQt fdt.| m., (pl. kaum gebraacht). Spornt. 
t ) -(p-, wrwiiwi», aerfetam. 

-■|'i'tt\ \dt. ■/( ni. spioti. 

j^'irf |it. Spirarej -i- «fc» 6Vi*< aufgeben. 



Spm fspiriUtol -^d|« -t^i, -t^d^s 
iplrilf (spiritol n. sing, tut Oeiit, 

^jirt ! Spiritus} m. 6V/jrf: Spiritus (vini). 

lex-?, spertaro | -(»>-. =^ |iSpil\', warten, enrarttn. 
•i'H--^ |Jt. I -1- »pitten; »cAär/en (spitzige Werkzeuge^, 
^tiqjis ilat. spica?! -14, »fi, -z^s »pänig. 
^lilDd^iir }spIaiidorYt n. «log. taat., 01mm (BüfMuehaft). 
{plindys {gpknl f. 3fih. 
h]w ISohn. 25:? und 193 spreoza| ra. Zante. 
splum^ I lat. Hpuma] f. sing. tant. Sckatim; JI«/« ; Spfck- 



fylml^\fsi. planal «ü- n^/m; 19 Splam^ mmnrn n. 
4>vb /«pola?j f. „StrMqwfe* (»ir Spannimg des Stridna 

beim Paclceu). 
h'itLifa |fip»ngiaV) f. ScAwamm. 

f^<[liT }ex, pungero) t. irr., (•a-), wle M rww» A dki i 
I (lattaol.). 

^! nul» |it. aportn)«?! SporUln; FeOtüen. 

fc-rüfr lex, porg:ere| v. irr., (-u-), darrfiekeit, 
vm |spanrire( IV b. ertchrecktn (tnuu.j. 
rets? s. [d^Jspr^ts^. 

rignl^ ) 1 Ib. mA nA m (trana.); ipcigvlf 

frtchrecken (noutr.). 
n't^a I dt. I f. fnrfylnnv« ; flmtnpriia». 

T'.Uf; I dt. I -f- »pntzfn. 
Riä^ |lat. sputarel -ü- 



spiit'l tdt.| m., spiifi, •s>MJIr. 
ip4^ |di| f. ^MiUNsiU. 

§pu^>nd{V Ilat. spoada| f. I^hne (eines Sessels, Maar Baak), 
spunyii |ex. pugniis?j -i'i- mit rl^r Faud »chUge», 
>puii;,<»ii, spur2uii s. ii>öi\2«;r, si>vr2$r. 
^purv('l tdt.| Ol., -^i, UiAturgtur. 
tt|d^ IMuM. nordit. M. 110 t f. IP<y». 

Jtftffer t j ra., -ri, Stti^t^. 

stäil» Hat. Stella I f. 8Ur». 

ätala |dt.Vj f. Stall. 

St«16t )dt. ?| m. SehetindaU; SiAa/dall. 

St»od^aii s. StfMIg^dam. 

StÄndy« idt.j f. Staugr. 

sUHmiyütid !<it.| f. (Jrhimi' . (aus Staiiin-n». 

sUmg^ilutn t — — . dt. J ui.. -U>[?]f'. auch ^Uiudtjguii m., 

-IIS, Ntbeukammer (uuheizbar, durclt ciu heizbares 

Ziauaer zugftaglicli). 
itai|k |Dx. I. atanearet -ntxfti -ntx, -ntxfa «mMr. 
it4Dtg t>^^<>^l *) •^^< Armufh; b) gen. cumm. sing. 

tant.. aU Ansraf: püeri^f ^täuta poeerttto, -t! 
»tautv, ^üut/.u 8. itfot^, ätaiik. 
fit«iitXii iDs. L ataaeaw) trmädut (trans.); tl«D(x4 

«rmäim (aentr.). 
Stany 1.^ |lat. stagnarc| -ny», -ny?s, -aj^s /nt. 
§tany 2.) f *tat.'nuni| ni. sintr. taut. Z/m«. 
ätaDy4 1 1*^- staguare | -a- ^1 saiik da» ISlut ) tttlUn ; hulz«rne 

Geftase m/hmUbn (ia's Wadker atallen oder aiit Waaier 

ftUea. daaüt sie nicht rinnen). 
§tat Idt. } adr. langiain, Mchtr. 

^{äU} |sta! '! ir.ir in Ausdrucke v6&t$r tf a &at$r 

stjity mliwanger »ein. 
Ät^iöl\ S. Sb( 1.). 

&t( 1.) }lat. ataret v. irr., «Mm; waliw«; mek i0ßit' 

im, ko gt^j^iüs-a VW jat( m Uitmr^: uultkm 

(.sonir ) : st^» ft ty tiehrnrn was man kriegt. 
$t( 2.) jsoxtarius VI ni., :»t^>i^ä (nach nutn. card. auch ät^), 
„Star" (V, Metaen). 

m% \wAm\ t. mim*/aa. 

St^nuQUS jstomachusj -29, -z^s ekelhaft. 

St^>nt<J jabstentusl -4- [s?] styntv »ich uhmUhfn, Müht haktn, 

styiiliil I 1 m. Darm ; plur. Oedarme. 

Styrdüii b. äti^rdyr. 

tt$rd6 (lat. atemere} -üd«, "U, -fldfa •) pari, n Sti4rd$r; 

b) r«ll, vdtbttOa. 
St^rdüm ilat. st^^rneri'I in. ^insj. tant. Streu. 
äl^rfl^ (Üchn. '^54 1 ätr4ti$ dü i\*ue beim Gehen »chUtfen; 
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it^k tdi.| -IH. -rtSC -r§¥8 tt^ri, kräftig; dari, teharf. 

§t?rk? \^\. \ (WäscluM xhif'H. 

§t\'riiivntj j — i -m- I i*- tändebt. Spät»« trnbtn. 

ät^rz^k |dt. I m., -yt/, Slm/intci. 
fiUii« i<lt.t f. JTiwdMv/t (Kftvfinr). 

ttik^ |t1t.i -{- «tMAen (KartonRp.l 

8 »slil^ »ifA (als ub.,..). ^§triimU»ii |Dz. I. stramboj m. wärnMfr JT« 

Stirn» Istimaj f. sing. tant. AMta^', Sehättmg (s. pri^sj. Strainp |D«. I. strambot -mb», -mb^s, -mbfS ««rf^' 
fiüm^ )stimare| ■{- ««Atoi, «Mevn; oiwAitwfi. .itrmigdi |stnuigiilare?| m., -6i«8, XeUmeAt (der Pfer 

gtftsft |dt.| f. Ä«<w (im median., eigentl. Sinae). |fltn|Dt jstringewj <>) adj. mi/f. huipp: ml 1» 



iSlQili^na |lat. atillftt f. JkMrtp/M. 

htrailöii !-<r!>tusi m. erc'-so Sfnt»*f. 

f.trutl jSchn, ib\\ m., -Ii, »cMechter Schuh. 

§tr4fl$ a- ^rfl^. 

I Stmgon&tS Istriga I m., -tfi^, i&wm: 
strain Mtramegt m., -IDfS. 4fr«A; SIraUaifai. 

slräiulia s. >triimp n. >1. f. Wort. 

stnimlit,' ;nz. l. straiub«| -ii- biegen^ londtrbar »tu». 



m»^ t<it. 



r-fiifz'ii; sy slitf-V rt) 'ich Ktiitzrn. h'\ »ich 



khmiMii, ( I >.uh i f,'egi«u einen Widerstand) «Är 
itiv^l taestivusl m., -^i, ^jl^iir/«/. 
8tUf<( }<ii.| «itrf«*9*» («in« Olirfeiga Tamtam). 
iX\^t|^ )ei, darui^l nur in dt>r Phrai^e 1 ^MlA^ u mri Tag. 

stk'f ! 1 ui.. -t^s. KnoH. 

stl(^t^ I 1 knalUn : Iradu-u ; UrtUn, 

«tl<Ta Iciathri vj f. Sntiwlb (an Biemen n. dgl.). 
ittet tdti a<U- «üMm«. 

fidindSm^ jSciiu. 249 »bfnt ib. HtnwN, MMffAi. 

stiofa jdt.j f. &•/"»/<• (von Früchten). 
JtJöfV, stlvpy s. stlul'^. stiupv. 
gUvp |stloppusj m., -pys, FUhU. 
fiUn texdoderet irr., (-0-), »eUieitH. 

idafi^ |dt.| -6- »ekäJen, ahwhähn. 

i^tlnp^ |stloppus| -ö- berdfn hifchen. 
^tliUit.'H' ! ^tlitpiius ; 1 h. MhitMrH\ ertchitutH. 
bllupvl<'iliV t*tloppusi f. SehuM. 
fttlut lexelndaret gtMottm^ vertMom». 
SÜaldq a. «Üu. 
gtoa )dt.?j f. SMtum. 

stolilfi tr>''-. I. »toppial f. Sloppd (auf dem Felde). 
htökli>i |dt.| m., -i, SloelJUch. 
StyltV [it. ütola| f. Stola (V«8agewand). 
fttoUa |dt.i -toft. -tS, -ts^s itfoh. 

Atom [dt.! -raa, -nn,'^', -mes tntAKtwnm. 
fttombl piiiss. nordit. M. .^T Anm. ni., -Ii 

luiiirtr Stock zum Vichtreiben (nicht mehr gebr.). 
gtüiii^ tbtomachuäj m. sing, tantb 
it6p» iatnppa) t IFiry; iZMne«, T^fttfr d« 1» itöp«. 
St^rift {atonal f. Gt*iMeh(e. 

Stvrt I extorqufre i ailj. nnln/if, eei^ogtn; inmm, «Aar/. 
StQft^, Styrt/? s. silurltj, stiuiy,4. 
ätvr2$r jextorquerej von irr, (-U-), a«»-, aMWW« ; 



/m rfiV Klfhimr gerathiu; b\ \u. Knge. 

>Ui).utsqU8 I 1 -za, -s, -/.ys Mi*; tnur, duwä 

gtnu MtMl, 
SU«nud4 |«tanitttare| -6- luVwfi. 
itrin^^'' ! i^t'^inp^re I v. irr., (-?-), rfTfwy^. 
4tr;\lHUK' Istrapazzaroj -ä- mithattMn; mtJteiligm. 
!<trö!>iny |»tra.'*ciuarej -i- schleppen. 
Istnitä« |ei, tractna?! -4- A«n«fa«*v"t *«*»«' 

sirftvfts Idt.t m.. -t^?8, Wirrwarr. 
str('d;i Mi.ittisi f. nVy. iitnHw. 
.Stryii^.ini. >irt;v§ s. Striil2$r, StfftT^. 
'sti^Tfn» |dt.| f. aing. tant daa F«n«rmi<«, Am t wu : 

Strlft t strit'n I f. Jfrrt. Zttubtrim. 
Strüll (dt.i m., Ii, Striegel. 
siridlv |dt.| -i- driegeln. 
istrfk» )di.t f. Sdikg, 8um. 
iätriÖIl {atrigai m. Zauberer. 
>itrisa |Dz. II. a. Ktriscial f. StncA, Lüm. 
strit Idt.l ni. StreU. 
tiirilv |dt.! -i- «Imifo». 
|fttrit<dft |dt.| f. groaaar Mf. 

ifttronta |Dz. U. a. atroniarcl ni. sing. tant. Pfrrdemid. 
5tröp8 tMu<s. nordit M. 112 atropa} f. Wttdmhmd. 
veraltot), strol«; s. >tnip(^, 

ätrots t Schopf, strütxen} nur in der Badenaart tr? » ^lr'« 

«dUfjqim, mUtifm. 
Strqpfi^ |dtt -ao- »irajen. 
gtn8lftti|0^ •*'■''/'' JtrQuföiig»). 

Stroza i 1 f- SchUlUn für Steinfuhren. 

strul i 1 ui., -f?8, korxe ^rW»; *iira# ää, n «»^ 

MW Xntlmg, tki» WiOt, § «raf MmmnIw. 
Atroph |MnM. nordit H. 118 atioparl -6- «AyM •■ 
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§truSift t^chii. 2Wt( -üsiv. v. refl.. »rh abmiike». 

ätlÜSitt jSchn. 'iÜUl f. liimuhung. 

fttti« idt.| f. heUbana JSmmmt. 

fitndint )Btad(iite| m. SUdnä. 

Stllfli.'» 1-tndiarei -dfei»', ttudirfn. 

Stüi'l t'lt.i m.. slljei, KirchrnHuhl. 

»tqs^p I dt. I ni. sing. tant. •Stoui. 

Stuf tstafo?! -f«, .fffl, •f«8 OurMuif (d« v«lk>. 

dtuT«^ latofwtf I -ä- MMf^, MnMwm; 89 Stnfi( ?flk 

«■mfr ."^fÄc uhfrfirü'tiif urrden. 
Stuk'ms Istufit?! -za, -S, -zf.s Uji/i^, ventrieultch. 

stUBipl^ I 1 -ü- Jltppei uttm virmiHm. 

StopitS {atuppal a. sing. taut. 

§tnp(i| iKtuppa?) m. DorAf p»v(fr). 

fttnrpiä IP/. I. atroppiarel -iid», -iü, -üdf« c«r<<«Mwie/^ ; 

Utarti^ I 1 -V- mit der Haaarbeit fertig werden, das 

letste Hea einbringen. 
iSturtsun ) 1 StnUimä (geflcUichtet ; a. poMl»), 

Äturty.H l<lt. !'l -<>- mmwer/ttt. 
&tartöf\ »ivrzyr. 

BQ lanraumt 1.) adv. «Im; kmmf, ktrm^, firl, mf, Ii, sn 
Mim/-, htnmßm^tm, •Imnmm, -/(Am; pkonaatiadi b« 
l^v^, not^, ou(s^; bei Zeitwörtern ala Abltlatach den 

dentschcn (fuf- : 

bttt$r 8U (ein Huclij außthlagtn, 

df SU amfgibtH (ein Themn geben). 

dyat^ stl auffindm. 

SU <tu/ffrititn, 
kri »U aHjKUchtn, 

noimr sn aa^wMM (ein Getrftnk), 

munt^rn^ SU av/mtiHtrm, 
pftSD^ 8U «n jmd. mt^famm, 
piÄ SU anßanyfH, 
{*it/.4 au/ttaeM», ttieheln, 
pwt^ sa mtftrügem (bei Tische), 
r»t4 BQ mtfndmtn, 

runi^ SU 'tu/riinn<ni, 
bkut^ SU aujpa»*en^ tuJivren, 
t|44 SQ (Brod) AK/wANcMm, 
t«k^ SD «i^M«»». 

8§ tftk^ SU *(>A aufhängen, nek erhenkt», 
ie^m SU rtufhalUn (arreter): aM/InmArwi, 
Üup^ SU aufikmien, au/ltten, 
tf sn «i0wlaiiM, 

ti^ MI tmfiMm (die Uhr; Kinder), 



t/akul^ SU (ad Ulli (aufschwatzen), 
tx^ll^ i»u «wf^^ii („aufschauen"); 
einen gnm besonderen Sinn rarlailrt sn dem vb.: 
Sf bitfr SU amwii AW/, SI(A««ra «erMIfn, 

Pft^ SU */».-i>», 

Sf ipraflv SU lUttem. 

2.) praL'{i. , (nie vor sing, ohne Artikel ; vgl. .suii), 
«h/ (Rubepnnkt nnd Bei); flg.: tMi ll]4is-t SV Id 

vat/.8? >Fi(P viel wollen Sie fiir (tir. SOf) 4iKF XUlt 
SU.i (If'. i'Udaret m. sinjf. tant. NVA«»»«», 
si'ihit Jit. >uhitii; adv. nhnell, gleich. 
siibi^ l^ubulaj f. .^A/«. 
SÖdlfr tdt.t ni., -ri, larngtamtr XeniA. 
sudlüt lülngultus! m. der Schluekan (psthol.). 
su^ I lat. sudarc | -ü- vfiirilzeH. 

aifSTi tBomnnsj l.) ni., -n^s, TWwm; 3.) f. üing. tant. 

fkUifrigktit^ 1 a sSiSli tr id tMSMg. 
snfltdrisft tsnfiBnre| f. Ihwenmu^mdhmgt gUuMe. 

Surt^ |-nf!;iri-; -i'i- htnutH. 
sutiöil tsuflarc'l ni. /llfifkal'j. 

süi I 1 zur Bildung der num. ord. von 4 an: süi 

k&t^ d. d. d. wmtt Q. a. w. 
sott I 1 nur in d. Vbdg. n«l d» 1 Slli& Gedirm- 

I tulzünditng i'i). 

' suia |<'<>u('»r<'| (mhirn (trans. und ncntr,), 8. in. 
üui^^niuii {exNUcaro, nianust m. HaHdlvek. 

snkrit B. Sfkrit 

sum^nts« laememtis?! f. f^m*. 

SUmAs t ! m., -äs, mit M'irt»'! boroitoter Bstrieh 

(sonst fonts. z. H. lonts <!(,' s)is. di; l^q). 

sumbriäii {sub v, umhra| m. sing. tant. •SehatlenteiU (GegKn- 
ents von solfl). 

sniD^ |dt.| -ü- n</AVm; s. ftdäm. 

suiiiontr»!! !-iiliV. mrutiim i ni. Kinn. 

sumynls^' jscincntisirj m., -^iys, SamtHmbe (samentragende 
Rfibenpflanu). 

svini^ iBonniarel 1.) -^9, (veraltet), «• (i]iis$iiii4, Mim»n\ 

2.) m. "ing. tant. Träunf ti. 
§Uml(' tdt.l -ü- nhiehen. iceg>chitbtn. 

saii (sursom, in| praep., nie vor einem Artikel, auf (Ruhe- 
ponkt nnd Sei), san tft, sun t/.»za ; ^ m, hinauf 
m, SN, Huq fonla, so vor den Namen von Orten nnd 
HMm, di» hrdier anf dem Berge liegen; fSr yvt 
Waaren (tir. auf\ s. sn. 

suoai tsonaglio) nt., -&i$8, ikh$Ue (Karteuttp.). 

800^ |lat. sonarej «4- AWm (tmns.); Mmm (ven dsB 
Oloeken); y w fcn (mnsie.). 
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snp^rl)^ )sui>erbu| -b^, -b^ä, -b^s »taU. 
lap^bU |ii niperbiat f. »Ing. taat. Skh. 

sup^rior? tsuj^eriiTe j m.. -ri, der VorgetetUe. 
supurt^ js-iib. portare?! -9- rrtm^rn. erleültn. 
bur^dl j Btjl { m,. -Ii, ■Sonn« ; SoMietiblum«. 

fiurftS» |>oi-m| f. Jim». 

suSt 1. sostarel m., -§tz, S«*^!«-. 

sust\' tr>7.. I. siistarel -ü- ttufvn. 

but t^xbuctu^j a) adj. ^rocim; bUlu f. sing. tant. 

satfl IsnbtilUt -l«, -i, -1$« «ttui. 

suii 'ita t MihtralitT'' t f. VnttrfuHfr (an Kleidorn). 
SUlFQ I subtrala-ru ! Ih. (Kleider) fütUrn: mbtrahtren. 
suUiPriiJr |it. succcderet -9-, v. imper»., genchehen. 
su2iii |Dz. II. s «usinal lu. l^bmm, 
tu lintttB, ftd| |>rwp. (nur m einigen Orte- nnd Bofiiamen 
gobr.), m; nmA: t» •iot« kriBtfni^ m und mmA 

Kri*t'in. V 

t%bak {tabacco| m. sing. taut. Tabak. 
t»btk(sii itebnchier»! f. TMaiiut. 
t»a^ [4t.t Ib. UM» (Winde und Decke). 

tÄi Ituleut III., tai^s. Schneide; Schnitl, EintehiiU. 



(»a -ii- tCi 



uchneideN ; s. 2u. 
tfti^r (taglieroj m., -r$8, TVAr. 
t^l» ilnt. telni f. OewO», t^jl» d'«Hiny; 

t^S {Ist. tenderel -Z», -S, -Zys «"//.• «) atigefreoten, h) betoßm. 
tak (Dz. I. t»coi>i III., tat/. -/AwCz ( eines StioMs. Schuhes), 
tftk^ t ^- ^ii^co I -ä- a) ueutr. : hangen ; jt^i«» ; b) traas. 

hängtn, 8. ft$, 8U. 
tukl^o^ I i Ib. mUv/m (nn die ThOre). 



t^Iftllt jtalentum?! in. 7a/««f, 

täl(,T t'lt.'M ni.. -ri, 7/ia/«r. 

Uiliiiil t i'fli:.in.?j -II«, -iiy, -n(,>.s itnlitHtiKh, lialuner, -in. 

t«li4r jDz. I. larairc} m., -rv'ti, groets«r Btkrer. 

tttlpfo» tnlf«| f. IfiMAntrA 

tilpiD^ |lat. talpa{ m., -^i^, Mmilwiirf*haufen. 

tttinu ttimerel f. >ins,'. tant. f\ireht, t«m» fWicM «Hyiiym. 

t^miijä fUz. 1. tamigiol m., /Hnti iM, 

M^uar^ |dt.| Ib. polUm, rmueken. 

t4abf» t ( t MätU aus Holl (für H«u, Höh. 

ttmbr» d» ]» b^sftss /8r S»!«;^). 
t^nip f-. t^mäi. 

t$tn^^.üivs SD/.. I. tami(?io} m. pl. taut. £^{«»0. 
taml I dt. I m., -ifs, Dampf. 



t^tiltv )dt. I -ä- und Ib. dampft», 

t»mp |tNqn»| -p98, 2M; ITfttir; boii t«nip 

tai| {tantusl I.) invar., (d^ für den davon abhängrigen col. 

part.). (i) rifl. i) tiii\. in indir. Fraere.sätzfn uci 

Kelativbätzeu taii k^>, wie viel; 2.j adv. «o (^quautit. 

M «Ar; 3.) coig. jw und dM». 
t&D» fDs. II. a tanaj t JCtüwr (frei lebender Thiere); vr 

ächtlich, von einem Hause: 
t^uuit;r 1.) |lat. tenderej -5- eine Vi>gflfalle aufriehte». 
t4ndt;r 2.) | lat. ti>ndpre| -y- (Schafe) »cheren. 
tind^r a.) t teuer I -dr», -dri, -dr^s s«r<, «wmI, «tU (mir 

TOD üaehen, aneb von Henen). 
tftnt?. t^ny? s. t^nt^, t^nl. 
tioy» |tinea{ f. biifr Grmd. 
t^ol^tft s. tft(vjolet9. 

tapl I Mu8B. nordit. M. llf>, Note 2.| m., -Ii, kleiner £ik 
t»riot tterrenaal a^j. tdumfm. 

t^rlek I 1 in., -et/, Klfch. 

tftrl^ktj I 1 -e- bftchmutten. bfUeebm. 

t«rlis Itrilix?! m. .sing. tant. ZwiJth. 
t<|rlui {trans, lucere| in., -üi^s, JiliU. 
ttrlnii )tnns, lueeie) -6-, t. imp., liitm». 
tas m., ta§, liofh*. 
t;is;i 1 1)/.. I. tasca| f. Srhndf^ Etui. 
t«sei« Itessellaj f. JJoiulou, ai4t$r » tftsel» (la 14dt») 
(das Hob) aeUMtm, 

U»St«ni I \ Ib. «wMi. 

tftt 1.) ttectamt m. Art. 

t«t 2.) ID7.. I. tettal m. Zitv. 

tät^ |lat. tatayj m. sing. tant. I'apa (Kiuderspr.). 

t»t^ s. t^l^. 

tati |dt.t nu, >H, 

tat8 idt.?t m., -tSfs. <SUUv J^Mltm. 

tat>^ tdt.y| -ä- mit der Hand iiuf den Hintoni schlafffn. 

tatäl |dt. I in., -Ii, llanfUchuh , der nur noch die etsttn 
freien Fingerglioder bedeckt. 

titx* IDa. I. taMo( f. Stkmtb^btt, MM. 

tftvari Itabanusj m. Hinnl. 

t«[r)oldt« (tavolottal f. Daehsügel. 

tlat. tet betontes prv>u., dich, t$ (vor voc. t') onbetoalM 
pron. du, dir und dich. 

t§ jintual praep. «) m (Bnbepunkt and Zill), t' I» txin 
d'uti IM jtwumdM Mmm, Bim, tf txti» dl'ai)i«' 
jmd. (cbei), t? ty.Äza nüunue, nachhmuf, 1 ma2?rfl!« 
klas oder d'l$ klas; i) >», »nr^. vor den Nameo Toa 
Orten und Höfen, die bachaufwärtü liegen. 
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tetji |t#gile"!f| f., teifs, UüU« (der ilalseufrüchte). 

te«äÜ idt.| m., -II, ThrUnmM. 

I^U IDi. I. tMCol r. «Hm UiM (|»tlwl). 

Ifl^ Slat. tolaj ni. -^iijs, IVrbttuhl. 
t^lp^ )lat. talpaj f. KUtdrrmotU. 

tfm4i Itimeret «i* fw^ittn I t4m$ and je t4iu( 

<M«1). 

I{ai{a6i I \ m.« -m^s, Qmhih u dm Schleifen 

(paläntz). 

w\m\ {lat. t«mo| uuJ -üiU, phir. nur -önty.. HeiehmU, 
iviuoDt^l |Iat. temo{ m., •t§i^i. l'onpMmltMM, 
«dipftt» ItompeeUsi f. i&tf»/. 
^oip^ |tenipestasi -e-, v. impen»., hageln. 

Itanagliaj f. Zunge, tvnäiij tlft piirt.st'I KneipMugf 
(■eil nämlich fOr die Befestigung des Drahtes an den 
MvMBirttaNl, nie dnei VitteU gegen dia Wahlen, 
nnrendet). 
tfDiisdli |t<?ndicula| f. FaUt. 
tt'r.if'ir tii.ndi;-r 1.1 und •2.'i 
irii'JnuB t tenor [ ui., Knorfttl. 

|Iat. tenerej v. irr., (-0-), haUm, s. su; t^nf a la 

«1^ VPV flVIVIPr Jmmmm^^ WrnVIVTvIV« 

Ititatoidq |tentazione| f. Fn-MurAimy. 

tfDt^ |lat. t<'ntare| -ft-. rertuchen; nfcken. 

t^nuiot itroinerej adv. fürehUrliek, »ehr, t^rm^Qt r(g (e|Mr. 

-dr|g aus) «»Ar Mw. 
Ifiatitf ItoiuMotamV) -i-/«ft(rM. 
krtttardu«! -de, -ty., -d?8, t?rt, adv., 
HKS Itenot 1.) -ts8, -tt, -tafs i«. A d. iritU; 

2.) -t8, m., -tS, 7>n//<-/. 
|— — j m. sing. tant. luflgedarrte Büben (Vieh- 

fMter), — p«aüi. 

trrtS^l» I 1 f. rffl i i M r, Ampwr .Slriinl. 

|Dz. I. tettaj -i- Mugtn. 
"{Wil |lat. tenderel m. rmnktnbold. 
'PVr Ithesauros yl m,, -ri, Schatz. 
ti 1.) itUd| nar in d. Vbd«. • % betontes pion. ptrt., 4m-. 
^ '2.) |tuDs| invnr. ]»on. posa. irin. 
^ t(e. 

<4rs |1at. terra! ^ (lat tem); » tüi» Urr* und 
I P«r farr*. 

^ \ 1 t fie iMfiaeBtalen Stengen, (anf dem 

offenen Gange des toUA), an die dia Garben gelehnt, 

oder auf die sie gelegt werden, 
übl^ I - — ^ I .[.. dio tfbl^s turecht legen, 
•fc Itunsj ti«, tyji, ti^ ä. d, d. deiniffe. 



jtfcb? |tepidut>| -biu, -byÄ, -bi§s /au. 
tfer |dt.( 1.) m., -r^s, nin; 2.) -r«., f. Bing, tent., in 
der Vbdg. p^ßr» Upm jMwrvIte. 

t!Vi*(;r Itexerej v. irr.. trrlfn. 
tikyti«,' jdt.l Ib. hfimt)irli\eh K:hhgen oder hfnehädi'gfn. 
timpl^u<j |dt.j Ib. «f<« (^vim Ziiumern u. ä.). 
tindys )dt. | -f- «mm fWfny, ^WylnM «mAmi; s. 
|tfDt« |dt.| f. TkOt. 
tfr^ ir^j. 

ti^r? ltt'xero( m., -^5. tf'rher, 
i tßl§r {dt.| m., -ri, TmhUr, 

tfte$ Ititioj r. FMt0. 

titB^ |titioj -{- /i"H^r anm Vw ; te/iüren. 

titföri ttitii'j in. hreniifndf'- Sfiifl; I/<,lz. 

tljitini | . Schöpf, klapf. 3.j ni, Ma*pi anenM \^{). 

tlaiu^ tclauiarej nj^m; htuMn (trans.; Tgl. di). 

tlap tlh. II. c. clap} n., -p^s, •> dr^i«, Bmtf«, Iftjv* 

tl&ps I I f. OifiMnhufeUeH. 

tliip5»rats ! Dz. II. c. dapl m.. -ts^s. ^rw*c jV'*//'' Uliip). 
tlepöii |Mus8. nordit. M. Wh, X^t.» 2.| m. A'Aj'r, Ki\'>irenhol%. 
Üdut |clandere?| m. J/uftiWuHagtl; spitzkoptigcr JVa^/ fftr 

Holnchnhe. 
tlf |clavi<<t f.. Uqv^s. S,hlii**et. 
Ü(k^ t 1 hinreicltftt. 

tt^r |claru.s| -rtt. -rys, -rys htü; kiar , 1 Ü^r d' «igf Simr- 

ilar; adv.: ru2a^ tl^r. 
UfTfa s. U^. 

tl^züre tciau.<ura| f. uuaäuuti' <>dor nnnunerte Wieae, oder 

ein S'ijldie.'* Feld. = tluzöl. 
til'ua t 1 ilälmrnhaar ; plur. : Möhn«; V^t$r d|^ 

tUn^ die Ilaare vraautt haben. 
tlo (eooe, illie, nbi| adr. lAr, Awr; AiMfr; dt tlo »m Amt. 
tIftSft }Dz. I. chiocciarel f. Bniamn«. 
tlvtS? s. tlutSf. 
tlüp« jdt.j f. Feuertatfjr. 

tlup^ I dt. I -ü- klattben, ^. i^Uüui, äu ; tlup^ äpiys (Aehren) 



tlutSf {Da. I. ehioeciarel Im «äi, mwbAi. 

tluzel jclauderel m., -z(ei. = tl^zär^. 
\if |lat. tollorol V. irr., (tul-), urhtiifti («''tcr, prondrp und 
accepter); sy n furtmhtncH ; uni abholen : 
di fmdmi « dlAv ; s. dant, df nlta, ft$, fr», 
1 »tt, Td, lu; e. pdlf, p£l, nril«. 
itof IDz. I. tafot m., -ffa, GirtiejI (obj.). 
[toff s. tuf$. 

I tvf$r I 1 -fr«, -iri. -lr$« (nur von Personen) »anierbar. 
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tdd» }<lt.| f. Tajti (SchraibtaM); J^iU («tf Leinwand, Holz, 
Papier). ! 

tok ! 1 toty.Q, -tx, -txvs dicht, dick. »pf»*«. 

Ufk |I>i. I. toccaj m., tot"/, Sfück (iiiorceau i. ^ !«_>k [»iUi 
(spr. DtQd^pän): ironisch: n tyk tli,' i[ \\t;m <iii 
gnmr Kerl, }\ t^k dy tiiüiiMliit ; \\ tftk, wir CMinpur., 
(wn) m« mvm]^. 

llat. tolloro V) nur in »leu ItedoiisatU-n In näif tijt\ ii 
t^lft der Sehnet! ii>t bi» fest. üa:i8 man über ihn hin- j 
weg gehen kenn, ohne nntenueinken, Ii 9 t^li^ nnter j 
diesen Umstlnden dnrflber gehen. | 

U'mit'. törn»,' s. tninft ^xxn^. 

tyrt |turtus| 1.) m. Unrecht. 1 i f^J tyrt: I a [Ij Vt 
»r hat Unrecht; d§ t^rt = 9 lyrt mit Unrttht; 2.) -t(^ f.. 

s. [i]nt^ 
tfitl |tortus| m., -fi, Zoci»: j^'Anmiv. 

tfrt^^n^i |(lt.| f. uiirfi,:!ü-ti,x fVauetuimmer. 
tos |tu!>si!>| f. sing. Unt. , i/rr JAufni. 
tös$ s. tusf. 

(QSt {Dx. I. toeto{, vor «one., anch vor toc ((ft, adr. MV. 
totl jdt.| m., -Ii, -la f., Jhmmimff. 

tötxft, tötyp s. tok. tut/a. 
totx^r jtunJore?i m.. -ri. iMünlock. 
t^[$] |tonitra?{ ui., -qi, Zhmier. 
Igyn^ {lat. (onarel «^P.«, v. impera., Amwni. 

t^l^rdl |turbidns| -\^, AU »Ifl Mir. 
Umrta tdt.j f. TorU. 

Ulj^t jlat. tollere I a) part. v. 19; Uiut yr^v. praep., <ih«- 
fMMMMm, mum^ (immer vorangestellt). 

tu |lat. intraj, tr» d$ s. frg, fhl df. ' 

trjü*!«,'?^ t trodpriin i ifrz-izchn. 

Iruliigi {trjfohuiuj lu., -üyi§s. AV«. i 
trigit itergvmfl m. Geechaft, Tenriehtnng hinter dem 

Bfleken dea Ganab, der Sltwn (ohne Boaheit). 
tra^<;t^ [torirum?! Ib. H^liehkfiten (trggitjc) traben. 

tn'ii jtn'sj drei, 

triijuft I 1 nnr in d. Vbdi^. 1* vedla tr^jnft die 

•AI« Zmrr. 

tfwn }dt.| m., -m^s, Balken; Bodenhaum (Zimmerei), 
tr^mv {dt.| -.4- die B tt hM u m t Itgen; tnueküutn (Weberapr.). 

tr^ni^döi )iutra, ambo, duo|, fem. -dö^, MM*. 
trtm<^^ ftamnere?, trimodinm?) f. MäUkmIm, -rurnff. 

trintft |triginta| drtiimg. 

binttg |dt.i f. KUOttktM, OkrtiMmrm. 



trftntä^ |dt.| -k' AtrftrAm, Ihttciem, mupkmdern. 
trftfia^n^ |dt.| Ib. mmm^fffkfit', Umgmm gdmt. 
trapin^ I 1 -I- nmtiehm^ Wihmm/ wwdUfA«. 

träpulft Itnipjn.h»! f. Fiillr. 

(rftpulij I trappolare j I b. hinlrrgthen, iitlrugcn {ahsol.). 

tr^puloti |trappi»lare| m. Bttri^, 

tniSkarf ftraacuraret -ä- wr«iNMm, tenmeUämftm. 

trat 1.) tJt.y| ra. Sthwterdmht, P,chdrnht. 

trat 2.) |tractusy| nur in -lom Sprüi-hwi^rto ilji I di ;i ! 

Tut (y-l tl gr^H Inil du! dire al J'ar« e d4t andtn. 
trat^ |tractare?t -i- hekmiitln. 
tritH }Ds. I. tivcfiiat f. SS»ff. 

trn1-(> |dt. I -a-, - tratsf-ntf, nerlen. 
tr;it-(;nv |.lt.! Ib., auch tr^ts^, »eektn. 
iruLsyritt I dt. I f. Trott. 

tmWiin |dt.t 'Wt^ -S, -sfs tntw^. 
tr&orik |di| innv. adj- tfif^'y. 

tr^ [trahiTot V. irr. (tir."! ti) zifhrn : I ärin tfr;i r* 

drn UiztcH Zügen liegen: Iti; ta'iäk Tnhnk ^chnnpfn 
b) wrr/tn. S. ^tfots, dant, dfuietä, dy, il^. nkwr. 

SU, tamk, vig, fax, 
tr^m^ |tremere?| -4- witttm. 

tl^S |traiis| 1.) pniPit.. vor Pfrsfiiioii trf'S d^, «/wrfÄ .r- 
ker als pyrj, trys 1^ t/ftZft, lr(,'s d jil (spr. Xx^ii4. 
tr^d* ans); adv. dWrrA-, fur^, tr^s dWivMtAm, 
•«rArÜMw, ii tr^ dbr«%»A««i, M»d«^|«iAm; rm»^ trp 

tr^a^rg |trans, forasj 1.) pm<>p. durch («tarkfr trtjsl 
tr^z^ra lg ätüft (zur anderen Tliüre wieiler hinaae>: 
2.) adT. Atral vmd AtrcA, fur^ tr^z^rg. 

tribl iterribile?! -Ig, -U. -1$8 M«r««iUi«l. 

triVv{\ jdt.j f., (veraltet), Amfia»^, Venfftm^. 

tn'la Idt.l f. Uuhen't reich. 

trik» t'ricariyj f. Atigd. 

trioiti ITrinitkt f. sing. tant. Dn^Mgkt». 

triumf }toinifo( m., -ffS, Thwtp/ (Kartensp.). 

tri'iL'vr t'lt.l ni., -|iri. f.. -tin (öffcntl. aiieestelUV 

troi SSchii. 257; Hiiitncr S. il| m., -158, Ftmteeg, 
trv/t^r {dt.} m., -tri, Trichter. 

trt^p STh, I. tiopat •) -pg, -p9S, -p9S (m anbct aadi 
-p». tr^sp» P»ta^t8g, tr<sp98 <j, trtlsp' &ft; 
h) tnit>p, vor 00ns. trOf, adv. wM, m emnpar. mi^ 

trügg tdt.i f. Ihdm. 

ttt£| IHnss. noidit. M. 192 nffm} f. ^(rfr. 

ts^fön |dt. t m. .S:^^. 

U4idl tdt.| m., -Ii. Hämug. 
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ti^ Idbiu) Ol., tä4iv$ä. Sptiite; tsiyt d^,^ n)^g$r FaHen- 
tfrim, tf^f d» gtM, d» txirn /MmAvmA». 
|«WM{ f. Aimimält. 

tJaira {lat. cerul f. ün^. taut. IiW.v 

lä^r^ jcereusim., -^ä, AVnk-; 1$ uiutiviUi^dH i lÄiürjs /iwÄ/»«'«. 

Oü^r I 1 m., -ri, mpt, «nsetekieUtr MtMttk, 

iNiiiz! tdt.j -Ii, /f'-wy. 

Isak^röii I 1 III. Hhlfchtt-r Zahler. 

Uttk(' t 1 -a- kautn. heiwrn (ab.sol. uud traus.). 

tlftk^l )unu mn Mpit, qualisj -la, -i, -l9S>in«Ntf, irgtndjm. 

MUcr» ) 1 f. Qmri (werthlosM Ding); timSehidd 

ohne Hjrpotheke. 

L4*la I 1 nur in d. VbJg. to tSftld ttUachte» (tnuu.). 

l^QÜ^r |cLnis| m. sing. tant. A»cht. 
taandl m., -Ii, spOm (dentelle). 
te(^ndl&l tdij «t» f., BMuinr, -hi. 

tSftO^ ^lit. I -ä- dü Zähne Z'iyen. blechen. 

\S^\{ifny^ t j f. l'l'Oi'f'f'. (irtrhirnis. 

tiUllk tSchn. 212; Dz. 11. b. canli»; Mu.s^. u rdit. M. 12:i7.anc»'( 

tttntxtt, -ilk^s, -nt/v'ü ^- d. d. Unke, t(, [imuij tMntx». 
isiiiki^ |dt.| nur in der Bfldsnmrt toäiik» i ta^r» ^BmA 

«Nrf Uttder. 
tS9i\k^ idt. I -ä- tanken. 
U«DÜUS tdt.j -zit, -S, -Z^ htmtüekmh. 
t&ftot Iceiitumj htndeH. 

IfiDti |l«t. eiageral f. «M, nt^sur ttinti «m ü» MUU 
(TftiU«); AiMb. 

teint^n?^ I 1 f. il- r Lederstreifen, der xviMhan Sohle 

und Oberleder an ili>'ses angeuiiht wird. 

tsiots^ t^z. I. »enzaj 1.^ praep. (bei Personen auch tsants)^ 
df), «Iw, taintst gn^S; vor tnf.: «Aim «t; 2.) «hr. 

ilHii'Biaii - -'-*--♦ —■*-"- 

■IMBW ^ nSW ^yVHW y IVBHV I^^VVy 

t.^aitts4^r Icianciarc?} m., -r§8, — S<|i),ä^r, LoimUeh. 

tSjtp4 jMuss. uordit. H. 183 zadaiej f. JLnu für die 

BearlMitviig d«r fBr den Pflug ninagftiiglieliflii Stellen, 
tstpfddi» iMmi. neidit H. m aflve| t EtOmtmtt. 
tflfp^ {Mass. nordit. M. 122 zaffaret mit der teäp^ 

arbeiten, bearbeiten; ebenso mit der Utttptdöif^ (<. B. 

tr/ftrn, ül»); 8. »({98. 
tntpüi iMaae. nordit. H. 188 zairm«{ n. eiae lange Stange 

ait elBeoB kanan, recktwinklig «nMtnodeo 

HakiaD («n VlöaaliftlaBr tofknapieeaeu). 



jtsäpl* I 1 f. sing. tant. MSU/aAren (Spiel), fi§ 

taipl« mOlilfabren. 

tttiXi {dtl «VIMMI, aflTMiHMi; s. tu. 

t^r(e2ft |cera6us| f. AirwAv. 

tsarimis ; i -/.;!, -s, -/,(,»«< !tfh wirrig, ver tackelt; T ftV^ 

l.s<)rit)Uiil I« (<«tr verwickelte» Lagt »ein. 
t^ri2^ |cera8u.s| m., -^i^, Äinc MnuK 
tSvklÜin Iciarlatano) m., -ny, QmebMtr. 
tsQrtig^ idt.| Ib. venSrttl». 
t.slrtl? s. tS^rtlf 

t.sü&ar^i tüz. II. a zaztaj f. i'trriiekt. 
i^St« Iciütal f. KM (auf dem Kopfe sa tragen oder zur 
Anfbewahrnng irgend einer Sadie). 

tS«&t6q Iciotal m., = t>v.^tdq, BueiOlml. 

tÄat» t i f. 

t.4^).\i'U tl>z, I. ciabatiaj ui. fiiltchtrr Schuh. 
tä4^Vttt<> |Di. I. ciabattaj Ib. •) beim Oeheu mU de» SehikM 
U i ^m oder aMn/m; i) «ti^Myvii. 

tSf^VHt^tU !I>z. I. ciabattaj f. eine Tracht Okrftigi», 

tsf'dijr 'it. i>'it<'re| -«^- ir-ic/im, nachg^m, 
tse iiila |cedoIa| f, ü«««/ (Papier ). 

lt>eLy ]non eapio?, qu<Ml( pron. invar. , etwa», irgend etwa*. 
ta^k^ri» a. taik^ri«. 

tseh \\t. cellaVj f. ^Oe. 

Li^lÖur tca^dumj m., -r^-s. 'frngkimmel. 

tS^n^ {coenarel -äi- 2« Alu-Hd etten. 

t&$nt$n4 Icentenarius} m., -^*i§8 (nacd nuui. aucli •) Centner. 

tafntifn } 1 Ol. iUtiA, XhuU, 

tSfntlfn IDz. II. a. cioncarej m., (fenltet), SHid. 
ts^ntn'iiyu t'li | t/.arni ■*''<»'<"jt Fleisch. 

tst'ntruiii m. siuif. tant. Cuntmm der Scliii'ssschpibc. 

l^^iituriii |c«'ntuin| u). da.s kleine letzte Li iu der Legefrist 

rinee Nnhnea. 
tg^pl (Hintner S. 45 1 m., -U, Or««. 

ts?r jdt. j ni.. -r(;s, /iVv«; Cftelir'i. 

t,s('rii. jdt. I ;iur in i. Ybd^:. mit tsällk«, ». d. 

ts^rdüt|, ts^r; n, thiänl^r, tst^r^. 

tS^rki^Dj» } (f. Oeteüeni, daa man «iaar WficbnariB 

oder einer vom Bade mrllekgekelurten Penon nadit, 
2i ri t^^rki'iony^ diesem Braacbe folgen. 

tS^rtl«; jcirculust -{\- btrrifeti (Fä.*<8er, XistMl). 

tS^ncI |c<»robrun)| u»., -v(t'i, Jlim. 

tsg.«^ |it. eesiaret wmrikiwtkkn finab. Fnbrmann^r.). 

taedcül |it. eeeaare; ealusl in den Ansdnck» ü i| Imskdl 



*) Statt „-4" kann auch „invariabel" oder „invar.'' stehen. 
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tt^tfai I 1 nt, «fn» f., AOrmder, BthAtmUr. 

tsetl I ) m.. -Ii. klpinos ir..fs»eM, StM JtMJbh; 

kloinos H0I7. w ill L','ii.^,xi,hf. LriUnprttm n. ä.; T^t^r 

tÄfvfa ! — — — } f. JKMtdbv, Strinbahre, «ne kleine Leiter, 

daiVR Holme Tragrbnlken sind, 
ts^vfl Icivilej -l«, -i, -l^J« wr/. 

t&i4r<l('r jlnt. rorncrpj -(>- (th*of,iUn>. 

tSi^rf 1 cprviis I in.. -r\\^s, -rvfl f. Jltr*ch, Ilirnehkuh. 

t^iürt jlat. ceruere| adj. mniieriar, fiottdtrlmg. 

tfiiblöii |c«epal1s| m. sing. tant. tfAtdtUmidt (nom. coli.). 

tsidl |dt.( m.. -Ii. ZuthUkier. 

teiai^ idt.j -i- mSMm, «i/MAmi: S9 tndl^ geitOtm (von 

Vioh). 

M^dl |di| n., -K, BtftlM0m (Jeder Art). 
tt{^ |eaeliiin| n. «ing. tant. IBmmtt. 

it(gr% \c\prn\ f. Au**eh«m', fif t&^TfS flf mantMMm 

«l'M/ Zfichrn trii/irti. 

tSiev^s }cilium| f. pl. tant. Augetibraum. 

tdgAi» idt.| f. Zigam. 

ttig^ }8chn. 215 1 >ifM«i»«M ; wirhen. 

Uifgrcs s. tiik. 

tsipijr !dt. I m. .*inp. tant. !»r:iiin«»r. «o!ir harter /,'ribieue. 
täigunyü [^chn. 2151 -uivit; hiarren {i, H. ein gesperrtes Bad). 
tAik {Sehn. 21Ö{ m., -g^s, Jmdutm. 

tsik^ri» t«iMria?| oder tsfk , f., Cith»ri$, 

tj^fli^S jcigliot f. ]>1. tant. Auiniwimfifm. 

tuqk 1.) ! I -rik;i oder -nt/j^, -vAf., -qkfs oder 

-tit/,\*s gtiprrnkelt. 
tsiqk 2.) |dt.?t m. »ing. tant. Zink. 
tSiqk iqainqnel fimf, 
t^illkdntS Iquinquaffintal fünftig, 
t-^invft \V>i.. T. cemioj -i- Ji/r/v«, i/iuf^n. 
tSinl{j |caepulla| f. Xwiebet (das fipwiirz: die (fivnyp Pflanze), 
tsipl \üt.\ m.. -Ii, 80 viel Gnu, Haare u. dgl. man mit 

einer Hand fasst, BAeM. 
isiph \dt.\ f. fichnHaa/^a (-ftUe), 
tsi|»l\> [dt. j -f- ifhtiifz*ii. ■ 
tsiplvr Idt. I ni.. -ri. Sfhnifztr, JMtwfinifzfr, 
L^ir^l» |girella| f. BMe (mechan.); Wrl/rad. 
tflfrk« Iii. drcal idv. ungt/Skr. 
tsirl^ |dt.( Ib. «liNWi; »ehmmk«H. 
tsirm |dt. I m.. -m?!«, ZirMfidUt (-kiefert). 
tsirtl tdt. j ni.. -Ii. h'rei». 

tSis j } adv., — dr», *?Är; no lAis »wA^ 



Itoftf } 1 -ti», -tfft, -tifs AtätUf. 

jtsitr? |dt.| -f- ««mi. 

tsitsäniu j^izzania} f. UuLmut in di'i ParaViol vf>m Säin»Bn. 
Is^^ !ci'''| l.*! H tsti (kvl- <"i>ii.i. , damit \ ---- kv): 



tsy [k^j. ci'uj., k^j, damit; tceil; '6.) täif-if «irr 
t5(ß-( da» üt, mämUek. 
ts^flfr )dt.| m. sing, tant b^^MMwr Mlm$dk. 
tsof tScIii'iif. t^ihaupj m., -f^, J^Amw, Sträundktn, 

tsyk I — ! m., -ki. PanUffel. 

tsyki^r I i m., -ri, zeriumpUr Memeh. 

täoi tMne». nerdit. M. 31 an^rj m., tSöi, JKwmm. 
tft6l( e. tftui^ 1.). 

tsomfdq i ' — taompdii. 

tsomp I 1 1. m. . -p^^s. SUmmtl; 2.) -pt, -ff^ 

-p^8 «« dril Annen grlahtut, 

tsompoti j 1 n«, — biomlüii, unse»chkkUr Mmk 

tBompr^ a. tstuapr^. 

iS^V^ t i f. voMo.iiig gflhidtU» irrih : hlSdtt WiA. 

t8Up9 \ i f. Kluiii}>eH \ ]il^ f^n] Ihiihimffn im 

Speicher: vgl. lU^rÜtÄi: ]<i(,' r(>v\'sj Rubtnkeuftn; [i^ 

It^TiiumJ 'SVm(A««/ra; dft tj<tip^s kt»oUig, 
ti^rd» ISchn. 280} f. ITid^MNi. 

' ^^ISA l^tj f. die leeren Vmfangsmauorn oine.s Hum. 
t.s^jt |Muss. nordit. M. l'^Ti v.ntu; ff) adj. /inilrmi: Ji tsnt 
: I" (iura VH ?i pe tsyt f/ic f V»/- mmiU i« 
7JrX/<: 4) m. A'ru^pft ; Bub* (Kartentsp.). 
ttet }dt.| u. Bing. tent. dmtk mMdUmif lütdm werdkMi JW 

t^V^ I — I f.. (Kinderspr.), Jländehtn. 

tsotsill i 1 m.. -ui. Sftrrk: Sperhtiirl. 

t.^4^ini jSchn. htiirno| -n^, -DjT, -n^S «cAifm«''« 

(pathol.); albern; ». 2up9. 
tsrak |dt.| adv. wmMt, tsmk «irfln^prfmi; tif ttrak 

jvMi Wort turüclnrhmeH und «n» IFörf 
titUuna |Sch.']if. tM:ha[.f*'n I f.. ^ voralt*t), kleines 
[7.am .\u>«chr.ptiii aus dem Brunnenlruge). 
iHVkh^T |dt.| m., -bri, il«ii»r. 
tflof (doJfo?} nu, -r^S, OtarbStcM, 

taäfg |— j f. Um» Ihhe. khüu» Au mt tm . 

tsllf(J t ri<;!Tnr>' y t 'Ü- hei den llnann tieftmen. s*ma, 
tsulvd« jciuRan yj f. die Ifnndluiijr Uc!' t^uf('. 

tSuk I 1 m., tSuty.. BaumHntnl. der nach der PUiniJ 

des Banmea fibrig bleibt 
tfiiilit jHnss. noidit. M. 81 a»>lBr| m. BS/M (bb Wal» 
kleidern). 

t.4ul^ 1.) |Muss. nordit. M. 31 azolarj -ö- tubtndm; tmirngf»- 
tSul^ 2.) |cellarium( m., -^i^s, Kelhr. 
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ts&m« }dt.| f. Butte (am Erd» oder WssMr xu tragen). txftdfii fmtioamt m. rande, hSlterne /WUim/. 

tSampfddii | { m. mtgudiidtttr Mtntek. ^«din&tS {tot. cateiM{ n., •tfifs. ^ffi^ii«*, dit nittds «daw 

tomnpctdqsiur |dt.| m., -rfS, JSSwiaMniMmi; -rg f. JSimm»r-> Natrels ( Itrvt/^i ) di>n Pflug »ii >I*'n Pflugkarron hofpstif^. 

nMnntyattiM. t/:\'\u\*''h\ ! lat. cateno| f. kleine AW**- (z. Ii. L'lirkette). 
tSUmpr^ |dt, j ummen». l/i'ikulii ! 1 f. «) SeJttealtfrin; h) Oetchwätt, 



tiantl |dt| n«, 4i« MuMdt (zur Befostignuf des JMhes i-/.iikul<' ) 1 Ih. plm iäe m (unntt»«); «diHrfwi» (ntr 

«a dit IMehsel). I UnwH); ». dMit, sn. 

tsnrnttdl )lat. oerneraHl n. -Ii. SduiUi. ;t/.«kulunft ) 1 f. PIrtudtrta»thf. 

tsiits^ I j -ü- MUfffn. IJCftl? t — ! -ä- ^>i"iii'N. t/al^ n kmi5 -^ihii-hn. s(^u^^, 

teülx^ {Dz. I. cucuzzs| f. Kurbi»; Schedel (venulillichj. mi : t/al); fiu ßtulrrt» Oe*ichl mwhen ; awucJututn : 

ti |lftt. tn( pron. in. '< t/.)ilv ijoii. 

Iii4i» |dt.?t f. TMUiw*. !tX«]ül« I i f. (veraltet), .Gtlfe«, s. S«h9|ir s. t. 

lablA jtal.uliituii. ; ni. , -l^i. .S/W< : r mit offenen G.Ingen, t/Qm^i^a ,*cainisiat f. /A. ^. 

auf ileiii'ii liii' (iai hen jretiockiiot werden, ' t/anil'n Icamimi'i' m. s, hi,vn>-tt in. 

t taluiiatum I in., -diVi, klrnifr Spticher, l/iUl>i'il Is )!>/.. I. luiinT/uj m . -tigs, (imue; Urmtbock. 

tud4Sk ) dt. I -u^Oi dettUeh, Dnttehr^ -t. l/aiii]' i . ainpna | m.. -pyt», .^trlvr. 

\%af \toxicam| n. sing. tant. O^i d« txftmp&n« ICnnpaBttsI f. Obufa. 

tuf(f |Di. I. tufol -6- rirrhen (obj.). tXftlDptlH'la t '-^ainpanu.-* t f. KuhyJml:»- (eifern, elliptlMh). 

tüifl I — j f. Hitfli'fiart. trai."<p"i.'"n i '^•lin. 3&7), (7!iii)]>,»in'l |('ampanusj m.. -i'i, Thutvi (clucher). 

fukaiiiftnt ItiKi-ainentuVI m. lienthrung. iMattiini). ty.uül[i«''I> ( 1 i»-. -t-sys. a) Wnml; 4) ». p{^Ut4tS. 

tukf» tti'ccareyj -ö- berühren; trt§nt \ gehören (appartenir) ; iyfii\ [cauisj m„ t/äuA f.. JItml, Hündin. 

tölc« 1» in«|. txftn^ }caDKlis{ t, -^rfs, Xrwp« (für Binder); Mm0b(nBe 

tad£i| }Ds. II. a. matto( •int, •fi|8, -fnfS iriwruei (andgeatl.). Bosse). 

tttlori s. to. txiin<>ii Mi'', eanna?} m. ein rewü im liebes, hartes Gras. 

tnmijl |dt. j m.. -Ii. Offmlter bei einem Kalle. t/Rntftn'iiii Hat. rnntarej f. sängtrin. 

tambl^ |dl.| -ü- beim Fallen ein Gepolter «mmAm. t/uiil(> | lal. camare| -ä- »ingm. 

tnnf tDi. I. tombolara) -ö- /«Ilm, s. itf« ntq^, in. tyj&nti« |esnticns| f. Idti. 

tiat Ibnnidiul «) -mi», -m^ft, -lai^s, /muU; I) m. sing. tXAntlif| |Ds. I. cnntoj m. Btrtdrmde. 

taut. FruehiiifktH. feurhh iri/uruMg. txftntöll )Di. 1. canto| u. JSck» (KOrpereclc« ; Eck« eines 

tiim^da !l»z. I, t.imboiare! f. /'f//, Fnllni. Hau«es^. 

tumi^d^ }humigani| f. Fftu-Migliil, fruchte ll'itterung. t/ftntsi'l |CiUicellus( ui. , -ts(i'i, gro.^se (für Wageu pactsir- 
tin Idil f. Tmb» (Vogel); tup» Sftlv^r» wiUe ThtAe. bare) Oatttrthün (vgl. »ntiD»). 

tonnet Itormentan?! n. AJStfr. t/HOtSfl^ iUt. canoellare| f. <Mim(»r an der Orenae das 
tanftdstS« |lat. tornarel f. T)rn-h>^tJb<ink . PFosbvt«r)ttm> : äbnl. Gelinder in profanen Hftosero. 

turn^tsiui M''^- '"'iin!-!'! m. Jiuii, ,^^tü,,-,l . t7!<iits('in (rantioj f. J.ird. 

turn^ |lat. tornarej -ii- drehen ; drerJue/n ; luril^ 1^ 1>U»)U t/üi[Vit ; caiiiiahiii | {. J/anf : OMstHttmä, -npange (ier KUhe). 

M«m. t/oiivvl j { m., -^i, SOmade, der 8tii«h, den der 

Inm^ flat. tomarei f. [d^ im&uts] JMttfUiMen, Mftber mit einem Sensenstreiehe abmihi 

Uiront |rotundiis| -dft, -ty., -dfS n«»«/ (krei^.- ii. kugalrnnd). t/.«p^l |»cBppa| m., -p(fi. der J/uf. 
tnrtS^n^ |dt. } Ib. mit 11'ft*»er tjfndelii. »udi/n. t/»|il<; !'raiipa( in.. Jlutitnichfr. 

tos^ I 1 -u- Mit den J/örium a/o*«'»«. t/ar Icarrufl ui., -r^s. Fuhr, f\uler (als Usms invar.). 

taaf Itnssiret »ö- Annfm. ty.ur jcurust -ra. -rfs. »r^s theuer (nicht wohlfeil). 

tfil» )dt.) in d. Ybdg. (Kinderapr.) fi^ tätS» mUa/»m geJiM. i tx»rböi) jcarbo} m. JtottkMt (bei d. Schmieden gebrftnehUeh). 

tut/.4 {tundere?! -o- ei^mp/en, mit Am FBttm tntm. t/.ftryStf« liarnst f. TlteueruHg. 

f/a ! Caput j ui., t/^vys. Kopf. t/ftriii )rarru»t f- I^tdumj; Fuhr. Fuder. 

(/atll i*c«palumj m., -Ii. kleiner Strick. |t/jBri4 fcarru.-*} l/.4ny, belasten; ^. ity, ^t^. 



IXArn ilat. ourot t «ing. Uot. FIeüek, tjgirii J$ by, tl^ tx<li)D74 I { -an- A«*«*». 

purtää, d9 T«ddl, txsro iftuniid». |tx<pi« capn| f. 2Nyv. 

t/art/d llat. rircat t-".^"'. r-rMm. fyßüsf^\% capiial f. kiftines K'iHfkfH. 

ty.ftrtxft (lat. circa t f. /V-j*^ i,i).>im Kosten). tfji^Us \ 1 f. Sehafgarhr, Achillea millefoliuni. 

t/^Mfi t<^''<^"i>l !>i>^){- ^"t- Amwmc-/, ckiuiit (.'ai'vt. 'tX(|ptii)(^ |caU (Fer.-'K^ | Ib. ^ijra;», lietreide) mertrHtm. 

taOlrti» leMmicftl f. kleiner (Wirtbschafti-) Z^rwagm. ^<a»t8^<lm ica1oeait| f. SekMSffl. 

tgfAn I 1 «) Sektmni/ (mit starkem BindfUmi txqptä^ )mlx (Kalk)| t, Jütbtfe», 

nmsponnoncr Holzivif, an Jie irobunden); 4) so t7out>\'l |ciilci'us| m., -\m. fkMk, 

viel man mit beiil<'n li.ililm» llrmdoii t'.i<-t. ty.ttul/äny j cuUaiu iim j m.. -nyi,'S. /rr»-. 

txilt^l IcastflUomt m.. -t(gi. .V/W«m, CasUMl. t/.l|j;l<ii 1 ,vult dic«rc j adv. inii'rr. toanm, t/.. 1 t.s lai 

txMB IDl I. oonl m., -tf, groeeer meemer (Scliüi)!'-) Lüfet. )l»t. ut»| f. jymdt, die Frücht der Weiini»» (vgl. raiiq. 

tjoltm |Dz. I. canaj t kleiner, eiserner (Schöpf-) X^i>/; ubfdl tabl)idire| IV b. gdionhtn («d ui| nad nii). 



ttbfd|ent | ubbidicnU> ( a^j. gehanatn. 

uMitriJ |<ibbligare| vlili-ji,' rfrp^ühhu, s'ublig^ $ith rrrptidtn. 
uil»ü {viderej 1.) v. irr., «•/!«-»»; s. it?; d» adä 

««AiwrlKA, d« ud4i k'l T^q «r tekwtrliek Inmm: 

2.) n. sing. tant. Qmdit (Sinn), 
udf |udir<<| m. »\\\\^. taai. ArMr (Sinn). 



txälSft dft skul^ Seihlf^^l. 
t/ätsu 1 luptii.s I f. f(f f/Ht.^ijs Urmu», 

ty.Ut*utlctur tcaptus«! in., -rjs, Jäger. 
tXfttS^ Icaptusj -ä- >^wi; s. vi». 
Igcitsdt IDb. I. eaanj n., -tS, iiSlMmer ittHS/^fftl. 
tx&nny9 s. t/ounyä. 

tjQ&nt tcalidiisj 1.) -(1(1, -t/. f'Twrm, 1 tXAUt e* 'X Udi4 |<><liar<-| öilii; hiufn. 

wann : 2.) m. sing. taut. Warme. udl^ii«^ f ocalus ( f. Ä/ifJt. 

tg^tö tcalx (Kalk)i f. sing. tant. JMk, udl^i^s tocnlariiut n. pl. taut. i'nA^. 
IgeftQto» t«aloM>l ^ ^frwf!/'; txAots» d« txAmpvn^l» <SImIs« . s. ui^i. 

Hruutpf (nur bis an die Kn<!chel tiinibniehmd). U^dl |ocaIuH| in., -Ii, Aug«. 

tg(j[^vil jcaballusl m.. -v(n, -Viilu f., JBrot, .SMr; Ijftväl l'u.'!" |ovum j m., »i».'V(,'S. AY; ügvys t$ im&uts .fiiw^MW, AsM. 

ritUing»; üi » t/.^vül r*«^». ül'fHl Idt.t f, lanirrr //«/«r/. 

tx^v'il )captllus| lu., -4li einielnes Ktp/huir; plur.: A'o/'y- lit'g^'. ÜS'l ^. ug^, ul^}. 

W (im Gauen). |lnk velle) f., andi r^pif, ZmC, FUtnM. 

IXiTftl^ {caballns} m., -{ifs, (veraltet), tir. „Slmwr', d. i. iolennj a., (M. 

mit Siuimthioren w:^udi>rniU>r Ilandolsmann, win deren 'Ü^DI |homoj m.. -m^, JKmh, Otmti (vgL 4I wr und aw, 

iMch im voriijen Jahrhunderte von Venedig kamen. Vk^xatf homo), 

t/.dv^tji^ jcaballu»! 1.) m. JUaurerlivck ; Gebälke zum Ufer- Ü^t ilat. vacarej adj. Irrr; huM, 

BdratM (kleiner als b^rtx«) ; 2.) » tx. — • tjctWU. ^pv^s s. 

tXtvaififn» |capnt| f. Batfimr. uf |dt.j UL, Biß». 



t/.ftvi'dkt |c4ipitulumVt f. KnöcM\ Nagel om der DeieAiel, 
tXÖVÜll t Caput { m. Starrkopf. 

txAsft cbmI f. Eim»; Bmmf; txHn da fi^ XSek». 

^fUß^ teaaearinst f.« -^i««, fiimiitölf. 

tx»2^ }6Meol«e| m., XSm. 

1gC9 i 1 pion. intenr. infar. «nw ; 1x9 — k«l 

ff que. 

txyk iSchn. 179 f.) «) -k», -k^s, -k^s «mvnkM; *) -k» f. 

tX^P» t 1 £ «iM Art ital. Brodas (feat geknetet), 

im trient. „pan (framolä" genannt. 
tx(S^diii |calidu8i a) -n^ -n^s lau; i) m. tnug. taut. 



ufi^2ft |ofTesa| f. lifJfidigung. 
ufi(.'<^ iufüziMj in. siiiir. lant. 

ogUfit$r |dt.| B.. -tri, AyMM. 
ttkfttidq 8. oka2idi|. 

alä t<ibi, illac) adv. 1.) intcrr. in unabhängigen Frag«$itien, 
wo\ wohin; 2.) ula k$ in abhänu'i^en Sätzen. «» 
und «wAm (interr. und relat.); wahrend (taudiüque): 
a. fii| 2.) «). 

äl» t^t-l f' Isarai^n^&U (Hngeaottenee, Knwt «. «.). 

al4} |lat. velle| 1.) v. irr., (-lig-), wo/fc«; g' ul4i rinandrr 
lirbfn (verliebt sein): 2.) m. siner. tunt. WoJim; d« 
ul4i büi; liebenewürdig, du ui4^ »1^1 ai^Uottnäx ff 

m«! nl^ imI 
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t^^tSV M^-l V'S? f''^9^>*^ gehören», 

ültim t ultimo) •m», -mi, -nufs tf. «f. if. Mri». 

nlltk jvillusl m.. -Ü5, Sitmmtt. 

Oq junusj m.. ünn f- ("hne i)lur."), l.i !r..!ii - 



|ni&nUft |u8us| f. J^rMicA. 

'az^ {ttsasl -6- guMnmi; s'us^ Vflk «M «tow «iifHnfiiMM. 

üz^s, ü2^s 8. US. ||uS. 
Uli ' lluühl I vicinusj 1.) ni. -fna f.. A'f /'wr. -/« : 2. ) da uZiii. adv. 



m'mwA«; uni o ün^ <i'jm leerdett, \o>tyr u liuu M^rr- , und praed. adj. . nc/r. /i. uiii du \xtii\ in ^VoAif 
«M^fMEwNHM MM «tm; 2.) uq, nachgesetat meUitj gehtn, hmmn; d^i \ilh\ d;i, vor dem Arttk«! such 
aar i|, pron. mm ; jnmi. i d» Ulfli d', praep. m rf«r JVitt« «m. m «U# jVU» mm. 

Andv^ Sundociinl tUf. | ||u2inÄnts(^ tviciiiu.»| f. Naehkancluift . 

unt;r(' | bonos y| -öu- rlirm. u2in^ |vi( iiiti>| -[-. v. rcfl.. •/</( mlraijt)!. in Fnctii» hbfn. 

ungö^nt I unguputuni I in. StUbe. rgd^dla | 1 T. A'noten im Gttrii (^liurcli Zmüttung). 

ud( J.) |ia(. Tenirel v. irr., (v*-), a) komtutn; \^\\ künf- rudiiny |b'uadagiioV(in., •Qy^,&nn*N(K.guad&n;a.d8v4ny). 
ti§^ r^Dt kf T«q; s. dant, df, tt«, ktpr^, ^ T»dftny4 )iroMlagnaT«y| vadiny^. — dmnyi« §nomtu»\ 
8Quni. SU, vfg, itu : V. Huxil. vi-nlen (beim pai>fi.). rer4imm. 
VOi 8.) t lat. unirt'} " i IV b., ( v. dofci t.), yrtnii^fn. s"uui' V(vik'l |vit<'lli!s} m.. -illVi, -.hMa f.. nuiiiiil.. .. iM. ÄVfM. 

a) «lirA rtirinigtH, »ich rtrtrageM; i) -idft, -Ü, | (dt. | tcageit, »ich trauen ; tintetun, nskireH \ I4 V^g^ 

Auftemnd nuiehm. 
Vtgöll }dL) m. JßMN&MittMrifm. 

riU viiiriiiHl mir iu dott Au-drück>'ii >\\n^ V^ifS /Mir- 
v4.idui\ h'dllU.-l in.. -IIS. -Uli f., U'tluer, -t. 



unilipr I bonos I m^ -r^s, Wm. 

nny iiiv;>r. pro u. r (ii<1j.). 

UDViiii loriim-, uiiuä{ -ünft, biug. XmiX., jtier (^subst.). 

■fD9 |aomo| m., -mini, Ummk (tgl. i^m). 

uf^l tubert m., -r^s, Arfw. 

orddlu lauriculai f. Ohr. 
nr^täioii |uraxione| t. (nbet. 

urd^n^ } lai> ordiuaiv 'i } -ty- do* AUarmermunt reniniehen ; 
Ilurä« I hoi-a I f. Weite (ZoiUtrccke) ; d' Ift Itfä» «M 

Ü5-('< luhlMrH\ linM« lilIlli_V;\ lAiUfjiFfHe. 

uridyiu(>l jori(,'inalei (ylur. -('i) nur iu Vbdg. mit i>it/ä. 

ort (De I. nrtaret m. BmUm. 

utf )Di. I. mrterai -ü- « w fa t wi» ; AvJ^ «rrwtfm. 

urtiä Hat. urtica! -(•'!(,• w/iV Brfrmmilbt «(«vmAm». 

urtiii !lat. tirtiLa; f. lirennimtl . 

US ju.susj ui.. üz^s, Grwohttheit, Braudi. 

ni iofiümni m., ttt^s, TMrv. 

Inft t voxj t, öifS, Stimm (phjüol.). 

u5(»^ jostiariusj f.. -^i^'s. Krhini», 

u^^rv^ |M8!.ervare| brobnchtfu. 

||||us(a ivesicaj f. ///^«^ lilaUer ; llanMim. 

«fit»rf» locterift?! f. WhIMm». 

utäntn foctogintaj orA/a^. 

ütil I utile j A^, -Ii, -lr>s, (styl« aontomi), heiham. 

Uli I utile I -I». -Ii. -l(,\s nüitlith: h) m.. -Ii. NtUien. 



|T4}Dd (iat. venaj f. .^i/f- (Arterie und Vc-ne). 
v^m |veruB| adv. nnd invar. praed. a<^. wakr. 

V((irom»iit^r jvorus, m v.> \ aiv. mrMiek. 
väi^.e, väiil^ <. udi'ij. v»;/l('. 

val |va!li»<| f. s^iug. taut., T^^a/ (iiiübe^onders kleinem 'i'iial). 
Vftliy |lot. vale«.«! -(•- geltfn, wtrih ui». 
Vftlint flat. valere) at^. gvA, h«v, 
v«l^d« |valUs{ f. TM. 

Tftlgän jaliqui'. unu»j -ini^. -tUiV, -üiiv^' (als adj. -üq, 
-im« f. Ih'uIp iniin.). auc: v^lk \u\, lin«, u. s. w., 
1 mattcher, iin plur. riniffr, rUiJir. 

Ix^if |aeqaa1iB{ -(vt^ -fr^ä, -fv^s ^MsA; «Ami. 
iv»Iß ilh. I. valigial f., -Üfs, /Ufr«'«». 

voliv^ laequaliiij Ib., [vi'a]. /-i/if»*. 

v;il('»n l - 1 in. A'iir/ifiifiihiir. 

vtillüi ).ivoitojö| ui.. -öi^S. LiiMMergeier. 
iTämpa |vampa| f., — Uiopa, ü^mmC (meteor.). 
|T6od$r {tat vendere) tmrJtmm/ttn. 
jV(^Ddfrd( ITencris dir.«; D., -fö. fVtifag. 

vandik^ s. V(,>ndik(J. 

V(U)(plt,> j evaiijfL'Uum} ui., -^ä, Evattgelium. 
I rant ) ventns | m. Wiiti. 

T4nt$r tvontcr; in., -tri, AmmA; m^D^ ^1« d'l vint^r 

lliurrhiir haben. 



uts^l javisj m., utÄ(t'i, ul»el d^? sanla raftri» ÜWA- ^ vanlrdii |veiiter| nur mit »: (st^) « vantruii a*tf dem 

Bmehe (Utf^). 

9t 
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Tioti^ }Iat. Tinear») t. irr., mym, ^mwMim («adi 

trans.), 
v^ny? s. unf 1.). 
var |varus?t m., »r^s, SehriU. 
▼Ar» I 1 f. Otm» A«, «kw IFim». 

var^tfl, [Muss. nordit. M. 118 vpiaj f. fingerring. 
viriia I viridis! 1.) f, Bandgra» 2.) 8. V»rt. 
vftrd^ |dt.| ibHlM (Vieh). 

Tlidl» Iviignht t iufni Amtgtuit OM *t Jhttd^ltftb. 

T%rdöri v^rd^r. 

V«r;nt4 |dt.?| -4- retf^-ti. 

y^ri |dt.?t IVb. heii')i (ii.iitr. und trans.). 
vart I viridis! -da, -tz, -d?s grün. 

vtfft t 1 Ijrcopwdon bovista. 

VtSä }vas| m., -§(ei, [da 1 W, ;>,!,!>,>, [d'?v?s] 

BünemUKk, da iQQrt .Sor;, dft ] kriut XranäMUA. 
v'ä^kul [episcopus! m., -Ii, Bitthof. 
Tat» |Titta| f. Bmti; Um vit^s Thiw; vät$r d'lft 

Vit» gi^ Mdh. 
vftt^B |vicia| f. ^rnUv' (v\ . in Uakrwi 
vät/a 1.) Hat. vaccal f. Kuh. 

valxa 2.) j 1 nur in d«sr ]l«densart 1^ l[aj vätx» 



v»l30l llai ▼M3w( m., 4i«8, JRMMi. 

I 1 intcrj. nach Imperativen u. 5., §p($t» T<f 

irrtf/f «Mr, rfu/ t/ftla u. s. w., no v§ «mm.' 
}tos| unbetonte! pron. (dat. u. acc.). 
vedl |T«tal«t) -U, -U, flft (uMdaa; viraz; Ig^; ertü, -m. 
Vfdl^ tlat. vigilarel Ib. bei tiitr XumI« iWMbN. 

v^kiäift tvccclii^jal f. Alter. 
|dt.| t IFttU. 

v^l? s. val«i. 

T^lk !;iliniii>( 1.) vt/Ik Uli Tft'gui; 2.) v^lge ini'». a<iv., 
im wtnig, zumltth; 3.) v^lk, invar. pron. ind., etwwi; 
T^l[k] Striin§8 «Imm AKraA; T^i[k] üdy manehmal; 
d» T«lk «MMy; i m'« tttt d» Tflk m« mmI 

«far;( genchtiilttn. 
T^nd^min tvendemtnia?! f. Wn'nteit. 
Vfoditft I Vendetta V| f. (in St. Ulrich:) StreitUirm. 

TfBd$mi4 |T«nd«iiini»f { •iini^ IVUiInr «MmA««. 
T^ndik^ |T«idicare| viadikf, t. nH, «M rieAM. 
v^nflori s. vÄnd^r. 

vyni^l Ivenialej (plor. -4$) nur in Ybd«. mit pit/ä. 
vv'nl^ Iventus} -i-, t. impers., windig itin (mcteor.). 



!TfDt«4i I 1 B., •üfs, J Mw yawj tf ; AwAiiw. 

!T?ntS6i\ 8. väntS^r. 

V^jnüdll [vonutaj f. Ankunft. 
, Teram^iit^r tveramentej adv. vairam4nt$r. 
v^rd9 s. V|rd^ 

T^rdft |dk.| nur in d. Vbdg. mit$r v^rd» mdttfOm. 

V^d$r llat. ardpre! hrenntn. 

V$rd92tii I viridis j -in», -in$S jnMfo4. 

v^rdi» |dt.| f. Wache. 

T^rdü Hridi«ar»| v. Irr., (-d««»), «r«Miw 

▼$rdöii t viridis! m. Grünluif (Vogel). 

v^nlüiu t viridis | m. sinjf. tanl. GelbrnM. 

verg lit. veröl -ra, -ri, -r^s wahr. 

V^rgönya Ivergogna?! f. Schande \ Scham (moral). 

T^rtl^ llai TCrt0Nf| -ü-, Tfrtl^ «Ul (fUscklid 

v§rtAi4 n^^- gnerciol -fei?, »chielen. 
v^rtsidl jDz. 1. guercioi -ia, -lii echitlend. 
v$rtsoii (TiridUft n. 0Mhi. 
Tdria t JimiMI. 

r^rzüra { viridis 

v^St^r |es8e| v. irr. »ein (absol.; Copnl«; T. «oxil.); fdftfr 

d$ geiiüren (etre ä). 
T^2» }dt.| f. Warnt. 

TfÜtdirft ISohn. 9&1»| f. RdUr {ftf VMi). 

7^21^ t*^fhn. 259 1 -äi-. {Vw\\\ füHrm. 

V^ZÜfl 1 1 in. -i'jei. -yla f., m;innl.. wpibl. ZiflUn 

■ via |lat. via| 1.) f. ll'fg; 2.) adv. w*g , hinüber ; (lau vu 

MTW ud MrwMt, df kmUm and rwe l wii- la, «bcw 

80t t(» und 8Qura via; dem dratidmi Mf^ «l> 

sprechend mit vb. vereinigt: 

mät^r via weglegen, stelleu, 

m$n^ via wegführen, 

pant^ vi» «w'ifii, ttrSamm, 

i^iriiiy vfa w^^MiihMäMN, 

t\> vi(V wrgiithnten, 

tTQ via wtgwerj'en, 

tS%r^ vi» wiyriMMni, fßStktn, 

plMnastisch: ga)& ▼(» (a. d.), T«liTf [v^] «iwt: 

mit prapirii. SiniiP: 
par^ via imken, 

ilmt^ vi» 
vai vfgi^MIM 

3. ) d^ vi'a d?. praep., p?r), im^mi; 

4. ) da via k?, conj., (= p$r txf), «iiä!. 
viandäut [viandantej ni. Wanderer. 
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▼i4r» }dt| t JTritf', nt^HM». 

viira 1.) I 1 m. sin«. Unt. Getchrei, Lärm (Inw- 

ferne es nnang<enehm Ut'i : MiUi.n (beim Singen), 
viftrs 2.) I versus praep.| praep. ^<^fn (veisns), vi^r» 1» 
tXftZft 9*3^** ^ Brno* A*'", viirs s&ntd iiKM'id 

Personen viftrs fl^, z. I>. vi.'irs m?. 
viürtla |lat. verter«?! f. Amni», Farwamd, tX^ viftrUf«. 

vi^rtly *. v^rtl^. 

'ViärtS {Dz. I. gaercioj -ti^^ -tl^, -L^fs, biini, Müuhr, •«. 

vfdalft |Dz. I. Viola) f. Ofigr. 

\isnth tlat. ventilan?! WorJ»Udmnftl, 

vt£ntl$ s. vintl^. 

v(f r t 1 nar hister ftf, ^ n, in, dem deatteben 

-«*<• «atavTldMiid, i. B. sd-vf^ «l^iiiirit. 

v(era IMa.os. n-Hit, M. Iis vprul f. «Amur JMy. 

v(er^ t f 1 "V-^» FtMlrr. 

vif IvivQsj Viva, -v^s, -Vf« Mmtf; M^afl. 

vfl« (tot. villaft f. Wnbr; Ihr/. 

viil Ivinumj m. Wein. 

\'m('h ISchn. 258 t f. UaiiMr Boinr. 

viut {vigintil «mm«^. 

vintlint llst. vmtUan?! f. WmdMwt^ agrostis spicaTenti. 
viotl^ }tot. TMitUan?! mifOm (adt d«r vlgotla); 

Ortreido rrinigen (mit dWB maUll dft T^nt). 

V i n yjV I ^' ' "<^* i ^. ' inhfrg. 
virtü jvirtiij f., -üjs, Tttgtud. 

vtö» |Uaw. Bvrdii. H. 121 TiMlnara| f. mttikrmd, -UitUr. 
Tffti |Tiata| f. AwitM, AUrVI. 

TÜt )it. viiaj f. Zf/^rn; Lrik\ ItientbttfAnOtmf, If Vft^s 

d' i mn{y_ : ('tra dt^ vft* BranntwtiH. 
vit£ t Vitium I lu. , vil^, LatUr, Untugend; Gewohuhrit über- 

bMipt, q bon TitB. 
vf¥» 1.) «. vif. 

viv» 2.) |it. Viva?) nur in d. Aaadrncln ff Of vlff auMMim. 

viv^r |lat. vivere) -i- Ithen. 

vi2it^ I it. visiiare | vLiitf btmchen ; KnifrfNcAm. 

TO tm| iHTOn. Ar, Arir. 

Vftt fvosterj -tj, -tx, -tf« Ä. * i. tfrigt; T^t], -ti IBr 

beide nnn., «MM*, 
vi'yia s. lii'i». 

2q jdeorsum, adj praep., vor Hof- und Ortosanm, uhUh 

m, hümat r uaA; ». p«. 
libl» |DS. I. sciabia) f. .*irif»'/. SV^Air^rf. 
Jft^^ ISchn. 247 1 Ib. rm/iifhtifffH : irunnehen, ttrlangen. 

I 1 m., -^i$s, •W^<, salvia pratensis ; OarimtaiM. 



Stil tiHTMMnstl ad?., - df EVI, jWrf; pfr d» z« 

ireilrn. 

?/ini\i;r I gener I m., -dri, Sthwiegernhn. 
i^üi Igenaj f. sing. tani. die LmU. 
xmdAr» (it. Mmtara?t f. 6bU»M (an IhOraa). 
z«r4 |it. serrare?) -f- tehUum» (mit dem Sehiaiael); xtf^ 
ft^ tintcKlÜMtn, tiniperrtn. 

i^r^kul I ) m., -ni und -uli, niedriger litueh. 

2bada |dt.) f. sing. tant. Omhtitilai^iU Bumit. 
ib»did^ IMiiaa. aordit M. 97 sbadieUarl -f- fikium. 

ibfl^ tdt.j -a- Mit SrhneeiaUt» wer/tH. 
ibalt-S !>bijl/.tj ni.. -ts. Sprung (nber <'t«a>\ 
Äbätyr |ei, batuerej -h- A«» *c/Ua</en, ncAutUln. 

2bav^ |Ds. I. iMTa) V. red., gtifiim. 

ihvrito \ ) -ts», -tS, ««%^. 

ih^l \it.\ m., -Ii, - it^l, WiOmM. 
4b^V5 s. 2bavf 

2b^viy>8 \l)z. I. bavaj f. pl. tant. Grt/im (Speiclu-ilrieleu). 
ibim^ idtl -f- ikwimmm. 
übir Ji-birrnj m., -r?s, Sc/ierge. 
iblfvn^V^^ l*!*-! ' f'l'-tcheti - (eine Mauer') tett*»en. 
2bOD^ |ei, biinus) -ü-, v. refl., ncA betän/tigtn, wüder gtU, 
ruhig werdtn. 

ibfri» f ) f. ZAm. 

Ibots |dt.j m., -ti^, Spatz. 

4b<|p2{tr(' tMu^v. noidit, M. '.iG h'^nro] Ib. a) neutr. : lügen 
^habituell^, ein Lügner tein ; h) tran.s. : Imgtmdrqftn. 

Ibt«m^ t 1 -«p dia XUeh «MImmi. 

Sbr^ IMaas. aordii X. 87 bragala) m., -g$a aad »tx, 

(an Kleidern n. dgl.). 
iliri'iiia |Dz. I. brigaj m., -gr»,'S, Spftzhube. 
Ihni^ jMuss. nurdit. M. 106, .Nute 5) -i- amgleiten. 

ibnrd^D^ |Schn. 225) Ib, mmmm, ttrhmptn', s. Id. 
«Mnrdlft i \ t. iUm, SM. 

ithunlul^ )Scbn. 225| Ib. amvtWn (Kleider q. dgl.). 

üliuri^ I 1 -fei? «dliMSm, mtfthürftn. 

2bu2^ |Dz. I. 93 bngia) -Ü- ein Lttk mathin; iurchUthttn. 

idnm^ |8ebn. «49 f.) Imftis ngim. 

i^r {sacerfl -gri, Safrittei. 

i?m4.i [lat. gemere) v. irr.. «V»*. 

2;n)9nt |)at. genicre| adj. irunilieh. 

2$n^ jJanuariasj m.» -^i^a, Jammr. 

t9i|gr6o% tdtt f. MMyfMi. 

^^ntil tgentilisi -1«, -i. -I?s Uity. 

2$ntiv^i I j m. sing. taai. BäHmrdarm, Alaine 

media V 
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i9atiiiiaDctttit|m.,-oi^,Striek nur BefMtigang der Deichsel 'iiD^of. tmindr^ s. fdf|2mfnf Zm^Ddrf. 
»n d«B Jooh. i2m«rdl^ | ) die Thun shmm/m». 

■/.«■rt; s ziirv. ziiiiu f |I>z. I. inurriri>| -id«. -fi, -fd»;» futßrfi/ : hlaut. 

iyMj leiectare^j -e- gifmn; KhUlteii; mtlteri'n \\\ sak): 2tu»t.s(> |fx, tuttteaj -ä- a) = d^>;cuittU)^>, Ä) uUl^nf 

«lertimi (vom Vieh); «terX- r^ynra; ^.yl^ mal «üA ilDftt/.4 [Dz. I. maccv| -a- einlUmtiu», 2iiiat/4 jkA 

iM&rMrA »Uäen; s, itf, räiNUlmieiM. 
2gr$it1( tdt. I -ä- ^rm^vn: s. SU 1.) unten. ilmautf, ^iiiaulsy s. 2niQu(^, iroouts^. 

ign'ntiH l'lt.l f. A'i<il/r idtr Vr.i.'<l. Kutzi-n u. s. w.). ^inilut.s |<lt.j m. f.\uK. tiint. .'^r/nefimeAmait ; imiutfl Jusl 
2griDl^ |dt. I f>ei lini Jlaairu zielten ^lui tViiidl. ^iuiie). , /{ituUc/imais : /iiii'iuib krul BuUer. 

2gritS| { m. Bing. taot. tw XSlte »älnm, flrtitteiuttelH. ■ itOfüit^ |ez, minor j -4- PirUniitm, nrriitgem. 

SgritSf ) 1 -f. rM' SXIU »Utn. iUifn^ ». [d$j2lD9Df 

Ü Idt'?. ire] 1.) v. irr. .^«•Äc» : inn s/ti/ft,.- ■/'Uu. va baii ^"H"''*" t 1 -''i Äiwff eiwr «igeworfcneii Tklw; 

vii belle, (vfiu Waart'ii:) AhMttt finde i, : VH jm pu <■/. --/«'»r«;-/' (jihysiol,). 

KWü rf« «n^«// II ix Jortgthen ; s. dyiueU», ily, \»ru, 2iii('i dlv ». ^iiiurdlv. 

p^RKam, SOt, »n. tr(9, 2u; m. eing. tut. fffAm; im^z^ t«>« nediuül und Ib. hJMntk, 

Om»§t Art im Oehnu. ; ^uiiVIvr | üt. | la.. -ri, -r» f. üehmieUtr, •««. 

*i4r» \ — I f . ^>'/<'. /iiiilv l'lt.t -iV- MAMeicM»: sc,« 2inU^ «mA «fmnIaifMMk 

ifdu M' l >. -in-- tunt. »«'SffM^/r .Sftdf\ ^veralU'tj :>»lctie /.iiiit> )iU. | in., -t.>. PtiUdimlueb', Ilattrtgem. 

&i-\<iv, um (1. kuedl gewunden. ^.luuky 2iuuk^. ^ 

ÜQIil I '•-t ^i**?- MrerrtUif, eochleariajimQrt |es, mortttue} a^. Um4. 

armuracia. 2mout(' ntaltliul -äu- mif Mm hl nmMrfm. 

Zira ! 1 f- ^ 'i-Mhlngenhed, gVjjj Zir^ft. ZltUHl!»i_> [ilt. | -i'lU- abuhuialzrn, Hltummn, 

iltii^^ \ ' I -Z4t, -S, -2y& li*Ug. Üllliiiitt i } f. Erdtlurz. 

jtlaitvr jdt.i m., -fri, ib$ur»ehleiftt. imuk^ {ex, mucoer} 1» tuq «An AUU /w^xcn. 

SUp tSchn. 251 1 m. sing. tant. RtMamf, 2lap » 1 tg» ^inuUig^ |dt.| Ib. AMeAMMfam. 

GriichUrme. 2niUdg |d(.} f. ein»?, tuut. JHutk, Lud (irgeudvoni). 

2ltt|i^ I'lt.t f. i'iii runder, mit Spitzou h<'>ct7.tt>r Lappen, iii(iz(> |cx, naüuxyt l^ii"!»». 

von deu Frauen uuUt dt-r kttUiti« gt-trugen. iuck tdt.} m., -kys (au^h -l/J, Stlmecke; Satenuhlem. 

2l»p^ t<^t.| -4- tMürft» (wie die Hunde beim Trinlcen). ineltynciifs {dt.! -z», -s, -z$8 ratak^ (mit anreiMr Maae). 
Slgrdy4 lex, laigusi muOtrn. lw\ {dt.} «dr. «iAimO. 

thMiU: t— —I Ib., [vr»l, durch Sehatteln «MyüAbii. ' in^^ |dt.| n., -ri« tkhnelkr, FlitdeMtxmgr. 
Älel i'lt. Vl m,. fJppr. . 2niv$r |iunii»mis| m.. -ri. il'aekhMer, 

Äl^'i jgtlulu-l m., üchaudtr, SckrttkeH. 2nobl |dt. | lu., -ii, lla»sel. 

il^rdjr« a. ttftrdyi. Snöbl» jdt.} r. limukiMt, ^mitrhrnftn MSdOm. 

iUta |dt.?j f. i^cfiltUem: in.-beMnder» ein «okher. auf dem 2nodl t^'euuj lu., -Ii, Amir« 
(•iiif iiilcr iiu'jinTf r.r-"ii"ii rtHtinga sitien IcOnnen. inMU- >. ?.iiudl('. 

ilit.-iiä Idt. i ^.ll'tsiy gltlmhe». aiugleiUn. 2llulia )dt. | f. dor Schnuftfeii ((luttiol.). 

2lody4 IdialogareVl -6- ternnken. ii\\f^ |dt.( f. 'J%iinduMlh, KlmU. 

2l6ndy9, äöqff s. <lundyi, älunrf tto^p |dt.| nur in d. Vbdg. q 2119p etwaaeuinW^ 

2l('>s*;r tdt.| D., -ri. HeMMitr. < AmtA««. 

ÄlötiT I — t f"" -tri- i-'r l"!' jinudlfj Itjeuul -ö-. st,« ;^ihuI1(' 2u ««A niederbtim, 

2iuudyÜ 1»», loiigus} -0- ierl*ingtTH. 2nurtl(' |Schu. 'ih'i snurglej -y- teknartArn. 

2lun^ ISchn. 2&1| -Ü- «mm rrrMv«'« ^&m«, Muaewim. 2nuts^ |dt.| -Ü- «eAMMim. 
SliiD^dg |8chn. 25Xj f. rmww. 29lca |Dz. I. giacoj C, (yemltet), kuriaa 

i\m\{^ |Schn. 67 «ben} -6- «ußläht», (ausser Mode). 

2luz(> ISchii. 239| 2ittZ^ shit$»\ auf im Eüt 2gl lex, vi>lare| m. «ing. tant. Fbi§. 
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L>nl4 |iu»CtU»V| f. Angeld. 

6ntlft liuneiatf t Maimm (nur TarUndnng tmi Joch 

und Hörnern). 
•^Il^ijr |innpt>rp| v. irr., i -ii- 1, i Ziitrtliipre) atutpanntit. 
op^i |«it. V| f. i"p» tlft t/.arn, d» rl2i u, » 



w.; 



gtxif |tugum{ ID., i^TfS, (Ochsen-) Joeh; Bergfee^, 
M^il j iuvenil t -ng. -ny, -ni,'S adj. junp : i) subst. JW«y- ini)\ iJt. v; f. .Vi«*, Ilm'. 

fittg, Mädchen, Jmn^rau: das Junge (\üü Tbieren). 
liiUli^T lex, TolrertI t. irr., (-<^-). (den Kiiluel) «N/immim. 

Zor^ntü I piovcntii | f. sing, tant, Jugend (abatr. u. concr.). 



2.) praep., nur vor einoin Artikel (vgl. iai\), utUtr 
(Bnbapmikt und ZUl) in \9^ ia n« 

m^Sd; «Mim M (hti, mtf. ,..); hduaUtr tk (m, 

' fl«/ \ 

f.xid^ liuvarei -i'i- hfl/m ijjinj wn). 
2ud(s;r tJudaeu.s; m., -r^'s, Jude. 

;i49bi» }JOTinst f. jamntrrf^. 

2Uok tiocusl ni.. f^pM. 



lüä |dt.( in., -Ii, (veraltet), Zug (beim Trinkeu). 

büi j } -Ä- rmiem, 1» vitx» 2ui». 

Jtolf Im, Tolaret Hf- ß»*9»»l 99 H 



•gekem; meh dnitedMoi Yorlnlde nit ib. 
eoiilNiiirt: «mbr».* 

bra^ io «Uri^ (das simpltt von bMchiinktm 

Gphranch), 

dy«uii$^ 2u (uiit jmd.) aiwtehtelH, (jmd.) Moten, 

loi^ in «USmm, 
lls§Dy4 2a iihrMt»Ht 

ppnt- ahbwi*en. 

PvK' '""^ niederUgen (tir. -hauen) um auszamhen, 
r^fi^ ia tttnagm, 

sui4 iiu ahiciichen, «MnnbiM, 

tq 2u oinrhmen, a) den Ilut, i) decrescere, 

tw^ in flirwMWMi und MMfirnaiiw; 

yleonastisch : drai^ [2u d'] mi (s. drtiO« *9 knf^ 



In jdeorMiml 1.) aJv. unUn: hm-, liemnUr . Iri. rajitvr, 2unibll'ii t^reniinus) ni., -fna f.. männl., i\i'ibl. Zwillinfi. 

tuiu^, uui, 2t 2u Amo^-, hfraUaufen, -Melien, -fatieH, l\u\ |deor8um, in| praop.. nie vor einem Artikel (vgl. 2u), 

«Nim m (iM, om/ ); hmmlir m (s», «/....): 

iui| tiiil4 «M<M ^ XiBtr nad «• ifa* Albr MmMftr; 

iiiibLs. ndors vor Hof- nnd Ortsnamen (um gegen di« 

ThalMilile /.n wpisen : = :>a. «MitLro'fiMivr. .sut\). 
2ant^ jiuni'tusj -ö- a»-, daranknupfen ; hittzu/ugm. 

iuoy IJanius} m., -ay^s, Jimi. 
iiiili(v% Igii^iTal f. lait^Meh. 
iuiiiöii 8. iöqi^r. 

2ur |iurare| ni., -r?s. ^ Ziinuiuuit. SrhtrHr. Kid. 
iwik |iurare| m., -r^i, (veraltet), ebemaligor (oiaköpfiger) 

GenenHhmutehtm. 
iuHMDiot |inram«ntnm{ m., » iur, 5«Amw, iSitf. 
inr^ linrarcl -ü- telMoren. 

iarmari igermanosj m., -Än^ f„ VMtr, Bim (im eigenü. 

Sinne). 

iivai» I ) iarf n»/*«, Khieten. 

iT«rd4 |dl.| T. refi., M«ft h&$», 
iv^dl }dt..| m., -Ii, » ir^nm m., «ni, ~ ib^. 



[2u] (s. kuff), 8? s^ntv. 2nuill^ 2u «»Vrfrr- üv(i | j m.. -i(;s. Genehm'. Btff. 



Htzfti. -luieu. iff^til [ia] (s. &Q^tri); besondere 

Kedensarten: 
ptok^ iu WM AeiflMwn^ Ir fi y, 
iboFd^nf ia jmd. etvas Mmlen ; von jmd. mUMUm 



2v^ji»^. 2v(Td9 >. 2v5viü. 2v(ird('. 

2v^na tdt.( f. Ochwarte (Anschnitt, Uindenstack beim 
Bnttmigien). 



SS 
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Errata. 

Nnr die mit f bgarichDeten VerbMBeningMt cind wiobtig und wwfb, vom LeMr vor der BMotnarfe 
Bnches darin Teigenommen sn werden. 

Seit*> 1, Zeil.? 12 lies lg. — { S. 2, 1. (Qa«r-) Zeile in beiden Preist k(>n ? (statt ?). — 3, d.f 
(statt (P). — 3, 12 Ib. i-tatt I. B.i, — 3, 12 v. unfon 21 Ihtatt. 30). — 4, K! n"/l. — 4, 8 v. a. 1.. iL 
4.) 11. — 6, 25 i'uiihtai{M»'. — 7, 23 die der AUtäglicbkeit. — t!, 10 v. u. ^rp. — 9, 23 v. u. 
9, 19 T. n. it^rk. — 13, 10 r. n. trftts^n^. — 12, 7 tsfgl^n. — 12, 38 i&itlft. — IS, 1 indiM.- 
It, 20 art-NUianvaf «rtfi&nO- — f l^i 1 Imre (Fortaetntng). — 16, S grftmbUn. — 16. 14 ti^idt?- 
18. 12 (lur?). — 19. 17 ili. — 26, 8 mno^d«. — 28, 12 purt^of. — 30, 9 rapr$2$At^. — 82, 28silft|.- 
34, 22 >triiii,'-tus. — 3'.t, 10 t'nJ(l(,^Ä. — 40, 23 mi,'s, — \\, .") v. u. -;m.s (statt ais). — 43. 14 v. ii. 5f-it'c - 
44, 4 -iii. — 44, h -ii. — 44, 1« Ü vor Vocaleii. — 44, 5 v, u, leiy. — 4G, 12 pliir«. — 46, 1« Jiiqd- 
47, 1 2.) ug. — 47, 10 — 47, 10 t. o. («-ottaa). — 49, 19 inödl^. — 49, 23 gvb». — 50,3(<iwii- 
50, 18 Viix^. — 50. 18 V. u. nuwrknldL — 62. 11 Bemkgn. 1.) 21. — 52, 18 t. n. 4ttt$r. — f 6S, 17 « v 
«nl^. — 66, 10 Sibl. — 56, 22 n. 9^. — 57, 9 tSiirf. — 57, 12 t.^iurva. — 57, 15 v. o. Ij0|dt.- 
60, 1 QUtön. — (10. 17 siVnts. — 61, 17 v -r ( «tntt voiiV — i'>l. 1 v. u. dj-^drü. — ri2. 13 v. u. nt.'i^t^r. - 
63, 9 V. u. Qt (statt di). — r.4, 17 v. u. zu linden. — 6;». y 21 i statt 30 1. — ('»7. 2 v. u, Lsöinjir^. — ft,Si», 
Z. 7 kjk/Äft. — 73, 8 lyliu, — f 73, 19 ^i^rtsit^. — 73, Note, Z. 1 eb, uud b. — 74, 7 l|Ä - 
f 76 InTereioosferm •), Ib.. InperattTUB 2. p. sing, heiaat Ijj^ (nicht üf-, — 79, 22 t. u.i|riti|^' 
79. 18 V. u. Inip. (Ober tfim). — 79, 8 t. u. ni^s^ paroxyt. — 82. 10 i'viv]-! y.s i>tatt f9[v]i p»). — «,lll««« 
Ci'limim 'i tV>[v|vs (vf'w in dor zweiten). — 83, 13 v. u. Plurals. — 83. 8 dyc^-iiitöri. — 81, untor ^, 1. Z. iiigrsi'.*»;. ~ 
8G, unt.T k, 1. Z. ludüsk. — 89, IG v. u. ggr. — 92, 5 v. u. tiynturiii (statt -ts.). — 94. 7 k(;g4>5i'L - 
9», 20 bfü^disiöii. — 99, Lesest. 1.), Z. 21 a-i (statt a-i). — 100, 2.). 3 mäjza. — lOü, 3.), 3 
100, 4.) 1 dy«2ä. — 101, 6.), 8 9fs^. — 101, 9.) 8 bi«dli — 106, 18.) 14 okstiöq. - 106, 18.), WIl- 
107, 19.) Titel: 1 curidl — 109, 24.) 16 rigoros«minl|r, ». — 109, 11 t. u. d$ n d(*i pin nf«. -i"' 
rechts, 1 dftrtfer. — 117. links, 23 praep. rf»V«r»/. — 120, link-;. G v. w. jmd. — f 121, linksi, 3 v. b. l^" 
(>t;itt vtS»,'^i). — 123, linki*. l.> v. u. gnlft tdt.| f, Galh. — 121, rwhts. 4 -z^-s. — 124, links, 5 : 
124, linkt., 7 -rjs, — 120, links, 18 stlyp. — 126, links, 1 v. u. -Ii, Ltikhai. — 132, links, 24 Inw; 
183, linke, 18 t. a. 1. in. — 138, rechts, 20 v. u. nnd -tx, ^ 137, rechts, 13 ny^k. — f 140, Unkt. 22 { 
ürmAm (statt mmektr). — 140, rechts, 12 T. n. 4-. — 141, Unke, 16 r. u. -6-. — 148, links. 5/" 
ohhahl. — \ 144. links. 20 pnlsrr. — 14.'>. rechts. 14 liniinn (statt liniiren). — 151, links, 21 spiw." ' 
152. rechts. 19 v. u. -Ii. — f 152. link<, 2 v. u. v. irr. (statt von irr.). — l.'>3. links, 1 v. u. ' 
\ 154, links, 8 surit^a. — t ^'^^ weglassen. — 157, 14 v u. tsftntsft. — IGO. 13 t/.äls4. — 10^*^ 
(statt §9 n$8). — f 108, 23.) 2 öt^rlx. 



^^^^M^N 
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Girtier. Die Greiliier Mniiiart. Llii! 1879 (Coidid. Getirlider Heimneer in Hellttrou). 



- § 



Nachtrag, 1883. 

(Alle» WU.S die Kintht^iliiii»;, <lio AiiMdni<'k<<weis>' u. <J^I. aiit^elit. aurh iVw 
kleinen Versivhen, «iie ohnedif« •lurch ilie ,Fli;xi<«nsl«?lirf" odtr «las .WiirtiT- 
barh* iiii{>li<'itt- b<-ri<'htii;t vcnliMi, ilbi-ri^i'hf irli. Miiii Qlu'nwhe die U«ri>°b- 
ti^uii)(trii auf S. X. XI iiiill Ititi iiii'ht.^ 



Meine phonetisrhl Sch reibung gebraucht leider vier Zeichen, 
welche auch iliejeniuen Itriu-kert'ien, die mit den Lautzeirlien Hnhuiers 
versehen .sind, nicht vorrüthit; haben : (li, ou, ii'. Ich inuss daher 
die Leser der ,.Grvd. M." bitten, wenn sie darau8 citiron, so zu 
schreiben, wie Mussafia in dem eben erscheinenden Bande der Sitz.- 
Ber. der Wiener Ak. d. Wiss. und wie ich selbst nunmehr schreibe, 
nämlich mit den ungtfiihr (übrigens genu^ genau) entspreriienden 
Zeichen B>>hmers : aku statt ^ setze man immer ^ (»der nichts, ferner 
4i 8t. äi, (^i st. ui, i/u st. uii, Ht. qu, iei Ht. (ei, st. ig 
(aosser vor i), 1»; st. ie. 

Von Jon etym«ilogi.<)chen Deutungen kann ich einige nicht 
mehr hilligen. Drei stören besonders, indem sie einem k« oft im 
Buche begegnen : 

lH>ru kommt von barba und ist lautlich so vereinfacht, weil 
in dem Höllichkoitsworte der Begriff Oheim verdunkelt, später viel- 
leicht sogar abgewehrt ward; danach verbessere man Seite 14, 
38 Z. 5 V, u.. 51 Z. 7 v. u., 56 Z. la v. u.. 83 (-o. -onis), 113. 

mvs ist mansum und verdankt die Verunreinigung des Zisch- 
lautes venedi-tchem (wälschtir.) Kinllusse; S. XI Z. 0 v. o., 21 (manere), 
40 (a vor » + s, Anni. 1), 83 (-o, -onis), 93 (-sio), 134. 

zi\i\ kann nidit von praes<-nte attgeleitet werden (s. meine 
Baet. Gr., S. 43); S. 19 (esse). 30 (prae), Z. 3 v. o., 1G3. 

Zum etymologischen Glossar der rom. Be.st. : zu alacer 
hVgVl". — chalare ty.«l(>, (kuK*). - | creare (statt zu credere) 



LesestQcke 

LesestQcko aus Vun — 1 
^ Muret - Pei athonor (18.) 

Schmid - Rifesser (19. — 33. 

Boccaccio - Bifesser (24.) 

Bemerkungen zu cimelnen 
Wörterbuch .... 
Errata 



kriants«, ni^lkriänts{|. — farnum (nicht foenum). — mattus niut. 
imU\- — mulere, od-mol-are »mulf (s. S. XI). — rutabnloa 
(statt zu retare) r^däbl. % ' 

Zur Lautlebro. Dreierlei Lauterscheinuugeu hätten von einw 
höheren Gesichtspunkte aus QberHchaut und darg(>steUt werden svUen. 
1.) Nach an und u sind die Cuntionanten nicht selten beständiger 
als nach anderen Vucalen ; vgl. S. 57 d^2nüt, bx dut, 59 burt, 
60 outön (-et- zugrunde zu legen, wie ich S. 14 gethan habe, gelu 
nicht an, weil die lomb. Mundarten nicht -ty- haben), ousti, 
Rl »gost, 70 rgb», rub^, ferner kysft (schon lat. -ss- neben -f-|, 
p9US^, pü^k. — 2.) In der^ Endsilbe, besonders am Wortende, »irt 
der betonte Vocal oft anders behandelt als im paroxytunirten Worte: 
vgl. S. 39 -ä, -^d», 4« by, yr», 47 in?, py, ryd» u. s. w - 
3.) Ein nachfolgendes i bewirkt eine Art Umlaut des betont« 
Vocales, i. B. S. 43 -^l, Plnr. -fei, 45 vl^r», ki§ (questi); rgL 
auch pi^n^, li^t, kü^tsiiii, kü^s«. 

6. 39 ^. 11 T. 0. -üti (1. Plur.) ist durch das Vorbild sdilu 
zu erklären. — 41 Z. 10 v. u. pU^f unter it. Einflüsse geformt 
(Asc, Arch. glott. I 336). — 44 Z. 7 v. o, Skrfbl<? um zwei Zei!« 
höher zu stellen. — 46 Z. 1 v. u. ftdryv^, wie ftbryv^ und iiel- 
leicht pryvy (S. 46), iyv^ (4b), verdankt sein \) der Analogie uiii 
posse, puriare, turquere, dormire u. a. — 4ä Z. 2 v. u. p^slüif. 
wie plür^ (S. XI) zu verstehen. — 49 Z. 11 v. n. durch eineo 
vorhergehenden Lippenlaut wird a zu u herabgestimnit in InaUj{l^, 
-äiis; daher dann auch im Sing, inut, aiüt^. — 54 'i. lu i. <■■ 
d(} um eine Zeile tiefer (neben 2u) zu versetzen. — 57 Z. 19 tr. u- 
%i kann nicht von exire kommen. — 59 (t -f- Cons.) Die Üentili* 
in ^tlyp und vedl dflrfte nicht ursprünglich sein, sondern aus 
secuudären Gutturalis entstanden sein. — CO (s vor i 2.) Du 
Pron. refl. ^ si ist an den Acc. und an das Prou. poss. tllg^ 
glichen; daher ebenso das tonlose auch fflr den Dativ (nicht 
— 61 Z. 21 V. u. Alle Formen vun gandere halte ich für eclit. 
seit ich das oberhaibsteiniscbe galdekr, 1. Sing. dy^Id^ kenne. - 
62 Z. 4 v. o. I^grima wegzustreichen. — 64 Z. 3 v. u. ac-oculi 
ödlft. — 69 Z. 10 V. 0. -ünpft wegzulassen. 

Zur Flexionslehre: S. 78 lieber das Hilfsmittel der II) 
B. Hussafla in d. Sitz.-Ber. d. Wiener Al. d. Wiss. (1883). - 
79 Z. 12 bis 15 v. o. lies sechsmal „Ib- statt .IVb'. - 
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79 Z. 10 V. u. bildet die 3. pprsoii nach la (inü^s«). — 

83 (NominativbilduBgen) -o (-rnis) ü?m. — 84 (i) däi wegzu- 
streichen. 

Zu den LeRcstncken: 1.). ir> darj si p^rQ. — 17.), 12 
( letztes Wort) udäut. 

Zum Wörterbuch: ar^s | vgl. Sehn. 108 arella |. — 
iiUD^ä, Plur. -fä. — bäift un^chickluhfii Wort, sconvenevule (nicht 
Scherz). — b^nd^rl^ Ib Khtcanken. »ich »chicing»» — brös» |Carft!Ch, 
Wtb. bruacaH |. — büllft Bla*f ; JIarn6laj>f. — buzi» | Hintner, Bei- 
träge lur tir. Dialektforschung, 1878, wfisern |. — dä5ft nicht Ifaidf- 
kraul. — d^b^t: b»n d^'byt ziemluh viel. — d^m^ t*K'- nieine 
Abh. Ober die judicarisclie Mundart, Sitz.- Her. 1882, 2darnär{. — 
d>'8j)^ I accliiappare?! — dyu2()l^ | Dz. I. gajat. — IIa: tr? Ilia 
atmen. — fltäft auch vom Kindsfette. — fräit; dlätS«; (nicht 
1 nit," dlätS«) ich leide andnuemde Kälte. — graS |crassu»|. — iädy, 
Plur. -^ä. — kalvnya I canonicus 1 f. Hau» der GeittlicMen. — kont 
I conto ?| m. Rethnung: f^> k. rtxhneH. — kopa |d' I k^l] Natken. — 
kQS I causa |. — kpul auch FeUrnXuhlf. — kräp^ f. Schädel. — 
kriäntsft creare statt credcre. — kundit&iori. nicht kou.; su auch 
S. 18 u. 8. w. — kurnätl |curnu( m., -Ii, gehörnter Widder. — 
kutsii) IDi. I. cuccio}. — lat nipr?n|S geronnene MiUh. — HvK?r 
jalacert -gra, -Kri, -pr^s fröhlich, Imtig. — nmti^tri m. Drohne. — 
m?; in d«r Kcdensart it; n\' mt; döi dflrfte n' = inde sein. — 
in^lkriäntäu | malus, croarej. — in^drä auch sonst nur. — nif^ty. 
schreibt Rif. (statl mi'^t?). — miöla Mark. — niQur |vgl. Biondelli 
571 inaraju uud ruvignesisch niuri(^|. — uiul 1. bj vgl. mOnster- 
thalisch, nach dem unter der Presse befindlichen Wtb. von Ijombardini, 
Diottil ungehömt. — mut |mattus{. — jmstuio; .^weidende" weg- 
zulassen. — ' p^ivf^r |Dz. I. pabilü|. — piäny ita. titrg (vgl. sulz- 
bergisch pfpäny). — pönd^r: ve^t^r pundii oder p^udü liegen. — 
pn'a firtihe; Tunkt. — put^, put^a [Carisch, Wtb.. butschalla |. — 
r^däbl I rutabulura ). — r?r »eilen; dünn (nicht dick). — r^v^r^ndQ 
Jlnehwürden. — TQUdl |dt. | -Ift, -K, -I^S locker, wackelig. — SalinÜ^t« 
Saltlake. — s^nt^: vest^r s^ntÄ 'itzen. — s^Vft |Carisch, Wtb., 
8ava|. — ^kui<6i, nicht -ss-. — .«öpi» (nicht s^pia). — ftp4ik 
I dt. |. — Stöm^ : St. ekeln. — StrftV^ auch cer»chiitten. vergie»ien 
und leck »ein, rinnen. — §tri§\' | Dz. IIa, 8triscia| -i- kriechen. — 
^triimänt ro. Werkzeug, — tsänt^n(i | Dz. I. centinarej. — tMta 
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) lHlin^te^th. /aHer!i|. — tst;l'''*'''"V t''l ^'rnir*iuw. — l<^\\^ 
jU/.. Ilc. <i viere |. — l/uK' t — vvrtiv uml vi^rtli 
tAs.-. 219). 

Viele dieser Verhesserunffen und Zusätii- vt-nbuke irh winJir 
der tiQte des unermüdlichen UifeHser. 



iii 
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|in»<k Voll ITtwibrf i ( Lmi. 
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